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f!Säf**S. ri iP fla S ,oü i Ik iBt ®*' n wormar Regen für oHo Teile derWin- 
scnan. .Sinkende Zinsen und gleichzeitig gebremste Preisteige* 
rungsraten bescheren den Anlegern steigende Realrenditen. Der 
reale Ertrag aus festverzinslichen Wertpapieren betrug 1980 rund 
« 5 1 8 5 hne, J te dur <* di« erfolgreiche Stabilität« pollt* 

jeaopi 1 W auf mehr als fünf Prozent empor. Für ein normales 
Sparbuch war der Realzins in den Jahren 1971 bis 1982 durchge- 
hend negativ, weil die Inflation die Zinsen mehr als aufzehrte, seit 
1983 ist er erstmals wieder positiv. 

Deutsch* Sundrtbank/F»g*n« Berechnungen 

POLITIK 


Medien: Die Verhandlungen der 
Regierungschefs der Bundeslän- 
der über einen gemeinsamen 
Staatsvertrag zur Neuordnung des 
Rundfunk- und Pemsehvresens 
sind gestern gescheitert (S. 8) 

Termin: Der bereits zwei Mal ver- 
schobene Prozeß gegen den frühe- 
ren Minister für innerdeutsche 
Beziehungen, Egon Franke, we- 
gen der angeblichen Veruntreu- 
ung von öffentlichen Geldern be- 
ginnt am 18. November vor dem 
Bonner Landgericht 

Wackersdorf: Der Baubeginn für 
die umstrittene atomare Wieder- 
aufbereitungsanlage wird sich 
weiter verzögern. Der zuständige 
stellvertretende Landrat Dietmar 
Zierer (SPD) weigert sich, die 
Baugenehmigung zu unterschrei- 
ben. Jetzt wird damit gerechnet, 
daß die P griHrsn pgfermtg der 
Oberpfalz in Regensburg die Ge- 
nehmigung erteilt (S. 4) 


Streit: Zu lautstarken Auseinan- 
dersetzungen karr, es gestern im 
Bonner Bestechung^prazeß gegen 
Lambsdorff, Friderichs und von 
Brauchilseh. Oberstaatsanwalt 
Irefeid warf der Verteidigung 
„ständige Verteufelung* der An- 
klagevertreter vor. (S. 4) 

Gesundheitsfoischung: Die Im- 
munschwäche Aids soll im Ge- 
sundhehsforschungsprogramm 
der Bundesregierung für 198586 
verstärkt berücksichtigt werden. 
Die Forschungsschwerpunkte lie- 
gen bei Krebs und Erkrankungen 
des Herz-Kreislauf-Systems. (S. 41 

Atomwaffen: Ungeachtet der Pro- 
teste aus Australien und Neusee- 
land will Frankreich auch in Zu- 
kunft auf dem Mururoa-Atoll im 
Sudpazifik Atomsprengsätze te- 
sten. Premierminister Fabius sag- 
te. Kritik sei wissenschaftlich 
nicht zu rechtfertigen. „Die Expe- 
rimente sind völlig harmlos.“ 


WIRTSCHAFT 


Autoversichemng: Mindestens 
bis Mitte 1987 wird es nach Analy- 
se der vorliegenden Schadenda- 
ten keine Primienerhöhung in 
der Kfe-Haftpfliehtversieherung 
geben. (S. 11) 

Zinn: Nach drastischen Preisein- 
brüchen ist der Zinnhandel an der 
größten Metallbörse der Welt, der 
London Metal Exchange, ausge- 
setzt worden. (S. 10) 


Börse: An den Aktienmärkten 
konnte sich unter dem Einfluß 
von Sonderbewegungen und Ge- 
winnmitnahxnen keine einheit- 
liche Tendenz durchsetzen. Der 
Rent enmarkt war weiter schwach. 
WELT-Aktienindex 242,17 
1244^9). BHF-Rentenindex 
103389 (104,116). BHF-Perfoim- 
ance Index 107,260 ( 107 , 360 ). Dol- 
Iarmittelkurs 2.6455 (2,6487) Mark. 
Goldpreis 325.65 (32630) Dollar. 


KULTUR 


Literatur: Er gehörte zur Genera- 
tion der Expressionisten, seine 
Zeitgenossen rückten ihn aber 
eher in die Nahe von Marcel 
Proust Am Montag jährt sich zum 
100. Mal der Geburtstag des hoch- 
begabten „Unvollendeten“ Gu- 
stav Sack. (S. 31) 


Retrospektive: Als Fotograf des 
Krieges hat sich der aus Ungarn 
stammende Robert Capa einge- 
prägt Das Essener Folkwang-Mu- 
seum hat Capa, den die Faszina- 
tion für die „Bestie Mensch“ nie 
los ließ, jetzt eine große Re- 
trospektive eingerichtet (S. 31) 


SPORT 


Siir-" 


T ennis: Boris Becker steht im 
Halbfinale des Grand-Prix-Tur- 
niers von Tokio. Er besiegte den 
Schweden Anders Janyd mit 7:5, 
6:4 und spielt heute gegen Ivan 
LendHCSSRMS. 29) 


Doping: Der Internationale 
Leichtathletik-Verband will die 
lebenslangen Sperren abschaffen. 
Sie wurden bisher automatisch 
ausgesprochen, dann aber auf 18 
Monate reduziert (S. 29) 


AUS ALLER WELT 



Zuschlag*. Die Bremerbavener 
Lloyd-Werft hat den Zuschlag für 
die Überholung des britischen Lu- 
xusschiffe „Queen Elizabeth 2“ er- 
halten. Der Auftrag ist 300 Millio- 
nen Mark wert (S. 9 vl 11) 

Nene Telefonnummern; Alle 
Fernsprechteilnehmer in Frank- 
reich haben ab Samstag achtstelli- 
ge Telefonnummern, für Anrufer 


aus dem Ausland ändern sich nur 
die Nummern im Großraum Paris. 
Nach der Vorwahl für Frankreich 
(00 33) felgt für das Stadtgebiet 
Paris die Vorwahl 1 (wie bisher) 
und darm eine 4 als zusätzliche, 
erste Ziffer der bisher siebenstelli- 
gen Rufnummer. 


Wetten Anhaltend sonnig 
trocken. Bis 15 Grad. 


und 


Anferdem lesen Sie in dieser Ausgabe: 


Meinungen: Ausländer und ihre 
Feinde ~ Leitartikel von Joachim 
Neander S. 2 

Chalknger“-Missk>n: Streß im 


M „Chaiienger-fliissMm: oireu uu 
™ # gfriF Raumlabor, IGShnal rund um den 
/I* blauen Planeten S.3 
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Forum: Personalien und Leser- 
js^SjS ^ Zbriefe an die Redaktion der 
v^fj^WELT.WortdesTages S.7 

Sj&SS^j Ezra Ponnd: Zum 100. Geburtstag 
, de n .«jc^Sdes Dichters - Feuerkopf aus 
|l Idaho-VonA. Schmilz S.18 



Griff in die Gesch i chte: Als die 
Hugenotten nach Preußen kamen 
-Das Edikt von Potsdam S.19 

Wissenschaft: Von Tauchmanö- 
vem ohne Tiefenrausch - Das Ge- 
heimnis der WedeB-Robben S.2Ö 

Auto-WELT: Renault - Domen- 
reicher Weg in profitablere Zu- 
kunft -Von üHomnann S.25 

Fernsehen: Wer erkennt die Melo- 
die in „Quiz As“? - Neues Musik- 
rätsel mit G. Schramm S.33 


Heute: Stellenanzeigen für Fach- und Führungskräfte 


Kanzler Kohl beeindruckt von 
Reagans Vorbereitung auf Genf 

Der Präsident kündigt Gegenvorschläge zu Abrüstungsofferten Moskaus an 


FRITZ WIRTH, New York 

Bundeskanzler Kohl sieht mit Opti- 
mismus dem Gipfeltreffen zwischen 
Ronald Reagan und Michail Gorba- 
tschow entgegen. Das ist die Sum- 
mierung seiner Eindrücke und Ge- 
spräche in New York und vor allem 
seiner Begegnungen mit Präsident 
Reagan. „Mein Optimismus hat sich 
hier in New York sogar noch etwas 
verstärkt“, erklärte der Kanzler. „Wir 
haben dem Präsidenten gesagt, daß 
er mit größerer Rückendeckung der 
Alliierten nach Genf fährt, als es je 
zuvor der Fall war.“ 

Kohl und Außenminister Gen- 
scher, der ebenfalls am Scchsertref- 
fen mit Reagan teilnahm, waren be- 
eindruckt von der Sorgfalt und dem 
Emst, mit dem sieh der amerika- 
nische Präsident auf den Gipfel vor- 
bereitet. Die gesamte eineinhalbstün- 
dige Konferenz war problemlos, es 
gab keinerlei interne Konfliktstoffe. 
Das Thema Strategische Verteidi- 
gungs-Initiative (SDI» wurde kurz be- 
rührt. „Die Frage der Interpretation 
des ABM-Vertrages ist vom Tisch“, 
wie ein Konferenzteilnehmer berich- 
tete. „Die von Außenminister Shultz 
gelieferte Interpretation hat die Lage 
geklärt“ Große Befriedigung hat fer- 
ner die Tatsache ausgelöst, d^ß der 


amerikanische Präsident zusicherte, 
auf dem Rückflug vom Genfer Gipfel 
in Brüssel Station zu machen, um die 
NATO- Verbündeten persönlich über 
den Verlauf seiner Gespräche mit 
Gorbatschow zu informieren. 

Reagan kündigte - wie berichtet - 
den Regierungschefs aus Kanada, Ita- 
lien. Japan. Großbritannien und der 
Bundesrepublik an, daß er noch vor 
dem Gipfel in Genf die jüngsten Ab- 
rüstungsvorschlago Moskaus mit Ge- 
genvorschlägen beantworten wird. 

~~~ SEITE* 

Antief com« prima 

Wie in New York aus amerikanischen 
Konferenzkreisen zu erfahren ist, 
wird Außenminister Shultz am 4./5. 
November nach Moskau reisen und 
diese Vorschläge Gorbatschow per- 
sönlich voriegen und erläutern. Die 
Konsultation mit der. NATO- Verbün- 
deten über diese neuen amerikani- 
schen Abrüstung^ Vorschläge hat be- 
reits in New York begonnen. 

Der Bundeskanzler gewann in sei- 
nen Gesprächen mit Reagan den Ein- 
druck. daß der amerikanische Präsi- 
dent in Genf nicht schnelle Erfolge 
sucht, sondern langfristige Losungen 


anstrebt, die das Gesamtküma zwi- 
schen Moskau und Washington in al- 
len Bereichen, vom Handel bis 
Kulturaustausch, verbessern. Kehl 
erwartet, wie er am Freitagmorger im 
amerikanischen Femseier, erklärte, 
in Genf erste Schritte zu längerfristi- 
gen Vereinbarungen und rechnet im 
übrigen damit, daß Genf der Beginn 
einer Serie von weiteren Gipfeltreffer 
ist „Wir als geteiltes Land leben in 
einer politischen Erdbebenzcne. in 
der Erschütterungen m der Ostwest- 
Politik besonders deutlich spürbar 
werden. Für uns hat deshalb eine Ver- 
besserung des Klimas besondere Be- 
deutung“, erklärte KohL 

Inzwischen haben intensive Dis- 
kussionen über Motive und Strategie 
begonnen, die hinter der amerikani- 
schen Initiative zur Beilegung der re- 
gionalen Konflikte von Afghanistan 
bis Nicaragua stehen. Die umstrittene 
Frage ist, ob Reagan die Absicht hat. 
diese Initiative an cie Abrüstung^ 
Verhandlungen zu koppeln und Zu- 
geständnisse in diesem Bereich von 
Zusagen der Sowjets zur Entspan- 
nung der regionaler, Krisenherde ab- 
hängig macht, womit sich die Chan- 
cen für Abriistungsvereinharungen in 

• Fortsetzung Seite 8 


DER KOMMENTAR . 

Aufbruchstimmung 

GERD BRÜGGEMANN 

E s ist noch gar nicht so lange 
her, da galt es hierzulande 
als ausgemacht, daß die Bun- 
desrepublik auf den Gebieten 
der Spitzentechnologie den An- 
schluß an die Amerikaner und 
Japaner hoffnungslos verloren 
harte. Niedergeschlagenheit 
machte sich breit Inzwischen 
sind solche trüben Anächten 
wieder der Zuversicht gewichen 
und in der Industrie ist eine 
neue Aufbruchstimmung un- 
verkennbar. 

Dies heißt nun freilich nicht, 
daß man sich mit einem selbst- 
gefälligen „na also“ auf die 
Schulter klopfen dürfte. Im Ge- 
genteil In einem stetigen Pro- 
zeß müssen immer umfangrei- 
chere Mittel in Forschung und 
Entwicklung investiert werden. 

Aber das ist nur die eine Seite 
der Medaille. Die in den Labors 
gewonnen Erkenntnisse blei- 
ben für eine Volkswirtschaft so- 
zusagen nutzlos, wenn sie nicht 
schnell in wettbewerbsfähige 
Produkte, die am Markt Erfolg 
haben, umgesetzt werden. Pro- 
fessor Karl Heinz Beckurts, Mit- 


glied des Siemens-Vorstandes, 
machte jetzt in einem Vortrag 
darauf aufmerksam, daß dieser 
Weg in der Bundesrepublik oft 
noch sehr lang und mühselig 
sei. 

Eine Verkürzung könne nur 
gelingen, wenn Wissenschaft 
und Wirtschaft intensiv zusam- 
menarbeiteten. Dazu gehöre 
aber auch, vor allem mit Blick 
auf die Vereinigten Staaten und 
Japan, eine nachdrückliche För- 
derung durch den Staat. Mit 
Recht beklagt Beckurts, daß 
diese Notwendigkeit heute 
nicht immer deutlich genug er- 
kannt werde. Es sei fetal, daß 
Maßnahmen zur Erhaltung der 
internationalen Wettbewerbsfä- 
higkeit vorschnell als Subven- 
tionen abgekanzelt würden. 

D ie Forderung nach Abbau 
staatlicher Subventionen 
ist grundsätzlich nur zu berech- 
tigt Aber es gehört eben auch 
zu den wichtigen Aufgaben der 
Politik, darüber zu entscheiden, 
wo Subventionen Nutzen stif- 
ten und wo sie nur bequem 
sind. 


Mehr Gerechtigkeit nach der Scheidung 

Koalition räumt Mißverständnisse aus: Frauen brauchen um Unterhalt nicht zu bangen 


hey./DW. Bonn 

In einem Spitzengespräch haben 
die Rechtsexperten der Regierungs- 
koalition zusammen mit Bundesju- 
stizminister Hans Engelhard nach 
monatelangen Verhandlungen am 
Freitag den Weg zur Novellierung des 
umstrittenen Ehescheidungs-Folgen- 
rechts frei gemacht Mit dem jetzt be- 
schlossenen Entwurf wollen 
CDU/CSU und FDP entsprechend 
der Regierungserklärung vor allem 
mehr Gerechtigkeit im Einzelfall er- 
reichen. 

Die Koalition will in einer Jeden 
Zweifel ausschließcnden Weise“ ver- 
deutlichen, daß Frauen, die während 
ihrer 13« Kinder betreut oder sich 
sonst der Familie gewidmet haben, 
nicht um den Unterhalt nach der 
Scheidung fürchten müssen. Ausge- 
räumt werden sollen auch Mißver- 
ständnisse, die unter anderem auf- 
grund der Regierungsvorlage vom 
Oktober 1984 aufgekommen waren. 
Das Gesetz soll nach Beratungen im 
Rechtsausschuß des Bundestags 
noch in diesem Jahr beschlossen wer- 
den. 

Nach dem drei Punkte umfassen- 


den Koaliüonsplan soil die künftig 
vorgesehene zeitliche Begrenzung 
der Unterhaltszahlungen für eine ge- 
schiedene Frau wegen Arbeitslosig- 
keit und die Bemessung der Höhe des 
Unterhalts nach den ehelichen Le- 
bensverhältnissen nur noch dann 
ausgesprochen werden, wenn die un- 
begrenzte Zahlung „insbesondere un- 
ter Berücksichtigung der Dauer der 
Ehe wie der Gestaltung von Haus- 
haltsführung und Erwerbstätigkeit 
unbillig^ wäre. Damit sei die ur- 
sprüngliche Formulierung aufgege- 
ben worden, wonach die Begrenzung 
des Unterhalts aus Gründen der „Bil- 
ligkeit“ möglich sein sollte. Mit der 
Neuformulierur.g solle der „Ausnah- 
mecharckter der Regelung“ verdeut 
licht werden. Damit werde die Be- 
grenzung des Unterhalts bei ehebe- 
dingter Arbeitslosigkeit sowie in Fäl- 
len der Kinderbetreuung ausge- 
schlossen. 

Bei Unterhalteregelungen im Rah- 
men der gesetzlichen Härteklausel, 
die Kürzungen wegen „grober Unbil- 
ligkeit“ vorsieht, werde nunmehr 
klargestellt, daß entsprechend den 


Förderungen des Bundesverfas- 
sungsgerichts die „Belange sorge be- 
rechtigter Kinder ir. vollem Umfang 
gewahrt“ werden müßten. Schließ- 
lich solle in besonders gravierenden 
zurückliegenden Fällen die Möglich- 
keit einer erneuten gerichtlichen Prü- 
fung eröffnet werden, allerdings nur, 
wenn die bisherige Unterhaltsrege- 
lung für den Zahlungsverpflichteten 
„unzumutbar“ sei. Bei der Neufest- 
setzung des Unterhaltes müsse aber 
zugleich das Vertrauen des Unter- 
ha&sempfangers in den Fortbestand 
der einmal getroffenen Entscheidung 
berücksichtigt werden. 

Engelhard sagte, es bleibe bei 
j.'4i beim Unterhaltsrecht mehr Ge- 
rechtigkeit im Einzelfall zu schaffen. 
Die Neuformulierungen seien vorge- 
nannten worden, um Befürchtungen 
aumischließen. aber auch alle Miß- 
verständnisse, die von „interessierter 
Seite geschürt“ worden seien. Außer- 
dem seien mit den Neuformulieruc- 
gen den Änderungswünschen der 
Frauen von CDU/CSU und FDP so- 
wie des Familien gerichtstages Rech- 
nung getragen worden. 


Zweifel an Arafats Führungsqualität 

Mubarak sprach mit Hussein auch über die Zukunft der PLO / Israels Angebot geprüft 


DW. Kairo/Amman 

Die Fühmngsqualitäten des Pala- 
stinenserführers Yassir Arafat und 
die Zukunft der PLO sind offensicht- 
lich ein zentrales Thema der Gesprä- 
che gewesen, die der ägyptische Prä- 
sident Mubarak und Jordaniens Kö- 
nig Hussein in Amman geführt ha- 
ben. Aus arabischen diplomatischen 
Kreisen hieß es am Freitag, beide 
Staatsmänner befürchteten, Arafats 
offenbarer Mangel an Kontrolle über 
Aktionen und Äußerungen seiner 
Mitarbeiter erschwerten die Bemü- 
hungen um Frieden im Nahen Osten. 
Dabei wurde abgehoben auf die Er- 
mordung dreier Israelis vor kurzem 
in Zypern und auf die Entführung des 
italienischen Kreuzfahrtschiffes 
„Achille Lauro“. 

Daß Person und Führungsqualität 
des PLO-Chefc in Amman ein Thema 
war, bestätigte Mubarak nach seiner 


Rückkehr am Freitag in Kairo: „Wir 
dürfen nicht vergessen, daß Yassir 
Arafat der Vorsitzende der PLO ist 
und es noch ist Was einige PLO-Mt- 
glieder sagen, sollte den Friedenspro- 
zeß nicht stoppen oder ein Hindernis 
zu seinem Fortschritt werden.“ 

Der Präsident bezog sich damit of- 
fensichtlich auch auf Äußerungen ei- 
nes führenden Mitgliedes der Palästi- 
nenserorganisation, das erklärt hatte, 
die PLO habe Ägypten niemals dar- 
um gebeten, die vier Entführer der 
„Achille Lauro“ in das PLO-Haupt- 
quartier in Tunis zu schicken, damit 
sie dort vor Gericht gestellt würden. 
Diese Worte und andere Äußerungen 
von PLO- Funktionären sollen bei der 
ägyptischen Regierung erhebliche 
Verärgerung hervorgerufen und zu 
einem gespannten Verhältnis zwi- 
schen Kairo und der PLO geführt ha- 
ben. 


Hussein und Mubarak batten dane- 
ben das israelische Angebot direkter 
Gespräche mit Jordanien diskutiert. 
Der ägyptische Präsident wiederhol- 
te vor dem Rückflug nach Kairo seine 
Einschätzung, das Angebot des israe- 
lischen Ministerpräsidenten Peres 
enthalte „einige gute Punkte“, aber 
andere seien „unbefriedigend“. Ir. 
Kommentaren der staatlichen ägypti- 
schen Presse waren zuvor die Vor- 
schläge als zu vage kritisiert worden. 
Außerdem hatten sie nicht das erfor- 
derliche „Minim um“ arabischer Vor- 
stellungen erfüllt 

Mubarak sagte nach der Rückkehr 
in Kairo, er habe mit dem jordani- 
schen Monarchen alle Themen erör- 
tert, die mit dem Nahost-Friedenspro- 
zeß im Zusammenhang stünden. 
Auch „mögliche Horizome“ zur Fort- 
setzung und Erweiterung dieses Pro- 
zesses seien zur Sprache gekommen. 


Bei Siemens 
Skepsis an 
Eureka 

HR Bonn 

Das Siemens- Vorstands- Mitglied 
Karl Heinz Beckurts hat sich skep- 
tisch zu dem Beitrag geäußert, den 
E-ireka zur Harmonisierung des euro- 
päischen Marktes leisten kann. „Wir 
scüten wünschen, daß es gelingt, die 
Worthulse Eureka mit einem sinnvol- 
len Inhalt zu füllen“, sagte Beckurts. 

Ein einheitlicher Markt sei- eine 
entscheidende Überlebensvorraus- 
setzung Europas. Deshalb sei die Ab- 
sicht richtig, möglichst viel in Europa 
gemeinsam zu tun, doch sei sie „we- 
der neu noch ausreichend“. Die tech- 
nologische Entwicklung sollte nicht 
als Selbstzweck betrieben werden, 
sondern als Mittel, „um unsere Exi- 
stenz als rohstoffarmer und dicht be- 
siedelter Staat zu sichern und um 
künftigen Generationen Entwick- 
lungsmöglichkeiten und Gestaltungs- 
spieiräume zu schaffen“. Nur eine 
Gesellschaft, die dies anerkenne, wer- 
de bereit sein, die technologische 
Entwicklung auf dem alten Konti- 
nent voranzutreiben. 

Seite 9: Schneller für Markt umsetzen 

„Duarte weiß, 
daß Ortega half 4 

da. Bonn 

Hans-Jürgen Wischnewski (SPD) 
hält ein Treffen der Präsidenten von 
Nicaragua und EI Salvador, Ortega 
und Duarte, für möglich. Nach der 
Freilassung der Duarte-Tochter Ines 
sagte der SPD-Politiken „Duarte 
weiß, daß Ortega sehr geholfen hat“. 
Die Vorbereitung eines Dialoges sei 
ein „Xebenergebnis“ seiner, Wi- 
schnewskis. Vermittlung gewesen. 

In der nicaraguanischen Haupt- 
stadt Managua hat Wischnewski den 
Vertretern der salvadorianischen 
Guerrifla FMLN die Vorschläge Du- 
artes übermittelt und deren Antwor- 
ter. entgegen genommen. Die Ver- 
mittlung führte ihn auch zu Fidel Ca- 
stro. „Er sagte klar, daß er mit der 
Entführung nichts zu tun hat und bot 
seine Hilfe an. Ich bat ihn, auf die 
Leute einzuwirken, die er kennt“ 
Seite 5: Nach 44 Tagen Geiselhaft 


„DDR“ forscht 
an Waffensystem 
im Weltraum 

gba. Bonn 

Die „DDR“ ist nach Erkenntnissen 
der Bundesregierung an der Entwick- 
lung eines sowjetischen Strategi- 
schen Verteidigungsprogramms - 
ähnlich dem ame rikanisc hen SDI - 
beteiligt In der Antwort des Verteidi- 
gungsministeriums auf die parlamen- 
tarisch Anfrage des CDU-Abgeord- 
neten Todenhöfer riaai beißt es, der 
sowjetische Verteidigungsminister 
Sokolow habe im April angekündigt, 
daß sich die Warschauer Pakt-Staaten 
an der Entwicklung eines Gegenpro- 
graznms zu SDI „beteiligen müßten“. 
Weiter heißt es in der Regiemngsant- 
wort: „Vorliegenden Hinweisen zu- 
folge wurde die DDR schon vor eini- 
gen Jahren an der Entwicklung eines 
Waffensystems zur Satellitenbe- 
kämpfung beteiligt Auch sollen Fort- 
schritte der Lasertechnik erzieh wor- 
den sein.“ Stärken der „DDR“ auf 
diesem Feld seien Bildsignalübertra- 
gung, Feinmechanik, optische und 
Infrarot-Ziel Systeme, digitale Bild- 
verarbeitung, Regelungstechnik und 
Optoelektronik. 

Kasparow fehlen 
noch zwei Punkte 

DW. Moskau 

Bei der Schachweltmeisterschaft 
in Moskau hat der 22jährige Heraus- 
forderer Garri Kasparow die 19. Par- 
tie und somit seinen vierten Sieg da- 
vongetragen. Sein Gegner. Titelver- 
teidiger Anatoli Karpow (34). hat am 
Freitagmorgen aufgegeben, nachdem 
die Partie am Donnerstag nach 42 
Zügen vertagt worden war. Kasparow 
befindet sich knapp vor seinem Sieg, 
zu dem ihm noch zwei Punkte (zwei 
weitere Siege oder vier Remis) fehlen. 

Für den Weltmeistertitel sind 12.5 
Punkte oder sechs Siege erforderlich. 
Kasparow kann bisher 10,5 Punkte 
verbuchen. Der Titelverteidiger 
Kaipow errang bisher 8,5 Punkte. Die 
nächste Partie ist für den heutigen 
Spastag vorgesehen. Der Kampf um 
die Schachwültmeisterschaft war am 
3. September im Moskauer Konzert- 
saal Tschaikowsky eröffnet worden. 
Seite 29: Donnernder Applaus 


Banden nutzen das „sanfte Image 


U 


GEORG BAUER, Kiel 

Die Bundesrepublik Deutschland 
wird für die international organisierte 
Kriminalität zunehmend zu einem 
lukrativen Pflaster. Im vergangenen 
Jahr flössen in die Kassen der welt- 
weit agierenden Verbrecherbanden 
164 Milliarden Mark, ein Betrag, der 
10 Prozent des in der Republik erwirt- 
schafteten Bruttosozialproduktes 
entspricht. Die Tendenz ist steigend: 
1981 waren es „erst“ 125 Milliarden 
Mark. Insgesamt konzentrieren sich 
27 Prozent der Interpol relevanten 
Kriminalität auf den deutschen 
Markt 

In ei nem Vortrag vor der Her- 
mann-Ehlers- Akademie in Kiel wies 
der Landespolizeipräsident von Ba- 
den-Württemberg, Alfred Stümper, 
daraufhin, daß die Zahlen kein Pro- 
dukt der Phantasie seien. Als Beweis 
führte er Studien des Max-Planck-In- 
stituts für internationales Recht in 
Freiburg und des Bundeskriminal- 
amtes an, ln denen vorgerechnet 
wird, daß allein im Bereich der illega- 


len Arbeit und bei Konkurrenzdelik- 
ten ein Schaden von fast 40 Milliar- 
den Mark erwachst 

Das Aktionsfeld der Banden um- 
faßt nach Erkenntnis der Polizei das 
gesamte Spektrum der Kriminalität 
DJegaler Handel mit Rauschgift, Waf- 
fen, gestohlenen Autos, Falschgeld, 
Wertpapieren, Subventionsabschöp- 
fungen, Marktpiraterie oder Ein- 
Schleusung von Ausländem. Im „Ber- 
muda-Dreieck“ Europas, dem Bren- 
ner, verschwinden jährlich rund 2000 
Lkw-Ladungen auch mit leichtver- 
derblichen Gütern. Stümper „Ehe 
wir überhaupt wissen was los ist, wor- 
den beispielsweise gestohlene Erd- 
beeren bereits in Supermärkten zum 
Verkauf angeboten." 

Rücksichtslos nutzen die Banden 
bei ihren Aktivitäten das „sanfte 
Image“ der Bundesrepublik aus. Ih- 
nen kommt auch die hervorragende 
Infrastruktur, die zentrale Lage, die 
von der Kriminalität noch nicht er- 
faßten Märkte und die harte Wahrung 
der D-Mark entgegen. 


Ähnlich den Nachrichtendiensten 
wenden die Banden bei ihrer Arbeit 
verstärkt konspirative Methoden 
(Briefkasten) an, loten Märkte durch 
eine sich üb» Jahre hingehende Pla- 
nung mit Hilfe hoher Investitions- 
Summen aus und schrecken bei Ge- 
fahren für die eigene Sicherheit auch 
vor Folter und Mord nicht zurück. 

Voraussetzung für ein erfolgrei- 
ches Vorgehen gegen internationale 
Kriminalität ist nach Meinung 
Stümpers auch eine Änderung des 
politischen Klimas. Bei der Abwä- 
gung zwischen dem Recht des final- 
nen und dem Interesse des Staates 
müsse eine „richtige Bewertung“ vor- 
genommen werden. Man beleidige 
die Polizei, wenn man notwendige 
Gesetze nur deshalb ablehne, weil sie 
Möglichkeiten des Mißbrauchs eröff- 
neten. Stümper: „Auch ein Chirurg 
kann mit einem Skalpell toten.“ Er 
fürchte, wenn man die Gefahren nur 
bei der Polizei sehe, könne es bald zu 
spät sein. 


.Anzeige 


xMehr Geld durch «Umgang mit Geld» 


hin neik-r Fcrn-l.*hruunc aus dem 
Hirt-InMitui, Zürich, von Heinz Brc- 
strl. Fiiun/publiHst und Mitglied der 
Redaktion di-r Frankfurter 
rK-n Zutun«. Fr hat dit-stn l.ehr^ang 
in «•*«!% vrantr, allseits verständlicher 
Spruche. »isscnschaf'Mich fundiert 
und dcrlnoch lesbar wie ein spannen- 
der Human. £csch riehen. 

Der t mtyrtu mit Geld gdiört 7ti den 
nichtigsten Kenntnissen im Leben, 
aber er ist kein Schulfach. 

Aus dem Inhalt von 
«Umgang mit Geld» 

Kursteil 1 Grunüsatztragen zum per- 
sönlichen Geldverhalten. Die per- 
sönliche Geidordnung und Vermo- 
gens-PJanung. 

Kursiei! H: Grundbegriffe der Gefd- 
und Zins-Theorien, deren Beherr- 
schung den Studierenden in die 
Lege versetzt, künftig sein eigener 
Konjunktur- und Borsenprognosti- 
ker zu werden 

Kue$t ei! Hl. Die Hohe Schule des 
Geldverdienens und der Spekula- 
tion, Voraussetzungen für erfolgrei- 
ches Operieren an den Anlage mark- 
ten. 


Kurs teil IV: Wie wird man erfolg- 
reich selbständig? DielO Geldgeset- 
ze, die dem Studierenden in Fleisch 
und Blut übergehen sollten. 
Bildungslücken in SachenGeldmüs- 
sen nicht teuer bezahlt werden, 
wenn Sie noch heuteunsere kosten- 
lose Informationsschrift *(_'m°anp 
mit (»eld» anfordern. 

Inüiiul 

für oplirrule Arbcilv yLULij^ 
und Lebens £e%ul(unR V wHT > 

|oscf Kid AG 

Ulnlfrthurrrslras'a- >58. 01-8062 Zerieh 
Telefon (T*g und Sjehl) 01.40 10 20 
am Deu(-chl*nd: Tel. 00411. 40 1020 
aus (hl erreich: Tel. 0501 40 1020 


_ ; 

Gratis-Information dowssot 

Bitte senden Sie mir ktydr&fet und hi» erb bd Och 
die Inlormanonsbro schüre «llasue Bit Geld« 
mit dem Angebot «H T*ee zur Probe». 


Atter 


Strasse 


PIZOrt 
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Das unwahre Ausmaß 

Von Peter Gillies 


So lautet der Aufruf eines Vereins „Frauen gegen Erwerbslo- 
sigkeit“, den der Deutsche Frauenrat, die Bundesvereinigung 
der Frauenverbände, verbreitet 

Als Grund dafür wird nicht etwa gesagt die g e n an n t en 
Frauenspersonen sollten sich im Beruf „selbstverwirklichen“ 
und aus „ihrem Rollenschema ausbrechen“. Der Leser kann 
sich des Eindrucks nicht erwehren, daß es einzig darum geht 
die Arbeitslosenstatistik hochzutreiben. Die g enann ten Frau- 
engruppen fehlten nämlich in der Statistik, wird behauptet sfe 
sollten sich auch nicht dadurch abschrecken lassen, daß sie 
keinen Anspruch auf Arbeitslosengeld hätten oder Vater bzw. 
Ehemann über ausreichendes Einkommen verfugten. 

Es gehe darum, das „wahre Ausmaß der Frauenerwerbslo- 
sigkeit“ deutlich zu machen, die Aktion habe „symbolische 
Bedeutung“. Es wird der Tip angefügt, ge m eldete Arbeits- 
losenzeiten könnten unter bestimmten Voraussetzungen die 
Rente erhöhen. Ein letzter Hinweis ist verräterisch: „Es ist 
darauf zu achten, daß diese Frauen sich jedes Vierteljahr 
erneut erwerbslos melden — hierfür reicht aber eine Postkar- 
tenbestätigung, um weiter als erwerbslos zu gelten“ - „zu 
gelten“, nicht „zu sein“. 

Nun bleibt es auch künftig jeder Frau eigene Entscheidung, 
ob und wann sie sich wieder für eine Berufstätigkeit entschei- 
det Aus diesem Grunde sind alle Zahlen über die sogenannte 
stille Reserve Daumen peilungen. Eine Hausfrau, die plötzlich 
einen für sie in Arbeitszeit und -entgelt maßgeschneiderten 
Job findet, tritt aus der „stillen Reserve“ heraus, ohne daß sie 
sich ihres ,,Reservisten“-Status’ vorher bewußt gewesen wäre. 

Die Arbeitslosigkeit abzubauen, ist ein vorrangiges politi- 
sches Ziel Mit einer Vermehrung der Stempelkarten bei den 
Arbeitsämtern löst man es jedoch nicht, sondern erschwert die 
Arbeitssuche jener, die in Not sind. Die Statistik zu schönen 
oder zu verschlimmbessern ist so untauglich, wie mit der 
Vernichtung des Thermometers das Fieber bekämpfen zu wol- 
len. 

Kultur geheim 

Von Carl Gustaf Ströhm 

W ährend der nächsten Wochen wird das Europäische Kul- 
turfomm der KSZE in Budapest „geschlossene Sitzun- 
gen“ abhalten. Nun kann man verstehen, daß bei Abrüstungs- 
oder Finanzgesprächen, ja sogar bei politischen Treffen gewis- 
se Probleme im Stile der Kabinettspolitik und ohne lästige 
Zuschauer und Zuhörer behandelt werden. Welchen Sinn aber 
hat es, die Kultur zu einem Gegenstand Mettemichscher Ge- 
heimdiplomatie zu machen? 

Literatur, bildende Kunst, Musik, Film — sie alle leben von 
der Öffentlichkeit und existieren in der Öffentlichkeit „Ge- 
heimbücher“ sind ebenso absurd wie eine „Geheimmusik“. 

Daß es unter den östlichen Staaten die Neigung gab, das 
Budapester Forum in ein Geheimtreffen zu verwandeln, ist 
verständlich. So entgeht man der Peinlichkeit, indiskrete Fra- 
gen nach nicht-regimekonformen Schriftstellern, abstrakten 
Malern in der Sowjetunion und den Insassen einiger psychia- 
trischer Anstalten öffentlich beantworten zu müssen. Man ist 
vor allem im Ostblock der unangenehmen Aufgabe enthoben, 
über öffentliche Sitzungen, auf denen verschiedene westliche 
und neutrale Redner sich kein Blatt vor den Mund nehmen, 
auch irgendwie berichten zu müssen. 

Was aber hat jene Staaten, die nicht dem Warschauer Pakt 
angehören, dazu veranlaßt, der geheimen Sitzung in Budapest 
zuzustimmen? Ist es die Furcht der KSZE-Bürokraten und der 
Entspannungs-Geheimräte,, allzu offene Worte könnten das 
ganze schöne Kartenhaus zum Einsturz bringen, das man sich 
mit Hilfe nebulöser diplomatischer Formeln aufgebaut hat? 

Ein ungarischer Schriftsteller erklärte in Budapest (aller- 
dings nicht auf dem offiziellen Forum), es sei ein „Helsinki- 
Kitsch“ im Entstehen, vor dem sich die Intellektuellen in Ost 
und West in acht nehmen sollten. Helsinki-Kitsch ist ein tref- 
fender Begriff. Er bezeichnet Form ohne Inhalt, das Verdecken 
der wirklichen Probleme, ost-westliches Blabla auf Festban- 
ketten und Pressekonferenzen. Dagegen gibt es nur ein proba- 
tes Mittel: Jene Öffentlichkeit herzustellen, welche sich die 
westlichen Teilnehmer in Budapest unbegreiflicherweise ab- 
handeln ließen. 

Kuppel für den Reichstag 

Von Enno von Loewenstem 

I n Berlin geht immer noch der Einfall um, den Reichstag von 
dem Verpackungskünstler Christo einwickeln zu lassen. So- 
gar im Senat, auch unter CDU-Mitgliedem desselben, herrscht 
Sympathie für das Vorhaben. 

Der Begriff Einwickeln drängt unvermeidlich allerlei Über- 
legungen auf, was viele Bereiche der modernen Kunst betrifft 
Halten wir den Berliner Wickelfreunden im Zweifel zugute, 
daß sie nicht ernstlich glauben, es habe etwas mit Kunst zu tun, 
wenn ein Gebäude mit Plastikplanen überzogen wird. Gehen 
wir von der Annahme aus, daß sie auf einen Rummel mit 
Reklamewirkung für Berlin hoffen. Natürlich hoffen sie neben- 
her auf Schulterklopfen seitens progressistischer Feuilletons 
nach dem Motto, daß die Partei des Bosen ja doch manchmal 
ganz brauchbare Einsichten habe. 

Das würden sie wohl bekommen; was sie von ihren - man 
muß leider wieder einmal auf dies Stichwort kommen - 
Stammwählem dafür kriegen oder auch nicht kriegen würden, 
steht auf einem anderen Blatt Gut gemeint ist noch lange nicht 
gut Des Reichstags Geschichte ist bitter und wechselvoll, hier 
tat die deutsche Demokratie ihre ersten Schritte; Menschen, 
die hier für ihre Überzeugungen stritten, sind ermordet wor-, 
den. Christo mag seine Spiele an Brücken oder Privathäusem 
veranstalten; den Reichstag dafür herzunehmen, verbietet 
sich. 

Außerdem verbietet es glücklicherweise der Bundestagsprä- 
sident Jenninger; er hat als Hausherr das letzte Wort Dazu 
kommt nun eine weitere erfreuliche Nachricht Bundeskanzler 
Kohl hat kürzlich nicht nur die Ein wickelei zurückgewiesen, 
sondern auch einen Beitrag angekündigt der einen wirklichen 
Wert statt eines Eintagsrummels in die alte Hauptstadt bringt: 
Die Kuppel des Reichstags wird wiederhergestellt Hohe Ko- 
sten? Wir ertrügen Kostenüberschreitungen auf allen mögli- 
chen Gebieten, sagte er, da könnten wir getrost die Kosten 
einer solchen Aufgabe ertragen. 

Der Bundeskanzler, den ausgerechnet unsere Berufskultu- 
rellen so gern anstichein, beweist hier einen Geschmack und 
Pin Gefühl für Würde, die man seinen Kritikern- und manchen 
seiner Parteifreunde - wünschen möchte. 


KLAUS BÖHLE 


Ausländer und ihre Feinde 


Von Joachim Neander 

M an stelle sich mit ein bißchen 
P hantasie bitte die folgende 
Situation vor. Der türkische Staat 
wül seinen Landsleuten in der 
Bundesrepublik in ihrem Woh- 
nungsproblem helfen und plant, 
sechshundert Wohnungen für 
Gastarbeiterfamilien am Rande ei- 
ner deutschen Großstadt zu errich- 
ten. 

Dies führt zu heftigen Auseinan- 
dersetzungen im Parlament dieser 
Stadt Eine Mehrheit von CDU und 
FDP faßt den Beschluß, den Bau 
der Wohnungen nicht zuzulassen. 
Erstens sei diese Stadt sowieso 
schon mit zuviel Türken belastet 
Außerdem müßten für die Gebäu- 
de 48 000 Bäume gefallt werden. 
Dies schädige die Umwelt Die 

r.niT. T anritagsfrakti nn schließlich 
trägt in einer parlamentarischen 
Anfrage an die Landesregierung 
die Sorgen deutscher Hausbesitzer 
vor, die erhebliche Summen inve- 
stiert hätten, um an Türken zu ver- 
mieten, und nun um ihre Mietein- 
nahmen fürchten müßten. 

Man kan n sicher sein: Sofort hät- 
te sich in dieser Stadt eine Kampa- 
gne von SPD, Grünen, DGB und 
den Kirchen gegen eine so „skan- 
dalöse Ausländerfeindlichkeit “ der 
bürgerlichen Parteien formiert 
Doch die Kampagne gibt es nicht 
Dabei ist die geschilderte Lage von 
der Wirklichkeit nicht gar so weit 
entfernt Nur ein kleiner Unter- 
schied ist da: Es sind keine Türken, 
sondern Amerikaner. Die Stadt- 
ratsmehrheit gegen den Bau der 
Wohnungen besteht aus SPD und 
Grünen. Und auch die Abgeordne- 
ten, die sich um die Rendite der 
deutschen Hausbesitzer in der 
Stadt Kaiserslautern (um die han- 
delt es sich) sorgen, sind Sozial- 
demokraten. 

Ausländerfeindlichkeit? Im Le- 
ben nicht Hier werden doch nur 
„berechtigte Interessen der deut- 
schen Bevölkerung" vertreten. 
Und warum nicht Ausländerfeind- 
lichkeit? Weil a usländerfeinrilic h, 
dies ist neudeutsche Doktrin, hier- 
zulande nur das bürgerliche, das 
konservative Lager sein kann. Die 
Doktrin stammt bekanntlich aus 
der inzwischen deutlich von Mot- 
ten angenagten Faschismus-Theo- 
rie, nach der Fremdenhaß nur ein 
Trick der Spätkapitalisten sei, mit 
dem sie den Haß der Ausgebeute- 
ten auf einen äußeren Feind 
lenken. 


Das wirkt immer noch. Die Dis- 
kussion über die Ausländerproble- 
me ist längst zu einem rein in- 
nenpolitischen Gerangel verkom- 
men. Viele der überall entfachten 
Kampagnen gegen die Ausländer - 
feindüchkeit (der Wahrheit die Eh- 
re: glücklicherweise nicht alle) ha- 
ben mit den Ausländem sdbst 
nichts im Sinn. Das Thema ist ein 
Aufkleber, den man dem politi- 
schen Gegner anheften kann, ohne 
irgend etwas beweisen zu müssen. 
Mannhp CDU-Politiker haben dies 
inzwischen selber so verinnerlicht, 
daß sie kaum noch wagen, für die 
Gastarbeiter einzutreten, aus 
Angst, aus der vom Gegner festge- 
legten Rolle zu Men. 

Dabei liegen die Dinge ganz an- 
ders. Fremdenhaß ist nirgendwo an 
die politischen Flügel gebunden. 
Würden die linken Sozialdemokra- 
ten endlich einmal über ihren 
Stadtteil- und Nicaragua-Horizont 
hinausblicken, so würden sie zum. 
Beispiel das sozialistische Bruder- 
land Bulgarien entdecken. Dort 
worden den 700 000 auf bulgari- 
schem Gebiet lebenden Türken zur 
Zeit zwangsweise bulgarische Vor- 
und Nachnamen verordnet In der 
Öffentlichkeit türkisch zu spre- 
chen und die Ausübung der islami- 
schen Religion sind streng verbo- 
ten. Es hat deswegen, wie trotz der 
fast totalen Abschirmung gegen die 
Weltöffentlichkeit bekannt wunde, 
sogar Straßenunruhen mit Toten 
und Verletzten gegeben. 

AusländerfÖndlichkeit? 
Zwangsintegration? Natürlich 
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Wie eine Parole zum Knüppel wird 

FOTO: MANFRED VOLLMER 


nicht Würde die nächste Juso- 
Delegation in Sofia die Genossen 
danach fragen (sie tut es gewiß 
nicht), bekäme sie vermutlich zur 
Antwort, dies sei nur die historisch 
notwendige Entwicklung des sozia- 
listischen prole tarische n Interna- 
tionalismus, der aus unterschiedli- 
chen e thnis chen Gruppen ein einzi- 
ges, glückliches, sozialistisches 
Staatsvolk mache 

Wenn es darauf ankommt, ver- 
stehen übrigens auch unsere eige- 
nen Linken das Spiel auf dem Klar 
vier der Fremdenangst und der 
, A i jslä nHprfe»! ndlirhlreit gan? mei- 
sterlich. Man braucht nur an jene 
perfiden Plakate zu denken, mit de- 
nen im jüngsten Frankfurter Kom- 
munalwahlkampf die SPD unter 
ihrem Spitzenkandidaten Volker 
Hauff S timm ung gegen Oberbür- 
germeister Wallmanns Pläne für 
das Bahnhofsviertel und seine 
Nachbargebiete zu machen ver- 
suchte. 

Und wer aufmer ksam in jene 
zahlreiche Funkreportagen über 
Ost-Aussiedler und J3DR“-Flücht- 
linge hineinhorcht, der findet auch 
hier oft genug zielsicher bohrende 
Fragen an die Betroffenen, ob sie 
den Schritt nicht vielleicht doch 
schon wieder bereuen (diese Frage 
habe ich in den vielen, vielen Bei- 
trägen über die Chile-Flüchtlinge 
nach dem Allende-Sturz kein einzi- 
ges Mal gehört). Beim Hörer stellt 
sich dann prompt, und wahrschein- 
lich so beabsichtigt, die Gegenfra- 
ge ein: Warum bleiben diese soge- 
nannten Deutschstämmiigen denn 
nicht dort, wo sie hingehören? 

Fremdenangst und Fremdenhaß 
sind seit Jahrtausenden bekannt 
Sie sind leicht entflammbar und 
g ef ährlich. Und schon immer galt 
auch hier, was der große Kenner 
des europäischen Nationalismus, 
Eugen Lemberg, 1950 schrieb: Man 
begegnet ihm mit moralischer Ent- 
rüstung, aber ohne Tfinsieht , 

Wer die komplizierten psycholo- 
gischen Zusammenhänge von Ei- 
geninteresse, Angst und Haß im 
Verhältnis zwischen Nationalitä- 
ten, Rassen oder Religionen be- 
wußt als Waffe gegen den politi- 
schen Rivalen einsetzt, ist ein 
Brandstifter. Das gilt nicht nur für 
die NPD. Es gilt auch für jene, die 
den Vorwurf der Ausländerfeind- 
lichkeit nur benutzen, um andere 
zu diffamieren. 




IM GESPRÄCH Jacques Cal vej 

Peugeots Pranken 

Von August Graf Kageneck 
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Z um zehnten Male haben die l>ser 
des einflußreichen französischen 
Wir tschflft j tmagflTins „L® NOUVel 
Econoirdste“ unter sechs Firmen- 
den Manag er des Jahres“ ge- 
wählt Diesmal siegte mit mehreren 
Kop flängen vor seinen Konkurrenten 
der Peugeot-Chef Jacques Cajvet 
Und die gesamte Presse bescheinigt 
den Wählern eure gute Entscheidung. 

Denn Jacques Calvet ist ein My- 
thos. Der Mythos des Erfolges franzö- 
sischer Automobile auf den eigenen 
und dm Weltmärkten, der in den letz- 
ten Jahren stark gebeutelt worden 
war. Mit dem bis zur Grenze des Mög- 
lichen aufgepumpten Peugeot 205/16 
gewann die Firma vor dem deutschen 
Audi die. Rallye-Weltmeisterschaft 
und zei gte der Autowelt zum ersten- 
mal seit Jahren, daß die Franzosen 
ebenso gute Autos bauen können wie 
Deutsche oder Japaner. Das war Bal- 
sam auf die Herzen vieler frustrierter 
Patrioten in diesem Lande. 

Der Erfolg der Marke, der sich nun 
auf den Verkauf des gängigen Mo- 
dells 205 und des vielversprechenden 
Nachfolgers 309 auswirken müßte, ist 
Jacques Calvet aifein zuzuschreiben. 
Als der heute 54jährige Sohn eines 
Pariser Gymnasialprofessors 1982 das 
alte Haus mit dem Löwenzeichen am 
KTihlPig rfll seiner Autos übernahm, 
steckte Peugeot mit über acht Milliar- 
den Franc in der Kreide. Der Versuch 
der Peugeot-Erben, Chrysler-Europa 
a ufm k aufen, war ein Mißgriff gewe- 
sen. Überdies standen dem ehemali- 
gen Kabinettschef Valäry Giscard 
d’Estaings, zuletzt Patron der staatli- 
chen Bank BNP, noch die Enveriei- 
bung der flügellahmen Marken Tal- 
bot und Citroen in das Famüimmter- 
nehraen bevor. 

Aber Calvet, ein unermüdlicher 
Kämpfer, ein Mann, der sich nur in 
Schwierigkeiten wohl zu fühlen 
scheint, packte die Aufgabe mit der 
Härte an, mit der er schon andere 
Sanierungen geschafft hat 25 000 Be- 
triebsangehörige wurden entlassen 
(mit der kommunistischen Gewerk- 
schaft CGT wurde ei trotz rollender 
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Frankreichs Manager de* Mwu: ■'£ 
Calvet foroow , . 

Störstreiks souverän fertig). FYpduk- 
tionsstätten wurden von Paris in ko- 
stengünstigere Provinzgegend en ver- 
lagert, ganze Völkerwanderungen 
von Ingenieuren und Arbeitern orga- 
nisiert Die Automatisierung wurde 
eingeführt, das Rechnungs- und Zei- , 
chenwesen auf Computer umgestellt 

Vierzehn Arbeitsstunden pro Tag. 
Wochenenden gestrichen, das ist das 
Pensum, das er sich selber aufcrlegtei 
Und schon drei Jahre später war die 
Firma wieder in Ordnung. Cahrets 
ehTgwjig ps Ziel für den Peugeot-Ci- 
troen-Taibot-Konzem 1986: Vier Mil- 
liarden Franc Gewinn. 

„Ein Konstrukteur zeigt seine 
Pranken“ ließ Calvet auf die Rück- 
fenster des von ihm geschaffenen Mo- 
dells 205 drucken, in Anspielung auf 
das Markenzeichen. „Der alte Löwe 
brüllt wieder bescheinigte ihm die 
Presse. Das Brüllen war auch jenseits 
des Rheins zu hören. Kein französi- 
scher Automanager hat so vehement 
gegen deutsche Katalysatorpläne ge- 
wettert wie der hakermasige Jacques 
Calvet denn sie enthielten tödliches 
Gift für die klänzylindrigen Autos C 
der Franzosen. Trotzdem ist der Peu- 
geot-Chef stolz darauf, auf der Schule 
eine „deutsche Kultur“ vermittelt 
bekommen zu haben. 


DIE MEINUNG DER ANDEREN 


iHüntlmtr iflerkur 

Er meint z am SPD- Friedenspapier; 

Zugegeben, die gestern veröffent- 
lichten friedenspolitischen Thesen 
des Frankfurter Kreises, einer linken 
SPD-Gruppe, entsprechen nicht der 
offiziellen Parteflinie. Sie stehen, 
auch das sei zugegeben, im Gegensatz 
zur Meinun g namhafter Sozialdemo- 
kraten wie beispielsweise der von Ex- 
bundeskanzler Schmidt Aber sie for- 
mulieren gennn das, was zahlreiche 
Politiker der SPD denken und inzwi- 
schen auch offen sagen. 

Allgemeine ,3 eitung 

Du Bbtaaer Blatt tomn entte rt Hnpnw 
Auftritt vor der UNO: 

Mit seinem Versuch, die regionalen 
< Konflikte mit Hilfe der Weltmächte 
einzudämmen, setzt Reagan genau 
dort an, wo sich am kleinen Feuer der 
große Wehbrand entzünden könnte. 
Daß ein dritter Weltkrieg an Steilen 
ausbricht, wo sich Ost und West 
hochgerüstet gegenüberstehen, etwa 
in Europa, ist nSmlir h eher unwahr- 
scheinlich. » 

§ulöoec Leitung 

Sie hat Etagen an Bayern wegen des Mia- 
graphen 218 ; 

Franz Josef Strauß hat erneut die 
von seiner Partei mitgetragene Bun- 
desregierung aufgefordert, „endlich 
den politischen Wüten“ zur Klärung 
der Rechtslage bei der Übernahme 
der Kosten eines Schwangerschafts- 
abbruchs durch die Krankenkassen 


aufzubringen. Bonn soll also klagen. 

Da fragt sich der Beobachter, warum 
München nicht vor das Bundesver- 
fassungsgericht zieht? ... Bei einem 
Problem von derart „grundlegender 
Bedeutung“ (Strauß) kommt es näm- 
lich nicht darauf an, wer etwas unter- 
nimmt, sondern daß etwas unternom- 
men wird. 

SüddcutscftgTietning 

. Die Mitnehmer Zettmc schreibt nun 

Mtfugtexport: 

Moral ist Moral, aber Geschäft ist 
Geschäft, mag der kühle Umwand je- 
ner lauten, die zu Recht bemerken, 
daß die wirklich großen Deals in der 
arabischen Welt seit jeher von ande- 
ren. an Land gezogen werden: von 
Amerikanern, Engländern und Fran- 
zosen. In der Tat sind die. Amerikaner 
die allergrößten Sünder, wo Profit 
und Politik, Einfluß und Kommerz 
sich in der Levante zum unentwirrba- 
ren Geflecht vermengen. Nur besteht 
gerade im Nahen Osten ein unsicht- 
barer, aber gewaltiger Unterschied, 
wenn zwei Exporteure das gleiche 
tun: An jedem Panzer und Bomber 
made in USA, die in arabische Arse- 
nale einfließen, hängen gleich zwei 
Garantiesch ei n e Der eine gibt dem <£*'• 
Empfänger die üblichen Gewährlei- 
stungskonditionen.. Der zweite, un- 
sichtbare, aber ist an Israel adressiert, 
und der besagt, daß Amerika mit sei- 
ner ganzen Macht für eine andere Art 
von Gewähr geradesteht - nämlich 
als letzter Garant des Überlebens Is- 
raels. Dies wind, dies kann die Bun- 
desrepublik nicht tun, und darin liegt 
der feine, aber große moralische Un- 
terschied zwischen einem Tornado 
und einer F-15. 


Der Weltkirchenrat und die Weltrevolution 


Wer führt uns aus dem Hause der Knechtschaft? / Von Georg Huntemann 


I m Weltrat der Kirchen werden 
rituell die Verwerfungen der 
westlichen Industrienationen aus- 
gesprochen; so auf der letzten Sit- 
zung seines Zentralausschusses in 
Buenos Aires. Doch es sind nicht 
nur jene von Versammlung zu Ver- 
sammlung eilenden Hotelzimmer- 
theologen - in Stadt und Land wird 
von Kanzeln und Kathedern wie- 
derholt, was „dort oben“ beschlos- 
sen wurde. Um so nachhaltiger die 
Frage: Warum sind die Kirchen 
heute so? 

Die Antwort ist womöglich: Die 
Verpohtisienmg der Kirche ist 
Ausdruck einer Glaubenskrise. 
Diejenigen, die das Christentum 
politisieren, glauben nicht mehr an 
das „Es steht geschrieben“. Jesus 
von Nazareth wollte keine revolu- 
tionäre Religion; er verwandelte 
nicht Steine in Brot und sprang 
nicht von der Zinne des Tempels, 
um die Macht um der politischen 
Macht willen an sich zu reißen. Er 
konnte sagen: JSs steht geschrie- 
ben“. Und er sagte nein zu jenen, 
die ihn zum Messiaskönig machen 
wollten, denn sein Reich ist nicht 


von dieser Welt Sein Reich ist das 
am Ende aller Zeiten kommende 
Reich, seine Gemeinde lebt in der 
Spannung zwischen Ankunft und 
Vollendung. Veipolitisierung hin- 
gegen ist die Verweltlichung seines 
Reiches. Die Politiker unter den 
Theologen wollen sehen und ma- 
che!, weil sie nicht glauben kön- 
nen. 

Befreiung ist das Leitwort der 
Poütchristen. Aber Freiheit ist im 
neutestamentlichen Sinne eine er- 
lösende Tat Gottes am Menschen. 
Die Predigt von der Freiheit kann 
darum „nicht auf eine Befreiung 
zurückgeführt werden, die haupt- 
sächlich und ausschließlich politi- 
scher Natur wäre“, heißt es m der 
Verlautbarung des Apostolischen 
Stuhles zur „Theologie der Befrei- 
ung“ om. 

Wer als Christ von Befreiung re- 
det, kann also nur die Freiheit mei- 
nen, die allein Gott geben kann: 
„Ich bin der Herr, dem Gott, ich 
habe dich herausgeführt aus dem 
Lande Ägypten, aus dem Hause 
der Knechtschaft 1 ' (2. Mose 20,2). 
Der Vatikan zeigt das Problem: 
„Man sagt, Gott sä Geschichte ge- 


worden. Man fügt hinzu, es gebe 
nur eine Geschichte, in der nicht 
mehr zwischen Heils- und Profen- 
geschichte unterschieden werden 
darf Die Unterscheidung aufrecht- 
erhalten hieße, in einen Dualismus 
zu feilen... Dadurch ist man be- 
strebt, das Räch Gottes und sein 
Werden mit der menschlichen Be- 
freiungsbewegung zu identifizie- 


ren. 


wird 


Aus Erl 

sung. Das säkularisiert Gottes 

Reich. Außerdem verwechselt man 
so „die Armen der Schrift mit dem 
Proletariat von Marx“. Denn die 
Revolutionstheologen gehen 
„mehr oder weniger bewußt von 
der Voraussetzung aus, daß der 
Standpunkt der unterdrückten und 
revolutionären Klasse, der der ihre 
sei, den einzigen Standpunkt der 
Wahrheit ausmache“. 

In Buenos Aires sagte ein west- 
deutscher Delegierter „Auch in 
Europa werden Menschen wegen 
ihres Glaubens und aus anderen 
Gründen verfolgt“ Der Weltkir- 
chenrat ist jedoch sät langem der 
Meinung mqn müsse Verständnis 


haben für die Vertreter der Kirchen 
aus sozialistischen Ländern; insbe- 
sondere müsse man Rücksicht neh- 
men auf die Abgesandten der or- 
thodoxen Kirche aus Rußland, die 
immer ihr Veto ginleg en, wenn kri- 
tische Stimmen gegen den Osten 
hörbar werden. 

Aber das ist nicht der einzige 

Grund Wel tkirchenr at] fehler Einäu- 
gigkeit Westliche protestantische 
Mitglieder tendieren zu „kontex- 
tualer Theologie“. Sie lesen die Bi- 
bel im Kontext revolutionärer Poli- 
tik: Jesus als Symbol der Revolu- 
tion. Kirchliche Eriösungsaussa- 
gen wie Friede, Freiheit, liebe und 
Auferstehung werden politisiert: 
Friede sei, wo es keine Klassen 
gibt, Freiheit sä Freiheit von ge- 
sellschaftlichen Herrschaftsstruk- 
tuneo, Liebe sä das Wohlgefühl ä- 
uer Wätänhätsgesdlschaft. 

_ All dieshat, wie immer man poli- 
tisch darüber denkt, mit christli- 
chen Glaubensgehalten nichts zu 
tun. Christlicher Glaube hat eben 


.in der Sinnfrage des Lebens, Ent- 
täuschung im Alltag und am Näch- 
sten, Liebe ohne Erfüllung waren 
bedrückend auch in einer vollkom- 
menen, sozial satten Gesellschaft - 
wenn es sie geben kann. Soziale 
Ordnung und Gerechtigkeit sind 
lebensnotwendig, aber sw bringen 
nicht, was die Bibä unter Häl ver- 
steht Dieses Häl g e h t über poli- 
tische Wirklichkeit hinaus , S tent in 
einer anderen D imensi on. Die Kir- 
che sollte vom Diktat der Politik 
wieder zur Sache fcnmrnwi. Dehn - 
klar zeichnet sich ab, daß die Revo< 
lutionstheologen in die Ine gehen." 
Wer Politik mac hen wiü, sollte 
auch politisch verantwortlich han- 
deln, ohne den Schutz von Thiar 
und Altar. 

Die Politik braucht die Orientie- 
rung am Gesetz Gottes für. diese 
Welt Aber meriDräxdig-wesägist.' 
bä den Revolutionstheologen die 
Rede von den Gebotöi Gote, von 
der Familie, der Ehe, dem Schutz 
des Lebens, von der Verpflichtung 
ziu Wahrhaftigkeit. ^ . 

Krankheit undTod, Bemmihigung 










Streß im Raumlabor, 1 09 mal rund um den blauen Planeten 


Am Mittwoch, 30. Oktober, 18 
Uhr MEZ. wird im Kennedy 
Space Center, Florida, ein 
Kapittideubicher 
Ramaütahrt-Geschiehte 
geschrieben: Die Raumfähre 
„Challenger“ startet zur 
Mission „Ö 1“. Das 
Forschungsprogramm 324 
Kilometer über der Erde steht 
unter rein deutscher Regie. 

Von PIETER THIERBACH 

uchautüren sind sic schon, 
' B M Astronauten sollen sie 
noch wurden. „Für alle, die 
- I B der. Flug hautnah mHerie- 
»*■ ojj, ben möchten", su die cie- 

; veren Werbetexter, entstand da* 224 - 
^ SOüv öan ' Seiten umfassende großformatige 
? ' fcr! 3= Fartwpulrtakel „D-3 - Unser Weg ins 
s -#fc fwJJV All", das; Spetter gleich in „D-I is aii 
sfcut Vöft^ unigedeutet wissen wollen, 

'teurer, -D« Deutschen bwinwr. meldeten 

Aut ( JS a ^t die Gazetten . Was die einen mit „Kim- 
’-rt dss melsstürmer bezeichnen, ist für nn- 

derc ein ..Auftrieb für die Wissen- 

än .Ä 

ariden e&Jf 1 ' Industrtebranehea führen seit Wo- 
ä- aas er eben in ihren Anzeiger, die ..Sagei- 

ton pn 3 **" durch und stilisieren das 

wtedm,. «n Ganze gleich 2um -Countdown für 
g« Ziel r deutsche Technologie“ hoch. Rein- 
^ 'V bard Furrer, einer, der es wissen muß. 


e'nd t n^*=; 


■rsges. Bwasfie 


Fsancr • «teilt derweil trocken fest „Wir be- 

- ° Wln,L treiben Wissenschaft in der Erdum- 

j. bufbahn." Furrer wird bald einen der 
J exklusivsten Berufe der Welt aus- 
^ von ihm üben: Wissenschafts-Astronaut. 

ln v “ !r Tagen, am Nachmittag des 
«tsir 30- Oktober, sollen um sechs Uhr 

ic^.u“ 01 ^- MEZ die gigantischen Trägerraketen 
der Raumfahrt' „Challenger* zünden. 
“. u w** Als Mission „D-i“ (Deutschland I) 
^-omanagfliag. soll das europäische Weltraumlabor 
. ■ j SpaceUib mit düm ShutÜe-Fiug SIS 

‘:; e uer bakaä^: g i zu seiner dritten MLssio n vom Weit- 
-cim sie emii&i raumbahnnof Kennedy Space Center 
■■ klonnkj:. ins All katapultiert werden, um 
^ /-tn. Trocdar- lQSmal unserer, blauen Planeten zu 
:»fSöhdsatej' umkreisen. Lichte Hohe der kreisfdr- 

• ie-Jische Kuhar t- migen Flugbahn: 324 Kilometer über 
-"'.er: zu haha der Erdoberfläche. Umteufzeit: 87 ii 

Minuten. Bahnneigung gegen die 
Äquatorebe.x*' 57 Grad. 

^ ANDB Eine Frau und sieben Männer ge- 
— 1 ^ hen auf die Reise. Commander Henry 

„Hank“ W. Kartsfield und Pilot Ste- 
nnget wma!* V en R. Nagel stammen aus dem 
? -".er. a* Beute: Astronaulenkorps der Nasa. Ihre Auf- 
•vn nicht vur dcl gäbe ist es, den „Orbiter“ zu fliegen. 
PKncr.t aal’ \ Die Funktion der drei Missions-Spe- 
von etnn 4 c ziaiisten Bonnie J. Dunbar, Guion S. 

Blufbrd und James F. Buchli gleicht 
z::. diraiaLrae der eines Ingenieurs in einem Groß- 
. caSetws: flugzeug. Drei Stünden nach dem ( 
■i ‘'Start werden die restlichen drei Gä- 

_ Ute, zwei Deutsche und ein Holländer, 
IdClSlSCheffi das Spacclab einschweben ur.d die 
E.'iperimemieraiilagen in Gang set- 
n-n. tot lanx « zc-n: Reinhard Furrer, Ernst Messer- 
njf^vpon. schmid und Wubbu Ockels. 

&■ Die beiden deutschen Doctores ge* 

^assui*- -jjgn sic j, ste . s zuversichtlich und 
s selbstbewußt. Der 44jährige bärtige 
r ?rai«- Reinhard Furrer, Berliner, Privatdo- 
;hs" Welt ai.iE* -gnt fijj- Physik mit Berufspiloten- 

- Lanä schein, wirbelt wie ein Tausendsassa. 

.-Triers. Esgün^- eine übersprudelnde Mischung aus 
•r 2 i: Ta» Reinhold Messner und Steve 

IrrSrt-'iteB Skfej McQuec-n. Eher zurückhaltend, mehr 
3 -^-i‘i £iriji3 C- von der cooleren Merbold-Art gibt 

• sich der 40jährige Schwabe und Hob- 
”-ni verTDö?-^ bysegler Emst Messerschmid, ein 

• n-. Vaher ösa £ Pfiifikus mit gebremstem Charme, 

r«V £f\\c!D^^dazu „nicht verwandt und nicht ver- 
ll.j, f^-ponflB^sehwägert mit dem berühmten Flug- 
, l '.^i Jn Paiff^zeugkonstnikteur, denn der schreibt 
”J Ersieh mit zwei'l*“ 

ytfxte r- Challenger-Kommandant H a nk 

•: -z'nc^ e ^.^Hartsfidd sieht in „D-l“ gleich eine 
-je udU«**, . historische Mission“. Hoch hinaus 
r.‘^iinois a ®?»iU auch Reinhard Furrer „Fliegen, 
? X Verist a^das sind Augenblicke wie diese“, 
:A l daä-^heißt sein neuestes Werk, in dem er in 
tvAücft ^^..unverwechselbarer“ Sprache - so 
etiaöe=^schv:ärmt der Verlag - Momente und 
--u de ^Empfindungen skizziert, die das Flie- 
iB'^gen auch heute noch zu einem eie- 
Dl v L . A r "l-Hi ai^mentaren Erlebnis werden lassen, 
r“ u - Ulf Merbold noch mit dem Un- 

-x- ^derstotement eines strebsamen Uls- 

■;.ii f* . “ vjnschafüers hinter sich brachte, ver- 
r -13 riarktcn seine Nachfolger wie Profis 

jereits im Vorfeld. Werbewirksam 
and sie allemal in exklusiven Inter- 
•*iev;s am laufendem Band, die sich 



kaum voneinander unterscheiden, 
weil alles bereits gesagt ist 

Begonnen hatte es für die beiden 
mit einer Anzeige, die in mehreren 
überregionales deutschen Zeitungen 
im Winter 1977 zu finden war. Unter 
de: Rubrik „Stellenangebote“ wur- 
den dort Astronauten gesucht. 700 
Anwärter meldeten sich. Ernst Mes- 
serschmid hörte- per Zufall - von der 
Astronautensuche im Autoradio, als 
er von Reutlingen durch den 
Schwarzwald nach Freiburg fuhr. 
Furrer erinnert sich, daß ihm erst so 
richtig klar wurde, auf was er sich 
e m geiasswn hatte, als er die Einla- 
dung zur Vorstellung nach Bonn er- 
hielt: „Vorsichthalber kaufte ich mir 
noch am Flughafen eine Krawatte, 
denn an einer Universität wird so et- 
was kaum getragen.“ 

Nach sechsjähriger Vorbereitungs- 
zeit und Kosten von mittlerweile 405 
Millionen Mark - im Branchenjargcm 
mit „Endfertigungskostenschatzung*' 
umschrieben - ist „D-l“ das bisher 
aufwendigste deutsche Wehraum- 
Experiment, Zum ersten Mal wird 
das Ende der elektronischen Nabel- 
schnur nicht- wie gewohnt - im Bo- 
denkontrollzentrura des Mission Con- 
trol Center (MCC) im texanischen 
Houston verankert sein, sondern im 
Süden der Bundesrepublik. Das 
deutsche Houston, das Kontrollzen- 
trum der Deutschen Forschu ngs- und 
Versuchsanstalt für Luit- und Raum- 
fährt, liegt in Oberpfaffenhofen, 24 
Kilometer westlich von München. 

Außerhalb der Vereinigten Staaten 
und der Sowjetunion hat es einen be- 
mannten Raumflug in eigener Reg« 
bisher nie gegeben. Eier Auftrag 
kommt von der Bundesregierung. 
Der US-Weltraumbehöide Nasa 
kommt dabei die Aufgabe einer Spe- 
ditionsfirma zu; sie ist lediglich fin- 
den Flug der Fähre verantwortlich. 
Für die Fahrkarten müssen die Deut- 
schen 170 Millionen Dollar hin blät- 
tern. 

Vorbereitung. Kontrolle und Aus- 
wertung des wissenschaftlichen Teils 
finden im „O'hofener“ GSQC statt, 
dem „German Space Operalions Cen- 
ter: Im POC (Payload Operations 
Center) sitzen neben dem POD (Pay- 
load Operation Director) auch die 
CICs (Crew Interface Coordinators), 
die Pis (Principal Investigators) und - 
last but not least - das MOST (Mission 


Operation Support Team) an 17 Be- 
triebskonsolen. Alle harren der Din- 
ge, die von oben kommen. 

Die Vielzahl der Experimente an 
Bord fuhrt zu einer ständigen Daten- 
flut von mehr als 50 000 Informations- 
einheiten (50 Kbit) pro Sekunde, die 
vom Himmel herunterprasseln und 
die nach Möglichkeit auf schnellstem 
Wege an die Bodenstationen weiter- 
geleitet werden müssen. Eine erste 
„Datenauslese“ der elektronischen 
Signale, die die „Challenger“ verlas- 
sen, wird in Houston vorgenommen. 
Über den inneramerikanischen Nach- 
richtensatelliten DOMSAT gelangen 
diese Impulse zum Goddard Space 
Flight Center der Nasa in Greenbelt 
(US-Staat Maryland), werden dort via 
Kabel zur benachbarten INTELSAT- 
Bodenstation weitergeleitet, um dann 
über den Nachrichtensatelliten glei- 
chen Namens in der Erdefunkstelle 
Rainsting in Oberbayem aufzulaufen, 
ehe sie schließlich - per Kabel - in 
Oberpfaffenhofen vorliegen. 

Die Daten sind dann auf ihrem Weg 
vom Spacelab zum Kontrollzentrum 
mehrfach zwischen Erde und Welt- 
raum hin- und hergelaufen und haben 
dabei ein Strecke von knapp 300 000 


Kilometer zurückgelegt, rund Drei- 
viertel des Weges bis zum Mond. 

Der weltraumerfahrende Ulf Mer- 
bold gehört diesmal als Ersatzmann 
zum Bodenpersonal, obwohl wieder- 
um das Werkstofflabor an Bord ist, 
das keiner besser bedienen kann als 
der promovierte Metallurge. Für die 
Verantwortlichen hat „uns Ulf* seine 
Schularbeiten gemacht. Für seine 
Lehrherren kommt es - nach eigener 
Aussage - darauf an. möglichst viele 
Astronauten mit Welträume rfahrun g 
„für kommende Projekte“ auf Num- 
mer Sicher zu wissen. 

Während ihres Fluges werden die 
Astronauten im Spacelab gerade 105 
Stunden Zeit haben, um Experimen- 
te durchzuführen. Ein mit allen Rafi- 
nessen minutiös ausgearbeiter Ab- 
laufplan schlägt einen unerbittlichen 
Takt. In zwei Schichten wird rund um 
die Uhr gearbeitet Furrer und Mes- 
serschmid übernehmen jeweüs eine 
Etappe („blaue Schicht“ und „rote 
Schicht“), während Wubbo Ockels 
diese Arbeitsperioden „überlappt“. 
So ist sichergestellt daß immer ein 
Wissenschaftler, der alle Experimen- 
te bis ins Detail kennt Dienst tut Im 
Fall der Fälle können die drei auf 
Unterstützung hoffen, denn Bonnie J. 


Dunbar hat ihren Doktor in „biome- 
dical engineering“, Guior. S. Bluiord 
in „aeronautical engineering“ ge- 
macht 

Der Speisenplan an Bord macht ei- 
nem gutgeführten Restaurant alle Eh- 
re: 14 verschiedene Fleischgerichte, 
sechsmal Geflügel viermal Fisch, 
Nudeln, Reis, Gemüse und „Sonsti- 
ges“ in Hülle und Fälle: Französische 
grüne Bohnen, gratinierte Broccoli 
und Mandelsplitterschokolade. Die 
Zubereitung einer Mahlzeit dauert et- 
wa 20 bis 25 Minuten und ist recht 
simpel: Das Pulver für die Champig- 
noncieme-Suppe wird mit warmem 
Wasser aufgerührt, die Frankfurter 
Würstchen werden im Ofen erwärmt 

Getränke gibt es reichlich, die Aus- 
wahl ist groß. Ob Orangen-Pampel- 
musen-Saft, Tee mit Zitrone und 
Zucker oder Apfelsaft: Alles muß mit 
Strohhalmen geschlürft werden. Auf 
entsprechende Anspielungen, daß es 
doch wohl der Frau zukomme, den 
Herren Astronauten den Kaffee zu 
kochen, ging Bonnie Dunbar - so 
wird berichtet - stets „hoch wie eine 
Rakete“. 

Das Klima ist angenehm, fast wie 
unter irdischen Bedingungen. Denn 
das Lebenserhaltungsystem, die Kli- 
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Dt« europäUchen W luamc hafts- Astronaaton für dl« ent» deutsche Space lab- Mission: Der Niederländer 
Wubbo Ockels, die Deutschen Reinhard Furier, Ulf Merbold und Emst Messerschmid (vj,) foto: dfvlr 


B lick aus der 

offenen 
Ladetvkeder 
Raumfähre 
„Challenger 0 bei 
ihrem Hug in April 
des vergangenen 
Tabres. Auf der 
Erde sind der Golf 
ven Kalifornien 
und Mexiko zu 
erkennen. Am 
IS Meter langen 
Orelfarm (rechts) 
wird aus der 
Ladebucbtein 
Satellit ausgesetzt, 
der ndt seinen 

elf Tonnen Gewicht 

die bislang 
schwerste Fracht 
in der Umlaufbahn 
darstellte. In dar 
18 Meter langen 
und 4,6 Meter 
breiten Lodebucht 
des Space-Shuttle 
können wieder 
elngefongene 
defekte Satelliten 
repariert werden. 
Hier ist auch Platz 
für das 

Wehraumlabor 
Spacelab, In dem 
vom kommenden 
Mittwoch an für 
sieben Tage 
deutsche 
Wissenschaftler 
arbeiten werden. 

FOTO' TRESHOU5 COBP. 

maanlage des Raumlabors unter dem 
Spaceiaö-Fußboden, sorgt für wohl- 
temperierte Frischluft - zwischen 18 
und 27 C einstellbar - mit erträgli- 
cher Luftfeuchte. 

Doch eitel Sonnenschein, wie ihn 
die Sunny-Boys werbewirksam 
gleich gebündelt verbreiten, strahlt 
rächt überall Es geht die Mär, daß 
kurz vor Abschluß der wissenschaftli- 
chen Programm-Planung noch Ver- 
suche an Bord zu vergeben waren, 
Verantwortliche sich die Haare rauf- 
ten, bei Uni-Instituten anklopften 
(„Habt ihr noch einen Versuch für 
uns?“) um zu erklären, welch tolle 
Möglichkeiten es da doch gäbe. 

Hin und wieder wurde gemeldet, 
daß die „Nachfrage nach einer Betei- 
ligung an den vorgesehenen wissen- 
schaftlichen Experimenten außeror- 
dentlich groß“ sei, ja, Furrer bekennt 
in einem Interview freimütig: „Unse- 
re Kollegen aus den Universitäten 
und Forschungsinstituten sprühen 
vor Ideen.“ Die Wunderkerzen brann- 
ten recht unterschiedlich. Nichts Ge- 
naues gab ein Studium der Vorbe- 
richte her: Mal war von 28 die Rede, 
mal von 69, ein anderes Mal waris die 
runde Zahl 100. 76 Experimente sol- 
len es nun tatsächlich sein. 

Auf die Frage, ob er denn glaube, 
daß die Bundesrepublik endlich ein- 
mal wieder im wissenschaftlichen 
Rennen ganz vom dabei sei, reagiert 
trotz aller Euphorie selbst Furrer j 
nicht mehr so sicher „Ganz über- 1 
zeugt sind wir davon noch nicht“ 

Doch „D-2“ ist bereits in Sicht Pro- 
jektleiter Hansulrich Steimle ist zu- 
versichtlich und rechnet mit einem 
voraussichtlichen Starttermin Ende 
1988/ Anfang 1989. Das kommt unse- 
ren All-Leuten sehr entgegen. Für sie 
bedeutet die Raumfahrt immerhin 
„ein Stück menschlicher Kultur“, das 
man weiter pflegen will Für Rein- 
hard Furrer ist klar „Nach „D-l“ 
brauchen wir „D-2“ und dann „D-3“. 
Er setzt auf langfristige Planung, 
„und das heißt frühzeitige Entschei- 
dung“. Seine Begründung aus einem 
Interview in dieser Woche scheint 
plausibel: „Eine D-l* Mission jeden- 
falls macht keinen Sinn, wenn es da- 
nach kein weiteres Programm gibt 
Dann wäre jede Mark vertan. Das 
Schlimmste, was uns passieren könn- 
te, wäre, mit dieser Eintagsfliege zu- 
frieden zu sein.“ 


I Die Kresse 
| soll es an den 
Tag bringen 

W as ist das besondere an der 
2700 Kilogramm schweren 
! w issens chaftlichen Nutzlast die zu- ; 
saramen mit der in Bremen entwik- j 
beiten Blechtonne, Spacelab ge- 
nannt, untergebracht ist? 

Fir>pr der Piojektleiter weiß die 1 
Antwort „Unglaublich viel Wissen- j 
Schaft“ ist es. die hier in engen 19- i 
Zoll-Schränken ein gezwängt wird. ; 

Die „Insel der Schwerelosigkeit“ ! 

weist einen großen Vorteil auf: Die 1 
Erdanziehungskraft wird durch die i 
Fliehkraft ausgeglichen. Da die ] 
Schwerkraft nicht völlig ausge- I 
schaltet ist, spricht man korrekter- ! 
j weise von jvükro-g- Bedingungen“. ! 

1 „Schwerkraft, nein danke.“ lautet i 
der gemeinsame Nenner der _ D- 1 “- | 

I Mission. Man weiß, daß die Schwe- ! 

I relosigkeit, auch Mikrogravitation 1 
! genannt enorme Auswirkungen auf [ 

I die Lebensbedingungen des Men- 1 
I sehen hat Und genau die sollen un- ! 

tersucht werden: Zusammengefäßt 
j unter dem Stichwort „Life Science 
{ -Forschung für den Menschen“ bil- ; 

| den biologisch-medizinische Test- j 
i reihen einen Block. Die Astronau- \ 

. ten machen nicht nur Experimente, i 
! sondern sind selbst Testobjekte 
; mitzahlreichen physikalischen, che- ■ 

\ mischen, biolgischen und medizini- 
| sehen Varianten. 

; Ohne den Einfluß der Schwer- 1 
i kraft verschieben sich im Körper I 
! bis zu zwei Liter Blut aus Beinen t 
i und Bauchraum in Kopf und Brust j 
[ Ein aufgedunsenes Gesicht - ..puüfy ! 

' face“ - zeig! veränderte Druckver- j 
hältnisse im Herz-Kreislauf-Sj'stem 
an. Als Folge der Schwerkraft er- ! 
höht sich nicht nur der Blutdruck 1 
im oberen Bereich des Körpers, 


0 ©irao* SM GEi4 a . 



auch der Augeninn endruck steigt 
Wenn dieser unter normalen Erd- 
Bedingungen erhöht ist stellt er ei- 
ne der häufigsten Erblindungsuxsa- 
chen dar, den grünen Star. Messun- 
gen dieses Druckes gehören ebenso 
zum Programm wie Untersuchun- 
gen der Weltraumkrankheit 

In einem zweiten Block laufen 
Biowissenschaften. Materialfor- 
schung und Navigationsexperimen- 
te. So sollen extrem reine Kristalle 
Jn space“ gezüchtet weiden. Ge- 
lingt dies, könnten Halbleiter in 
noch kleineren Abmessungen, ge- 
baut werden. Außerdem würde sich 
die Geschwindigkeit und die Spei- 
cherkapazität der Chips erhöhen. 

Ausgerechnet die unscheinbare 
Gartenkresse ist es, die nicht nur 
Botaniker sehr interessiert sondern 
auch die Astronauten fordert Und 
das, weil die Kresse ihre Wurzeln so 
schön sichtbar nach der Schwer- 
kraft der Erde ausrichtet In einigen 
dieser Wurzel-Zellen verfügt sie 
über stärkeführende Partikel die 
die schwerkraftabhängigen „Emp- 
findungen“ an die Pflanzen vermit- 
teln. 

Wie verhalten sie sich aber, wel- 
chen Befehlen gehorchen sie, wenn 
das pysikalische Signal „Schwer- 
kraft“ aufgehoben ist? Werden die 
Wurzeln nach Halt suchen, nach al- 
len Seiten ausschlagen, weil sie jeg- 
liche Orientierung verloren haben? 
Welche anderen „Datenträger 
kommen dann zum Zug? Die Aus- 
wertung wird es an den Tag brin- 
gen, ob die Umwandlung in ein an- 
deres, der Pflanze innewohnendes 1 
physiologisch es Sign al zu erkennen 1 
ist DIETER THIERBACH j 
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bsdeutsnder Roman von 
1 Bsnelia. Dis Geschichte einer 
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niesen vor dem 2. Weltkrieg, 
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Stephen Kings Meisterwerk. 
Als Heyne-Taschenbuch. »Kmg 
schreibt so, wie Hitchcnck 
bi seiner besten Zeit Ernte.« 
Südwestfunk 
(Heyne 6478/Dil 9*80) 
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Ke milrefflende Geschichte 

zweier feindlicher Brüder und 


Autorin: Sandra Raretti! 
(Heyne 5178/DM 9J)0) 



Ein ungemein virtuos 
teffpaferterSpannungsraman 
von John ie Carrt, Autor des 
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»üuflum packt allein in einen 
Roman mehr an Spannung, als 
dies einem Halbdutzend anderer 
Autoren zusammengenommen 
getont« The New \brk Tones 
(Heyne 6577/DM 9,80) 
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Die ApostßigeschiditE und Roms EmHoheSedauftfelUtensct^ 
Delaoenz, wiesfc noch nie teitinmitten einer mmensch- 

beschrieben wurden: drall, wäzig, IchenMBire Liebe bKÜrte auf, 
lebensnah. -Der neue Roman afsdiaWeltifldasChaosstüizte... 
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echter Leckerbissen für alle 
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Kirche in „DDR“ 
beklagt Druck 
auf Schüler 


epd, Magdeburg 
Kritik an der Praxis der „DDR"- 
Behordfio, einzelne Bürger von beste- 
nenoen Reisemöglichkfiiten in osteu- 
jjäjsche Lander ausaiyhlfpflen, 
pat die evangelische Kircbenleitung 
in Magdeburg geübt Es sei „unver- 
ständlich und belastend, wenn einzel- 
ne Bürger nicht die Möglichkeit er- 
halten, eine Rase nach Ungarn zu 
unternehmen oder wenn andere ohne 
Angabe von Gründen an der Einreise 
in die CSSR gehindert werden", be- 
tonte die girrhpnTaittitig in ftirwn 
Jahresbericht, den sie der in Magde- 
burg tagenden Synode der Evangeli- 
schen Kirrte der Kirchenprovinz 

Sachsen voriegta Die Earchenleitiing 
beklagt auch, daß emaapinc Bewohner 
der „DDR“ ohne Angabe von Grün- 
den der Personalausweis entzogen 
und als Ersatzausweis der sogenannte 
„FM 12“ ausgehändigt werde. Für die 
Betroffenen, die damit von jeglicher 
Auslandsreise ausgeschlossen wür- 
den, bestehe keinerlei „wirksame Be- 
schwerdemoglichkeit* 1 . Auch würden 
sie im unklaren darüber gelassen, 
wann die Maßnahme wieder aufgeho- 
ben weide. Solches Vorgehen lege die 
Befürchtung nahe, „daß hier Straf- 
maßnahmen ergriffen werden, die in 
ihrer Begründung nicht offengelegt 
werden“. Dadurch werde, wieder Be- 
richt weiter betont, ein „Gefühl der 
Rechtsunsicherheit“ hervorgerufen. 
Die Kirchenleitung erinnerte in die- 
sem Z usammenhang an den Wunsch 
der diesjährigen Synode des 
„DDR^-Kirchenbunds, die „Prakti- 
riprung der Menschenrechte“ im 
Bück auf GJeidibcaedrtigung und 
Gleichachtung «Tter Bürger, in der Er- 
weiterung der Reisemöglichkeiten 
sowie im Umgang mit Bürgern bei 
Eingaben und Beschwerden zu erwei- 
tern. Beklagt wird im Khchenlai- 
tungsbericht weiter, daß Schüler „mit 
ungebührlichem Nachdruck“ ge- 
drängt würden, steh ZU mphijährigpr 
Dienstzeit in der JDDR“-Volksarmee 
zu verpflichten. Häufig werde den 
Schülern erklärt, daß sie bes timmte 
Ausbildungsplätze nur dann erhiel- 
ten, wenn sie sich dienstverpflichte- 
ten. 


Landrat verzögert Baubeginn 


Angebliche Formfehler / Entscheidung über Wackersdorf liegt jetzt bei der Berirksr^fernng 

klären gewesen wären, hätten nicht zuvor übergab Zierer dem Begfe- 


MLTteK S OHMALZ, Mflnclipn 

Da’ Ranteginn der kerntechni- 
schen Wlederau&ibeitungsanlage im 
bayerischen Wackersdorf verzögert 
sich, nachdem der stellvertretende 
Landrat Dietmar Zierer (SPD) ge- 
stern erklärte, er werde die Bauge- 
nehmigung nicht unterschreiben. 
Zierer, ein SPD-Landtagsabgeordne* 
ter und entschiedener Atomgegner, 
mnpbfp r echt lic he BAriwilran und an- 
gebliche Formfehler in den Antrags- 
Unterlagen geltend. Es seien noch 
viele Fragen offen. 

Diese Behauptung wurde vom In- 
nenministerium in München als 
„schlicht falsch“ bezeichnet „Die 
R augpnuhmiff m g wie auch die was- 
serrechtliche Genehmigung, um die 


mehr bestenden, mante gestern die 
Oberpßlzer Bezirissregierung inEe- 
eensburg, von rechtlichen Bedenken 
des Landrats Schuierer war nichts 
teifannt- Doch kaum war die Teuer- 
lichtungsgenehmigung mit sofortiger 
Vollziehbarkeit erteilt, da mußte der 
Landrat, ebenfalls ein Sozialdemo- 
krat und WAA-Gegner, wegen einer 
Blinddarmentzündung auf den Ope- 
rationstisch. Ihm folgte wenig spater 
der mit den WAA-Unteriagen befaßte 
juristische Amtsleiter mit einer Er- 
krankung am Ohr. 

Und Schwerere Stellvertreter Zie- 
rer nutzte die Chance, sich politisch 
bei den Atomgegnem zu profilieren: 
Er sei kein Befehlsempfanger, sagte 


es jetzt geht, wurden zwischen Mini- er, erbrauchfiZett^Erüftjag. Dabei 
stoSm, aitandiger *™*'** f ' ^»dnidt nk müsse 
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rung ur.d T-andT atp*nTt über Monate 
hinweg besprochen. Sie sind ab- 
schließend geprüft und unterschrifts- 
reiff, erklärte ein Mhusteriumsspre- 
cher gestern gegenüber der WELT. 

Bei Behörden »tm? bei der Deut- 
schen Gesellschaft zur Wiederaufar- 
beitung von Kernbrennstoffen 
(DWK) wurde deshalb auch die Bau- 
genehmigung innprbaih weniger Ta- 
ge erwartet, nachdem Bayerns Um- 
weitminista* Alfred Dick am 27. Sep- 
tember die erste Teilerrichtungsge- 
wpb mi g iin g erteilt hatte. „Offene Frä- 
sen“, die vom Tandrateamt noch zu 


erweckte er den Eindruck, als müsse 
er den 258 Seitei umfassenden atom- 
rechtlichen Genehmigungsbeschluß 
des Umweltministeriams nochmals 
prüfen, der gelernte Jurist Zierer aber 
muß gewußt haben, daß er damit die 
Kompetenzen des Landrats weit 
überschreitet Er hatte in diesem Fall 
nur als Leiter einer staatlichen Ver- 
waltungsbehörde stellvertretend für 
Vorgesetzte Staatsbehörden einen Be- 
scheid zu erlassen. 

Um das Verfahren zu beschleuni- 
gen, setzte ihm die Regensburger Be- 
zixksregiemng eine Frist Iris gestern 
mittag 12 Uhr. Doch schon am Abend 


er g e rne Weigerung auf dreieinhalb 
Seiten begründet 
Das bayerische Parlament hatte je- 
doch vorgesorgt, daß der Bau des 
sechs Milliarden teuren Projekts 
nicht am Widerstand des Schwandor- 
fer Tif m d r T * gamt es scheitert, und zur 
Jahiesmitte ein Gesetz verabschie- 
det, das „aus wichtigen Grün den des 
öffentlich«! Wohls“ und i& 
von „überörtlicher oder landesweiter 
Bedeutung“ dam Innenminister die 
Handhabe gibt, das Verfehl« an die 
Bezirksregierung zu delegieren. Eine 
entsprechende Anweisung von ln- 

iwiTnrnid w Karl HütenntMT wind am 
Montag in Regensburg erwartet 
Mittlerweile schließen Bayerns So- 
zialdemokraten Tnfr. jpn Grünen ein 
neues Anti-Afom-Bündnis. Erst vor 
zwei Wochen hatten die Grünen den 
kPi I^pT traanTrandiHaf An Kari-Heinz 
Häersemann bei rin« Demonstration 
in Münc h e n durch Pfiffe am Reden 
gehindert, worauf die SPD einen 
scharfen T rwini i nggstririi ankundig- 
te. Noch zu Wochenbeginn ^ veröffent- 
lichte der SPD-Pressedienst eine 
deutliche Kritik am Verhaken der 
Grünen. ln der jüngsten Ausgabe 
zeigte sich Hiersemaim aber schon 
wieder zuversichtlich, daß Jrritatio- 
t«>ti im Widerstanddbundnis* bald 
der Vergangenheit an gehören. 


Der „Begriff Kultur“ 
im Osten und im Westen 


GARL&STRÖHM, Budapest 


Das in Budapest tagende KSZE- 
Kukurfoiura ebenso wie die oft eu- 


phorischen Erklärungen westlicher 
und natürlich vor alfam ösÜicber Po- 
litiker über den „Kulturaustausch“ 
können leicht eine grundlegende Tat- 
sache vergessen lasen: daß nämlich 
der Begriff „Kultur" und was 
damit verbunden ist, im Westen rinen 
völlig anderen Inhalt bat als im kom- 
Tmmigfarfwn Osten. Der Westen be- 
trachtet Ku ltur im wesentlichen als 
eine Sphäre, die von der Politik, dem 
Staat und der Macht Abstand halten 
soH Der Osten aber sieht in der Kul- 
tur ein ausschließlich politisches und 
staatliches Mittel — «n Instrument 
ideologischer In d okt ri nierung sowie 
der Erhaltung des Machtmonopols 
der Partei 


zu halten und «Bes zu mrttftoMfr 
was diesen Rieden (in Item wm & 
stemgefahirieoden Freheftewüfr 
sehen) untegraben könnte. 

jße deutsche Kutturoatkm. fett 
weiter in ihrer Einheit“, hatte von' 
Hase mwg t und "irHt nur die deofc 
sehen Mmderhcften außerhalb dar 
deutschen Grenzen (vor allem ln Süd- 
osteuropa) angesprochen, sondern 
audi die Tatsache, daß deutsch heute 

sowohl im OstbtockCJDDR") ah auch 
im Westen (Bundesrepublik) - und 
schließlich auch bä den europäi- 
schen Neutralen (Österreich, 
Schweiz) gesprochen wird. Dagegen 


Riesenhuber. 

Vorrang für 
Früherkennung 






Eine 


H offinrumm Ehe JDDR" sei de- „erste 
Arbeita 1 - und Bau«tistaat auf deut- 
schem Boden und festes Glied Inder 


Familie der somalistiscben Länder*. 


Bonn warnt vor 
Frauen- Aufruf 


AP, Bonn 

Die Bundesregierung hat vor nega- 
tiven Folgen eines Aufrufe des „Deut 
sehen Frauenrates“ gewarnt, nicht er- 
werbstätige Frauen sollten sich bä 
den Ar beitsäm tern als „erwerbslos“ 
melden (WELT vom 25. 10.). „Dieser 
Aufruf ist geeignet, die Arbeitsver- 
mittlung noch stärker zu belasten 
und damit in der Erfüllung ihrer A uf - 
gaben zu b ehinder n“, sagte Regie- 
rungssprecher Norbert Schäfer am 
Freitag. Der Aufruf führe rfäg», bei 
Frauen „falyfa» Erwartungen“ zu 
wecken. 


Der Appell der Kölner Vereinigung 
„Frauen gegen Arbeitslosigkeit“ wur- 
de in der Oktober-Ausgabe der vom 
„Deutschen Frauenrat“ herausgege- 
benen Zeitschrift Informationen für 
die Frau“ veröffentlicht Vorsitzende 
des Deutschen Frauenrates ist die 
stellvertretende Vorsitzende des 
Deutschen Gewerkschaftsbundes 
(DGB), Irmgard Blättd, die der CDU 
angehört 


„Kirchenaustritt 
nicht mehr tabu“ 


idea, Wetzlar 


Im öffentlichen Bewußtsein über 
die Aufgabe der Kirahe habe es <*ine 
„Verlagerung von violett (der evange- 
lischen Kirchenfarbe, d. Red.) zu rot“ 
gegeben, „von der Frömmigkeit hin 
zur Gesellschaftspolitik“, beteuert 
der frühere Hamburger Landesbi- 
schof Hans-Otto Wölber. Habe man 
früher gesagt, „wo die Kirche ist, da 
ist Gott“, gehe heute der Satz „wo die 
Kirche ist, da sind die Menschen- 
rechte“, »klärte WoeEber während ei- 
ner Fachtagung für Großstadtevange- 
lisation. Hier müsse eine Änderung 
im Ers chriminguhnfi der Kirfrtw er- 
reicht werden. 


Kritik übte Woiber daran, daß „Kir- 
chenaustritte wei tgehend enttabui- 
siert“ seien und als normal angesehen 
werden. In Hamburg sei der Anteil 
der evan gelischen KirehemriTt glipHPT 

an der Bevolköung seit dem Zweiten 
Weltkrieg von 90 auf halte etwa 50 
Prozent gesunken. 


Beamtenbund gegen 
„soziales Bündnis“ 


des, Bonn 


Der Deutsche Beamteribund 
(DBB) lehnt einen in den Entwurf für 
ein neues Wirtschafts pr ogr am m der 
SPD enthaltenen Vorschlag ZU ehww 
„sozialen Bündnis“ ab (WELT vom 
24. 10.), solange die Sozialdemokra- 
ten auf ihrer Forderung nach einer 

„E rgSnaingKahg aVif»** für Bessover- 

dienende und einem „SoHdaropfer* 
für höhere Beamte bestehen. Dem 
Entwurf liefen naeh Ansicht des 
DBB „sozial unausgewogene, lei- 
stungswidrige und offensichtlich be- 
amtenfeindlinhe Vorstellungen“ zu- 
grunde. Das Programm laufe darauf 
hinaus, Sonderopfer im nffentHrhe n 
Dienst durchzusetoen. Dies stehe im 
Widerspruch zu der Förderung der 
SPD nach einer Änderung der 
Sparpolitik im öffentlichen Dienst 
Mit dem Solidaropfer sollten zwar 
nach Meinung der SPD neue Stellen 
geschaffen werden, die Erfahrung 
aber zeige, daß es dafür „keine Garan- 
tien“ gebe, sagte HeinzOssenkamp. 


Diese diametral entgegengesetzten 
Positionen werden deutlich, wenn 
m yn die E röffnungsreden der beiden 
deutschen^ Vertreter auf dem Budape- 
ster Forum miteinander vergleicht: 
Auf der einen Seite Botschafter Karl 
GüntervonHasefürdkBimdesrepu- 
büh, auf der anderen Seite Kntturmi- 

nfcter TTgp ft- T nanhrm TTnffmsmn für 

die JDDR*. Charakteristisch ist be- 
reits die Hnterarhipritiph» Behand- 
lung des deutschen Problems uriri der 
deutschen Tfeüung in beiden Reden. 

Wahrend Hase die Einheit der 
deutschen Kulturnation betont, tat 
TTnffinann so, als ob Deutschland als 
Einhe it weder kulturell noch poli- 
tisch noch geschichtlich existiert ha- 
be. Der Begriff „deutsches Volk“ 

Ifftmrnt heT TT pfftna rm rairem etnrigiw 

Mai vor — als er npmijph die „Befrei- 
ung des deutschen Volkes vom Fa- 
schismus“ preist und den Sieg der 
Sowjetunion und der Anti-Hitler-Ko- 
aiftipn als „KuThirtat ersten Ranges" 
bezeichnet 

Hase meint die Vertreter der Kul- 
tur hatten nicht irgend einer Ideologie 
zu felgen. Er spricht von humani- 
stisch-liberalen aber auch christli- 
chen Traditionen, von der Mündig- 
keit derMenschen und von freier Ent- 
faltung, vom Austausch von Perso- 
nen ebenso wie Ideen, von der Ableh- 
nung jeder AnawhKafilirhlratt , von 
der Offenheit Europas zur Welt Er 
erinnert daran, daß die noidamerika- 
nischen Demokratien „integraler 
Teil“ der europäischen Kuhurge- 
meinschaft seten. 


Beispiel Mauer 


Noch interessanter wird es, wenn 
Hn fflnann der These seines Lands- 
manns von H asfi wonach die Kultur 
Europas „offen zur Wät“ sein müsse 
und auf jede Ausschließlichkeit (und 


damit Abgeschlossenheit) verzichten 
müsse, eine rafetprovinzteH klingen- 
de These entgegenhält „Mit dar Ent- 
stehung unseres Staates entfaltete 
g ip fr die sozialistische Nationalkultur 
der Deutschen Demokratischen 
IfepubZikafeKüülturderArbeiteiklas- 
se und aller Werktätigen.“ 

Das ist begrifflich nicht nur unpiü- 
zise, sondern wirr - dom wenn es 
heute eine „Kultur der Arbeiterklas- 
se“ gibt* zu welcher Kulturklasse ge- 
hören dann Goethe (der gewiß kein 
Arbeiterdichter war) oder Mozart - 
oder Bach- oder Friedrich der Große 
mit «grien Flötenkonzerten? Sogar in 
vielen kommunistischen Ländern Mt 
tet man sich heute bereits, von einer 
soaaßstiBchen Nationalkultur zu 
Bpr p^hpn, mte Hir W T m im n q tat, WlBCh- 
sdt man nämlich die Reihenfolge der 
Worte, so gelangt man von soziali- 
stisch und national -auf nationidso- 
zalisttscheKukur. 

Bleibt festzustellen, daß der Kul- 
turbegriff der „DDR“ statistisch ist 
Erst mit der Entstehung des Staates 
JDDR“ entstand laut Hoffinann auch 
die Kultur, sozialistisch und national 
Was aber versteht Hoffmann unter 
natinnal, wenn, er triumphierend er- 
klärt „Unsere k»T*nrallgn Auslands- 
beziehungen zu den Staaten dar so- 
zialistischen Gemeinschaft nehmen 


Sowjetisches Rezept 



Für Hhflrnanw dagegen sind die 
Amerikaner jene, „die na ch militäri- 
scher Überlegenheit streben und den 
Efimmf»! in emen Vorhof der Hölle 
verwandeln wollen“. Der J3DR“- 
Kuihirminiffter felgt un übrigen ei- 
nem von den Sowjets gern verwende- 
ten Rezept Man schildere die Bedro- 
hungen Miyi* über den Köpfen der 
Menschen hängenden A to Tn io»tatftr t v 
phe in düstersten Farben — um dann 
die Schiii ßfe igenmg prefwmtfeypn; 
Der Frieden ist das wichtigste ZieL 
Ihm hat sich alles andere unterzuord- 
nen. Unausgesprochen folgt daraus: 
Im Interesse dieses Friedens haben 
die Kulturschaffenden“ den Mund 


natüriidh, wie könnte es anders sein, 
einen vorrangigen Platz ein.“ Nach- 
rangig «nd demnach nicht nur die 
Kuhuibeziehungen zum. Westen - 
nachrangig ist auch firn Hoffinann der 
andere Teil Deutschland. 


. Ein Thema, das bei von Hase im- 
mer wieder anidang, l qim bei Hoff- 
mann überhaupt nicht von die 
Maua*. Der Vertreter der Bundesre- 
publik sprach von der Notwendigkeit 
des freien Reisens. Er erwähnte Goe- 
the in Italien (als Bürger der „DDR“ 
wäre dem Weimarer Meister allenfalls 
eine Reise nach Bulgarien genehmigt 
worden). Auch Hoffaiann sprach von 
Freiheit von der „wahren“ Freiheit 
und Demokratie, die in der JDDR“ 
verwirklicht wurde. 


Verteidigung spricht von 
politischer Beeinflussung 


Spendenprazeß: Bonner Ankläger sollen Handakten offenlegen 


WERNER KAHL, Bonn 


Die Verteidiger des früheren Bun- 
deswirtschaftsmimsters Otto Graf 
Lambsdorff (EDP) haben nach wie- 
derholter Kritik im Bo nner Par- 
teispendenprozeß an ihrer Ansicht 
nach politischer Einfhi ßn ahme durch 
die SHD-gefÜhrte Limrifisnqgienmff 
von Nordthein-Westfelen gestern die 
Staatsanwaltschaft mit „eigenen Er- 
mittlungen“ konfrontier t. 


Z aun g ä sten und auf Schlagzeilen 
erpichte Reporter. 


Jh zulässiger Weise“ hat sich die 
Verteidigung nach Angaben des Saar- 
brücker Anwaltes Egon Mnltor 
Kenntnis von Aktennotizen verschaf- 


fen können, die dem Gericht zur 
Wahrfiwtafinrii mg vorenthalten wor- 
den seien. Im Kern spitzte sich die 
Auseinandersetzung um den Antra g, 


die Handakten der Bonner Staatsan- 
wälte hera nzuziehen , auf die Frage 
zu: Warum hat die Staatsanw altschaft 
die im Entwurf vorbereitete Ankingp 
wegen Verdachts der Vorteüsannab- 
me nach Abschluß zweijähriger Er- 
mitöungöiam 3L Oktober 1983 plötz- 
lich innerhalb von knapp »hn bis 
zw anzig Tagen gegen eine aridere 
„Version der Anklage“, dienr«! a u f 
Verdacht der Bestechung bzw. Be- 
stechlichkeit, „umgetauscht“? 


Auf dfe drei Ankläger wirtete dage- 
gen gestern vormittag die Ankündi- 
gung von Verteidiger Egon Müller, 
man wisse, was die Staatsanwälte mit 
ihren Dienstvorgesetzten in Köln und 
Düsseldorf als Betriebsgeheimnis hü- 
teten, anscheinend wie ein kalter 
Guß. Am 30.Oktober 1983 hatte die 
Staatsanwaltschaft eine Notiz für den 
Präsi d e nt e n des Bundestages ange- 
fertigt, daß beabsichtigt sei, gegen 
Lambsdorff wegen Verdachts der 
Varteilsannahme Anklage zu erhe- 
ben; dem Justizministerium in Düs- 
seldorf wurde am 3L Oktober sertons 
der Bonner Anklagebehörde mitge- 
teilt, daß die Enmtttungen abge- 
schlossen worden «>ipn. Am 21 . No- 
vember wurde jedoch Bestechungs- 
anklage erhoben. Was hat sich in den 


PETER JENTSCH.B« 0 * 
Witwe Zwischenbilanz* 
ngeführt ett und b» 19» 
angelegten Programms der Bundes* 
sagte®! zur J^scdwvmf d» Ge- 
wi n d hrit 3 fc n ^ umgf‘ > das mk ixagft* 
sanft rond MO MÜBcfien Ifeik fittnv 
ziert wird, bat Förechunprafräster 
Heinz Rfesentaiber gestern g wogen. 
MhdtesrnPrfsranm^fürdastedifr* 

gern Jahr 86 MQUonen und 1968 
knapp 100 Mfflfonea Maris berritga- 
steöt werden, »die den *Voäkstaanfc- 
hdten durch (he Forschung der 
Kampfangesagt“ werden. 

Von den insgesamt mnd 709000: 
Todesfällen pro Jahr in der Bumdea- 
republik rind etwa die Hälfte auf 
Herz- und KraisteufertnankungBn, 
weitere 160 000 auf Krebs zurückzu- 
führen. Da die großen Infektions- 
krankheiten inzwische n n ah ez u über» 
wunden seien, gelte es nun, durch 
verstärkte Forschung dazu beizutra- 
gen, diese Krankheiten einzudäm- 
men, sagte Riesenhuber. Dies um so 
mehr, als die kurative Medizin Immer 
teurer werde (von 1970 bis 1980 stie- 
gen die Gesamtaufwendungen für die 
Gesundheitsversorgung von 70 auf 
'200 Milliarden Mark). Unter dies» 
Prämisse habe die Bundesregierung 
mit ihrem Programm der Verbesse- 
rung von Frübexkenmmg und Prä- 
vention Vorrang emgeräumt 
Wie notwendig und damit richtig 
diese Zielsetzung der Regierung seä, 
belegte der Minister anhand der Zwi- 
schenergebnisse der Deutschen 
Hm-Kreislauf-Pravezitionsstudie 
mm Auftreten von RisJkofidrtaren. 
Bei regional 250000 untersuchten 
Personen lag der Anteil der Raucher 
in der Gruppe der 18- bis 3QJahrigen 
bei rund 50 Prozent Unter den über 
4Qjährigen hatte fest jeder zweite ei- 
nen erhöhten Cholesteringehalt im 
Blut, jeder fünfte litt an Bluthoch- 
druck. Schließlich stellte die mit 60 
Millionen Mark über einen Zeitraum 
von insgesamt zähn Jahren geförder- 
te inte rdisziplinäre Studie fest, .daß 
der „dtuvrftschnitüiche M a nn über 
30" bereits an Übergewicht leidet , 1 

Diese Risikofaktoren müssen 
rechtzeitig erkannt werden, um die 
Prävention einleiten zu können. Jn 
diesem Sinne habe ein in München 
gefordertes Vorhaben gezeigt daß 
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zwischen diesen klassischen Risiko- 
faktoren und der Neigung zu eriiöhter 
Zusammenballung der roten Blut- 
körpenfeen in den Arterien {Erythro- 
zytenaggregation) ein statistisch ein- 
deutig gesicherter Zusammenhang 
bestehe. Diner Frage werde weiter 
nachgegangen mit dem Ziel, lange 
vor ersten Kraskheftssymptonen 
Verhaltensweiseii ändern und Thera- 
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piemaßnahmen einleiten zu können. 


Weitere Forschun^schwerpunkte 
des Programms gelten der Verhesse- 
iung lriinstlipher Gelenke, erfolgrei- 
cherer Therapie bei psydrisdien Er- 
krankungen und insbesondere der 
Immunologie, die heute als Schlüssel 
für Fragen der Rheuma-, Krebs- und 
Aids-Therapie gilt Riesenhuber kün- 
digte an, daß er für den 12. und 13. 
November 60 Wissenschaftler zu ei- 
nem internationalen Aids-Symposi- 
um nach Bonn ringdaden hat 




Richterbund: 


Mehr Rechte für 


Verbrechensopfer 


H.-H. ho t .7. AMKR Bonn 




Sichtlich erregt versuchte Chefan - 
kläger Irsfeld die Verteidiger als Freir 
tagsrednex hemnta^uspielen. Frei- 
tags sehe er schon um halb neun ei- 
nen Fotografen am Gericht und voll- 
besetzte Tribünen. Gestern schien 
der Oberstaatsanwalt aTU»rrifng s nur 
Augen für seine Kontrahenten auf 
dei Verteidigerstühlen zu haben, 
denn die Zuschauerbänke im Saal 
113 waren dünn besetzt Schon am 
Vortag saß ab 14 Uhr nur noch ein 
Zuhörer im Saal, bei TA Prozeßbetei- 
ligten, zwei Wachtmeistern und drei 
Skherhötsbeamtöi Dte Akribie, mit 
der die 7. Strafkammer in den letzten 
Thgen die Buchführung des früheren 
Chefbuchhalters von Flick, Diehl, 
prüfte, dämpfte das Interesse von 


Oberstaatsanwalt Irsfeld, der den 
Antrag der Verteidigung zurückwies, 
erwiderte, die Staatsanwälte hätte 
„das Ringen mit 23 Hauptakten und 
36 Beweismittetordiiem" beschäftigt 
In 40-stündiger Beratung wäre ab- 
schließend entschieden worden, von 
Brauchitsch, Graf Lambsdorff und 
Haas Friderichs anzuklagen. 


Professor Schreibe:, Anwalt für 
von Brauchitsch, sprach davon, hier 
habe sich wohl eine ^Rechtsansichts- 
beugung^* vollzogen. Das Problem für 
das Gericht bei Genehmigung des 
Antrages auf Akteneinsicht Wie soll 
dieser Antrag bei der Staatsanwalt- 
schaft vollstreckt werden? 


Otto Graf Lambsdorff stellte zum 
Schluß der Kbntrovsse um „poli- 
tische Erwägungen“ der Anklagebe- 
horde die Frage, warum das Verfah- 
ren gegen den früheren Fmanzmini- 
ster Matthöfer (SPD) bei durchaus 
gleichem Sachverhalt eingestellt, ge- 
gen ihn jedoch Anklage erhoben wur- 
de? 


Mit einer Reihe rechtspolitischer 
Forderungen hat sich der Deutsche 
Richterbund an die Öffentlichkeit ge- 
wandt Vordringlich ist nach Auffas- 
sung seines Vorsitzenden Helmut 
Leonardy „die Verbesserung der 
Rechtestellung des Verbrediensop- 
fers“. Der Gesetzgeber müsse schleu- 
nigst die Strafprozeßordnung dahin- 
gehend ändern, daß das Opfer einer 
Straftat _ gegen „höchstpersönliche 
Rechtsgüter“ wie Leben, sexuelle 
Selbstbestimmung, Freiheit und Eh- 
re sich generell (und nicht nur — so die 
Rechtslage - als Nebenkläger oder in 
der Zeugenvern ehmung ) eines 
Rechtsanwalts „als Beistand“ bedie- 
nen kann. 





Leornardy gab gegenüber der Pres- 
se zu, daß sich der Deutsche Richter- 
bund noch kein abschließendes Ur- 
teil darüber gebildet habe, welche 
prozessualen Befugnisse dieser Bei- 
stand haben solle. Einig sei man sich 
über das Recht zur Anwesenheit, zur 
Ak ten ein sicht und »im Antrag auf 
Ausschluß der Öffentlichkeit Das. 
Recht zur formellen Beanstandung, 
auf Aussageverweigerung und auf eä- 
gene Fragestellung, wie es unläng st 

der Strafrecbtsausschuß des Deut, 
sehen Anwaltvereins forderte , lehnte. 
Leonardy ab. JDie WahrhritsfinAmg 

muß Vorrang haben.“ 




Die Richte sprachen sich . mit' . 
Nachdruck auch dafür aus, „Umfang 
und Grenzen der Einsicht in Straf- 
uad Zmlakten und die Auskunftser- 
tefiung hieraus“ auf eine gesetaScbe ' 
Grundlage zu stellpw Ri gl nng jgtdfeft ■ 
m Verwaltungsvorschriften geregelt- 
die beispielsweise vorsehevdaßltei 
Ehesaclffin, wenn. KiniW da riiA . 
grundsafrlirh dfe Jugendämter 7 ,l ' rar - 
formieren sind. Das Volk&ähhmgs * j 

urteil des Bundesverfessun^e- 


zwinge jedoch zu drastiscba’.Re#- 
rierung. 
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Nach 44 Tagen Geiselhaft ist Ines Duarte frei : s * , J??f™ den 

Austausch gegen 22 inhaftierte GnerrBleros / Rebellen übergeben auch 23 entführte Bürgermeister / Kirche vermittelte j OSKäll 


vväsi 


Von WERNER THOMAS 

I nes Dnaite Durah hofft, daß ihr 
44 tägiges Entfühhuigsdrama nicht 
umsonst gewesen iat Die Tochter des 
saivadörianischen Staatschefs appel- 
lierte an ihre Landsleute, .die größ- 
ten Anstrengungen zu unternehmen, 
damit der Konflikt, der uns anch hitet, 
beendet wird!" Gewalt und Intoleranz 

müßten ein Ende finden und harmo- 
nischem Zusammenleben und der 
Achtung vor grundlegenden Weiten 
weichen. 

Die 35jährige Frau und eine eben- 
falls entführte 23jährige Freundin, 
waren in der kleinen Ortschaft Fan- 

tasma, östlich der Hauptstadt San 
Salvador, freigelassen worden. Alses 
in Stromei regnete,* wurden Tränen 
der Freude vergossen: Übermannt 
von den Gefühlen sgh V>P Jose Napo- 
leon .Duarte seine Tochter glücklich 
in die Arme. Der Präsident, der die- 
sen Schicksalsschlag einmal . die 
schwerste Zeit seines Lebens 41 nann- 
te, konnte au&tmen. Vorübergeh en d 
jedenfalla. Langfristig stehen d» Zei- 
chen in der mittelamerikamschen 
Krisennation weiter auf Sturm. 

- Ich »wlrt, daß dieser Ge- 
abeZa 7 *i fengenenaustausch die Grundlage für 
amu», eine Verständigung zwischen beiden 
Lagern schuf, sagte ein dipbrnati- 
scher Beobachter. JDer Krieg wird 
.. - -4 ' weitergehen, so gnadenlos wie bisher. 

. encüg und Die Meinungsverschiedenheiten las- 
etawo <u n-, -■ ^ sich nicht überhrücken“. 

Die Duarte-Regierung verfangt von 
der marxistischen Guerrillabewe- 
■vew: gung Nationale Befreiungsfront 

nnunwt A~a j:. nr.» ■ _ j . 




UNO-Bilanz 


jene drei FMLN -Mitglieder befinden. ' 
die im Zusammenhang mit einem j 
Massaker im Juni in San Salvador , 
festgenommer. wurden. 

Da unter den 13 Todesopfern die- j 
ses Blutbades sechs amerikanische ; 

Staatsbürger waren, drängt die i 
Reagan-Regierung auf einen Prozeß j 

SSÄC - *»■ 

kraft ihrer Charta sei die UN O her. 


R.-M. BORNGÄSSER. Moskau 
Die sowjetischen Massenmedien 
benutzen das 40;dhrige UNQ-Jubi- 
iäuzn, um sut Selbstzufriedenheit 
und Eigenlob ihr Land und die ande- 
ren s ozialis tis c hen Länder der Ge- 
meinschaft „als Architekten und In- 


Großherzig sagt Craxi zu 
Reagan: Amici come prima 

FRITZ WIKTH, New York fang des amerikanischen Präsiden- 


Gueniileros noch andere Bedingun- . . 
een erfüllt? Oder Wollen die Hebel- I ^ T de , r 

len - die auch 23 bereits zuvor ent- ; ?? Adl0mg 

führte Bürgermeister und zehr.ande- I der Uensehenreeme auf der ganzer. 


re Kommunalbeamte befreiten, in 
Zukunft die Familienangehörigen 
von Re giemn gsve rtrelem verscho- 
nen, wie gerüchteweise verlautete? 


Weh zu spielen. Dieser Grundsatz, 
der die Basis der internationalen Zu- 
sammenarbeit auf dem Gebiet der 
Menschenrechte bilde, sei auf Initiati- 
ve der Sowjetunion vor 40 Jahren in 


Wo EatfiUmr gab tm noch: Inas Duarte dürft« nach langwierig«« V«r- 
haadtoag*n znltiren Eltern zurOckkebrm FOTO dpa 


Duarte scheint skeptisch zu sein. ! ^ uNOCharta verankert worden. 
Er ließ in der letzten Woer» vier sei- , uideri fährt die ..Prawda- fort,kom- 
nersecns Kinder m die USA bnn^n, I nu» es bis heute zu groben Menschen- 
nachdem er neue Drohungen erhal - 1 rechtsverietzungen. 
ten hatte. Tochter Ines, eine geschie- j Mit ^ Sh _, w,«. 

ir ms s Sä ! sSSsf 5 ? 1 “ 

Sohn Alejtmdro iM). der ehemalige . S^ven will ö !e UdSSR aufzetgen. m 


jQisse 
islauf.prä 


^ v on Hife» (FMLN), daß sie die Waffen nieder- 
Si 250000 uJS legt und sich in den demokratischen 
der toa&Ot Prozeß integriert. Die FMLN-Fuh- 
?pe der rung fordert dagegen eine sofortige 
5 Prozent UbbE Machtbeteiligung. Comandante Villa- 


lobos gelobte: .Wir werden niemals 
die Waffen nieder legen“. 

Erzbischof Arturo Rivera y Damas 
setzt dennoch Hoffnungen in den vor 
einem Jahr eröffrieten Friedenspro- 
zeß, der nach nur zwei Verhandlungs- 
runden zusammenbrach. Die einfluß- 
reiche Vermittlerrolle, die er spielen 
konnte, machte ihm Mut 

In San Salvador wird die Meinung 
vertreten, daß die Intervention des 
Erzbischofs entscheidend war zur Lo- 
sung des EntfiihnuigsCklls. Aller- 
dings würdigen Duarte-Vertraute 
auch die Wischnewski-Misrion. Der 


SPD-Politiker, der Unterredungen 
mit Duarte, dem kubanischen Staats- 
chef Fidel Castro, dem nicaraguani- 
schen Präsidenten Daniel Ortega und 
der salvadorianischen Guerrillafiihre- 
rin Ana Guadelupe Martinez führte, 
sei „sehr hilfreich“ gewesen. 

Die Öffentlichkeit kennt freilich 
nicht alle Vereinbarungen, die Rivera 
y Damas am vergangenen Wochen- 
ende in Panama mit Repräsentanten 
der Duarte-Regiemng und der Rebe]- 
lenbewegung aushandeln konnte. 
Niemand weiß, ob sich unter den aus- 
getauschten politischen Häftlingen 


Bürgermeister von San Salvador, will 
in der Heimat bleiben i 

Jose Napoleon Duarte ging poli- 1 
tisch gestärkt aus dem Entführung s- 
drama hervor. Das Mitgefühl der Be- j 
vülkerung sicherte ihm einen Popula- i 
ritätszuwacns. Sein Verhältnis zu den I 
Streitkraften blieb stabil, weil die Ar- I 
meefiihrung in die Verhandlungen i 
eingeschaltet war und die Rebellen j 
auch die entführten Bürgermeister! 
befreiten. Die FMLN verlor dagegen ■ 
an Ansehen in ihrem, westlichen < 
Freundeskreis. Internationale Orga- J 
nisationen kritisierten die Entfüh- { 
rung der Duarte-Tochter und forder- ] 
ten ihre Freilassung. (SAD) 


Si„Leidet ein Volk Hunger, hat die Regierung Schuld 64 

räumt der Selbstversorgung mit Nahrungsmitteln Vorrang ein / WELT-Gesprach mit Präsident Eyadema 
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Am Sonntag trifft Togos Präsident 
Gnassingbaye Eyadema zu einem 
offiziellen Besuch in Bonn ein. Vor 
seiner Abreise äußerte er rieh In 
einem WEIT- Interview zur politi- 
schen und wirtschaftlichen Ent- 
wicklung seines Landes. Das Ge- 
spräch führte Achim ftemde. 

WELT: Welches Ziel verfolgt Ihr 
Besuch in der Bundesrepublik? 
r. baihing der "na Eyadema: Mein Besuch in der Bun- 
>r. 'T. öea .^aukdesrepublik soll die historischen Be» 
ägaiioiD ein aaj*oehungen zwischen Deutschland 
eschener Zm^uid Togo fortsetzen, deren 100. Jah- 
Diese? Frage ntfestag wir im letzten Sommer gefeiert 
“L. V>r (jflj ääaben- In Togo sind von deutscher 
-V zahlreiche Projekte realisiert 

•«■e- ss säntonirf«» den » erheblich zur Entwick- 

:^Ä u « be !r i!en h ^ n- D “. b 5 T?- 

“ ■ , ■ en Beziehungen sind so gut, daß sie 

- besser sein könnten. Mein Be- 

^r' ^ L. 5 ich dient dazu, sie zu erh al t en , 
ifflicaff TjyjjLX: Nach verschiedenen Bom- 

wrapie Je benanschlägen haben Sie in letzter 

uns Zeit Verha&mgen vornehmen las- 

diebe®*- Wollen Sie durch verstärkte 
;r. der Repression Widerstand gegen Ihr 

^ D .egil;Rifisaß Regime beseitigen? 

er für dot: 


Eyadema: Frieden und Stabilität in 
Togo werden nicht von innerhalb des 
Landes bedroht Es gibt Störmanöver 
von außerhalb. Aus dem Ausland 
wird Sprengstoff ins Land gebracht 
Den Demokratirierungsprozeß im 
Lande wird das nicht in Frage stellen. 
Die Menschen wollen nicht Umsturz, 
sondern Stabilität und Frieden. Wir 
hatten zur Zeit der Kolonialherr- 
schaft vier Parteien. Das hat zu bluti- 
gen Unruhen geführt Dann bat das 
Volk sich eindeutig für eine Ein- 
heitspartei ausgesprochen. Als 1963 
auf Wunsch des Volkes die Armee 
intervenierte, hat sie 2500 politische 
Gefangene befreit Unter meiner Re- 
gierung gab es itwne politischen Ge- 
fangenen. 

WELT: Wo soll nach Ihrer Ansicht 
das Schwergewicht in der Entwick- 
lung Ihres Landes liegen? 
Eyadema:' Wir haben früher einmal 
eine IndustrialisierungspoUtik ver- 
folgt Doch dann ist uns klar gewor- 
den, daß wir nicht die Voraussetzun- 
gen dafür bieten. Es fehlt einfach die 
Technologie. Aus dieser Zeit sind uns 


eine Reihe von Industrieprojekten 
verblieben, die nicht praktikabel 
sind. Zu ihrer Rehabilitierung wären 
wir an deutscher Hilfe interessiert 
Wir haben seit vielen Jahren das 
Schwergewicht unserer Politik auf 
die Selbstversorgung mit Nahrungs- 
mitteln gelegt Das erste und wichtig- 
ste Grundrecht eines Menschen ist es, 
sich satt zu essen. Wenn die Kinder 
hungrig nach Hause kommen, haben 
sie kein Verständnis dafür, daß die 
Mutter sagt es gibt nichts zu essen. 
Wenn ein Volk Hunger leidet trifft 
die Regierung die Schuld. Wir haben 
sichergestellt daß sich in Togo jeder- 
mann satt essen kann, ja, wir expor- 
tieren sogar NahrungsmitteL 
Was die Industrialisierung angeht 
so müssen wir die Dinge sehen, wie 
sie sind, nicht so, wie sie sein sollten. 
Leider haben wir noch nicht den 
technologischen Stand erreicht den 
eine Industrialisierung voraussetzt 
WELT: Afrikanische Regierungen 
verfolgen die unterschiedlichsten 
politischen Vorstellungen. Togo ist 
von Ländern umgeben, die Revolu- 


tionen propagieren. Benin, Ghana 
und Burkina Faso. Schafft das 
Spannungen? 

Eyadema: Revolutionäre Ideologien 
sind in Afrika vielfach nur Etiketten. 
Wir versuchen, mit unseren Nachbar- 
staaten gute Beziehungen zu unter- 
halten. und sehen uns mit ihnen einig 
in dem Bestreben, unsere Länder 
zum Wöhle des Volkes weiter zu ent- 
wickeln, vor allem auch auf wirt- 
schaftlichem Gebiet Dort gibt es zwi- 
schen uns keine Differenzen Denn 
Wirtschaft kennt keine Ideologie. Po- 
litisch ziehen wir Evolution der Revo- 
lution vor. In Afrika muß das Schwer- 
gewicht jeglicher Entwicklung auf 
wirtschaftlichem Gebiet liegen. 
WELT: Befürworten Sie Wirt- 
schaftssanktionen gegen Südafri- 
ka? 

Eyadema: Wir sind für einen Dialog 
mit Südafrika, weil wir immer fried- 
liche Lösungen suchen. Doch zu ei- 
nem Dialog gehören zwei Angesichts 
der Eskalation der Gewalt treten wir 
für Sanktionen ein, die zu einer fried- 
lichen Lösung beitragen. 


welchem Ausmaß sie bemüht ist der. 
gemeinsamen Frieden im Handel mit 
den Völkern zu pflegen, um dann 
gleichzeitig die Schuld an den derzeit 
schwelenden Konfliktherden in der 
Weh «den aggressiven, militaristi- 
schen Kreisen des Imperialsmus, in 
erster Linie den USA“, zuzuschieben. 

Die Sowjetunion habe keine eite 
zige Runde des Wettrüstens begon- 
nen, wird stolz erklärt. Sie schuf und 
schaffe die einen oder anderen Waf- 
fensysteme nur als Antwort auf ent- 
sprechende Handlungen der anderen 
Seite, weil sie Sorge trage für die eige- 
ne Sicherheit die Sicherheit ihrer 
Verbündeten und Freunde, ja für die 
internationale Sicherheit überhaupt 

Bereits 1946 habe Moskau vorge- 
schlagen, die Kernwaffen für immer 
zu verbieten, auf alle Massenvemich- 
tungsmittel zu verzichten, die Streit- 
kräfte zu reduzieren und einen Abbau 
der konventionellen Rüstungen zu 
vereinbaren. 

In der breit angelegten UNO-Bilanz 
werden eine ganze Reihe von Kon- 
fliktländem aufgeführt, die aber der 
vollen Unterstützung der Sowjetuni- 
on sicher sein dürfen So setzt sich die 
sowjetische Seite nachhaltig für den 
UNO- Antrag für die Schaffung eines 
palästinensischen Staates ein. Be- 
grüßt werden auch die Pläne von 
Vietnam, Laos und Kambodscha, gut- 
nachbarliche Beziehungen zwischen 
allen Ländern Südostasiens zu ent- 
wickeln. In dieser Tour d’horizon darf 
Südafrika nicht fehlen: „Man soll 
tndBch die Macht an das namibische 
Volk übertragen“, heißt es. 

Schließlich mündet die UNO-Bi- 
]?nr in dag „Hauptanliegen“ der So- 
wjetunion: das Wettrüsten im WeftaJL 
Die Sowjetunion hoffe, daß die UNO 
aufmerksam den von ihr eingebrach- 
ten Vorschlag über internationale Zu- 
sammenarbeit bei der friedlichen Er- 
schließung des Weltraums sowie die 
Initiativen, die KP-Chef Gorba- 
tschow in Frankreich verkündete, 
pr üfen werde. 


Nach 48 Stunden, in denen der 
New Yorker Vorgipfel im Fachidio- 
ten-Kürzeln wie ABM. SDI und 
MBFR zu ersticken drohte, kam ein 
Mann in die Stadt, den man vor einer 
Woche politisch schon abgeschrieben 
harte. Jetzt unterstrich er seine Un- 
entbehrlichkeit für die Allianz: Betti- 
coCraad. 

Er erschien wegen heimischer Re- 
gferungs-Architekturarbeiten verspä- 
tet, ließ sich von bärbeißigen Sicher- 
heitsbeamten im Waldorf Astoria-Ho- 
tel zum amerikanischen Präsidenten 
durchschleusen, dem er vor einer Wo- 
che noc* grimmig böse war und Sagte 
großherzig und entwaffnend: »Amici 
come prima“. 

Bettmo Craxi hat sich mit diesem 
Wort, das sich auch singen läßt, um 
den New Yorker Vorgipfel verdient 
gemacht Er gab diesem bis dahin 
verkrampften Ereignis, das in seinem 
hektischen Protokoll und einer wi- 
derspenstigen Sicherheilstruppe von 
2000 Polizisten langsam in die Un- 
wirklichkeit entrückte, weil nur noch 
Umgebung und Kulisse aber kaum 
noch handelnde Personen erkennbar 
waren, mit einem Satz ein Thema und 
menschliche Wärme: „Freunde wie 
einst“. 

Damit begrub er eine amerika- 
nisch-italienische Affäre, die ein Di- 
plomat des Weißen Hauses inzwi- 
schen zu einer „kleinen Örtlichen Sto- 
rung“ herunterspielte, und fand zu- 
gleich das Gefallen des Präsidenten. 
Denn in dieser Stadt der hohlen Phra- 
sen, in der seit vier Wochen 200 Re- 
den gehalten wurden mit Anregun- 
gen, wie die Welt verbessert werden 
könne und mindestens 180 von ihnen 
unerkannt, echolos und meist zu 
Recht beim Archivar der Vereinten 
Nationen strandeten, ist man für je- 
des Wort dankbar, was Gefühle re- 
flektiert und sichtbar Schaden heilt 

Es ist eine eigenartige Veranstal- 
tung. Der Vorwand ist das 40. Jubi- 
läum der Vereinten Nationen. In 
Wahrheit ist dieser Geburtstag nyhta 
als Kulisse. Die wirkliche B ühne die- 
ses Treffens ist nicht der Palast dieser 
gar nicht so Vereinten Nationen am 
East River, sondern der vergilbte 
Charme des Waldorf Astoria-Hotels 
zwischen Madison und Lexington 
Avenue. 

Ratschläge für Genf 

Dort residiert in teurem Plüsch der 
amerikanische Präsident und die 
Vorgipfel-Coaches aus fünf Nationen, 
die erschienen sind, ihm noch einige 
Ratschläge mit_auf den Weg nach 
Genf zu geben. Über allen Dissens in 
Nebenfragen, der am ripntliehKtpn 
hier in New York Großbritanniens 
Premienninisterin Margaret Thatcher 
im Gericht geschrieben stand, de- 
monstrieren sie jene Allianz-Loyali- 
tät, der Bettmo Craxi einen Namen 
gab: „Amici come prima“. 

Es gibt in diesem Bemühen um 
Freundschaft hier in New York sicht- 
bare Streßsituationen. Am deutlich- 
sten wurde sie spürbar beim Emp- 


ten, bei dem auch Nicaraguas Präsi- 
dent Ortega zu den Gästen zählte. Es 
war die erste Begegnung zwischen 
beiden Männern, die rieh verbal 
schon lange ihre beiderseitige Unver- 
träglichkeit bestätigt haben. 

Ortega sagte artig, daß er sich 
freue, eingeladen worden zu sein, und 
Ronald Reagan drückte ihm herzli- 
cher die Hand, als man erwartet hatte, 
i ndem er mit der linken Hand den 
Unterarm des Herrn aus Nicaragua 
stutzte. Fragende Blicke an Beamte 
des State Department, ob diese Ge- 
ste unerwartete Aussöhnung signali- 
siere, wurden mit lakonischer Miene 
beantwortet: Es bleibt alles beim al- 
ten. Feinde wie einst 

Schewardnadse hofiert 

Ganz anders dagegen steht zur 
Stunde der sowjetische Außenmini- 
ster Schewardnadse in amerikani- 
scher Gunst Er wird seit Wochen 

girhthay VQH winwti gmerika lyy-hgn 

Amtskollegen Shultz hofiert, der sich 
um etwas bemüht, was zu Zeiten Gn>- 
mykos fest undenkbar war Um ein 
Verhältnis zu einem sowjetischen Au- 
ßenminister. Shultz schickte dem er- 
müdeten und verspäteten Scheward- 
nadse eigens einen Hubschrauber 
entgegen, damit er rechtzeitig zur 
Party des Präsidenten erscheinen 
konnte. 

Der Aufwand lohnte. Es ließ sich 
bei dieser Party ein Treffen des so- 
wjetischen Politikers mit Ronald 
Reagan anrangieren und George 
Shultz behandelt Schewardnadse in- 
zwischen wie jemanden, mit dem er 
schon einige Wodkas getrunken hat 
Gäbe es in ihrem Verhältnis eine Ver- 
gangenheit* Freunde wie einst 

Bundeskanzler Kohl rückte auf 
dieser grell beleuchteten Bühne ins 
Rampenlicht durch eine Beinahe- 
Koüilrion mit einem Auto, deren Ge- 
fährlichkeitsgrad unterschiedlich be- 
urteilt wird. Regierungssprecher Ost 
wiegelt ab. Er sei schließlich in un- 
mittelbarer Nähe gewesen. Eisige 
Kommentatoren erlagen der unwi- 
derstehlichen Versuchung, den Vor- 
fall so zu interpretieren, daß nur ein 
„schneller Rücktritt“ den Kanzler ge- 
rettet habe, und einige Beobachter 
kombinierten, daß der amerikanische 
Geheimdienst eine Lektion erteilen 
wollte. 

Zusammen mit Genscher bildet 
Kohl eine bemerkenswerte Vorgip- 
- fel-Seilschaft, in der der Außenmini- 
ster -ob er wünscht oder nicht -dem 
Kanzler stets das Gefühl gibt, niemals 
hier in New York allein gelassen zu 
sein. Genscher ist, so gesehen, das 
Vorbild eines Edel-Sherpas, wobei 
nicht immer ganz klar ist, wer gerade 
an wessen Seil hangelt Unüberseh- 
bar ist, daß auch hier in New York die 
SDI-Frage noch immer eine unüber- 
windbare Stalwand zwischen beiden 
ist Sie verdecken Differenzen mit ar- 
tistisch interpreiatorischen Kletter- 
künsten, doch die Frage bleibt: „Ami- 
ci come p rima ?“ 
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Unser Olympia-Favorit im Schönschreiben 

Typenraddrucker ESW 1000 



Schnell und professionell - 
so druckt der Typenrad- 
drucker ESW 1000. Made in 
Germany. Von Olympia Des- 
halb stimmt die Leistung und 
die Technik, genau wie man 
es von einem Olympia-Favo- 
riten erwartet. 

Seine besondere Stärke ist 
sein gestochen scharfes 
Schriftbild. Ganz gleich, ob 
Sie Standard-, Proportional- 
oder Fettschrift benötigen. 
Jeder empfangene Text wird 
unter Berücksichtigung der 
kürzesten Wege und Ge- 
schwindigkeiten umgehend 
ausgedruckt und Sie können 
trotzdem ohne Pause Weiter- 
arbeiten. Einzelblätterwerden 
dabei ebenso zuverlässig 
bearbeitet wie Endlosformu- 
lare, denn für beides sind die 
entsprechenden Einrichtun- 
gen vorhanden. 


Die Stiftung Warentest 
hat den Olympia Elec- 
tronic Compact NP in 
Heft 10/85 mit dem 
Testurteil sehr gut 
ausgezeichnet 
(10 Drucker im Test 
davon zwei .sehr gut“). 

jKnrasiHHnjj 

test 




Wenn Sie einen leistungsfähi- 
gen Typenraddrucker suchen, 
gibt es nur einen Favoriten. 
Und der ist von Olympia 


OLYMPIAO 

Leistung und Technik. 







ANZEIGE 




Hotelappartements ab DM 79.000,- 
mit Mehrweilsteuerrückerstattung, 
mit 10% Investitionszulage (garantiert), 
mit 40% Zonenrandsonderabschreibung 

Der A nbieter e rateft Im voreleren Bayerischen w&M (nur wenige Mkxnater vom Spcrt- 
urxl SkbBntnin st Engmraj auf anem rohen SücBwig-GajiOstCK^ itä horrlchern 
RanarameWck Arch Urrv und Au8t5au bestahenc^ HotBian- 



Kun^to^riaaen dases Anbietern ausgaöbt wefdefi. K»iöWb zu aflen IDhr^ 
RBfcBwaratoEn DautstHands wte z. B. ADAC Hat» QribKTlJtfHurriT^.iy.wUf, 
B-tabmarj-CUareben. Sarvlca Reisen, Hotelplan Hotend sowie eine re eto fische 


Eine Investition in Berlin 


Golf spielen, Golf erleben, Golf genießen 


PBB^ngatxit richtet eich an den alchartisitsfaawJSMnAniega'.& ggi _ _ . . 

aürwlBBn Preisen - de Immobten aum testen B«andtala*^^en^fi^ 










Bne knappe Autostunde von Hamburgs City entfernt am Rande der Lüneburger Heide . 
zwischen Lüneburg und lauantxrg, entsteht de großzügigste Gotfamage Deutsch- 
lands. Ivfit zwömaJ 1 8 Löchern in einem wunderschönen, unberührten Naturpark, hier 
findet der Golfr Ruhe und un ge störtes Spiel Daneben Isi Raum für viele andere Aktivi- 
täten (Reiten. lernte usw.), das ganze Jahr. 

Training auf der beraita ferfiggestettan Otxmgsanlage kam sofort begonnen werden. 
Sie können- sich als Kommancfitist von Begrtn an beteiligen. Dia Brriage schfefH eine 
1 jährige Spietoerechtigung ein. (Beteigung ab 10.000,- DM.) PsrateTdazu ist de Er- 
richtung von exclusiven Appwmentsln den denkmaigeschütztan Gebäuden des Guts- 
hofes geplant 

Her entsteht de Anlage, auf der Se Ihren seit langem gehegten 
Wunsch wahrmachen kämen, endch Golf zu spielen. 

Golf. 

Bn neuer Anfang auf der GoifMage Schloß Lüdersburg. 

OfcjefctMr.S 


Ein Bürogebäude in Texas 

In einer der wadistumsstärksten Regionen der USA, in Houston/Tx, 
steht eines der attraktivsten Bürogebäude zur Dlspasiton. Das Umfeld, 
in dem das Objekt gelegen ist, gehört zu den ersten Adressen in der 
Stadt GaBeria Area. Das 1 976 erbaute Gebäude umfaßt 5 Stockwerke 
trat insgesamt 51 .700 sq.ft, die Belegung Regt bei 93%. Hinzu kommen 
159 Parkplätze. Die Bruttomiet einnahmen betragen 688.000,-- US$ 
p.a. Der Verkaufspreis ffr dieses Objekt 4,5 Mio. US$. Näheres zu (fie- 
sem Angebot unter Objekt Kr. 7 


Sicherer investieren in München 
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Jeder4. 8ixxjastx;n3BrwtW0 gern In München wohnen und laban. Das wcftstadöschs 
Rair dieser Stadl wird ridit nur geprägt von dar metetarfchen Baukunst. sondern auch 
durch de Herzlichkeit dar Beväterung, großzügige Fußgängerzonen und etSchs an- 
dere Faktoren. Für einige wenige Investoren besteht nunmehr de Möf#chka(t, h einem 
der interessantesten Stadttöte Immobäeneigentum zu erwerben. Neupariach, nur 
6 km vom Zsnbum enttemt, ist ein Stadttel, in dem dte (nfiastnidur reft den Msprü- 
chän der Anwohner rrätganchsen ist In eher 1973 eretofan Anlage, ingeban von 
vW Grün, stehen jetzt Währungen zur Disposition. Die Wöhningen bieten ales, was 
nach modernen Gesfcttspmklan ertorderifch Ist yoBzügige Grundrisse, gute Aus- 
stattung, TefigeragenpBtzB usw. - und das zu attraktiven Preisen: so kostet z. B. eine 
81 ^m 2 große Wohnung DM 235^00- InktTG-Stelpiatz (12-500,-). Auch de steuer- 


DteNatto-GersnttamtetevonDM 7.50/m? auf 5 Jehre riechen dieses Objekt noch in- 
teressanter. Objekt Mr. 8 


Neubau einer Ferien- 
appartement-Aniage 
auf der Nordseeinsel 
Juist 

pünenstraBe/Ermo-Ahrends^traa«) 
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Auf emem der schönstgetegenen Grund- 
st ücte der Nordsewsel Juist entsteht eine 
e-cJuavo Fensnappartemenl-Anlage. Die 
Gesarrrtaniage verteilt sich auf vier komfor- 
tabel ausgestattete Gebäude auf einem 
großzügigen Gesaml-Terraln von 3649 m 2 . 
Dw&eKjndap Reu: dieser Anlage WW un- 
terstrichen durch ans exclusive Ganenpla- 


. vtv.' r • 
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nung, de sich bei dem bereits ferUggestafl- 
ten Objekt in der Dünenstraße widerspie- 
gelL 

ln Haus 1 istdteBetilebstelterwnhnungun- 
tergebracht Die gesamte Anlage wwtf von 
einem Betriebsieiter-Biepaar betreut. 

Bel der Vermietung eines Appartements an 
einen wechselnden Pereonenkrais besteht 
für den Käufer de Mögfchkelt, de ki den 
Baukosten enthettane Mehrwertsteuer vom 
Finanzamt zu rückerstattat zu bekommen. 
Bei der GrundriBgeatefiung der Wohnun- 
gen werden selbstverstSncfich indviduete 
Wünsche berücksichtigt 
Die Besichtigung einer Musterwohnung ist 
riech Tenrärwerelnbanjng mQgBgu ^ ^ ^ 


Golf spielen auf Schloß Schwöbber - als Schloßherr 

Eine adelige Adresse, denn Schloß Schwöbber Ist ein Weserrertatssance-Schloß, 
das von HBmar von Münchhausen 1570 Ws 1607 erbaut wurde. Im nächsten Jahr 
soü es zu einem Jnternattonaten Hotel för Tagung, Gesundheit, Freizeit und Sport um- 
gebaut werden. 

Dafür werden 61 Bauherren gesucht, die sich mit einem relativ kleinen Gesamtauf- 
wand ab DM 73.500,-, der sich aus ersparten Steuern rechnet und tHgt und sogar ^ 

noch einen Lk^uicHtätsüberschuB erzielt, an diesem Schtoßherrenmodell betefligen. 4H 
fvfit 2.5 Gotfpiätzen wird diese Gotfanlage dazu nicht nur de größte Deutschlands, 
sondern aufgrund der reizvolen und vielfältigen Naturlandschaft auch eine der 
schönsten Golfanlagen. ^ 

Der Goifdub nimmt noch 520 Mitglieder auf. Die Aufnahmebecfingungen sind 
geradezu paradiesisch. NeumitgSeder zahlen Ws Weihnachten 1985 nur DM 975,- 
Aufh^TmegebührirW.AusrüstiBigtZSchläger.Tasche.Ständer.Scf^undHand- 
schuh). Man braucht keine Bürgen, zaWt keine Spende oder Umlage. Viefleicht ist 
dies das richtige Weihnachtsgeschenk? 

Nähere Informationen unter 






Objekt Nr. 12 



MS „Urte“ /MS „Mandala“ - Rendite in der 
Küstenschiffahrt. 


Die WfetenscNffehrt ist geprägt durch FamBenreederelen mft jahrzehntelan- 
ger Bfahrung und seit Generationen von versierten Kapitänen geführt. 
Kostenbevvußtsein Lind BocfenbestäncfigkeitSHXl feste BestandtaSe der Ge- 
schäf ts tatigkeit Die absolute Identifikation mit dem Schiff, ein hohes finan- 
zJefles und pereönBches Engagement sowie die uneingeschränkte Clber- 
nafwieder Haftung durch den Reeder sind hier noch satostverstfindich. Die 
KüStenschUfahrt ist auch heute noch ein Markt, in dam verdient wird. Die MS 
.Urte' und die MS Mandala’ passen in diesen Markt, da sie den Schiffstyp 
der neuesten Generation repräsentieren. Sie sind: wirtschaftfleh, wettöe- 
werbsfihigundrendfteorientiertundsebstvenä^ 

(bereits ausgezattt). 

Für den Anleger haßt dies: 

- shnvoBe Steuervorteile (ohne wirt sc hafBche Verluste und überzogene 
Vorkosten, hohe Rendite (Bar-Ausschüttungen bereits ab 1986), gesi- 
cherte Gesamtfinanzteomg. Beteäl^jng an eher reinen KG (keine Nach- 
schu6verpffichtung). 

MS .Urte’ und MS .Mandate’ -de wirtschaftlich Schlffs- 

beteSgungen. ObjekKNr. 13 
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il in. jiuiiiirttumQ. Kkrtefsoietetetz unj KinderqWzimmflr, Restauant. Berem«, 

Haia*ad rrkGflaarotronBnlaaB H Saaa.Sote»^ sowteSport-undTem^ 

hritan unddaTier vom Baitenen nfettt gasonda rtzu djaGnmd- 

a&frm ae mbtfrdtge Mehr wertsteuenückoaBttung 
die l0%«a hveattoreBUlagBCtest^ 

bung ind raalsösch hohe, sofort abzugsrnge Bt * tnaD ^ au ^ 7T n t at t. jfT nd Hw 
Bnwlterer, ^nttcherVMei ÜXfcr Unart. 


Bad Herrenalb/Schwarzwald 

IwntfN rW 


Tnne-Shartiig: Eine Urlatibskfee 
aufdemVörinarsch 


^ ÜWrtraob« ntozhrimto 

raben- auch in der Haupissfeon.Dte880gennuta*ig kann Insten Hrtal-bzw.HQtBi- 

h,RvwiniMirteaGn teees Anbieter ausgsübt werdan. Kfintakte zu alten örenden 


RartatemOT-CUarebsn, Sarvlca Reisen, Hotelplan Hottend sowie eine re afl afis c ha 
ErbsBOTcfnung garantiamn ein hohes Maß an Rertabfflät des Objektes. Die Förtig- 
stefluig «M bn notaielan Vartragswerk zum 30.6.1988 garantiert Dia Bauherren 
weRlen durch ehen undjhön^gen Treihfinder und Steuarbaater rrtt Ertähnxig in der 
Abwicklung von Ober 70 Bautiamangamaiis e haften betraut Br» Hflchstprabgararaie 
Ist sobstvwständSch. Die BaöwrrengamalnschBft Apparthotel ^HubartushoP bietet 
sich somit hä Rücksicht auf den niedrigen Preis, dte optimale steuerliche Ausstattung 
und efe unpassenden Sttierhaiten fr l'tormahffirdierar geradezu ax ObJwktHr.i 



Ins Algäu zum SMaufen oder ati c8e Bahamas 
zum Baden durch den Erwarb von 1-2 Wochen 
W ohnre chte n für 20 Jeto. Tauechmöfllchkalt - 

unter 1000 Objekten in 50 Lflretenr dar Watt. fr- 

Pretebeisplei: 1 Woche Haupbsateon bn Fteten- - 
wohnpark OberaBgäu im AppartBrTwm<0r2ftp- 
sonenDM7^CX),-1ürMitgHadschaAimCftjbund 
bef RCS, döm ^flßtan Tausohpoof dar Watt, Das Vltohnrachf Ist Im 
Grundbuch ersbanätoabgasfchart. Beaonciera a ttrBtovfflr dan ferteoree- 
senten ist ein RQ-Sonderangebot för 188% 2 Wochen USA für 
1 Woche Aflgäu. OhjiktHr.S 


Oas in sehwarzwakflypisdw Architektur eraMte Haus (11 App,) Begt oberhalb des 
Kurparks md des Thermabads auf einem parkähnBchen Grundstück mit Bfick Ins^ TaL 
AnscMuß zu den auf dem Nechbergnmdstück vorhandenen exclusiven Einrichtungen 
w» RastaLtfa«, Sara Sdwkrrrtoeö usw. odar Vbasorvioe im firet-Ctess-Hotel. Die 


1 89.000 und 251 JX» DM. Dte Fharäienjng erfolgt airfWmsch über eine renommierta 
deutsche GroBbank; VbKnanzierung unter Bibedahung der ESt- und MwSt-ErstÖ- 
tungmOgffch. otjrttlk.2 



6 Ferienwohnungen 
in Norddeich - mit 
MwSt-Erstattung! 

Nur wenige Schritte vom Strand ent- 
fernt entstehen im Küstenbadeart 
Norddach 6 Ferienwohnuigen. Die 
Bauausführung erfolgt im massiven 
friesischen Landhausstä (sehe ne- 
benstehendes Foto eines bereits fer- 
tiggestefiten Objektes). 

Das mit altem Baumbestand be- 
wachsene Grundstück legt an einer 
sehr ruhigen Sackgasse in der Nähe 



des - neuen - Meerwasaer-Wefien- 
schwimmbades. Die Wohnwgen 
werden schtüssetfertig Wd. Ek*au- 
küche errichtat und haben eine Größte 
zwischen ca. 47 m* und ca 65 m-. 
Trotz der gehobenen Ausstattung 
legt der Gesamtaufwand für c6e- 
se Wohnungen- nur zwischen 
143.000.- DM und 170,000.- DM. 
veriustzuweisung von ca 120% aut 
20% BgenkapftaL Mehrwertsteuer- 
Erstattung durch Vermietung an Fe- 
riengfiste auch wetterte geschert. 
Weitere Objekte auf Juist, lageoog 
und Spiekeroog. Objakttlr.s 


Lago Maggiore - Schweiz 

Diesen weiten, unvertrauberoi Panorama-Blick hat man von Wohnungen, dte 
zwischen Brissago und Ascona im schvseizBr Tal des Lago Maggiore zum Kauf 
angeboten werden. Zum Bäspiel: Wohnungen in Brissago 2-3 Zimmer. Park- 
garage, Uft, z.T. mit SchwimmhaSe, 70 m 2 bis 104 m 3 . Tereasen bzw. Baflone 
tfe 45 m 2 Preise von Fr. 320.000,- bis Fr. 440000,- zuzügf. 3.42% Makferpravl- 
stan. Zum Befsptei: Freist. Häuser und Doppeftäuser, 60 m über dem Lago 
Majore, traumh. Bfick auf den See mttzerrtrafer Garage. SchwhirnhaBs,Äwlrn- 
mingpool. kL Grundstück. Preise von Fr. 900.000, -tis Fr. 1 «200.000,-. Die Qua* 
Btätan entsprechen den hohen schweizerischen Normen. Der Verkaufan Auslän- 
der ist mögfleh. Schweizer GroSbanksn bieten eine hohe Finanzierung zu den 
günstigen schweizer Konditionen am 100% Auszahlung, Hgung 20-30 Jahre, 
rd. 6% Zinsen p.a. * 0H «fc t lte9 
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Nordseeinsel 
BaHrum: Dünenhus 


F artanwoh n uas a n in u nm»tt a e« iar 
StrandnBhe 


Bn anspnichsuofe» Zuhause für unbe- 
schwate Mora a eeferign kflmen aeauuyieita- 
bewußte Irr/estoian auf dar Nordseeinsel Bal- 
trun enwtbert. D» ansprechendo Architektur 
des Hai883 ist der typisch friesischen Bauart 
nachempfunden. Das von afiam Baumbe- 
stand ungetane Haus entsteht auf einem der 
schönsten Gnndstüda der Insel, nur wenige 
Schritte vom Strand entfernt Oas Eegt rächt 
zutefzt an dam breiten Kir- uxJ Fmizätaige- 
botBa&njis. 

Die exetesfre Ihsafage bistet ala Möglichkei- 
ten der Wertaichanxig und der -sttgenxig. 



Daa BgankzvU betrfigt ru .15% das Ge- 
samtsuwendes und kann je noch ESt-Pro- 
gresskätvofigjs B räCTrmentita u erereparnis- 
sen uid dir UmMBuerafatanung eufbebracht 
werderu Dte proUemloeeVmrsteuemraat^ 
wird möglich durch dte g nwaKih a Varnäe- 
lung CBjer de erfahrene Upehäsbocm Hotel- 
+Frebeft-Qaf»tochaft. 

Berate bei ca. 100^ Vermtetuxtetagan decian 
de Ertrfigeund SteoererepamteaB ale Koetea 
ajsflaCTZu<terMÖgfchkefc3flteet\tahnurtg~ 
aeteet zu nutzen, arttefTdBrBgantümerdeesx- 
ctesiven Upstafsboom-Bonerpefl. Dante gal- 
ten für In attraktive Sonderkoodüfonon in 
m efwsn Upetabboom-HBuaam auf den 
Notd nnolno a h • Bariajm, Norderney. 
Lanaaaag.Sptakart»gundlridBnNeätteaabft- 
dem Dangest und HO R/ ner»lgtfSch>g. ’ • . 

MjiktlfetlO 


Schiffsbeteiligungen - Hohe Veriustzuweisungen - wirklich ein guter Rat? 


T t*3 


"• U 


r - 

• "V v vff •- 


Der Begriff Schfffebefa'flgungen bedeutet eigerrtffch: Beteffigungen an 
einem Unternehmen des Seetransportwesens - an einer Reederei also 
- angeboten. Und was daren besonders wichtig Ist, sofite der Anleger 
zu seinem Vorteö nutzen. Wichtig bei Reedereien zu wissen ist daß sie 
vom Bund gleich vierfach gefördert werden: 1. Der BundeszuschuB. 
Die Reederei erhäft Barmittel in Höhe von 12,5 Prozent des Schiftbau- 
preises. 2. Die Zinsbeihafe. Es gibt bis zu 2,5 Prozent, ebaifafls bezo- 
gen auf efe Schiffbaukosten. 3. Hohe Absdrebungsnriögfic^käten. 
AbschrefiXfrigen sind wlrkungsvofle indrekte Ersparnisse. 4. Steuer- 
begünstigungen. Dte Reedereigewinne werden nicht so hoch besteuert 
wie andere Unternehmensgewinne. Neben desen Zuschüssen und 
FördenmaBnahmen soflte der Anleger steh, bevor er eine Reederefoetei- 
Bgung eingeht, eber ausführfich mit dem faimer so werblich herausge- 
stellten Begriff der hohen Verlustzuweisungen beschäftigen. Denn: in 
Wahrheit sind hohe Verlustzuweisungen ööchbedeutend mit der Über- 


nahme hoher Rfefcen. Warum? Man nehme das von dfesem Anbieter 
angebotene Beteffigungsobjekt MS JHelene”, Dieses Schiff werde mJt . 
einem B gwkapital/Fremdkapit^Verhältnte von 46 Prozerft zu 541^ . 
zent finanziert I 

Um nun aber hohe Vertustzuwefeungsquoten trfetan zu können, müöte 
man auf den BundeszusduÄ verzichten, das Fremdkapital herauf- 
schleus®! und das Bgenkaprtal herabs^zen Damft aber erhöhte sich 
enorm das Ffcöco für den Reeder, denn das FremdkapitaJ muß schließ- 
Bch auch - und zwar aus Gevtfmen - zurückgezahtt werden. Und 
hohes Bgedopitai bedeutet darüber hinaus, immer einen sicheren 
Hafen. Der Verzicht auf den Bundeszuschuß kn übrigen bedeutetV«-- 
ztaht auf einen ganz besonderen Steherheftsaspekt bei Reecteretoeteffl- 
gungen. Der Gewähang des Bundeszuschusses nämfleh geht eeie 
detaflBerte Wirtschaftfichkeitsprüfung der Reederefeet^gung durch 
das 8undesverk0hremlntsterium - stellvertretend durchgofuhrt dich 
dte bindeselgene Wirtschaftsprüfungsgeseflschaft -voran. Fast diese 
PhSLoTg p<Äitiv ajs, und nur dann wird das Unternehmen gefördert, ist 
sozusagen am grünen^ Tisch sichergestellt, daß die Reederei auch funk- 
tionieren wird. Auf diese SJchatieteprüfung der Bundesre^enng ver-- 
zichtet man, wem man auf den BundeszuschuB verzichtet Fazit Hohe 
Verfastzuweisungen bedeuten hohes Rtefco und schlechtere WW- 
sctfiaftichkeft. Teuer erkauft, zu Lasten der Kommanditisten. Im Gegen- ’ 
satz dazu heißt also niedrigere Veriustzuweisung kleineres Htako, Jm 
Endeffekt wohl das bessere Geschäft für den Anleger. Vtefleksht Interes- 
sieren Sie weitere Aspekte dieses^ Themas. Näheres unter ... 

Objekt Hr. 14 


Lagune am Wattenmeer/ 
Wangerooge 




ca. 10 %), hoho 


BEL Bauab sc hnitt/ Bautwwran-Energk»- 
ModeO. DM 48JJ00,- bis 28SJB79,- 
Inselmmobflen waren schon immer etwas 
besonderes. Ihr Erwerb bhnl sich daher ge- 
rade in Zetten der Rezession. Bne Oase der 
Gesundheit, frei van Urmwttschäden ist 
Wangerooge, des Haflbed in der südfchen 
Nordsee. 70% der 10 Ion* grcBen treä ste- 
hen irter Naturechutr Her erwirbt der Käu- 
fer eis Bauherr des Bruchteiseisenmn ai Fö- 
rienwohnunoen. Die WohrergsgröBen rei- 
chen von K-53 rrr. Durch den Erwerb Im 
Rahmen des Steuerepar-Eneigj&Modefe er- 
geben sich fr den Anleger folgene VOrtele: 





Der eäifache Wog zur weiteren Information: 







kp moba kn i m 
ebnif-coupon 




mm*** 


Bitte ausfüllen, ausschneiden und einsenden an: ABEX GmbH, .. ’f 

Abt. Immob^-Jnfbfmattonsdlenst, Bmenbor^straße 6 , 2000 HambuföiäS-i 
Bitte scMcken Sie mir nähere Informationen über folgende Objekte: ^ 
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Briefe an DIE# WELT 
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„Welche Heuchelei !“ 


■* m Gede nkminut e färüaltt- 

Bf; WELT vem 28. Oktober 


Selbst der mit dem deutschen 
Hang zum Mhläufertum vertraute 
Zeitgenosse reibt sich verwundert die 
Augen, wenn er liest, daß der Bundes- 
tag durch eine Schweigeminute einen 
südafrikanischen Terroristen geehrt 
hat, der durch ein unabhängiges Ge- 
richt rechtskräftig wegen eines plan- 
mäßig verübten Folizistenmordes 
zum Tode verurteilt war. Warum die- 
se Su per -Cfaxi -Show? Verdiente Mo- 
loise deshalb besondere Gnade, weil 
er im Auftrag einer Terro [-Organisa- 
tion handelte? Oder aber soll der süd- 
afrikanische Staat überhaupt seine 
Polizei als Futter für unter westli- 
chem Wohlwollen aufgeputschte Zu- 
sammenrottungen verwenden? Er- 
streckt sich unser offizielles Ver- 
ständnis für linksextreme Organisa- 
tionen. die für ihre politischen Ziele 
planmäßig den Terror e insetzen, au- 
ßer auf die Swapo nun auch auf den 
ANC? Auch das „öffentlich-recht- 
liche" Fernsehen muß sich fragen las- 
sen, ob die Opfer dieses Terrors - 
einschließlich mehrerer Polizisten - 
keine trauernden Angehörigen hin- 
terlassen oder ob diese nur nicht in 
das Konzept einer in Emotionen rüh- 
renden Agitation passen. 

Professor Dr. Günther Wenck, 
Norderstedt 

* 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
zweifellos war die Hinrichtung Mo- 
loises rechtlich fragwürdig und poli- 
tisch unklug. Gleichwohl ist zu fra- 
gen, weshalb sich das Hohe Haus an- 


gesichts der abscheulichen Hinrich- 
tungswelle in Iran (ca. 50 000 Opfer!) 
nicht zu einer Trauerminute aufraffen 
konnte, zumal vermutet werden darf; 
daß die wenigsten der dort Umge- 
brachten an Morden beteiligt waren. 
Sind die Opfer des Ayatollah-Re- 
gimes weniger wert als ein farbiger 
Dichter, der auf Befehl des kommuni- 
stischen ANC - einer vom Weltkir- 
chenrat und Herrn Genscher ge- 
schätzten Terrororganisation - an ei- 
nem grausamen Polizistenmord be- 
teiligt war? Ist das Hohe Haus bereits 
so vom Geiste des Opportunismus 
durchdrungen, daß es sich der von 
Linken aller Schattierungen entfach- 
ten Kampagne gegen die Rassentren- 
nung in Südafrika anschließen zu 
müssen glaubt? 

Man stelle sich einmal vor, etwa die 
polnische „Solidarität * 1 würde ihr be- 
rechtigtes Anliegen mittels Aufruhr 
und Mord verfolgen: Was würde dann 
passieren in Polen - und wie würde 
man bei uns auf die Gegenmaßnah- 
men der Herrschenden reagieren? Al- 
les würde man - insbesondere auf 
dem linken Spektrum - versuchen, 
um die „Aufständischen“ zur „Ver- 
nunft“ zu bringen, das heißt, sie von 
Gewalttaten abzubringen um des lie- 
ben Friedens willen! Aber in Südafri- 
ka, wo es ganz spezielle Probleme 
gibt, will man den Menschenrechten 
sofort zum Durchbruch verhelfen - 
selbst um den Preis eines blutigen 
Chaos. Welche Heuchelei! 

Mit freundlichen Grüßen 
Edgar Hügel, 
Grefrath 1 


SFB-Querelen 


„Berliner Scbfltwnfest“: WELT wo» 16. 
Oktober 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
in diesem Artikel wird behauptet: 
„Die sogenannte Redakteursver- 
sammlung lanciert ein Papier im Na- 
men von 78 oder 111 oder gleich 600 
angeblichen SFB-Mitar beitem, die 
angeblich gegen den Intendanten 
protestieren.“ Diese Behauptung ist 
unrichtig. Richtig ist dagegen, daß 
der Redakteursausschuß des SFB 
aufgrund eines einstimmigen Be- 
schlusses der Redakteursversamm- 
lung und eines im Juli 1985 von 111 
fest angesfelften Redakteuren unter- 
schriebenen Votums dem Gremien- 
vorsitzenden des SFB-Rundfunkra- 
tes in einem von diesem anberaumten 
Gespräch ein 19-Seiten-Papier mit 
Beschwerden über die Amtsführung 
des Intendanten übergeben hat, das 
f • auf Anregung des Rundffunkratsvor- 
' sitzenden an alle Mitglieder des 
Rundfunkrates versandt wurde. 

Weiter wird behauptet „Die Zah- 
len sind allerdings frei erfunden.“ 
Diese Behauptung ist unrichtig. Rich- 
tig ist dagegen, daß schon 1983 
78 Redakteure gegen die Amtsfüh- 
rung des Intendanten protestiert ha- 
ben, daß die Unterschriften der 111 
fest angestellten Redakteure einer- 
seits bei einem Notar hinterlegt an- 
dererseits in einer beglaubigten Ko- 
pie dem Vorsitzenden des Rundfun- 
krates übergeben worden sind, und 


daß auf einer außerordentlichen Per- 
sonal Versammlung im Oktober 1985 
mehr als 700 festangestellte Mitarbei- 
ter des SFB bei sieben Gegenstim- 
men einen Beschluß verabschiedet 
haben, in dem festgestellt wird, daß 
„die Mitarbeiter des SFB kein Ver- 
trauen mehr in den Intendanten Lo- 
thar Loewe haben“ und der Rund- 
funkrat „dem unerträglichen Zu- 
stand ein Ende bereiten“ solle. 

Weiter wird behauptet: „Beim SFB 
können im Redakteursausschuß auch 
freie Mitarbeiter mitstimmen - in der 
ARD einmalig.“ Diese Behauptung 
ist unrichtig. Richtig ist dagegen, daß 
dem Redakteursausschuß nur festan- 
gestellte Redakteure angehören dür- 
fen und selbstverständlich auch nur 
angehören. 

Weiter wird behauptet „Inzwi- 
schen hat Loewe dem .Redakteurs- 
ausschuß* gekündigt (,der SFB ist 
noch keine Räterepublik*).“ Die Be- 
hauptung ist unrichtig. Richtig ist, 
daß der Intendant die Dienstverein- 
barung über die Bildung, Anhörung 
und Information von Berufsgruppen 
gekündigt hat, wovon alle Mitarbei- 
ter, nicht nur die Redakteure oder der 
Redakteursausschuß, betroffen sind. 

Mit freundlichen Grüßen 
Redakteursa usschuß 
Marion Fiedler. Mathias Greffrath, 
Dieter Grüsch witz, Helmut Schild, 
Tina Stock, Volker Mayr und 
Jürgen Petzinger, Berlin 


Bedeutungswandel 

.Versieht immer Bahnhof“; WELT vom IS. 


Oktober 

Sehr geehrter Herr Zehm. 

bei Ihrer Attacke gegen den 
„Zeir-Redakteur Raddalz ist Ihnen 
selber ein Lapsus unterlaufen, der zu- 
gegebenermaßen einer gewissen Pi- 
kanterie nicht entbehrt. Sie verwen- 
den im letzten Absatz den Begriff _In- 
teUigenzblau** und meinen damit of- 
fensichtlich eine geistig an- 
spruchsvolle Produktion, wobei Sie 
vermutlich auf die historischen Pres- 
seerzeugnisse gleichen Namens an- 
spielen. Nur: Die „Intelligenzblätter, 
wie sie bis etwa 1850 in Deutschland 
in Gebrauch waren, haben mit Intelli- 
genz im heutigen Sinn nichts zu tun, 
sondern es handelte sich um schlich- 


te Anzeigenblätter, die meist von den 
lokalen Behörden vertrieben wurden. 
Intelligenz hat hier noch die (Ur- 
sprungs-JBedeutung von „Einsicht-“ 
oder „Kenntnisnahme“; das „Intelli- 
genz-Coratoir war ein Inseratenbü- 
ro, vergleichbar dem Anzeigenkom- 
plex der heutigen Tageszeitungen. 
Die Intelligenzblätter waren geistig 
und literarisch völlig anspruchslos 
und wollten auch nie etwas anderes 
sein. Mit dem Bedeutungswandel des 
Wortes Intelligenz hatten sie nichts zu 
tun, da sie bereits vorher abgestorben 
waren. 

Mit freundlichen Grüßen 
Dr. Peter Letkemann, 
Berlin 45 


«, Genscher und Namibia 


„Vorstoß In Bona für Hilfe an Namibia* 1 ; 

WEXT vom 17. Oktober 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Bürger Süd westafrikas/Nami- 
bia werden es begrüßen, daß immer 
mehr führende Politker energisch der 
Verhaltensweise des Bundesaußen- 
mini sters Genschers entgegentreten, 
die vor einigen Monaten in Windhuk 
gebildete Ubergangsregiemng ein- 
fiich als „null und nichtig“ zu erklä- 
ren. 

Es hegt doch wohl näher, Gen- 
schere Liberalismus, von dem er oft 
lauthals spricht, als „null und nich- 
tig“ zu erklären. Da wurde von der 
kränkelnden UNO eine Namibia-Re- 


Wort des Tages 

99 Oft sind Erinnerungen 
ganz vortreffliche Ba- 
lancierstangen, mit de- 
nen man sich über die 
schlimme Gegenwart 
hinwegsetzen kann. 9? 

Theodor Mündt, deutscher Autor 

( 1808 — 1861 J 


solution verabschiedet, worin allein 
die SWAPO (eine Vereinigung eines 
kleinen Teiles des Ow ambo Stammes) 
als alleinige Vertretung der Gesarat- 
bevölkerung Namibias anerkannt 
wird. 

Und so etwas, das unmißverständ- 
lich gegen jeden Liberalismus und 
das Recht auf Selbstbestimmung ver- 
stößt akzeptiert der so liberale Herr 
Genscher. Es stünde dem Außenmi- 
nister besser zu Gesicht sein Un wis- 
sen zu beseitigen, indem er sich vor 
Ort einmal genau umsieht und infor- 
mieren läßt von allen Volksstämmen 
in Namibia, von den farbigen Bür- 
gern, den Mischlingen und den Wei- 
ßen. 

Es ist höchste Zeit daß die Bun- 
desregierung das von Genscher kas- 
sierte Generalkonsulat in Windhuk 
wieder errichtet auf jeden Fall aber 
ein Konsulat Nicht nur die deutsch- 
stämmigen Menschen in Namibia 
würden es begrüßen. Und gute Wirt- 
schaftsbeziehungen würden auch 
neue Arbeitsplätze bei uns bringen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Horst v. Schlicbting. 

Berlin 41 


FORUM 






GEBURTSTAGE 

Professor Dr. Hans Conzelmann, 
emeritierter Ordinarius für Neues Te- 
stament und Direktor der Ab t eilu n g 
für spätjüdische Religionsgeschichte 
an der Theologischen Fakultät der 
Universität Göttingen, feiert am 
Sonntag seinen 70. Geburtstag. Con- 
zelmann hat sich in seiner For- 
sch ungs- und Lehrtätigkeit vor allem 
Problemen des* synoptischen Evan- 
gelien und der Apostelgeschichte so- 
wie der Theologie des Paulus gewid- 
met 

* 

Lenelotte von Bothmer, in den 
Jahren 1969-1980 eine der bemer- 
kenswertesten Frauen in der SPD- 
Bundestagsfraktion, feiert am Sonn- 
tag in Hannover ihren 70. Geburts- 
tag. Sie leitete in den Jahren 1977— 
I960 den Ausschuß für die Beziehun- 
gen zu den nationalen Parlamenten 
und zur Öffentlichkeit in der Parla- 
mentarischen Versammlung des Eu- 
roparates und zur gleichen Zeit den 
politischen Ausschuß in der Ver- 
sammlung der Westeuropäischen 
Union. Die Bremer Gattin eines Hi- 
storikers und Mutter von sechs Kin- 
dern hatte Germanistik. Anglistik 
und Geschichte studiert 1959 war sie 
in Hannover der SPD beigetreten. 


wo sie zahlreiche Funktionen über- 
nahm. 1965/67 gehörte sie dem Land- 
tag von Niedersachsen an. Im Bun- 
destag arbeitete sie in den Ausschüs- 
sen für Büdung und für Auswärtige 
Angelegenheiten mit Zra Bundes- 
tagsplenum brach sie ein altes Tabu, 
als sie als erste Frau im Hosenanzug 
erschien. Lenelotte von Bothmer ist 
Verfasserin der Bücher „Projekt 
Afrika“ und Jch will nicht Krieg 41 . 
Sie ist heute noch im Landesvor- 
stand Niedersachsen-Bremen des 
Verbandes Deutscher Schriftsteller. 

VERANSTALTUNG ' 

Der Redaktionsdirektor Dr. Alois 
Rummel und Geschäftsführer Karl- 
heinz Kothemder vom „Rheinischer ' 
Merkui/Christ und Welt“ hatten in 
den Deutschen Presse-Club in Bonn 
dn gdaden: zur Ehrung des 65. Ge- 
burtstages ihres Mitherausgebers 
und langjährigen Chefredakteurs 
Professor Dr. Otto B. Roegete und 
zur Vorstellung des neuen Chefre- 
dakteurs Thomas Kielinger. M.A. 
Thomas Kielinger, langjähriger Kor- 
respondent der WELT in Amerika 


Personalien 

un d Ch efkorrespondent (Ausland) 
der WELT, übernimmt am l. Novem-- 
ber seine neue Aufjgabe. Zudem Er- 
eignis war der Aiifsichtsialsvorsit- 
zende der Rheinischen - Merkur 
GmbH und Geschäftsführer der A*el 
SpringerGeseQschaft für Publizistik, 
Professor Dr. Bernhard Servatius, 
sowie viel Prominenz aus Kmfte. Po- 
litik, Wirtschaft und dem diplomati- 
schen Korps gekommen, unter ande- 
rem Staatsminister Friedrich Vogel 
und Staatssekretär Waldemar 
Schreckenberger aus dem Bundes- 
kanzleramt, die Bundesminister 
Hans Engelhard, Christian 
Schwarz-Schilling und Heinrich 
Windeten sowie Bundesminister 
a. D. Gerhard Schröder, der stellver- 
tretende Sprecher der Bundesregie- 
rung Norbert Schäfer und die Staats- 
sekretäre HansJÖrg Häfele und Hans 
Heinrich NenseL Den neuen US-Bot- 
schafter in Bonn, Richard Bort, ver- 
trat dessen Berater Professor Wil- 
liam Griftith. Zu dem Doppelereig- 
nis war auch der Generalvikar Nor- 
bert Feldhoff von der Erzdiözese 
Köln und Dompropst Ferdinand 
Schalte Berge, Bistum Essen, sowie 


der B »mdPstByftälrtin nsvorHtzePde 
der CDU/CSU. Atfred Dregger, der 
Landesgmppenehef ■ der CSU in 
Bonn, Theo Waigel, dar SPD Bun- 
desgeschäftsführer Peter Glotz und 
Karsten Voigt von der SPD gekom- 
men. Unter den vielen Vertretern der 
Medien war» auch der Herausgeber 
der WELT, Dr. Herbert Kramp, und 
die WELT-Chefredakteure Peter GiU 
lies und Manfred Schell. 

EHRUNG 

Die Technische Universität Mün- 
chen hat.. dem. Direktor der Firma 
Dyckerhoff und Wiedmann AG in 
München, Herbert Schambeck/vn 
Anerkennung meiner außergewöhnli- 
chen technischen und ingenieurwis- 
t^nsyhaftiiphurp Leistungen, bei der 
Entwicklung neuartiger und kühn» 
Spannbetontragwerke, durch die er 
dem Brückenbau weltweit neue 
Möglichkeiten eröffnete“, die. Ehren- 
doktorwürde verliehen. Die Überrei- 
chung der Ehrenurkunde fand im 
Rahmen einer akademischen Feier 
der Fakultät für Bauingenieur- und 
Vermessungswesen der TU Mün- 
chen statt Den Festvortrag hielt Pro- 


ftxtsorDr, Herbert RnpferTom Lehr- 

SSu £ SStai und Vizepräsi- 
dent der TU München. 

WAHL 

De, Direktor des tatit-Jtsffir G*; 

schichte der Pharmazie an der bro 

veraitat Marburg. P^^JS^en 
dolf Schmitz, ist zum Präsidenten 
der Deutschen phann^tischerj 
Gesellschaft gewählt worden- Seine 
zweijährige Amtszeit beginnt am j- 
Januar 1986. Der 67jahrige Wissen- 
schaftler und Begründer uf 5 eisten 
und bisher einzigen LehretiiWs rur 

Phannaziegeschichte im deutschen 

Sprachraum ist unter anderem aud^ 
Mitglied des Deutschen Bundesge- 
sundheitsrats. Vorsitzender der Se- 
natskommission für Huroarusraus- 

forschung in der 
schungsgeraeinschaft und Vertreter 
der Westdeutschen Rektorenkonfe- 
renz in der EG-Kommission m Brus- 
sel. 

- Der Gruppenleiter der Malteser- 
Jugend in Bamberg, Michael Gebier 
(25), wurde zum Bundessprecher des 
Jugendverbandes gewählt- Er ver- 
tritt den Nachwuchs der Malteser un 
Präsidium des Hilfsdienstes. 
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Kohl beeindruckt 
von Reagans 
Vorbereitungen 

_• Fortset zung vog Satte 1 

Genf verringern würden. Von führen- 
der deutscher Seite wurde diese Mog- 
nchlffiä einer Jinkage“ mit Nach- 
druck zurückgewiesen. Man sprach 
statt dessen von einer „Parallelität“ 
zweier getrennter Initiativen und Ent- 
wicklungen. 

Es gibt jedoch einig e Äußerungen 
führender amerikanischer Politiker, 
die zwischen beiden Initiativen enge- 
re Verbindungen sehen. So e rklär te 
Au Ben mim ster ShuÜz in wna^ Pres- 
sekonferenz: „Rüstun gskontr olle ist 
ein Zweig der Sicherheit, regionale 
Spannungen sind ein anderer 
wichtiger Zweig der Sicherheit“. 

Robert McFarlane, der Sicherheits- 
berater des Präsidenten, der in einem 
Femseh-Interview mit der Frage kon- 
frontiert wurde: „Ist dies die Bot- 
schaft der Präsidentenrede: Wenn wir 
keinerlei Fortschritte bei den Afgha- 
nistans dieser Welt erzielen, wird es 
schwierig sein, all geme in die ameri- 
kanisch-sowjetischen Beziehungen 
zu verbessern?“ antwortete knapp 
und tu Stimmung- ^Absolut richtig. 
Ich hätte es nicht besser formulieren 
können“. 

Der Bundeskanzler gab jedoch zu 
bedenken, daß bei einer Bewertung 
dieser Rede Reagans berücksichtigt 
werden müsse, vor welchem Forum 
sie gehalten wurde. Die Regionalkon- 
flikte seien über die ganze Welt ver- 
teilt Es sä naheliegend für Reagan 
gewesen, das Thema vor den Verein- 
ten Nationen zur Sprache zu bringen. 

Reagan hatte am Ddnnerstagnach- 
mittag ein halbstündiges Gespräch 
mit Eduard Schewardnadse geführt, 
bei dem der sowjetische Außenmini- 
ster jedoch nicht auf die Rede 
Reagans und dessen Initiative zu Re- 
gionalkonflikten ein g in g . Das Ge- 
spräch diente in erster Linie der Klä- 
rung sowjetischer Verhandlungsposi- 
tionen und wurde am Freitagmorgen 
mit Außenminister Shultz bei einem 
Frühstück fortgesetzt 

Die negative Antwort aus Moskau 
auf diese Initiative hat in der Reagan- 
Administration nicht überrascht. 
„Wir haben nicht die Absicht, die 
Flucht vor der Abrüstungsdiskussion 
anzutreten, wie Moskau behauptet“, 
erklärte ein leitender Beamter, „doch 
wir wenden nicht zulassen, daß Mos- 
kau der Diskussion der Regionalkon- 
flikte entflieht“ 


Albrecht sieht jetzt 
Gefahren für die ARD 

Medien-Staatsvertrag gescheitert / Vorwürfe gegen Hessen 

Scheitern des Staatsvertrages verant- 
wortlich. Ministerpräsident Holger 
Börner habe darauf bestanden, im 
Drittel Hessischen Fer n s eh e n Wer- 
bung zu betreiben, und dies verstoße 
gegen bestehende Vereinbarungen. 
Es solle aber dabei bleiben, daß die 
öffentlich-rechtlichen Anstalten sich 
weiterhin aus dem Gebührenauflmm- 
men und die privaten Rundfunk- und 
Fe msehans talten aus den Werbeein- 
nahmen finanzie rtem. Solange die Po- 
sition Hessens bestehen bleibe, müß- 
ten sich, so Albrecht, die unionsre- 
g ie rten Bundesländer zusammen mit 
emi gen SPD-regieiten Ländern wie 
Hamb urg darum bemühen, einen 
„einheitlichen Medienmarkt“ zu er- 
halten. Der Leiter der bayerischen 
Staatskanzlei, Staatssekretär Ed- 
mund Stoiber, erklärte, die ange- 
strebten Staatsverträge für das 3- 
SAT-Programm des ZDF und für ein 
weiteres ARD-Programm (ARD 1- 
Plus) seien in weiteste Feme gerückt 

Gute Noten aus Brüssel 

EG-Konunisskra: 1986 sind 330 000 mehr beschäftigt 

GÜNTHER BADING, Bonn 


DW. Hannover 

Nach dem - erwarteten - Scheiten 
eines einheitlichen Medien-Staatsver- 

trages zur Neuordnung des Rund- 
funk- und Pemsehwesens sieht der 
niedersächsische Ministerpräsident 
Emst Albrecht mittelfristig die Ge- 
fahr eines Ausemanderbrecbens der 
ARD. Wie Albrecht in einem dpa-Ge- 
spräch erklärte, konnten die „zentri- 
fugalen Kräfte" unter den Rundfunk- 
anstalten mm darangehen, eigene 
rundfunkpolitische Konzepte zu ver- 
wirklichen. Die Leidtragenden einer 
solchen Entwicklung seien die klei- 
nen R rnidfiinkanstfllten, denn der Fi- 
nanzausgleich imtw den Rundfunk- 
anstalten stehe dann ebenso wie der 
Gebührenstaatsvertrag auf dem 
Spiel Er wisse nicht, ob Niedersach- 
sen ring solche Entwicklung noch 
werde verhindern können. 

Albrecht machte wie seine Mink 

sterpräsidenten-KoIlegen aus der 
Union in erster Linie Hessen für das 


Die Kommission der Europäischen 
Gemeinschaften (EG) erwartet einen 
weiteren Anstieg der Beschäftigten- 
zahlen in der Bundesrepublik 
Deutschland im lrnmmrewten Jahr In 
ihrwn Jahreswirtschaftsbericht, dar 
jetzt der Bundesregierung und dem 
Ministerrat zugeleitet worden ist, 
heißt es, 1986 würden rund 330 000 
Personen mehr beschäftigt sein als 
1985, trotzdem werde die Arbeitslo- 
senquote mir geringfügig von 8,4 auf 
8,0 Prozent sinken. 

Ein beschäftigungswirksameres 
Wachstum könne gefordert werden, 
heißt es in dem EG-Berieht, wenn die 
Arbeitszeiten flexibler gestaltet wür- 
den. Eine aktuelle Umfrage der EG 

haht» g pgpig t, daß in Tten terhlanH rerw* 

hohe Bereitschaft vorhanden sei 
neue Arbeitszeitsysteme zu akzeptie- 
ren. So zöge es ein Drittel der Arbeit- 
nehmer vor, zu unregelmäßigen und 
teilweise ungünstigen Zeiten - 
abends bis 22 Uhr und einmal monat- 
lich am Samstag - zu arbeiten, wenn 
im Gegenzug die Jahresarbeitszeit 
gekürzt werde Außerdem wollte je- 


der sechste der Vollzeitbeschäftigten 
- bei unverändertem Stundenlohn - 
nur etwa 30 Stunden pro Woche ar- 
beiten. 

Damit stellt sich die Kommission 
in Gegensatz zu der Auffassung der 
Gewerkschaften in der Bundesrepu- 
blik Deutschland, insbesondere der 
IG Metall die eine flexible Arbeits- 
zeitgestaltung bekämpft und auf die 
generelle Ver kürzung der Wochenar- 
beitszeit setzt 

Weiter empfiehlt die EG-Kommis- 
sion - ebenfalls in Gegensatz zu den 
deutschen Gewerkschaften die 
neuen gesetzlichen Rahmenbedin- 
gungen für Zeitverträge und Teilzeit , 
arbeit zu nutzen, um das „erhebliche 
Flexibilisierungspotential“ besser 
auszuschöpfen. 

In der Tarifrunde 1986 sind nach 
Meinung der EG-Kommission deut- 
liche Erhöhungen des Reallohnes zu 
erwarten. Allerdings: „Iter Anstieg 
der realen Löhne pro Kopf sollte im 
Interesse der Beschäftigung weiter 
unterhalb des gesamtwirtschaftli- 
chen Produktivitätszuwachs blei- 
ben.“ 


Börner und die 


yy 


PETER PHILIPPS, Bann 

Die rot-grüne Koalition in Hessen 
warf ihre langen Schatten bis in den 
Bonner Bundestag in Form einer Ak- 
tuellen Stunde am frühen Freitagvor- 
mittag. Die antragstellenden Grünen 
gerieten dabei weitgehend an den 
Rand, den Gang der Debatte be- 
stimmten andere Akteure. Wahrend 
die Regierungskoalitiän die hessis c he 
Verhältnisse als abschre ckendes Bei- 
spiel für potentielle SPD-Wähler 
zeichnete, wurden sie von der größe- 
ren Oppositionsfraktion eingedenk 
dieser erkannten G efahr eher ent- 
schuldigt Das Signal an Wähle:, Ge- 
werkschaften und Unternehmer lau- 
tete: Bitte, trotzdem». 

Die Sozialdemokraten vermieden 
demonstrativ den Schulterschluß mit 
dem neuen Koalitionspartner, son- 
dern wollten ihn lediglich als „die 
un gelie bten Grünen“ an gesehen wis- 
sen, die „als einzige übrig geblieben“ 
seien für eine Regierungsbildung in 
Wiesbaden - so unter anderem der 
ehemalige Staatssekretär Dietrich 
Sperling. Der Frankfurter SPD-Abge- 
ondnete Karsten Voigt versuchte 
noch weiter zu relativieren, indem er 

Geiselnehmer 
wollte ausreisen 

AP, Prag 

Zum zweitenmal innerhalb weni- 
ger Wochen bat ein Mann in der 
Tschechoslowakei versucht, mit eins: 
Geiselnahme die Ausreise aus der 
CSSR zu erzwingen. Der Mann über- 
fiel in einem Vorort von Brünn ein 
Rang im gghpim und nahm die Kinder 
sowie deren Betreuer als Geiseln. Er 
soll als Handwerker verkleidet in das 
Säuglingsheim eingedrungen sein, ei- 
ne Pistole gezogen und damit die Lei- 
terin, die Kinder und die Kinder- 
sch westem bedroht haben. Der Mann 
habe gefordert, die Behörden zu ver- 
ständigen imd von ihr freies G eleit in 
den Westen zu verlangen. Er wurde 
von der Polizei festgenommen, ohne 
daß es zu Blutvergießen kam. Aus 
den Meldungen der amtlichen Nach- 
richtenagentur CTK ging nicht her- 
vor, ob sich der Geiselnehmer der 
Polizei ergab oder überwältigt wurde. 
Schon am 28. September hätten Pan- 
zer und Lastwagen der tschechoslo- 
wakischen Streitkräfte bei Preßburg 
18 Stunden lang einen Grenzüber- 
gang nach Österreich abgeriegelt 
nachdem zwei Bewaffnete versucht 
hatten, mit einer Geisel den Weg in 
den Westen freizupressen. 



die hessischen Grünen - ausdrück- 
lich im Gegensatz zu deren Bundesor- 
ganisation - auf dem Weg der „Sozial- . 
demokratisierung“ ortete Der Weg 
Hpq Joschka Rscher „vom Häuser- 
kampf zum Minister ist Tal dieses 
rapiden Wandlungsprozesses*. 

T ^mriegfinanTmirngter - Gerhard 

Stoltenberg jedoch, diagnostizierte 
■vielmehr wnm rasanten Verände- 
nmgsprozeß bei Häger Börner Der 
Mmistepräsident rechtfertig? heuti g 
was er gestern selbst noch als Kata- 
strophe bezeichnet habe. Das entstan- 
dene Glaub wfirdi gkeit spro bfem für 
die SPD lasse sich nkfatdurehfrisbhe 
Reden aus der Welt schaffen. Der 
Staatssekretär im Bundeswirtschafls- 
mini«fa»riiim J Martin Grüner hatte zu- 
vor argumentiert, daß der „Schock“, 
d?n di? h e ssis che KnaHtin n ausgeiöst 
habe, „weniger wegen der. Grünen, 
sondern wegen der Sozialdemokra- 
ten“ entstanden sei, „daß sie bereit 
sind, unter diesen B eding un g en“ die- 
ses Bündnis entgehen Wer ange- 
sichts der grünen Forderung nach 
Abschaltung alter Kernkraftwerke 
und der damit verbundenem Folgen 
TUMfadieher Luftverschmutzung von 

Polen deutet 
Amnestie an 

AP, Warschau 

Knapp zwei Wochen nach den Par- 
lamentswahlen prüft die polnische 
Regierung nach Angaben von Regie- 
rungssprecher Jerzy Urban die Mög- 
lichkeit einer Amnestie für politische 
Gefangene. Vorbedingung ist nach 
seinen Worten, daß sich „die Opposi- 
tion ruhig verhält“. Er fügte hi nz u, 
die Ergebnisse der Pariamentswah- 
len m g ten , daß Polen einen ho hen 
Stabilitätsgrad erlangt habe und „dm 1 
nach dieser Wahl erheblich gestärkte 
Staat Großzügigkeit an den Tag legen 
kann“. Die Gegner des Regimes muß- 
ten allerding s die Konsg q»« 1 "»^ BUS 

der veränderten Situation ziehen: 
„Wir betrachten die Nachwahlperio- 
de als Test“. 

Partei- und Regierungschef Jaru- 
zelski erörtete die Frage einer Amne- 
stie mit Jan Dobramynslri, dem Vor- 
sitzenden der Patriotischen Bewe- 
gung für die Nationale Wiedergeburt 
(FRON), eine regierungstreue Organi- 
sation, die schon beim Zustandekom- 
men der Amnestie im verganen Jahr 
eine entscbeidene Rolle gespielt hat- 
te. Nach offiziellen Angaben gibt es 
zur Zeit in Polen 363 politische Häft- 
linge. 


a 


„Versöhnung von Ökonomie und 
Umwelt" spreche, der „beträgt seine 
Wähler*. 

Hessens Wirtschaftsminister _ Ul- 
rich Sieger setzte auf den Klotz einen 
groben Keil- Der „mißglückte F ut s ch 
g n m SIiVtt ^«•.ai Tialliheralpn Knalitl- 
on“ in Hessendurch die Landes- FDP 
sowie die Haftung der CDU habe 
„Börner keine andere Wahl“ gelassen. 
Die Bund e sreg feniiTg sei inzwischen 
zu „Spießgesellen ejrapfaw Interes- 
sengruppen“ geworden, die mit Ab- 
wanderung gedroht hätte! 

In die hochgahenden Wogen der 
Erregung fte ten zwischen den Abge- 
ordnetenbänken Satze wie: „Wir and 
hiw nicht bei der RAF, sondern im 
Bundestag“, obwohl Koalition und 
SPD später rnanehe Luft wieder her- 
Ausnahmen. Stoltenberg stellte klar, 
daß es keine Bundessubventionen für 

politisch motivierte Firmenverlage- 
rungen geben werde: „Sie könne da- 
von ausgehen, daß die Bundesregie- 
rung auf Recht und Gesetz achten 
wird.“ Und Ge setze streue - verbun- 
den mit dem Appell an die Unterneh- 
mer, giph nicht verunsichern zu las- 
sen- versicherte auch die SPD. 

Kooperation 

Moskau-Sofia 

AFP, Sofia 

Kritik an der Q ualität bulgarischer 
Produkte hat der sowjetische Partei- 
chef Michail Gorbatschow bei einem 
Freundschaftsbesuch in Bulgarien 
geübt Vor Fabrikarbeitern mahnte 

en Die gArialigti sehen T .andre müß- 
ten auf dem Sektor der Technologie 
eine gute Qualität der Produkte und 
eine verläßliche Produktion anstre- 
ben. In seiner Antwortrede räumte 
der bulgarische Staats- »nd Partei- 
chef Todor Sctnwkow gewisse wirt- 
schaftliche Schwierigkeiten ein: „Wir 
bemühen uns, unsere Schwachen zu 
überwinden“. 

Während Gorbatschows Besuch in 
Bulgarien wurde ein sowjetisch-bul- 
garisches Kooperationsabkommen 
im Bereich des Maschinenhaiis unter- 
zeichnet Bei -diesem Abkommen - 
dem ersten dieser Art im Comecon- 
handett es sich nach Angaben des 
sowjetischen Minister s für Maschi- 
nenbau, Boris Baimont, um pthp neue 
Form der Zusammenarbeit auf allen 
Ebenen der Produktion bis hin zum 
Vertrieb. Die beteiligten Betriebe 
produzieren Maschinen, Werkzeuge 
und Roboter. 


Unsicherheiten 
bei „verdeckten 
Ermittlern“ 

gba. Bonn 

Für den Einsatz von Poto^; 
ten als sogenannte -Reckte ^ 

cSÄ «SSÄ 

derzeit gegebenen 
Grundlagen aus. Dennoch gehe» 
nach wfevor Unsicherheiten bem 





doen lur me --- - - 

aerten Verbrechens unnjaßhch *1. 
Um hier Klarheit zu schaffen, befijr- 
wort-** beiden Ahgeontoeten, die 



'Snungni präzisieren- Olderog und 
Clemens verwiesen in Bonn darauf, 
daß die Konferenzen der Innen- ■ una 
der Justizminister „zur Vermeidung 
von Zweifeln ausdrücklich R«ht3- 
grundlagen für die operativen Maß- 
nahmen als wünschenswert“ bezeich- 
net haben. 

Die Innenminister-Konferenz hatte 
sich in der vergangenen Woche in 
Würzburg mit diesem Thema befaßt 
und dabei die von den Justizmini- 
stem schon gebilligte Liste mit -The- 
sen“ zum Fi ir>sat7 - von verdeckten Er- 
mittlern und von sogenannten V-Leu- 
ten („Vertrauenspersonen“), die nicht 
der Polizei angeboren, gutgeheißen. 
Darin heißt es under anderem: 

• Verdeckte Ermittler dürfen nur 
mit konkretem Ermittl ungsa uft rag 
zeitlich begrenzt operativ eingesetzt 
werden. 

• Sie unterliegen einer „straffen 
Führung“ durch erfahrene Polizeibe- 
amte. 

• Zur Begriffsbestimmung heißt es: 
„Verdeckte Ermittler sind besonders 
ausgewählte und ausgestattete Poii- 
zeivoDzugsbeamte, die unter einer 
Legende Kontakte zur kriminellen 
R yreya anfnp hmen, um Anhaltspunkte 
für MaBnahmrei der Strafverfolgung 
zu gewinnen, und deren Identität 
auch im Strafverfahren geheim gehal- 
ten werden soll.“ 

• Der Einsatz solcher Beamter kom- 
me insbesondere im Bereich der 
Schwerfcrimmahtät, des organisier- 
ten Verbrechens, des illegalen 
T bn msfagifthaDdella, des illegalen Waf- 
fenhandels und der „Staatsschutzde- 
likte“ in Betracht Voraussetzung sei 
daß andere kriminalistische Metho- 
den versagt hatten. 

• Verdeckte Ermittler dürfen keine 
Straftaten begehen. Ihr Einsatz muß 
mit der Staatsanwaltschaft abge- 
stimmt werden. 
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Am 24. Oktober 1985 starb 

Dr. Willy Manchot 


* 10. 7. 1907 f 24. 10. 1985 

Dr.-Ing. Willy Manchot 

Ein erfülltes, erfolgreiches Leben ist zu Ende gegangen. 

Ehrensenator der Technischen Universität Mönchen 

Träger des Bundesverdienstkreuzes 1. Klasse 

Seine Liebe und Fürsorge, sein Interesse und Engagement galten 
stets seiner Familie und der Firma. 


Mit Würde und Geduld hat er seine lange Krankheit getragen. • 

Wir sind ihm von Herzen dankbar. 

Fast vier Jahrzehnte war Dr. Willy Manchot in zahlreichen Führungs- 
und Aufsichtsgremien unseres Unternehmens tätig. Mit großer unter- 
nehmerischer Tatkraft hat er die nach dem Krieg verlorengegangenen 

Produktionen im Stammhaus Düsseldorf aufgebaut. An der Errichtung 
zahlreicher ausländischer Werke hat er entscheidenden Anteil. 

Hildegard Manchot geb. Clauss 

Chrisdna und Philipp 

Dr. Jürgen Manchot 
und Thomas 

Sein besonderes Interesse galt der Förderung des naturwissenschaftli- 
chen Nachwuchses in der Henkel-Gruppe. Die sozialen Belange aller 

Mitarbeiter waren ihm stets ein Anliegen. Zahlreiche soziale Einrich- 
tungen förderte er durch seine persönliche Mitwirkung. 

Susanne Bannenberg geb. Manchot 

Dr. Klaus Bunnenberg 

Andrea, Sigrid und Latz 

Wir sind Dr. Willy Manchot zu großem Dank verpflichtet und werden 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

4000 Düsseldorf 12 

CeseDschafterausschuß, Aufsichtsrat, Geschäftsführung, 

Betriebsrat und Belegschaft 
der 


HENKEL KGaA 

Die Beerdigung findet Dienstag, den 29. Oktober 1985 um 12.45 Uhr von der Kapelle 
des Nordfiiedhofes, Düsseldorf, aus statt. 
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Kontakte 


fu (London) - Vor zwei Jahren 
bradi in Großbritannien ein Auf. 
schrei der Entrüstung los, als die 
Cunard-Heederd es wagte, einen 
Auftrag zum Umbau des erfolgreich 
aus dem Falkland-Krieg behage, 
fehlten Flaggschiffs der britischen 
Handelsmarine, der »QE 2“, an die 
Lloyd-Werft in Bremerhaven zu ver- 
geben. Das Argument der Reederei 

daß keine britische Werft in der La- 
ge gewesen sei, den Umbau zum 
gleichen Plreis und vor allem in der 
glichen Zeit auszuführen, blieb in 
der allgemeinen Empörung weitge- 
hend ungehört 

: Jetzt ist es ähnlich. Die Enoti- 
stung unter den Schitfbaugeweric- 
schäften und unter Labour-Politi- 
kem schlägt hohe Wellen, nachdem 
die Cunard-Reeded erneut einen 
Auftrag zum Umbau der „QE 2“ an 
d» Uoyd-Werft vergeben hat Dies- 
mal gebt es in erster Linie um den 
Ersatz der veralteten Dampfturbi- 
nenanlage durch einen neuen die- 
selelektrischen Antrieb unter 
MAN-Lizenz. 

Doch warum erneut Entrüstung 
aus bricht weiß kein Mensch. Denn 
nicht eine britische Werft hat sich 
um den komplexen Auftrag auch 
nur bemüht Cunaid ist keine 
Staatsreederei. Für sie ist, gerade in 
der hrifkonkämpften Passagier- 
und KreuzschifiEahrt, Zet bares 
Geld. Die Bremerhavener haben be- 
reits bei der letzten Auftragsverga- 


be durch Cunard bewiesen, daß sie 
nicht nur der sondern 

auch der PüntaHehkat höchsten 
Stellenwert einräumen. Über eine 
andere Entscheidung von Cunard 
als die jetzige hatte man verständ- 
nislos den Kopf schütteln müssen. 

Paradox 

JB. - Von dem Boom der deut- 
schen Exportwirtschaft bekommen 
die deutschen Seehäfen relativ we- 
nig ab. Der Gesamtumschlag wird 
in diesem Jahr zwar um sechs Pro- 
zent wachsen, doch bleibt die Men- 
ge von etwa 144 MOL Tonnen weit 
hinter dem Stand früherer, guter 
Jahre zurück. Seewärtige Ladung 
geht ihnen vor altem durch die 
mächtige Konkurrenz der Rhein- 
mündungshafea verloren, die zwar 
nicht moderner und leistungsfähi- 
ger sind, aber von einer Ver- 
kehrspolitifc profitieren, die im Bin- 
nenland „kontrolliert“, im grenz- 
überschreitenden Verkehr dagegen 
„liberalisiert“ ist Gegen die sich 
daraus ergebenden Wettbewerbs- 
verzeirungen machen die Seehäfen 
seit Jahren Front, ohne daß Grund- 
sätzliches bislang geschehen ist 
Güterfernverkehr und Binnen- 
schiffahrt wollen an dem schützen- 
den Dach von Festtarifen nicht rüt- 
tein lassen. So bleibt es denn bei der 
an der Küste zu Recht als paradox 
empfundenen Situation, daß die auf 
freien Welthandel pochende Bun- 
desrepublik im eigenen Lande eine 
»kontrollierte Wettbewerbsord- 
nung“ für den Transport der Waren 
bevorzugt 


venen. 


nnea und dasj 

atefveröfcoßj. 

ensolL“ . T*\te Bekanntgabe des Wahltenmns 

^Asatz solche &£ JL^fur die Landtagswahl in Nieder- 
andere qq^ Sachsen (15. Juni) läßt befurchten, 
rjninslitä, daß die Schwarzweißmalerei bei der 
rbreta. fe \ Beschreibung des Ist-Zustandes noch 
üth&sdek feflig kräftigere Konturen gewinnt Jung- 
und der Jfes- stes Beispiel dafür sind die Auseinan- 
BenachLVmS dersetzungen zwischen Regierung 
ere k- rimmafcfc - und Opposition auf dem Gebiet der 
ap ham ' Forschungsaktivitäten. Just an dem 
düe Ermittei? uls Niedersachsens Wirtschafts- 
n Cupfem rwrr- nünisterin Birgit Breuel die Grün- 
■" sSSS der Raum&hrtrTtägeigeseD- 
schaft Intospace in Hannover ankün- 
digte, lud die oppositionelle SPD zu 
: einem. Gespräch über die »verfehlte 
Förderungspolitik“ der Landesregie- 
, rung in Sache n Forschung »"d Tech- 
: %olbffeem. ' - 

'■ : Die Einlassungen des SPD-Lan- 
desvorsitzenden Johann Bruns gip- 
felten in dem Vorwurf Niedersach- 
sen habe in diesem für die wirtschaft- 
liche Zukunft so wichtigen Bereich 
den Anschluß verpaßt Den Anstren- 
gungen, die das Kabinett Albrecht 
seit geraumer Zeit gerade auf dem 
Gebiet Forschung®- und Technologie- 
förderung unternimmt wird diese 
Einschätzung s icher nicht gerecht 
Zwar bedarf es noch harter Arbeit bis 
der von der Landesregierung formu- 
lierte Anspruch vom .Forschungs- 
land Niedersacbsen“ Wirklichkeit ge- 
worden ist Der e in geschlage ne Weg 
indes zeigt in die richtige Richtung. 

A usdruck dafür ist die Neuorien- 
tierung auf zukunftstrachtige 
Felder wie Informations-, Umwelt- 
schutz- un d Biotechnologien, auf 
Werkstoff- und Oberflächentechnik 
sowie auf Meß- und Regel t e chn i k . Im 
Rahmen des 1980 verabschiedeten 
Forschungs- und Technologiepro- 
grarams der Landesregierung wur- 
den eine Reihe wirtschaftsnaher In- 
stitute ins Lebest gerufen, die bereits 
bemerkenswerte Erfolge erzielten. 
Dazu gehören die Gesellschaft für 
»©technologische Forschung Insti- 
tute für Erdölforschung, Kautschuk - 
echnologe und Femwärmefor- 
ichung für angewandte MUpoelek- 

ronik, das Max-Planckr Institut für 
•xperimentefle Endokrinologie und 
las Fraunhofer Institut für Toxikolo- 
ge und Aerosolforschung. 

Erheblich ausgebaut wurden 
jleicbzextig andere Forschungsein- 
ichtungen an den niedersachsischen 
Jniversitäten. Das „Kontinentale 
^efbohrprogramm“, für das die Uni 


Forscher Albrecht 

Von DOMINIK SCHMIDT 
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Göttingen verantwortlich zeichnet, 
ist dafür ein Beispiel. Im Gespräch ist 
ein weiteres Projekt Niedersachsen 
soll zum Zentrum der deutschen Mee- 
restechnolope avancieren. Voraus- 
setzung ist die Zustimmung des Bun- 
desforschun gsminis ters. Auch das 
Technologiezentrum Nord in Unter- 
lüß, das Grundlagen- und Anwen- 
dungsforschung im Bereich der Sen- 
sor-, Laser- und Steuerungstechnik 
betreiben wird, ist Bestandteil der 
Neuorientierung, die die stärkere 
Verzahnung von Wirtschaft und Wis- 
senschaft vorsieht 
Verstärkte Bemühungen gelten der 
Inanspruchnahme von Bundesmit- 
teln. Lange genug hat die Förderpoli- 
tik des Bundes nach Auffassung der 

nip rf^ryphga-hm I .andpCTPgipning 

die regionale Entwicklung eher kon- 
terkariert: Die Länder, die bereits 
über starke Aktivitäten verfügten, er- 
hielten die TTiwetpn Mittel. 

S o war Niedersachsen an den For- 
schungsausgaben des Bundes 
1982 lediglich mit 6,7 Prozent betei- 
ligt Von der angestrebten Quote von 
11,5 Prozent ist das Land noch immer 
weit entfernt: Lediglich 460 Millionen 
Mark flössen zuletzt an niedersäch- 
sische Unternehmen und For- 
schungseinrichtungen. 

Günstiger stellt sich die Position 
des Landes bei der Vergabe von Mit- 
teln der Gemeinschaftsaufgabe dar. 
Im Rahmen der Wirtsdtaftsfönlening 
entfielen auf Niede r sachse n in den 
letzten Jahren rund 20 Prozent dieser 
MStteL Inzwischen hat sich der Anteil 
auf 24 Prozart erhärt 
Das Land selbst stellt trotz der 
Grenzen, die der Haushalt setzt, er 
heblicbe Betrage zur Verfügung- Al 
lein für dasTechnologteprogramm im 
Rahmen des Wirtschaftsförderfonds 
sind im frufenrim Jahr 80 Millionen 
Mark angesetzt Sn hoher Stellen- 
wert wird zudem der Forderung ein- 
zdbetrieblicher Forschungs- und 
EntwiddungsvorlHbeo bergemessen 
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PV» Bemühung en dg Landesre gie- 
rung, auf dem Forschungssektor An- 
schluß zu den .Muster-Ländern“ im 
Süden zu findpn, zeitigen erste Er- 
folge im industriellen Bereich. Die 
Vertragsabschlüsse mit da Stuttgar- 
ter Bosch-Gruppe und der US-Finna 
LSI Logic, die Ansiedlungsprojekte 
in SalägiWer und Braunschweig mit 
hohen Investitionen verwirklichen, 
verdeutlichen diese Ei n s ch ätzu n g 


SPITZHNTECHNOLOGIE / Siemens- Vorstand Beckurts beklagt Technikermangel . BÖRSENWOCHE 


Erkenntnisse aus dem Labor schneller 
in Produkte für den Markt umsetzen 


Kursrekorde, hohe Umsätze 
und Gewinnimtnahmen 


HEINZ HECK, Bonn 

Die heute in der deutsehen Industrie bestehende Aufbmchsstimmung 
j muß stabilisiert werden. „Wir brauchen weiterhin hohe Investitionen und 
gesteigerte Aufwendungen für Forschung und Entwicklung.“ Das erklär- 
te Professor Karl Heinz Beckurts, Mitglied des Siemens- Vorstands in 
einem Vortrag über „High-Tech in Deutschland - Chancen und Herausfor- 
derungen“ vor der Kemtechnischen Gesellschaft in Bonn. 


Beckurts halt .besondere Anstren- 
gungen“ zur beschleunigten Umset- 
zung wissenschaftlicher Erkenntnis- 
se in Produkte - „aus dem Labor in 
den Markt“ - für «forderlich. Die 
souveräne Beherrschung und breite 
Anwendung der neuen Schlüssel- 
technologien setze eine intensive Zu- 
sammenarbeit von Wirtschaft und 
Wissenschaft voraus und bedürfe - 
vor allem mit Blick auf die internatio- 
nalen Wettbewe rbsverzerrungen - oft 
einer nachdrücklichen Förderung 
durch den Staat 

Beckurts bedauert, daß dieses Er- 
fordernis „heute nicht mehr überall 
mit dem gleichen Nachdruck gesehen 
wird wie vor 25 Jahren, als der Auf- 
bruch in die Kerntechnik begann“. 
Die großzügige Förderpolitik frühe- 
rer Bundesregierungen habe sich aus- 
gezahlt und zum Aufbau einer lei- 
stungsfähigen kemtechnischen Indu- 
strie beigetragen, die den Löwenan- 
teil ihrer Aufwendungen für For- 
schung und Entwicklung (FuE) selbst 
trag«) könne. Beckurts nennt cs »fa- 
tal*, daß dringend erforderliche Maß- 
nahmen zur Erhaltung der internatio- 
nalen Wettbewerbsfähigkeit „vor- 
schnell als Subventionen abgekanzelt 
werden". 


AUF EIN WORT 


Von besonderer Bedeutung sei der 
Ausbildungsstand in der Bevölke- 
rung „Wir müssen noch mehr qualifi- 
zierte Techniker ausbilden.“ Der für 
Forschung zuständige Siemens- Vor- 
stand registriert derzeit .einen erheb- 
lichen Mangel“ an Ingenieuren, Fach- 
arbeitern und Laborpersonal. 

Sein Bekenntnis zu Eureka klang 
reserviert Dagegen hob er die Bedeu- 
tung des europäischen Marktes her- 
vor. .Wir brauchen deutlichere 
Schritte in Richtung auf Europa. 
Letzten Endes wird nur ein starkes 
Europa mit einem großen einheitli- 
chen Markt überleben können.” Bek- 
kurts wünscht daß es gelinge, „die 
Worthülse Eureka mit einem sinnvol- 
len Inhalt zu füllen*. 

Zuvor hatte er auf einige wesent- 
liche Probleme hingewiesen, etwa die 
verhaltene Investitionstätigkeit seit 
den siebziger Jahren. Bei neuen 
Technologien und ihren Anwendun- 
gen habe es an Erwe iterun gsinvesti- 
tionen gefehlt während der FuE- Auf- 
wand seither von 2,1 auf 2,8 Prozent 
des Bruttosozialprodukts gestiegen 
sei und der Bundesrepublik neben 
den USA und vor Japan einen Spit- 
zenplatz verschafft habe. Beckurts: 
„Wir bringen offenbar beträchtliche 


Vorl eis tu n g e n für zukünftige Te chno - 
top® • • • auf. tun aber nicht genü- 
gend für die Umsetzung vorhandener 
Technologien in Produkte und in ; 
Verfahren." 

Hinzu kämen der spate und noch 
immer zu geringe Einsatz der Mikro- , 
dektronik, eine oft zu reservierte Ein- 
stellung der Forschung und Entwick- 
lung auf wichtigen strategischen 
Technologie feidem (etwa in der In- ! 
fonnationstechnik, der Optoelektro- ■ 
nik. bei Laseranwendungen, neuen : 
Werkstoffen und der Biotechnologie) 
sowie die noch immer zu geringe Zahl : 
von Neugründungen technologisch ; 
orientierter Unternehmen und deren 
relativ langsames Wachstum. 

Zur Technikakzeptan 2 meinte er, . 
„daß wir uns mit dieser Frage, vor 
altem mit der Debatte über die Kern- ; 
energie, schwerer tun als viele andere ‘ 
Industriestaaten“. Er könne sich 
nicht vorstellen, daß in Frankreich f 
eine große Volkspartei die langfri- 
stige Option für die Kernenergie „we- 
gen ein paar grüner Wahlerstimxnen , 
über die Klinge gehen Lassen würde“. ; 

Bes der Suche nach besonderer. ' 
Chancen für die industrielle Zukunft ' 
empfiehlt Beckurts. auf der traditio- 
nellen Starke der deutschen Indu- 
strie aufzubauen, also etwa auf der 
ausgewogenen Branchenstruktur, , 
der großen Exporttradition, soliden 1 
Fertigungserfahrungen und hohem ■ 
Qualitätsbewußtsein sowie ausge- 
zeichneten Facharbeitern und tradi- 
tionellem Erfindungsgeist 


CLAUS DERTTNGER, Frankfurt 

Nach neuen Kursrekorden und 
abermals riesigen Umsätzen haben 
gestern und vorgestern Gewinnmit- 
nah men den Aktientrend bestimmt 
Der WELT-Aktienindex bewegte sich 
gestern mit 242,17 punkten um knapp 
ein Prozent unter seinen neuen abso- 
luten Höchststand, aber 1.6 Prozent 
über dem Niveau vom letzten Freitag. 
Erstmals fühlten sich inländische An- 
leger und auch der Berufshandel 
durch den anhaltenden Zinsaastieg 
am Rentenmarkt verunsichert. Aus- 
ländische Investoren ließen sich dar- 
uch allerdings nicht stören. Man hatte 
eher den Eindruck, daß die schlechte 
Verfassung des Rentenmarktes ein 
Grind mehr war, sich ausschließlich 
für deutsche Aktien zu interessieren. 

Vor allem aus London stieß wieder 
massive Nachfrage an den Aktien- 
markt. der für britische Investoren, 
vor allem für Pensionsfonds, derzeit 
die internationale Modebörse ist, wo 
die führenden Titel eher noch als un- 
terbewertet denn als zu teuer gehen. 
Überdies verspricht die D-Mark aus 
britischer Sicht noch Aufwertungsge- 
winne. 

Auf dem Haussekarussel drehten 
sich in dieser Woche vor allem einige 
von Gerüchten und Spekulationen 
umwitterte Papiere. Auf die Version, 
daß die Degussa erfolgreich an der 
Entwicklung eines Mittels gegen Aids 
arbeite, schoß der Kurs zeitweilig um 
mehr als 60 Mark auf 514 hoch, bevor 
er gestern auf 496 DM zurückging, 
womit die Aktie aber immer noch 


einen stolzen Wochengewinn von 8,3 
Prozent des Kurswertes aufwies. Ei- 
nen ebenso großen Sprung um 49 auf 
625 DM machte die Schering-Aktie 
als Reaktion auf Gerüchte, der US- 
Chemtekonzem DuPom wolle sich 
bei dem deutschen Pharma- hersteiler 
engagieren und den Aktionären eine 
Abfindung bieten. 

Zum Superstar avancierte die 
AEG-Aktie mit einem Sprung um 
22,6 Prozent von 197 auf 241,50 DM 
Her spielten weniger die immer wie- 
der auftauchenden Hoffnungen auf 
ein neues höheres Abfindungsange- 
bot durch Daimler eine Rolle als viel- 
mehr die Meinung, daß das Unterneh- 
men nun im Daimler-Verbund we- 
sentlich mehr wert sei als die 170 
Mark je Aktie, die Daimler kürzlich 
beim Einstieg gezahlt hat 

Recht gut hat die Börse die von der 
Deutschen Bank angekündigte Kapi- 
talerhöhung aufgenommen, die im- 
merhin gut eine Milliarde Mark vom 
Markt absaugt Der Termin für die 
Ankündigung mitten in der Hausse 
war geschickt gewählt und der im 
Wochenvergleich praktisch unverän- 
derte Kurs von 680 Mark scheint zu 
signalisieren, daß die Kaphalerhö- 
hung gut über die Bühne gehen kann. 

Mit überdurchschnittlichen Ge- 
winnen bis um 6,5 Prozent warteten 
in dieser Woche die Farbennachfolger 
unter Führung von Bayer auf. Ein 
Knüller wurde die Börseneinfühmng 
der Trinkausbank-Aktie mit 360 
Mark. 90 Prozent über dem Emis- 
sionskurs von 190 DM. 



EG-MILCHÜBERSCHUSS 


99 Die Wirkungen der 
Informationstechnik 
sind nicht mit leichter 
Hand anzugehen. Es ist 
erstaunlich, wie auf- 
merksam Fertigungs- 
hallen heute häufig be- 
trachtet werden und 
wie geradezu leichtfer- 
tig man gleichzeitig im- 
mer noch Verwaltungs- 
räume plant 
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Die Abschreibungsfrist wird 
on 50 auf 25 Jahre verkürzt 




PETER JENTSCH. Bonn 
Als einen weiterenSchritt der Bun- 
sregierung, die steuerlichen Rah- 
snbedin g u agen für die Untemeh- 
91 zu verbessern, bezeichpete der 
aatssekretärimBundesfinanzmim- 
■riuzn, Hansjorg Häfele, gestern bei 
r eisten Lesung im Burdestag die 
q der Regierung geplante Verbes- 
img der Abschrebüngsbedingun- 
a für Wirtschaftsgebäude 
Der Regierung sentwurf sieht vor, 

• Afr schre ibungsftisten för Neu- 
sten, die zu nicht mehr als einem 
ittei zu Wohnzwecken genutrfwer- 
i, von 50 auf 25 Jahre zu verkürzen, 
bpi cnflpn d ie jahrifehea Abschrei- 
lgssätze von zwei auf vier Prozent 
■ HersteHungs- oder Anschaf- 
gskosten erhöht werden. 

Jarüber hinaus sofl die degressive 
Schreibung in den ersten via* Jah- 
(pro Jahr zehn Prozent) auf 40 


Prozent angehoben werden (bisher 20 
Prozent in den ersten vier Jahren bei 
50jähriger Abschreibung). Um Mit- 
Tia hmpgffeklg auswisrh ließen und ei- 
ne Vertagung von Investitionen zu 
verhindern, sollen die Verbesserun- 
gen nur für Wirtschaftsgebäude gel- 
ten, für die der Bauantrag nach dem 
3L Marz 1985 gestellt worden ist 

Redner der SPD-Opposztion kriti- 
sierten den Regierungsentwurf als 
neue Subventionen für die Wirt- 
schaft. Häfäe machte hingegen deut- 
lich, daß „der technische Fortschritt, 
neue Markte und Produkte eine ra- 
sche Anpassung des betrieblichen 
Anlagevermögens an den tiefgehen- 
den und rasdien Wandel der Wirt- 
schaft* nötig machten. Eine Ab- 
schreibungsfrist von 25 Jahren ent- 
spreche somit da* „Lebenswiridieh- 
kat“. 


Prot Dr. NobertSzyperski, Vorstands- 
vorsitzender der Gesellschaft für Ma- 
thematik und Datenverarbeitung 
mbH, St. Augustin 

FOTO: FRANK DARCHiNGER 

25 000 Bauarbeiter 
im Vorruhestand 

AP, Frankfurt 
Innerhalb von zehn Monaten sind 
seit Inkrafttreten des Tarifvertrages 
nach Angaben der Industriegewerk- 
schaft Bau-Steine- Erden 25000 Ar- 
beitnehmer des Baugewerbes in den 
Vomxbestand getreten. Der Gewerk- 
schaftsvorsitzende Konrad Carl sieht 
darin einen Beweis dafür, daß die 
richtige Form der Arbeitszeitverkür- 
zung für das Baugewerbe gewählt 
worden sei. Der Tarifvertrag kann 
von rund 70000 Arbeitnehmern in 
Anspruch genommen werden. Ar- 
beitnehmer, die mit 58 Jahren in den 
Vorruhestand gehen, erhalten bis 
zum Erreichen des vorgezogenen 
Rentenalters mit 63 Jahren monatlich 
75 Prozent ihres letzten durchschnitt- 
lichen Bruttomonatseinkommens. 


Kommission setzt sich für 
einen „Quoten-Rückkauf 4 ein 
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WILHELM HADLER, Brüssel 

Mit einer „Rückkaufregelung“ für 
die Milchquoten will die EG-Kom- 
mission die noch immer zu hohe 
Milcherzeugung drosseln. Jeder 
Landwirt, der sich bereit erklärt, sei- 
ne Produktion spätestens zum 1. Ja- 
nuar 1987 vollständig einzustellen, 
soll eine angemessene finanzielle Ent- 
schädigung dafür erhalten. 

Der Vorschlag der EG-Exekutive 
sieht vor, daß diese Bauern während 
eines Zeitraums von sieb» Jahren 
aus der Gemeinschaftskasse jährlich 
sechs Ecu je 100 Kilo Mflch (rund 
13^2 DM) bekommen. Eine einzel- 
staatliche Mitfinanzierung soll mög- 
lich sein. Die Kommission hofft, mit 
dem Quotenkauf drei Millionen Ten- 
nen Jahresproduktion aus dem Markt 
nehmen zu können. Gegenwärtig 
liegt das Angebot trotz Mengenregu- 
lierung um rund 14 Millionen Tbnnen 

VERKEHRSPOLITIK 


über dem Eigenverbrauch. Der Kom- 
missionsvorschlag würde nach Brüs- 


Werfthflfe gekürzt 

Bonn (dpa/VWD) - Der Haushalts- 
ausschuß des Bundestages hat die 
von der Bundesregierung für 1986 ge- 
planten Zinszuschüsse für die Werf- 


Einnahmen des Staates! 

Steuern 


seter Berechnungen das EG-Budget ; ten zur Verbilligung von Lieferanten- 
.. •"* | und Finanzkrediten in Höhe von 200 

i MDL Mark bewilligt Die Mehrheit der 
| Koalition lehnte den SPD- Antrag ab, 
| wieda- den Betrag dieses Jahres von 
! 230 M2L Mark emzusetzen. Zur Be- 
gründung erklärten CDU/CSU-Abge- 
j ordnete, die Werften seien gut ausge- 
' lastet 


mit jährlich 400 MUL DM und über 
den gpgflTnton Zeitraum hin mit rund 
2£ Mrd. DM belasten. Hinzu kommt 

H? R er als SpIrunHawpffplrt k u ryfrigtig 

e ine erhebliche Tm-iahm» des Rind- 
fleischangebots (500- bis 600 000 Tie- 
re) und entsprechend höhere Markt 
ordnungskosten zur Folge hätte. 

Auf mittlere Sicht hofft die EG-Be- 
hörde jedoch durch die Drosselung 
der Milchproduktion erhebliche 
Einsparungen erzielen zu könnet 
Für 1987 rechnet sie mit einer Verrin- 
gerung des Finanzbedarfs um 421 
M3L und von 1988 an sogar von 1,4 
Mrd. DM. Das Quotensystem der EG 
begrenzt die durch die MUchmarkt- 
Ordnung geschaffene Einkommens- 
garantten derzeit auf eine Produktion 
von 98 MUL Tonnen. 


Deutsche Seehäfen fordern 
bessere Rahmenbedingungen 


JAN BRECH, Hamburg 
Die deutschen Seehäfen fallen ge- 
genüber der ausländischen Konkur- 
renz weiter zurück. Nach Angaben 
des Zentralverbandes der deutschen 
Seehafenbetriebe ist der Anteil der 
deutschen Seehafen am seewärtigen 
Außenhandel der Bundesrepublik in- 
zwischen mengenmäßig auf 41 und 
wertmäßig auf 44,4 Prozent zurückge- 
gangen. Am deutschen Außenhandel 
sind die Hafen an Nord- und Ostsee 
nur noch mit 19 Prozent beteiligt 
Ein weiterer Verlust von Marktan- 
teilen kann nach Meinung des War- 
Standsvorsitzenden des Zentralver- 
bandes, Werner Schröder, nur verhin- 
dert werden, wenn die ordnungspoli- 
tischen Rahmenbedingungen im bän- 
Denländischen Zu- und Ablaufver- 
kehr dieselbe Flexibilität ermögli- 
chen, wie im grenzüberschreitenden 
Transport zu den ausländischen Hä- 
fen. Die Freigabe der Tarife und Prei- 


SDI-Beteiligong erwogen 
Berlin (dpa/VWD) - Der Elektro- 
1 konzem AEG könnte im Fall einer 

{ daitff hm Rp tpiliping am amprikani. 

j scheu Weltraumprojekt SDI in meh- 
: reren Bereichen mxtwirken. Auf den 
i 20. Technischen Presse-Colloquium 
I des Unternehmens sagte der AEG- 
! Vorstandsvorsitzende Heinz Dürr in 
: Berlin, ein solcher Beitrag des Kon- 
1 zems würde bei der Stromversorgung 
für die Raumfahrzeuge, in der Nach- 
i richteniechnik und im gesamten Ge- 
; biet der Millimeterwellentechnik lie- 
gen. 

, Einfuhrpreise gesunken 

Wiesbaden (dpa/VWD) - Die Ein- 
. flihrpreise and von August bis Sep- 
: tember um ein halbes Prozent gestie- 
: gen. Wie das Statistische Bundesamt 
; mitteilte, lagen sie jedoch noch um 
1,4 Prozent unter dem entsprechen- 





Steuern 

«Umsatz-. Mraraia-. s-i 
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« bei der Deutschen Bundesbahn so- 
wie die neu eingefiihrten Seehafenta- 
rife des Güterkraftverkehrs hätten 

z ^ ,ar Verbesserungen geführt, rei- ; rf'pn Voijahresniveau- Im August »nd 

Juli hatte die Jahresveränderungsra- 
te noch minus 0,6 Prozent und plus 
1,6 Prozent betragen. Dagegen haben 
sich die Ausfuhrpreise von August 
bis September kaum verändert (mi- 
nus 0.1 Prozent). Die deutsche Indu- 
strie verlangte für ihre Exportpro- 
dukae zwei Prozent mehr als ein Jahr 


eben aber nicht aus. 

Das Instrument der Tarife hält 
Schröder ohnehin nicht für geeignet, 
den Erfordernissen des sehr scharfen 
Wettbewerbs zu entsprechen. Festge- 
schrieben Thrife seien entweder zu 
hoch, weü sie auch den ungünstig- 
sten Transportfall noch kostendec- 


kend erfassen sollen, oder sie berück- i zuvor. Im August und Juli hatten die 


sichtigen extreme Konkurrenzsitua- 
tionen und führten dann zu unnöti- 
gen Eriösausfällen. Wettbewerbstari- 
fe für das Nonnalgeschaft sollten des- 
halb um ind ividuell kalkulierte Son- 
derverembartingen ergänzt werden. 
Politische Signale sehen die deut- 
schen Seehäfen in Brüssel- Die EG 
strebt europäische „Seehäfenkorri- 
dore“ an, die frei von Kapazitäts- und 
Preisbindung» sind. 


DEUTSCHER MARKETING-TAG / 400 Aussteller zeigen, was gefragt ist 


„Der Dialog mit der Praxis ist nötig 66 


INGE ADHAM, Frankfhrt 

Als „Full-Service-Agenturi und als 
Ideen-Fonds für Kreative sehen die 
Veranstalter die marketing-services 
'85 in Frankfurt Die Halle 9 des 
Frankfurter Messegeländes 
„Deutschlands modernste Miessehai- 
te“ -gewährt Einblick in alles, was in 
Sachen Werbung läuft, in Deutsch- 
land ein Markt von immerhin rund 25 
Min innen Mark im Jahr. Gut 400 Aus- 
steller präsentieren sich den rund 
15000 Besuchern, darunter viele 
Fachle ute, die den Besuch des Deut- 
schen Marketing-Tages am Freitag 
mit dm Eindrücke- und Ideen-Sam- 
mdn auf der Messe verbinden. Daß 
aber die Idee nicht alles ist, macht 
schon das Motto des Marketing-Tages 
deutlich: „Mit Marketing Erträge si- 
chern". 

Dazu empfiehlt die Marketing-Wis- 
senschaft, vertreten durch Prof 


Klaus Brockhoff (Universität Kiel), 
eine marktorientierte Untemehmens- 


führung. Die freilich hat nur Sinn, 
wenn die Produktpolitik nicht ver- 
nachlässigt wird. Ansatzpunkte zur 
Ertragssicherung unter Mithilfe der 
Marketing-Wissenschaft sieht Brock- 
hoff vor allem in der Darstellung der 
Unternehmen und ihres Handelns, in 
den Aufeeigen von Handlungsmög- 
lichkeiten geordnet nach ihrem Er- 
tragsaussichten und in der Entwick- 
lung von Te chniken zur wirtschaftli- 
chen Verarbeitung und Analyse von 
Daten. 

Verantwortung für Unternehmens- 
entscheidungen können die Marke- 
ting-Wissenschaftler freilich nicht 
übernehmen, betont BrockhofC eben- 
sowenig, wie sie bestehende Unsi- 
cherheiten beseitigen könnten. 
Grundsätzlich, so sein Fazit, sei der 
Dialog mit der Praxis nötig. Den gab 
es auf dem Deutschen Marketing-Tag 
reichlich. So erinnerte Herbst Henz- 
ler(McKinsey) daran, daß die „schön- 
sten konzeptionellen Überlegungen 


Stückwerk bleiben, wenn die konse- 
quente Ausführung der Details nicht 
stimmt*. 

Das äußere Erscheinungsbild ist 
i mmer auch der innere Zustand des 
Unternehmens, mahnte Henzler, 
auch er von einer notwendigen enge- 
ren Anlehnung des Marketing an die 
Praxis überzeugt: .Zur Realisierung 
von Marketmgkonzeptionen gehören 
keim» Stabsleute, sondern Unterneh- 
mer, die im Bewußtsein, daß unter- 
nehmerische Entscheidungen imme r 

risikobehaftet sind, der Organisation 
diese Konzepte beispielhaft durch Ei- 
genverhalten zagen (statt sie nur zu 
empfehlen). 

Emen solchen Unternehmer prä- 
sentierte die Deutsc he Marketing- 
Vereinigung denn auch als Empfän- 
ger ihres jährlich verliehenen Präses: 
Horst Dossier, der mit seiner Märke 
adidas aus einem einzelnen einfachen 
Produkt einen riesigen Markt ent- 
wickelt hat 


Abstände zum Vorjahr noch plus 2,7 
; Prozent und plus 3,3 Prozent betra- 
l gen. 

; Unzulässige Beschäftigung 

Berlin (AP) - Die Beschäftigung 
1 von Arbeitnehmern am Neujahrätag 
; für Jahreabschlußarbeiten ist nach 
; Ansicht der Deutschen Angestellte» 
l Gewerkschaft Berlin unzulässig. Die- 
. cp Auffassung habe das Lande samtes 
! fQr den Arbeitsschutz und Tech- 
> nische Sicherheit jetzt bestätigt, teilte 
■ die DAG mit Insbesondere von den 
! Banken sei stets geltend gemacht 
i worden, daß sie ihre Inventurergeb- 
1 nisse noch am 1. Januar den Unter- 
i nehmenszentralen melden müßten. 

! Dabei hätten sie steh auf den Passus 
[ der Gewerbeordnung berufen, „wo- 
I nach eise Beschäftigung von Arbeit- 
; nehmen an einem Sonntag zur 
\ Durchführung von Inventurarbexten 
j zulässig sei“. Diese Vorschrift ist je- 
; doch laut DAG und und Landesamt 
• nicht anw endba r. 

1 ÖTV kritisiert Lufthansa 

[ . Stuttgart (AP) - Die Gewerkschaft 
{ Öffentliche Dienste, Transport und 
Verkehr (ÖTV) hat der Lufthansa vor- 
geworfen, mit der Staffelung der Ge- 
winnbeteiligung 1984 eine gr undsä tz- 
liehe Wende in ihrer Tari§x)litik ein- 
leiten zu wollen. Der OTV-Äbtei- 
luugsleter Manfred Holzel erklärte in 
Stuttgart vor Journalisten, die bis- 
lang „sozial ausgewogenen Entwick- 
lung“ bpi ßpm Luftfehn rnte mehm en 
solle jetzt von den Arbeitgebern ge- 


: Vßv UT-W Gnwd» w M Mnu » ua r 
Qu* SW&nfeMratl 

Im vergangenen Jahr hat der Staat 
441 Milliarden DM Steuern einae- 
nommen. Etwa die Hälfte werden 
den Bürgern direkt aus dem Porte- 
monnaie gezogen - über die Lohn- 
und Einkommenssteuer, die 
Körperschafts-, Gewerbe, Grund- 
oder die Vermögenssteuer. Den 
anderen Teil geben die Verbrau- 
cher indirekt ab. Durch jedes ge- 
kaufte Stuck Butter, jeden Liter 
Treibstoff oder auch jede Zigaret- 
te werden dem Staat über den 
Handel und die Hersteller Mittel 
zugeführt- oueu£:imu 

Es gebe „gute Chancen“ dabei die für 
einen Arbeitskampf notwendigen 75 
Prozent Ja-Stimmen zu erreichen, 
und dann werde die Gewerkschaft 
einem Streik nicht aus dem Wege ge- 
hen. Das Ergebnis, der der Urabstim- 
mung wird nach ÖTV-Auskunft am 
Dienstag voriiegen. 

Neue Patentdatenbank 

Wiesbaden (AP) - Die Bertelsmann 
Datenbankdienste GmbH, München, 
haben in Wiesbaden die Patentdaten- 
bank JPatos“ zur Nutzung freigege- 
ben. Sie enthält die Offenlegungs- 
schriften aus dem deutschen Patent- 
amt in und Hamit eine Mil- 

lion Patentinformationen, die jetzt 
d» deutschen Wirtschaft zur Verfu- 
gung stehen. Die Datenbank bietet 
wichtige Informationen über Neuent- 
wicklungen, Konkurrenzverhalten, 
Lizenzabkommen und Patenterwerb. 

Gute Weinernte 

Bonn (AP) - Die Winzer der Bun- 
desrepublik bringen in diesem Jahr 
eine kleine, dafür aber gute Weinern- 
te ein. Nach Angaben des Bundes- 
landwirtschaftsministeriuros in Bonn 
wird die Ernte nach der letzten amtli- 
chen Schätzung nur etwa Mül. 
Hektoliter erreichen, im Vergleich zu 
8,0 MllL Hektoliter im Vorjahr und 9,4 
Millionen Hektoliter im Durchschnitt 
der letzten fünf Jahre. Die Qualität 
des Jahrgangs wird als gut bezei- 
chent Dies gelte besonders für die 
Rebsorte Riesling. 

Geringer Überschuß 

London (AP) - Die britische Zah- 
lungsbilanz wies im September einen 
Uberschuß von 200 MüL Pfimd (rund 
750 MilL Mark) au£ wie das Ministeri- 
um für Handel und Industrie mitteü- 
te. Im August war noch ein Über- 
schuß von 206 MÜL Pfund (etwa 770 
MilL Mark) ausgewiesen worden. Die 
Handelsbilanz wies im Berichtsmo- 
nat ein Defizit von 199 MOL Pfund 
auf. Da jedoch im sogenannten un- 
sichtbaren Handel Einnahmen von 


stoppt werden. Deshalb habe die Ge- rund 400 Will Pfimd errieft wurden, 
werkschaft die rund 38 000 Beschäf- veraeichnete die Löstungsb3anz in*, 
tigten zur Urabstimmung auf gerufen. Besamt einen Übers chuß 
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ROHSTOFF / Ausgleichskasse des Zinnrates leer 


Handel in London ausgesetzt 


DW. London 

Der Z inn h andel an der größten Me- 
tallbörse der Welt, der „London Metal 
Exchange“, und in ^Hauptstadt 
Malaysias, Kuala Lumpur, ist am 
Donnerstag aufgrund von drastj* 
sehen Preiseinbrüchen bis auf weite- 
res ausgesetzt worden. Nach Anga- 
ben eines Sprechers der Börse Konnte 
der Stopp bis in die narbst» Woche 
andauem. Der Verwalter der im Inter- 
nationalen Zinnr at flTQ zusamm en- 
geschlossenen Produzenten- und 


FfUnd je Tonne Damit lag der Preis 
um 360 Pftind unter dem offiziell ga- 
rantierten Mindestpreis des ITC. 


Anzeige 


Der Weltzinnrat verfügt zur Zeit 
über Reserven von 62 000 Tonnen, die 
einen Wert von fast einer halben Mrd. 
Pfund (rund 1,9 Mrd. DM) darstellen- 
Damit fann der Weltbedarf für fünf 
Monate gedeckt werden. Allerdings 
«dämmt das Geld zur Unterhaltung 
der Reserven und zur Preisstützung 
nur zu 200 wil. Pfund von den FFC- 
Mjtgliedem. Die Banken haben den 
ffest der Fman77pnmgRmit tel in Form 
von Krediten beigesteuert. 


SPANIEN / Rpchoongshof hat Bericht über Situation der Kreditinstitute vorgelegt 


Bankenkrise kostete 20 Milliarden DM 



Verbraucherländer, Pieter de Ko- 
ning, erklärte, daß aufgrund der dra- 
stischen Preisembrüche die «Aus- 
gleichskasse“ des ITC leer sei, mit 
deren Hilfe starke Preisschwankun- 
gen durch Käufe beziehungswiese 
Verkäufe ausgeglichen sowie ein 
Mindestpreis garantiert werden sol- 
len. 


Bisher haben die Mitgliedsländer 
die versprochene Aufstockung der 
InterventLonsreserven um 60 MUL 
Pfund noch nicht realisiert Am 
Dienstag ist daher nach Angaben des 
ITC eine Krisensitzung geplant Laut 
Knning könne die echte langfristige 
Lösung nur ««mti, Haß Brasilien und 
andere Nicht-ITC-Mitglieder, die mit 
ihrer stark erhöhten Produktion das 
Rohstoftabkommen unterhöhlen, 
dem Abkommen beitreten. 


Wegen der allgemeinen Unsicher- 
heit stürzte der Preis am Donnerstag 
morgen kurz vor Aussetzung des 
Handels nochmals um 190 auf 8140 


Die vier ITC-Hauptproduzenten 
Malaysia, Bolivien, Indonesien und 
Thailand mußten angesichts des ho- 
hen Zinnangebots auf dem Welt- 
markt ihre eigene Produktion dra- 
stisch zurücknehmen. Sie kontrollie- 
ren heute nur noch 60 Prozent des 
Wettzmnangebots gegenüber 80 Pro- 
zent vor 25 Jahren. 


Mexikos Peso steht 
unter starkem Druck 


dpa/VWD, Mexiko-Stadt 


Der mexikanische Peso steht er- 
neut unter starkem Druck. Am Don- 
nerstag verlor die Wahrung gegen- 
über dem amerikanischen Dollar wie- 
der drei Prozent Die Notierungen la- 
gen für den Verkauf bei 430 und für 
den Kauf bei 415 Peso je Dollar. In 
den letzten zwei Monaten sank der 
Peso von 330 auf 430 je Dollar. Die vor 
allem auf Spekulationen zurückge- 
fühxten Marktbewegungen wurden 
durch Erklärungen des mexikani- 
schen Finanzministers Jesus Silva 
Herzog ausgelöst, der mitgeteilt hatte, 
daß Mexiko die selbst gesteckten 
Wirtschaftsziele nicht erreichen kön- 
ne. Auch der Rückgang der Devisen- 
reserven von 8,1 auf 4,4 Mrd. Dollar 
bis Ende dieses Jahres habe zu dem 
Kursverlust geführt 


Polen hofft auf 

rWF-Beitritt 


dpa/VWD, New York 


Polen rechnet damit bald d em In- 
ternationalen Währungsfonds (IWF) 
und der Weltbank als 148. Mitglieds- 
land beitreten zu können. Dies geht 
aus Äußerungen polnischer Wirt- 
schaftsexperten gegenüber der „New 
York Times“ hervor. Polen hatte den 
IWF 1945 mitgegründet trat aber fünf 
Jahre später wieder aus. Jetzt möchte 
sich der Ostblockstaat mit dem Bei- 
tritt 7ji g«ng zu umfangreichen Kredi- 
ten verschaffen. Das ist nötig: Denn 
Polens Schulden bei westlichen Ban- 
ken und Regierungen betragen unge- 
fähr 31 Mrd. Dollar. Hilfe bringt zu- 
nächst schon ein Abkommen mit der 
Bundesrepublik, das letzte Woche pa- 
raphiert worden ist Geregelt wird da- 
mit die Umschuldung von drei Milli- 
arden DM. 


ROLF GÖRTZ, Madrid 

Die Krise der spanischen Banken 
hat die Volkswirtschaft des Landes 
bis Ende 1983 rund 1,19 BOL Peseta 
(20 Mrd. DM) gekostet, hat der Rech- 
nungshof jetzt errechnet Auf diese 
TaMm hatte die Opposition schon 

lange gedrungen. 

Nach dieser Veröffentlichung ma- 
chen die Kosten zw Sanierung von 51 
in Schwierigkeiten geratenen Banken 
etwa 85 Prozent des derzeitigen Haus- 
haltsdefizits aus. 

Die Krise der spanischen Banken 
muß als eine Strukturkrise angese- 
hen weiden; sie läßt sich daher nicht 
- wie es im ersten provisorischen Be- 
richt heißt, den der Depositen-Garaa- 
tiefond dem Rechnungshof vorlegte - 
auf die Berichtszeit von 1980 bis 1983 
beschränken. Nach diesem Bericht 
wäre die Krise im wesentlichen bei- 
gelegt „Natürlich ist sie das noch 
nicht man müßte vielmehr so sagen: 
Die Bank von Spanien hat das spa- 
nische Finanzwesen wieder unter 
Kontrolle. Über den Verlustausgleich 
wird man später r eden müssen.“ So 
kommentierte der WELT gegenüber 
ein spanischer Banker die Situation. 


Die spanischen Banken entwickel- 
ten sich in der Vergangenheit als An- 
lageinstitute eines in sich geschlosse- 
nen Zirkels, einer noch feudalen Be- 
sitzorientierung. Erst in denjetzten 
zwei J ahrzehnten derFranco-Ära ent- 
schloß man sich unter dein Druck 
fingr absehbaren politischen und 
wirtschaftlichen Angleichung an die 
. europäische Umwelt zur breiten 
Streuung von Aktien, wie sie heute 
der europäischen Norm entspricht 

Die Kreditstrukturen - im wesent- 
lichen Beteiligungskredite - änderten 
sich jedoch nicht So mußte dann die 
Industriekrise als Folge der Energie- 
krise in Spanien fest automatisch zur 
Pppkpnlrrisp führen. Wenn man den 
Welleneffekt, die Dauer des Anstoßes 
von den Wirtschaftszentren der Wett 
bis zur Auswirkung in Spanien be- 
achtet, dann versteht sich, daß erst 
1978 die ersten vier Ranken p iH- gj. 
nem Depot von zusammen 41 Mrd. 
Peseta in Schwierigkeiten gerieten. 
Insgesamt mußten bis Ende 1983 
nicht weniger als 51 von 110 spani- 
schen Geldinstituten mit einem 
Depositenfond Von TiisammA n 1^58 
BilL Peseta geschlossen oder saniert 


weiden. TWirip» Familien» ntpm ») y 
men verschwanden, andere,- vor al- 
lem größere Banken - wurden unter 
Druck der Bank von Spanien von den 
sieben „Großen“ übernommen. 

Der Rechnungshof wirft nun der 
Verwaltung des Garantiefonds vor, in 
seinem mm endlich vorgelegten er- 
stet Bericht höchst lückenhaft vorge- 
gangen oder gearbeitet zu haben. 

Wie der Rechnungshof feststellt, 
habe sich der Garantiefond im Zuge 
der Sanierung des spanischen Ban- 
kenwesens praktisch zu «nw Hol- 
ding entwickelt die den Ranken und 
Über sie auch vielen Wirts rhaftguntar . 
nehmen ihre Bedingungen auferie- 
genkann. Der Fond selber aber habe 
rieh zum Hauptschuldner der Bank 
von Spanien entwickelt, „und dies bis 
zum 2L Jahrhundert“. 

Trotz aller Libe ralisier» ng s ges ety^ 

- auch der sozialistischen Regierung 

- wird das spanische Bankenwesen 
mehr dam je vom Staat gesteuert 
Allgemein wird kritisiert, daß die 
Bank von Spanien und somit das Fi- 
nanzministerium praktisch das Ver- 
fügungsrecht über etwa 56 Prozent 
der RanTrenemlagen h esÜT ft, (SAD) 


EUROPÄISCHES PARLAMENT / Einfuhr nachgeahmter Waren wird unterbunden 


Verstärkter Kampf gegen Markenpiraten 


WILHELM HADLER, Straßbnrg 


Für strengere Maßnahmen gegen 
Markenpiraterie und Warennachah- 
mung hat sich das Europäische Parla- 
ment eingesetzt In einer Entschlie- 
ßung befürwortete das Haus unter an- 
derem eine Initiative der EG-Kom- 
mi'gginn, die darauf abzielt, die Über- 
führung nachgeahmter Waren aus 
Drittländern in den zoDrechilich 
freien Verkehr der Gemeinschaft zu 
unterbinden. 


Die Bestimmungen bezüglich der 
S irherheftcfeigtnnggn müßten hinrei- 
chende Garantien dafür bieten, daß 
die Verordnung nicht für protektioni- 
stische Ziele mißbraucht werden 
kann, meint das Parlament Compu- 
tergestützte ZoDverwaltungsverfeh- 
ren könnten zu einer wirksamen Ein- 
fuhrkontrolle beitragen. 


medirinief-ho Geräte und U nkr aut, 
und TrKekt/mvertilgungsmittpl, elek- 
trische Haushaltsgeräte, audioviduet 
le Produkte und Software. 


Der Verordnungsentwurfi der rieh 
nur auf Handelsmarken bezieht, ist 

nsrh Mpinung des Pa rlamen ts als ein 

erster Schritt in Richtung auf einen 
wirksameren Schutz des geistigen Ei- 
gentums zu betrachten. Zu Recht be- 
schränke er sich auf Waren aus Dritt- 
ländern, da eine Anwendung der 
Zollkontrollen auf den innergemein- 
srhaftlirhpn Warenverkehr zu neuen 
Handelshemmniss en führen Und dem 
Sä der Schaffung eines einheitli- 
chen Binnenmarktes entgegenstehen 
würde. 


Wie aus einem Bericht des Parla- 
ments hervorgeht, hat sich die Nach- 
ahmung von Waren in den letzten 
«>hn bis zwölf Jahren von einer klei- 
nen Heimindustrie „an einem um . 
fengreichen, ausgeklügelten und gut 
organisierten Geschäft entwickelt“. 


Nach Schätzungen verschiedener 
Industrieverbände and in Frankreich 
20 000 und in der Bundesrepublik 
40 000 bis 50 000 Arbeitsplätze durch 
Produktfalschungen verlorenge gan- 
gen. Danach kann an genommen wer- 
den, öafl sich für die EG einp Gesamt- 
zahl von mindestens 100 000 Arbeits- 
plätzen ergibt 


Lange Zeit habe sich die Nachah- 
mung auf Luxusartikel wie Uhren, 
kosmetische Erzeugnisse, Kleidung, 
Lederwaren und Kreditkarten be- 
schränkt in den letzten Jahren sei die 
„Kopierproduktion“ im mm- mehr auf 
andere Industriesektoren ausgedehnt 
worden, beispielsweise auf Emzel- 
bauteüe von Automobilen und Flug- 
zeugen, pharmazeutische Produkte, 


Die vorgeschlagene Verordnung 
würde Hem Marfreninhaher die Mög- 
lichkeit geben, rechtliche Schritte 
einzuleiten, bevor der nachgeahmte 
Artikel auf den Markt gebracht wird. 
Sie steht außerdem vor, daß bean- 
standete Produkte eingezogen und 
vernichtet werden können. Das Parla- 
ment fordert, daß auch in die Han- 
delsabkommen da Gemeinschaft mit 
Drittländern Verpflichtungen zum 
Kampf gegen Maikenpiraterie ausge- 
nommen werden. 


STAHLINDUSTRIE / Wandelobligationen angekQi*kg* 



Neue Geldspritze aus Paris 


JOACHIM SCHAUFUSS, Paris 

Frankreich will sich formal an den 
EG-Beschluß halten, wonach ab X. Ja- 
nuar 1986 der Stahlindustrie keine 
Subven tionen mehr gezahlt werden 
dürfen . Deshalb sollen noch vor die- 
sem Te rmin rund 20 Mrd. Franc ver- 
fügbar gemacht werden, welche die 
beiden staatlichen Stahlkonzente Sa- 
dlor und U an or nach Auffassung der 
Reg fe ning benötigen, um bis Ende 
1987 aus den roten Zahlen zu kom- 
men - ohne daß dadurch die Staats- 
kasse sofort belastet wird. 

Zur Lösung dieses Problems ist 
vorgesehen, daß die beiden Konzerne 
für 11 Mrd. Franc Wandelobligatio- 
n»w auegohon die im Laufe der näch- 
sten zwei Jahre in Aktien u» ge- 
tauscht werden sollen. Die Transak- 
tion erfolgt wahrscheinlich über den 
Investitionsfonds der Stahlindustrie 
(FIS), der die Obligationen entspre- 
chend den Zuwendungen an Staats- 
geldem in Etappen bezahlt Dieses 
Verfahren lauft auf antizipierte Rapi- 
taterhöhungen durch staatliche Kapi- 
taldotationen hinan g. Paris stellt sich 
dabei auf den Standpunkt, daß solche 


Dotationen jedenfalls in diesem Jahr, 
noch erlaubt sind und nicht auf die 
von Brüssel genehmigten Subvta- 
tionskontingente angerechnet 
den dürfen. Denn der Staat würde 
hierdurch nur seine Aktion&rs&fucn- 
ten erfüllen. 

Außerdem will d» Regierung: eine 
Entschuldungsstelle einrichten, die 
ixx* vor Jahresende 9 Mr& Franc 
Verbindlichkeiten der beiden Stahl-; 
konzeroe übernimmt und defe n TU- . 
gung sicherstellt Dadurch sofefl de- 
ren Finanzkosten auf fünf Prozent 
des Umsatzes gesenkt werden. Ge- 
genwärtig betragen *ie sieben. Pro- 
zent bei Sacilor und sechs Proorit bei 
Usinor. 

Hinzu kommt die Finanriesüng der 
diesjährigen Geschäftsdeflrite, die 
zur Zeit von SacilOT auf W bis W 
Mrd. Franc und von Usinor auf 1JS bis 
1,9 Mrd. Franc veranschlagt werden. 
Dafür hat die Regierung im Staats- 
haushalt 1986 aber nur 5,3 MkL Franc 
an »normalen“ Kapitaldotationen 
vorgesehen. Von der Sonderhilfe (20 
Mrd. Franc) beantragt Sacüor allein 
14 Mrd. Fianc. 


■U T 


ÖSTERREICH / Finanzmi nister hat Etat '86 vorgelegt ) inifc 11 


Bruttodefizit steigt weiter 


WOLFGANG FREISLEBEN, Wien 


Trotz härtester Sparmaßnahmen 
steigt das Defizit im österreichischen 
Staatehaushalt weiter an. Wie Finanz- 
minister Franz Vranitzky in sein« 1 
Budgetrede im Parlament dariegte, 
wird das Bruttodefizit 1986 knapp 
über 103 Mrd. Schilling (14,7 Mrd. 
DM) liegen - nach 94 Mrd. Schilling in 
diesem Jahr. Die Sparmaßnahmen 
zeigen rieh laut Vranitzky darin, daß 
nach den ursprünglichen Ressort- 
wünschen das Bruttodefizit über 130 
Mrd. Schilling betragen hätte. 


Dem Voranschlag zu Grunde liegt 
eine Wachstumsrate von real V> Pro- 
zent, eine Inflationsrate von knapp 
drei und eine Arbeitslosenquote von 
4J9 Prozent Daß trotz dieser guten 
Rahmenbedingungen keine Senkung 
des Defizits möglich war, liegt nach 
Darstellung von Vranitzky in erster 
Linie am Zinsendienst für bereits be- 
stehende Schulden: Während die Til- 
gungsrate 1986 infolge einiger Um- 
schuldungen nur 38 Mrd. Schilling 


ausmacht, werden für Zinszahlungen 
mehr als 44 Mrd. Schilling auf gewen- 
det werden müssen. Ohne die Zinsen 
würde das Defizit bei 1,6 Prozent des 
Bruttoinlandsprodukts verharren. 

Der Schuldenstand der Republik 
wird sich nach 13^> Prozent in diesem 
Jahr um weitere 12^ Prozent 1986 
erhöhen. Eine erhehliche Steigerung 
wird es 1986 auch für die österreichi- 
schen Steuerzahler geben. Aus der 
Lohnsteuer sind Mehreinnahmen von 
12,4 Prozent, aus der Einkommen- 
steuer von 10,6 und aus der Körper-, 
schaftssteuer von 23,7 Prozent vorge- 
sehen. Eine Steuerreform, um den Ta- 
rif an die Inflation anzu passen, schloß 
Vranitzky vorerst aus. 


Von vornherein sicher zu niedrig 
angesetzt ist der Personalaufwand, da 
die Lohnverhandlungen- mit den Be- 
amten noch nicht abgeschlossen sind. 
Laut Voranschlag ist vorerst eine' Ver- 
ringerung des Anteils des Personal-- 
aufwands an den Gesamtausgaben 
von 25,5 auf 24£ Prozent vorgesehen. 


• Erwjrfiin^ 
; ih! itIiiII 


Wer Kapitalanlagen 
in den USA besitzt . . . 


. . . sollte *ICMA kennen. 
* ICMA - Das internationale Cash Management + Account von Merrill 
Lynch 


Wenn Sie z. B. US- S-Wert papiere haben, sollten Sie auf das ICMA-Konzept 
nicht verzichten. 


• Sofortige Verfügbarkeit Ihres angelegten Kapitals* 

Durch US-S-Scheck und eine Sonder-VISA-Karte können Sie sofort und 
weltweit Ober Ihr Kapital und Ihre Kreditlinie verfügen 


• Täglich» Guthabemrerzlnaung 

• Ein Wertpapierkonto mH BeleHwngsmögHchkeit 


• Versicherung 

US-S 10 Mio. Deckungssumme pro Kunde/Wertpapierkonto 


• Service 

Auch nach Feierabend - täglich bis 22.00 Uhr 


Kosten 

Nur KOntoführungsgebühr von $ 75 p. a. 


• Professionelle Beratung 


” Minimum-Einlage ab S 25.000 


Herri n Lynch 


Ein führendes Investmenthaus auf dem Finanz- und Kapitalmarkt USA 


Wenden Sie sich für weitere Informationen an das nächstgelegene Büro 
des deutschen Repräsentanten Merrill Lynch AG. 


4000 Düsseldorf • Kari-AmokJ-Plat* 2 • Telefon 02 11 /4 58 10 
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Die Datenbank. Denn sie speichert 
Wissen, das so gut und so leicht 
abrufbar ist, wie das kleine 
Einmaleins. Daten und Fakten aus der 
Wirtschaft. Aktuell, umfassend, 
weltweit. GENIOS ist da. 


O /nnovofionen der Aufomobi/indusfrie 
für den Umweltschutz unter dem 
Aspekt der Steuererleichterung. 
GENIOS antwortet. 


# GENIOS — der erste Poel 
deutscher Wirtschaftsdatan- 
banken. 

GENIOS liefert schon jetzt Wirt- 
schaftsinformationen aus fünf deut- 
schen Datenbanken. Informationen 
aus erster Quelle, mit denen Sie 
rationeller arbeiten und planen 
können. Mit direktem Zugriff ohne 
Zeitverlust. Und GEN/OS wächst 
weiter mit neuen Partnern. 

O Handelsblatt 

Nachrichten, Informationen, Daten 
und Fakten aus der deutschen 
und internationalen Wirtschaft, aus 
Unternehmen, Branchen, Märkten, 
Geld, Kredit. Tagesaktuell seit 6/84. 

O Wirtschaftswoche 

Hintergründe, Tendenzen, Prognosen 
aus allen Bereichen der Wirtschaft. 

O CREDfTREFORM-Firmenprofile von 
200 000 deutschen Unternehmen. 

O Weltweite Geschäftsverbindungen 
Ober BUSINESS (Online GmbH). 

O Nachweise der BWL-Fachliteratur 
(BUSS) von der Gesellschaft für be- 
triebswirtschaftliche Information (GBl). 


• GENIOS erweitert Ihr Wiesen, 
Und gibt Ihnen eine gute 
Grundlage für Entscheidungen, 

GENIOS eröffnet durch Verknüpfung 
der Informations-Ressourcen ein 
umfangreiches Kreativitötspotential: 
Eine neue Dimension in der Informa- 
tionsbeschaffung. Übrigens: Ein Drei - 
Minuten-Dialog mit GENIOS erspart 
Ihnen stundenlange Recherchen an 
verschiedenen Stellen und kostet Sie 
etwa einen Zehn -Mark -Schein. 


für GENIOS sind alle Unter* 
nehmen gleich groS. 

GENIOS schafft Chancengleichheit. 
Ob Einmann-Untemehmen, mittel- 
ständische Gesellschaft oder weltweit 
a gierender Konzern - GENIOS ist für 
atle nützlich. Mit allen Daten aus dem 
ganzen Pool. 


• GENfOS-Jnformqfionen holen 
Sie sich Ihre auf Ihren Bild- 
schirm, Oder ausgedruckt auf 
Ihren Schreibtisch, 

Es gibt mehrere Wege, von GENIOS 
informiert zu werden. Wenn Sie ein 
Terminal, einen Personalcomputer 
haben oder mit Bildschirmte xt 
arbeiten: In Sekundenschnelle steht 
Ihnen jede Information aus dem 
Daten-Pool zur Verfügung. Auch mit 
der Post geht's einfach. Sie fragen 
und GENIOS schickt die Antwort 
schwarz auf weiß. Von der gezielten 
Recherche bis zur umfassenden 
Dokumentation. 


Praßen Sie GENIOS nach 
wetteren Informationen, 

Auch wenn Sie unserer Datenbank 
nicht gleich ein Loch in den Tresor 
fragen wollen, sondern sich erst mal 
gründlich informieren möchten: 

Bitte Coupon ausschneiden, oder den 
GENIOS-Informationsdienst anrufen. 
GENIOS-Wirtschaftsdatenbanken 
Postfach 1102, 4000 Düsseldorf 
Telefon: 0211/8388-183 bis 187 
Oder direkt über BTX+ 46801 # 
Unsere Experten stehen Ihnen gern 
zu ausführlichen Gesprächen zur 
Verfügung. 


Sie können GENIOS aber auch 
live erleben: auf der Marke- 
ting-Servicea 85 in Frankfurt 
vom 23,-26. Oktober 1985. 

Unsere Experten stehen ihnen gern 
zu ausführlichen Gesprächen auf 
unserem Stand Nr. 9.7, G 33-35 zur 
Verfügung. Die kostenlose Eintritts- 
karte schicken wir Ihnen gerne zu. 


• GENIOS - Die Summe aller 
Informationen aus der Wirt- 
schaft für die Wirtschaft. 

Vergessen Sie getrost Ihre Sammel- 
leidenschaft. Denn a//es r was Sie 
stapeln, nachlesen oder archivieren 
wallen, hat GEN/OS schon gespei- 
chert. Eine Vielfalt ; aus der Ihnen 
GENIOS selektiv und gezielt das für 
Sie Wichtige vermittelt. Das ist Ihr 
Vorteil aus diesem Datenbanken- 
Pqo/.- Statt mehrerer Anlaufadressen 
und mühseliger Durch fragerei haben 
Sie nur einen einzigen Ansprechpart- 
ner - GEN/OS. Was immer Sie auch 
wissen müssen. Zum Beispiel: 

O Die Einführung der neuen Henkel- 
Aktien. 

O Produkte, Umsatzgrößen, Besitz- 
verhältnisse und Marktstellung 
deutscher Unternehmen. 


• Mir GENIOS können Sie 
Deutsch reefoni 

Sie und GENIOS sprechen dieselbe 
Sprache. Kein Silikonenglisch, sondern 
Deutsch. Das macht es Ihnen leicht, 
mR GENIOS zu reden. Sollten Sie 
aber ein Kommunikations-Experte 
sein, können Sie mit GENIOS auch 
als Fachmann arber, 


GENIOS 


WIRTSCHAFTSDATENBANKEN 
GERMAN ECONOMIC NETWORK 



An: GENIOS- Wirtschaftsdatenbanken, 
Postfach 77 02, 4000 Düsseldorf 1 
O Bitte senden Sie mir wertere 
Informationen. 

O Ich mochte GEN/OS live erleben. 

Bitte senden Sie mir eine kostenlose 
Eintrittskarte zur Marketing-Services 
in Frankfurt. 

O Ich bitte um Kontaktaufnahme. 


Nom*, Vorname 
TM m 


hma. 


Abteilung 


SfröST" 


PLiOrt 


ACHTUNG: KLEIN- U. MITTELBETRIEBE! 


Wir suchen Hersteller aus jeder Branche, die ihre Produkte nach 
China, dem größten Absatzmarkt aller Zeiten, verkaufen wollen. 


ff * 


400 000 Industriebetriebe, bereits 1 1 000 000 selbständige Unter- 
nehmer sowie 1 100000000 private Verbraucher, haben einen 
unvorstellbaren Nachholbedarf nach Waren aller Art. . 


Es kann alles, vom kleinsten bis zum größten Artikel, sowie 
komplette Anlagen und Betriebsausrüstungen angeboten werden. 

Europa-China 


EUROCHIN 

Export-Import ' 

Industrieprodukte aller Art . 

Walter von Payr, D 8200 Rosenhelm, MangfaHstrnße 28e 
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Versteigerung eines Anlagenbjekts 


Auf meinen Antrag als Konkursverwalter wird das Amtsgericht 
Schwarzenbek am 8. Nov. 1985 um 8.30 Uhr den zur NachlaBlkon- 
kursmasse gehörenden hälftigen Mheigentumsanteil an folgenden 
Grundstücken versteigern: 

2410 Mölln, Heinrich-Lang hans-Straße 13 sowie Klaus-Groth- 
Strafie 4—14. 


Die Grundstücke sind mit Erbbaurechten belastet, Laufzeit bis 
2065. Sie sind mit Mehrfamilienhäusern bebaut. 

Sie dürften sich als Rendite-Objekte eignen. 

Der Gutachterausschuß hat den Bodenwert im August 1983 auf 
665 040,- DM geschätzt, der Gmndstückswert ist jedoch mit 
Rücksicht auf die Belastungen mit Erbbaurechten auf nur 
466 000,- DM festgesetzt worden. 

Der Erbbauzins ist wertgesichert (Lebenshaltungskostenindex) 
und beträgt zur Zeit vierteijährlich (im voraus) 2 812,50 DM. 

Der Konkursverwalter. Klaus Weber, Uhlenhorst 5 
2053 Schwarzenbek, Tel. 0 41 51, / 33 44 
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KURATORIUM 

FliR UNFALLVERLETZTE 



MIT SCHADEN DES 
ZENTRALEN 


NERVENSYSTEMS EV 


ZNS-Schaden können jeden treffen 
- deshalb sollte auch jeder helfen. 

Unfälle verursachen jährlich bei etwa 
200.000 Menschen Kopfverletzungen. Be- 
troffen ist dabei vor allem das Zentrale 
Nervensystem (ZNS). Die seelischen, 
geistigen und körperlichen Schadensfoloen 
könnten oft genug gemildert oder sogar 
beseitigt werden. Tragen Sie mit Ihrer . 
Spende dazu bei.. 


fyu*. U +•**-•£** ÄCt 


. Hundort Kahl -Pnadcnun- 
KURATORIUM ZNS 


Unser Spendenkonto ‘KURATORIUM ZNS* hat die 


Konto-Nr. 3000 


bei der Deutschen Bank Bonn 

bei der Dresdner Bank Bonn 

bei der Bayerischen Vereinsbank Ludwigshafen 

bei der Sparkasse Bonn 

bei der Volksbaak Bonn 

Konto 5000-504 beim 

Postscheckamt Köln . 

Ihre Spende iS «tcuttfiCh absetzbar. 
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ft. LANDES GJROKASSE / Guter Wille zur Viererlösung 

gefestigt 


WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFT / Karl Schiller sprach in der Uni Heidelberg 


AUTOVERSICHERER/32 Mrd. Pramienvolumen 



WERNER NEn2EL,Stattf»tt 
Bdbniaht ist vkl guter Wille zu 

einer VIereriösurig vorhanden doch 
stehen die Chancen 50 zu 50.“ Auf 
diese Fpnnel bringt Walther Zügel. 


M ög lich k e iten ausgelotet haben. 
Wurden nach Worten Zügels für die 
Landesgirokasse die Nachteile über* 
wiegen, dann würde er eine Zweieriö- 


„Ohne Ordnungspolitik geht es nicht“ Unterschiede bei Teilkasko 

... . V Jl O tJAQAT nonCMV TTkifiHnnr I« l 


ILJ.MAHNKE, Heidelberg 
Mit den Grenzen der Wirtschafts- 
politik hat sich der frühere Bundes- 


sung (Landesffrokasse plus Landes- ' wirtschafte- und Finanzntinister Prof. 


: ^s5S- 


’ 1-00 Ha 
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»käste Stuttgart, seine EmachälmÄg 
ms Diskusaionsstandes um die 
Segffltog der vom baden-wuittero. 
oergisdien Ministerpräsidenten Lo- 
tiiar Späth amüsierten großen Leu- 
desbank. 

Diese soll nach Späths Vorstelhuv 
gßn aus aer Verschmelzung der bei- 
den Kommunalen Landesbanken in 
Stuttgart und Mannheim mit der Lan- 
deskreditbank in Karlsruhe und der 
Lradesgirokasse in Stuttgart entste- 
hen. Die Problematik liegt in den un- 
terschiedlichen Funktionen der Insti- 
tute, die als Girozentralen, als lande*- 
eignes Föidfirinstttut oder als Ge- 
schafts- und Regionalbank operieren, 
und sich ohne größere Kompromisse 
nicht unter einen Hut bringen lassen. 

Vor altem an der Zwrigsteltenftei. 
bei einer zu schaffenden Landes- 
bank dürften sich die Gemüter erhitzt 
haben. Bis zum 10. Dezember dieses 
Jahres wollen die Beteiligten die 


Kreditbank) befürworten. Auf dem 
Tisch läge aber auch noch der Vor- 
schlag der Landesgirokasse an die 
fünf Kiwsspaskaasen der Region 
Mittlerer Neckar, zusammen eine 
große Regional-Sparkasse mit 85 
Mnt DM Bilanzsumme zu bildert 

Im bisherigen Geschaftsverlauf 
dieses Jahres habe die Landesgiro- 
kasse - so Zügel - ihre Position als 
zweitgrößte deutsche Sparkasse gefe- 
stigt und strebe jetzt auf eine Bilanz- 
summe von 16 Mrd. DM zu. Die Er- 
tragslage sei „wie immer ordentlich“. 
Die Zi n sspa n ne liege über 3,5 Prozent 
und sei „voll befriedigend". In den 
ersten neun Monaten des laufenden 
Jahres nahmen die Spareinlagen um 
7.1 Prozent auf 7,13 Milliarden DM zu. 
Langfristige stiegen um 7,6 Prozent 
auf 6.59 Milliarden DM. Das Volumen 
der Exportfinanzierungen habe sich 
bei der Landesgirokasse fast ver- 
doppelt. 


LLOYD- WERFT / Neuer spektakulärer Auftrag 

Umbau der Queen Elizabeth 2 
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W. WESSENDORF, Bremerhaven 
Die Bremerhavener Lloyd-Werft 
hat den spektakulären Umbau der 
„Queen Elizabeth 2“ (67 139 BRD an 
Land gezogen. Das Auftragsvohimen 
belauft sich auf 302 MÜL DM. Mit dem 
größten Umbau im deutschen Schiff- 
bau soll die „QE2“ den modernen 
technisch en Anforderungen an- 
gepaßt werden. Mit den Umbauarbei- 
ten wird am 1. November 1988 begon- 
nen, sie sollen bis Mai 1987 dauern. 

Der Ozeanriese wird für 100 Min 
IM eine 02000 Kilowatt leistende 
MAN/Burmeister-&-Wain-Maschi- 
nenanlage erhalten. Sie besteht atus 
neun Dieselmotoren, neun Generato- 
ren und zwei Antriebsmotoren. Sie 
machen den Luxusliner mit 32,5 Kno- 
ten (rund 6Q km/h) zum schnellsten 
Kreuzfahrtschiff der Welt. Gleichzei- 
tig werden mit der neuen Anlage die 
Bunkeikosten halbiert, die bislang 45 
Mill DM pro Jahr betragen haben. 


Die Vexjöngungskur des Passagier- 
Schiffes verschlingt weitere 100 Mül. 
DM dir den Umbau des Hotelbe- 
reichs. Dabei werden weitere Luxus- 
kabinen geschaffen. Die restlichen 
100 Mill DM entfallen auf die Wertar- 
beit 

Damit werden die rund 1000 Ar- 
beitsplätze der Lloyd-Werft, die mit 
dem Bremer Vulkan unter einem 
Dach arbeitet, gesichert. Ein Drittel 
des Gesamtauftrags, knapp 95 Mill 
DM, sollen wieder nach England zu- 
rückfließen. Die Lloyd-Werft, die 
schon mit dem Umbau der ehemali- 
gen „France'“ zur „Norway“ Aufsehen 
erregt hatte, setzte sich gegen die 
Konkurrenz der Hamburger Werft 
Blohm & Hoff und anderer ausländi- 
scher Schiffbaubetriebe durch. 
Frühjahr 1987 soll die 16 Jahre alte 
„QE 2" wieder auf der Route zwi- 
schen Southampton und New York 
fahren. 


Karl Schiller aus Anlaß der 50. Wie- 
derkehr des Tages seiner Promotion 
in der Universität Heidelberg ausein- 
andergesetzt, Schillers Fazit: Ohne 
ordnungspolitische Grundvorstellun- 
gen würden wir völlig in die Irre ge- 
hen. Bei aller Begrenztheit sei ein 
Verzicht auf Wirtschaftspolitik nicht 
möglich. „Entscheidend ist dabei al- 
lerdings, daß die Wirtschaftspolitik in 
Händen von Leuten liegt, die sich der 
Begrenztheit des Tuns bewußt sind.“ 

Nachdem die Nachfragepolitik in 
der Bekämpfung der Rezession von 
1967 in der Bundesrepublik mit ra- 
schem Erfolg angewendet worden 
war - Schiller war in der damaligen 
Großen Koalition Wirtschaftsmini- 
ster - , wurde sie in den 70er Jahren, 
besonders in der zweiten Hälfte, auch 
international nicht mehr unter den 
ihr adäquaten Voraussetzungen be- 
trieben „Eine solche Politik muß ein- 
deutig bezogen sein auf den Fall der 
Rezession im Sinne eines kumulati- 
ven Verfalls der allgemeinen Nachfra- 
ge. Trotz des allgemeinen Kahl- 
schlags. den Angebotspolitiker und 
Monetaristen ansonsten auf diesem 
Felde veranstaltet haben, sollte man 
sein nachfragepolitisches Pulver für 
den beschriebenen Fall allerdings 
trocken halten." 

Wegen der herben Enttäuschungen 
mit der Nachfragepolitik habe An- 
fang der 80er Jahre das Konzept der 
Angebotspolitik an Ansehen gewon- 
nen. Seine Grenzen seien sehr viel 
schwerer zu bestimmen; es stehe bis 


heute auf dem Prüfstand der Praxis 
und lasse sich immer noch nicht hin- 
reichend definieren. Gemeinhin wer- 
de darunter die Verbesserung der 
Produktions Bedingungen im weite- 
sten Sinne verstanden. Da wir in ei- 
ner Welt voller Wettbewerbsverzer- 
rungen und staatlicher Interventio- 
nen und Subventionen lebten, ergebe 

sich ein großer Katalog von fälligen 
angebotspolitischen Maßnahmen, der 
sich beliebig verlängern lasse - von 
der Steuerpolitik bis hin zur Regulie- 
rung im Verkehrsbereich. „Und gera- 
de die Grenzenlosigkeit dieses Kata- 
logs zeigt uns paradoxerweise die 
Grenzen der Angeboispolitik.“ 

So sinnvoll die Vorschläge im ein- 
zelnen sein mögen, vor allem wenn es 
sich um ordnungs politische Auf- 
räumarbeiten handelt, der Katalog 
könne auch dazu verführen, daß der 
Staat auf aßen Gebieten interventio- 
nistisch tätig werde. Angesichts der 
staatlicherseits eingerichteten Tech- 
nologiezentren und der auf europäi- 
scher Ebene angepriesenen „neuen 
Industriepolitik“ könne man meinen, 
wir seien in -die Phase des Neo-Mer- 
kantilismus eingetreten. „Alte Sub- 
ventionen sind demnach natürlich 
schlecht, aber neue Subventionen, 
zum Beispiel um venture Capital für 
junge Unternehmer zu beschaffen, 
sind doch eigentlich gut“. Dabei nei- 
ge der Staat, so Schiller, dazu, das 
Vorhandene zu schützen. Ein gutes 
Beispiel biete die Diskussion über die 
Einführung der neuen Medien, in de- 
ren Zentrum stehe doch erst einmal 
nur „Bestand- und Entwicklungsga- 
rantien“ für die alten Medien. „Im 
ganzen ist es erstaunlich, wie eine 
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. KLAUS WÄGE, Braunschweig 

Bei der Schmalbach-Lubeca AG, 

1 - Braunschweig, hat sich die Hoffnung 

ijiTrci bctb^- auf eine deutliche Verbesserung der 
^Absafzsituation bei Getränkedosen 
nitee sc ihre Pro. -wegen des ungünstigen Sommerwet- 
ier Zaiav wrtafe ters nicht erfüllt Wie es im Zwiscben- 
• OlXJOOO seibstätfe böicht heißt, habe dazu auch die um- 
weltpolitische Diskussion um die 
Einwegverpackung beigetragen. Dies 
i iahe zu fühlbarem Druck auf die 
; Terkaufepreise geführt Insgesamt 
{ «her habe der Umsatz der Gruppe in 
<den ersten neun Monaten mit 1,18 
iMrd. DM auf dem Niveau des Vozjah- 
reszeitraums gelegen. 

\ Bei Metallverpackungen für Nah- 
pngsznittd und chemisch-tech- 
üsche Füllgüter war den Angaben 
‘ *“ ilge eine erfreuliche Umsatzstei- 
von rund 4,5 Prozent zu ver- 
hnen. Maßgeblichen Anteil daran 
die Aerosoldosen. Für das Ge- 
ljahr 1985 hält der Vorstand aus 
Sicht ein Ergebnis in Höhe 
des Vorjahres für realistisch. 1984 war 
in djir AG ein Jahresüberschuß von 
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DM ausgewiesen worden, 
wurde eine Dividende von 
[ je 50 DM-Aktie. 

Im Nahmen der Ausweitung in er- 
Verpackungs- 
markte wurde die Niedermeyer 
, Co KG, Parsberg, übemom- 
auf die Herst ellun g ge- 

t Aerosoldosen spezialisiert 
erhöht haben sich im Be- 
aum die Sachazüageninve- 
1645 Prozent auf 27,4 

1 7ia Hl der Beschäftigten 

sank leichtüm 1,2 Prozent auf 7587. 


Dr. Paul Günther Mohr, Mitglied 
' des Vorstandes der Gothaer Lebens- 
f Versicherung a.G. und der Gothaer 
| Allgemeinen Versicherung AG, Got- 
tingen, wird heute 65 Jahre. 

I Prof Dr. Hans Scherenberg, ehe- 
| maliges Vorstandsmitglied der Daim- 
) ler-Benz. AG, Stuttgart, für das Res- 
! sort Forschung und Entwicklung, 
j vollendet am 28. Oktober 1985 seinen 
! 75. Lebensjahr. 

{ Bans WestphaL Vorsitzender der 
i Geschäftsführung der SKF Kugella- 
! gerfabriken GmbH, Schweinfurt, 
wizd zum 32. Oktober 1985 die Ge- 
schäftsführung niederlegen. Über sei- 
nen Nachfolger soll am gleichen Tag 
entschieden werden. Zu seinen Stell- 
vertreter wurde Dr. Karl-Josef Neo- 
kirchen, bisher Ressortchef Produk- 
tion, ernannt 

garihrfm Treffer, zuletzt als Ver- 
kaufsdirektor Europa für Samsonite 
tätig, wurde zum 1. November zum 
Geschäftsfrihrer der Deisey GmbH 
Deutschland, Steinbach, berufen. 

Dr. Albert £L Fischer wurde zum 
Vorstandsvorsitzenden, Harold Herr- 
mann zum ordentlichen und Klaus 
Franz zum stellvertretenden Vor- 
standsmitglied der Industriedruck 
AG, Essen, bestellt 

Horst Sommer wurde zum Spre- 
cher des Vorstandes der Aachener 
Bausparkasse AG ernannt 

Bernhard Baaknecht Ehrenpräsi- 
dent des Landesbauemverbandes für 
Wurttenberg und Hohenzollern, Ra- 
vensburg-Albertshofen, ist am 23. Ok- 
tober 1985 im Alter von 85 Jahren 
gestorben. 


Lahmeyer zahlt zehn DM 
Frankfurt (dpa/VWD) - Die Lah- 
meyer AG, Frankfurt will auf ein er- 
höhtes Grundkapital von 90 MUL DM 
eine Dividende von 10 DM je 50-DM- 
Aktie verteilen. Wie das Untemeh- 
( men mitteilte, soll der Hauptver- 
Im { Sammlung am 10. Dezember die Er- 
höhung des Grundkapitals auf 90 
(801MUL DM vorgeschlagen werden. 
Die Erhöhung soll durch Umwand- 
lung eines Teilbetrages von IQ hüll 
DM der ausgewiesenen Rücklagen er- 
folgen. 


Neue Mehrheit bei Herta? 

Frankfurt (VWD) - Eine Mehr- 
heitsbeteiligung strebt die deutsche 
Nestlfi-Gruppe an der zu 26 Prozent in 
ihrem Besitz befindlichen Herta- 
Gruppe an. Wie Nestle hierzu mitteilt 
wurden die Verhandlungen zwischen 
Nestie und dem Herta-Mehrheitsge- 
sellschafter Karl Ludwig Schweis- 
fürth bereits aufgenommen. 

Preisverfall für Chips 

Tokio (dpa/VWD) - Der Preisver- 
fall für Chips setzt sich in immer 
schnellerem Tempo fort Das gilt be- 
sonders für die erst seit dem vergan- 
genen Jahr angebotenen Chips vom 
Typ 256K DRAM (Dynamic Random 
Access Memory), die die lange Zeit 
marktbeherrschenden 64K-Chips 
weitgehend verdrängt haben. Die 
japanische Nachrichtenagentur Kyo- 
do veröffentlichte eine Übersicht, die 


zeigt daß der Preis der 256K-Chips 
für Großabnehmer innerhalb eines 
Jahres um 85,4 Prozent gefallen ist 
Für den 64K-Chip gab es einen Preis- 
verfall um 76 Prozent 

Rolinco erhöht Dividende 

Rotterdam (dpa/VWD) - Die zum 
größten europäischen Investment- 
fonds Robeco (Vermögenswerte 1984: 
rund 20,4 Mrd. DM) gehörende Rot- 
terdamer Anlagegesellschaft Rolinco 
(Vermögen 1984: 3,45 Mrd. DM) will 
ihre Dividende für das Geschäftsjahr 
1984/85 auf 1,64 holländische Gulden 
(1,45 DM) erhöhen. Im vergangenen 
Geschäftsjahr zahlte Rolinco 1,60 
Gulden je Stammaktie. 

Rege Nachfrage 

Bnracbeid (VWD) - Der Kolben- 
ring- und Dichtungshersteller Goetze 
AG, Burscheid, profitiert von reger 
Nachfrage und erwartet für 1985 ei- 
nen über Voxjahresmveau (595 M511. 
DM) liegenden Umsatz und stellt wie- 
der ein befriedigendes Betriebsergeb- 
nis in Aussicht Der Zulieferer der 
Automobilmdustrie hatte 1984 einen 
Jahresüberschuß von 14,8 (7,5) Mill. 
DM erzielt und nach Einstellung von 
0,7 Mill, in die gesetzliche und 5,1 
MilL DM in die freie Rücklage aus 
dem Bilanzgewinn von 9 MilL DM 
eine Dividende von 10 (8) Prozent auf 
unverändert 89,1 Mifi. DM Grund- 
kapital verteilt 


KONKURSE 


Konkurs eröffnet: Augsburg: Leon- 
hard Stark. Inh. d. Kreitmayr-Hcrren- 
moden. Friedberg; Bielefeld: Ecry- 
lon-Glas GmbH; Brühk NachL d. 
Dr. jur. Heinrich Johann Arleff; Co- 
burg: KG Greif Sc Schlick; Detmold: 
Friedrich Koch. Kaufmann, Bad Mein- 
berg 1: Düren: k + k Holzvcrarboi- 
lungs-GmbH E. u. H J. Ketels; Flens- 
burg: Hinnerk Petergen, Landwirt 
Süderhadutedtfeld; Hannover Hein- 
rich Marx, Speditionskaufmann, Hem- 
min^n; Nauü. d. Emil Klic, ObslhSnd- 
ler; Hellbnnm: Wolfgang F. Gasse rt, 
loh. d. Wolf gang F. Gossert. Papierver- 
arbeitungsmaschinen, Oberheinriet; 
Krafeld: NachL d. Eduard Wingens, 
Viersen 12; Lehrte: Caf 6 /Restaurant 
, Parkschlüüchcn “ ; Lübbecke: M. u. K. 


Bauunternehmung GmbH, Hüllhorst; 
Hucke-Bau GmbH St Co. KG, Lübbek- 
ke 5; Nordenham: NachL d. Friedrich 
Tramann; Seligenstadt: Akustik-Bau 
Lauterbach GmbH; Wilhelmshaven: 
NachL d. Paul Knak; Wuppertal: 
NachL d. Helmut Klein; NachL d. 
Friedhelm Werner Erich Kölle. 

KoaJkns beantragt: Syke: *ARENA- 
Gescll9chaft für Herstellung u. Ver- 
trieb von Sportehrenpreisen mbH“, 
Stuhr. 

Vergleich beantragt: München: 
GEM Collection Cosmetics GmbH, 
Martinsried; WaUshnt-Tlengen: Me- 
waid Reisen KG, Todtmoos; B**di 
Buhr, Schriftsetzermeister, Todtmoos, 
Inh. cL Emd Buhr, Druckt- Verlag, Ber- 
nau. 
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MÜNCHEN / Studie der Industrie- und Handelskammer eröffnet das Wettrennen mit der Hansestadt Hamburg 

Auf dem Weg zur führenden Medienstadt 
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DANKWA^D SEITZ, Manchen 
M ünchen — „$üicon Valley“ der 
Bundesrepublik, Versichenmgsplatz 
Nummer Z und Bjankenplatz Num- 
mer 2 - ist um ein '(noch bescheide- 
nes) wirtschaftliches Attribut reicher: 
„Bedeutende Medienstadt“. „Mit 
Ham burg liegen wir gemeinsam un- 
ter den deutschen Städten an erster 
Stelle.“ Genauer will «ich Rolf Ro- 
lenstock, Präsident da 1 IHK fiir 
ÜÄünchen und Oberbayen, vorerst je- 
denfalls noch nicht festlegen. Abwar- 
en wül er dafür erst wnmal, bis die 
Hansestadt eine ähnliche Branchen- 
inalyse der Medienw irtschaft veröf- 
entlicht, wie dies die IHK für die 
bayerische Landeshauptstadt erar- 
leitethat 

Dennoch wurde damit der Wett- 
ampf um den ersten Platz eröffcet 
)enn diese Un^tesuchung zeigt, so 
lodenstt^k, d^B es mehr Un- 

München zieht, weil 

je den WiiVg^jaftsraum „als gerade- 
u optimal aueben“. Die Stadt werde 
laher in Zu&nft uberdumbschnitt- 
iche Wadistünsraten öj diaer Bran- 
:1 m verzeichien können. Und zusätz- 
iche Impufe seien noch aus dem in 


den letzten Tagen von der bayeri- 
schen Landesregierung beschlosse- 
nen Förderprogramm über 12,4 MÜL 
DM für junge Mediengesellschaften 
zu erwarten. 

Das wirtschaftliche Gewicht der 
Medien Wirtschaft verschafft ihr be- 
reits heute wnm beachtlichen Stel- 
lenwert im Münchner Raum. So ar- 
beiten hier nach der IHK-Studie 5992 
Unternehmen aus diese Branche und 
jedes zehnte Unternehmen der Lan- 
deshauptstadt gehört somit zum Me- 
dienbereich. Ihr Umsatz lag 1983 bei 
rund 15,9 Mrd. DM und dürfte 1984 
etwa 19 Mrd. DM erreicht haben. Die 
Zahl d» 1 Beschäftigten belief sich En- 
de 1984 auf 73800; dazu kommen 
noch etwa 14 300 freiberuflich Tätige. 
Nicht berücksichtigt wurden in der 
Untersuchung allerdings der Bayeri- 
sche Rundfunk (Umsalz über 700 
Mül- DMX die Bavaria-Film (160 Mill. 

. DBA und die in den vergangenen Mo- 
naten neu gegründeten privaten 
Rundflinkgesenschaften. 

Geprägt wird die Medienland- 
schaft MTinrhen^ so die Studie, von 
jungen Unternehmen. Ein gutes Drit- 
te] ist nicht älter als fünf Jahre; nur 


zehn Prozent bestanden bereits vor 
der Gründung der Bundesrepublik. 
Bemerkenswert dabei ist, daß fast je- 
des fünfte Unternehmen (17,9 Pro- 
zent) nicht in der bayerischen Lan- 
deshauptstadt gegründet wurde, son- 
dern eret später hierher umgesiedelt 
ist Nur ein fünftel der Firmen erzielt 
Umsätze von überlMilL DM; weitere 
20 Prozent kommen auf unter 100 000 
DM. Von den vor der Jahrhundert- 
wende gegründeten 59 Unternehmen 
kommen dagegen fast 75 Prozent auf 
über 1 Mill DM Umsatz; 14 davon 
wei sen mehr als 10 MIL DM aus. 

Der Print-Bereich ist in M ünchen 
der mit Abstand größte, wie Roden- 
stock weiter erläuterte. Mt 7,5 Mrd. 
IM vereinigt er knapp 48 Prozent des 
Medienumsatzes, mit 2676 Unterneh- 
men 45 Prozent der Firmen und mit 
45 000 Arbeitnehmern gar 61 Prozent 
der Beschäftigten auf sich. Darunter 
sind die Verlage (Bücher, Zeitungen 
und Zeitschriften) mit knapp einem 
Drittel des Umsatzes (4,7 Mid. DM) 
die größte Branche. München liegt 
mit 9553 verlegten Buchtiteln 1983 im 
Bundesgebiet weit an erster Stelle 
vor Stuttgart (5564) und Frankfurt 


(5452). Den zweiten Platz belegen die 
Druckereien und Buchbinder. Diese 
739 Unternehmen beschäftigten 
13 700 Mitarbeiter und erzielten einen 
Umsatz von 1,4 Mrd. DM. 

Zweitstärkster Sektor nach den 
Print-Medien ist der audiovisuelle 
Bereich. Auf diesem Gebiet arbeite- 
ten 1984 etwa 1290 Unternehmen mit 
18500 Beschäftigten. Ihren Umsatz 
beziffert die Studie auf 5,3 Mrd. DM. 
Etwa 1,5 Mrd. DM (einschließlich Ba- 
varia rund U Mrd. DM) steuerten die 
379 Firmen der Filmbranche mit ih- 
ren 3300 Beschäftigten dazu. Damit 
ist München auch die Filmstadt Num- 
mer 2 in der Bundesrepublik. Im 
Filmverleih und -vertrieb (einschließ- 
lich Video) sind knapp drei Prozent 
aller Unternehmen tätig; mit über 
1000 Beschäftigten setzten sie rund 
600 MIL DM um. 

Erat an dritter Stelle rangiert in der 
„Medienstadt München“ nach der 
bebung der IHK die Werbe branche. 
Die 1780 Unternehmen umfassen die 
Bereiche „Werbe- und PR-Agentu- 
ren“ sowie „Werbegestaltung und 
Durchführung“. Sie setzten mit 8500 
Mitarbeitern 3 Mrd. DM um. 


Lehre, die ursprünglich darauf ge- 
richtet war, die Grenzen der staatli- 
chen Aktivität sehr eng zu fas se». 
nun neue Betätigungsfelder für die 
Politik findet“, sagte Sc hiller . 

Angebots poiitik sei unter heutigen 
Bedingungen unumstritten auf die 
„lange Frist“ eingestellt. Sie erfordere 
eisen sehr hohen Zeitbedarf und von 
den Regierenden einen langen Am 
Der lange Marsch in eine vollkom- 
men marktwirtschaftliche Aflokation 
der Ressourcen könne von temporä- 
ren Beschäftigungseinbrüchen und 
TTm^h^ff^rttft tslosiglceü begleitet 
sein. Wenn Fiskal- und Geldpolitik, 
die si cher lich in den Zeiten der Nach- 
fragepolitik gelegentlich sehr über- 
höht wurden, nun gemäß der neuen 
Lehre langfristig verstetigt sein sol- 
len, werde bei großer. Beschafti- 
gungsschwankungen außerordent- 
lich hohe Anforderungen an die poli- 
tisch-soziale Robustheit des Gesamt- 
Systems gestellt, weil immer lauter 
ein Handhmgsbedarf behauptet wird. 
Das könne dann irgendwann die 
Kräfte der Beteiligten übersteigen. 


HARALD POSNY, Hamburg 

Mindestens bis Mitte 1987 wird es 
nach Analyse der vorliegenden Scha- 
denentwicklung und vorsichtigen 
Prognosen künftigen Fahrverhaltens 
in der K&Haftpflichtv'ersicherung 
keine Prämienerhohung geben. Zwar 
hängt alles, so Heinz Sievers, der Prä- 
sident des Verbandes der Autoversi- 
cberer (HUK- Verband), von der Scha- 
denhäufigkeit ab, doch sei der seit 
Jahresbeginn 1985 festgelegte Tarif 
bis Mtte 1986 „auf jeden Fall voll 
ausreichend". Die Schadenhäufigkeit 
wird bis zum Jahresende auf 117 (115) 
pro 1000 versicherte Fahrzeuge stei- 
gen, der durchschnittliche Schaden- 
aufwand um 2,8 Prozent auf 3820 
(3716) DM steigen. Beide Daten sind 
wichtige Anhaltspunkte für Umfang 
und Zeitpunkt später notwendiger 
Främienohohungen. 

Dem von den HUK-Statistikem 
hochgerechneten Zuwachs im Scha- 
denbedarf von vier bis 4.5 Prozent 
(1985) und etwa fünf Prozent (1986 ) 
steht 1985 zumindest ein Prämien- 
plus von ll (1984: 4) Prozent auf über 


Es bleibe der fiskalische Ausweg, : 14 DM gegenüber. Die hohe 
iS - und hier zitierte Schüler der. • Steigerung ist vor allem eine Folge 


daß 

früheren Vorsitzenden des Sachver- 
ständigenrates Olaf Sievert - eine im 
übrigen angebotsorientierte Wut- 
schaftspolitik . . . durch eine an kon- 
junkturellen Rücksichten ausgerich- 
tete Eniwicklung.der Staatsausgaben 
überlagert wird. Ähnliches ließe sich 
für die Steuerpolitik begrün den. 
JDoch das alles wäre dann ein ver- 
schleierter Rückfall m die Nachfra- 
gepolitik - wenn die Umstände es 
erlauben; womöglich ganz situations- 
gemäß und damit ganz zu recht.“ 


der Prämienerhöhung zum Jahresbe- 
ginn. 

Sievers lobte ausdrücklich die Be- 
reitschaft der Autofahrer, den lebens- 
rettenden und schadenmindemden 
Autogurt anzulegen. Die „Anlegequo- 
te“ liege nachhaltig bei 95 Prozent, 
was 1985 allein zu einem Rückgang 
der Zahl der Verkehrstoten um 2000 
führen wird. Sievers: „Ein durch- 
schlagender Erfolg, der auch die letz- 
ten Kritiker der Gurtanlegepflicht 
überzeugen sollte.“ 


In der Teilkaskoversichsrung ohne 
Selbstbehalt werden die Autofahrer 
nach zwei Jahren der Stabilität 1986 
mit einer .drastischen“ Prämienstei- 
gerung (wohl über 30 Prozent) rech- 
nen müssen, mit dem angebotenen 
Selbstbehalt wird sie billiger werden. 
Dann dürfte Teilkasko ohne Selbst- 
beteiligung doppele so teuer (heute 45 
Prozent teurer) sein wie die mit 
Selbstbeteiligung. Sievers begründe- 
te diese Entwicklung mit der nicht 
vorbexgesehenen „Risiko-Negativ- 
auslese ohne Selbstbehalt“. Diese 
Kasko-Variante sei völlig unterkalku- 
liert gewesen. 

Zur Zeit teilt sich der Bestand in 60 
Prozent mit und 40 Prozent ohne 
Selbstbeteiligung. Bei der Einfüh- 
rung des Splitting war das Verhältnis 
15:85. Der zunehmende Übergang 
zur Teilkasko ohne Selbstbehalt wird 
mit zu einem Prämienplus um 9 (1,5) 
Prozent auf 1,6 Mrd. DM führen. Ins- 
gesamt wird in Teilkasko für 1985 mit 
einem Vertust gerechnet. 

Die Autokauf-Zurückhaltung hat 
sich 1985 auch in der Vollkaskoversi- 
cherung bemerkbar gemacht, deren 
Prä mienau flcnmmgn mit 7 (9) Prozent 
auf rund 4 Mrd- DM etwas geringer 
ausfiel Der Schadenverlauf läßt nach 
Verlusten im Vorjahr für 1985 einen 
Gewinn erwarten. 

Einschließlich der Unfallversiche- 
rung (plus 8 Prozent auf 4,4 Mrd. DM), 
der allgemeinen Haftpflichtversiche- 
rung (plus 4 Prozent auf 5 Mrd. DM) 
und der Rechtsschutzversicherung 
(plus 5.7 Prozent auf 2^5 Mrd. DM) 
wird die gesamte HUK-Sparte 1985 
auf ein Prämienvblumen von rund 32 
Mrd. DM kommen. 











Noch 3 Tage: 

Am 28. Oktober 1985 beginnt in München die Systems '85. Auf dieser internationalen Fach- 
messe für Computer und Kommunikation zeigen wir Ihnen unseren starken IBM PC, den AT. 
Für diesen IBM Personal Computer gibt es schon über 1000 PC Programme, die erverarbeiten 
kann. Damit können Sie &ich zum Beispiel bei Ihrer Finanzbuchhaltung, bei Ihrer Lohn- und 
Gehaltsabrechnung und bei Ihrer Fakturierung und Bestandsführung helfen lassen. Außerdem 
gibt es viele spezielle Branchenanwendungen zum Beispiel für Schreiner, Immobilienmakler 
und für das Elektrohandwerk. Sie finden den IBM PC AT und uns bis 1985 

zum 1. November auf dem Messegelände Halle 22, Stand Nr. C 14, tag- 1910 ===="=: 

lieh von 9.00 bis 18-00 Uhr. Bis dahin. Deutschland 






em Änti-Aids-Mttel im Teststadi- 
um haben soll. Bei Beiersdorf geht 
der Kursanstieg auf den Bencht 
a es Vorstandes zurück, wonach 
» Tesa-Sparte weiterhin floriert. 
Auf dem Bankenmarkt wurden 
erstmals die neu zuge lassenen Ak- 
tien von Trinkhaus & Burkhard 
gehandelt. Die Notiz stellte sich 
auf 360 . Der Emissionspreis hatte 
bei 180 DM gelegen. 




DAT um 5 DM, Mauser um 4^0 DM 
und Agrippina Rück tun 40 DM 
Hamburg: Beiersdorf stockten 
um 6 DM und Hapag Lloyd um 4 
DM aut Phoenix Gummi wurden 
um 2£0 DM lind Reichelt um 1.90 
DM erhöht Haller Meurer stock- 
ten um Q £0 DM aut 
Berlin: Schering zogen um 16 
DM an. Rheinmetall st erholten 
sich um 3 DM Herlitz Vz. 
schwächten sich um 8.50 DM und 
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Ausland 

Amsterdam 


Luxemburg 



25.10. 24.10. 

Den Dftneke Bank S*B 370 

Jyd» Bank 720 730 

Kbpenft. Handebbfc. 530 533 

Nova Indattri 258 2*2 

Privatbanken 325 329 

Ostaeloz. Komp. 257 255 

Dan. Sukkerfabr. 500 505 

For. Bryggeriar SL - 1120 

KgL Pore. Fdbr. 400 410 



25.10. 24.11 

La Bnanente 720 705 

BAS 105400 104000 

SAI «sp. 26200 24400 

SJP 2450 2452 

Snki Vbcsea 3905 3770 

STB’ 3475 3445 

Wn 394,29 5955? 
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Hangk »Sh. Bk. 


25.10. 24.10. 

CMna Ugru + P '7.1 1Z2 

Hongkong Land 435 *»45 

Hangk • Sh. Bk. 7.45 7.*, 

Hongk letepti 9 9.15 

Hirten Whampoo 26* 24.4 

3cud M ot he to n 12.8 12.9 

Swxe ftte. » A * 27J 77.7 

Wheelock*A* 

Inlandszertifikate 

sut Sm 

AAA-UMV.FI 1*3,07 04,05 

AdRan« 5958 SW 


Adriec 

Adheiba 

Aegt> Enk -Fd». 
Ab 9 > Wachst. -Fde. 
AGi Fand* 

AfckWukl 

AOa Krwiafl Fdk 

AKara-Remeatondi 

AnaMAFaadi 

Am-Rendh. 

AoDete 

Anecuiai 

Ausxr. Pazifik 

BftenbergV-Fond» 

SeierriMig-U-Renten 

BW-Rama-tM« 

BW-Wanbera-Uaiv. 

Cotookl Beeuefafldt 

Cdn»«ra 

dbl- Food* VI 



Gering Dy*»* 

GkD-Fond» 

Oattaent 

Gm nda e rtu-kw e i v 

Grundwert -Fand» 
Mg.44. knWAndl 


UntaW 

VarRvAutbcwF. 

Vem-Cmag-F. 


11555 11Z4* 11259 
11*5* 1lft9» 11158 
10Z* 9855 9142 


Optionshandel 



Detaftwor 
DatpoFondt 
DEVF4nwtt 
Denwient 
DBA. Fond» 

mfamund 

Cff Fendi t Vetfll 
DfT BoMotfondl 
MTPoziflkknd* 

DCT Technologie kmd» 
0 (T Fd»J WdLu.OptA 

CcR*n»nto»tl 
DLVMBibgonb. Fdt A 
dgu 

DVß Bayern Spedal 
DWS Bnergbioadt 
DWSPlt» 

DWS BnhMetf Fd». 

DWS Technologie Fd* 

Fondafc 

F w K Sn wrt 

Fowä 

FoiKhe 

FT Accndm 

FTAaiDyacnA 

FTFicntt-W-F 

FT hnenpesai I 

FT ImonpenS B 

FTMtflM 
FT Nippen Dynarft 
FTRe-Spedal 
Gering Rendite 


NCA-Oent 
MKA-Ae-luwMi 
Inrert o 
Inurgtobd 
Inter -Ben» 


n. iiaiaiiNvmui 

kwerie 
kweriortFdt. 
JopaftAnffibW*. 
KopHML Spedel 


NB Bern 
Nordc ue Wa 
NodieoMlH. 
H oi dw e m F. BK 
Nbnb«gtr RMMflfdt. 
OppeM.kt.Bem. 
Oppenh. Mwo-tte« 

niuiwwliBlm 

vnxFwpfvna 

ssr 5 ^* 

Prtvatfanai 

apfennta 

HtgemiFFcmfc 

RmdMeU 

Beank 

Borns« 

Bwaamportandi 

Ring AUeihFdt. DWS 

Zng Bametkfdt. DWS 

SObriarU-FeMi 

Shf-ftementonde 

SOdewent 

dgL II 

rigtl» 

dglltf 

ThemiMI 

Thennui 

TrinaUaaia 

Unitond* 

Uriglobd 

Urirok 

UetoiM 
Urirpedal I 
UnhenaJ-Bt^. 


AuslandszeitHikate (DM) 

A iw a >w. 1050 2188 2M0 

Bend VOIar 11191 110,91 111.12 

Canven Fond A ewk imti 2170 

Canvirt Fand B «nert. unwtl B2JS 

EarievM 79.40 74,10 753« 

EuraNon 151U V*V3 145.44 

ForrokrSei 53J« 7753 7753 

GTtovFvnd 54.10 5150 5170 

la fnpar • 2AJ9 2557 «eerti 

kpreiSai 34450 J41JB 3*150 

Unieo 79/10 775* T7JB5 

Fremd« WShiungen 

Aaedko-Valar ifr. 48550 44050 «9950 

Ada Fd. S 19155 18452 K75* 


Baed-Invesi A 
Sand V*r Yen 
Bond Valor t 
Bond Valor dr. 
CaeoHC 
CSfSonOMfr. 
Carwert Vatar dt. 
Canvart Valor S 
(MyhaS* 
Dnytaims* 


48550 44150 «5950 

19355 18452 1875* 

11850 TI 000 10950 

*755 USD 

11 I 1 IA 1 QB 0050 1080950 
1145» 12179 12178 

10100 10450 1045S 

*7550 42950 62950 

IB 50 » 4 J 5 7*50 

«250 11950 1I95S 

128J9 u«54 1245« 

K10 1150 If» 

*152 3951 99/d) 


Dreyfn UercaaL r 535 * 3359 3359 

Orayfos Ineruo S’ 7052 19.19 1951 

EnergM-Volor C *4 1 * 17 * M 855 1475 * 

Europa VUW*. 17950 MLOO 142J5 

fon« dr 1*450 1*050 U 850 

Founden Cwwtii r 75 * 7 . 4 * 7/89 

fowdmMffsNr WWW 

GakMnmhfl. - 22550 22250 

lnwcont.Tr.ifr. - 33*75 33055 

hunwfae dr. U 150 1*750 1*750 

InenUordr. U 5 S 7955 71 » 

Japan Potöe** de 881 » SK» 0150 

Kemper GmmS* 11 » 11 J 09 11,10 

N muu ktwd S* - » W 

«hJfidVWor*-. MJÄ WÄ Ml» 

Phmafoadiifr. 772 J 0 25350 K 250 

Honeer FmcLT 2252 21» 205? 

dgLflr 1750 1553 1552 

SS-IWOlfcidL «BO «US 4^3 

Stat 4 em.dr. T 49 M 0 B 14 H 50 G M 8 Q 50 G 

ggrfldr, U 5050 B 13*0506 WUDG 

TmüdneiiTi M 7 ifr 2*4850 244050 244050 

mSwiS. WBM aus ISMO 

Swtrtvfllerdr. 3Ä75 J4450 34250 

Technology 8* 1254 11 .« 11,44 

Tdän^eUM. 101» 

Tenffewn Cznswtti S* JJ 54 11» 1 J 57 

IMeenal IS dr. USO 7953 7953 

SSSStoddc 22 ms »Wf 

Uok 1050 73850 7 S 050 

ptafadp*w h| 


Fraefcfezt: 24 . 10. 85 

5643 Optionen - 292 200 (212 100 ) Aktien, 
davon 636 Vettauftoptionen = 41 950 Aktien 
KraH o pH eke n; AEG 1 - 120796 , 1 - 130 / 86 , 1 - 140 / 76 , 1 - 
150 / 65 , 1 - 160 /S 5 , 1 - 170745 . 1 - 180757 . 1 - 190 ß 5 Ä t- 
200 / 24 , 1 - 210 / 18 . 1 - 220 / 12 , 4 - 140 / 85 G. 4 - 150 / 72 , 4 - 
160 / 62 . 4 - 170 / 51 , 4 - 180 / 45 B. 4 - 190 / 42 . BASF 1 - 
227 / 46 A 1 - 228 AMA 1 - 230 / 46 . 1 - 238 / 36 A 1 - 240 / 36 , 
1 - 250 / 30 . 1 - 2 * 0 / 22 . 1 - 270 / 19 A 1 - 280 / 15 , 1 - 290 / 12 A. 
4 - 220 / 656 , Bayer 1 - 211 / 54 . 1 - 220 / 46 . 1 - 230 / 33 , 1 - 
260 / 20 , 1 - 270 / 10 , 1 - 280 / 6 . 4 - 220 / 50 , BBC 1 - 214 / 70 , 3 , 
1 -Z 20 / 65 , 1 - 250 / 39 B, 1 - 260 / 32 , 1 - 2 ÄV 10 G, 4 - 

280 / 23 ^G, BW 1 - 340 Q 1 , 1 - 360 / 38 , 1 ^ 70 / 25 G. 1 - 
590 / 1 4 , 1 G, 4 - 380 / 458 , 4 - 390 / 358 , 4 ^ 0 Q/ 25 G, 4 - 
410 / 17 G, Boy. Hype 1 - 400 / 52 , 1 - 420 / 40 B, 1 - 440 / 308 , 
1 - 450 ß 4 JG, 4 - 390 / 75 B, 4 - 410 / 65 . 4 - 450 / 44 , 4 - 500 / 16 . 
UM* 1 - 95 / 22 ^G, 1 - 100 / 15 , 40 , 1 - 110 / 8 A 1 - 120 / 2 . 1 , 
4 - 10 Q/ 19 ^B. BM» 1 - 200 / 308 . 1 - 480 / 57 B. 1 - 550 ^ 5 . 4 - 
500 / 49 , Bay. V ir eblfa fc. 1 - 400 / 57 ^ 58 , 1 - 420 / 39 G. 1 - 
440 / 20 , 1 - 460 / 13 , 4 - 420 / 70 , 4 - 450 / 44 , fnwntlfr 1 - 
220 / 45 , 1 - 240 / 30 , 1 - 250 / 21 . 1 - 260 / 20 . 1 - 270 / 17 . 1 - 
280 / 15 . 4 - 220 / 55 G, Conti 1 - 150 / 24 / 4 , 1 - 160 / 17 , 1 - 
170 / 14 . MW», 4 -J 5 O 30 G, 4 -MB/Z 3 G. 4 - 170 / 19 , 
Mdtar 1 - 949 ^ 0 / 188 G, 1 - 950 / 1 45 G, 1 - 979 ^ 0 / 125 , 1 - 
989 , 50 / 120 , 1 - 1000 / 100 . 1 - 110 Q/ 6 Q, 4 - 1000 / 110 , 4 - 
1050 / 101 , 75 , Dt. Sebc e dr St. 1 - 180 / 32 . 1 - 190 / 31 . 1- 
200 / 50 . 1 - 210 / 20 , 4 - 170 / 558 , 4 - 200 / 38 . DL BidKSCfc 
Vz. 1 - 170 / 37 , 1 - 180 / 28 ^ 8 . 1 - 190 / 258 , 1-200/1 SG, 1 - 
210 / 9 G, 4 - 200 / 38 , DbHiBb Hl IhMOHOC, 1 - 630 / 7 «, 
1 - 650 / 65 , 1 - 660 / 60 , 1 - 670 / 51 Ä 1 - 690 / 43 B. 1 - 700 / 40 , 
4 - 650 / 81 G. 4 - 700 / 63 ^ 5 , Degatea 1 - 390 rt 20 G. 1 - 
450 / 60 , 1 - 470 /S 0 G, 1 - 480 / 40 , 4 - 400 ^ 9 . 4 W 60 / 60 , 
■Awdaee Bk. 1 - 310 / 50 . 1 - 330 / 39 , 1 - 340 / 30 , 1 -S 0 / 25 A 
I-Sfiona, 4 - 370 / 15 , 4 - 350 / 43 , GHH SL 1 - 180 OTB. 1- 
210 / 24 . 1 - 220 / 1 SG. 4 - 210 / 48 , GHH VZ 1 - 170 / 268 . 1 - 
200 / 11 . 9 , 4 - 710 / 25 , Hoedtft 1 - 21 W 50 G, 1 - 220 MH 1 - 
221 { 39 . 1 - 230 / 34 . 1 - 231 / 29 . 1 - 240 / 26 , 1 - 2 S 0 / 17 Ä 1 - 
260 / 12 . 1 - 270 / 7 jl, 1 - 280 n. 4 - 22 QßO, Heeeck 1 - 1 10 / 45 . 
1 - 120 / 55 , 1 - 130 / 23 , 1 - 140 / 15 , 1 - 150 / 14 ^ 1 - 140 / 8 A 4 - 
120 / 40 , 4 - 130 / 30 , KwaKxB 1 - 243 / 61 * 1 - 270 / 38 , 1 - 
300 / 1 7 G. 4 - 310 / 20 , Koefbof 1 - 330 / 158 , 4 - 330 ^ 9 JG. 
tOS> 1 - 300 / 50 , 1 - 330 / 1 3 , 4 G, 1 - 340 / 1 9 , IG, 4 - 32 D/ 22 A 
nBckwr 1 - 65 / 2 SA l-TOßCM, 1 - 75 / 16 . 1 - 80 / 12 , 9 , 1- 
85 ^ 4 , 1 - 90 / 64 . 1 - 95 / 34 , MOO/ 3 , 4 - 65 / 254 . LkHha- 

aa SL 1 - 230 / 5 , 1 - 240 / 9 , 1 . 4 - 250 / 15 G, lafthaeea Vz. 
1 - 2254 / 168 , 1 - 230 / 1 DG, 4 - 210 / 42 G. MAN 4 - 190 / 40 , 
4 - 200 / 23 B, Ml i tid8i 1 - 90018845 , 4 - 1000 ^ 8458 , 
Mmteeemram 1 - 186 / 79 . 1 - 200 / 67 . 1 - 206 / 59 , 1 - 220 / 40 , 
1 - 220 / 45 , 1 - 240 / 264 , 1 * 250 / 2 % 1 - 260 / 14 , 4 - 200 / 69 , 
Nfa tdart 1 -S 60 / 37 G, 4 - 5 «V 25 G, Fw— u 1 - 280 / 29 G, 


1 - 29 C/ 22 B, 1 - 300 / 20 , 1 - 310 ^ 2 . 1 + 320 / 10 G. 4 - 300 / 35 B. 
RWE Sl 1 - 190 / 31 G, 1 - 200 / 25 , 1 - 210 / 20 , 1 - 220 / 14 , 1 - 
230 / 114 . 1 - 240 / 7 , 4 - 190 / 44 G, RWE Vz. 1 - 190 / 788 , 1 - 
200 / 1848 . 1 - 2 l 0 n 5 G, 1-220/IQ, 1 - 230 / 6 , 4 - 170 / 125 , 
ScBertM »^ 5101206 . 1 - 550 / 706 , 1 - 650 / 3 G, 4 - 
600 / 29 >!G,Ka 8 +Salz 1 - 31 0 / 70 , 1 - 380 / 308 . 1 - 390 / 246 , 
1 - 400 / 204 , 1 - 410 / 11 , 4 - 400 / 4 QB, ««■■■ 1 - 600 / 45 , 
1 - 610 / 65 , 1 - 620 / 68 , 1 - 6 SVSS. 1 - 640 / 46 . 1 - 650 / 39 . 1 - 
660 / 35 , 1 - 670 / 32 . 1 - 690 / 27 , 4 - 640 / 80 G. Tkynee 1 - 
110 / 60 , 1 - 12 TV 5 Ü. 1 - 130 / 40 , 1 - 140 / 31 , 1 - 15005 . 1 - 
160 / 18 . 1 - 170 / 15 , 1 - 180 / 9 A 4 - 12 DÄ 5 G, Ve*M 1- 
230 / 49 , 1 - 231 / 48 , 1 - 24 CV 40 - 2 , 1 - 241 /M. 1 - 250 / 31 G, 1 - 
251 / 28 , 1 - 260 / 224 , 1 - 261 / 214 . 1 - 270 / 20 , 1 - 280 «, 4 - 
231 / 51 », «W 1 - 1 ZS/ 244 G, 1 - 150 / 948 . 1 - 160 ß, 1 SB. 
4 - 123 / 408 . fW 1 - 325 / 53 , 1 - 330 / 49 A 1 - 345 / 43 . 1- 
350 / 40 A 1 - 360 / 36 , 1 - 36 Q/ 2 B. 1 - 385 / 23 . 1 - 395 fl 0 L 1 - 
400 / 18 , 4 - 30 Q/ 90 G, Akxa 4 - 75 / 546 , Cknfrr 4 - 
1CC/12G. 4 - 110 / 94 . Bf 1 - 65 A 4 G, 4 - 40 / 54 .Oeeewf 
Motors 1 - 180 /T 4 , 4 - 180 / 29 A 4 - 2 HV 13 . 4 G, 4 - 210 /lOi 
IM 1 1 - 330 / 49 ^ 5 , 1 - 340 / 401 , 1 - 350 / 3 /», 1 - 370 / 2 », 1 - 
390 / 118 , 1 - 400 / 9 ^, 4 - 380 / 35 , 4 - 390 / 31 , 4450 / 4 , 4 , 
Meak Hydro 1 - 40 ^ 2 . 1 - 45 / 9 JS> 1 - 5 Q«A 4 - 40 « 4 A 


Nallkuppn-AaleilMR (DM) 


RsMÜtm md Preise von 
Pfandbriefen und KO • 


BW-flanfcE*? 
BWtakEJO 
BerLBk. E54 
Bert Bk. 155 
Coetmerzbar* 


1*740/74, *t fc a« ffa opdo— K AEG 1-1KW, 1*200/94, 
4-180/48, 4-190/9A4-200nOJ, BABF1-240/2, 1-250/2. 
1 -260/4 A 4-24Q/14, 4-2SW3. 4-260/6. kyw 1-240/24, 
4-230/24, 4-240/38. BHF 1-3*005, Befcbla 1 - 
IIO/I/G, BMW 1-460/3, 1-48Q/8, 4-450/4, 649Q/12G, 
C e— it nt ilL 1-240/2, 1-250/3, 4-240/2.9. 4-750/65. 
Caeti M60/2, 1-170/5, 4-160/3, 4-170/6G, Dahlw 
4-950/3, 4-96QWA 4-970/5, 4-9SU10, 4-1000/12, 4- 
1010/17, Peettcke Bl 1-650/3, 1-660/6, ^660/10,0» 
gnaa 4M0/7& 4-450/10. 4-460/12, Di— ib» Bk. 
1-330/3, 4-320/4, 4-330/7^4-340/10, GHH SM -21 0/5, 
4-210/6G, H—c M 1-240/24, 1-250/3, 4-250/4, Ho- 
eeck 1-140/2, 1-150G, 4-140/3, Kantadl 4-270/3, 
Köpfte* 1-310/5G, 1-33Q/7G, 4-30Q4.4G. 4-310«, 
Wttaw 1-80/1, 1-854A 4-80/2, 4-85/4. M ero ed e« 
1-900/2, 1-950/7, Mn— wg— 4-240/5, 4-250/7, 
heesng 4-280/V. IR St 4*210/4. Sdwkw 1- 
580/5, 1-610/ 6, 4G, 1-620/144G. 4-600QSB. KaB^Sab 
4+330/64, 4-570/9.4G, 81— 1-600/1 A 1-640/9B, 
4-640/1 14G, IkyHM 1-160/2, 1-1 7W5, 4-15004, 4- 
160/44, Vefaa 1-250050. 1-260% 1-Z7WVG, VEW 
1-1 50/5 A VW 4-320/4, 4-33ÄMJ, 4-340/10, Chrysler 
7-IOOre, Geeeztd Meten 1-180/5,46, MM 1-350/188. 
4-380/35B. Hanfe Hydro 1-45ß, MdBpe 4-4Q/2B, 
DevMDetdh 4-1 70/11 48. 


I H— l i Der Oprtondian de i vom 25 . 10 L 85 log bM 
RedabioAncHufi noch nicht vor. 
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eues aus der Industrie 

Bauen + Wohnen 

Margret Scheibe! stellt vor: Kettwig: 0 20 54 / 101-580 • Hamburg: 0 40 / 5 51 20 97-98 
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Zwei- und drefocbaHge 
Systeme zur Nachrüstung 
alter, zu gioB bemessener 
Schornsteine 

Für aB« Neubauten ht di« Losung für 
dte Abgasanlage bekannt- dreischoG- 
M Schornsteine der Wärmedurchta&wi. 
cfwsttJrsdsgnjppe 1. Nicht so einfach Ist 
cHe Nachrüstung eines ahen Schornstei- 
nes, wenn die Umstellung der Heizung 
«afefe- CTM- - - -- . - 


oder der Snbou eines modernen Kes- 
seh ins Hous sieht, in oUw Regel läßt 
ddt keine DraretfhaEakatt nochvollzie- 
hen, weil dazu der Platz bn vorhande- 
nen Gemäuer fehlt. Nun hot cfie Firmen- 
gruppe Ähren* mit 20 Betrlebcsrönan In 
der BRD, Österreich, Luxemburg und 
den USA In Ergänzung » den bisheri- 
gen Verfahren ein zwotochotiget und 
ein dretschofiges Verfahren vomiwni- 
sen: 

Zwefschaflg: rtHRfWl RorklenhnTM 

WO". Durch die ZweSschaUgkelt wird 
ein guter Schulz gegen Ndssebbertrllt 
in die Unterschale und de» Mauerwerk 
gewährle istet, 

OrHschofig: JUBS-Verfahre»-. 

Keramlkrortfe mit Aufienglasur, 10 mm 
Wandstörin; 1,52 m lang 
Beide Verfahren benötigen wegen ihrer 
Dünnvmrxfigkeir der Innanschala nur ei- 
ne geringe Aufheizenergie. Weitere gu- 
te Egem chatten; mineralisch, korro- 
slombesiämfig, versanungssJcher, 

f euchiigkei liunemp find fi ch, geprüft auf 
1000 ‘C und für aMe Brennstoffe (Ol, 
G as, H ob. Kohle) «gelassen. 

AMOOfS- Betriebe leisten seit über 40 
Jahren Qualitätsarbeit! 

Anträgen an. 

AMtEfS-Schensteletechalti 
»MlfadlMOt SO, 2000 Hawfcerg 54 
TeL 040 /MO 48 03-07 


Luftverschmutzung bedroht unsere Gesundheit! 


„Running in the water“ 

Nach mehrjähriger praxisnaher Eni- ■ m er ■■■■■■■ 

wicMung urtö Anwendung kommen M M W ^ ■ ’M ■ ■ j&f 

wir irot BODYFIT auf den Markt. |fllT l| ■ W !■ | I 

BODYFIT. das Universaigerat für die I ■ III I^I^L^II^m W | I I 
perfekte Gymnastik und die voiikom- ■ ■ ■■ • WOm V II I ■ 


MABAH 2000 uad HONAiK 500 iW 
«Me große Hilfe für UMWELTFREUfO- 
U CHERS Luft - z. B. zu House. im BCfO. 
om Arbeitsplatz. Durch negative igren, 
wrie si e auch in der gesunden Njlur 


ileren den Blutkreislauf, optimieren 
pH-, pCO-- und pO;-Wene im Blut, re- 
duzieren Müdigkeit, Kopfschmerzen 
und vermindern „HAUSKRANXHEnBr. 
weiche häufig die Abwesenheit vom 



vorhanden sind, wird cBn-Luft reiner. 
Schöffen Sie die beste Vrrausseczung 
für «ine gut* Raumatmosfhöre zur För- 
derung Ihrer Gesundheit, für schöpferi- 
sche Gedanken und gstteigerte Ar- 
beitsleistung. Negative Ionen stabifi- 

Sl .. . i ■ 
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I Sanft wie eine zweite Haut 

Lj. s müssen Haushahshandschuhe «tuen, 

t tollen sie auf bequeme Wdse die Hän- 

e de vor den vielen „chemischen Angrif- 

J fen“ wirksam schützen. Dies erfüllt in 

«w s perfekter Weise der Mapo-Skin Ideal 

i^_ g Houshaltshandschuh. Mit seinem stra- 

| poderföhigen VekHinfutter und sehr 

s guter Grinsicherheit ist er ein unent- 

*;• bahrilcher Helfer bei aDen täglichen 

[“■ r.- Hausarbeiten. Und nicht nur das, rege!- 

! *•'• mäßiges Tragen von Mapa Houshalts- 

» Handschuhen ist Schönheitspflege von 

;*s - Anfang an. In widrigen FäUen können 

j sogar lästige oder auch gefährliche in- 

* • fektionen die Folge kleiner Wunden 

* * sein. Da eine Hausfrau heute kurt Stati- 

stik 10 Std., 15 Min. für die FamiKe tätig 
p « Ist, gilt besondere hier Vorbeugen ist 

’ besser als hellen. 

Sa 1 Mapa GmbH 

PoxtL 12 40, 2730 Zetree 

Hatogen- Design-Leuchten 
Ä för kultiviertes Wohnen 

. aber auch für BG- 
. -,ap*V.. io und Praxis eig- 
X - ' non sich diese 
, c , ^ beiden wirklich 

tollen lampen, 
- Y ./MB <fie es In Jeweils 

,BT: •? . . / ' . We» und Schwarz 

rc •* - ^ ' f gibL Sie zeichnen 

■u * / " sich aus • durch 

- — - / stromspaiendes, 

. „ aber sehr helles 

„ * '' J -(i ' Hatogen-Ucht, 

« J L| Vf,*. das durch einen 

l-, dcflHeu " beweglichen Re- 

B HBH - fiektor blendfrei 

Ife *; ^ Ist. Beide Lompen 

Kl * Ä mßß- haben eine weite 

rm 8 w . Ausladung und 

“ , einen großen 

Schwenkbereich in alte Behningen. Die 
11 ' Gelenkslongen sind stoB- und kratzfest, 
rT die Halogentempe hat eine extrem km- 

]& ge Lebensdauer, der Sidwrheltstrans- 
t formal ot im Leuchtfufl nur 50 Watt; alle' 

» selbstverständlich TÜV-geprüfL Dies' 
t • Lampe ist zeitlos modern und kostet cs 
, * . Tischleuchte 147,- DM, als Stehleuche 
« * j 181,- DM (unverblndüdie PrvisempfA- 
tel kmg). Weiter Fm Angebot die Lampet«. 

F eine Lese- und Arbeitilampe mit 
*“ 1 1 freundlichem UchL 
v« f. Mb Buh, ie d ust rieve rt reS — g 
n WegsMd 42SZ, 3000 XaeMWer f* 


Wohl fühlen und 
Geld sparen 

mit einem schicken DELTA-FAN. in Win- 
ter ist ein dekorativer Decken vsitiloior 
die perfekie Heizkostenbremw durch 
Wdrmerückgewinnung. Er drickt die 
warme Luft von der Decke *mft noch 
unten. Im Sommer hoben Sie «Ine erfri- 
schende Brise, und optimale Uftzirkuf a- 
tion sorgt das ganze Jahr für ein kom- 
fortables WOhnkQmo DOT* , FAN- Rie- 
senauswahl mrt und ohne Brfeuchtung, 
3, 4 o. 5 Flügel. 90-142 cm O, leicht zu 
montieren, geringer Stnrnverbrauch. 
und postend zu jeder Errichtung. Mo- 
toren mit Vor- u. Rücklauf «fbeiten völHg 
geräuschlos, wonungshrf und absolut 



Alias unter einem Dach 

Encn so gut genutzten Platz bietet der 
füdciionstüchrige Phono-Eckichrank 
Hvidelberg, in den TV, Video, Stereo, 
Schatlpfatten und Cassetten passen, 
towie zur Vergröflerung des Fernsehbil- 
des die TeleCipo „Breitwand"! Dieser 
Schrank ist 153 cm hoch und hat eine 
Schenkellänge von 92 cm, hat Türen an 


.••4F 


zuverlässig Nehmen Sfr' nicht den er-’ beiden Seiten und ein großes Fernseh- 
sten besten FAN... ungleichen Sie V fach mit Falltüren, hinter denen die Te- 
wohten Sie dann Ihr fJbdeil aus einer lelupe verschwindet; sie ist beweglich 
Vielzahl von MarkenfaMikaten der DEL- auf Teleskop-Holdem, de einfach unter 
TA-SptaeakSane aü- Garantie. Ideal das Fernsehgerät geklemmt werden, 
für Wohnung, Büro, -oger. Praxis, Siu- Als verblüffend kann man den Vergrö- 
dio, Gastronomie u<d jeden Verfcaüls- ßerungseffekt bei einer optimalen Bild- 
raum. Wiedergabe bezeichnen: farbecht und 

DELTA-FAN, Abt. «4 42 brillant. Dadurch entsteht eine Sehner- 

l—p n it Ti mir rier* VetsoedfcMdel vanentkxstung, die vor allem älteren 
Akmesbaiger U- f». PostfL 70 MM. Menschen zugute kommt. Heidelberg 

2000 Hamburg 71 TeL 0 40 / U 09 74 gibt es in Nußbaum und Elche im Möbel- 

*-.r* gg * T-j r . ■ « »y r : -r- -- ■ rachhandel - mit oder ohne Telehipe. 

fr ,a *“ *’ haka-wöbwl 

De» „QUtaStÖck" in CMila KteMUHar GmbH * Co. 

ihiem Wpmbareich Postfach 1459.47» Beckum 

könme <Sete<r ori- &£ . - m -7TCL m M T .. . ' 7.'. T-~ ‘ \ 

Ledersessel wer- - . ju" 

den, der zum Ent- 'M 

spannen gerade- ^ -1 ' ' ~ 

nur ein Teil aus 
dem breiten An- Bp( r 
gebot hochwerti- 
gmr. allerbester 

.Jederquofltften^ ^ f 1 

LlSlGFOID lür ' 

Siq jereithölt. Auch wenn et nicht Im- WALDFINDLING, 
me «ine komplette Snrichtung sein ^1,1.-, e to!n 
mjJ: Die Auswahl an Klein möbeln ist om S®*Tonör Stein 
«dHhaltlg - und das in aßen Piehklas- findet seine Verwendung vorzugsweise 
»n. Individuelle Beratung erfolgt nach in Teich und Bnimtenanlogen sowie 


mrtöniiehen Wünschen: 
■ÖHN LANGFORD, Glod 


«ÖNN LANGFORD, GfackeMirate « 
1000 DBneldori, TeL 02 11 / 48 <4 24 






>< Schiedel- : 
isolierscbornstäin 

% mit Hinterlüftung ös feudttfgkeltsur»- 
«i * i empflndficher SCT»«t«in für die r»ue 
l' £’ He izkesselgene ratbn konzipiert. Mo- 
«J 5* deme Heizkessel benötigen einen te- 
? f! stungsfdhigen Sckomslein. Der Schie- 
S - def-fsolierschorrtfeln mit Hintertüftung 
UrS SIH. ist feucftigkeftwnempfiridüch, 
«r y hochfernperaturfmstondig, 

X, stäntfig, ousbrewedcher- Er kann daher 

.. \ universell eingesetzt werden; für mo- 

***?&& deme Öl- und Gaskessel genauso «e 
für Holz- une Kohtefeuerangen. Der 
SchiedeMtoBerechomsiein , mit Himer- 
u füftung Ist ein Moniageschornstelwy- 
stem mit serienmäßig vorgefertigten 
Bauelemenpn. Das Lie f erp rog ramm 
des ScWec^teoflarschornsteins mit 
<* HinterM>ftung umfaßt Schomsteindurch- 
SiF/ messer ven 12 an Ws 90 an. Dte eng 

obgeslvften Schornstein querechrene 
** ennBgBchen in Verfeindung mit den 

- S ScWedehOuerechiümcflogranBtienetne 

ly genaue Anpassung des Schornsteins an 
V die Feuerungsontafl«. Dies ist Wne we- 
,0* sentBche Voraussetzung für die wirt- 
\n* schaftfiche Erstellung urta den sjdteiw 
»*£ . und einwandfreien Betrieb der Schom- 
Steinanlage. Der gdiiedel-teo te r- 
schbmsteln mit Hhiterlüftung ist vom 
TÜV Bayen» geprüft und vom Institut für 


Das CARIOK-S vorhfadmt de» Dieb- 
stahl Ihm Antos. in Sekundenschnelle 
verbinden Sie das Lenkrad fest erit dem 
Brams oder Ku p p lu ng s pedal. So si- 
ebe« Ste Ihr Auto sichtbar auf etefadra 
umd b eq uem e Alt und schützen es auch 
vor evtl. Beschädigungen. CARLOK-S ist 
aus bestem Stahl gefertigt und Arafie 
Woge etyp e n geeignet. 3edes CARLOK- 
S ist mb 2 nur in dieses Modell passen- 

ra "eos DM 42JS (tecL MwA^bs^L 
dte sich bezahlt macht. Wehere exclusi- 
ve und originelle Geschenks hält Dt 
Klaus Lang« GmbH. Nettetate* *tr. 27, 
4040 Viersen 11, TeL: 0 21 53-40 ES/44 82 
für Sie bereit, derm „ M e in e G esche nk e 
erhabne «fie Freoadschoft". 

Die SL-Doppelsteckdose 

von Tehalit 

erhielt „if-Prädikat" 

Diese Auszeich- 
nung wird alte 
Jahre auf der 
Hannover-Messe 
während des De- 
sign-Wettbe- 
werbs J3te gute 
Industrieform" zu- 
ericannt Das Pro- 
dukt jedoch, die 
SL-Doppebtecfc- 
dose, hat sich ih- 
rer hohen Qualifi- 
kation wegen be- 
reits om Markt durchgesetzt. Denn für 
dte funktionsfertige Montage genügen 
einige wertige Handgriffe. Zunächst 
wird das Geräteunterteil auf das Konal- 
unterteil montiert, dann werden dte Lei- 
tungen abgemameft und verwechs- 
jungttJcher in den Steckkfemmen befe- 
stiqr, der Kanaldeckel und die Haube 
aufgesetzt, die beiden Steckdosen ar- 
retiert, und schließSch wird irfi einer 
einzigen Schraube die Gerätehaube 
befestigt Zusötzfich gib! es Anpaß- 
itgdce, cfie die Kanalhohert überbrük- 
ken. Diese SL-Doppelsteckdose bt dte 
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WALDFINDLING, 
ein seltener Stein 

findet seine Verwendung vorzugsweise 
in Teich und Brunne nontagen sowie 
Feuchtbiotopen. Seine Entstehung ver- 
danken wir dem Meer und dem vor 240 
MliL Jahren sehr heißen Kflma. Das 
Meerwasser wurde stark mh Salzen und 
unter anderem auch mit einem dolomiti- 
schen Karbonat ongereichen. Gegen- 
druck vom Erdlnnem Keß dte Inzwischen 
versteinerten Ablagerungen bersten. 
Die Ränder der DokxnTtbruchstücke 
verkalkten, lösten sich teilweise, wur- 
den ausgewaschen, und es bildeten 
sich die Zeltwände des heutigen Zeile rv 
kalkst ein es. Dies ist der WAID FIND- 
UNG, auch QUELLSTEIN genannt, der 
das in ihn eingeführte Wasser so her- 
ausrieseln, plätschern und sprudeln 
läßt, wie es bei natürlichen Quellen vor- 
kommt. 

M. O. Döfctei« GmbH 
Postfach 12 15, 1540 Korbock 

. irr ri^SSTSf 

NEUHEIT - 

Pflanzenwächter - ein Muß für 
Jeden Blumenfreund. Er schützt 
' ihre wertvollen Pflanzen vor 

j zuviel Nässe und Austrockung. 

I Sie brauchen nur noch zu gte- 

| Sen, wenn der „Wächter" ein 

I akustisches Signa) „pfep- 

. piep" von sich gibt. Nur Bnfüh- 

m rungspreis inkf. 2 Batterien DM 

14,95 plus Versondkosten. 
WIP-troak. 

D ac hau er Str. 42, 

1000 hffifKbea 2. 

TeL089/»S44S 

ACHTUNG: 

ll-ML-li—lfjit^liws nnfnsilese 

FvauMiLGuiuiuiog uhtovxmmh. 
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W TÜV Boyerngeprtft oad wj i«owt tur (> ^^ vo ^ ^ allem eine zeltspo- 

lA Bautechnik ln Berlin ab rendT^obtemlosung für den schneiten 

4/ empfindlicher Sdwnwttfljn zugelassen AnschJu8 ^ ^ untom pU z iene Nach- 
9 / (Zulassungs-Nr. Z-7.1.158). rüstung - sie Ist Eeferbar in den Trend- 

Schiede! GmbH & Co. färben Braun. Beige, Grau und Weiß. 

Tehalft Ku*re**toffwe*k GmbH 
Postfach 1 28,4751 Helt»rsb«grf»fafz 

ToL 0 89 / 5 54 09-1 


Endlich sind sie da . . . 

Blaues Gänseblümchen und echte Hän- 
gegeranien aus Samen - selbst am Fen- 
ster kinderleicht anzuziehen. Dte be- 
kannte Heidelberger Züchterfirma Ju- 
lius Wagner stellt außerdem viele wei- 
tere für den anspruchsvollen Hobby- 
gärtner empfehlenswerte Neuheiten 
aus ihrem umfangreichen Saatgut pro- 

g ramm vor: 

rüner Vhamln-StangenseBerie Top- 
Seiler. Schnittknoblauch Wagners Ko- 
bold, roter Buflersatat Inka, roter Bs- 
safot Winnetou, roter Bchblattsalat, 
blaue Buschbohne Purple Teepee, rate 
Kidney-Trockenkoch bohrten. 

Julius Woaner, Samenzocbt - Sane n 
großhaitdel GmbH, Postfach 105*80. 
4900 Heidelberg 1 


Arbeitsplatz zur Folge haben. Für eine 
BESSERE GESUNDHEIT - MAKAH 2000 
und BIONAIRE 500. (Testen Sie. wie so- 
gar Ihre Pflanzen besser wochsenl) DA- 
NATANN LTD, Abc. WS. Uestr. 74, 5000 
KÄln 10. TeL 02 21 / 52 M 54. 


Leises, kontrolliertes Lüften 
mit dem FlüsterIQfter von 
Eberspächer 

Lüften durch Fonotoroffnen ~ 
wird immer mehr zum Pro- JttoM 
blem Einorsoils dringen Lcrm AEF 
und Schmutz in den Raum, en- W|^p 
dorerseits entweicht kostbare 
Heizenorgie Durch den Ein- 
bau von scholl- und warme- 
(foüenen Fenstern hat sich so 
mancher Bauherr einen 
Streich gospielt, denn zum 
Lüften musson diese Fenster 
mit schöner Untcgef- 
moßlgkoii geölt net 

werden Leises und 
kontrolliencs Lüften ist 
jedoch mit dom Fiustcr- i f 

lufter von Eberspächer I J 

möglich, llnobhctigig I 

vom Fenster strömen 20 
bis 14Q m : frischer Luft stündlich in den 
Raum Mit 45 db Schalldämmung bleibt 
es auch noch wohltuend ruhig Don Flu- 
sterlufter gibt’s in ach! Varianten Damit 
kann er überall eingesetzt werden, z. B 
in Wartezimmern, Hotelzimmern, Büros, 
natürlich auch Wohn- und Schlafraumen. 
Das Gerat sieht nicht nur gut cus. es ist 
auch sparsam- nur 10 bis 22 Walt aus 
der Steckdose genügen, umgerechnet 
sind das selbst im Dauerbetrieb nur 
Pfennigbet rage am Tag. Auch die In- 
stallation ist denkbar einfach ein Loch 
durch die Außenwand und eine Steck- 
dose in dor Nahe genügen. Weitere 
Informationen erhalten Sie von. 

3. BwrepOctwr. Abt. VBU V • 

Postfach 2 89. 7500 Esslingen 





Wärmedämmung bis in 
die hinterste Ecke 

Durch ein Gnblasverfahren kann Dämm- 
stoff jetzt auch in schwer zugängliche, 
enge und niedrige Hohlraume einge- 
■ bracht werden, oder auch dort, wo 
Dämmschidnen nicht ausreichen. Dte 
Methode basiert auf einer über 20jähri- 
gen Erfahrung der Wärmedämmung mit 
Sieimwoite. In Säcken gelieferte lose 
SteinwoUe der Klasse A 1 (nicht brenn- 
bar) wird maschinell eingeblasen und 
bildet feinstes Faser-Gestrick. Es kann 
auch schichtweise bis zur benötigten 
Stärke eingeblasen werden. Fugenlos 
und eng fügt sich die Füllung auch bei 
konstniklionsbedingten Unebenheiten 
an. Hohlröume, die sich für den Wärme- 
Schutz nachteilig auswirken, und aus- 
geschlossen. AHWOTnhmgumBgllflAnl 
len: u. a. Dachschrägen, Balkenlagen, 
Decke nhohtröuine, Kuppeldecken, Sat- 
teldächer, Gewölbe, Hohbäume, 
Kriechböden, abgehängte Decken, 
Flachdächer. 

Ve rar be i t u ng; lämpnl Bo u t enich atx 
GmbH + Co. KG 

Wnnmto. 10-12, 872S AnatetnJWirzbutg 
TeLOfS 45/712 + 715 
>541 Furtk/fäederbayern, Poststr. 6 
TeL 0 87 24 / 14 74 

4925 KaBetal/WestL, Rintnlner Sb. 19 ' 
TeL 0 52 44 / 4 88 , 


Mit uni whirl pool ins 
Schweben kommen 

i7 $ 4 *°* schönste «Fre- 

t • ur *ri «In erechwing- 

Ocher Luxus Ist *n 
«rf wWri poot ge- 
* * U J jW i-i nau dos Rlchige 
' - ri lt mr iri 1 2um Entsparwen, 

den Alhog ab- 
zustreifen und 
. skh vom Was- 

ser irag*n zu 
lassen. Mit doppeltem Boden, vielen, 
vielen Düsen, fertig montiert, braucht 
der uni wMif pool nur noch aufgestellt 
zu werden. Er ist eine Bereicherung für 
die eigenen vier Wände ebemo wie für 
Club* und öffentliche Anlogsn: Infos 
und Händlemachweis erhalten Sie bei; 
UnipooL Postfach 1550 
2872 Bargteheide, TeL 0458/55 44 

„So grofi bin ich!" 

* End ich gibt es 

O da* ideale Mö- 


■ * End ich gibt es 

' . O da* ideale Mö- 

i bestück für Ihr 
IQid. Keine bau- 
m» ln den Beine 

rrehr. die unterm 
IsCh Unruhe ver- 
jreiten und das 
Sitzen fast zur 
Strafe machen. 
-*ripp trapp" 
wächst vom Ba- 
byalter an mit. So- 
gar für Erwachse- 
ne gibt es unzähli- 
ge Einsatzmög- 
Üchkeiten, z. B. 
zum Draufsteigen. 
Der Phantasie 
sind keine Gren- 
zen gesetzt Be- 
sonders ihren una wird dazu jede 
Menge einfown. ^Hpp trap p " ist stabil 
gebaut und trotzdem leicht - eignet 
sieh deshap auch zum Herumtrogen. 
Nähet« Infcmationen: 

W«stMfa faotsehlaad GmbH 
Oststraße 19 
4000 Dfasriderf 1 
T«L 02 11 >4595-97 


, Nach mehrjähriger praxisnaher Ent- 
wtcWung und Anwendung kommen 
I wir rret BODYFIT auf den Markt, 
j BODYFIT, das Unhrersaigerät für die 
j perfek te Gym nastik und die vailkom- 
, mene Entspannung aller Muskeln im 
| Wasser, wie sie auf keine andern MM- 
I se und mit keinem anderen Hilfsmittel 
besser erzielt werden kann. 

.Laufen Im Wasser" mit BODYFIT 
Der aufblasbare Haisring eignet sich 
ideal zum „Laufen" und zur vollkom- 
menen Gymnastik im Wasser. Nach 
Dr. med. Just (Orthopäde). 

Die aufrechte Körperhaltung im Wäs- 
ser wird ausschließlich durch den 
konischen Halsring, der sich genau 
der Kiefemlinie anpaßt und die bei- 
den vorderen Auftnebsausgleichs- 
kammem erreicht. 

Der um den Hals angelegte Ring hält 
den Kopf über Wasser und ermög- 
licht so bei fast völliger Entlastung 
der Gelenke vom Körpergewicht und 
Voder Bewegungsfreiheit der Glted- 
rnaflen jede erdenkliche Gymnastik 
im Wasser. 

BODYFIT unterstützt und hilft: 

- den gesunden Menschen fit zu hal- 
i tan, 

} - dem Sportler beim gezielten Trai- 
ning. 

i - dem Bewegungskranken nach ver- 
I ordneter Therapie seines Arztes, 

[ - der Krankengymnastik und der 
Massage. 

• - dem Fettleibigen bei der Gewichts- 
| abnahme. 

Eine viertel Stunde „Wasserlaufen“ 
ersetzt weit über eine Stunde Laufen 
an Land. 

Mit BODYFIT können Sie ohne weite- 
re Vorbereitung in die vollkommene 
Entspannung überwechseln und dies 
so oft wiederholen, wie es die Körper- 
verfassung ertaubt. 

BODYFIT 

Der aufblasbare Halsring für die voll- 
kommene Entspannung aller Mus- 
keln des Körpers im Wasser. 

Nach Dr. med. Jus! (Orthopäde). 

Das enge und doch druckfreie Anlie- 
gen des Ringes am Hals ermöglicht 
1 vom Kopf bis zu den Zehen ein Los- 
! lassen aller Muskeln, die bei anderen 
Hilfsmitteln dazu eingesetzt werden 
müssen, um den Kopf über Wasser zu 
hatten. 

Unendlich viele Menschen leiden an 
den Folgen falscher Haltungen, die 
ihnen bei der Arbeit und auch in der 
Freizeit aufgezwungen werden (z. B. 
am Schreibtisch, an der Schreibma- 
schine, im Auto, in viel zu niedrigen 
und weichen Polster- und Femseh- 
sesseln). 

Die Folgen reichen von Kopfschmer- 
zen. über Nacken-, Rücken-, Arm- 
schmerzen und Kreuzschmerzen, bis 
zu ausstrahlenden Schmerzen in die 
Beine und zu den lästigen nächtli- 
chen Wadenkrämpfen älterer Men- 
schen. 

Nicht der landläufige und berüchtigte 
„Bandscheibenschaden“- ist die Ursa- 
che der Mehrzahl der genannten Be- 
schwerden, sondern die schlechte 
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Haltung und die dadurch verkrampfte 
und auch vorzeitig ermüdete Musku- 
latur des ganzen Bewegungsappara- 
tes. 

BODYFIT ermöglicht diese Entspan- 
nung in idealer Weise. 

Eine geringe Gewichtsbelastung 
durch einen Baliastgürtel bewirkt ei- 
ne leichte Streckung der Wirbelsäule. 
Damit werden zusätzlich störende 
Reflexe ausgeschattet, die sonst bei 
gebogener Wirbelsäule entstehen. 
Hervorragende Prophylaxe einer Viel- 
zahl von Beschwerden und Therapie 
zugleich. 

Für den gesunden Sportler genau so 
zu empfehlen wie für den chronisch 
Schmerzkranken, den die sogenann- 
ten Bandscheibenschäden seit Jah- 
ren plagen. 

Wer im Sommer in einem warmen 
See oder in einem Hallenbad schwim- 
men kann, wer in Bad Füssing, m 
Abano oder in einem anderen Ther- 
malbad schwimmen kann, im Mittel- 
meer oder vor Floridas Küste - der 
kann BODYFIT benützen, mit oder 
ohne Ballastgürtel. 
Benutzungsanweisung BODYFIT: 
Achtung, keine Schwimm hi tfe! 
BODYFIT ist ein aufblasbarer, vom 
offener, ringförmiger Schwimmkör- 
per, der um den Hals gelegt wird. 
Zwei Luft kam mem ermöglichen das 
druckfrete und doch feste Anliegen 
des Ringes am Hals. Durch aufblasen 
oder ablassen läßt sich der Ring be- 
quem an jede HalsgröBe anpassen. 

1. Die innere Luftkammer wird zuerst 
aufgeblasen. Sie ist für den guten 


Sitz am Hais verantwortlich. 

2. Die äußere Luftkammer aufblasen. 
Sie sorgt für den Hauptauftrieb. 

3. Die Luftkammem werden durch 
den Benutzer mit dem Mund auf- 
geblasen. 

4 . Die Drehventile (für jede Kammer 
eines) werden durch Linksdre- 
hung geöffnet und durch eine 
Rechtsdrehung verschlossen. 

5. Ein vom leicht zu lösender Klet- 
tenverschluß ermöglicht ein blitz- 
schnelles Abstreifen des Ringes. 

6 . Bei plötzlichem Druckverlust einer 
Kammer kann der Benutzer mit 
Hilfe der Hände die beiden vorde- 
ren Auftriebsausgleichskammem 
verschränken und somit Oberwas- 
ser bleiben. 

BODYFIT PLUS 
(BODYFIT + Matratze) 

Wer sich nach dem entspannten Hän- 
gen im BODYFIT noch sonnen oder in 
den Wellen schaukeln lassen möchte, 
dem ist BODYFIT PLUS zu empfeh- 
len. 

Der BODYFIT-Halsring ist verschließ- 
bar mit einer Luftmatratze verbun- 
den. 

Zusätzlich wird in Gewässern mit 
BODYFIT PLUS der Halsausschnitt zu 
einem bequemen Beobachtungsfen- 
ster des Meeresbodens. 

Empfohlener Richtpreis: DM39,50 für 
BODYFIT. 

PVG-Patentverwertungsges. m. b. H. 
Eibseestraße 26, D-8104 Grainau 
TeL 0 88 21 / 8 17 75 
Teletex 2627-8 821 803 Patjoe d 


•Anzeige-— 


Meine Füße haben mich 
Säst umgebrachts^zss. 


MANIQUICK 220 Volt ist ein 
handliches, kleines, würfelför- 
miges Gerät, 10 cm lang, 10 cm 
breit, 10 cm hoch. Das An- 
schfußkabel wird einfach in ei- 
ne normale Steckdose einge- 
steckt. Ein kräftiger Motor 
trabt über eine biegsame 
Weile die Schleif köpfe an, die 
ipit 4200 Umdrehungen in der 
Minute laufen. Zum Set gehö- 
ren eine Saphirechoibe zum 
Kürzen der Finger- und Fußnä- 
gel, ein Saphiritom» zum 
Schleifen von Hornhaut, 
Schwielen und dicken Nägeln; 
außerdem zwei kleine Saphir- 
fräsen zum Behandeln von 
Hühneraugen, eingewaebse- 
nen Nägeln und starker Na- 
gelhaut. Die Saphirteiie sind 
unabnutzbar, brauchen also 
nicht nachgekauft zu werden 
und sind garantiert verlet- 
zungssicher. Man braucht kei- 
ne besonderen Fertigkeiten, 
um sicher damit umzugehen. 
Selbstverständlich wird auf 
das gesamte Gerät Garantie 
geleistet. 

Praktische Anwendung: Die im 
Beispiel gezeigten verdickten 
Nägel, Homhautschichten und 
Schwielen, Hühneraugen, auch 
unter den Nageln und einge- 
wachsene Nägel lassen sich 
mit dem MANIQÜICK und den 
Schleifkörpem problemlos be- 
handeln und sorgfältig ab- 
schleifen. Eingewachsene Nä- 
gel, bei denen Operationen 
unvermeidlich erschienen, 
wurden mit dem MANIQUICIC 
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durch gezieltes Zurückfeilen 
erfolgreich zu Hause korrigiert. 
Weitere Anwendungsberei- 
che: Als medizinischer Haut- 
schleifer bei Schuppenflechte 
(Psoriasis) erlaubt der Schleif- 
kopf ein problemloses Ab- 
schleifen der Homhautschich- 
ten. Cremes und Bestrahlung 
haben dadurch eine direktere 
Wirkung, und die befallenen 
Hautflächen sehen nach der 
Schleif behänd lung wesentlich 
besser aus. Der Apparat hot 
sich auch bei Diabetikern und 
Rheumatikern bewährt, die 
begründete Sorge vor Verlet- 


zungen durch Schere, Zange 
oder Feile haben. Auch Ärzte 
verwenden das MANIQÜICK. 
So berichtet Dr. Krüsi aus der 
Schweiz im „MEDICAL TRIBÜ- 
NE" über das MANIQÜICK: 
„Dieses Schleifgerät ist toll." 
Auskunft und Prospekte erhal- 
ten Sie von: 

NOVA 

Postfach 15 01 Wams 
8100 Garmisch-Partenkirchen 
Telefon 0 88 21 /5 0601 

oder 

NOVA-Rliale R.-Wagner-Str. 65 
7800 Freiburg, TeL 0741 / 5 68 96 
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Warenpreise - Termine iwon*. hm komkm 


Mit gegenläufigen Tendenzen schlossen am Don- 
nerstag die Edelnetallnotievungen on der New.^ 


I fTT, { ’ *er.t ' > JTTH r • m / I 


behauptete sich. Schwächer ging Kupfer aus dem 
Markt. Fester notierte Kaffee. on 

On. 



112/5*113/5 111/5-1 12/5 


Getreide/Getreideprodokte I öle, Fette, Tieipiodskte 


W8ZBN Chicago (c/bush) 

XX 

Du 318/0 

Mdn 525,75 

Mai 312/0 


WEIZEN S We elpag (cariS/l) 
Wheot Board dt. 

SU.1CW 266/0 

Am. Dwvm 26S/4 


ROGGEN Wtarfpeg(roaM) 
OkL 112/0 

Dn. 115/0 

März 119/0 


HAFER Weeipag (con. S7i) 

Okt 97/0 

Du. 9SjD0 

Märt 100/0 


HAFER Chicago (cfariO 
Du 11V5 

März 127/0 

Mai ‘ 15100 


MAIS Chicago [c/buth) 

Dn. 221/0 

Man 235.75 

Mai 259/0 


GERSTE WMpag(can.S/i) 
OkL 104,10 

Du WU0 

März 112.10 




RDNUBÖL New Tort (cflb] 
SOdrtoatan fob Werk 

XII. 

40/0 


MAISÖL llnrY4H*(dflb) 
US-Mtaahrartstaatan (ob Work 
20/5 



97/0 BAUMWOUSAATÖL New York (cflb) 
99.80 MMnlppl-TaMobWHk. 

17/0 

118/0 SCHMAIZ Chicago (c/R>) 

128/5 loco km 15/0 

132/0 Chaiw whhe hog 4 % fr. F. 

13/0 

222/0 TAUS Maar Jork (cflb) 

254/0 ropwMa 15/5 

240/0 Ion» 14/5 

bWaif. 14/5 

yetow tnax. 10% IrJ 
103/0 10/5 

105/0 
112/0 


KAUTSCHUK Mow York (cflb) 

Händlarpreä loca RSS-1 
45/S 45/5 

WOLLE laadoalNeurt^O-K 1 *"**- 

W- 50 OkL 471-485 470-4« 

ba 487-492 48*492 

Mai 502-504 

Umratz « 112 

20/5 

WOLLE Roufaahr(F/fcg) Kornau. 

XX XX 

51/0 51/0 

März 51,15 51.15 

Mal 51/0 51/0 

51/0 51/0 

Umatz 0 0 

Tendenz urig 


WOUESwfnf (austr.c/kg) 
Merlnb-Schwrrißw. Standard 

XX XX 
17/0 OU. 410/0-627/0 550/0-590/0 

Du 594/0-597/0 597/M99/0 

März 611/0-415/0 423/0428/0 

15/5 Umsatz 13 18 

13/5 



imnwgneuvnmg«i\ 


xx 

MS 58, 1. VwarbaituT^m^ 

kB 58. 2. Verarbeitungsstufe 
572 

MS 43 

361-344 


Deutsche Ato-Gefll 


Loedoaer Metaflböae 


ALUMINIUM (cflb) 

XX XX 
ritt Kana 476/0477/0 679/0480/0 

3 Man. 498/0498/0 702/0702/0 

BLB (£/t) 

ritt Kana 276/0-277/0 Z73/0-Z74/0 

3 Mon. 279/0-280/0 278/0-278/0 


XX ritt fern* 998/0-909/0 990/0991/0 

3 Monate 1003/0-1005/0 1004/0-1004/0 

341-342 ab. bn - 9Ä5O993/0 

3 Monate -1007/0-1000/0 

372 KUPfER-Stondard 

rin. Kana 964/0-968/0 972/0974/0 

3 Monat» 900/0989/0 995/099S/0 



SBOEYeksh 

mh (Yftg) AAAcfc Lager 

XX XX 

OkL 

12110 12100 

Nov. 

12244 12221 



342-565 3 Monat» 
ZWKtfft) 
riu. Kaser 
3 Monate 
Z1NNUAJ 


403/0407/0 409/0411/0 


Devisenmärkte 

Dar US-DoOarkorrta sich am XX «Makler he orfadKftan 
Baum erag on de a en Schwäche wieder gut erftotemmd zog 
von 2^370 aal 2/450 aa DL» Bank oOapon löstet*» voröber- 
gebeade Schwäch» au mH Ihrer Weigerung, rarrielieoden 
Yen-Zlmea eatgegenaitraten. Dar Doflar rtradt» ipätar hu 
d» Mort» von 2/5. 01* Bundaefara* ward» nid! gaeahan. 
Aach dto aauficb» Notiz km» eatmoii In dteur Wach» ohn» 
Im MtwMntg zustaida. Am Nachmittag MaM dar Kur» ba( 
2/450 nahen. RDckscMBg» arlnaa vor aBani du Engfcehe 
PfencL der Kanodtahe DaRar and <*• Norwegbche Krone. 
Dar Yan befestigt* «k* <*jgegen aufgrund dar orrteig» 
erwähnten Sttuatfon um ■/ PronHe aot 1/31S. US-Daiar In: 
Amsterdam 2.9BO; Brüssel S/Z; Port» 8/6«; Matbnd 1 785/0; 
Wen 18/920; ZDridi 2,1674; Ir. MmdVDM 3/92; PkmdTDoltar 
1,4243; Pfund/DM 3,748. 

Devisen und Sorten 

Frankl. Devisen Wed». Fitrii Sorten* 
X1QJB Anfc- 

Gafcl Brief Km« 4 Ankauf Verkam 


DevisentenMnmarfct . \ 


DoAarfDM 

MmdfDoBor 

Pfund/DM 

FF/DM 


1 Monat 3 Monate 4 Md 


ZINNJf/l) 

rin. nrm »njwr 

3 Monate outgete 

QUECKSILBER (STR) 

WOLFRAM-BIZ (S/T-Bntu) 


ausgaietzi aingcnam 
ougetetzt ousgasotzz 


NewYejk 1 
London* 
Dübln* . 


121/4 1^^ t 

ssf Er ^ 


Esergie-TemMwdrakts 


HEIZÖL Nr. 2-NowYoik(a«allona) ^ 

85,1085/0 84/084/5 

85/045,45 64,9545,10 

85/0-85/5 84.80-84,90 

83/043/0 85.4 1340 


KAFFEE NawYorii(c/Ib) 

XX XX 

Qu. 153/0 M7.1D 

März 152,52 148/0 

Mai 152.40 148/0 


KAKAO HmeYrahCSm^ 

Ou 2151 2140 

März £42 2245 

Mai 2290 2296 

UtmaU 2125 2048 


ZUCKBt New Yart (cflb) 

Nr. 11 Jon. 4« <9S 

März 5/1 5.« 

Mai 5/8 5/8 

W 5^ 5,77 

SepL 5/7 5.97 

&z 3037 8118 


ba-Prab Wi banbitdM Hälw WS-cflbJ 

4,97 4.90 


SCHWEINEBÄUCHE CMcaga( 
Fab. 44/0 



HAUTE Chicago (cflb) 

XX XX mv. 

Odnan ob*, «diwera River Northern Du 

57/0 57/0 Nr.2Nav. 

KQhealnh. schwär» Kver Northern Nr.SNav. 

47/0 47/0 Nr. 4 Nov. 

Tendenz: ruhig 


KAUTSCHUK Mriafiia (mal. eng) 

XX XX 
182/0183/0 182/0185/0 
185/0184/0 183/9-1B4/0 
Nr. 2 Nov. 175/0174/0 lß/0176/O 

Nr. 3 Nov. 172/0173/0 173.0O174/Q 

Nr. 4 Nov. 167/0168/0 168/0169/0 



561/0 


Internationale Edelmetalle 


No» Tort (c/GaBoa») 
i XX XX 

V 79/079/5 80/541,10 

\ 74/077/0 77/077/0 

\ 74/5-74/0 74.»?5,15 

\ 73/5-73.40 73/5 

\ 73/073/5 73/0 


77.ZSS 24/0 
32/85 32/5 


Sfockh."* 3521 33/7 32/« 32/S 

Mrfkmd**' 1/77 1/87 7/51 5/3 

Waa 14/11 14/51 14,193 14,13 

Madrid” 1/29 1/39 1/95 1/7 

Unaban** 1/1 1/3 1/52 1/0 

Tokio 1/3 1/33 - 1.1* 

HeMrdd 44/0 44/0 45/8 45/0 

BiwnAfc- • - 

Ho GIB 

Athen' •* 1/76 1/73 - 1/0 

Frankt - 

Sydney* 1/405 1/595 - 1/0 

Jahurfbg.' 1/08 1/42 - 0/0 

Alu ta Hunden; >1 Do6or »I Pfund; *1000 Um 
«Kot** erTrattan 40 bb 9BTog*;* nkht aarfhh noOan 
" Bnfpfirbegrann gasUMn. 


Ute B»upMu>» B mraaguhrt»bpoi ) ran 24.10: tnD44ort 

2/1201 (rarttät 2/4184); 

ln Dalar Q/5519 (12. MOrz 1979: 1/5444) 

OMmratkui ow Bll Qe IM Mort OW) - Brate: Ankrarf 
18/0; Verkauf 21/0 DM Wnt; Frankfurt: Ankauf 18/0; Var- 
kauf 21/a DM Wut - 


Euvo-Gekhnarfctsätze \ 

NMrfgH- und H Bchnfc uu » In HancM umar Banken ami 
XloSTRadahtioimdM USB Uhr 

US-S DM Kr. 

1 Monat BSV. ■ 4»-*« 5*M» 

3 Monate ROM 4%-OW 4304« 

6 Monate IW-W flW 4«-Mk 

12 Monate IfrM 4W4W 41MK 

Mtgmn wc Drauche Bank Carnpagnia H wanc H ta U- 

xammarg, LnrarrfMag 

GoMmOnzen 

ln Frankfurt worden am XX folgende GotdraOnranp rab e 
gananl (kl DM): 


20US-Dalar 

SUMMtarPndkma]” 

5 US-Doäar (Uberry ) 

1 £ Sourelgn ob 

1 £ Sovereign Bbobatfi U. 
20 baigbdw Franken 

10 Rnbrf Tedwiwanez 

2 rfWafrihanbcha Rand 
KrOgcr Band, neu 
MoplaLaaf 

Ptatki Nabt» Man 


20 Goktaark 213/5 272,18 

20 mdwatiL Fran ken .VraneT 176/0 229,14 

20 frara. Frcnken JfapaNoa* 167/5 219/4 

WO äetoiT. Kranen (Neuprägung) 805/0 981/1 

20 äitair. Kranen (Naaprägraig) 1SG50 703,49 

10 flrtair. Kranen (Ncupri^ang) 82/5 nC/7 

4 Straff. Dukaten (Neuprägung) 572^3 458/5 

1 Orten: DutaMan (Neuprägung) 84/5 121.15 

•Verkauf inkhniva U % MahnrntMevar 
”Veriaouf MdutTve 7 % Mahrwomtouer 


GeMmarfctsätze 


Jahr 4/5, 1 Jrfwa 4Jf. BendeuMMtiM» (AwgabtbecSii 
gungan M ProaenO: Zu 125. Km 99/G RendtteA« . 

kjsgtAktim 

Berte Hirn» imOOT. KOtftzef BSO/PG. tAB 270Q/BT 
W keeldei l 1A5F 759/0. IWK-, Unde-> MoMflg U -■ Nbriurf 
, 554/GSdMftog 400/GSihunoG ä»%aOLP AS -vVGW 159,10 
I n u M er t ABweBer X 270/0, ABweBe r Yt 210/0. BASF 
1758/0, HanMma 345/0 T, IWK307/G Und» 583M Mogdeb- 
Wr Feuer 470/0 B, Magdeb u rger Feuer NA 980/0 Gg, 
Wnlgu 3»W Mato Mauc 210/01 Nbriorf 554/0. Scha- 
fe Sim VBY 139/G Wbau 7/0 - 
Bpkragr Scherkifl 4H/0 

XKham BASF 257/0. Bremer Wale 148/0. har Amper 
3to bG, IWK 3X00 bG, Und» 505/0 lö, MeioOge». 353/0 

äsByAwsaBH^* 111 * 

■emmadW ConBgu - YeiMMet 7:lrl00 DM - NHdn 
OTU-Beeagtraub56DM 
riuknh w rt tMieh m i t. 109/35 (1X063) 

PerteUeie Mdei 778.121(228,991) 


-Aktien-liidices 

0 54/0); Bektrawe n e 298,19 00121); 

KMoacHnenbau 143/0(174/3: Var- 
157.10); Buken 327/7 079.11); Wb- 
1; BonwtmdMfi 400/5 (405/8): Kon- 
71 OB/Q; Voridierang , 1252,47 
143/0(164/3 


(1241,11); 


AEG 

Mcke-DOrr 
Heren. 8. Vt 
AtaleipLA. 
Brau AG 
TMegki 
PAS 

BMngVz. 


MmHUUIw ooi XX: 10 bb 29 Tage 3/5 G-3/0B 

uaBBtunNKasiäESmE 


HwttiVz. 

Uff 

Ane letptA 


fr. Meint 
«(heb. A Sab 


msa -ns» -m» 

150/8 • rXM 42% 

am -not -4/% 

sw» -wo -tn 

nORS» -SU8 ---4/B 

2»*M0 -URO 

BR» .;'t9/8 

575/8 -U/0 

HR» -12» 


KAFFS lowtai (IftJ Roburta 
XX 

tim. 1740-1765 

Jan. 1SE-1U6 

Man 1833-1635 

Umtatz *746 


KAKAO laadaa (£/l) 

Du 1705-1706 

März 1746-1748 

Mai 1767-1768 

Umnu M» 


ZUCKER lande» (£A) Nr6 ^ 

Du 736/0-157/0 

Mörz 

Mol 150/0-15Q/0 

Umsatz 1157 


XX 

1640-1662 

tflB-IJW 

1730-1732 

2539 



Wwid Metall Dotienmges 


1698-1700 

1740-1741 

1766*1767 

1257 


XX 

13440-136/0 

164/0*144/0 

148/0-148/0 

1116 


ISNSAATWaafeeg (cbl SA) XX (DM M 100 hg) _ 

£ SS SS ALUMINIUM: Bode laadaa 

M niw MMOn. Z5M9-2S/7 254/8-2M/7 

dttttM. 263/0-263/8 263/9-243/8 

KOKOSÖL Nf»York(c/B3)-VY»STk. tob Wert 

Kf^SU-104/6 IB^-103/6 
1V5 1WS MiU. 105^2-10570 105/9-105,1« 



«d. Mon. 1T13r«-1115/1 1105/0-1107/0 
drtiLM. 1106/0-1107,96 1105/0-1107/0 


Tinr 8 i»|i tnralei 

Kd. Mon IS28M5M4 1SyB-156/8 

Prod-Pr. 1X41 19S/S 


SttBBt (p/Famun») Laadrn 
fräse 432/0 

3 Man. 443« 

6 Mon. 455/0 

12 Mon. 479,70 

PLATIN (£ffranunza) 

toMtoa XX 

fr. Mortt 232.15 

PAUADÄJM (iTFekwnze) 
landen MJL 

LHBmB.-Pr. 71/0 


New Yotker M^allbofse 


XX XX 

GOLD H&H Ankauf 

32645 325L90 

S0BB HAH Ankauf 

618/0 616/0 

PLAIW 

füändL-Pt 322/0323/0 322/0323/0 

Prod-Pr. 475/0 475/0 

PALLADIUM 

t HändL-Pr. 102/0-103/0 104/0-105/0 

Prod-Pr, 150/0 150/0 


lllbBCTC 
IM Bl 95 
Ti dgL9i 
TI ft dgL 90 
llft cU 95 
12dgLK 
12% dgL« 
IMdgLM 


Wb dgL 90 
Wb dgL 95 
HdgtW 
iilk dgL 9« 
mdgLM 
nür 0gL99 
IIWdgLS? 
Tlft dgL 90 
12 dgL 95 
11% dgL M 
tnkdgLM 


ORANGENSAFT New York (cflb) 

XX 

Nov. lUijg 

joa IHM 

Man 114/0 

Mal ”4^ 

Jufi 11V» 

Umsatz HW 


SOJAÖL latteidaa (hfVlOD kg) 
roh Niedert tob Wort 

XX 128/0 12400 

117/5 

117/0 KOKOSÖL RaOoidrai (MgtJ-Phfflppinon 
116/5 df 435,00 437/0 


omgeiMa 3475-3509 ^ 

Du 620.® 

Joa 623/0 

Pw fl Mäa 628/0 

Mai 04/0 



Emo-Yen 

XI 

6%ALGerp91 1» 
97/ 
KB 


116/5 StrÄ*-BmabWwkpwwpi(aigftg) M 

1M/0 laNSAATtotterdraetS/tJ-KonodaNr. 1 XX SLX 

500 df unertL unarh. 29/0 29/0 Umsatz 


617,20 

61450 . 

622/0 CUcsgo (371 OdO Board Fee<) \ 

62490 XX 

04/0 Nov. Ml/0-141/0 ' 

643,90 Jan. 145/0-14470 M5/0- 

«3.10 Mftz 151/0 151/0- 

11000 Mai 1S5/0-155/D 154/0*1 




11 SwedBrtfl 
11% dgL 95 
12% BraedllT 
»UBNaiw» 
11RdgL9B 
9% Wem»« 
Wthdgkfl 
9%WMdM5 


hiwhi?fi»iKel 

JiJiÄU! Wtr*C S-.» 


*•*81 
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Neues aus der Industrie j Frischzetten - Hilfe ohne Gefährdung! 


Eltefo Stuttgart/Ceramitec München 

Mgjgret Scheibe! steHt vor; Kettwig; 0 20 54 / 101-580 ■ Hamburg: 0 40 / 5 51 20 97-98 
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Die neuen Prüfautomaten 
för halft»- und vollautomati- 
sche StßckprSfungen nach 
VDE und IEC 

sind den Erfordemitten der Endkonirai' 


ie m elektrotechnischen Fenfgungt be- 
trieben einfoch omupenea Efflipre- 
che»»0e 19"-T#iWimchüb* ermöglichen 
Quafhätisicherung bei Snwlpriifim- 
KJtfev. KGttai- und GrofimrlenprU- 
_ Stbmßche Prüfvorschriften (not- 
wendig bei EndkontfoUen von Gerbten, 
Baugruppen uw] kommen zum Trogen 
und werden von cBasarn Prüfsysiem in 
nur wenigen Sekunden bewältigt. Ein- 
tleHbore Sott- und Grenzwerte, soforti- 
ge Giit-FeNer-Anieige, mlkroprozet- 
torgesteuerte Saß-lu-VergMct» sowie 
•ffcyratetKhnefl# Meflwertousdnrdce 
sind nur einige lehtungme r lc m crte die- 
ser PrWpiäUB. Durch »eine flexible Ein- 
Krtzanpocsung ist da» System sowohl in 
Perrigungsbeiriebefi ab auch in Priifln- 
sbtuilonen. Fachschulen oder Lobwato- 
nen individuell efnseubar. 



— ' <fo'n 


ELTHJUBekSio Tlnler GmbH 

MH terattfc— — «egmedn 


•9 
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GOULD mit neuer SPS- Serie 

Die GOULD Electronics GmbH, Tochter- 
geseHschofi der GOULD INC., PCD in 
Andover, USA, kündigt zwei neue spei- 
ch« rprogrammi er bare Steuerungen, 
die GOULD 085 und die GOULD 185 an. 
Es handelt sich hierbei um eine Serie Im 
unteren und mittleren Leistungsbereich, 
de speziell für den OEM- Markt konzi- 
piert wurde und kündig über Distributo- 
ren vertrieben werden soll. Die GOULD 
085. eine modulare Kompokt-SPS mit 
24E/A im Grundausbou, ist auf IS) E/A 
eiweb er bar. MH Ik-Spekherworten, 23 
Befehlen, wie Schieberegister, BCD und 
Sprungbefehlen, 48 Zehen und Zählern 
und einer typischen Zykluszeit von 5ms/ 


1k Worte gehört diese SPS zu den lei- 
stungsfähigsten dieser Klasse. GOULDs 
185 eignet sich für den Anschluß von bis 
192 lokcrien E/A s und ist erwef torbar auf 
512 E/A über entfernte Kanäle (max. 
500 m) Der Funktionsumfang (54 Befeh- 
le) ist vergleichbar mit leistungsfähigen 
spelcherprogra mmi er b oron Steuerun- 
gen des mittleren Bereichs, wobei ein- 
zelne Funktionen nur typisch bei den 
Großstouerungon sind. Beide Systeme 
können mit dem Hand programmier ge- 
rät PP 0110 per Anweisungsliste pro- 
grammiert werden. Ein Programmierge- 
rät zur Programmierung in Rolaissymbo- 
fik mit DmcfceranscMuß zur Dokumenta- 
tion ist in Vorbereitung. GOULDs 085 
und 185 wurden abweichend von den 
bestehenden GOULD- Systemen hin- 
sichtlich der Bauform und der Leistungs- 
klasse für Maschinonsteuerungen aller 
Branchen entwickelt und sind für den 
Betrieb unter den erschwerten Bedin- 
gungen der Industrie geeignet. Mit die- 
sen neuen Produkten und dom geplan- 
ten Ausbau des Vertriebes über Distri- 
butoren verspricht sich GOULD eine 
noch intensivere Bearbeitung des SPS- 
Mcrktes und somit eine weitere Stär- 
kung der MorfcrposUion. 

GOULD- Electronics 
Tegemeer Landstr. 141 
1000 München 90 
TeL: 089/4 97 77-0 


Die marirtfUhrende Technik 
bei CEE-Steckvorridrtungen 

★ moderne AnscWußtechnlk 

★ wärmebeständige Kontaktträger 

★ ko rroiions geschützte Kontakte 

★ abklappbare Zugentlastung 

★ gute Griffigkeit 

★ definierte Kontaktgabe 

★ hochwertiger Werkstoff 

Wenn es um CEE -Stecfcvorrichtunoen 

Säht, steht Bäte ff fi ffMorm als 

Garant für zukunftweisende und monta- 
gef mündliche Produkte. In jahrelanger 
Zusammenarbeit mit Fachleuten und 
Anwerclem haben wh-knemationale Er- 
kenntnisse in cfie Praxis umgesetxL 
^SaBCTROTECHNIK Ga*H & Co KG 
E 942 Hrctttmäern-Albao« 



TV-Sonden in der 
Mikrotechnologie 

Die VOLP1 AG. Urdorf /Zürich, mri Sitz 
der Zweigniederlassung in Wiesbaden 
entwickelte ein VergroOerungssystem 
durch TV-Sonden, welche mit beliebi- 
gen TV- Systemen kombiniert werden 
können. Die Bausteine des Systems sind 
Grundkörper mit eingebautem Optik- 
System und ringförmig um die Optik 
angeordnete Beleucht ungsgkufasern. 
Der Vergrößemngsber eich Hegt je noch 
Sonde. Arbeit sab stand und Bildschirm- 
diagonale zwischen 5- und 5001 och. We- 
gen des großen Afbeiuabslandes von 
30 bis 200 mm und der damit verbunde- 
nen Möglichkeit des leichten Arbeitern, 
z- B. für Justage unter der Sonde sowie 
die Möglichkeit der Diskussfon im Gre- 
mium, bi dies eine sinnvolle Atiemailve 
zum Stereomikfoskop. 

Typische tows t hsges; 

- Komroile von Kleimeilen in der Uh- 
ren- und EMctronik- Industrie 

- Optische Überwachung der Kontak- 
tierung an Wirebondem 

- Feinjusüerung von Magnetoufzeich- 
nungsköpfen an Computern 

- Labofuntertuchungen in der chemi- 
schen und meiaäurgjsehen Industrie 

VOIPI AG. Postfach 88 08 
4200 Wlesbodee 1 
Tel. 041 21/702724/25 

URKaBfötsr^. mns * . 



'Djnan.I.fcc- 

Hochwertige 


Brennhilfsmittel von Didier 

Die Didier- Werke AG, Wlesbodee, ei- 
der größten Feuerfesr-Untemeh- 
^jhen der Weh, präsentiert Ihr gesamtes 
ü BaeE&etfagfcE für die keramische Industrie bedetnsa- 


mes Programm. Für wärmedämmende 
Äm.bb! Auskleidungen keromischer Brennöfen 
atfeiwbjMwr wurden weiterem wickelte ungeformie 
■ 1 8i ii Hyii iiy Feuerfest-Erzeugnisse sowie arbeiu- 
sparend zu montierende Produkte aus 
keramischen Fasern vorgestellt. Für die 
_ Optimierung der Energiebilanz des 

5ien Ofens ist ein neues Meßsystem zur Tern- 

gT.eiwrWK« peraturerfassung während der Ofemel- 
MBfeuwSatöa 50 henrarzuheben. Es macht die blsheri- 
“ uw*tc gen Schleppkabel überflüssig, die 
isarwUlUMei® Ofen prozesse werden im Rechner wär- 
: t «eg«»?» metechnlsch simuliert. Didier zeigte fer- 
wj ner sein Angebot von Brennhllfsmittetn 

M51, “ für Poraauan, Elektro-, Elektronik- und 

.Vj* Oxidkeramik. Die überlegenen Bgen- 
'xbij.uaSM*-** schäften oxid- und nienroxidkorami- 
3 scher Werkstoffe machen sie auch für 

* ' Maschinenteile oder für den VerschWß- 

?» ■*■*** schütz geeignet. Entsprechend hoch- 

wenige Didier-Produkle auf Basis von 
-^tsiiCSP'l Ahiminiumoxld. Aluminium titanat, Zir- 

konoxid oder Sifiaumcarbid waren zu 
■ j*— j sehen. Zur Abgasreinigung von Brennö- 

ieiHRBK* 1 fen brachte Didier zw« Ne uh cKt«; 
,j pr^jg] Ruorobsorption mit integrierter Wärme- 

„ h naut***?j S ruckgewlrmung fußend auf dem SchüR- 
1 psJ «JS^schientfiherprinzJp für Bnsatztampero- 
:iGnta p»*tf s! ,uron Ws ru 400 sowie ein Verfahren 
mit den höchsten jemals gemessenen 
«re ’m Abscheidegraden zur Entstaubung hei- 

ßer Rauchgase mH Betriebstemperatu- 
ren bis zu 1000"C. Ferner wurden neuar- 
M 4 tlge keramische Wärmeaustauscher ge- 
o zeigt, die die Wärme heißer, ungerei- 
mt *nigter, korrosiver und staub beladener 
sei ® Abgase nutzbar machen und hohe Laft- 
«I £bzw. Gasvorwärmung erzielen. Gegen- 
ä über metallischen Rekuperatoren ha- 
lben sie dark dem Werkstoff Keramik 





Medizbutockvevblndung 

Bei dieser Steckverbindung handelt es 
sich um eine Serie, welche direkt für den 
medizinischen Einsairfall konstruiert 
wurde. Die Verriegelung zwischen 
Buchse und Stecker erfolgt nach dem 
LEMO-Puab4hJÜ-Verrleg<äarBJSSTSt«in. 
Alle Teile, außer den Kontakt stiften und 
der Masteführung, sind aus einem spe- 
ziellen OPI- und MIL-geHsteien vollste- 
■BMeffaaree Kunst stöffmaterial gefer- 
tigt. Bse weitere BesondertkeH Ist, daß 
der Anwender selbst ahne Zuhilfenah- 
me eines Spedatwerkzeuges seinen ei- 
genen Verriegelungscode programmie- 
ren karm. 


VaX-ZeKrelafs arbeiten mit 
aUen gängigen Spannungen 

TELE stellt die neuo Zeitrelais -Serie mit 
dem Namen VoX vor, dessen Gehauso- 
•yslem es erlaubt, acht Ge hausebreiten 
zu liefern. Das erste Modell gibt es 
bereits mit einer Breite von 35 mm in 
steck barer Ausführung, das die Breite 
der standardisierten Socketfassungen 
genau ouinützL Um die Jahreswende 
wird VoX auch ln Gahdusebrolten 22,5 
und 45 mm hergestellt. Die neuen Zeitre- 
lais bieten bei allen Funktionen vier 
umschaHbare Zeltbereiche. Die Einstel- 
lung ist möglich von 0,04 s bis 6 h. So kann 
mit einem Relais eine hoho Genauigkeit 
erzielt werden. Die neue Serie Ist eben- 
falls mit dem bekannten und sehr be- 
währten TELE-Steckmoduisystem ausge- 
»tonet, dos technisch noch weiter ver- 
bessert wurde. Die Zeitrelais sind damit 
für z. Z. 20 verschiedene Versorgungs- 
spannungen zwischen 6 V= und 440 VAC 
zu verwenden einschl. 220 V Durch 
diese entscheidenden Merkmale entste- 
hen dem Anwender von Zeitrelais we- 
sentliche Vorteile, vor allem können die 
Lagerkosten verringert werden. Alle Um- 
schahungen am Relais erfolgen von 
vom, da die Bedlenungselemente auf 
der großen Frontplatte untergebracht 
sind (Zehbereichs- und Funktlonsum- 
schaltung, Feineinstellung). LED-Schah- 
zustands- und Betriebsaiueigen erhö- 
hen den Komfort. 

TELBßteeeigerßte GmbH 
Lecheerstraße 7 

D-8024 Ebeebaesen, TeL 0 81 78/44 SC 



Für alle Bereiche, die 
bisher auf hellen und 
weitreichendes licht 
verzichten muBten, setzt 
die GS 1 neue Mafistäbe 
Mit 55 Watt gebündeltem Halogenlicht 
ist sie der wohl stärkste netzunabhängi- 
ga Handscheinwerfer. Objekte und Per- 
sonen lassen sich auch nach auf größte 
Entfernung einwandfrei erkennen. Auf- 
grund dieser enormen Leistung, kombi- 
niert mit einer aufwendigen Technik 
(Sensortasten, Dimmerschaltung, Tief- 
em lad »schütz etc.), ist die GS 1 eine 
Innovation auf dem Gebiet der Licht- 
technik und wurde sowohl von der 
deutschen Polizei als auch von verschie- 
denen Stellen der Bundeswehr bereits 
beschafft. 

BV Ikhllechalfc GmbH 
Fefdeeeed, Kl 80 EsdtwelUu- 
TeL 0 M 05 / 3 74 21, Tjl 8 32 19S 


Wie ist das eigentlich möglich, 
da8 heute, 50 Jahre nach Ihrer 
Entdeckung durch Professor 
Paul Niehans, die Frischzellen- 
therapie von Laien und nicht 
selten auch von Ärzten als ge- 
fährlich hingestellt wird. Millio- 
nen von Menschen, ein Papst, 
Kaiser, Könige, Filmstars, Wirt- 
schaftsbosse. Angestellte und 
Hausfrauen sind behandelt 
worden und noch immer ist die 
erste Frage vieler Patienten: 
„Kann dann auch wirklich 
nichts passieren?“ 

Unbegründet ist diese Frage 
nicht. Und es ist wichtig, daB 
sie in aller Offenheit beantwor- 
tet wird. Die Frischzellenthera- 
pie ist eine oft sehr wirksame 
Behandlungsmethode, bei der. 
wie Niehans es ausdrückte, ei- 
ne tausendfach unblutige Or- 
gantransplantation stattfindet. 
Nun sind Frischzellen artfrem- 
des Eiweiß, auf das der Körper 
mit massiven Abwehrreaktio- 
nen antwortet. Aber es ist Ei- 
weiß ungeborener Tiere, 
und das wirkt erwiesenermaßen 
nicht art-, sondern organspezi- 
fisch. Die sogenannten Antige- 
ne bilden sich erst nach der 
Geburt. 

Sorgfalt aad Perfektion 
stad oberstes Gebot 

Diese Forderungen sind sehr 
aufwendig sowie kostspielig 
und erfordern sehr viel Perso- 
nal. Man kann es einfacher, bil- 
liger und schneller machen, 
aber dann kann es zu jenen 
Nebenwirkungen kommen, die 
Schlagzeilen machen und der 
gesamten Therapie schaden. 
Jedoch nicht die Therapie ist 
risikoreich, sondern die Anwen- 
dung kann es sein, wenn näm- 
lich mit zu wenig Kenntnissen 
und zu wenig Erfahrung nach- 
lässig und fehlerhaft gearbeitet 
wird. 

Und wie wird nun die Therapie 
im Frischzellensanatorium 
Block in Lenggries angewen- 
det? 

■k Das Sanatorium unterhält ei- 
ne eigene Herde von 600 ge- 
fleckten und robusten Berg- 
schafen. Sie gehören zu den 
gesündesten Tieren und sind 
weitgehend krebsresistent. 

★ Uns stehen - und auch das 
ist einmalig - jede Woche das 


ganze Jahr hindurch in ausrei- 
chendem Maße ungeborene 
Tiere zur Frischzellengewin- 
nung zur Verfügung. Um das zu 
erreichen, mußte eine besonde- 
re züchterische Methode ent- 
wickelt werden, denn normaler- 
weise werden Lämmer nur im 
Herbst und im Frühjahr gebo- 
ren. 

*■ Wir lassen unsere Herde lau- 
fend tierärztlich überwachen. 
Einen Tag vor der Gewinnung 
der Frischzellen werden die 
Spendertiere nochmals klinisch 
und labortechnisch untersucht: 
Temperatur wird gemessen, 
Blutsenkung gemacht, die Leu- 
kozyten werden gezählt. 

* Nur Föten von erstgebären- 
den Mutterschafen werden bei 
uns verwendet. Die Gewinnung 
und Aufbereitung der Frischzel- 
len geschieht unter operations- 
saalsterilen Bedingungen. 

ik- Von der Entnahme des Föten 
bis zur Injizierung der Frisch- 
zellen in den Gesäßmuskel des 
Patienten vergehen in unserem 
Sanatorium nur 40 Minuten. Ei- 
ne Zersetzung der lebendfri- 
schen Zellen ist also ausge- 
schlossen. 

* im Sanatorium Block - mit 
seinen 7 Ärzten - werden die 
wöchentlich etwa 50 Patienten 
rund um die Uhr betreut. 

I ngeßhrBcb and wirksa m 

Wenn alle diese Voraussetzun- 
gen gegeben sind und auf das 
sorgfältigste eingehalten wer- 
den, wenn Erfahrung und ge- 
wissenhafte ärztliche Untersu- 
chungen hinzukommen, dann 
ist die Frischzellentherapie un- 
gefährlich und wirksam. 

Im Sanatorium Block sind in- 
nerhalb von 35 Jahren über 
53 000 Patienten behandelt 
worden, und es gab nicht einen 
einzigen ernsthaften Zwischen- 
fall. 


Um im gesamten Organismus 
eine Art revitalisierende Ketten- 
reaktion zu erreichen, werden 
im Sanatorium Block 30 bis 35 
verschiedene Arten von Frisch- 
zellen injiziert. Diese werden - 
nachdem sie in den Gesäßmus- 
kel des Patienten eingespritzt 
worden sind - von den Fagozy- 
ten (Freßzellen) zerlegt und 
durch die Blutbahn zu den be- 
treffenden Organen und Drü- 
sen transportiert. Hier regen die 
Enzyme ermüdete, nicht mehr 
voll funktionsfähige Zellen zur 
Zellerneuerung an. 

Besonders bewährt sich die 
Frischzefientherapie bei Vitali- 
tätsverlust und Leistungsabfall, 
bei Abnutzungs- und Ver- 
schleißerscheinungen, bei all- 
gemeinen aber auch krank- 
heitsbedingten Alterungspro- 
zessen sowie bei den soge- 
nannten nervösen oder vege- 
tativen Störungen, die häufig 
die Vorboten chronischer Lei- 
den sind. 

Die Voilwirkung der Therapie 
tritt häufig erst nach 4 bis 6 
Monaten ein, — auch wenn es 
immer wieder vorkommt, daß 
Patienten schon nach 6 Ta- 
gen - wenn sie entlassen 
werden - erklären, sie fühl- 
ten sich „wie neugeboren“. 
Eine schöne Bestätigung des 
Vertrauens ist für uns auch 
die Tatsache, daß die Hälfte 
aller Patienten „Wiederho- 
ler“ sind: sie wiederholen die 
Kur zum zweiten oder fünften 
oder sogar fünfzehnten Mal. 

Deutsches Zentrum für 
Frischzellentherapie GmbH 
Sanatorium Block 
Latschenkopfstraße 2 
8172 Lenggries 
Tel.: 0 80 42 / 20 11 
Tlx.: 5 26 231 
Btx.: *25522# 

Fortsetzung folgt 








Postfach 82052» 
8000 MOachm *2 


aer 



i aß 

<9 

*> 

»9 


an 


0 große Vorzüge. 
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MPX 2000 -die Neuheit auf 
dem Energiekontfollselctor 

Rage« Imorest« ln der Halle 4, Stand 
4075, auf der äwf« Die KR GebH 
steHt» das EnergiefcontroJIsysiem MPX 
os System (In Kombination 



fl i 

SjB?» Je »lasieren ohne Tropfen 

.s/s* fiuf der infematkHiaten Keramikfach- 

* 0 OC 


vw. Dos System (In 
mit einem Drucker) ist mteracomputer- 
gesteuert, verfügt über eine Ifeteülge 
LCD-Anzeige und über eine alpha- 
numerische Eingabetastatur zur Dialog- 
führung. Eine Störongsfraibeit ist garan- 
tiert durch eine 3adrig» Busleitung. Bel 
MPX 2000 gibt es bis zu 80 Überwa- 
chung sstufen. Bd weiterer Vorteil Ist 
auch die Eingab« der kundenspezifi- 
schen Funktion» par am eter nach vorge- 
gebenem festem Dialog. 

KM GmbH. I frilul w al d rtra te 12 
M40 Sdnrabodi. TeL 6 91 22 / 70 ES 
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Sie heilen eine 

Reklamation 

Kling ft>eil +Wörz, Ihr Part- 
ner in der Klebetechnik, 
löst Ihre Schilderprotrieme 
durch Colovcal mit der Su- 
per-Klebkraft. Colorcal be- 
IlcMbare Folien. Sofort- 
schilder ln Eigenfertigung. 

Mit besonders starker Klebekraft und 
hoher Abriebfestigkeit. Colorcal wurde 
für AnwendungsfÖlle geschaffen, bei 
denen besondere Kfebereigenschaften 
gefordert sind. Zum Beispiel aut rau- 
hen. porösen Oberflächen, siSkanisier- 
ten Hammerachlag- und Slrukturiacken, 
oder auf Kunststoffen wie Polyethylen 
und Polypropylen. Dieser neue beüchl- 
bare FoMentyp für die Egenfertlgung 
von SoloruchHdem bietet den Vorteil, 
wirtschaftlich Schilder In kleinem Aufla- 
gen herzustellen, die selbst auf schwer 
zu beklebenden Untergründen pro- 
blemlos haften und durch den transpa- 
renten Polyesterflim gegen chemisch» 
und mechanische Belastungen ge- 
schützt sind - ohne zusätzlich» Verwen- 
dung von SchutzJomlnaten. 

Kltegbea + Wörx, 7129 I Isfeld 
Telefon 0 TD 41/ 49 88 
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SAB NIFE stellte neue 
Generation von Sicher- 
heitslichtgeräten vor 

Das In Hochhäusern, Theatern, Hotels. 
Kinos, Waren- und Geschäftshäusern 
zum Einsatz kommende System wurde 
Im Hinblick auf ein optimales Preis- Lei - 
stungs-Verhöttnh konzipiert. Es faßt die 
vielen Gerätemformationen auf weni- 
gen Plotinen zusammen und ist somit 
servicefreundBch. Das Steuerteil wird 
vom LelstungsteU eie kl risch getrennt. 
Die kompakte Bauweise mit NIFE NlCd- 
Batt orten garantiert eine zuverlässige 
Arbeitsweise. Anlage und Batterie wer- 
den durch eine Spannung*- und strom- 
begrenzte Ladung geschont. Das Sy- 
stem '85 von SAB NIFE wird in den 
Leistungsgrößen Hl bä 25 kW geliefert. 
SAB NIFE GmbH 

H mwu e nftr gße 33, 1000 BetUe 42 

i/axn s: . v 


'■'ln t tesse Commitee . 

Ir?**? f teutsch-Hafientsche Servi ceunt emeh- 
tjsflfr Jj ren Kerma GmbH, in Zusammenarbeit 
^jisH t> üi dem Engineeringpartner Grand! Im- 
f lanti S. R. L, neue, für den Anwender 
f ehr interessante Modifikationen auf 
S em Glasiersektor vor. Bei der Entwidc- 
»“•Srf* ® mg der dargebotenen Maschinen och- 
t iten die Konstrukteure Im besonderen 
!»«*?• f uf die für die Anwender spezifischen 
1**3 4. nwendungs- und Handhabungsvortei- 

«Ä 1 * 5i*. So wurde zB. eine Sdileudericoblne 
[estellt, die reif Grund Ihrer Kon- 
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ruktioncmericmale schneit, ohne Werk- 
»ug xu Reinlgungizwedken 





kann und durch eine Spezii 


Werden 

.jf^Jlcolanauskleidung das bei konven- 
v “»eilen Kabinen auftretende Tropfen 
kJ die starke BefaflWkJung weltge- 
tad ausschHeBt. Bet der vorgeföhrten 
ijrftzkabine.Fuiuia wunde besonderes 
jgenmerk auf das wirtschaftliche Be- 
aiben der Anlage gelegt. Nach Her- 
BÜerangaben soll die kontfnulerfiche . 
lasrijekgewinnung eine Gfasureinspa- 
ng zwischen 20 und 30% bringen. 
indh verschiedene individuelle Bn- 
Jsllmögnchkelten Ist die Kabine ln Jede 
^asiermaschina Integrierbor. 
fftnna GmbH, Max^Pfanck-Str. 6C 
*74 Bödennaifc, TeL 0 40 74 / 9 53 43 


Für das Badezimmer 
Schalter und Steckdosen 
in Sanitär- und RAL-Farft>efl 

Ab 1. Firma bietet Feder farbfleh abge- 
stimmte Schalter und Steckdosen in fait 
allen gängigen Farbtönen, wie z. B. 
moosgrün, bahamdbeige, airry, kam* 
mal rubinrot, bermudablau usw., an. So 
wird dt» mit viel Liebe und Geschmack 
bi Farbe und Accessoires eingerichtete 
Bad harmonisch ergänzt und rieht durch 
andersfarbige Steckdosen und Schalter 
zerstört. Information und Händlemoch- 
weis bei 

FeU«r Vertdebs-GetbH, Postf. 42 4f 
SOO LBdeasdMld TeL 0 23 51 / 7 99 B 
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Lichtarchitektur in einem 
Sporthotel 

Die große Spannweite von M-irac - 
Strukturen aus Leer« und Stromschienen 
können bis zu 4 Meier ohne Zwischen- 
abhängung abgehängt werden - über- 
b rückt die steile Dachkonstruktion einer 

Hotelhalle In dieser 
iung ohne störende Befesti- 
istnrktlonen und Pendelrohre, 
gibt sie den BHdc frei auf 
die anspruchsvolle Decke narehhektur. 
KMnlampenelniäQ», wie sie schon vom 
Monopoll-System her bekannt sind, 
schafnm über den geschmackvollen 
Slugruppen eine angenehme Atmo- 
sphäre. Zur Indirektbeleuchtung und 
Decke naufbeUung wenden Up-Ughts 
eingesetzt, Strahler finden dort Ver- 
wendung, wo Akzente gesetzt werden 
sollen, weitere Auskünfte: 

SIEGFRIED TURCK GmbH * Co. KG, 
Gariaestr. 47, 7000 Stuttgart 80, TeL 
0711/755 21S 


REDUZIERUNG DES STROMKOSTEN BEI 
SONDERAONBIMBUf, wie z. B, Hotels, 
Kaufhäusern und Industriebetrieben - 
das kann nun problemlos realisiert wer- 
den. ErstmaBg wurde dos Energie Goa- 
trul-Systeiu ISO 900 als absolute Neu- 
heit vorgestern. Der Bnsatz der Anlage 
Ist denkbar einfach, da die Pro- 
grammierung der spezifischen Be- 
triebsdaten über eine Tastatur im Dia- 
log (Frage - Antwort) erfolgt. Folgende 
Abschaltverfahren sind wählbar Trend- 
berechnung, Ratatlonsprinzlp, ZeH- 
schalt programm. 

Durch Programmierung der Abschalt- 
dauer und PausertzeHen wird der Be- 
triebsablauf nur unwesentlich beein- 
flußt. 

Zur Optimierung der Anlage dient ein 
Drucker, der den grafischen Verlauf der 
Wirkleistung mit SotfwertUnie darstellt 
Auf Anfrage erhalten Sie ein Formblatt, 
In das die erforderlichen Daten einge- 
tragen werden können. 

Die Auswertung der Daten erfolgt ko- 
stenlot. Sie erhalten Vorschläge zur Op- 
timierung des Energie berugs mh Amor- 
risailons Berechnung . 

EUGEN 1ANITZKA GmbH 

ludw last» mju 

4SS0 Wetzlar, TeL 0 44 41 / 3 20 28 


Schmerzbehandlung 
ohne Medikamente 

Die Intraschall-Therapie als natürliche Heilmethode empfohlen 
bei Muskelverspannungen, Kopfschmerzen, Migräne, 
Sportverletzungen, Tennisarm, Arthrosen 

Ganz gleich, ob es sich um kurz- 
lebige Zahnschmerzen oder 
langanhaltende Gelenkschmer- 
zen handelt: wer leiden mußte, 
griff bisher zum Tablette rt-Höhr- 
chen. Das soll nun anders wer- 
den. Töne statt Tabletten heißt 
die neue Therapie, was bedeutet, 
daß man dem Schmerz jetzt mit 
Intraschallwellen zu Leibe rücken 
kann. Das neue elektromedizini- 
sche Gerät ist ein deutsches Pro- 
dukt, leicht und komfortabel in 
der Anwendung. Die ausströmen- 
den Schallwellen können nach 
verblüffend kurzer Zeit von quä- 
lenden Schmerzen befreien. 


Ungefährliche 

Schwingungen 


Ein namhafter deutscher Profes- 
sor hatte als erster die Idee zur 
therapeutischen Nutzung der 
Schallwellen. Und so funktioniert 
die Therapie der kurzen Wellen 
(100 bis 10000 Hertz): Mit den 
Schwingungen wird das gesam- 
te Körpergewebe zum Mit- 
schwingen angeregt Die Fre- 
quenzen passen sich auf norma- 
le Welse der Beschaffenheit des 
Gewebes an. Hier liegt das Un- 
gefährliche dieser bedeutenden 
Tiefen- und Breitenwirkung de« 
Hörschalls. 



Das eleMromedizinische NOVAFON-Gerät wird überall In der Welt 
als „helfende Hand 11 verwendet und hat sich auch in Deutschland 
bereits zehntausendfach bewährt 


Em naturnahes 
Verfahren 


Doch die Erfindung ging noch 
weiter. Es gelang eine so glückli- 
che Bündelung der Schallwellen, 
daß dadurch auch die kleinsten 
Zellen der Nervenbahnen und 
folglich sämtliche Zellen des Kör- 
pers aktiviert werden. Das Ergeb- 
nis: Die I nt raschall wellen regen 
alle jene Zellen und Nervenbah- 
nen an, die im Körperhaushalt 
ihre Pflicht nicht mehr voll erfül- 
len - eine ganz andere Wirkung 
als die der herkömmliche Vibra- 
tionsmassage. 

Die Intraschallmethode ist ein na- 
tu mahes Verfahren von funk- 
tiorwfördemder, gesundheitsun- 
terstützender Wirkung. Die Wel- 


len erreichen auch kranke Knor- 
pel- und Knochenbereiche. 
Durch die Tiefenwirkung bis zu 
60 mm werden die Zellkerne ak- 
tiviert und vervielfachen die 
Selbsthellungskräfte gegen Ent- 
zündungen. Die Intraschall-The- 
rapie geht der Natur sozusagen 
hilfreich zur Hand. 


Viele Anwendungs- 
gebiete 

Bereits eine ISminütige „Be- 
schallung“ täglich kann helfen 
bei 

Arthrosen, Amputationsschmer- 
zen, Bronchitis, Tennisarm, 
Ischias, Kopfschmerzen, Migrä- 
ne, Muskelverspannungen, 
Rheuma, Sportverletzungen. Mit 
Intraschall können sich Sportler 
selbst in Form halten oder bei 
Verletzungen sofort behandeln. 


Dieses kleine, wirkungsvolle Ge- 
rät gehört in jeden gesundheits- 
bewußten Haushalt Es wird von 
der Firma NOVAFON - Verkaufs- 
büro für Deutschland - Nieder- 
sachsenstr. 7W in 4460 Nord- 
horn (Tel. 0 59 21 751 36) vertrie- 
ben und kann auch zur 14tägh 
gen Erprobung auf Rechnung 

(ohne Vorauszahlung) bezogen 

werden. Preis DM 298,50 (inkl. 
MwSt.). Erhältlich auch in Sani- 

tätsfachgeschaften. 
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Kein Rennpferd rettet 
ans vor der Nächte Trab 

r ^anim uns die arabische Kultur heute so fremd geworden ist 



f on HARALD VOCKE 
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och bis zur Mitte dieses Jahr- 
hunderts hatte Da maskus einen 
fast ländlichen Charme. K anfefe 
schritten mit ihren La«*n 
durch die Gassen der Altstadt 
wem kamen in türkischen Hosen vom 
md auf Eseln geritten, und am Ufer des 
arada- Flüßchens grünten die Gärten. Fast 


• • * t YjitoM flauen der Muslims trugen den 

”i{ jhteier, der freilich bei den jüngeren Da- 
en schon hauchdünn geworden war. Das 
Urtümlichste Viertel war der Bfidan, ei- 
mtlich .der Platz* 1 , die südliche Vorstadt 
• ine holprige Gasse wand sich zwischen 

• - ^ /ehmziegelmaxiem, Straßengeschäften und 

f.ten Moscheen dahin. 

,r Schach Bahdschat war in Damaskus der 
ürdevollste und zugleich liebenswürdigste 
teiner arabischen Freunde Früh eigraut, 
/ ; | . ug er einen schneeweißen Bart Wenn ich 
ft-. J in in seinem Haus in Mklan aufsuchen 
- ' ■ f ffffllpüte' “«ßte ich aufs Geratewohl mein 
'^■lücfe versuchen und imtdemMessmgklop- 
sr vernehmlich an seiner Holzpforte an- 
topfen. Von drinnen horte man haiblaute 
. y «fe, die Frauen zogen sich in ihre Gemä- 
'■ / , her zurück. Durch einen von Arkaden um* 

- /a > ■ ebenen Hof mit dem leise plätschernden 
rannen ging es in das Arb eitszimmer des 
chekhs. Uber kniehohen Bänken, die fla- 
ue Kissen bedeckten, umgaben Bücher- 
ihränke den Raum. Der zeremonielle Raf- 
ft wurde in winzigen Mokkatassen serviert, 
"* “““ sprachen über meine arabischen 




> » ie wurd 
// / !,od wir 
■,.'X /^tudfen. 


Scheich Bahdschat war Mitglied der Azo- 
ischen Akademie von Damaskus. Er galt 
5 gründlicher Kenner islamischer Theolo- 
ge und der langst vergangenen Blütezeit der 
:abischen Literatur. Immw wieder faszi- 
f'ffiljf lote mich seine Bibliothek mit den in rotes 
’ ^ f ^ ^od schwarzes Ziegenleder gebundenen ara- 
ischen Texten und den fremdartigen, mir 
machst schwer verständlichen Titeln. Drei 
ihrzehnte sind seither vergangen. Die lei- 
, enschaftliche Mühe, mit der ich jahrelang 
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M arabische Kulturkreis, der Europa 
. ■■dl I /;hfh vndertolang befruchtete, widwm 
? n haute ah tiefste Fremd«. Warn h* 
n so? Darlttier schreibt Mer dar PobO- 
»t und Orientalist Hamid Vocke (Foto), 
tefredakteur dar .Deutschen Toges- 
«st“ in WBrzbuig poto: Tagespost 

,! 

^ arabische Sprache studierte, habe ich 
'emals bereut, und der Begegnung mit ei~ 
» r großen alten Kultur in den Hochtälern 
iS Jemen verdanke ich vieL Aber die Lite- 
tur der arabischen Volker, sei es Di ch tu n g 
ler klassische Prosa - hat sie mir ge- 
« >/; hffnkt, was ich mir, als ich in D amaskus 
i ti f“ e Bücher von Scheich Bahdschat bestaun- 
, in jugendlicher Begeisterung davon ver- 
rach? 

Die Grammatik der hocharabischen 
diriftspracbe übertrifft in ihrer fest mathe» 
v arischen Klarheit die modernen indoenio- 
t * /»/( tischen Sprachen. Grammatisch gesäten, 

r/ . arabische Prosa nicht eigentlich schwer. 

ie Schrift läßt sich ziemlich rasch, ja last 
ine Mühe erlernen. Eine Hauptschwierig- 
•it, die der Europäer kaum je überwindet, 
Btet die Phonetik der Konsonanten. Doch 
. st sich nur als Lesender mit ara b isc hen 
' ixten befaßt, braucht sich damit nicht zu 
agen. Qualvolle Mühe bereitet jedoch noch 
ih Jahren der ungeheure Wortschatz, 
cht rafSiiig haben die Araber eine ihrer 
i kanntesten Wortsammlungen den „Ozean 
.,>j/jjr Ozeane“ genannt 
// '"Der Siegeszug der islamischen Krieger, 
> aus den Wüsten Arabiens bervorbraehen 
id sich in Asien, Afrika und am Südrand 
iropas ein Weltreich erkämpften, bat zu- 
ckst Staunen und Furcht, später die Be* 
mderang des christlichen Europa erregt 

ese Geschichte ist uns, soweit es xüchtum 

• impfe der Muslims mit dem byzantuu- 
len Reich oder mit den Kreuzfahrern 
ig, fast nur aus arabischen Quellen ke- 
nnt Es wäre ebenso kurzsichtig wie unge- 

die arabischen Historiker samt und 
•* ff federe unbedeutend zu nennen. Abschrek- 
J. r nd wirken diese Geschichtsschreiberaber 
f den Europäer wegen ihrer formlosen 
ütschweifigkcit Selbst für das Ge- 
lichtswerk von Tabas (838-Ä23J, mag es 
2 h unentbehrlich sein für dieErfoischung 
^ . r frühen islamischen Reche, sind west- 
WJl /he in unserem Zeitalter der Unge- 
:>f ' Id kaum zu gewinnen. 

Arabien hat der Well keinen Uvius, kei- 
ft Tacitus, fc^nen Saint-Simonund keinen 
Hninsen geschenkt Der gedankenvollste 
x } .^'storiker arabischer Sprache, Ibn Cbaidun 


(1332-1406). schrieb lange nach der Blütezeit 
der arabis c hen Kalifate und war Nardafrika- 
ner, stammt also aus einem Randgebiet der 
arabischen Welt Seine vielgerühmte Mu- 
qad d i mm a . die mehrbändige „Einleitung“ 
in das Geschichtswerk Ibn Chalduns, ver- 
eint die kulturgeschichtliche Betrachtung 
mit Überlegungen über die Ursachen des 
Aufstiegs und Verfalls arabischer Reiche. 
Doch nicht nur für diese „Einleitung“, son- 
dern auch für den Teil seiner Weltge- 
schichte, der sch mit dem Schicksal nord- 
afrikanischer Dynastien befaßt, hat Um 
Chaldun in Europa Leser gefunden. Wie ein 
breiter, gelassener Strom fließt seine Dar- 
stellung von Jahrhunderten blutiger 
Kämpfe an uns vorbei. Auch über andere 
Sonderkapitel der Orientgeschichte, etwa 
über die Blüte der Kultur im südarabischen 
Jemen, sind Chroniken von lesbarer frische 
erhalten. Ganz dürr ist das breite Flußtal 
arabischer Geschichtsschreibung nicht 

Doch zu der eigentümlichsten Schöpfung 
des arabischen Geistes, die in alter Prosa 
ihren Niederschlag fand, zur islamischen 
Theologie, ist dem Europäer schon durch 
die fremdartigen Formen des semitischen 
Denkens der Zugang verwehrt Außer dem 
Koran hat kein anderes Buch arabischer 
Sprache einen so ungeheuren Einfluß auf 
die islamische Welt ausgeübt wie die Samm- 
lung „wahrer* (also als authentisch bewerte- 
ter) Aussprüche des Propheten Mohammed, 
die der Perser Mohammed bin nach 
seinem zentralasiatischen Geburtsort „al 
Buchara “ benannt znsammengestellt hat 

Im Jenseits wird nur noch 
über Absichten gerichtet 

Nach wBfm wissenschaftlichen Wanderle- 
ben starb der große Geläute 870 in einer 
Vorstadt von Samarkand. Schon zu Beginn 
dieses Jahrhunderts wurde sein mehrbändi- 
ges Werk vollständig ins Französische über- 
tragen. Aber welcher Nichtmuslim - wenn 
man von cmcntaüstischen Fachgelehrten 
und Religionshistorikem absieht - hat wohl 

rryV Wrnpnt^l» TVrfoin mmlnng jpmak gp>. 

lesen? 

Es geht hier nicht um die historische 
Glaubwürdigkeit der Überlieferten Worte, 
sondern um die litermische Form. In dem 
Bemühen, die BrhHytt der Aussprüche zu 
erhärten, wurden schon in den zwei ersten 
Jahrhunderten Man« für jedes Prophe- 
tenwort lange Ketten von Zeugen benannt 
Die „Kette stützender Zeugnisse“ (arabisch: 
isnad) siäit bä dem ernten von Buchari auf- 
gezeichneten Propbetenwort so aus: JtlHu- 
makfl Abdullah bin alZubair hat uns berich- 
tet, es habe Sufian gesagt daß Jabia bin Said 
al Ansari berichtet habe: Mich hat Moham- 
med bin Ibrahim al Tsizni unterrichtet er 
habe gehört, wie Alqama bin Waqqas al Lai- 
thi gesagt habe: Ich habe gehört, wie (der 
Kalif) Omar bin al Chattab -möge Allah ach 
über ihn freuen - von der Predigtkanzä 
herab gesagt hat Ich hörte den Propheten 
Gottes - ihm sä Segen und Heil - sagen.“ 
Erst nach dieser ffir den Europäer ermüden- 
den Auft8hlung folgt das Wort des Prophe- 
ten: „Über die Teten wird nach der Gesin- 
nung (der Menschen gerichtet). Jeder wird 
(im Jenseits) seinen Lohn aufgrund der Ab- 
sichten, die er verfolgt hat, empfangen.“ 

Mehr als ein Jahrzehnt lang haben sich 
früher die Studenten islamischer Theologie 
mit dem Koran, mit Korankommentaren 
und den schier uferlosen Sammlungen der 
Worte Mohammeds befaßt Gewaltige, oft 
nurhöchst formalistisch gegliederte Mengen 
von Lesestoff mußten dem Gedächtnis ein- 
verieibt werden. Unentbehrlich für jedestie- 
fer dring»™*» Studium des I sla m s, bieten 
auch die bedeutendsten dieser Texte dem 
Freund klarer Gedanken kein Lesevergnü- 
gen. Hier wird nirgendwo die Gesamtschau 
eines Weltbilds geboten. In ermüdender 
Ausführlichkeit werden vielmehr zu den 
v» TgrhwWdyn Fragen islamisch er Theola- 
gie die von den Zeugin-Ketten überlieferten 
Prophetenworte aneinandergereiht 

Die gleiche trockene Aufzahlung von Fak- 
ten ist es, die dem abendländischen Leser 
auch manche der berühmtesten nicht-theo- 
logischen Werke arabischer Prosa vergällt 
Um riVm tnnhiaph»» Etrfnlstaaten kulturpoli- 
tisch zu schmeicheln, veröffentlicht die zeit- 
weise aus Staatsgädem geforderte .Edition 
Erdmann“ in deutscher Übersetzung Texte 
kl «gsfccw arabischer Prosa. Wohld» jüng- 
ste dieser Versuche ist eine Auswahl aus 
dem biographischen Lexikon des Ibn Chal- 
likan (1221-1282). Dieses „vielfach hochge- 
priesene Produkt literarischen und histori- 
schen Schaffens in der islamisch-arabischen 
Welt“, wie es die Einleitung des deutschen 
Herausgebers preist, stellt uns einen be- 
rühmten Autor so vor „Abu 1-Faradsch (es 
folgt eine Ahnenkette mit weiteren neun- 
zehn arabische Namen) ... ist de* Verfasser 
des 3ucfaes der Lieder*. Marwan ihn Mo- 
hammed, sein Vorfahre, ward«- letzte Unuy- 
jadenkalif Er selbst, Abu 1-Faradsch, 
stammte ursprünglich aus Is&han, wuchs 
aber in Bagdad auf. Er war einer der hervor- 
ragendsten Gelehrte! und einer der heraus- 
ragendsten Autoren. Er überlieferte Kennt- 
nisse von so vielen Gelehrten, daß ihre Auf- 
a ählung zu weit führen würde. Seine Ge- 
lehrsamkeit erstreckte sich auf die Gebiete 
der früharabischen Geschichte, der Genealo- 
gjg und der Biographie." Darauf wird der 
arabische Geläute al Tanuchi zitiert, der 
inip* von Ihn Chalükan schon Gesagte 
wiederholt und weitere Fachgebiete auf- 


zählt, in denen Abu 1-Faradsch geglänzt ha- 
ben soll. 

Dann kommt wieder Ibn Chalükan zu 
Work „Zu seinen Meisterwerken gehört .Das 
Buch der Lieder*, das nach einhelliger Mei- 
nung nicht seinesgleichen hat Es beißt, er 
habe funfeig Jahre daran gearbeitet und es 
dann Saifaddaula ibn Karodan überreicht, 
der ihn mit eintausend Dinaren belohnte 
und sich dafür bä ihm entschuldigte (weil 
der Lohn so bescheiden war). Von Ibn Ab- 
bad wild erzählt, er habe zur Lektüre auf 
Fahrten und Reisen immer dreißig mit Bü- 
chern beladene Kamele mitgefuhrt Nach- 
dem er jedoch in den Besitz des .Buches der 
Lieder* gekommen war, hielt er alle anderen 
Bücher für überflüssig und führte nur noch 
dieses mit.“ Was der Inhalt des „Buches der 
Lieder“ war, erfahren wir nicht mit einem 
einzigen Wort, dafür wird uns eine Aufzäh- 
lung weiterer Schriften geboten, die Abu 
1-Faradsch verfaßt haben solL Darm zitiert 
Ibn Chalükan einige, jedenfalls in deutscher 
Übersetzung ungenießbare Gedichte seines 
Autors und schließt: „Abu 1-Faradsch 
schrieb viele Gedichte, und seine Qualitäten 
sind allseits bekannt“ Das Todesdatum des 
Autors wird durch den Hinweis ergänzt, im 
gleichen Jahr seien zwei weitere bedeutende 
Gelehrte und drei große islamische Herr- 
scher gestorben, deren Namen ebenfalls auf- 
geführt sind. 

Für solche inhaltsarmen orientalischen 
Plaudereien kann man Europäer, deren Le- 
segeschmack westliche Klassiker prägten, 
gewiß nicht gewinnen. Auch sind manche 
von Ibn Chalükan aufgezeichneten Scherze 
und Anekdoten so schal, daß man sich für 
die Araber fest schämen möchte, die sich 
daran ergötzten. So heißt es, der Kalif Abu 
Dschafer al Mansur habe bä der Beerdigung 
seiner Cousine den Narren Abu Dulama ge- 
fragt, was dieser für die Bestattung vorberei- 
tet habe. Auf die Antwort des Narren: „deine 
(tote) Cousine" habe der Kalif gelacht, „bis 
er auf den Rücken fiel“ Grenzt solche ge- 
fühllose Roheit nicht schon beinah an Wahn- 
sinn? 

Doch um das von Ibn Challikan so naiv 
gepriesene „Buch der Lieder“ ist es in der 
Tat anders bestellt Jenes gewaltige Sam- 
melwerk, das in seiner ersten gedruckten 
Ausgabe einundzwanzig stattliche Bände 
umfeßt, enthält neben biographischen Noti- 
zen und Anekdoten arabische Dichtung von 
Rang, darunter die Texte von hundert Lie- 
dern, die man für den Abbassideskalifen 
Harun al Raschid ausgewablt hatte. So form- 
los das mäste der alten Prosa der Araber ist 
so bedeutend ist ihre Dichtung. Von ihrem 
Genuß wird Europa jedoch noch immer 
durch schwer überwindbare Schranken ge- 
trennt 

Dem Übersetzer Rackert 
gelangen nur Parodien 

Gerade das Verständnis der öfteren Dich- 
tungen feilt auch den orientalischen Fachge- 
lehrten nicht leicht, manches entzieht sich 
noch einer schlüssigen Deutung, und von 
wichtigen Werken liegen verläßliche Text- 
ausgaben bisher nicht vor. Auch tritt uns in 
der Dichtung eine hochentwickelte Bild- 
sprache entgegen, die für den westlichen 
Leser schwer verständlich und fremdartig 
ist - zum Beispiel wenn der Dichter ein 
Liebespaar mit zwei ineinander verschlun- 
genen arabischen Buchstaben vergleicht 

Die Araber glaubten zur Blütezeit ihrer 
Kultur, in ihrer Dichtung seien sie allen übri- 
gen Völkern der Wät überlegen. Wissen- 
schaftliche und philosophische Texte des 
griechischen Altertums ließen sie rieh von 
sprachkundigen Untertanen gern überset- 
zen. Doch von Homer, von den griechischen 
Tragikern oder den Dichtern der hellenisti- 
schen Zeit nahmen sie niemals Notiz. Der 
unüberbrückbare Abstand, der die arabi- 
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sehen Dichter vom griechischen Altertum 
trennt, sollte modernen Übersetzern als War- 
nung dienen: Nichts ist dem Wesen arabi- 
scher Dichtung fremder als die behutsam 
wohlgefällige Art, mit der man zur Zeit Goe- 
thes griechische Verse verdeutschte. Wenn 
Johann Heinrich Voss seinen Homer über- 
setzt, schwimmt der Gedanke zielstrebig wie 
eine Ente über den Teich. Bä den arabi- 
schen Dichtem aber bewegt sich das Den- 
ken wie beim Gott der Meere, Neptun, in 
Ezra Pounds Cantos: „Hi* mind leaping like 
Dolphins“ („sein Geist hüpft wie Delphine“). 
Der redliche Rückert, der bogenweise ara- 
bische Verse in nachklassische deutsche 
Reimzeilen umgoß, hat gewiß nicht geahnt, 
daß ihm nur Parodien gdangen. 

Mit tiefem Verständnis hat der britische 
Orientreisende und FntiWkpr Sir Richard 
F. Burton (1821-1890) den Unterschied zwi- 
schen arabischer Dichtung und der europäi- 
schen Lyrik des vergangenen Jahrhunderts 
erläutert In seiner Pp wnnlirhpn Erzählung 
einer Pilgerfahrt nach al Medina und Mek- 
ka" schreibt en „Ich kann die Wirkung ara- 
bischer Poesie kaum einem Men gehen be- 
schreiben, der nicht die Wüste besucht hat 
Sieht man einmal von der Pracht der Worte 
und der Musik des Wohlklangs ab, so 
herrscht dort eine Ttauznstimmung de Ge- 
danken und ein Dunst ist über die Dinge 
geworfen, der überaus anziehend ist. . . Die 
arabische Dichtung steift vor das geistige 
Auge die matten, großen Konturen des Bü- 
des. Der Leser muß sich die Umrisse selbe- 
ausfüllen, wobei ihn nur einige strahlende 
kraftvoll hervorstechende Färbflecken fei- 
ten sowie das Gefühl das die gesamte Szene 
beherrscht Wir Europäer hingegen malen 
mit kleinen Tüpfeln in Punktiemanier eine 
Miniatur in Großformat, die so objektiv ist 
daß sie eher ermüdet als daß sie zum Nach- 
denken anregt ... Die (arabische) Sprache 
läßt eine eigentümliche Unbestimmtheit in 
der Beziehung von Wort zu Wort bestehen, 
welche die Emotionen, nicht den Sinn des 
Gedichts unterstützt Wo Verben und Sub- 
stantive jeweils viele verschiedene Bedeu- 
tungen besitzen, wird nur ein grundsätzli- 
cher, allgemeiner Gedanke vermittelt“ 

Die Araber preisen den 915 im irakischen 
Kufe geborenen und 9fö erschlagenen Mu- 
tanabbi als einen ihrer größten oder gar als 
den vorzüglichsten Dichter. Al Mutanabbi 
hat eine Totenklage auf die Mutter des in 
Nordsyrien herrschenden Araberfürsten 
Seif al Daula verfaßt, die mit Versen von 
hinreißender Klangfülle beginnt: „Wir hal- 
ten Schwerter und Lanzen bereit, doch der 
Tod bringt uns uro ohne Gefecht. Ganz dicht 
beim Zelt binden wir Rennpferde an, aber 
rie retten uns nicht vor der Nachte Trab. Wer 
war nicht in diese Welt einst verliebt? Doch 
zu ihrer Umarmung führt uns kein Weg. 


Dein Anteil an dem, was dir am Herzen liegt 
in diesem Leben, ist nicht mehr, als was du 
im Schlaf von einem Traumbild erfaßt.“ Am 
packendsten ist hier das Bild des Mann»*, 
der vor der Zeit zu entfliehen versucht, in- 
dem er Rennpferde vor dem Zelt bereit hält, 
die ihn doch vor dem unerbittlichen Trab 
der Nächte nicht retten. Hier verstärkt der 
WortkJang das Bild: der Trab, chabab, mit 
seinen zwei Inirren a, erinnert an die eilige 
und doch so monotone Bewegung des tra- 
benden Pferds. 

Bereits das nächste Bild ist nicht unbe- 
dingt angenehm für westliche Leser Die 
Zeit hat den Dichter mit so viel P feilen des 
Unglücks durchbohrt, daß sein Herz zu ei- 
nem Pfeilköcher wurde Nun muß jeder 
neue Pfeil der sein Hm trifft, an der 
Pfeilspitze alter Pfeife zerbrechen. Erst jetzt 
wendet sich al Mutanabbi der Totenklage 
um die Mutier seines Wohltäters zu: „Das 
Gesicht (der Toten) gewinnt durch unsere 
Erinnerung im Bauch der Erde eine neue 
Gestalt, obgleich es (in Wahrheit) verwest“ 
Der Dicht» wünscht dem Grab Regengüsse 
am Morgen, die so reichlich sein soffen, wie 
die Hand der Verstorbenen freigiebig war, 
und dieser Regen soll so stark auf das Grab 
trommeln, „wie auf die Eide die Hufe von 
Pferden, wenn sie den Futtersack sehen“ 
(und vor Freude mit den Hufen stampfen). 

Das ist für uns eine fremdartige Welt Das 
Lob des Dichters indessen wird immer em- 
phatischer, bis er verkündet: „Waren alle 
Frauen wie jene, die wir verloren, so stände 
die Frau über dem Mann“ - für die Zeitge- 
nossen al Mutanabbis ein wahrhaft er- 
schreckender Satz. 

Den dichtenden Arabern Andalusiens ist 
es in der Gunst Europas besser ergangen als 
den ostarabischen Dichtern. Schon vor mehr 
als hnndert Jahren hatte der geistreiche Graf 
Adolf Friedrich von Schack der „Poesie und 
Kunst der Araber in Spanien und Sicüien“ 
eine verständnisvolle Studie gewidmet Bä 
dem leidenschaftlichen Ibn Zeidun (1003- 
1071) haben wir es in dem Gedichtzyklus, in 
dessen Mittelpunkt die rotblonde Kalifen- 
tochter Wallada steht, nicht mehr mit der 
Büderwelt kamelzüchtender Nomaden Ara- 
biens zu tun. sondern nur noch mit den 
Gärten der Liebe; Zunächst laßt ihm die 
Dame verheißungsvolle Zeilen zukommen: 
„Wenn die Dunkelheit naht sei bereit ntich 
zu besuchen. Denn mir scheint die Nacht 
hüte Geheimes am besten. Wie es mit mir dir 
gegenüber steht - g esch ä h e es so der Sonne, 
so würde sie nicht mehr scheinen, wäre es 
der Mond, so ginge er nicht mehr aut und 
wären’s die Sterne, so standen rie in ihrem 
Lauf still.“ Schließlich wird Ibn Zeidun 
nach einer Wechsel vollen Liebesromanre ins 
Gefängnis geworfen und muß aus Cordoba 
fliehen. Auch bä der Übertragung in wesfc- 
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liehe Sprachen bleibt in seinen Gedichten 
all«»« kfer und verständlich. Schon allein Ibn 
Zeidun konnte den Verdacht widerlegen, die 
Araber hätten keine großen Dichter gehabt 
Im arabischen Orient waren es schon viel 
früher der Umajjadenkalif al Walid ihn Jazid 
und der abassidische Hofdichter Abu Nu- 
was, die sich um raffinierte Einfachheit der 
Sprache Ihrer Gedanken bemühten und die 
Kamel- und Wüstenromantik ihrer Ahnen 
hinter sich ließen. Doch nicht nur solche 
gefeierten Dichter können den westlichen 
Leser durch den Reichtum ihrer Gedanken 
bewegen. Der Mystiker Ibn Arabi der lange 
nach der klassischen Blütezeit arabischer 
Dichtkunst (1165-1240) mit seinen Prosa- 
werken einen tiefen EinflnB auf die isla- 
mische Wät ausgeübt hat, beginnt den 
schwer verständlichen Gedichtband „Dol- 
metsch der Sehnsüchte“ mit einem Gedicht 
das mir wegen seiner schwebenden Trauer 
besonders einprägsam scheint „Ach wäre 
mir doch klar, ob sie wissen, was für ein Herz 
ihr Eigentum ist! /Und wüßte mein Herz 
doch, über welche Gebirgspässe sie schrit- 
ten! /Meinst du, rie sind gerettet oder 
meinst du, sie sind tot? / Die liebenden sind 
in ihrer leidenschaftlichen Liebe verwirrt 
linH wurden Winanitpr wrstri Hrt “ 


Von Marcel Proust geliebt, 
aber von Arabern verachtet 


Bä meinem Blick auf das Sandraeer ara- 
bischer Bücher geht es mir nicht um ein 
Urteil über den Wert dieser Werke für ara- 
bische und islamische Leser. Der Islam war 
bis in die Neuzeit eine in sich geschlossene, 
geistig wät von Europa entfernte Wät mit 
eigene n Wertmaßstäben, eigenen Schön- 
heitsidealen und einem Zeitgfuhl demge- 
genüber schon die Renaissance in Italien ein 
geradezu h e ktisc h es Zeitalter war. Für mei- 
ne Betrachtung habe ich mir nur die Rage 
gestellt: Welche Schriften der Araber lohnen 
die Mühe, daß man rie literarisch interessier- 
ten westlichen Lesern erschließt? 

Der Koran ist än so ungeheures Buch, 
daß auch der Nichtmuslim manche der älte- 
ren, kürzeren Suren mit großem Gewinn 
lesen wird. Das Märchenbuch von Tausend- 
undeiner Nacht war nicht nur für Marcä 
Proust eines der schönsten Bücher der Welt- 
literatur. Die Araber allerdings verachten 
diese spatmittelaKeriichen Märchen, weil sie 
tmg nur in rinpm vo lkstümlich saloppen 
Arabisch bewahrt sind, also nicht in der 
kl a ssi sc h en Hochsprache, die sich den Ko- 
ran als Vorbild erwählt hat Auch die arabi- 
sche Volksdichtung mit ihren liebenswür- 
digen, ja oft sogar in der Form voltendeten 
Gedichten und Liedern ist für Araber nicht 
„Literatur“. 

Und die Flut neuarabischer Romane, 
Kurzgeschichten, Gedichte und Sachbü- 
cher, die seit der Einführung des Buch- 
drucks im Orient entstanden? Darunter gibt 
es nicht wütig, was auch für Nichtaraber 
lesenswert ist Doch hier haben sich morgen- 
ländische und westliche Einflüsse längst un- 
trennbar vermischt Wer an die klassischen 
Schriften der Araber denkt hat nicht die von 
Maupassant, Zola, Flaubert oder Heming- 
way beeinflußten Werke moderner Autoren 
im S inn. 

Der Genuß großer arabischer Dichtung 
durch Übertragungen, die den Geist des Ur- 
texts bewahren, ja, die Entdeckung des 
Werts dieser Dichtung steht der gebildeten 
westlichen Wät noch bevor. Doch so eigen- 
tümlich und in ihrer Fremdartigkeit anzie- 
hend auch die Kultur der Araber ist wehre 
ich mich gegen die peinliche Mode, selbst 
die »miwHriaiiliehgten und für uns trocken- 
sten arabischen Schriften als bedeutende 
Geisteswerke zu pr e is en . 

Erinnern wir uns: Die städtische Hochkul- 
tur der Araber hatte erst mit dem Kalifat der 
Umajjaden im Jahr 661 nach Christus begon- 
nen. Ihren höchster Glanz erreichte sie un- 
ter dem AbbassMenkalifen Harun Al Ra- 
schid, einem Zeitgenossen von Karl dem 
Großen. Prosawerke vom Rang der griechi- 
schen und römischen Klassik sind damals 
weiter im Orient noch in Europa entstanden. 
Und wieviel europäische Bücher könnten 
wir wohl aus der Zeit Karls des Großen 
anführen, die man heute noch nur zum Ver- 
gnügen, also wegen ihrer literarischen Voll- 
kommenheit liest? 
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Der Sohn des Generals 


Erzählung von DIETER BORKOWSKI 


W ährend der Fahrt sprach er 
kein Wort Anfänglich war er 
mir am wenigsten ausgefal- 
len. Wir saßen zu fünft in 
pingffl graugrünen Kasten- 
wagen. Die Bänke im Viereck hätten vier- 
mal so viele Fahrgäste aufhehmen können. 
Die beklemmende Stille wurde nur durch 
das Rattern und während der Bremsmomen- 
te in rfpn Kurven durch ein unangenehmes 
Jaulen des Motors unterbrochen. Alle Insas- 
sen wußten, daß diese Reise vermutlich auf 
Jahre hinaus die letzte sein wurde. 

Von der Landschaft, durch die wir fuhren, 
war nicht viel zu sehen. Das kleine Fenster, 
eher eine Art Luke im oberen Teil der Ein- 
sdegstur, erlaubte keine bequeme Sicht Au- 
ßerdem hatten die Posten, die mit Maschi- 
nenpistolen bewaffnet neben dem Fahrer 
vom in der Kabine saßen, das Aufetehen 
verboten. 

Erst lan g?, nachdem wir das Lichtenber- 
ger Rahnh^ fe gelSnde ve rlassen hatten Und 
sich die Häuser der östlichen Berliner Voror- 
te zwischen den Wiesen und Ackern der 
Mark Brandenburg verloren, stellte der 
Glatzköpfige die eiste Frage. Er war wohl 
der Älteste. Auf großem Körper ein runder 
Kopf mit schmalem grauen Haarkranz über 
beiden Ohren, ein auffallend hageres Ge- 
sicht 

„Wieviel haben sie dir verpaßt?“, fragte er 
seinen Nachbarn zur Rechten. Der dickliche 
Mann, mit schlaffen auf geschwemmten Zü- 
gen und unru hi gen Schweinsäuglein, blick- 
te den Frager an. .Diesmal nur vier Jähr- 
chen, ’ne Kleinigkeit Die atze ich im Hand- 
umdrehen ab.“ Er grinste. Nach einer Pause 
sagte er lachend: .Einstieg im Intershop, nur 
französischer Cognac, meine Spezialität Bat 
alles prima geklappt aber die Blödmänner, 
meine Abnehmer, Feriengastwirte auf der 
Insel Rügen, haben nicht aufjgepaßt Zuviel 
auf den Ladentisch gestellt statt unter der 
Theke zu verkaufen. Pech gehabt“ 

Er blickte den Hageren von unten an. 
.Und weshalb bist du eingefahren?" Der 
Kahlköpfige zögerte. .Ach, nichts von Be- 
lang. Sittendelikt“. Der Dritte, ein müde und 
verbraucht aussehen d er Mann um die Vier- 
zig, hielt sich aus dem Gespräch heraus. Er 
saß in einer Ecke und tat als schliefe er. 

Ich dachte über das Wort .Sittendelikt“ 
nach, was konnte das bedeuten? Jetzt fiel 
mein Blick auf den Jüngsten. Ein Junge, mit 
sehr blassem Gericht unter krausen braunen 
Haaren, von knabenhafter, fast zierlicher Ge- 
stalt Die grauen Augen wirkten stau und 
traurig. Er hockte wie abwesend in einer 
seltsamen Stellung, die Hände unterm Ge- 
sicht den Kopf auf die Arme gestellt, die auf 
angezogenen Beinen ruhten. Sein Blick 
schien durchs Metall der Wände zu dringen. 
Vermutlich wollte er niemanden sehen und 
noch weniger angesprochen werden. 

* 

Nur die beiden, die über ihre Delikte ge- 
sprochen hatten, schwatzten weiter. Sie 
kannten offenbar viele Haftanstalten. Ihre 
Erfahrungen aus dem Knast von denen man 
als Ersttäter, vor allem als „Boykotthetzer“ 
nichts ahnte, hätten mich eigentlich interes- 
sieren müssen. Doch ich horchte erst au£ als 
der Hagere den schweigenden Jungen an- 
rempelte. „Du, warum bist du so stüL Wist 
wohl ’nen feinen Pinkel markieren, was? Ich 
mach 1 dir einen Vorschlag. Du gefällst mir. 
Willst du meine Freundin werden? Eh' dir 
andere den Arsch versilbern, - davor weide 
ich dich schützen. Und du sollst es nicht 
bereuen. Meine halbe Brot- und Zigaretten- 
ration ist dir sicher.. 

Der Schweigsame reagierte nicht Die An- 
gebote wiederholten sich während der fast 
zweistündigen Fahrt, zuletzt erhielten sie ei- 
nen drohenden Unterton. Wer zuhörte, der 
erfuhr, daß der Glatzköpfige bereits acht 
Jahre in Cottbus und Bautzen abgesessen 
hatte. Sein Sittendelikt war mit einer folgen- 
reichen Messerstecherei verbunden gewe- 


räume eingesperrt Ein besonderer Trakt mit 
den Zugangszellen würde uns nur für eine 
Nacht und den folgenden Tag beherbergen, 
bis wir in die Arbertskommandos der ver- 
schiedenen Häuser ringewiesen wurden. Es 
waren kleine Zweimannzelten, die ich im 
Gegensatz zu den riesigen Verwahrräumen 
in Rummelsburg, in den en 18 Häftlinge sa- 
ßen, als angPriAhTii empfand 

Mrin Gefährte war der Jüngste unseres 
Transportes. Ich war froh, daß ich mit ihm 
eingesperrt war. Als wir erfuhren, daß es 
kein Abendbrot für uns mehr gab, legten wir 
uns auf die Pritschen und schwiegen. 
Schließlich stellte ich mich kurz vor. Aus der 
Dunkelheit hörte ich eine leise Stimme: „Ich 
heiße Wolfram.“ Während draußen, vor der 
Metalltür , eine für das große Hans erstaun- 
liche Ruhe herrschte, kame n wir ins Ge- 
spräch. „Mir haben die sieben Jahre Zucht- 
haus zudiktiert, wegen Boykotthetze im wie- 
derholten Fall“, b ekannte ich dem unsicht- 
baren Kameraden. . 

* 


sen. 


In der Dämmerung kamen wir in Bran- 
denburg an. Das Registrieren der Neuauf- 
nahmen dauerte erstaunlicherweise nicht 
lange. Wir wurden in verschiedene Verwahr- 


Es entstand eine länge re Pause. Dann 
Hang es leiser als es mir notwendig erschien 
(der Posten auf dem Gang ließ stundenlang 
nichts von rieh hören): „Mich haben sie zu 
zwölf Jahren verurteilt Versuchter Grenz- 
durchbruch mit Terror, wenn du weißt, was 
das heißt?“ 

Jetzt war es an mir sprachlos zu sein. 
Nein, diesen Paragraphen kannte ich nicht 
Wolfram unterbrach mein Grübeln. „Ich 
wollte fliehen. Im Thüringischen, wo ich 
großgeworden bin, kannte ich die Dörfer im 
Grenzraum bei Meiningen. Doch sie er- 
wischten mich, nachdem ich den ersten Sta- 
cheldrahtzaun überwand. Sechsunri vierzig 
Stunden pausenloses Verhör, bis ich zusam- 
menklappte. Sie drangen in mich, ich solle 
zugeben, daß ich mich mit meinem Taschen- 
messer zur Wehr setzen wollte, wäre es zur 
Auseinandersetzung gekommen. Halb ohn- 
mächtig gab ich es schließlich zu. Der 
Sta a ts an walt machte daraus einen beabsich- 
tigten, geplanten Angriff gegen die Staats- 
macht Waffenbesitz, gemeint war das Ta- 
schenmesser, stelle bereits den Versuch des 
Terrors gegen die Republik dar. So erhielt 
ich zwölf Jahre Haft . '. 

Wir schwiegen beide. Ich hörte den Atem 
des anderen. Ein leises Pfeifen oder Röcheln 
durchdrang die Dunkelheit der Nacht 
„Wolfram“, sagte ich nach geraume- Zeit, 
„du bist ja noch so jung! Mit zwanzig Jahren 
sitzt man ein paar Jährchen schnell ab. Und 
denk daran, sicher lich knmmt einmal ein e 

Amnestie oder Begnadigung. Und deine El- 
tern setzen sich für dich ein, sie werden 
nicht ruhen und rasten, bis du wieder frei 
bist“ 

Der junge Mann auf der Pritsche hustete. 
Es war ein Anfall, der Minuten zu dauern 
schien. Als er vorüber war, sagte Wolfram, 
mehr flüsternd als sprechend: „Du hast ja 
keine Ahnung . Mein e Eltern bäh en sich im 
Gerichtssaal von mir losgesagt Mein Vater 
ist General der Volksarmee, er kommandiert 
eine Panzerdivision. Meine Mutter ist Rich- 
terin. Für die bin ich erledigt“ 

Aus der grau-schwarzen Finsternis, von 
der Wand, an der mein Kamerad lag, erscholl 
wieder das Husten, das nicht enden wollte. 
Das Mitgeteilte verschlug mir die Sprache. 
Der Trost, den ich spenden wollte, die Hoff- 
nung, mit der ich ihn vollzupumpen gedach- 
te, alles, was ich an Optimismus dem Jungen 
hätte vermitteln mögen - es war mir in die 
Brust gepreßt Ich brachte nicht rin Wort 
über die Lippen. 

Aber nun war es der Junge, der die fürch- 
terliche Stille durchbrach, der sich Luft ver- 
schaffen mußte. „Ich werde die zwölf Jahre 
nicht abritzen, da hast du recht Denn ich 
habe Tuberkulose, hatte schon einen Blut- 
sturz. Du mußt wissen, ich war länger als ein 
Jahr in Untersuchungshaft Vermutlich hat 
mein Vater viel versucht um im Zentralko- 
mitee der Partei, wo er einflußre iche Freun- 
de besitzt eine unauffälligere Lösung als 
pinwi Prozeß zu finden Für ihn bin ich ein 
Entarteter, ein KTasspnfrinH und Verräter 
am Sozialismus. Übrigens war er Nazioffi- 
zier, trug Hitlers Ritterkreuz. Als er 1944 bei 


Orel in russische K ripgy^pfangipn«y»haft ge- 
riet schulte er um und trat spater als Propa- 
gandist des Nationalkomitees Freies 
Deutschland mit Ulbricht an der Front auf, 

um Soldaten mm TTh arianfan ni 

bewegen. Bald nach dem Krie g besuchte er 

die Par teihnrbspbiilp dar SEI l und baute ab 

1949 die Streitkräfte mit auf. Er ging noch- 
mals nanb Moskau, um dort die General- 
stabsakademie zu besuchen. 1965 wurde er 
General- 

Ais Kind war ich natürlich ein begeisterter 
Junger Pionier, später sogar Schulsekretär 
in der FDJ. Aber als mein Vater 1968 seine 
Division gegen den Prager Frühling in 
Marsch setzte, da wurde ich nachdenklich. 
Russische Truppen in Prag, DDEr Kanonen 
nnd Panzer im F.in«a»y gege n den Versuch, 
rinen Sozialismu s mit menschlichem Antlitz 

ZU verw irklichen ln meiner Erfurter Schule 

protestierten junge Uh rie ten gegen den Ein- 
marsch, die Stasi kam nnd s chnüff elte Mein 
Vater bekam von Walter Ulbricht einen Or- 
den und sprach stolz von der Aktion 
Dubcek. Ein Jahr später trat ich aus der FDJ 
aus. Als Willy Brandt in Erfurt war, begrüßte 
ich ihn voller Ho ffnung - auf mehr Fr eiheit 
Doch zwei meiner Freunde wurden verhaf- 
tet, man hatte sie beim Jubelruf für den 
Bundeskanzler beobachtet Eigentlich war 
ich damals schon . . .“ 

Wolfram sprach nicht weiter. Ein schlim- 
mer Hustenan&H hinderte ihn daran, den 
Rest zu berichten. Donnernd schlug ich an 
die Eisentür, bis der Posten kam. „Ein 
Schwerkranker, Gefahr eines Blutsturzes*, 
schrie ich dem Uniformierten durch die Es- 
sensklappe zu. Es dauerte lange, bis der 
Sanitäter kam. Wenigstens hatte der Posten 
das Licht brennen lassen, ich saß auf dm* 1 
Rand der Pritsche und trocknete Wolfram 
mit dem Handtuch die schweißnasse Stirn. 
F.in starkes Schlafmittel verschaffte dem 
Kranken Ruhe für die verbleibenden Nacht- 
stunden. 

* 

Am anderen Morgen sah ich Wolfram zum 
letzten Mal. Wir saßen am kleinen Holztisch 
und teilten das karge Brot Noch vor der 
Freistunde auf dem Hof (sie dauerte etwa 
zwanzig Minuten) wurde er zur Untersu- 
chung ins Krankenrevier gebracht „Warum 
wolltest du fliehen?“, lautete meine letzte 
Frage, wahrend wir den Becher mit trübem 
Kaffee-Ersatz genossen. Der Junge antwor- 
tete ruhig: „Nachdem mein Vater mich aus 
dem Haus geworfen hatte, wefl ich mich 
weigerte, Berufsoffizier zu werden, bewarb 
ich mich um rin Theologiestudium. Daraus 
wurde nichts. Ich arbeitete als Hilfspfleger 
in einem christlichen Hospiz. Dort steckte 
ich mich bei einem Tuberkulosekranken an. 

Abends traf ich mich in der Jungen Ge- 
meinde mit Gleichgesinnten. Wir lasen ver- 
botene Bücher, von Solschenizyns .Krebs- 
station* bis zu den Appellen Sacharows und 
den Gedichten von Reiner Kun»». Und wir 
hörten Biermanns Lieder, gesendet vom 
Rundfunk im Westen. Ein Lied bestimmte 
meinen Entschluß, den Wehrdienst in der 
Armee meines Vaters zu verweigern. Kennst 
du den Bfermann-Vers: ^Soldaten sind sich 
äße gleich, lebendig und als Leich.' Da heißt 
es auch: ^Soldat, Soldat, im nächsten KViog 
Soldat, Soldat, gibt es kein’ Sieg! 1 Ehe ich als 
Wehrdienstverweigerer ohnehin in den 
Knast mußte, wollte ich lieber die Flucht 
wagen.“ 

Ein Wachtmeister schloß die Zelle auf Zu 
Wolfram meinte er kurz: „Mitkommen.“ 

Drei Wochen später sprach mich im Sani- 
tätsraum Arzthelfer Schubert an, selbst rin 
Häf t li ng . „Du kanntest doch Wolfram, den 
Genralssohn. Gestern kam er nach Meus- 
dorf) ins zentrale Baffk rankpnhang Unser 
Chefarzt, der Major mit dem weißen Kittel 
über der Offiziersuniform, entschied nach 
dem dritten Blutsturz: Hoffnungslos! Ab- 
gang nach Meusdorf) um zu sterben . . .“ 

Und mit einem grimmigen Lachen, sich 
schon dem nächsten Kranken zuwendend, 
sagte der ehemalige Medizinstudent Schu- 
bert mit zornigem Blick: „Da wird sich der 
Panzergeneral siche- freuen. Endlich ist der 
Schandfleck in seiner Kaderakte getilgt!“ 


„Mit siebzig begriff ich, 
ich kein Wahnsinniger war 

Zum 100. Geburtstag des Dichters Ezra Pound / Von 

A bsrifc 
/\ Gebe 
/iBerg 





bsrits vom hrmi<»n Jahresfest der 
Geburtstagsfe iern um Bach tmd 
_ und <k*rn Business, das aus 
ripm Tod eines deutschen SchrifteteDes 
noch Profit will, ist am 30. Okto- 

ber ein Jahrestag zu bedenken, der, längst 
nicht so medkngerecht, schon, seit langem 
äußeret zwiespältige Reaktionen auslöst: 
Der hundertste Geburtstag des amerikani- 
schen Dichtere Ezra Pound teüt einmal 
mehr das kleine, abri' weltweite Völkchen 
seiner Leser in zwei Lager - hier Jeden- 
schafffiche Anhängerschaft, dort vehemen- 
te Ablehnung. 

Zwisdaentöne gibt es da nicht, und so ist 
es ri gentifch s chon seit der Feuerkopf aus 
Idaho 1908 von Venedig ans nach London 

lrarn < dflrtj ggmringim harn Ti gris, 

F. S. Fönt, T. E. Huhne und anderen die 

B<>!u«* gHTiflpn T yrmgrcm ns u nd jAgVnrri- 

rierrrrre qxs Leben tW, Yeats aus seiner 
Lethargie befreite, Robert Frost neue 
Impulse gab und Geld für Joyce und Eliot 
auftrieb. 

In Paris (1921-24} schließt er dann 
Freundschaft mit Hemingway (.Ein Fest 
fürs Leben“), dem er stilistische Anregun- 
gen gibt; korrigiert Eirots „Waste Land“- 
Manuskript, begegnet einer männghas- 


„vom S c hwelgen mit Beschlag belegt"» 
bricht seine G es u n d h ei t vollends zosam- 
men. Seit 1948 entmündigt, bleibt er in der 
Obhut seiner Lebensgefährtin Olga Rudge, 

nimmt mit Lqffnpgttn Am Rstwte de Dttfi 

Monde in Spoleto, in London an den Bei» 
setzungsfeiem für Eliot und noch 1971 am 
Requiem für den gerede verstorbenen 
Strawmsky tefl. Zwei Tage n a ch srin wn 87. 
Geburtstag stirbt Ezra Pound am 1. No- 
vember 1972 in Venedig, wo er auf der 
Friedhofsinsel San Michele in der Nähe 
von Strawinsky und Dia gh il e v begraben 
Heg t 

Tragischer und zugleich aufregender als 
die Pounds ist keine andere amerikanische 
Schriftsteller-Biografie dieses Jahrhun- 
derts gewesen, und Pounds literarisches 
Schaffen reflektiert das trefflich: Derselbe 
Mann, da sich so uneigennützig eingesetzt 
hat für Freunde und Kollegen und für die 
großen Geister, an dfeer glaubte (wie Bras- 
cusi, Gaudier-Brzeska, James Frazer, Allen 
Upward, Alexander del Mar, ja auch Viyal- 
di und Baitdk oder die Väter der amerika- 
nischen Republik, voran die Adams und 
Thomas Jefferson), - derselbe Ezra Pound 
wurde und wird, was sein eigenes S ch a ffen 




send-grantrinden Gertrode Strin und lernt 
Braque, Cocteau, Picabia, Tristan Trara, 

Ttrawmo imH ripn Ttiohtor V Tg fTmnmmgs 

hwmw i - Er übersetzt Remy de Gourmonts 
JPhysiqoe de l’Ämour“, schreibt seine er- 
ste „Opa“ über VIIlan-Texte und setzt sich 
für den Komponisten George Antheü 
(„Ballet Mfecanique“) ein. 1925 zieht er nach 
Rapallo, da« bis 1945 ««ne Wahlheimat 
bleiben wird, lernt Werfel undHanptmann, 
Borchardt nrtri 1 Leo Frobenius Erwinen, da 
ihm wertvolle Anregungen aus seinem 
Konzept der ^[idtunnoiphologie" gibt. 
1926 taucht, in Brief an die Chica- 
goer „Poetxy“-Heraiisgebeiin Harnet Mon- 
roe, zum ersten Mal Mussolini auf; der den 
Dichter später rin einziges Mal empfangt. 

In Rapallo veranstaltet Pound Konzert- 
Zyklen, korrespondiert mit aller Welt, 
schreibt imd engagiert sich immar leiden- 
schaftlicher für das Geldwesen, propagiert 
heftig den „Sozialkredit“ eines Major CH. 
Douglas, sich für stemp sarip und 
Sdrwundgddtheorie und deutet den Duce 

inrnw fanatischer als die Inkarnatio n jener 

Qtaüeniachen) Renaissance, von der er, fu- 
ßend auf den Vätern Amerikas, für sein 
Heimatlan d träumt („Jefferson and/arMiis- 
solini“). In den frühen vierzig er Jahren hält 
er Hann re gelmäßig PmpaffmifaiTPrim über 

das Kurzwellenband von Radio Roma, 

adrpggj prt an du» Amerikaner , di» ihm 1939 

in Washington pmp Audienz bei Präsident 
Roosevelt versagt ha tten: Pound meinte, 
mit den Schriften des ehTnesigehen Philo- 
sophen Konflraus und Müsarrimk politi- 
schen Vorstellungen den Schlüssel zu ge- 
rechtem Frieden und ersehnter staatlicher 


t r ifft philologisch einäugige Interpreten et- 
wa srinar großen dichterischen Properz- 
Hnldig im g fyter s einer Sophoktes-Neu- 
schöpfüng der „Trarriniae“, die allesamt als 
schlechte „Übgaetzangep" mißverstanden 
wurden, ebenso wie seine Neufassungen 
der Wmftizhm igrfim Bücher „ Chun g 
Yung“, „Ta Hsöeh“, „Shih Ching“ und 
JLunYu“. 

Das betrifft auch Pounds eigenwillige, 
auf Fenoüosa basierende Auffassung vom 
r»hmpsisrhen Ideogramm, in dem er eine 
für die Di chtkuns t erschließbare Struktur 
erblickt, oder manchen ganz und gar „un- 
akademischen“ 2higriffm seinen vielen kri- 
tischen Schriften (wie „Guide to Kulchur“) 
wie auch seine-unbeabsichtigte ^ - Eni g m a- 

tikimd Hermetik, vor allem in den über 800 

Seiten der „Cantos“. 

Gewiß, sein Hauptwerk, die U7 bzw. EM) 
„Cantos“, sind beileibe kein leicht zugäng- 
liches Werk. Dieses „40 year epos“, kurz 


sich nach des V fratej fejngm faDtefctere 
A 

Metten pßflis ate lobegriff dwwrise «te 
steuert«, 

tmd aerech$8aS& 
stellte« 

SB", wie es SCtetoLff und LBI taUg! k 
den beiden Polen der «Canto": to dte - 
StotoMftaoidtofai Sinne Ktogod* , 
de&Eptäxkm Effifio o Leos des M»i : 
dort der im äadifi tte rltoe Ghmbean Pofr : r 
thrigrms, Natorecht, Metanwrpbo» im 
efeusbehes FrachtbaAeitssinne, aod b©- 
devärinttodenDötaynieiDBnetwi'rinet^ 
Scotus Erigena, AEberius Magnus»' Robert 
Grossrieste, Anseimus odff^todvon 
St Victor. KUNG und ELEÜS3S - wd- 

sefaen im konfuzianischen Sinhekonaert^ 

tiver , gteyfe und mythisdi ftmdfcater tofr' 
sfa glaubte Pound an ein kultimHorpholö- 
gisch faßbares hoEstad» WeWÄt DopfeHr 
um VSvte hklte n ihm HUT tttgtacfae EÄOh 
richten: „Und warum stefehlgrite», /da Ihr 
Sinn t«rh Ryhti^reit steht / Undwerdfeg 
Palimpsest ausschreiben wÖd?/...#> 
Fehler emgestriien, doch dte R i cht igkeit 

n ich t votieren: /NSdtetenliebfr hab JWfc 
manrhmal yhmnt, / ste will rfdlttiriÜdlt 

ergießen“ (Canto cXVU, und to letzten 
Fragment 

Ichvasuebte.einPuvtisozqschreibm 
Rühre dich nicht 
Laß den Wind reden 
so ist es das Paradies. 

Laß die Götter mir nachsehn, was ich 
hervdtgebracbt 




s. 


- N. 




E 


U 


Laß die, die ich Bebe, mir nadvehn 
wasichhervoxgebracbt 


Ordnung zu besitzen. 

Am 2. Mai 1945 stellt Pound gich, im 
(Tbmhpn, mm pnHTteh an gehö rt zu werden, 
den US-Truppen in Norditalien, wird ver- 
haftet -län^t steht o auf der Hochverrats- 
liste des FBI -und in emonMilitärstrafla- 
ger bei Pisa in einen spe z i e ll en Käfig G.To- 
deszdle“) gesperrt, in dem er nach Wochen 


aisammmbricht. Am 18JTovanber wird er 
nach Washington geflogen, wo ihm 1946 
unheilbarer Wahnsinn bescheinigt wird - 



wie der 7£ölhrige schrieb. .. 

Von solchen Emgoständmsata des Ge- 
sebritertsrins, wie es Pound ja auch noch 
1968 in Venedig gegenüber dem jüdisc h en 
Poeten und Rritelten Alten Ginsberg kund- 
tat (^Mrt siebzig begriff ich, daß ich kein 
Wahnsinnige war, sondern ein Imbezil- 
ler... Alles Gute, das ich getan habe, ist 
durch üble Absichten verdarben wor- 
den.. .Aber cter schlimmste Ffehter, den 
ich begangen habe, war dieses tomme, pro- 
vinzieDe Vorurteil des AntfaetotomuA 
wollen PoundGegner freükh Juchts wis- 
sen. 

Wn i» klone Gruppe innerhalb dar stän- 
dig schweifenden „Pound industry“ macht 
rimn auch ihre Antipathie ausschUeßtich 
an 


sdreu Engagements fest Dazu gehört etwa 
der Spezialist für psychologische Kriegs- 
fiihrung und nachmalige ttA-Jteisende Le- 
onard Doob mit seiner Herausgabe einer 
manipnlipTten Auswahl der Pound sebferi 
Rom-Reden a978). Dazu gehörtder heutige 
Chef des St Elizabeths Hosjüfal, Pounds 
zwölfiährigem Zwangsdomizfl; E. Füller 
Torregr, der 1984 in seinon Buch JXhe 
RootsofTreason“ wie zuvor sdum in Aus- 
zügen in der Zritschrift ^Psychtüogy To- 
day“ nachweisen wollte, daß sen Vnr^fr f 
ger damals bei den Htorings zu Pounds 
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gebener Ärzte und 
nipufieren lassen, um Pound 


ma» 


das Gutachter rettet ihn vor dem T3rirtri- 
schen Stuhl 

. 1949 »hält er als Insasse riner Washing- 
toner Anstalt für kriminpJle Geisteskranke 
für seine elf im PSsaner Lager verfaßtei 
J’isaner Cantos“ dsi BoHingen-Preis - die 
Verleihung löst in dg Öffentlichkeit nicht 

ihn aus, sondern vor allem eine Kontrover- 
se darum, ob i , md wie im Falte Pounds 
Biografie von Werk getrennt werden dürfe. 
Pound aber, produktiv wie kaum je zuvor, 
schreibt weiter am Hauptwerk der „Can- 
tos“, empfangt zahllose Kollegen (wie Eliot 
und Charles Olson), Freunde und Bewun- 
derer und wird endlich 1958 auf Betreiben 
vieler Schriftsteller-Kollegen (darunter Ar- 
rhihald Mir»T Hemingway, Eliot, Frost) 

nach Italien zumckentlassen, wo er erst bei 
seiner Tochter auf da Bnmneoburg ober- 
halb Merans und dann abwechselnd in San’ 
Ambrogick'Rapallo und Venedig lebt 1959 
verfaßt a die allerletzten Fragmente seines 
Lebenswerks der „Cantos“, 1960, langst 


Ein Fnvnvkopf aus Idabo: Der < 

■isebu Dichter Ena Pound 
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nach der Jahrhundertwende schon geplant 
als eine an Dantes „Göttlicher Komödie“ 
orientierte „Geschichte des Menschen- 
stammes“, fordert vom Leser ungewohn- 
tich viel Quellenstudium und ist zudem mit 
hgHmmmiiffhpn Fonnvorsteflungen nie zu 
fassen gewesen. Es erscheint poly^ott bis 
hm zu ori ginal ehinesiarhen Passagen, zer- 
klüftet, gespickt mit Zitaten und einer un- 
vergleidüidien Fülle positiver und negati- 
ver Helden der politischen, militärischen, 
ökonomischen wie Geistesgeschichte aller 
Sparten seit den Anfängen, des chinesi- 
schen Reiches. Nur tfiePisaner Sektion des 
Bteeengediditi hebt siph aus der Mf»ngp 

öpr B pmgnahinA n auf h ricannt^ erotisehe 

und oft durchaus seltsame Helden und 
Ideen durch die eawungene Rekurszon auf 
dte ei gene , ganz persönliche Erizmerungs- 
kraftab. 

Und aus diesem gewaltigen Tbemen- 
und Assoriationschister der „Cantos“ sollte 


Und dazu gehört, in der 
be der ^Akzente“ der englische, m Mttn- 
c*en lebende Wyndham-LewiaAnhängo- 
Steve Late, der versucht, äußeirt mampfe , 
herfreudig und ohne jede Präftmg bzw. 
Korrektur seiner Quellen, Fouhd in jeder 
Hinsicht als Versager bmynctABi»n i als lite- 
rarischen Gam^roß schon seif den Londo- 
ns Tagen, den aus Mangri äh. Substanz 
hlmde Heldeoanbetung ymm Sprachrohr 
des Fasdüsmus geny*rht hatte. 

Geändert hat steh ri«Mwnj«»h nichts: 
Pounds Gegner machen es steh in der Pfle- 
ge Ihrer Vorurteile leicht, während seine 
Anhänger sich um rechte Beurteilung be- 
mühen. also nicht um das Verschweigen 
seiner Irrtümer, aber auch nicht um das 
Verschweigen seiner- doch langst interna- 
tional anerkannten - Verdienste als Förde- 
rer, Neuerer und bedeutender literarischer 
Beweger und dichtender Philosoph. 

„Singt Down, Deny-down/Oh gönnt 
dem alten Manne dte Ruh“, hatte Ezra 
Pound entkräftet den vorletzten PSsaner 
Canto beschlossen. Todeskäfig, Inenarir 
statt, Kontroversen: Der größte angloame- 
rikanische Dichter unseres Jahrhunderts 
hat genug gelitten. 
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Aus Canto LXXXI (Pisaner Gesänge) 


Was du innig liebst ist beständig - 

der Rest ist Schlacke; 

Was du innig liebst wird nicht hinweggerafft 
Was du innig liebst ist dein wahres Erbe. 

Wessen Welt? Meine? Ihre? 

. . Oder ist sie von niemand? 
Erst kam Erblicktes, also das tastbare 

Elysium, obwohl in Hallen der Hölle; 
Was du innig liebst ist dein wahres Erbe. 

Was du innig liebst wird nicht hinweggerafft 
Die Ameise ist Kentaur in ihrer Drachenwelt. 

Laß ab von Eitelkeit, nicht schuf der Mensch 
Den Mut, schuf Ordnung oder Schönheit, 

Laß ab von Eitelkeit, sag ich, laß ab. 
Lerne von grüner Welt erkennen wo dein wahrer Platz 
In erschaffhem Gleichmaß oder echtem Kunstwerk. 
Laß ab von Eitelkeit, 

Paquin, laß ab! 

Der grüne Helm verfinstert deine Grazie. 
„Beherrsche dich, daß andre dich ertragen.“ 

Laß ab von Eitelkeit. 


Du bist im Hagel ein geschlagner Hund, . . 

Gedunsne Elster in der Sonne Wankelmut, 

Halb schwarz, halb weiß. 

Und kennst nicht Schwanz von Schwinge, ' 

Laß ab von Eitelkeit; 

Wie klein dein Haß, 

Genährt von Falschheit! 

Laß ab von Eitelkeit: 
Rasch zum Verheeren, Geiz im Erbarmen 
Laß ab von Eitelkeit, 

sag ich,:Jaß atöjft 

Doch daß man tat statt nicht zu tun, ' 

dies ist nicht Eitelkeit !“ 

Mit Anstand an die Tür gepocht zu haben, i . iS 

Daß ein Blunt sie öffne, . — 

Zu lesen aus der Luft lebendige Obertiefrung, . 

Und aus dem Greisenaug die unbesiegte Flamme, ; : - 
Dies ist nicht Eitelkeit. . 

Der Fehler liegt im h&h«®* 

Und in der Demut, die nichts wagte. 
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m Ball auf die 
iazza Vittorio 

'^B ’such bei dem italienischen Filmregisseur 
ore Scola in Rom / Von DORIS BLUM 




r ist ein ZIBe des italienischen 
Südens. Zianindest begann er sei- 
ne Karriere ganz äh nftfh wie der 
"“^ner Maler. der heute vierund- 
=-tt — -j—Jßährige Fümregfeseur und 
, Zeichner Ettore Scola, der in Italien - und 
4 auch in Frankreich - fast schon so populär 
\ ist wie sein Freund und Mentor Federico 
k, F^jOioL Bd uns gilt er immer noch als Ge* 
•s}4 heimtip 4Ür Cineasten, wenngleich sein letz- 
Ä ter Klm ,1* Bai“, eine Parabel der Einsam* 
^.keü, dre ganz ohne Worte auskommt 
■ und das Leben als einen riesigen Tanzpalast 
voller t re giko m iscb-dnimler l^pen ver- 
führt, zms auch bei uns allgemein neugierig 

gemacht hat auf diesen Meiatore gi^wtr aus 

. Italien. Der Rim gewann 1984 in Berlin ei- 
i. neu Silbemen Bären, das deutsche Femse- 
I» hen zog daraufhin mit drei früheren Sco- 
,M' la-Fümen nach, die auch keineswegs ent- 
V tauschten: der „Terrasse“ (1980). dem „be- 
»ndera Ibg“ (1977) und der Jlucht nach 
m Varennes - (1982) mit Hanna Schygulla in 

<hi ej einer Hauptrolle. 

Scola liebt die schmutzigen Hinterhöfe 
- ^ fttafcj» ' stets mehr als die eleganten Boulevards, die 
tucht schmalen, verwinkelten Gassen auf dem rö- 

steten mischen Esquilin-Hügel mehr als di» fein e 
? ftßdia Via Veneto. Er erzählt - deftig und hinrei- 
aeraurflgpL. Send vital, unnachahmlich komisch und 
^^todtraurig zugleich -große Geschichten von 
kleinen Leuten, von Habenichtsen und 
DrepOuts der italieiöschen Gesellschaft, zu 
de ne n auch schon mal ein paar In tellektu elle 
^schrieb. zahlen. „Die schönen Frauen, die reichen 
n Ein»sJättW. Mfinner u“ 1 die mächtigen Potentaten“, 
Scötat -iöteresoetoi nach nicht so 
^**sehr." 



-ÄiABfflS" Bosen, die Dreckigen und die Haß* 
üs beerifi i*? 9 liehen" heißt einer seiner wichtigsten Fflme, 
wzr son^ der 1976 hi Cannes den Regie-Preis gewann 
ute. dTrj^ *** 30 etwas w*® 033 Markenzeichen 
a diesCT Regisseure ist Scola stellt darin eise 

•„ .T7 3 ^ chaotische, vielköpfige Slum-Familie aus 
^ scniii^i {^südltalien vor, die in den „borgate“, Bkton- 
^De,wnfeB^ v ai es an der römischen Peripherie, mehr 
!Jr ,Aa8«£ schlecht als recht dahinvegetiert und von 
Aj *SP& Mriteinexn versoffenen, dabei jedoch äußerst 
witzigen und sympathisch wirkenden Vater 
Gruppe inmUfe terrorisiert wird. Soziale Anklage, gewiß, 
jöi .Ptxmiiator E doch ohne jede Rührseligkeit in peeb- 
-t Antipathie sc hw arzen Humor verpackt. 

»geben feUgeÜ& Geboren wurde Scola. Sohn eines Land- 
:nec!5 fest Daa^ arztes, seit fast dreißig Jahren verheiratet 
für psjriolapAEund Vater zweier erwachsener Töchter, 1831 
achmaligEditem dem kleinen Bauerndorf Trevico in der 
na seiner HaaqfrCampagna. knapp zwei Autostunden von 
Auswahl der haNeäpel entfernt Es ist ein karges Fleckchen 
^Daagetirtte&de» das von Jahr zu Jahr unwirtlicher 
:Lizabehs0O5pitit^rd. weil die jungen Leute in die Städte 
Zwsnpiaiffll, i-ofwandem. Dieses Problem der Landflucht 
934 in ympm fehst Scola 1972 in seinem hfllbdokmnentari- 
on - TO:nvwa fe sehen Spielfilm „Trevico-Torino“ festgehal- 
Zeitschriß { f em a säoem besc h eide n e n Ge- 

ien wollte; daß i 


”■ ^^ZlBauem aus Trevico, der im nördlich-kalten 
zwar Arbeit findet bei Rat, aber hier 
^ i5®ii vor Heimweh festumkommt 

Auch Ettore Scolas Eltern zogen -da war 
Junge gerade fünf - von Trevico fort 
;to ^ m ”^i!oach Rom, wo ihnen das Esquilin-Viertel 
^ ^f^Turund um die Piazza Vittorio Emmanuele, auf 
aDmorgendlkii der größte römische 
;r v ers u OTj““®Tisch- und Gemüsemaikt sta tt find e t, zur 
a ohne J^Tzweiien Heimat wurde. Es ist eines der alte- 
ier Queto. Nisten Viertel der Ewigen Stadt, ärmlich und 
2rsa@sr hin^^^chmutzig zwar, doch rund um die Uhr prall 
ägroßscb®J"%efüflt mit quirligem Leben. Der Tourist 
a aus Mw "jwürde wahrscheinlich nie einen Fuß hinein- 
anbetung ^^setzen, gäbe es da nicht auch die beiden 
s gffljachl^ prächtigen Patriarchalkirchen Santa Maria 
ät sich d®*J-Maggiore und San Giovanni im Lateran, die 
- g^chaegdg^schofebasai k a Roms, die sich sdbst „die 
lekfct «*6toitte r und das Haupt aller Kirchen des 
m ,«1^ flSjUniversums" nennt 
cht uni^^i Unvergeßlich prägte sich dem kleinen Et- 
;. aber vor allem die „Heilige Treppe“ schräg 

■; neJ ., ( jocb6 , ^egenübe r der Lateranskirche ein, über de* 
achtundzwanzig, zur Schonung mit Holz 
Verkleidete Marinorstufen einst der domen- 
j%*^jekrönte Christus zum Palast des Pilatus 
‘^'ry^^ ^iinaufgefiihrt worden sein soll Bis auf den 
iIL heutigen Tag darf sie nur kn i eend eridom- 

werden, was immer noch Tag für Tag 
W T/ide^^rzückte Pilger aus aller Welt tun, betend 
singend und ihre Rose nkrau zpertea 
jsea- Wählend, während neugierige Touristen grf- 
hter ih» 0 en und schmunzeln. 

Leo- Für die Kinder des Viertels war das seit je 

. in s chier unerschöpfliches Sc h a u spi e l. »In 
„ -/jlliesem Viertel“, sagt Scola, Jtenne ich jeden 

/f llud/itein, jede Gasse, jeden Nachbarn, all die 
1 erhutzehen schwarzgekleideten Matronen, 
ie nifttflg s ihre Klappstühlcben zum nacb- 
ar liehen Plausch vor die Türe setze n, jed e 
dnzige Trattoria - und gewiß jede Katze.“ 
a diesem Viertel, in Trevico und in Neapel 
ind fest alle Filme Ettore Scolas angesie- 
elt. 

Hjer auch findet man jene Typen, die er 
nmer wieder porträtiert, besser gesagt, die 
„(tf'r karikiert, um ihre Eigenarten möglichst 
u’je lastisch hervorzuheben. Sdbst das kauzige 
jersonal aus dem Fflmjle Bai“, der in Paris 
'-»dreht wurde und so ur&anzösisch anmu- 
4, stammt aus dem Esquüir^VierteL »All 
lese Leute“, sagt Scola, ^iod nicht etwa 
ranzosen, wie die Kritiker m ei nt e n , son- 
järn waschechte Italiener. Ich habe sie in 
d <i i* leiner Jugend in Rom persönlich kennen- 
dernt und auf meinem Zeichenblock fest- 


und häßlkh an, daß es schwerfällt, in ihr 
Fdhnis .Trau m st ad t 1 * zu erkennen, wo der 
M agier aus Rtmini fest alle seine Filme ab- 
gekurbdthaL 

Steineichen und Pinien stehen auf weiten, 
verdorrten Rawnflp^hen Hunde und Kat- 
zen dösen in der Sonne. Klobige gelbe und 
rosa Häuserquader atmen noch einen Hauch 
der M u ssoli n i-Ara, in der sie entstanden 
sind. Hobe Stahlgerüste, auf die man alle 
mö g Hch en Dekorationen montieren kann, 
schieben sich in den Blick. Ein paar künst- 
liche Seat, eia paar Ruinen, die noch vom 
Bombardement der Cinedtfe im Zweiten 
Weltkrieg künden. 

Die Montag eh al len und Sehndderäume 
sind nach den Filmen benannt, an denen in 
ihnen gerade gearbeitet wird. „Ginger und 
Red“ lesen wir an einer Reihe von Türen, 
hinter denen Fellinis neues Opus gerade auf 
dem Schneidetisch liegt. Für Adriano Ce- 
lentanos jüngste Romanze genügt als Kenn- 
zeichen ein feuerrotes Heiz. Die Pappschild- 
chen mit der Aufschrift „Makkaroni“, die 
eine Nudelgirlande ziert, führ» zu Ettore 
Scola. 

Er ist schlank und mittelgroß, mit grau- 
meliertem lockigen Haar und ebensolchem 
Bart Er ist ein nachdenklicher, schweigsa- 
mer Mann. Nur seine kräftigen Hände sind 
häufig in Bewegung und verraten den Italie- 
ner. Er raucht Pfeife oder auch Gitanes. Er 
könnte Landarzt sein wie sein Vater. Sein 
prüfender, ernster Blick hinter dunkler 
Hornbrille flößt Vertrauen ein. Er lächelt 
selten, aber dann strahlend, offen, überzeu- 
gend. Er hat die lässige, selbstverständliche 
Eleganz des Römers: schwane Jeans, graues 
I^inerpacket, das Hemd einen Ton lälto im 
Grau, schwarze Krawatte. 

Sein Arbeitszimmer in Cmerittt ist nur 
eine kleine, von Faravants umstellte Koje in 
einer langen schlauchförmigen Halle. Aber 
er hat mit ein paar Requisiten Wohnzimmer- 
atmosphäre hineingebracht. Da gibt es ein 
rotes, orientalisch gemindertes Plüschsofa 
mit dicken Kissen drauf, einen goldenen 
Drachen, allerlei Nippes und jede Menge 
Bücher über das alte, das gegenwärtige und 
das zukünftige Rom. 

Vergilbte Stiche und Veduten an den 
Wand». Und Bühnenbilder, Dekors zu 
FSmszenen, die Scola entworfen bat, 
manchmal sogar in öl Ein grünes Glocken- 
lämpchen von anno dazumöl steht auf dem 
Zeichentisch, der auch als Schreibtisch 
dient, darauf der obligate Skizzenblock, 
denn Ettore Seda zeichnet beinahe unauf- 
hörlich, solange er zurückdenk» kann. „Ich 
zeichne“, sagt er, „um die P* n £*i die mir im 
Kopf hmtmgrhen, klarer vor mir zu sehen. 
Zeichnen ist ein Teil meiner Regiearbeit 
Und Zeichnungen mach» auch einen wich- 
tigem Teil der von mir sdbst geschriebenen 
Drehbücher aus.“ 

Als Zeichner und Karikaturist hat er denn 
auch seine Karriere begonnen, und zwar bei 
dem humoristischen römischen Wochen- 
blatt „Marco Aurelio", bei dm auch Fellini 
begann. Seine ersten Aufträge erhielt er, da 
war er gerade fünfzehn und ging noch zum 
Gymnasium. Mit zwanzig versuchte er sich 
erstmals an einem Drehbuch für den be- 
rühmten Komiker Totö, dem weitere siebzig 



Jetzt soll der Kadi 
den Qualm lichten 

Immer mehr Passivraucher gehen vors Gericht 
Von PETER ORTHEN 


Grote Geschieht en von kleinen Leuten: Ettore Scola bei den Drehaibelten zu den 
Fllre „Die Nackt von Vovennea** foto fornaoabi t gamma studio x 


Drehbücher folgten. Das Studium der 
Rechtswissenschaften war für ihn eher eine 
Art „Nebenbeschäftigung“. Scola war schon 
ein angesehener Zeichner, Drehbuchautor 
und Journalist, als er 1964 seinen ersten Film 
realisierte, die satirische Komödie »Laßt uns 
von den Rauen sprechen“. 

Der Durchbruch gelang ihm jedoch erat 
1970 mit dem Rim „Eifersucht auf italie- 
nisch“, einer in Mord und Wahnsinn enden- 
den Tragikomödie aus dem römischen Pro- 
letariat; ihre Helden sind ein Pizzabäcker, 
ein Maurer und eine Blumemrerkäuferin, de- 
ren sprachliche Fähigkeiten allenfalls 
Sprechblasenqualität haben und die den Ge- 
fühlskonflikten, die auf sie einstürmen. hilf- 
los ausgeliefert sind. 

Mehr noch fasziniert sein 1975 entstande- 
ne- Rim „Wir haben uns so sehr geliebt“ . ein 
Ritt durch dreißig Jahre italienischen Le- 
bens und gleichzeitig die Geschichte einer 
ungewöhnlichen Freundschaft zwischen 
drei Männern und einer Frau, als Studenten 
alle vier Widerstandskämpfer, die nach dem 
Ende des Faschismus ihre Illusionen - und 
ihre Freundschaft - verlieren. 

In dieses phantasievolle Meisterwerk sind 
große Momente des italienischen Kinos hin- 
eingewoben, die in jene dreißig Jahre, von 
denen der Film erzählt, hineinfallen und im 
Leben der Helden eine Bedeutung gewin- 
nen, etwa die berühmte Szene aus „La dolce 
vita“, in der Fellini Anita Ekberg, lasziv und 
verführerisch, im nächlichen Trevi-Brunnen 
fotografiert Fellini macht in diesem Film als 
Schauspieler mit, neben Vittorio de Sica, 
Marcello Mastroianni, Nino Manfredi und 
Stefania Sandrelli -eine wahrhaft hochkarä- 
tige Besetzung. 

Im Tonstudio zeigt uns Scola ein paar 
Szenen aus seinem 21. Spielfilm .Makkaro- 
ni“, dem jüngsten Kapitel in jener großen 
„commedia all’italiana“, an der er nunmehr, 
wie er sagt, mehr als zwanzig Jahre arbeitet 
„Makkaroni“ ist fertig geschnitten, jetzt wird 


der Ton gemacht und auf die Zelluloid-Spur 
montiert, was eine ebenso langwierige wie 
mühevolle Arbeit ist Ab» Scola ist auch ein 
unermüdlicher Handwerker des Kinos und 
vom ersten bis zum letzten Handgriff an 
seinem Film voll un Einsatz. JMakkaroni“ 
soll noch in diesem Jahr in die italienischen 
Kmcs kommen und vielleicht so hofft Sco- 
la, im Wettbewerb der kommenden Berlina- 
le sein. 

Der Film spielt in Neapel und wurde dort 
auch in vierzehn Wochen abgedreht Es ist 
die Lebensbilanz zwei«' Männer um die 
sechzig, ehemals gute Freunde, die sich nach 
vierzig Jahren noch einmal begegnen. Jack 
Lemmon als kühler amerikanischer Akade- 
miker und Manager und Marcello Mastroian- 
ni als ärmlicher, wenngleich glutvoller, von 
Temperament wild ü berschäumen der Mime 
einer neapolitanischen Schmierenbühne ste- 
hen sich hier erstmals gegenüber. Als Robert 
und Antonio sind sie ein geniales Duo und 
haben grandiose Auftritte miteinander, die 
der. Film allein schon zu einer Attraktion 
machen. 

ln den drei Tagen, die die beiden Männer 
miteinander verbringen, finden sie die War- 
me jener alten Freundschaft wieder, die sie 
einst verbunden hat Doch ihre Begegnung 
wird brüsk unterbrochen. Antonio, Opfer 
einer Intrige, wird von de- Camorra brutal 
ermordet „Neapel“, sagt Scola. »ist für mich 
auch eine Art Emblem für jene italienische 
und in Europa wohl einmalige Notwendig- 
keit mit Gewalt und Brutalität tagaus tagein 
leben zu müssen: mit der Mafia, der sardi- 
schen Anonima Sequestra oder, wie eben in 
Neapel, mit der Camorra.“ 

Aber damit allein ist noch nicht alles er- 
klärt Neapel und der italienische Süden 
überhaupt wir spüren es, sind für den 
Zeichner und Regisseur Ettore Scola gleich- 
sam ein Symbol für die schwierige „condi- 
tion humaine“ schlechthin. 


I m Nichtraucherabteil ist das Rauchen 
verboten, demzufolge müßte im Rau- 
chercoupe das Nichtrauchen verboten 
sein:“ So läßt Erich Kästner den Georg 
Rentmeister in seinem 1937 erschienenen 
Jvleinen Grenzverfeehr“ ymnigren. Und au- 
genzwinkernd fährt Kästner in seinen Über- 
legungen fort, wie schön es doch wäre, 
„wenn der Schaffner jetzt ins Raucherabteil 
träte und diejenigen, die nicht rauchen, in 
Strafe nähme und streng ins Nichtraucher- 
coupe spedierte“. 

Mit dieser scherzhaften Überlegung wür- 
de Kästner heute möglicherweise eher Kopf- 
schütteln als Lächeln hervorrufen; denn die 
E i nste ll ung dem Rauchen gegenüber hat 
sich in den letzten Jahren spürbar verändert. 
Fluggesellschaften und Eisenbahnen bieten 
seit langem mehr Nichtraucher- als Raucher- 
abteile an, seit 1975 gibt es in stetig wachsen- 
der Anzahl Nichtraucher-Taxis. 

War es vor 20 Jahren noch das «-klärte 
Ziel jeder engagierten Schülermitverwal- 
tung, für ältere Schüler ein JFtaucherzizn- 
mer“ odereine „Raucherecke“ zu erstreiten, 
so sehen es heute viele Schülersprecher als 
eine ihrer vornehmsten Aufgaben an, „Rau- 
cherireie Zonen“ auf dem Schulgelände zu 
schaffen. 

Passivraucher, die zum Mitrauchen ge- 
zwungen werden, geben heute auf die niko- 
tinfreien Barrikaden - „zu Recht“, befindet 
Jörg Rahmede, Anwalt im westfalischen 
Hamm, „Passivraucher sind durch Tabak- 
qualm generell gesundheitsgefahrdet und 
brauchen das nicht mehr als unvermeidlich 
hinzunehmen“ . 

ln seinem Buch „Passhrauchen- gesund- 
heitliche Wirkungen und rechtliche Konse- 
quenzen“ gibt Rahmede eine Bestandsauf- 
nahme der gegenwärtigen Diskussion zwi- 
schen Rauchern and Nichtrauchern, wobei 
notabene jeder im Moment nicht rauchende 
Raucher in Gegenwart von Rauchern eben- 
falls wie die Nichtraucher «im Passivrau- 
cher wird - mit allen gesundheitsgefahrden- 
deu Konsequenzen. 

Rahmede. der sich sdbst als „passionier- 
ten, aber keineswegs militanten Nichtrau- 
cher“ charakterisiert, hat alle vorliegenden 
Gesundheitsstudien zur Gefährdung von 
Nichtrauchern in Raucher-Räumen ausge- 
wertet und kommt dabei zu unumstößlichen 
Ergebnissen: Die Bestandteile des Tabak- 
rauches - wie u. a. Kohlenmonoxyd, Niko- 
tin, krebserregende Stoffe wie Fonnaldehyd 
und Nitrosamine - sind gesundheitsgefahr- 
lich. 

Ob der Nichtraucher wül oder nicht, er 
atmet diese Stoffe ein. Dabei ist zu berück- 
sichtigen, daß von den Schadstoffen, die 
beim Abbrennen des Tabaks entstehen, nur 
etwa ein Drittel in die Raucherlunge ein- 
dringt, der Glutrauch sich aber gleichzeitig 
ungefiltert im Raum verbreitet 

„Bisweilen produzieren Raucher Kohlen- 
monoxyd-Konzentrationen, die höher liegen 
als die am Arbeitsplatz ai ggiassengn Maxi- 
malwerte; aber auch schon kleinste Mengen 
der verschiedenen Tabak-Schadstoffe kön- 
nen sich zu einer gesundheitsgefährdend hi 
D osis für den Passivraucher summieren“, 
faßt Rahmede den aktuellen Stand der medi- 
zinischen Forschung zusammen. 

Der Jurist verknüpft seine medizinische 
Argumentation mit einer juristischen: „Die 
gesundh ei tlichen Risiken des Passivrau- 


GRIFF IN DIE GESCHICHTE 


Als die Hugenotten nach Preußen kamen 

Vor 300 Jahren bescherte das Toleranz-Edikt von Potsdam dem Großen Kurfürsten 30 000 Untertanen aus Frankreich 


s 
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Wir treffen Ettore Scola in Cinecittä, dem 


ie5 $ ^ imischen Hollywood. Die Metro-Linie A 
7l] int vom Hauptbahnhof in einer knappen 
jertelstunde genau vor das kolossale ocker- 
vjMFÜbe Portal dieses weitläufigsten Fümge- 
Jg .indes in Europa, das mit gut sechshundert- 

1 hausend Quadratmetern fest doppelt so groß 

t&sr ; wie das Mfawhngr BavarifrGelände. Ci- 
■Aficittä mutet auf den ersten Blick so trostlos 




D ie Nachrichten aus Frankreich über 
die Lage der Hugenotten, die 1685 im 
Potsdam» Stadtschloß des Großen 
Kurfürsten Friedrich Wilhelm von Branden- 
burg und Herzogs in Preußen rintrafen, lau- 
teten immer trüber. Die Hugenotten, deren 
Name sich wohl vom alten „huguenots“ 
(Eidgenossen) herlritete, waren die calvini- 
stische Minderheit im katholisch-absolutisti- 
schen Einheitsstaat Ludwigs XIV., der Aller- 
chrfsffichsten Majestät von Frankreich. 
Abc diese Minderheit von etwa zwei Mülio- 
nen Anhängern, zehn Prozent der damaligen 
r ^iwthw m itoiiiBg , beherrschte mit einem 
Anteil von mehr als 50 Prozent des bewegli- 
chen Vermögens das gesamte Wirtschaftsle- 
ben, dank ka ufmännis cher Regsamkeit, 
Sparsamkeit und schlichtem Lebenszu- 
schnitt. 

Nach den blutigen Religionskriegen in der 
zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts hatte 
König Heinrich IV. im Edikt von Nantes von 
1598 den Hugenotten Glaubensfreiheit und 
eigene politisch-militärische „Sicherheits- 
plätze“ zugeslanden. Mit Kirchen und Schu- 
len vor aTtom im Südosten, Südwesten und 
Nordwesten Frankreichs stellten die Calvi- 
nisten gewissermaßen einen Staat im Staate 
dar, der scho n dem allmächtigen M i ni s te r 
Ludwigs XEQ-, Kardinal Richelieu, nicht ins 
Konzept paßte. 

Der Kirchenfürst hatte 1628 La Röchelte, 
den Hauptsicherheitsplatz der „Ketzer“ , mit 
Gewalt genommen und dem hugenottischen 
Militärsystem rin Ende bereitet Die Glau- 
bensfreiheit blieb vorläufig noch bestehen, 
wohl weil die Wirtschaftsmacht der Cal- 
vinisten nicht angetastet werden sollte. 

Für den Großen Kurfürsten in Potsdam 
ergab sich das Bild einer zunehmenden Re» 
katholisferung in Europa. 1684 war dem ver- 
storbenen König Karl XL von England, 
Schottland und Irland dessen katholisch ge- 
wordener Bruder Jakob von York gefolgt 
Der „Sonnenkönig“ Ludwig XIV. geriet im- 


mer stärker unter den Einfluß katholischer 
Ultras, vorab seiner Maitresse en titre, Ma- 
dame de Maintenon, und des Krieg smini- 
sters Lonvois. Der hugenottische Hochadel 
und hugenottische Beamte fugten sich be- 
reits dem Druck des Hofes. 

Unter diesen Umständen erließ Ludwig 
XTV„ immer schwankend zwischen Sittenlo- 
sqgkrit und Bigotterie, im Oktober 1685 das 
Edikt von Fontainebleau. Das Edikt von 
Nantes wurde annulliert. Hugenottische Kir- 
chen sollten abgerissen, hugenottische 
Schulen geschlossen werden. Alte calvinisti- 


schen Predig« 1 wurden aus Frankreich aus- 
gewiesen. Ansonsten wurde jede Auswande- 
rung unter Strafe gestellt, Männern drohte 
die Galeerenstrafe, Frauen die Einkerke- 
rung. 

Der Große Kurfürst, dessen Haus zum 
reformierten Glauben übergetreten war, 
konterte sofort mit dem Toleranz-Edikt von 
Potsdam vom 29. Oktober 1685. Allen flüch- 
tigen Hugenotten wurde großzügigste Auf- 
nahme zu ge sichert Ein Strom von etwa 
300 000 Hugenotten ergoß sich nach Mittel- 
europa. Man konnte den Verlust für die fran- 



Er stelMfto den Neuankömmlingen großzügigste Aufnahme zu; Der Grote Kurfürst 
beim Empfang einer hugenottischen Delegation in Bartin foto ullstein 


zösische Wirtschaft auf etwa 60 Millionen 
Goldfrancs schätzen, die die Flüchtlinge 
mitnahnen. Der Große Kurfürst handelte in 
dieser Stunde aus rein moraltheologischen 
Beweggründen, nicht aus der Erwägung, 
daß seine bunt zusammengewürfelten, 
durch den Dreißigjährigen Krieg immer 
noch entvölkerten Staaten einen wertvollen 
Zuwachs an Kaufleuten, Handwerkern, Fa- 
brikanten, Gelehrten und Offizieren erhalten 
würden. 

Die Zahlen schwanken. Man hat berech- 
net. daß insgesamt etwa 30 000 Hugenotten 
in Brandenburg-Preußen Aufnahme gefun- 
den haben. Sicher ist, daß am Ausgang des 
17. Jahrhunderts 13 850 Hugenotten in Ber- 
lin und der Mark Brandenburg lebten, vor- 
zugsweise Kaufleute und Gewerbetreiben- 
de, aber auch Ärzte, Gelehrte, Bauern und 
natürlich Prediger. Der Adel nahm eine er- 
kleckliche Zahl hugenottisch-französischer 
Familien auf. 

Die heimische Bevölkerung betrachtete, 
die Neuankömmlinge mit scheelen Blicken. 
Der Große Kurfürst geizte nicht mit Begün- 
stigungen. Hugenottische Neubauern waren 
selbstverständlich frei, fielen nicht unter die 
Erbuntertänigkeit. Handel und Gewerbe er- 
hielten Steuerfreiheit für zehn, ja zw anzig 
Jahre und hatten nur die Akzise, eine Er- 
werbssteuer. zu entrichten. Die Hugenotten 
bekamen eigene Kirchen, Berlin sein - spa- 
ter berühmtes- Französisches Gymnasium. 

Die allmählich sich vollziehende, auch 
durch wechselseitige Heirat begünstigte In- 
tegration der Hugenotten brachte eine Bele- 
bung vor allen in das stockig gewordene 
Bürgertum gerade vieler kleiner Städte, ab« 1 
auch Berlins. Die Gelehrten erhielten neue 
Impulse. Ohne den Zustrom an Hugenotten 
wäre Preußen kaum das geworden, was es 
später war, die nie mehr rekonstruierbare 
Verbindung von Gehorsam und sittlicher 
Freiheit W. G. 


chens stellen eine Gesundheitsgefahrdung 
im Rechtssinne dar. Es besteht hinreichende 
Wahrscheinlichkeit, daß es durch Passivrau- 
chen zu erheblichen Gesundhritsberin- 
trächtigungen kommt“ 

Eine Untergrenze für die Gesundheits- 
schädlichkeit sieht Rahmede nicht da jede 
ginw»inp der Beeinträchtigungen - wie Kopf- 
schmerzen, Übelkeit Augenbrennen, 
schmerzhafte Beizung der Schleimhäute, 
Verminderung der körperlichen und geisti- 
gen Leistungsfähigkeit durch Kohlenmon- 
oxyd wiriomgen - bereits bei niedrigen Tä- 
bakrauchkonzentrationen im Raum ein tre- 
ten könne. 

Angesichts der ständig wachsenden Aver- 
sion gegen das Rauchen folgert Rahmede, 
daß das Verhalten der Raucher heute nicht 
mehr „sozialadäquat“ sei: Wenn das Rau- 
chen heute keine völlig sozialtypische Ver- 
haltensweise mehr ist sind auch seine Aus- 
wirkungen nicht mehr als sozialadäquat hin- 
zunehmen. 

Diesem veränderten Bewußtsein haben 
die meisten deutschen Gerichte in den letz- 
ten zehn Jahren Rechnung getragen. In 27 
Verfehlen, die Rahmede in seinem Buch 
anführt, konnten 25 Mal Studenten. Ratsher- 
ren, Bundeswehren gehörige und Beamte ihr 
Recht auf einen „qualmfreien“ Arbeitsplatz 
durchsetzen. Allerdings bleibt trotzdem eine 
hohe Rechtsunsicherheit keine der 25 Ur- 
teilsbegründungen geht so weit wie Anwalt 
Rahmede mit der Schlußfolgerung seines 
Buches. 

„Haarsträubend“ findet der Autor „die 
inkonsequente Entscheidung“ des Verwal- 
tungsgerichts in Minden: Es entließ einen 
Klager tatenlos in den rauchgeschwänger- 
ten Saal eines Gemeindeparlaments, nach- 
dem es zwar die „Gesundheitsschädlich- 
beit“ des Passivrauchens festgestellt hatte. 





Dos einen Freud, des anderen leid: Rau- 
cher im Büro FOTO: DiE WELT 

die Klage aber wegen „Geringfügigkeit der 
Beeinträchtigung“ abgewiesen hatte 

Rahmede vertritt die Auflassung, daß auf 
Grund der Gesundheitsgefahrdung dem 
Passivraucher grundsätzlich Schutzmaß- 
nahmen vor dem Tabakrauch anderer einge- 
räumt werden müssen: JDer Anspruch ist 
auf geeignete Maßnahmen gerichtet, so daß 
entweder eine räumliche Trennung von 
Rauchern und Nichtrauchern oder aber ein 
vollständiges Rauchverbot in Betracht 
kommt“ 

Grundsätzlich stehe dem Passivraueber 
auch ein Anspruch unmittelbar gegen den 
beeinträchtigenden Raucher zu. Bei der Pas- 
sivrauriiproblematik handelt es sich - so 
Rahmede - nicht um einen Konfliktfell im 
rechtsfreien Raum, zu dessen Losung allein 
auf die gesellschaftlichen Umgangsformen 
zu verweisen wäre. 

„Wenngleich es wünschenswert ist, daß 
die Mechanismen von Rücksichtnahme und 
Toleranz ausirichen“, meint der Autor, „das 
Rauchen nicht zu einem ernsthaften Kon- 
flikt werden zu lassen, liefern diejenigen, die 
die Nichtraucher allein hierauf verweisen 
wollen, diese der Willkür der Raucher aus 
und stellen den Rücksichtslosen unter ihnen 
einen Freibrief zur beliebigen Gesundheits- 
beeinträchtigung anderer aus.“ 

Wahrend es also im juristischen Bereich 
zum Thema „Passivrauchen“ noch bei einer 
relativ hohen Rechtsunsicherheit bleibt, gab 
es vor wenigen Tagen im medizinischen Be- 
reich zur Raucherproblematik wieder ein- 
mal einiges Aufheben. 

Professor Schmidt von der „Forechungs- 
stelle für präventive Onkologie“ in Mann- 
heim sprach sich fiir „mehr Nikotin in den 
Zigaretten“ aus: die Hauptgefahr sei nicht 
im Nikotin zu sehen, sondern in den mehr 
als 40 im Tabakrauch enthaltenen anderen 
krebserzeugenden Stoffen. 

Bei leichteren Zigaretten ist neben dem 
Teerkondensat auch der Nikotingehall spür- 
bar reduziert, nämlich um fest 50 Prozent 
Da ein nicht erheblicher Teil der deutschen 
Raucher offenkundig von der stimulieren- 
den Wirkung des Nikotins abhängig ist und 
auch beim Leichtrauchen mehr raucht, hält 
es der Onkologe für eine Notlösung, dann 
lieber weniger, dafür jedoch gehaltvoller zu 
rauchen. 

Sein Fazit: Weniger Nikotin in der Zigaret- 
te birgt bei entsprechendem Mehrkonsum 
für den abhängigen Raucher auch mehr 
Krebsrisiken durch ein Vielfaches an ande- 
ren Krebserregem. Beim Leichtrauchen 
steige das Krebsrisiko auch dadurch, daß 
tiefer inhaliert werde, um doch noch an das 
Nikotin heranzukommen. 


jgff- 





Laserstrahl hilft 
bei der Abtrennung 
von Wirkstoffen 

aktenen, Pilze oder Hofen ginH Am* 
Arbeitstiere der Biotechnik. Wenn 
ihnen spezielle Gene eingesetzt werden, 
produzieren sie in relativ großen Mengen 
wertvolle Wirkstoffe: Hormone, Enzyme 
oder medizinisch wichtige Eiweißverbin- 
dungen. Um Wirkstoffe, die iwrwhalh 
dieser MikToor ganiCTppTi verbleiben, her- 
auszulösen, ist ein hoher Aufwand notig. 
Nach Verfahren, die Techniker der japa- 
nischen TRhüraufqjiTwp. 'HarTma erarbeite- 
ten, können Bestrahlungen mit Laser- 
licht diesen Aufwand erheblich verrin- 
gern Sie erlauben, etwa 80 Prozent der 
sich innerhalb der Mikroorganismen be- 
findlichen Wirkstoffe in rund »hn Minu- 
ten „herauszuholen“. Es wurde bekannt, 
daß mit unter schie dli chem Laserlich t ge- 
arbeitet wird, da Wirkstoffe wie Insulin, 
Aminosäuren oder Enzyme sieb mit ei- 
ner bestimmten Laseriicht-Frequenz 
„anregen“ Tassan. Außerdem wird durch 
die hohe Ertergiedichie der Laserstrah- 
len die oftmals recht feste Zellwand der 
Mikroorganismen durchlässig g em a cht 
Das Laserverfahren wurde an Colibakte- 
rien, Pilz- und HeffrV 11 !* 11 ™ 1 erprobt 
Fachleute «yhstran, HaB sich damit die 
TTor gteT! i ingclr raten für TnsiiHn etwa IM 

ein Drittel senken lassen. txz. 

Untersuchungen an 
Organismen aus 
der Antarktis 

Tt /f Qcrobiologen haben von einer im 
1VI letzten Jahr durchgeführten Ant- 
arktis-Expedition Bakterien mitge- 
bracht die über neuartige Enzymsyste- 
me verfügen. Sie bieten für mikrobiolo- 
gische und genetische Arbeitstechniken 
den Vorteil, nur bei tiefen Temperaturen 
zu arbeiten. Diese Gruppen sind unter 
und um den Gefrierpunkt regelbar: Mit 
Temperaturerhöhungen um wenige Gra- 
de kö nnen sie leicht und schnell, abge- 
schaltet werden. Ähnlich arbeitende En- 
zymsysteme in den heute gebräuchli- 
chen Mikroorganismen verlangen hohe 
Temperaturen zur Inaktivierung, also 
tu m Abbr ems en der Enzyme. Mit den 
antarktischen Organismen ist die Rege- 
lung eibeblich pinfarher und leichter. 
Gegenwärtig laufen Untersuchungen, 
welche Stoffwechselprodukte ach aus 
den Antarktis-Bakterien gewinnen las- 
sen. Die amerikanische „National 
Science Foundation“ will mindestens 
drei weitere mikrobiologische Expeditio- 
nen zur Antarktis finanyWpn, um noch 
weitere Mikroorganismen zu entdecken. 

No. 

Erkrankungen der 
Netzhaut durch 
Sonneneinstrahlung 

I n den letzten Jahrzehnten ist das soge- 
nannte malig np Melanom, ein bösarti- 
ger Tumor, der von den Pigmentzellen 
der Haut und der Netzhaut des Auges 
ausgefat, imm^r häufiger geworden. 
Arzte aus Philadelphia untersuchten 
jetzt, ob sich ein vermuteter Zusammen- 
hang zwischen dem Ausmaß der Sonnen- 
einstrahlung und dem Auftreten des Tu- 
mors bestätigen läßt Vor allem der ultra- 
violette Teü der Sonnenstrahlung wird 
als gefährlich angesehen. Für ihre Studie 
verglichen sie über 400 Patienten, die an 
einem Melanom der Netzbaut li t t e n, mit 
einer gleichgroßen Kontrollgruppe, die 
nicht daran erkrankt war. Es zeigte sich, 
daß mehr Tumorpatienten im Süden der 
USA geboren worden waren. Sie hatten 
häufiger blaue, unpigmentierte Augen 
und setzten rieh häufiger künstlichem 
oder natürlichem Sonnenlicht aus. Ein 
hoher Prozentsatz der Erkrankten arbei- 
tete häufig im Garten. Man nimmt d a her 
an, daß es schädlich ist, rieh gelegent- 
lich, ohne Kopf oder Augen zu sc h ützen, 
einer intensiven Sonnenbestrahlung aus- 
zusetzen. Wahrscheinlich gilt dies vor al- 
lem für Kinder und Jugendliche, da mit 
dem Alter die Augenlinse zunehmend 
die ultraviolette Strahlung abfangt (Aus 
New England Journal of Medidne vom 
26.9.85.) A.T. 

Impfstoff gegen 
Hepatitis-B-Viren 
kommt aus Japan 

J gehend^von menschlichen Hepatitis- 
B-Viren, mit der Entwicklung eines neu- 
artigen und wahrscheinlich hochwirksa- 
men Impfstoffs gegen diese Virus-Leber- 
entzündung - Hepatitis epidemica - be- 
gonnen. Die Hepatitis-B-Viren führen zu 
krebsartigen Lebererkrankungen und 
waren bislang nur schwer zu bekämpfen. 
Die japanischen Wissenschaftler sehen 
ihren Durchbruch in der Technik zur 
Vakzin-Gewinnung und -Herstellung. So 
stammt das wirksame Antigen gegen das 
Virus aus infizi erten menschlichen Le- 
berzellen. Es wird mittels eines neuen 
Verfahrens ohne Serum und ebenso oh- 
ne „Zwischenwirte“ wie Coti-Bakterien 
oder Hefezellen hergestellt Um die Ab- 
trennung der als Vakzine zu verwenden- 
den Antigene zu erleichtern, wurden zu- 
sätzlich monoklonale Antikörper isoliert 
und herangezüchtet. Sie binden die Anti- 
gene und ertauben eine relativ schnelle 
und einfache Impfstoff-Abtrennung. Als 
Endprodukt ergibt sich rein „ human er“ 
Impfstoff, gegen den - im Gegensatz zu 
Ober Tiere oder Mikroorganismen ge- 
wonnenen Impfstoffen - kaum Abwehr- 
reaktionen zu befürchten sind. Der neue 
Impfstoff soll in drei bis vier Jahren auf 
den Markt kommen. AN. 


Von Tauchmanövern 
ohne Tiefenrausch 

Wissenschaftler klären das „Geheimnis“ der Weddell-Robben 


Ynm sind FfyhTgjgfi »ngstaucher. deren Re- 
korde denen des Pottwals nicht allzuviel 

nachstehen. Unter den Seehunden sind Rob- 

ben die absoluten Rekordhalter. Sie be- 
schäftigen die Thuchphyriologen schon seit 
längerem, die von der Aufklärung der 
Tauchtechnik“ dieser Tiere Hinweise für 
eine Verbesserung der Tauchtechnik des 
Mensc hen erhoffen. 

Ex p e riment e mit gefangen en Heren ha- 
ben nur einen beschrankten Aussagewert 
Zwar hat man bereits Weddell-Robben in 
Druckkammern „tauchen 14 lassen, doch si- 
chere Schlüsse lassen rieh aus diesen Versu- 
chen nicht ziehen, weil diese g efa n g e nen 
Tiere un ter Streß leben. Dagegen lieferten 

jetzt Tauchexperimente mit Weddell-Rob- 
ben in der Antarktis bemerkenswerte Auf- 
schlüsse. Man bestückte die Here mit In- 
strumenten pnd ließ sie wieder frei, d am i t 
sie t ?v < ’ hgn konnten. An dem Exp erimenten 
der „National Science Foundation" war 
auch ein deutscher Wissenschaftler, Prot 
Ebnrad Falke, Anästhesist an der Universi- 
tät Düsseldorf beteiligt. 

Die Anatomie und Physiologie der Robbe 
erklären pim»n Teü ihrer Fähigkeit: So kpin 
sie wwn sehr hohen Vorrat an notw endi g er 
Atmungsenergie, sprich Sauerstoff mit in 
die Hefe n ahmen, weü sie eine im Vergleich 
zum Körpergewicht sehr hohe Blutmenge 
besitzt: Bei wwm Gewicht von 400 Kilo- 
gramm verfügt sie über 50 bis 60 Liter Blut, 
während der Mensch bei gingm Gewicht von 
70 Kilogramm mir etwa fünf Liter Blut be- 
sitzt In den roten Blutkörperchen - den 
Erythrozyten - wird der Sauerstoff gespei- 
chert und zu den Verbrauchsstellen 
transportiert 

Der Gehalt des Blutes an roten Blut- 
körperchen ist bei der Robbe hoher als beim 
Menschen, außerdem werden während des 
Tauchens noch rote Blutkörperchen aus der 
MH? freigesetzt so daß sich der Gehalt an 
diesen Sauexstofiträgem noch um etwa drei 
Viertel steigert Außerdem benutzt die Rob- 
be eine »Sparschaltung“, die dafür sorgt 
daß beim Tauchen nur die lebensnotwen- 
digsten Körperteile durchblutet warten wie 
das Hirn, das Herz und die T jmg nn. Der 
Sauerstoffverbrauch wird so erheblich redu- 
ziert 



Altem Anschein nach reicht der Sauer- 
stoffnmal mit dem eine. Robbe ihren 
Tauchern* beginnt. Er manmal eme hatte 
Stunde. Man weiß, daß sie für die .Aufte- 
ilung'- ihres Blutes 

Zeit benötigt, und hat beobachtet, daß sie 
zwischen zwei Tauchungen imumr etwa so 
viel Zeit an der Oberfläche atmet, wie sie 
getaucht hat Doch verfugt sie darüber hm- 

aus über eine Reservfr-Epergiekap^itat 

nach dem Verbrauch ihres Sauerstoffvor- 
rats, sozusagen eine Notschaltung, bei der 
sie die benötigte Energie nicht mehr aus 
dem Sauerstoff sondern aus „anaeroben 

. . a. h .L..T.Monopan rtn 


winnt 

Doch diese Anpassungen können nurei- 
nen Teü der Leistungen des Tieres erklären. 
Unbekannt war bisher vor allem, wie die 
Robbe mit dem Stickstoff als Trägergas des 
atmosphärischen Sauerstoffe fertig wird. 

Wann «ti Mensch taucht, so bedroht ihn 
der Stickstoff seines Atemgases mit narko- 
seähnlichen Störungen des Bewußtseins. 
Oft ist es dieser „Hefenrausch“, der ihn zu 
leichtsinnig en Tauchmanövern verleitet. 
Reim Airtte»«**" muß der Taucher lange 
7j*t. dekomprimieren, damit der Stickstoff 
sich picht zu Bläschen sammelt, die die 
Adern verstopfen (Caissonkrankheit). 
Schließli ch erzeugt der Gehalt an reaktions- 
trägem Stickstoff Gekmkschmeizen 
(„bends“), auf lange Sicht krankhafte Ge- 

lwilnwräTiHCTmig m. 

Der Mensch kann nur bis 60 oder 80 Meter 
Hefe ein Atemgas mit Stickstoff als Träger- 
gas benutzen, um dem Hefenrausch zu ent- 
gehen: In größeren Hefen wird Helium als 
Trägergas verwendet Die atmosphärische 
Luft ahnende Weddell-Robbe scheint hinge- 
gen frei Von HefenraUSCh, f l -*n«pWTiV«»TiV>M>if 
und „bends“. , 

Zum Tefl. erklärt sich Hwa» w Atemsttric - 
stoffresistenz“ sicher daraus, daß die Robbe 
nur rfnp Lungenfüllung Luft znitnimsit, 
während ein menschliche: Taudher auch un- 
ter Wasser TnnfenH ans dam mitgebrachten 
Vorrat atmet imfl sinh so immer *nahr mit 
Sauerstoff belädt Außerdem atmen Seehun- 
de ere taunlichcr weise vor dwn Taiirhpn ans < 
ganz im Gegensatz zum Menschen, der - 
falls er ohne Gerät taucht- vor dem Tauchen 
erst einmal so viel Luft wie möglich xnit- 

nrmmt DochdflS alles sind mir Tpfkrklanm - 

gen. Es wird schon länger vermutet, daß 


Wocklell-Robboii-Pflrclieii auf South Georgia 
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Robben zusätzliche Mecha- 
nismen benntapn- Vermutlich 
die Durchgänge der Lunge; die Lungenbläs- 
chen klappen zusammen, so daß ein Teil der 
Atenüuft in der lange zurückbleibt, dort 
eingeschlossen wird und nicht in den Blut- 
kreislauf übergeht. 

Um diesem Gehei mnis der Weddell-Rob- 
ben auf die Spur zu kommen, wurden von 
einer Forscheigruppe von da - USA-Station 
am McMurdo-Sund in der Antarktis vier 
Weddell-Robben aus einer Kolonie eingefan- 
gen (Gewicht 350 bis 420 Kilogramm) und 
mit Instrumenten best ückt, die auf das Fell 
geklebt wurden: Tauchtide und Tauchdauer 
wurden von einem Computer auf gezeichnet. 
Neben der Messung des Herzschlages wur- 
den laufend Blutproben zur Analyse, vor 


Die instrumentierten Robben wurden in 
ein Gebiet nahe derUS-Station transportiert 
»tiH dort in Meereislöcheni freigelassen, die 
über sechs Kilometer vom Eisrand entfernt 
waren: So waren die Here gezwungen, nach 
dem Tauchgang zu denselben Atemlöchem 


zorückzukehren, um ihren Sauerstoffvorrat 
zu ergänzen »wd dort sozusagen ihre Daten 
an einen in der Nahe instaüierten Computer 
abzuliefern- Nach fünf Tauchlagen im 
Dienst der Physiologie wurden die Robben 
von den Instrumenten befreit und per Mo- 
torschlitten zu ihrer Kolonie zurückge- 
bracht 

Wie das Forscherteam kürzlich berichtete, 
erbrachten die Robben zwar keine Rekord- 
Tauchleistungen, doch tauchten einige von 
ihnen für 23 Minuten bis in 230 Met» Hefe. 
Dabei zeigte sich, daß der Stickstoffdruck 
im Blut bei einer Hefe von rund 30 Metern 
sehr plötzlich anstieg, bei weiterem Tauchen 
jedoch trotz des ansteigenden Drucks wie- 
der a bnahm- Er überstieg nie Werte über 
2300 Millimeter Quecksilbersäule, <Lh. er 

Wurde nie SO htv«h J daß man — nach dwi 

Erfahrungen beim Mwiarfian — rin» „Stick- 
stoffharkose“ befurchten mußte: 

Die physiologische Erklärung ist, daß der 
plötzliche Anstieg des Stickstoffgehalts im 
Blut den Moment mazkieit, in dem der Lun- 
genkoRapseiiisetztundemTeüdesIiungen- 


D ie Mudiam ist heute in der Lage, ei- 
nige Krebserkrankungen (z. B. die 
kindlich* Leukämie) erfolgreich zu 
b ekämpfen. Auch ist die Lebenserwartung 
vieler Krebskranker gestiegen, da sie durch 
die lan g jährigen Erfahrungen, die beim Um- 
gang mit bösartigen Tumoren gewonnen 
wurden, besser behandelt werden können. 
Angegangen wird , dabei aber nur das End- 
stadium der Krebserkrankung: die Vermehr 
rung der Zellen und ihre Ausbreitung im 
Körper. Bis jetzt war es noch nicht möglich, 
die ursächlichen Vorgänge, die sich bei der 
Umwandlung einer gesunden Zelle in eine 
Krebszelle abspielen, zu verhindern. 

Ein entscheidender Schritt zur Lösung 
und Bekämpftmg dieses Problems ist die 
Entdeckung, daß die menschliche Zelle On- 
kogene besitzt, die über Wachstumsfaktoren 
die Krebsbildung auslösen können. 

Zu diesen Erkenntnissen gelangten die 
Wissenschaftler über den „Umweg“ der Vi- 
rus-Forschung. Seit langen schon kernt 
man Viren, die bei Pflanzen und Heren bös- 
artige Tumoren erzeugen. Trotz ja h rela n gen 
Bemühens konnte nicht bewiesen weiden, 
daß auch beim Menschen Krebs durch Viren 
ausgelöst wird. Nur das „Burkitt-Lym- 
phom“, das fast ausschließlich bei Jugendli- 
chen in Afrika aufbitt, entsteht unter Mit- 
wirkung des sogenannten Epstem-Barr-Vi- 
rus. Viren bestehen aus einem Strang DNS 
(Desoxyribonukleinsäure) oder RNS 
(Ribonukleinsäure), der von einer schützen- 
den Proteinhülle umgeben ist Sie können 
sich ausschließlich mit Hilfe der Wirt szel l e , 
in die sie eindringen, vermehren. Ihr geneti- 


Auf der Suche nach gebremstem Wachstum 

Neue Erkenntnisse der Grundlagenforschung zur Bekämpfung der Krebsentstehung 


scher Code (DNS) wird in das Erbmaterial 
der Wirtszelle eingebaut, abgelesen und 
dann vervielfältigt Dadurch werden neue 
Viren mit all ihren Bestandteilen produziert 

Die Stücke der Virus-DNS, von denen 
jeweils die Information für die Herstellung 
einer Polypeptidkette abgelesen wird, nennt 
man Gene. Nicht alle werden benötigt, um 
das Virus zu vervielfältigen. Tumorviren 
enthalten außerdem ein oder mehrere Gene, 
die ihre Wirtszelle entarten lassen und sie 
zur unsterblichen Tumorzelle machen. Die 
Produkte dieser Onkogene sind meist Pro- 
teine oder Polypeptide, die als Enzyme Ami- 
nosäuren anderer Proteine mit Phosphor 
verbinden. Diese Reaktion findet aber auch 
in gesunden Zellen statt Das weist darauf 
hin, daß dort Gene vorhanden sind, die den 
Onkogenen der Viren ähneln. 

Tatsächlich besitzen menschliche Zellen 
sogenannte Proto-Onkogene, die sich von 
den viralen Onkogenen oft nur in einer Nu- 
kleotidbase unterscheiden- Die Gene sind 
im Laufe der Evolution von den Viren ausge- 
nommen und abgewandelt worden. So hän- 
gen mehr als ein Dutzend von ZeHgenem eng 
mit viralen Onkogenen zusa mmen , die bei 
Mausen. Sarkome (bösartige Geschwülste) 
erzeugen. Diese Gene findet man auch bei so 


entfernten Arten wie faserten und -Wür- 
mern. 

Mpnqrhlirhp Onkogene können allerdings 
nur dann eine bösartige Umwandlung der 
Zelle bewirken, wenn sie aktiviert werden, 
etwa durch ein Virus oder einen krebserzeu- 
genden Stoff So wird zum Beispiel ein Vi- 
rus-Gen neben dem Proto-Onkogen in die 
DNS der Wirtszelle eingebaut und wirktauf 
dieses ein. Die Veränderung des Onkogens 
ffihrtdanndazu,daßdieZeÖezuruzisterbll- 
chen Krebszelle wird. Entnimmt man dieser 
ihre DNS und fügt sie in das Erbmaterial 
einer gesunden Zelle ein, so entartet auch 
diese Zelle. 

Viele Tumoren beim Menschen und bei 
Heren sind dadurch gekennzeichnet, daß 
ihre Chromosomen verändert sind. Es feh- 
len ihnen Stücke, die oft auf ein anderes 
Chromosom übertragen wurden. Meist ist 
der Bruch durch ein Proto-Onkogen oder in 
seiner näheren Umgebung auf dem Chromo- 
som passiert Am häufigsten findet man ein 
solch abnormales Chromosom bei der Chro- 
nisch Myeloischen Leukämie. 

Etwa 90 Prozent der Erkrankten besitzen 
das sogenannte PMadelphia-Chromosom, 
ein verkürztes Chromosom 22. Es entsteht 
dadurch, daß das Chromosom 22 DNS an 
das Chromosom 9 abgibt. Durch diesen Um- 


bau wird es möglich, daß ein Polypeptid 
gebildet wird, das sich in die Zellwand einla- 
gert. Dieses ähnelt, wie auch andere Produk- 
te von Onkogenen, den Protein-Rezeptoren 
von "Wachstumsfaktoren. 

Wachstumsfaktoren sind Peptide, die 
auch von gesunden Zellen gebildet werden. 
Sie regulieren den Bedarf an Zellnachschub, 
indem sie die Zellen zur Teilung anregen. So 
wird zum Beispiel von den Thrombozyten 

ein ganz hps timmtor Waeh g taimgfahte rahgp- 

geben. Man nimmt an, daß er vor allem eine 
Rolle bei der Wundheilung spielt, die auch 
durch die Vermehrung von Zellen erzielt 
wird. 

Ihre Wirkung entfalten die Faktoren, in- 
dem sie sich mit einem Protein in dar Zell- 
wand, dem Rezeptor, verbinden. Die Rezep- 
toren sind spezifisch, das beißt, der Wachs- 
tumsfaktor paßt wie ein Schlüssel in das 
Schloß des Rezeptors. Treffen sie aufeinan- 
der, wird eine Kette biochemischer Reaktio- 
nen ausgelöst, die mit Teilung und Vermeh- 
rung der Zelle endet Eine Störung dieses 
Mechanismus kann nun entweder dadurch 
ausgelöst werden, daß die Bildung von 
Wachstumsfaktoren beeinflußt wird, oder 
sie kann durch eine Veränderung am Rezep- 
tor entstehen. 


Stickstoffe plötzlich in das Blut verdrängt . 
wild. Von dort aus wird der Stickstoff durch ■■ 
die noch durchbluteten Organe verteüt,d. h. v 
das Risiko des Stickstoffteusches sinkt wei- 
ter. Allerding s wird bei diesem langenkol- 
kps nur etwa ein gutes Viertel des im Lun- 
genvohunen vorhandenen Stickstoffs abge- 
geben: Der Rest wird in der Lunge zurück- 
gehalten. Beim Auftauchen expandiert die- 
ses in den Lungenbläschen und den Atem* 
wegen durch den Überdruck komprimierte 
Stickstoffgas und öffnet dabei die Lunge 
wieder für die neue Atmung. 

Auch das „Ausperten“ des im Blut gelö- 
sten Stickstoffe, d.h. die zur Dekompres- . 
sinnskrnnlrhpit führende BiäscbenbikluDg, 
tritt nicht auf Zwar zeigt sich in Blutproben 
noch Stunden nach dem Tauchgang die Bü- , 
düng von Gashläscben. Beim schwimmen- iK, 
den Her jedoch wird der Stkkstoffüber- 
schuß zunächst durch die Steigerung des 
Gehalts an roten Blutkörperchen während 
des Tauchens in Lösung gehalten, um dann 
b eim Zirkulieren durch die Lu nge a usgeat- 
met zu werden. HARALD STEINERT 


Es konnte gezeigt werden, daß Onkogene 
in der Lage sind, sowohl die Bildung und 
Wirkungsweise der Wachstumsfaktoren als 
auch ihre Rezeptoren zu verändern. Die Pro- 
teine, die sie codieren, können in ihrer che- 
mischen Zusammensetzung den Wachs- 
tumsfaktoren oder den Rezeptorproteinen 
ähnlich sein. Bei anderen Tumorzellen wird 
hingegen die Anzahl der Rezeptoren vejf 
mehrt, öder der Rezeptor reagiert empfind^ 
eher auf die Verbindung mit seinem Wachs-, 
tumsfektor. 

Eine weitere Spielart stellen die negativen 
Wachstumsfaktoren dar. Dieselben Fakto- 
ren, die unter b estimmt en B eding un g en das 
Wachstum der Zellen auslösen, können es 
unter veränderten auch verhindern. Das be- 
deutet, daß nicht hur eine Überproduktion 
und eine verstärkte Wirkung der Wachs- 
tumsfaktoren. zur unkontrollierten Venneh- 
rung der Zellen fuhren kann. Auch eine ge- 
ringere Ausschüttung von negativem 
Wachstomsfaktor und ein vermindertes An- 
sprechen der Zellen kann bewirken, daß die 

Z pTIp sich ungehind ert 

Trifft diese Hypothese für menschliche 
Tumoren zu, könnte sie das Tor zu einer 
neuen Behandlung öffnen. Der fehlende 
oder geschädigte Wachstumsfaktor könnte 
als Medikament ersetzt und so das weitere 
Wachstum von Zellen verhindert werden. 
Für mehrere menschliche Tumoren ist be£ 
reits nachgewiesen, daß steWachstumsfas-' 
toren ausschütten und ihre Zellen die pas- 
senden Rezeptoren besitzen. 

ANNETTE TUFFS 




Ein unfaßbarer Baustein des Universums 

Elementarteilchen-Physiker streiten über Experimente zur Bestimmung der Neutrino-Masse 


WolfgQI 


■| 1 ine der großen Fragen der modernen 
I — i Physik lautet: Hat das Neutrino eine 
J — /Masse oder ist es masselos? Diese Fra- 
ge ist sowohl mit Problemen der Elementar- 
teflchenforschung als auch der Kosmologie 
gleich e rmaßen verknüpft Nach einer Reihe 
widersprüchlicher Veröffentlichungen 
scheint nur eine«! sicher zu sein: Die Frage 
bleibt weiterhin unbeantwortet 
„Erfunden" hat das Neutrino der italieni- 
sche Physiker und Nobelpreisträger Enrico 
FermL Damit beim sogenannten Beta-Zer- 
fall, der Verwandlung eines Neutrons in ein 
Proton bei gleichzeitiger Aussendung eines 
Elektrons, die ftinHampntaton Erhaltungs- 
sätze der Energie und des Impulses einge- 
halten werden, postulierte Feimi die Exi- 
stenz eines bis dahin unbekannt en Teil- 
chens. Es sollte keine elektrische Ladung 
tragen und massplna sein. Die Nachweisbar- 
keit war damit sehr erschwert 


Experimente werden präziser 


Heute, 50 Jahre später, ist die Existenz des 
Neutrinos langst gesichertes Wissen, ja, man 
kennt sogar drei verschiedene Arten von 
Neutrinos. Die von Fermi angen ommene 
Masselosigkeit ist in den neueren Theorien 
der llJ emeni aT teiTchen pl i ysik keine Bedin- 
gung mehr. Im Gegenteil, viele Theorien 
postulieren, daß Neutrinos eine Masse be- 
sitzen müssen. An immer neueren, immer 
präziseröl Experimenten zur Messung die- 


ser Masse herrscht bei den Physikern kein 
Mangel 

Vor etwa zehn Jahren kam aus der Sowjet- 
union die aufregende Meldung, daß es ge- 
lungen sei, die Neutrinomasse aus dem Be- 
ta-Zofen des schweren Wasserstoffs Tritium 
zu bestimmen. Überall in der Welt gingen 
Forschungsgruppen daran, das sowjetische 
Experiment nachzuvollziehen - ohne Erfolg. 
Die Fachwelt gelangte schließlich zu der 
Überzeugung, daß die sowjetischen Messun- 
gen fehlerhaft waren. 

Vor wenigen Wochen meldete der kanadi- 
sche Physiker J. J. Simpson im Fachblatt 
„Physical Review“, daß es ihm gelungen sei, 
die Neutrinomasse zu 17,1 keV (= Küo-Elek- 
tronenvolt, die Maßeinheit der Physiker für 
Massen im Bereich der Elementarteilchen) 
zu bestimmen. Der von Simpson vorgelegte 
Wert erschien überraschend hoch, war man 
doch aas theoretischen Gründen davon aus- 
gegangen, daß die Neutrinomasse kleiner als 
0,2 keV sein sollte. 

So regte sich dann auch bereits in der 
nächsten Ausgabe von „Physical Review“ 
breiter Widerspruch gegen Simpsons Über- 
legungen. Eine Forschungsgruppe der 
Prmceton-Universität berichtete von einem 
Experiment, bei dem der Zerfall des radio- 
aktiven Isotops Schwefel 35 untersucht wor- 
den war. Die Genauigkeit der Messungen 
war wesentlich größer als bei dem Simpson- 
Experiment, trotzdem gab es in den Ergeb- 
nissen kein Anzeichen für ein massives Neu- 
trino. 


W. C. Haxton von der Universität Wa- 
shington bezeichnete Simpsons Ergebnis 
schlicht als „Artefakt der Interpretation“. 
Haxton zeigte auf, daß die von Simpson 
benutzten Näherungen zur Berechnung der 
theoretischen E le ktro n e n e n er g ie bei einem 
Beta-Zerfall mit masselosem Neutrino gera- 
de in dem Bereich, der für die Messung 
interessant ist, sehr ungenau werden. Diese 
Ungenauigkeit täuscht Hann ein Neutrino 
mit großer Masse vor. 

E inklang mit der Kosmologie? 

Im britisch«! Wissenschaftsmagazin „Na- 
ture“ weist T. Padmanathan vom Institut für 
Grundlagenforschung in Bombay darauf 
hin, daß ein so massives Neutrino, wie es 
Simpson gefunden haben will, nicht in Ein- 
klang mit den Kenntnissen der Kosmologie 
steht Das schwere Neutrino würde- seinen 
Rechnungen zur Folge - in leichtere Teil- 
chen zerfallen, und diese wiederum würden 
zu einem sehr frühen Zeitpunkt in der Ent- 
stehungsphase unseres Universums alle Un- 
gleichmäßigkeiten in der Materieverteilung 
quasi „ausbügeln“. Die Folge: Es könnten 
sich keine Galaxien, keine Sterne und auch 
kein Leben entwickeln. 

Alles in allem muß die Messung von J.J. 
Simpson wohl ebenso verworfen werden 
wie das frühere sowjetische Resultat Die 
Jagd nach der Neutrinomasse gehl weit«. 

RAINER KAYSER 
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Wie man Masken präzise justiert 

unftige Chip-Generationen erfordern Ein jetzt entwickeltes Justiersv^. _ 
J^Strukturbreiten deutlich unter 1 Mi- inhaltet eineautorSSSSS^ 
krometer (= 0,000 001 MeterX^Wahrend sowie eine FeinsSn^^TSf 

^ «ekonektar zwischen &£S»d(SL 

ms etwa 0,5 Mikrometer erzeugen karm T v : 

lassen sich mit Rönt genlicM Abstande t«e Erprobung des Systems ergab- eine 

0,1 Mürro mete 1 hersteDen. Die Anforde- P^ y üti g sg aim i igke i t von 40 Nanometer 
rungen an die Präzision der Fertigungsein- . “ 0,000 000001 Meter). Die 

richtungen werden rfeshailh immer höher, ei ge nt li c he Justiergenauigkeit läßt rieh 
Eine wesentliche Voraussetzung ist die m ^ a ™~ atzerL Sie beträgt etwa.20 Nanor ; 
hochgenaug .T iifitiemng vnn Maatren u nd ineter, dies entspricht ca. 200 Aiomlagen. 
zu beichtendem Chip. 
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huf Preußen aus 
Sspiel und Befehl 


nohrs neue Biographie über Friedrich den Großen 
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kotmo £cde ^ahr bringt ein bemer- 
perewKto Jubiläum. Am 17. August 
^^ny gaifa der bedeutendste und um- 
wmenste König unserer Geschichte £r 
g™ schon zu Lebzeiten wie kein anderer 
Sanscher g eschm äht und bewundert, er 
. wuwauch schon zu Lebzeiten in einer Art 
- gtonfiaert, die es dann im 19. Jahrhundert, 
als auch die Deutschen Nation und Staat in 
eua brach t e n , mitunter als fraglich ersehe»- 
. »en Ueß, ob Friedrich mehr Mensch oder 
ßiasx Mythos gewesen ist. Nach 1945 wieder- 
um stand der König an der Spitze derzwie- 
; Uditigen Gestalten, die man zu Ahnherrn 
der .deutschen flfiserabflität «*«»»♦«. 

■ Der Autor der neuesten Friedrich-Biojzra- 
I schildert diese Problematik schon in 
den E fa g an g sp aasagen. Mit nachsichtiger 
rfejme skizziert er die Etappen der Vehenü- 
'• CTun g, Erniedrigung und Rehabilitation des 
P reu ßenkö n igs, bis hin zu dem Tag, da sich 
Honecker „genötigt sah, nach 
::jauzeimtelanger Verfemung wieder von 
^Friedrich dem Großen 1 zu sprechen“. 

Bü cher, Pamphlete, Lebensbeschreibun- 
gen des König s gibt es mehr als genug und 
in aßen Schattierungen. Das letzte große 
Werk veröffentliche Theodor Schieder vor 
zwei Jahren. Seine Darstellung trug nicht 
die M erk m al e einer klassischen Biographie, 

Wolfgang Venohr: 

FifcMcus Rm 

Friedrich der Große - Porträt einer 
Doppelnatur. Ulbbe Vertag. Bergrsch 
Gtadboch. 416 S» 39,80 Mark. W 

sie war vielmehr eine durchdringende Ana- 
lyse von Friedrichs „Königtum der Wider- 
sprüche“. 

Mit diesen Widersprüchen ist ein zentraler 
Punkt berührt Auch Venohr spielt im Un- 
tertitel darauf aru „Porträt einer Doppelna- 
tur“. Die Person des Preußenkönigs scheint 
ja von Gegensätzlichkeiten überzuquellen, 
so daß es schwer fallt, ihn nicht auschließ- 
lich vom Antithetischen her zu schildern. 

Venohr ist dieser Versuchung nicht erle- 
gen. Erhält sich an dasjenige, was heute in 
der seriösen Geschichtsschreibung als Fun- 
dament und Gewissen gilt: an die Tatsachen. 
Unser gegenwärtiges Bild vom Preußenkö- 
nig, meint Venohr, sei nur zum Teil richtig. 
Es sä aus der Rückschau gezeichnet Sein 
«genes Jahrhundert dagegen hätte den Kö- 
nig ganz anders erlebt 
Bis zum Beginn des Siebenjährigen Krie- 
ges stand Friedrich „im strahlenden licht 
der Sympathie und des R uhms “. Die vier 
Jahre zwischen 1757 und 1761 hätten den 
König vollständig verändert Er mußte 
durch einen „endlosen Tunnel der Schrek- 
ken und Katastrophen“, Am Ende des Sie- 
benjährigen Krieges war EWedrich ein ande- 
rer Mensch. Aus dem exzentrischen Mar- 
chenprinz als König „war ein Mann von ei- 
nem Geist, von einem Wesen und Charakter, 
kurz: ein Erscheinungsbild der psychischen 
Einheit und geistigen Geschlossenheit“ ent- 
standen. 

Entstanden war damit auch die Folie für 
die bürgerliche Friedrich-Legende. Der Kö- 
nig verkörperte jetzt nichts anderes als die 
preußische Pflichterfüllung. Sein Königtum 



U 

Er war nicht nur «in rofkriftsar 
und IdoaNsc AmwiophfilV. 



Wolfgaag Venohr 
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erschöpfte sich in der Formel, er sä der erste 
Diener des Staates. 

Mit di e s e n Klischees räumt Venohr auf 
eine verblüffend überzeugende Weise auf. 

Seine Darstellung Friedrichs ist beste Bio- 
graphie sowohl im klassisch«! Sinn als auch 
mit Rücksicht auf die modernen Forderen* 
gen, das Sozialgefüge und die politische 
Welt genauso zu berücksichtigen wie die 
Konditionen des Charakters und der Psy- 
che. Bier haben wir nicht nur einen Meister 
des Worts, der differenzierenden Schilde- 
rung, sondern auch einen Meister des Auf- 
baus, der Regie des Präsentierens. Venohrs 
Friedrich-Buch ist ein Lesegenuß höchsten 
Ranges. 

Esist auch ein Genuß für jeden, der bereit 
ist, sich das in traditionelle Furchen aufge- 
teilte historische Feld mit einem g»nr ande- 
ren Muster anzusehen. Venohr skizziert auf- Tp 1 a 

grund einer enormen QueUenverwertung die |l /'gl Fl £)TOH 
E rei g ni ss e , Plane, Feldzüge und Schlachten 
einprägsam und unglaublich lebendig Er 
skizziert den König im Gewirr der Politik 
und im Netzwerk seiner eigenen Reflexio- 
nen mit einer Intensität, die ihresgleichen in 
der biographischen Literatur sucht; allen- 
falls wird man an den ersten Band C.J. 

Burckhardts über Richelieu erinnert. Wer 
wissen will, wie blutvoll, paek«»nd bis zur 
Atemlosigkeit und zugleich intellektuell 
provozierend Geschichtsschreibung sein 
kann, der lese dieses Buch. 

Nur in einer Hinsicht muß der Autor kapi- 
tulieren: bei dem Versuch, das Friedrich- 
Ratsel vollständig zu lösen. Daß ihm dies 
gelingen würde, batte er nicht unterstellt. 

Doch er treibt die Frage wät über die be- 
kannten Interpretationen hinaus. Venohr ge- 
lingt es, die Doppelnatur des Königs in eine 
Einheit zu bringen- und damit widerspricht 
cs* sich letzten Endes selbst Der Glaube, die 
Einheit der Person würde nur ein bestimm- 
tes Maß an inneren Widersprüchen «tragen, 
wird von einer so komplexen Persönlichkeit 
wie dem Preußenkönig ad absurdum ge- 
führt Venohr gibt zu, daß auch bä seiner 
eigenen „Lösung“ des Friedrich-Rätsels ein 
undefinierbarer Rest bleiben muß. 

Aber eine Art Matrix des Unauslotbaren 
gelingt ihm doch: Das Geheimnis von Fried- 
richs Erfolg sä nicht das Glück der Tüchti- 
gen, ja nicht einmal sein Genie gewesen, 
sondern allein seine Mäßigung. Nur deshalb, 
weil er nie übers Ziel schoß, weil er sich 
auch bä den größten Triumphen selbst be- 
siegte. sich mäßigte, sei er schon 1745, nach 
dem Ende des Zweiten Schlesischen Krie- 
ges, von den Zeitgenossen mit dem Beina- 
men „de- Große“ geehrt worden. Der König 
habe nicht- wie Napoleon oder Lenin - die 
Welt verändert, sondern die Menschen: „Er 
hat die Preußen geschaffen, ein unglaublich 
kühnes Kunstprodukt aus Beispiel und Be- 
fehl“ 

Den Kern des Friedrich-Rätsels sieht 
Venohr jedoch in der durch und durch ari- 
stokratischen Natur des Königs. Sie drückt 

«ach für Ihn am nfl fenlnmriiggton in der aiTO- 

ganten Selbstironie aus, die Friedrich weder 
bä seinen überwältigenden Siegen, noch im 
größten Unglück verläßt Die Fähi gkeit, sich 
selbst in jeder Situation in Finge zu stellen, 
ist in der Tat ein unverwechselbares Merk- 
mal der Aristokratie des 18. Jahrhunderts - 
soweit sie Kompetenz und Geist besaß. 

Insofern Venohr diese Säte des Königs 
kräftig herausstreicht muß er von der unter- 
stellten Doppelnatur Friedrichs abrücken. 

Als januskopfig «scheint der König nur in 
der nicht-aristokratischen, in der bürgerli- 
chen Interpretation. Allein deshalb hat es in 
den letzten zweihundert Jahren zu einer sol- 
chen Häufung untersc h i e dli che r Friedrich- 
Büder kommen können. 

Venohr macht kein Hehl aus seiner Anteil- 
nahme an Preußen, an Friedrich dem Gro- 
ßen. In einer Zeit wie der unseren, die an der 
Unfähigkeit, sich zu exponieren, soviel Ge- 
schmackentwickelt wirkt ein solches Enga- 
gement fast schon sensationell Aber nur 
deshalb ist es Venohr auch gelungen, mit 
seiner Friedrich-Biographie einen Fest- 
punkt zu errichten, von dem aus künftig das 
Terrain um Preußen und seinen großen Kö- 
nig neu zu vermessen ist 

HELLMUT DIWALD 
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Happy-End in der Südsee 

Jens Bj0meboe schildert die Folgen einer Meuterei 


4 


N ormt mk»h Tcmari w beginnt eines der 
feszmferendsten Bü ch e r , das- das 
Abenteuer der Seefahrt als großes 
G leichnis «Hw menschlichen V erh äl tn isse 
vors tellt: Hämin Melvüles „Moby Dick“. 
Auch Bj 0 noeboe will seine G e s c h i c h te vom 
Untergang der „Neptun“ nicht nur als eine 
Abenteuergeschichte verstanden wissen. 

Während Metvflle einen Mann als Erzähler 
auswählt, der vor dem Mast segelt, läßt 
Bjpmeboe den zweiten Steuerman n ^Beri cht 
ersta tten, änen -Mann, der zu den Offizieren 
gehört, sich sähst aber als Vermittler zwi- 
schen dem Achterdeck und der Mannschaft 
verstehen möchte. Denn der norwegische 
Autor, von den Sozialutopien und dem Anar- 
chismus Kropotkms beeinflußt, träumt zwar 
von einer Welt der Brüderl i c h k e i t , doch die 
Wirklichkeit, wie er sie auf den Mikrokos- 
mos der Dreimasthark projiziert, sieht er 
anders. Da verhalten sich die Menschen zu- 
einander wie die Haie, die sich gegenseitig 
fressen. Nicht zufällig startet die „Neptun“ 
am 21. Oktober 1899 in Manila, um im neuen 

Jahrhundert ihr 7M. Marseille zu erreichen. 
Doch daraus wird nichts. 

Den Auftakt der Geschichte bildet eine 


Mannschaft und Offizieren, die schließlich 
zu einer Meuterei führen, deren Ursache ein 
amorphe’ Haß ohne direkten Anlaß zu sein 
scheint Nur ein aufztehmderläftm verhin- 
dert das blutige Ende und führt zu einer Art 
Burgfrieden, der das Schiff zwar vor dem 
Scheitern nicht bewahren kann, die gesamte 
Besatzung in rfnpm eigenartigen Happy- 
End jedoch «ne einsame Insä erreichen 
laßt von der sie nach fünf Monaten gerettet 
wird. 

Wie Melville unterbricht auch Bjpmeboe 
den Fluß der Handlung immer wieder durch 
scheinbar fremde Texte, durch Mythen und 

Jens Björne boe: 

Hoi« 

Roman. Merlin Vertag, Gifkendorf. 330 S., 
38 Mark. 
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Sagen, eine Beschreibung des Lebens der 
Haie und vor allem durch umfangreiche Be- 
richte über das soziale Send in England und 
anderswo. Aber die Geschlossenheit seines 
Vorfeldes erreicht er nicht. Es sind eben 
wriifr nur die 101 Jahre, die den 1920 gebore- 
nen Norweger von dem 1819 geborenen 

fi&ÄiSHÄS 

S'ÄSSÄÄ beschreibt Gegenwart, während Bj0raei«Je 

brutalen Ausbrüche als Folge nicht näher 
beschriebener Spannungen unter der Mann- 
schaft, unter den Offizieren und zwischen 


ach in die Zeit zurückversetzt, in der das 
Ende der Graßsegler heraufdammerie. 

PETER DITTMAR 


der finstere 
Tyrann 

E s gibt Epochen in der menschlichen 
Geschichte, die von Historikern nie 
öffentlicher Meinung in seltener Über- 
einstimmung als besonders schön, vorbild- 
lich oder idyllisch gepriesen werden. Meist 
sind das Zeiten, über die nur wenig bekannt 
ist, aus denen aber doch irgendetwas über- 
liefert wurde, was die Gefühle ansprach und 
die Phantasie anregte. 

Zu diesen Epochen gehört in hervorragen- 
dem Maße die Zeit des ägyptischen Pharaos 
Amenophis IV., der sich selbst „Echnaton“ 
nach seinem Gott Aton nannte, als dessen 
Sohn und einziger Priester auf Erden er sich 
fühlte. Da sein Andenken von den Nachfol- 
gern ausgelöscht, sein und seiner Familie 
Namen aus Inschriften und Dokumenten 
entfernt und seine künstlich angelegte 
Hauptstadt zerstört wurde, wußte man tat- 
sächlich von ihm und seiner Zeit für Jahr- 
tausende fest nichts. Erst in diesem Jahr- 
hundert, vor allem mit den deutschen Aus- 
grabungen in dieser Hauptstadt kurz vor 
dem Ersten Weltkrieg, zeichneten sich erste 
ungefähre Umrisse ab. 

Zwei der Funde waren besonders geeig- 
net, die Phantasie von Fachleuten wie von 

Pauline Gedge: 

Pharao 

Deutsch von Margaret Carroux und Ulla 
H, de Herrera. Rowohlt Verlag, Reinbek. 
576 S-, 39,80 Mark. 

weiten Kreisen der Öffentlichkeit anzure- 
geiu Die Portratbüste der Königin Nofretete, 
die in ihrer zarten Schönheit noch beute die 
Besucherscharen im Berliner Agypto logi- 
schen Museum bezaubert, und die offenbare 
Konzentration des Pharaos auf die Vereh- 
rung allein des Gottes Aton bei Verfolgung 
aller anderen Götter. 

Diese drei Faktoren: mangelnde Detail- 
kenntnisse, Schönheit der Nofretete und die 
Atonverehrung, wirkten zusammen, um eine 
Flut von Schilderungen einer politischen, 
persönlichen und religiösen Idylle hervorzu- 
rufen. Selbst sonst eher trockene Ägyptolo- 
gen wurden geradezu poetisch, wenn sie die 
Friedensliebe des Pharaos und sein inniges 
Familienleben priesen, und Scharen von Re- 
hgionshistorikem und Theologen aller Kon- 
fessionen boten tiefschürfende Spekulatio- 
nen über das, was sie meist „den ersten 
Monotheismus der Menschheitsgeschichte“ 
nannten, oft verbunden mit weitreichenden 
Überlegungen über direkte oder indirekte 
Einflüsse auf das Alte Testament, von denen 
die übe* Moses als Sohn dieses Pharaos kei- 
neswegs die farbigste war. 

Vor allem aber war hier ein ungemein 
bunter Stoff für historische Romane, Novel- 
len und volkst ümlic he Darstellungen in 
Zeitschriften. Auch Pauline Gedges Roman 
über diese Zeit verzichtet nicht auf einige 
der bunten Bilder, die der Begriff „Pharao“ 
hervorruft, wie Gold und Prunk, Despotie 
und Sklavenheere, Priesterberrschaft und 
Haremsintrigen. Aber sie hat offenbar sehr 
sorgfältig die neuesten Funde aus der Echn- 
atonzeit und die Folgerungen verfolgt, wel- 
che die Ägyptologie daraus gezogen hat 
Es stellt sich nämlich immer deutlicher 
heraus, daß diese Zeit mit Sicherheit nicht 
idyllisch oder poetisch war, Echnaton kein 
Volks- und friedliebender Fürst, der sich 
hehren Anschauungen über Gott hingab, 
und gar das Familienleben im Palast von 
TeD-ä-Amama keineswegs traut und lieb- 
reich, sondern ein erbitterter Kleinkrieg al- 
ler gegen alte, vor allem abe r der königlichen 
Frauen, Töchter und Nebenfrauen. 

Diese neuesten Forschungsergebnisse 
greift Pauline Gedge geschickt auf, zumal 
ihr damit Gelegenheit gegeben wird, eine 
höchst dramatische Handlung zu spinnen. 
Gewiß überzeichnet sie dabei manchmal, 
und einige der geschilderten Ereignisse ha- 
ben bestimmt nicht oder nicht so stattgefun- 
den. Das aber ist das gute Recht des histori- 
schfrn Romans, der ja nicht ein Geschichts- 
buch ersetzen soll Sie zieht mit großem 
Geschick ihren Grundgedanken durch das 
ganze, dickleibige Buch, ohne jemals lehr- 
haft zu wirken: Wie nämlich eine Idee, wenn 
sie zur Ideologie erstarrt und mit Gewalt 
durchgesetzt wird, nicht nur einen Staat in 
das Verderben reißt, sondern auch die Cha- 
raktere aller Beteiligten korrumpiert. 

Freilich streift dte Autorin in mancher 
liebes- und Staatsszene den Kitsch, und es 
ist ohne Kenntnis des Originals schwer zu 
entscheiden, ob die manchmal hölzemen 
und unwirklichen Dialoge der Autorin oder 
eher den Übersetzerinnen zur Last zu legen 
sind. Die häufig fehlende Übertragung in 
Deutschland geläufiger Götternamen, etwa 
„Ta-Uit* statt des hier für die Geburtsgöttin 
gebräuchlichen „Toeris“, erschwert dem 
nicht fachkundigen Le ser das Verständnis. 

PETER a SCHULZE 


Ein Priester besiegt die 
Verdammnis mit Karate 

Drei junge Autoren stellen sich mit Prosa-Arbeiten vor 


D er „Ausstäger^ ist ein altes literari- 
sches Motiv. Die drei hier vorzustel- 
lenden neues Prosa- Arbeiten des 
Herbstes sind - mit gewissen Variationen - 
diesem Thema gewidmet Alle drei Bücher 
erweisen «rfch jedoch als nicht allzu belang- 
voll. 

Noch am gelungenster erscheint „Brand- 
stetters Reise" von Evelyn Schlag (geboren 
1952 im österreichischen Waidhofen a. d. 
Ybbs, dort als Lehrerin lebend; 1983 er- 
schien ihr Erstling „Bärn Hüter des Schat- 
tens"!. 

Es ist dte Geschichte der Verstörung und 
zunehmende n E nt fr emdung eines Mannes 
in mittleren Jahren, leitender Angestellter in 
einer Spielzeugfinna, sei n e r Umwelt gegen- 
über. Seit einiger Zeit leidet & unter gele- 
gentlichen Absenzen, interessiert ihn die Ar- 
beit und auch Fhmilte nicht mehr. 
Seine Frau und er tre n nen sich im gegensei- 
tigen Einve rnehmen. Audi s ein«i Sohn, der 
nichts ernst versteht er nirVtfr 

mehr, beneidet ihn aber insgeheim ob seiner 
legeren Lebenseinstähmg. 

Mehr zufällig gerät B ran d s t e tter eines Ta- 
ges auf seinen Streifzügen in einen 

Puppenladen am Rande der Stadt Er ka uft 
*»inp Kasperiefigur, dte ex mit ins Büro 
nimmt - womit natürlich seine Lebenssitua- 
tion symbolisch Umrissen werden soll Mit 
der Ladenbesit 2 erin Lilly beginnt er eir.<> 
Beziehung unri erhofft sich an ihrer Seite ein 
neues Leben. Ob des g el i n gt, bleibt offen. 

Allerdings gibt es auch eine Reihe stili- 
stisch überzogener, völlig ausgerutschter 
Passagen, besonders im letzten Drittel der 
Er zählung . Beispielsweise: „Als der Priester 
den Segen über das Grab schlug, konnte 
man meinen, er habe dte Verdammnis nun 
mit einem sanften Karatehieb erledigt Horst 
hatte die Hände unter d***» Bauch gekreuzt 
Er hielt sich an seinen Handschuhen fest** 


Weit verquerer, mißratener ist „Das Buch 
der Lügen“ von Georges Hauseiner (geboren 
1957 in Differdang^Luxemburg, als Autor 
von Lyrik, Prosa und Übersetzungen in 
Esch/Alzette lebend). 

„Zwar bin ich bereits vor gut einer halben 
Stunde aufgewacht, aber es drängt mich 
nicht im geringsten, mich mm auch sogleich 
zu erheben, Feister zu treten »nri hin, 
auszuschauen in die reglose Landschaft, im 
Gegenteil“ 

Und so bleibt der mSnnlicht* Protagonist 
fortan im Bett und läßt seine Gedanken und 
Phantasie frei schweifen. Er schläft wieder 
ein, träumt wacht wieder auf und das wie- 
derholt sich so viele Male. Er reflektiert über 
alles Mngtich«» über sein Leben, ohne daß 
man irgend etwas Konkretes über ihn erfüh- 
re, über dte Liebe und den Tod, über das 
Dort in dem er lebt; er denkt an seine Freun- 
din Suevia und den Freund Benjamin, der 
eher ein Gegner zu sein scheint Das geht 
über quälende zweihundert Seiten so und 
enthält keineriä greifbare Aussage. 

In künstlich erzeugter Naivität und Ver- 


worrenheit un gemein disparat erzählt - läßt 
der Text den Leser völlig kalt Das jeweils 
Gelesene ist im Nu vergessen, nichts bleibt 
haften - trotz gelegentlich ganz säten auf- 
bUtzender Apergus. Das mäste ist inhaltlich 


Hochburg der freien Liebe 

Roman aus dem Nachlaß von D.H. Lawrence: „Mr. Noon‘ 


M it einem Semikolon, mitten ira 
Satz, schließt dieses seit sechzig 
Jahren verschollene Manuskript ei- 
nes Autors, dem es in der Zwischenzeit 
wahrlich nicht an der nötigen Publizität ge- 
fehlt hat um auch aus einem weniger gelun- 
genen Produkt seiner Feder noch eine will- 
kommene Bereicherung des Büchermarkts 
zu machen. Umso mehr, als die autobiogra- 
phischen Bezüge sähst einem wenig bewan- 
derten Leser in die Augen springen müssen. 

Dte ersten zwölf Kapitel, dte von der Lieb- 
schaft eines Schullehrers mit einer koketten 
Kleinstadt-Schönen handeln, sind postum 
schon einmal als Erzählung gedruckt wor- 
den, sie waren leicht abtrennbar, ja sie haben 
mit dem Hauptinhalt des Buches eigentlich 
wenig zu tun. Mit einem Ruck verlagert sich 
darauf der Ort des Geschehens von den eng- 
lischen Midlands nach München und Umge- 
bung, wo der jugendliche Held im Hause 
eines deutschen Professors eine Bleibe ge- 
funden hat 

In München und nicht in Nottingham- 
shire, wie in Wahrheit, vollzieht sich dann 
die Begegnung des Bergmannsohnes mit 
der leidenschaftlichen Aristokratin, das be- 
stimmende Ereignis im Leben von David 
Herbat Lawrence, das in seinem letzten und 
berühmtesten Roman über den „Liebhaber 
der Lady Chatterley“ seine endgültige litera- 
rische Verarbeitung gefunden hat in vielen 
einzelnen Punkten von den unmittelbaren 
biographischen Gegebenheiten abgehoben. 

Es gibt angefangen bä dem sehr salopp 
edierten Briefband, den Frieda von Richtho- 
fen gäbst bald nach dem Tode ihres Mannes 
herausgebracht hat bis zu ihrer lesenswer- 
ten Biographie von der Hand des Deutschen 
Robert Lucas, zahlreiche Darstellungen des 
berühmten Paares in wissenschaftlichen 
Werken über den englischen Romancier. 

So sind wir zu der Feststellung in der 
Lage, wie weit Lawrence selbst bei seinem 
ersten Anlauf das Durchlebte in Romanform 
zu erzählen, von der Wirklichkeit abgewi- 
chen ist teils aus künstlerischen Überlegun- 
gen, täte, um Personen und Orte zu ver- 
schlüsseln. Dabei hat er, ein sehr einschnei- 
dender Eingriff die Begegnung von D. H. L. 
und Frieda aus Nottinghamshire, wo der 
noch gänzlich unbekannte junge Schriftstä- 
ler und dte deutsche Frau eines Philologie- 
Professors sich kennentemten und unge- 
stüm in die Anne fielen, nach München ver- 
legt Beibehalten bleibt das Faktum, daß die 
Liebe zwischen den beiden einschlug wie 


der Blitz. Aber wenn es im Hause des Uni- 
versitätsprofessors einiger Tage und eines 
Spaziergangs bedarf, bis Frieda ihn auffor- 
dert die Nacht mit ihr zu verbringen, platzt 
sie im Roman am allerersten Abend damit 
heraus - und. anders als es in Wirklichkeit 
war. folgt Lawrence dieser Einladung auf 
der Stäle. 

Im Roman ist der betrogene Ehemann ein 
Arzt in Boston, also wät vom Schauplatz der 
Handlung entfernt jenem München, das mit 
seinem Künstlerviertel Schwabing in jenen 
Jahrzehnten eine Art Hochburg der freien 
Liebe, der Emanzipation und anderer auf- 
rührerischer Ideen war und wo Frieda ihren 
ersten (oder auch zweiten) Fehltritt mit ihrer 
Beziehung zu dem hintergründigen und ver- 
führerischen Dr. Otto Groß begangen hatte. 
Ihre Schwester Else lebt dort mit dem Na- 
tionalökonomen Jaffö verheiratet und spa- 

D. H. Lawrence: 

Mr. Nooa 

Roman. Aus dem EngBschen von Nikolaus 
Stingl. Diogenes Verlag, Zürich. 429 S., 

36 Mark. 

ter, bis zu dessen Lebensende, mit Professor 
Alfred Weber befreundet 

Man kann aus „Mr. Noon “ ersehen, daß es 
von dem „Skandalen“, das D. H. Lawrence 
und seine deutsche Baronin darstellen, mit- 
samt aller weltanschaulichen und literatur- 
geschichtlichen Folgerungen, die sich dar- 
aus ergeben, eine verborgene Verbindung zu 
der in Theorie und Praxis erprobten Sinnen- 
freude Schwabing gibt wie wir sie aus alten 
Jahrgängen der „Jugend“ oder den Roma- 
nen der Gräfin Reventlow kennen. 

Stilistisch gewinnt das Buch von Säte zu 
Sehe, je weiter es ach von den Liebesversu- 
chen mit willigen Mädchen in d unklen engli- 
schen Hausfluren entfernt Zu Anfang ist es 
fast so unbeholfen und unsicher wie diese 
Versuche selbst Die Schreibweise von Dik- 
kens und seine blumigen Abschweifungen, 
mit Beschwörungen des „Geneigten Le- 
sers“, scheinen manchmal als Muster ge- 
dient zu haben. Kaum will man glau ben, daß 
man es mit demselben Autor zu tun hat von 
dem zum Zeitpunkt der Entstehung des 
„Mr. Noon“ schon mehrere Meisterwerke 
Vorlagen. So wird dieser Nachzügler, den 
man weh erst mehrere Jahre nach seiner 
Auffindung veröffentlicht hat den literari- 
schen Ruhm von D.H.L. nicht vermehren 
können. HELLMUT JAESRICH 


geradezu lächerlich, trivial, nichtssagend, 
und stilistisch unerträglich gespreizt 
Noch abstruser (inhaltlich) und steifer (sti- 
listisch! ist der dritte hier vorzustellende 
Prosatext der Roman „Brandig“ von Gerd- 
Peter Eigner (geboren 1942 in Malapa- 
neOberschtesien, hotte in Paris ansässig; 
1978 erschien sein oster Roman „GoHi“). 

Ke Story von „Brandig" läßt sfeh mit 
wenigen Worten skizzieren: Der Erzähler, 
ehemals Anwalt, lebt zurü ck gezogen mit 
Trude zusammen am Rande eines norddeut- 
schen Moores in einem schönen Bauernhaus 
und betreibt von dort aus einen Münz- Ver- 
sandhandel Brandig, sein früherer Partner 
im Anwaltskollektiv, ist seit einigen Jahren 
verschollen -ob untergetaucht, verunglückt 
oder umgebracht, wäß man nicht Durch 
eine »»fällige Be gegnung mit Brandigs zeit- 
weiliger Mphter Guinetti wird der Erzäh- 
ler angeregt nach Brandig zu forschen. Er 
trifft Brandigs Ex-Frau Elisabeth, recher- 
chiert bä verschiedenen anderen Leuten 
und begibt s ich q»Mi»Blich auf Käsen, um 
Brandig zu suchen: Rom, eine griechische 
Insel. Paris. Wird er ihn finden? 

Von Handlung zu sprechen in diesem Ro- 
man, wäre übertrieben, da so gut wie nichts 
geschieht auf den 450 engbedruckten Seiten 
dieses Textes ohne jede Botschaft. Belanglo- 
sigkeiten werden extrem breit ausgewalzt, 
Wortkaskaden ergießen sich überden Leser. 
Schachtelsätze ä la Thomas Mann oder Hä- 
mito von Doderer, aber ohne deren Aussa- 
gekraft u n d Brillanz, v ollkommen funk- 
tionsloser Gebrauch von Konjunktiv und 
Partizip Präsens kenmächnen diese leblose 

Evelyn Schlag: 

Brandstätten Reise 

Erzählung. S. Fischer Vertag, Frankfurt/ 
Maire 170 S., 14,80 Marie. 

Georges Hause mer: 

Das mich der Lügen 

Roman. Schneekiuth Verlag, München. 
208 S., 28 Mark. 

Gerd-Peter Eigner: 

Brandig 

Roman. Hanser Vertag, München. 459 S,, 
39,80 Mark. 

und papierene Prosa. Mitunter erstreckt sich 
ein Satz über mehrere Seiten. Nur eine Pro- 
be eines solchen als reiner Selbstzweck ge- 
schriebenen Satz-Monsters: 

„Das alles lieft ich hin ter mir. Verzichtete. 
Und was das heißt für einen, dem alte Mün- 
zen und Medaillen nicht nur schnöde - wie- 
wohl durcha us nicht zu verachtende, mithin 

auch nirht billig ZU ver qrhmähpndp — Mittel 
der grir tsrhafHteh-finanripHMi, ppVuninr . 

praktischen Existenz-Absicherung, meinet- 
wegen auch: Bereicherung, waren und - 
wohl nun auch bald wieder - sind, sondern 
vor allem Mittel zur intelligenten, betrach- 
tenden, selbstlos vergleichenden, analysie- 
renden, ab- und AinvhatTPnden, verantwor- 
tungsvoll urteilenden und vorurteilslos An- 

zu sagen: wissenschaftlichen Beherrschung 
der Welt - was das heißt, das kann wohl 
jeder, der mit beiden Beinen fest in der Weit 
steht, ermessen.“ 

THOMAS B. SCHUMANN 



Gezeichnete Tierporträts 

Als im Juni dieses Jahres bä Haus 
däl & Nolte in Hamburg die 185 Ni 
mem umfassende RoLf-Nesch-San 
hing des Kinderarztes Reinhard des 1 
versteigert wurden, fiäen neben i 
noch recht konventionellen frühen 
bäten und den inzwischen allgemein 
schätzten Materialbildem und Mel 
drucken mehrere Skizzenbücher 
Tierzeichnungen auf Nesch (1893-1! 
hatte sie 1933 bei Hagenbeck gezächi 
Es sollten die Vorarbeiten für sd: 
nach „St Pauli“ und „Hamburger Br 
ken“ dritten Radierzyklus über Haml 
ger Szenen sein. Wegen der Emigrai 
wurde- die Radierfolge rächt realis 
und dte Skizzen, dte Nesch sonst s 
vernichtete, blieben erhalten. Eine A 
wähl dieser Zeichnungen, dte vor aE 
die Haltungen der Tfere in schwuna 
konturierenden Linien festhaitere 
jetzt Wolf Stubbe in dem Bandri 
andere gesehen* (Ums Christas -5 
bftHaribw* 136 S, 54 Abb, 3 £ 

Mariözusammengestält p 


Solide Information 

Die Agentur „Magnum** praktiziert die 
Hohe Schule der Reportage-Photogra- 
phie. Das führte dte Sonderausstälung 
„Magnum Concert“ der diesjährigen 
Triennale der Photographie im schweize- 
rischen Freiburg vor, und das ist jetzt in 
dem Band „Eine neue Zät... 1944- 
2968“ (DuMont Verlag, Köln. 200 S„ 168 
Abb., 128 Mark) nachzuprüfen. Unter- j 
stutzt durch einen klugen Einführungs- 
essay von Mary Blume werden hier die 
eisten anderthalb Jahrzehnte nach dem 
Zwäten Weltkrieg wieder in Erinnerung 
gerufen. Dabei entwickeln die Photos ei- 
ne eigenartige Ambivalenz. Einerseits 
sind sie Zätzeugen, historische Doku- 
mente, andererseits aber auch, da Mag- 
num stets nur die Besten der Besten 
aufnahm, Zeugnisse eines Stilbewußt- 
seins, das solide Information mit unge- 
wöhnlicher Gestaltungskraft zu verbin- 
den versteht mar 

Opulenter Jobilä umsband 

Wer ihn über den Krieg nicht hat ret- 
ten können, der hat jetzt Gelegenheit, ihn 
zu erwerben: den Band der Jubiläums- 
schrift der Deutschen Reichsbahn aus 
dem Jahr 1935. Eine herrliche Idee, ein 
Schmuckstück, änp Rarität! Der kleine 
bahnVeriag Ulrich Schiefer aus Mün- 
chen hat sie realisiert. Aus Anlaß des 
150jährigen Bahnjubüäums ist jetzt der 
dickleibige Band „Hundert Jahre 
deutsche Eisenbahn“ wieder greifbar, 
aufwendig und getreu reproduziert, bis 
in den Leineneinband hinein. Außer ä- 
nem zweiseitigen Vorwort von Hermann 
Glaser und einem fleckenlosen Papier 
erinnert nichts daran, daß dieser Band 
ein Nachdruck ist Das Werk bietet nicht 
nur ein» opulente Text- und Büdmateri- 
alfülle zu vielfältigen Themen des Eisen- 
bahnwesens, sondern es liest sich bereits 
wie ein Stück Zeitgeschichte (544 S-, 198 
Mark, ab 1. L 86: 248Mark). Min. 


Kraut gegen Vergeßlichkeit 

Gelbwurzä fordert die Gallensekre- 
tion, Rosmarin unterstützt den Haar- 
wuchs, Thmarinde hat abführende Wir- 
kung. Das und vieles andere erfährt man 
aus dem Band „Chinesische Heilkräu- 
ter“ von Alber Y. Leung (Diederichs Ver- 
lag, Köln. 288 S. mit zahlr. Abb., 19,80 
Mark). Es ist jedoch kein Band, der auf 
der Bio-WeDe nach Femost schwimmt 
Der Autor hat sich sät Jahren mit dem 
Thema beschäftigt Deshalb beschreibt 
er jede Pflanze eingehend, notiert, wel- 
che Wirkungen chinesische und west- 
liche Wissenschaftler festgestellt haben, 
ehe er zum traditionellen Gebrauch in 
China kommt Zum Abschluß jedes 
Kapitels wird dann geschildert, wie die 
Hausmittel aus diesen Kräutern gewon- 
nen und verabrächt wurden, wo bä der 
Hinweis nicht fehlt wo sie in unseren 
Breiten zu finden oder zu kaufen sind. 
Ein Glossar wendet außerdem diesen 
Sammlerfleiß ins Praktische. So läßt sich 
schnell herausfinden, welches Kraut ge- 
gen Schnupfen, Magenbeschwerden 
oder Gedächtnisschwund gewachsen ist 

P.D. 

Aus christlicher Sicht 

Ganz im Sinne des 2. Vatikanums deu- 
tet der Bonner Ordinarius Hans Walden- 
fäs in seinem Arbeits- und Studienbe- 
glätbuch „Kontextuelle Fnndamental- 
theologie“ (Schöningh Verlag, Pader- 
born. 552 S., 48 Mark) seine aus drei 
eigenständigen Elementen bestehende 
Grundaussage „Gott spricht /durch Je- 
sus Christus/ in der Gemeinschaft der 
Kirche“ im gegenwärtigen gesellschaft- 
lich-geschichtlichen Zätkontext Unter 
diesen Überschriften beschreibt der Au- 
tor zuerst die Thematik aus christlicher 
Sicht, um sie dann, wie einer, der „auf 
der Türschwelle steht“, schweipunktmä- 
ßig im Umfeld der Begegnung mit frem- 
den Religionen zu erarbeiten. Die Ab- 
grenzungchristlichen Offenbarungsglau- 
bens gegen vielfältiges Gedanken- und 
Glaubaisgut, aber auch die Verständi- 
gungsbereitschaft mit Fern- und Außen- 
stehenden sind Hauptanliegen des mit 
zahlreichen Quellenzitaien versehenen 
Buches. Hö. 




BHhaoarisdwMaMertBlatungin 
dar Wertste* Stagamann. 
GrcAcrFarfokatatogg.SctwtigaU^ 
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4405 Nottufn, Postfach 1103 
Teteton (02502) 6077 
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ihr EIGENES 
famhjenwappen 

Nicht nur der Adel darf ein Wap- 
pen führen! Auch Sie können Be- 
sitzer eines FamilLenwappens 
werden. GraUs-info; 
v. Veen, HERALDISCHES 
ARCHIV, Repr. Wl, Bülowstr. 8, 
3 Hannover 1 


, Gefd verdienen 
' als Hobby - Versender 

Wir »bm wi«i Gmgmta V 30 jniomon, 
Vortag P. Klrchmeier - RMQMr 3 ■ 7504 Weingarten 


FARBDIAS 

AUS ALLER WELT 
zur Ergänzung ihrer Aufnahmen, ©rvna- 
Kge Auswahl: Ferne Länder, Tliel + 
Kertendias, Weltraum, Kunst Katalog 
DM 3,- Schutzgeb. L Briet marken. An- 
rechn b. Kaut ab DM 30,-. 
WELTBILD- Dia, Postt 6 66-B 
8 München 33 


ENDLICH (De richtigen 

Socken! 

Baste SchunrefloualiW und trotzdem 
«tarn haltbar und *rt»chmase»i<nenresi , 
Riesaruuiswahl (280 Um-Mägitehkaitant 
Inl2twrech Grtl8en von Sdtuhgr. 35-53). 

Auch ofamGumnäl Günstige Preis«. wAd 
vom Herst aflar direkt zum Verbraudiar. 
Nutzen auch Sie diesen modernen und 
vernünftiger Vartnebmmgl 
JL Frei prospekl anfordem bei: 

W i 

SrromfrftetrfhGni&H 580Ö Hagen -+&öpäl 
Postfach 74 43 22 Telex 3 23 565 

Oder Tel (023»1)4a7B3eon0-a>Uhr 


Videos preiswert kaafea! 

Eosteukwe Video-Info anfordem. 

VIDEO VERSAND 

Graf-Trips-Kter m f ■ 5814 Horrem 


Der Ideenmarkt! 

Markt tflricen auf: Neuheiten. Er- 
nten und neue Ideen. Cratkn 
ktewS 1 unbedingt anfordem: E. S. 
Der IdeenmarkL Postt 79&] 
?Mi Tfip pinken, 


DkSpezokstMifür 

feine Hemden u. Blusen 1 

Exklusiv mit Diram Monogramm. 
Auch massanfehtkajng 
und MASSKONFEKTION 
Wir verarbeiten nur Spttzenquakttten 
in 100% Baumwolle und Sakfe. 
Fordern Sie urwsrb. unseren neuen 
FartoprospeM an. 

Start fe& 

Eugen-Langen-Str. 9, Postf. 510649 Al 
5000 Köln 51. Tel. 0221/385081 
Telex 8885481 



iH. VV. Schulze 4S04 Enger Westl. 
'Tel. 0 52 2-1 . 24 26, Postfach 3 64 0! 


Lachs + Wein 

die CcsctoEto nicht 
aar zu WeDuncfatra 
1 8. CcKbaatpacktms. 2 FL I 
Wein + 1 Partyjelle Lad». Irudtcri 


wadtedk aoot PtonUadu. paa + «wehn, 
ObwiÖOwUDC + SfhntiMKd aus der EC. 
Fordern Sie UMC» Uasadagea an. Bet 
Entsuftng Lieferung per NN. 
DafiMcMaa-Seniea Naaler + bseahabw 
Aheauer W» 17- 54« SeHagt* U 
’fidefH O 92 IZ/66983 



mit tinan dgcaca, takathen oSumm > rhi B « uWie 
Tn»c«fcvtelbKB.X Jnnkktel i !g w « iii iyWii i . 
srtlttiaU d vift .M>aPnZrtl gi ,falB«,A<lrcga 
and haafa&fc .Scdmksa Gratmafo: Dk 
Godäfisdec, TV-Hont-Str. 4/WE543 . J300Bon*2 


Schlank weiden ohne zu fasten! 

Hein biologisch, wohlschmeckende 
Kautablette mit konzentrierten 
Auuiu-ABtifett-Enzrmea. 

Kein Medikament i 
Dae PrSmsdorf. Biokost- Vertrieb 
Postt 13 18 * 8940 Memmingen 
Telefon (0 83 311 44 11 
MnJr. von &-13 u. 14-17 Uhr 


Fjord-Lachs, wie wir ihn selber 
mögen: mild, ohne Gräten und 
Flossen, fettarm vorgeschritten. 
Prompter Versand bei fbrkasse: 
Hospa. BLZ2005Q550 
Kto. 1235/122510 
Gz. 750gnarDM 62,- 

Bfi der Mührm bl. 

2000 Hamburg U 
(tqformaUoa gralls. ) 


rücken? □ 

Bandscheiben? Herrliche Hilfe 
Wettneufteitl Gratis probieren 

POTENZ hoheAltw 

Hüfe ohna Püten- 

Verblüffende Erfolge. Prasp. -&> DM. 

fkNUA » 7Ä 



t Maßhemden 

für City. Sport und Abend- 
Ab 65.- DM. Kostenlosen 
Modell- und Swnriuister- 
kaulog anfordem. 
B.&. Müller KG 
MaB lxaodcn manpfaktur 
Postf. 3270-6. 8670 Hof 
Td. (09281) 5976 


müfler 
meßhemden 


m 


$amtfien*8B<4>l>tn 

Rudsm Sie mefaa sefthfti. Gr*fls-Wo w: 
Marischter. NiedenlwJnA 14«. 4 Dümldnrf 1 
Tat: 02 11/ 45 19 Bl 

Visäenkarten zum Superpreis 
Tat 02402/73978 DM37,95 

Tat 02402/73977 100 

_ üafarzaS ca. 3 Wochen * 

Ik. Plewka SüGsendolar Str. 3a 5190 Stobarg 
Bneftogen. Handzaitel. Plakate u.wa. g 


Schlipse schmäler 
geschneidert 

Mach^ Sie Ihre Schlipse 2M ei- 
ner flotten Breite von 7 cm oder 
je nach Wunsch! 
Schicken Sie nur DM 59,- für je 
drei Schlipse an: 
p + $,Abt.W2 
FabrikstraBe 17, 

7024 Riderstadt 4, 

Tel. 07 11/7 70 15 14 


Stegbeiten. Karostepp- u Fertart rtte n von 
höchster OuahUB, direkt von H arntet« . da- 
har ungewohnten pnmwigrtF Auch ala Soo- 
dwantefflgurtge« mögfch. Wir reamgea w. 
»rbertan Mm eigenen Dwnan-Oackmi od 
F ed er betten auch auf. Fordere S«a u nrortMn d - 
teft Specrrtkatalog an Kam Vartreterbasuch 

Werha nUlteMiaitf «fi 

PMH. 5 02 «3, 8M0 OateTOnten 
T«L Saü-Nr. 0 «2 Sl / B0 4«. Tag + Nacht 

nimm li IiiiIii iiHii lum mm w lil 

Biete tckJer fahr»,*’, wte 

nach KM. 141 

I verüb, i 



und weMfQhHm 

MMp SmJm ImmteSteJB C 

Bk bril sM süt« ternm 
Mm tt P-K a. 



tMiiOW B VVfltlAinfl HWUre U Ni y o a VTtiDr 

Haxflocn Kadmams Qrzanb Dar Wail »fl «fii«f 

fternpvig . Th -HKSi-Sir 4/ WEM. 5300 Bona ! 


aß« Sicherheitsst ulen neu /gebraucht 

Respekte taswJos OCHELL 
SCHEF«ITSSVSTEME WdlshoUVOS« «i 
4600 Oomnund 76 V (023t B5480 



tlnsar 


Naturgemäß leoori 

W 'ltaterÄa l ÄSa 


UM 


MöchteirSie hier inserieren? 
Anzeigen m der Rubrik 



ersdhieinen zweimal: 
am Samstag k derWELT, 
am Sonntag in WELT am SONNTAG. 
Anzeigensdüuß st mittwochs um 
12.00 Uhr. 

Telefonische Anzeigenannahme: " 
TeL: (02054) 101-518, -524, -1 ^ 

Auskünfte und Beratung: ? 

Tel.: (040) 347-4418,-1 f 
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ALTE KUNST 

Auktion 609 Gemälde alter Meister und des 19. Jhs. 

21. bis 23. Nov. Ikonen - Skulpturen- Kunstgewerbe u.a.: 

Sammlung Frederic Neuburg, Tel Aviv: 
Antike Gläser 
Dosen-Sammlung Crüwell 
Sammlung Wiener Tassen 
Mobei - Teppiche 

Vörbesichtigung: 11. bis 19. Nov. (außer Sonntag) 


OSTASIATISCHE KUNST 

Auktion 610 Japan ■ China 

27. u. 28. Nov. Tibet • Indien > Sudostasien 

Vorbesichtigung: 21. bis 26. Nov. (einschl. Sonntag) 

MODERNE KUNST 

Auktion 6t1 Gemälde • Plastik - Originalgraphik 
3. u. 4. Dez. vom Impressionismus und 

Expressionismus bis zur Gegenwart 

Vörbesichtigung: 26. Nov. bis 2. Dez. (einschl. Sonntag) 


Lempertz-KatatogetTL vielen Färb- u. SchwarzweiB- Abbild ungen 
609: DM 30,-; 610: DM 25,-; 6f1: DM 30,- einschlleBllch Porto 


^NEUMARKT 3 • 5000 KÖLN 1 • TELEFON 0221/21 0251^ 


22. Briefmarkenversteigerung 

4. bis 6. November 1985 
in München 

Ober 5000 Lose bringen gesuchte Werte bis zu den größten 
Seltenheiten. Schwergewicht deutsche Gebiete, dabei über 1000 
Lose Kolonien. 

Fälschungsgefährdete Stücke sind von Prüfern des Philatelisti- 
schen Prüferbundes begutachtet. 

Besichtigung während unserer Geschäftszeit Montag bis Freitag, 
8.00 bis 17.00 Uhr in unseren Räumen Bayerstr. 15 V. 
Auktionskataloge kostenlos. 

Dr. Wittmann GmbH & Co., 8000 München 2 

Bayerstr. 15 V • Postfach 20 26 04 • Telefon 089/59 61 01 


ä 3 


Galerie 

Gerda Bassenge 

Buchauktion 14.-16. November 

Vorbesichtigung 6.-9. Nov. und 11. Nov. 

3 Kataloge: 

Bücher, Autographen und Dekorative, Graphik 

DM20,- 

Modeme Literatur und Kunst, Pressen- 
drucke. Illustr. Bücher DM 15,- 

Die 60er Jahre DM 10,- 

Kunstauktion 6. und 7. Dezember 

Gemälde, Handzeichnungen, 

Graphik, Antiquitäten 
Vörbesichtigung 28.-30. Nov. 
und 2.-4. Dez. 

Katalog DM 25,- 

1000 Berlin 33 (Grunewald), Erdener Str. 5a 
Telefon (030) 8 92 90 13, Teiegr. „Galbas“ 


QUALITÄT HAT EINE ADRESSE: 

Das Fachgeschäft für englische Origmal- Antiquitäten des IS. bis früh. 
19. Jh. zeigt seine hochwertige Ware 

- Möbel, Silber. Bilder - nur in eigenen Häusern und nicht auf 
Messen. Antik-Märfcten o. ä. 


LONDON ANTIQUES 
KLAUS DELANK GMBH & Cie. 
Stephanstraße 22-32, 4150 Krefeld 

Geöffnet: Mo.-Fr. 15-18.30. Sa. 10-14 Uhr 
und nach Vereinbarung. Tel. 0 21 51 / 2 10 88 



Auktion Altes Spielzeug 

23. November 1985 
Mfütaria-Puppen, Kinderbücher! 

aus früher Zeit. 

2700 Positionen, meist abgebil- 
det. Katalog gegen DM 25- 
(Scheck/Bar). 

Panmnn n- Auktionen. 
D-8459 Nenkirchen 


MARITIME 
ANTI0UITATEN 

Bilder u. Bücher. Modelle und 
Dokumente von anspmchsvol- 
lem Sammler geäicht 

Angebote unter M 2441 an 1 
WELT-Veriag, Postfach 100864, 
4300 Essen. 



.offenbart Ihnen der neue 
Kataloc Tische, Träume. 
Trends-. In ihm linden 
Sie Anregungen für den 
schön gedeckten Tisch, 
lieb e v o i ; a u s s e s u c h te 
Geschenke und 
praktische L^e r ate für 
den. Hoboykocn. 
Herausgeceben von 
führenden Häusern 
der Po'zellanbranche: 


Graüs- rdern , 
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Einfach anferderr- be eirer Ad* esse n r. rer Nahe 
Gratis-Zustellung. 


raschen uhren ans Giashette b.Dresden 

A. LANGE4SÖH.M ■ DLT ■ i. ASSM.W «j. 
neft oft S cttp ioi. Rtpditk» 
Brankiuf zu Höchstpreisen 

’ ‘ jnn GoU-QtteBe 

Tucbenubrea - Sctimnck - Gc*cJtfln 

19 hh 17 IV J pdü zUm l - Sjl 
6 Frankrnn ■ tetaMw ä r WeMTtawanlT. 2^ 
Edu: HOTEL FRAMtFURTER HOF-AadcrAamcl 
Tel. 049-28 81 82. ancb S». So. + Nacbu 
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SILBER AUS 
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GemUde, 17.-19. Jahrhundert, 
sowie alte Orientteppiche and 
Anttgnltaten kuzlt oder ver- 
steigert für Sie: 
KARBSTKTN u. SCHULTZE 
4 DfisseMorf, HohenxaUernstr. 38 
Telefon 82 U / 3 61 32 32 
(Immer erreichbar) 


Gemälde Düsseldorfer 
Malerschule 

Galerie Citadellchen 
4000 Düsseldorf 1 
Citadellstr. 10, T. 02 11 / 32 52 53 
An- u. Verkauf - Sehätoimfyen 


A. Pani Weber 

ithographien, signiert, und Kri- 
tische Kalender. 
Torhaus-Galerie, 

2322 Panker/Ostsee. 043 81 78886 


S fl ti afr ifcaiBSidw Tropfa^i 

TeL 0 21 91 / 29 44 51 


EtdwuBM aus Norddeutsch- 
lond des 17.-18. JK, bis zu 500 
Möbelstücke vorrätig, auch für 
Wiederverkäufen 
Tel 042/44 79 19 


Seltene Stadtansichten. 
Landkarten, Varia bis 1880 

SundesicpuSUk. Or.lgcbiein und 
Ausland ni: üDer ;CCij Posilionen 
Katnicg Nr. io soeben erschienen 
auf ßnimqo kostenlos 

Kurpfälz. Kupferstichhandlung 
Inhaber Hani Rubei 
Cochnahbtr. 14 
6730 Neustadt. i'.Vcinslraltc 


Zu kaufen gesucht: 

Große alte Orientteppiche 

wie Heriz, Tabriz und Uschakj 
etc. 

Chiffre 90-62516 ASSA, Postfach 
CH -80 24 Zürich 


Ali Schmuckstück* sondergleichen 


ih 


Antike 

Kamingewände 


nOffcats Fcwtr 
lnAMen eriebea" 

Büdptospdtt 

dnfonkm! 


Jttorf Oeücxj, 5173 iMdcnboTcn bei Jak*, RUd. 

Ari dv Kamm LTd. 02464/1022 
Mo.-Fr. 9X0— 18.00 lUr. Sa. 9J10— UM Ul» 


P* Tö 

Wer hat Werke dieses Berli 
Bildhauers »md Malers? 
Zuschr. unter E6353 an WELT- 
Verlag. Postfach 100864, 4300 


ARCHÄOLOGIE 

Ausgrabungsstücke aus ver- 
schiedensten Epochen der Anti-: 
ke mit Echtheitsgarantie. 

Katalog-Schutzgebühr DM 10,-. 
Galerie Günther Puhze, Stadtstr. 28, 
7800 Freibnni, TeL (07 61) 2 54 76 


FamÜienwappten 

Forschung, Neuentwurf, ReglstriH 
rang. 

Hont Hezndorff, BecmMUcer BCdB 
2BM Hunharg 61, Hakanvec SU 
TeL«4«/59 6C6Z 


92Ser Silftierbestocfc 

59tlg_, Markenware, für 8 Pera, 
NP 9750,- DM, für 6800,- DM 
(VB) von Privat abzugeben. 

Zusch rifte n erbeten und A 6305 
an WELT-Veriag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


#HAUS DER 


Briefmarkenlisto 

Bund, BerJin, DDR, anfordem. GSnsti- 
gc Preise. 

»ntimMMiw , Am Baehholz 7, Z3M Aiten- 

hota 


adamas 

Diamanten 

Vtrmirrlung 
Vferfeaul” - Kauf 

Fuchs Diamanten. 0^2 .U-SISo? 
D 7^51 Emngm.VtaWlparV 9 


Giessener Mfliwhanriinng 
Dieter Gorny GmbH 
München 

Münz- 

Auktion 

12. and 13, November 19K 

AntBie (330 Nm.) 
Deutschland vor 1800 (750 Nra.) 
Deutschland nach 1800 (500 Nm.} 
Ausland (850 Nra.) 

bes. aUgctn. lUernmnihtng 

Der Ksialot [2d50 Nra., ha alle Stecke 
»d -bgehüdet} W für DM 20.- nfaiWidi. 
PGAMcfan. IS 03 84/802 

GksHoer MAndanStug 
Meter Gorny CmbB 
SW0 MO. 2, MaskaiLaascd. 16 
Tel. 085/ 22 68 76 


»Xnriipietf 

TdnloiuO 22 23 - 25 OS 
■dKH SUdis da IS and t» Jibrh, In 
Bd««.l Ür nWw n in. Eachn. II «bnool «o— k 
KMnkunstuirroo m 1 AmtUlhin«i4llcl» 
Audi SaJSo. IIS0-11M Uhr gßNln. 
■uSerhaHi der ge«. Otbungneltn keine 
Beratung, kein Verkant 


Biedemteiennöliel 

fflr gehobene Ansprache 

RITTER%ANTIK 

M1raH2a.iFMMrtre-i.T-m/2nn 



Smaragde. Rubine. Saphire, Brillan- 
ten, Aquamarine, Turmaline in ver- 
schiedenen Größen und Qualitäten, 
Schmuck mit hochwertigen Edel- 
steinen in Gold oder Platin verarbei- 
tet Ständig große Verkaufsausstel- 
lung mit Edelsteinen, Schmuck und 
Mineralien. Bitte Katalog anfordem. 

Fa. HANS GORDNER 
EdeteteinschMtarel 
4681 Hettenrodt bei kke^Obe ratein 
Ah Kreteel, TeL 6 47 81 IS 59 ZF 


MOHRMANN, Hamburg 

vanttefiert seit 50 Jatiran zu i 

HAchatpnatmn 

Briefmarken 

Vorachüne kein Probten. Settrtw- 
stftndlicti euch Ankauf gegen bar. 

Tel. 0 40/3641 51. ( 

fc**»»«*^«* 


Erotische 

Kunst-Auktion 

Am 28. und 29. OkL 1985 
In München, 

Künstlertums am Lanbachplatz 8, Vor- 
besichtig.: 26. u. 27. Okt. IQ bis 20 Uhr 
5 IIL Kataloge m Buchform mit ca. 
2500 tw. Farbabb. DM 300,- 
Angebote werden noch aufgenommen 

Kunstbaus D. M. Klfnger 
Mühlgasse 3, Postf. 93 42 
8500 Nürnberg 11 

Auktionstelefon 0 89 / 59 61 28 
Telex 6 22 716 dmkd 


EXKLUSIVE MARKENBESTECKE 

Echt und vezsüben. Nur seriOse In- 
teressenten. Anruf 02 11 /3631 52 


Aus 18 karätigem Gökf 

ien 
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Notvevfcauf! 

Schretbttoch, Wnae li mte rtlgung aus 
dem Jahre 1882, im Beari-Deux-SUL 
mit Aufbau und reichem Schnitzwerk. 
Br. 140 cm, T 90 an. H. 200 an, statt 
DU 12800,- für nur DM 9800,- von 
Privat zu verkaufen. 

TeL Mfl/U 6316 


Höhere Preise 
für Ihre guten 
Gemälde und 
Antiquitäten 

durch Ausbietung -an intern. 
Sammler- und Hänotorkreis. Über 
8000 auagewähltB Abnehmer, Ver- 
kaufschancen 80%, keine Rück- 
nahmekosten für Sie. Zahlreiche 
Anfragen aus Europa und Oberase. 
Bel fnteresaa kurzfristiger Kontakt 
erbeten. 

GUs Schiefe, Auktionen 
Ottostr. 15, 8000 München 2. 
TeL 089/ 59 41 92 : 
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Wir sind irVtMefatBrwerken der Matoncle 

Ms Sonntag 5. (Vovsmber. auf der 
FWuna Oirsnoreftstein D.Xowera 
Jagt 0-17 Uhr- TM. 0261 £1715 

Afrika-Museum Dr. Mix Mohl 

6901 wiesenbach/HekteibertJ 


Picasso. 

„T4te dTumme“, Öl auf Leinwand, ka- 
talogisiert. Expertise von PrivnL 
Zusehr. erb. unt B 6350. an WELT- 
Veriag, Foatf. 10 00 B*. 4300 Essen. 
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WIR KÖNNEN ZUM ERSTENMAL überhaupt etwas derartig INTERESSANTES -*Jrf-^Vr?SSSrßr^ 

wie eine ZYKLOPEN - DEUTSCHLAND ■ JUWELBRIEFMARKENKISTE mit 
mehr als 30.000 interessanten Briefmarken im Katalogwerte von 17.000 
DM (+ die SONDERFUNDE) anbieten. Unser Preis JETZT NUR 998 DM • 

NUR etwa 3 Pf. dos Stück (UNGEACHTET DES KATALOGWERTES). - 

Sie zahlen NUR etwa 5% des Wertes ■ und bekommen ALSO einen RIESENRA SATT von mehr als 16 000 DM 
(NORMALPREIS 5.000 DM - beim Stückverkauf NOCH höher). 

Ein Preis so niedrig wie 993 Dm ist weit, weil niedriger als der niedrigste GP0SSH4WD5£SPfff/S selbst. 
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| Mönchen: 30. Deutsche Kunst- und Antiquitätenmesse im Haus der Kunst j Zwischen lausend und 100 000 Mark: Herbstauktionen mit russischen Ikonen 

Roentgens verspieltes Sehreibmöbel j Ein Drachenkampf aus rotem Stein 
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AUKTIONEN 

4. Novj Sotheby*5, MfyHnen - Bü- 
cher, Aftmeistergrap^ 

Hartung & Kart, München 
- Buch«', Manuskripte, Autographen, 
Graphik 

8. tbv Ketterer, München -Jugend- 
stil angewandte Kunst 

8J9. Nov.: Boltz, Bayreuth - Spiel- 
zeug 

Hartmann, Wetzlar -Kunst und Anti- 
quitäten 

K fefi s ch, Köln - Japan, und chiites. 
Kunst 

German, Zürich -Gemälde, Graphik, • 
Skulpturen 

9. Nov^ Krauth, Düsseldorf- Silber, 
Schmuck, Porzellan 

AUSSTELLUNGEN 

Biome mit Bildern von Candida Ho- 
fer und Ludger Gerd« - Rüdiger 
Schüttle, München (bis Nov.) 
Deutsches Infonnel Abstrakte Male- 
rei 1950-1985 -Galerie Zimmer, Düs- 
seldorf (bis 24. Nov) 

Dieter Hacker - Mariborough, Lon- 
don (bis 1. Nov.) 

Helmut Schmidt-Hirstein - Galerie 
Döbele, Ravensburg (bis Ende Nov) 

Strenge Regeln für 
Londoner Auktionen 

London (AFP) - Die Londoxxr Auk- 
tionshäuser und Kunsthändler sollen 
künftig einer strengeren Kontrolle 
unterliegen. Die Unternehmen müs- 
sen vom 1. Januar 1986 an eine Lizenz 
beantragen und sich beim Stadtrat 
von Westminster reg istri e r en bw re n. 
Diese Zulassung ist von den Ver- 
kaufsbedingungea der Händler und 
der Einhaltung der Sicher heitsvor- 
Schriften in den Unternehmen abhän- 
gig und kann bei deren Verletzung 
wieder entzogen werden. Durch diese 
neue Regelung sollen in erster Linie 
die Käufer geschützt werden. Über 
die Details wird noch zwischen den 
Kunsthändlern und den gefronten 
vertändelt. Sotheby’s nennt diese Be- 
stimmungen rein administrativ, 
Christie's hat dazu noch nicht Stel- 
lung gPTYQimmpn 


"fc 


\X/ie im Vofjahrnehmen an der 30. 
! y V Deutschen Kunst* und Antiqui- 
! täten-fifewe im Münchner Haus der 
Kuns insgesamt 158 Aussteller t«L 
65 von ihnen haben ihren Sitz in Bay- 
ern (davon 48 in München). Mehr als 
Dreiviertel fl 27) waren auch an der 
Müsse des Vorjahres beteiligt, neun 
sind zum eisten Mal dabei. 

Am reichhaltigsten ist, wie stets, 
das Angebot an Gemälden und Mö- 
beln. Zurückgegaagen ist der Anteil 
der Spezialisten für alte Gemälde^ zu- 
mal der Niederländer des 17. Jahr- 
hunderts. Denn nach Leh- 
nest (Tübingen) und Mitten - 
meister (Solingen) ist jetzt 
auch die Galerie Frye & 

Sohn (Münster) nicht mehr 
anzutreffen. Die Lücke wird 
P a r ti e n durch die bis vor ei- 
nigen Jahren auf Gl« und 
Silber spezialisierte Firma 
Hübner (Würeburgl durch 
Edel (Köln), die Galerie 
Grünwald (München) sowie 
durch das weiterhin verfüg- 
bare Altmeisterangebot von 
Buchen (Berlin), Böhler. 

Scheid wxramer ( München ) 
und Neuhaus (Würzburgj ge- 
füllt. Irritierend in diesem 
Zusammenhang wirkt, daß 
Scheid wimmer zum ersten 
Mal neben Niederländern 
des 17. Jahrhunderts wie Ja- 
cob van Ruisdad (175000 
Maile) und Jan Wouwennan 
(85 000 Mark) auch Beispiele 
der bislang hier argwöhnisch 
angesehenen Malerei jünge- 
ren Datums vorweist: einen 
1905 datierten „Sornmermit- 
tag an der Alster Max Sie- 
vogts (bei der Gelegenheit ei- 
nes Portraitauftrags malte 
Slevogt damals sechs Hamburg-BCoti- 
ve) und eine 1907 datierte «Schafher- 
de auf dem Wolkenhof weg* Heinrich 
von Zügels. So etwas relativiert 
selbstverständlich die bisher abgege- 
benen Erklärungen unverbrüchli- 
chen Vertrauens in die Wert- und 
Marktbeständigkeit alter Niederlän- 
der, mit denen Schddwimmer auch 
auf den Messen von Kobt/Düsseldorf 
und Hannover-Herren hausen Ehre 
einzulegen pflegt 
Die in München stets reichlich vor- 
handene Malerei des mittleren und 
spateren 19. Jahrhunderts ereeidit 
nur selten museale Bedeutung. Mo- 
mente des Sujets haben Vorrang. Die 
Preise bewegen sich knapp unter der 
50 000-Mark-Grenze Das gilt bei der 


Galerie Koch (Hannover) auch für 
vier auf einem Bild Otto Mbdersohns 
versammelte Petunientöpfe von 1929 
(46000 Mark) und ein frühes. 1922 in 
Salzburg entstandenes Stilleben Max 
Peiffer-Watenphuls (45000 Mark). 
Für etwa ein Zehntel dieses Betrages 
gibt es auf dieser einzigen Messe, für 
die der Bundesverband des Deut- 
schen Kunst- und Antiquitatenhan- 
dels selbstvemntwortlich zeichnet, 
relativ wenig zu erwerben - bei Rig- 
gauer (München) immerhin eine Klo- 
sterarbeit mit einer Wiedergabe der 



Hgw des Franco-Trippa, Fm 
den Angebot von G. RSbblg 


FronkMtbal, um 1755, aus 

FOTO KATALOG 


Ahottinger Madonna inmitten von ge- 
stickten Gold- und Silberfaden im 
vergoldeten Rokoko-Rahmen von et- 
wa 1750 (4900 Mark). Bei dem Messe- 
Neuling Balogh (München) wird eine 
Abendlandschaft aus der Gegend des 
Ammermooses Eduard Schleichs für 
160000 Mark angeboten und ein 
doppetteüiges Bild mit einem Ge- 
birgsjäger, der bei einer Sennerin an- 
klopft, 2836 gemalt von Theodor 
Leopold Weller, für 98 000 Mark Das 
Bild befand sich früher im Besitz der 
Könige von Württemberg. 

Eines der raffiniertesten und at- 
traktivsten Möbelstücke hat Otto von 
Mitzlaff vorzuweisen. Mitzlaff eta- 
blierte seinen Handel vor ein paar 
Jahren im einstigen Prinzessinnen- 


bau des 1939 bis auf die Umfassungs- ; 
mauern abgebrannten Wächters ba - 1 
eher Schlosses der Fürsten zu Ysen- j 
bürg und Büdingen, die ihren Sitz ] 
dort von 1687 bis 1943 hatten. Von | 
Mitzlaff präsentiert eine mit Ahorn, 
Kirsch- und Rosenhoiz auf Eiche für- j 
nierte sowie mit gefärbten Blumen- 
markotenen versehene Pulttisch- 
Schreibkororaode aus der Neu wieder 
Werkstatt David Roentgens der Zeit 
um 1770 für 680 000 Mark. Das mit 
seiner Schamierfconstruktion. seiner 
verschiebbaren Schreibplatte, mit 
seinen Schubladen und Kä- 
sten technisch höchst inter- 
essante Möbel auf seinen ge- 
schnitzten Hutfüßen befand 
sich früher in einem Schloß 
bei Dresden. 

Ein 1632 datiertes Blu- 
menstilleben des Amsterda- 
mer Malers Anthony Claeszl ; 
(1592 bis um 1638) bei den [ 
Hübners ist mit 580 000 Mark \ 
um genau 100 000 Mark billi- ! 
ger. doch in den Münchner j 
Relationen, die nicht unbe- I 
dingt die internationalen i 
sind, arg teuer. Blumenstille- ' 
bon bleiben zwar recht be- j 
gehrt, sind jedoch keines- j 
wegs ein Sonderfall Was j 
macht den alteren Claesz da- ! 
bei so bedeutsam? Sein Sei- i 
tenheitswert? ; 

Zum ersten Mal ist auf der < 
Münchner Messe außer halb I 
des Standes von Dieter Trü- i 
jen (Überlingen) auch der Hi- 
storismus des ausgehenden | 
19. Jahrhunderts zu gelassen, j 
Siegfried Kuhnke (Miin- i 
eben) hat seine ganze Koje ! 
damit bestückt Ein Kölner 1 
Elfenbeinhumpen von etwa 
1890 kostet dort stolze 35 500 Mark (in j 
den Reliefs waltet Vater Rhein mit j 
seinen sieben Töchtern, auf dem 
Deckel thront die Loreley), ein ) 
Münchner Straußeneipokal, der 1881 i 
als Stiftung König Ludwig IL den 
ersten Preis beim Deutschen Bundes- 
schießen bildete, sogar 38 500 Mark - 
gute Handarbeit vom Kgl Bayeri- 
schen Hofsilberschmied Eduard Wol- 
lenweber, doch eben nichts Altes. 

Erlesenste Stände wiederum ha- 
ben Neuhaus und Bemheimer als ih- 
re Dominanten im Saal HL errichtet - 
das wird inszeniert als Musterfell vor- 
bildlichen Charakters für den Handel 
und museale Erwerbungsinteressen. 
(Bis 3. Nov.; Katalog 12 Mark) 

ALEXANDER ERXLEBEN 


S ie verlangen vom Käufer mehr als 
Kunstverstand. Sammelleiden- 
schaft und das notwendige Bare: Iko- 
nen, Als Objekte der religiösen Ver- 
ehrung, die für den Gläubigen ihre 
Bedeutung auch nach dem Standort- 
wechsel ins Museum oder in die Pri- 
vatsa nanl ung behalten, fordern sie 
über die Anerkennung für das Kunst- 
werk hinaus Respekt Das erschwert 
vielen Freunden der Malerei den Zu- 
gang zu den frommen Bädern der 
Ostkirche. Außerdem bremst häufig 
Skepsis die Sammelleidenschaft, 
dam die traditionelle, oft ka- 
nonische Abbildung Jesu F ' 
und Mariens sowie der Sze- : 
nen aus dem Leben von Hei- 
ligen hat Falschem und Ver- 
fälschern die Arbeit erleich- 
tert. 

Die Preise für Ikn m»n 
wuchsen im Verlauf der letz- 
ten zehn Jahre auf etwa das 
Zehnfache: Tafeln, die man 
1975 noch für ein paar hun- 
dert Mark günstig erwerben 
konnte, kosten jetzt ein paar 
tausend Mark. Die Spitzen- 
preise für Ikonen liegen im 
Handel bei fünfstelligen, ge- 
legentlich sogar bei sechs- 
stelligen Summen. Die Mil- 
lionenobjekte befinden sich 
dagegen fest ausschließlich 
in Museen und Sammlun- 
gen. 

Spezielle Ikonen-Auktio- 
nen stehen jetzt in London 
und Hamburg auf dem Pro- 
gramm. An der Themse bie- 
tet das Auktionshaus 
Christie’s am 29. Oktober 
russische und griechische 
Ikonen sowie russische 
Kunst allgemein an. Zu den 
schönsten Stucken der Versteigerung 
gehört eine kretische Ikone mit der 
Darstellung Johannes des Täufers 
(Taxwert zwischen 8000 und 12000 
Pfund). Das Bild aus dem 16. Jahr- 
hundert zeigt Johannes im Disput 
Etwa um 1600 entstand eine große 
Ikone mit der Grablegung (4000 bis 
6000 Pfund). Eine Geburt Christi (28. 
Jahrhundert), eingefaßt von einem 
breiten Rahmen mit Email-Ornamen- 
ten, wird auf 2800 bis 3200 Pfund 
taxiert die Himmelfahrt des Prophe- 
ten Elias, ebenfalls um 1600, mit or- 
namentiertem Silberrahmen, soll den 
glei chen Wert haben. Die Mehrahl 
der angebotenen Objekte steht mit 
drei- und kleineren vierstelligen 
Pftmdbeträgen zu Buch. 


Generell lassen Preise und Nach- 
frage offensichtlich den Kenner n 
noch die Chance auf einen glückli- 
chen Kauf So hatte erst Anfang Okto- 
ber das t JnHatipT Auktionshaus Mi . 
chael Zeller im Rahmen einer Verstei- 
gerung auch Ikonen, vorwiegend aus 
dem 19. Jahrhundert, angeboten. Et- 
wa die Hälfte der Stücke blieb zu- 
rück, der größte Teil der Verkäufe 
wurde nabe an den Schätzpreisen zu- 
geschlagen. 

Nur wenige Tkge später jedoch 
stritten sich auf da- Auktion bei Hugo 



Prunkstück bei Dötting: .Gottesmutter von Wladi- 
mir”, eof 120 OOQ Mark geschätzt FOTO. KATALOG 


Ruef in München die Bieter um russi- 
sches Kunsthandwerk und um Iko- 
nen. Dabei wurden zwei Bilder der 
Gottesmutter auf jeweils das Dreifa- 
che des Schatzpreises hinaufgeboten. 
Allerdings waren beide Ikonen durch 
e i n e n vergoldeten Silberoklad von 
Meisterhand „veredelt“: Der Mos- 
kauer Meister Egorow (um 1848) und 
das Haus Fabeigg (um 1900) hatten 
den heiligen Bildern zu reichverzier- 
ten und kunstvollen Hüllen und da- 
mit zu Auktionspreisen um 12500 
Mar k verholfen. 

In Hamburg bietet das Antiquariat 
Döriing am 2. Nov emb er auf einer 
Versteigerung bedeutende russische 
Ikonen aus der New Yorker Samm- 
lung Paul M. Fekula an, dem Sohn 


eines russisch-orthodoxen Priesters, 
der eine ansehnliche Sammlung ras- 
«scher kirchlicher Kunst zusammen- 
getragen batte, darunter etwa 18000 
Manuskripte und frühe gedruckte 
Bücher. Die angebotenen Ikonen 
stammen aus dem Nachlaß. 

Besonders bemerkenswert ist eine 
Ikone aus rotem Stein, die den Kampf 
des Belögen Georg mit dem Drachen 
darstellt. Sie stammt wohl aus dem 
13. bis 14. Jahrhundert und zählt da- 
mit zu etwa 200 vergleichbaren Arbei- 
ten aus dieser Zeit, Taxiert wird das 

rare Stück auf 60 MO Mark. 

Als teuerstes Angebot ver- 
zeichnet der Katalog eine 
„Muttergottes von Wladi- 
* 1 mir“ aus der ersten Hälfte 
des 18. Jahrhunderts. Ge- 
malt wurde die Prozessions- 
ikone auf eine feine Ala- 
basterschichL Das Bild ist in 
ungewöhnlich schönen, war- 
men Tönen gehalten. 120 000 
Mark beträgt der Schätz- 
wert 

Auf 50 000 Mark taxiert 
man in Hamburg einen Erz- 
engel Michael aus der De- 
esis-Reihe, gemalt in der 
zweiten Hälfte des 16. Jahr- 
hunderts. Das Bild stammt 
ang der Darstellung einer 
Fürbitte an der Ikonostase, 
der Bilderwand einer Kirche. 
Mit 40000 Mark wird der 
Wert einer „Geburt Christi“ 
(17. Jahrhundert) angegeben, 
einer sehr eingehenden Dar- 
stellung der Geburtsgrotte, 
ähnlich wie man sie auch in 
der Buchmalerei findet Et- 
wa gleichzeitig entstand die 
Geburt Maries^ (35 000 
Mark), und für den gleichen 
Schätzpreis wird eine komplett erhal- 
tene Reise-Ikonostase, eine Rarität 
nach Art und Zustand, angeboten. 

Mit in der Auktion sind eine ganze 
Reihe Äthiopischer Süberkreuze und 
koptischer Prozessionskreuze (für ein 
paar hundert «nri eän paar tausend 
MariO, mit traditionellen Ikonen oder 
eher süßlichen Heiligenbildern be- 
malte Porzellan- und Papiermache- 
Ostereier aus Rußland (bis 10 000 
Mark) sowie Bronzeikonen um tau- 
send Mark. Aber auch unter den heili- 
gen Bildern aus Mpfall fmripf man 
besonders prächtige Vertreter. Etwa 

eine Heilig e D reifaltigkeit mi t den 

zwölf Aposteln, um 1800 entstanden, 
in Bronze und Email für geschätzte 
4500 Mark. GISELASCHUTTE 
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Auktion 202 

14. - 16. Nov. 1985 

Besichtigung: 

6.-12. November 1985 

Illustrierter Katalog: DM30,- 

Oxfordstr. 4, 5300 BONN 1 
Telefon: (0228)636940 


Aus dem Crüwell-Haus in Bielefeld: 

Sammlung zur Preußischen Staats- und 
Kulturgeschichte 

Sammlung Pfeifen und Rauchutensilien 
Sammlung Tierplastiken: Meißen. Berlin. 
Wiener Bronzen 

Hochwertige Porzellane und Silberarbeiten 
Skulpturen - Gemälde - Graphik - Möbel 
alte Orient -Teppiche 

OSTASIATISCHE KUNST 

Farbholzschnitte. Malereien, Porzellane, 
Plastiken, Snuffbottles. Netsuke 

Anglist Bödiger 


J. T. Junghaims 

OlecmUdc von 1990 Hütejunge mtt 
( Kalb. Privatvcrteui- 

I Znschr. erb. uni. Y G 36 B m WELT- 
Vcüag. Ptofltf. 10 OB 64. OOP Essen. 


RUSSISCHE IKONEN 

uftrtv. SammlcntOcke aua 4 Jabrhnu- 

dertentmtt Zertifikat) gomtls zu verk.- 

MM.np .hnt. kotieoL - Zküth Grober, 
Güldenplennl^weg 3. «790 Paderborn. 
Tel 05261/641 96 ' 


Leo porden- Mantel 

I Größe 40/42, besonders schönes 
Exemplar, t DM 8000,- verkauft 
Telefon 62 34 / 28 63 22 


mam M m wsi tpsstore 

aus «Oer Welt - Katalog frei. 
Anlcau f /Verkauf /Beratung. 
Erstes Wcrtpapter-Aalbiuarial 
R. tnirtck. Surkei ' 


_ enstr. SS» 

4630 BochUW 1. T.: 02 34 / 79 79 12 


Ate eUn-IMtefet 

(Mart-Taoptcht Gotsdan 
Ander Aister 4 t. 2000 HH 1. Tel 245809 


Ihr FammatMoppen * 1 « Kn^eireHef 

fri» Foto oder Zeichnung, in reiner] 

Uandaibeb bergecteUt. Aul ragen an: 

aflar Uhr. 7483 lnzlgkofen. 
Tel 0 73 71/5 M 05 


Le Corbusier-Sessel 

Leder ae h war z (Deal DM 2100,-. 
TPeL 92 n / S 99 44 56 «der ab 
Mm «t a/599 AS 1* 


TIFFANY-Lampen, Kopten 
direkt vom Hersteller 
TeL (O 41 06) 6 63 44 


Empire-Arbeltsziminer 

Palisander masaiv, bDdh M a*e- 
nuuLPra. VHS. W«1 84/41 «5 


Antkjuitfto 


Das Fachblatt 

erscheint alle 14 Tage und enthaft die 
neuesten Informationen über den Kunstmarkt 
Auktionen ■ Preistrends * Angebote • Anzeigen 

| | Bitte senden Sie mir an kostenloses 

Probeexemplar 

I 1 ich bestelle die Anüquitäten-Zeitung zum regelmäßigen 
— Bezug. Ein Jahresabonnement mit 26 Ausgaben kostet 
DM 91.- zzgl. DM 7.80 Versand. 


!* 


-•1» 




- - 


SwaBe 


PL£/On Datum/Unterschrrft 

VfldemifsredTt Mekie Bestellung kann ich 

ÖÄÄÄÄ?' 

bestätige SSdurch meine 2. UnterachrUL Rechteiüge 
Absendung des Wdemifs genüg! 


Daiumrumerscitfilt 



Antiquitäten-Zeitung Verlag GmbH 

Nymphenburger Str. 84. 8000 München 19. Tel. 089/18 10 95 


GmaBMaralHnaR 

auch Zuschnitte zum SelbsUusam- 
menaelzen - nodm und Stil - di- 
rekt vom Hersteller. Ford. Sic ko- 
stenlosen Katalog aa 
Hofacne r Leisten- n. Hobelwerk 
489# Dortmund SO, FostC. 36 99 64 



RUnl-Skulpturen 

aus Italien, 15 ver- 
schiedene Motive, 
Edition 85. ARSER 
ZAK Galerie. Insel- 
gasse 11, 7750 Kon- 
stanz. Tel. O 75 31 / 
26393. Kat. 2 DM. 


Tiubmkrt« aas Claikitlit/ Drndci 

A-LaaccASM»« • DcabcbeUlircafaMkailQ* 

TackattMln kaaft reHOcfeMMckea 

Utemactamacbtar B V S E • *5 MAINZ 

Hrii1t*n»rfalpMr» -Td. 96131/23 40 15 

! wMkrcparatarra • Umtangm 


Verkaufe 

privaten Weinkeller 

Mosel, Nahe, Burgund, Borde- 
aux, auch Kleinpartieri, ElnzelfL 
»iS 50er. 60er u. 70er Jahren. 
Zuscfar. erb. unt. F 6310 an 
WELT- Verlag, Postf. 100864, 
4300 Essen. 


Alle doppelgeschweift 
Kansthanoel Barbara Thiele 
Delehstr. 30. TcL 37 35 80 


JabreilSffel 
Jensen, 1872-1878 
Robbe & Beridng. 1968-1974-1878 
fabrikneu, günstig abzugeben. 
T.f 61 ZI/ 52 9S73b.lt/abUUhrl 


Märklin 

Achtung, Vertage und 
Uebbabor! 

Umlangreiche Original-Werkskata- 
loge des MHrklin- Herst cDungspro- 
gramms ab 1900. In Deutsch u. Fran- 
zösisch, gegen Höchstgebot zu ver- 
kaufen. 

Zuschriften erb. n. F8354 an WELT- 
V erlag, Postfach 100864. 4300 
Essen. 


Verkaufe Sammhmg von alten 

Lithos / Grafik 

Traben-Trarbach, Stanflekl- 
Mappe u. a. 

Zuschr. erb. unt. B 6306 an 
WELT- Verla«. Postt 100884. 
4300 Essen. 


NEUER 

GALERIE MIT NAMEN 

KUNST DIE 
IM 

BUCKPUNKT 

STEHT 

Marc Chagall 
Werner Gilles 
HAP Grieshaber 
Erich Hecke! 

Karl Hufcr 
Alexej Jawleosky 
Wussily Kandinsky 
lda Kerkovius 
Emst Ludwig Kirchner 
Frit/. Klimsch 
Joun Miro 
Olfo Modersohn 
Paula Modersohn-Becker 
Gabriele Munter 
Emsi Wilhelm Nay 
Emil NoUle 
Max Pechslein 
Max Pcifler-Watenphul 
Hans Purrmann 
Pierre-Auguste Renoir 
Christian Rohlfs 
Christian Schad 
Karl Schmidt-Rottluff 
Max Slevogt 

Bilder dieser Künstler sichen 
im Blickpunkt unserer neuen 
Ausstellung. 

Fordern Sie den neuen Katalog 
„Blickpunkte V im Format DIN A4 
mit ca. bO farbigen Abbildungen 
aur72 Seilen an. 
Schutzgebühr DM 20.- in bar 
oder gegen Scheck. 

Rüttenscheidcr Straße 75 
4300 Esscn-Rütlenscheid 
jTelefon (02 01 ) 78 20 7 1 -Telex857303 


GAU22IEN- 



FRANKFURT /MAIN KEVELAER 


Bis 6. November 1965 

KLAUS FUSSMANN 

Bilder, Gouachen, AquareOa 

Galerie TIMM GIERIG 
LemwanOuue. W o cton erii t 17 
TeL 0 £9 .'28 71 11. Sa. u So.ge&ffnei 


CRONAU-EPE 


OAUME OEORQ VAN ALMSICK 
Mn a mr 3 i.«* 3 ZO>onauCpa 
TaMfexi 02SG5; I06I4B 
VfOLF QUIMTHEA VOKVT 
ORVVSr.2MefMun0an. H alacB e S t e Radtorungan 
AuHMtung «on 17 ia - 14 11. TSB 
Mo -So. 1500-1800 auSar 1 Vittchananda 
PJ3. 11.85) u ra 


GALERIE KOCKEN 

EUntgi AuAMbno noMW KüaaOar. u 
CtagM.OM.IM 

fiandneMtang «omAia-l 11 ises 
„Niedentieinbcha Impressionen* 


O taeng— m. agL. wen tonraey oa 1800 Uv 

4178 IbMK Htaptar. 23 . T*L 0 2 S » . 7 Bl M 


IE 


31. 10. bis 14. 11. 1985 


ERMÖBEL 


B. Grftfln Keyserlingk, Uerdinger 

Str. 186, 4150 Krefeld. Tel. 0 21 51 / 
2 10 08 u. 2 17 01. Öffnungszeiten: 
11-7&30 Uhr und nach tetef. Ver- 
einbarung. 


HAMBURG 


Galerie Klauspeter WeetenhotT 

Mitcharae 4. Tel. 0 40 44 0263 

Neuemffnung 

tan- und Eapraarioobten 

Katalog auf Anfrage 

Di -fr. 10-18 Unr. Sa. 10-13 Uhf 


HAMM-RHYNERN 


QAXJERME MENSfNG 

OaaSpntanau* tu, CSgMMUa 

OMfiOorl 3-8. 4700 tammAriytam 

«o-f r 530-18 unr. Sa. 15-1* Uhr. So 14-17 Ulf 

m —l chng u i ^i - taw Baratung - tan VartauT) 


KAISERSLAUTERN ZÜRICH 


KOLN-PORZ-ENSEN 


Galerie am Markt 

Köto-Rvz-Enaan, GertensSBäe 1 
TeL 022 03.' 1»34 

ANTONIO MÄRO 

Gemälde, Skufpturan 

25 10. ba 22. 11. 1965 

Kunametmea. 27 TttflS. »cn iiOOte 7300 


STUTTGART 


AussteOung 9. 10. - B 11. 1985 
Werner und Me von So&anMem 
GemSide. Aquarelle. Plastiken 
Kune ftane Bflh le r 
7000 Stuttgart 1 

Wagenburattr. 4 (beim EugMsptttz} 
Telefon 07T1/ 24 05 07 


Galerie tun Heltweg, 476C Wart Unemt». B. 
auew an 4 m B 1 RcWuns SoMt «e CtaeMgMi 
Tel 02823182222 . 


SUnftB l 


Mt-fr. 830-1230. 1300-iaoa Sc 1S30-I4JA a 
Sa. 1800. So. 14-iB Uhr Baaiemgun» tarn 9m* 
Bing, kam tortauf 


13. Oldober ba Z4. Noaember 1985 
Der Tlenataler Johann Heinrich Roos 
1631-1605. zum 300. Todestag 
GeraflkSe, Zetcrmungen. Druckgrafik 


t 0750 

Tal 00*1 .'07081 
TlgL QMMn «AMor 10-17 lav. Ol. a. (Mt Ufir 


GALERIE MAEGHT LELONG 
Pradigerplatz 10-12. 

TeL 01/251 1120 
RAINER -Retnopekuve 
DL-Fr. 9J0-12J0 U*w. 1430-1930 Uhr 
Sa. 930-16 00 Uhr 


Nutzen auch Sie die Möglichkeit einer werbewirksa me n An z e i g e 
im GALERIEN-SPIEGEL. Übersichtlich, informativ und erfolg- 
reich. TeL (0 40) 3 47 44 18 


W 


CHWA-u.rißETER- leffwe 


^J157 


Für Liebhaber 
■ und Sammler 



SdürkNachf. 3280 Bdd Pyrmont 
Kurhaus Arkaden 
Tel. 05281/4667 f 


hi 8B und Mu. auch Satde. Stlnrig 1000 TeppKhe und Brücken am Lager, dm at ana 
Gro6auBw>M. die Sie kaum irgendwo finden. Obaoougen Sm weh. Betuchen Sa» 
untern TepptchaussteUung. Fordern Sie unverbindlich Lagettate und Ferbpra^ekte. 
Auf Wunsch Farbfotos. Tepptcfworiagt bei Omen Jederzeit- Kein VertreterbeMA! 
BetnhMd Tapp fchhnp on. Foed. SOI ta. 8880 O et erb uri ten Qterdbed j, d fce i ae Al» 
M— »WHMl,TM4ggMl Wr.: (082 »1)8048. Tag -Utacta 


Die wertvollsten Seidenteppiche des Orients 
„Hereke“, ehemals Kaiserliche Hofmanufaktur 
Ws zu iß Millionen Knoten pro m 2 
momentan zu Nledrigst- Preisen 
ab DM 6300,- pro m 2 

Noch vor kurzer Zeit waren diese ausgesuchten Kost&ariceoan kaum 
erschwinglich. Mur durch den zur Zeit niedrigen türk. Lira-Kurs, Ausfuhr- 
Vergütung durch den türk. Staat und niedrigste Kalkulation kann ich zu 
diesen sensationellen Preisen anbieten. 

Brücken u. Teppiche, die in Schönheit u. Qualität Ghoum-, Nam- u. 
Wahan-Teppiche weit übenraffen. 

Größen: von 0,50 m 2 an aufwärts, z. B. ISO x 100 ca DM 9450^- 
Verkaul in der ganren BHD u. Information durch 

Galerie Richert, seit 1962 

Orientteppiche - Gemälde - Ikonen 
Börse rtstr, 2, 6000 Frankfurt 1, GroBhancMalager 


CHRBHES 

AMSTERDAM 

Auktionen im November 1985 

Die Sammlung des Privacmtiseums ‘De Sphinx’, 
Heemstede, Holland iua-- Möbel, Metallarbeiter!, 
Zinn, Uhren, Kacheln und Keramik 
7. November 1985. 10.30 und 14.30 Uhr. 
Vorbesichtigung: 2. November, ins cinschL 6. November 1985 

Ausgrabungen 

13. ' November 1985, 11.00 Uhr 

Vorbesüchngung: 8. Novembei. bis einsebi. 12. November 1985 

Holländische und ausländische Münzen und Medaillen 

14. November 1985. 11.00 Uhr 

Vorbesichtigang: 8. November, bis einschl. 13. November 1985 

Holländische und flämische Zeichnungen 
18. November 1985. 1030 Uhr 

Vorbcsichrigung: 13. November, bis cinschL 17. November 1985 
Bedeutende Gemälde, Zeichnungen, Aquarelle und 
Skulpturen des 19. und 20. Jahrhunderts 
19. November 1985, 11.00 und 1430 Uhr 
Vorbcsichrigung: 14. November, bis einschl. 18. November 1985 

Vorbesichrigung: von 10.00 bis 16.00 Uhr einschl. 
der Wochenenden 273. November, 

9710. November und 16./ 17. November 1985 



Weitere Information und Kataloge: 
Chrisrie’s Amsterdam 

Comclis Schuytstxaar 57, 1071 JG Amsterdam 
Tel. 020-642011, Telex: 15758 


Christie's 
Wentzelstraße 21 
2000 Hamburg 60 
Tel. 040/2 79 08 66 


Christie's 
lnselcraße 15 
4000 Düsseldorf 
TcL 02 11/4 98 29 86 
Telex: 8 587 599 


Chrisrie’s 
Rrirmorstraße 30 
8000 München 22 
Tel. 0 89/22 95 39 


Antique Lamp Designs 

im Stil von L. C. Tijftwy 

TeL 0 64 21 / 6 22 28 - D 3550 Marburg ■ Zwischenhausen 4Y; 


FINGERHÜTE 

aua SAar. QoM. Matoaan. 10O^.-Fart9tea4 
log audd. RngMiQii aus allar Wa#. Kbl DM 
20,-. bti Saat voU vergütet. P. X WaftarJ 
MaÄBHhwtr. 2a. D-BS90 LlndaulBL. TeL 
08382/2Z73& 


Die achten 
Samtor Kimtttag* 

vom X bis einscbL 5. 11. 85 

Kigstltr, Vmi4|ram . 
be. sriv rUk Antiaattilea. kleine 
KujBtauEslelhing im GtüneB, ganz 
neu. DentrehtexU Meinata Erlebnis- 

baua KwpeakerL 

Auskunft erteilt Telefon 0 52 54 / 61 81 
od. 67523 Im Kunst- Heimatluuu; 
Paderborn-Sande. Mühlengnind 27. 


Oswald Achenbacft 

itaL Landschaft, 

46^ x 76,5 cm. signiert, 
von Privat an Privat. 

TeL 029 38/ 24 15 


NETSUKE 


IBJIS.Jh. Einzettieitani'Fotos v 

H. Laudenbach ■ aaubefUBtr 

8137 Berg 3 ■ Tel. 08t 51-5li 


INRO 




















KLEINES 


WELTTHEATER 


B0wmtfaz 


Männer sind es allerorten 
Nach Frau Schoppes bittren Worten, 
Die stets vor zur. Spitze drängen 
Und sich an die Medien hängen. 


Selbst der Fraktionskollege 
Stehe ihnen oft im Wege, 
Riefen jüngst die grünen Frauen, 
Wolle ihre Schau versauen. 


In der Kasse mittlerweile 
Ist die grüne Welt sehr heile: 
Die Bilanz, das muß sich lohnen. 
Hat ein Plus von Millionen - 


Geld genug, um auf Kongressen 
Der Emanzen neu zu messen. 
Ob sie nach den baren Siegen 
Auch gebührend Preisung kriegen. 


JOHANN 






Therapie von Tante Frieda 


V on Arzt, der Patien- 

ten besucht oder von Pati- 
enten heimgesucht wind, er- 
wartet man, daß er - wenn auch 

Harn "Phns t Hwhgim Krankwi kn n- 
staüerten Lage angemessen Rech- 
nnng tragend - mit einem gelö- 
sten Optimismus auftritt, mit ei- 
nem Gesicht, das deutlich zeigt, 
wie scher er die Sache im Griff 
hat, wie zielbewußt er die ricfati- 
genTablettchenindievarborgen- 
sten Körperteile dirigiert 
Nur wenn er allein ist oder im 
Kreise der Familie oder bei Fach- 
tagungen mit Kollegen, darf der 
Arzt sein wahres Glicht zeigen, 
unddasistgraxnzerfiirchtEssind 

nirhfr. ttie Kr ankenkassen, die an 
ihm na gen, imd nicht die Verrech- 
nungsstellen, ja nicht einmal das 
Finanzamt- Sone Feinde heißen 
Onkel Ferdinand und Tante Frie- 
da, Frau MTiller und Her r Meier 

invfl evi stieren in un geheure n 

Mengen — über den Daumen ge- 
peilt, würde ich sagen, es sind in 
diesem Land rund zwanzig MDEo- 





Sie sind dick oder dünn, groß 
oder Wem , Malermeister oder 
Bausfrau, ganz unterschiedlich. 
Das einzige, was sie vereint: Sie 
wissen alles über Krankheiten 
und ihre Heilung. 

Ich bin der ganzen Tragödie ei- 
gentlich ganz beiläufig auf die 
Spur gekommen. Es war da ein 
Ziehen in meinem rechten Knie, 
das mich bewog, ein wenig vor- 
sichtig aufzutreten. Bekannten 
Mit so etwas auf Ich wurde ge- 
fragt, was denn seL Nichts Beson- 
deres, sagte ich, das rechte Knie 
tut mir weh, ich werde, wenn’s 
nicht bessefwird, mal bei meinem 
Arzt vorbesschauen. So ab vierzig 
hat der Mensch ja schließlich An- 
spruch auf ein wenig arthrotische 


Beschwerden. Das Ergebnis der 
paar Gespräche waren elf kom- 
plette Behandlungsvorschläge, 
von Murmeltierfett (es ist mir klar, 
warum die armen Viecherl so ger- 
ne und so lang srhlafan) über Ma- 
gerquark bis zu einem mir bis da- 
hin unbekannten Wässerchen, das 
ich in phw Flasche hrfram imd 
von dem ich nicht genau weiß, ob 
ich es trink»n oder auf das Knie 
träufeln soll. Eini ge meiner 
ber hatten zwar kein Rezept, dafür 

aber einen Spezialisten an der 
Band - einen HinlrlmeeM in der 
Nahe von Garmisch, eine Senne- 
rin bd Sonthofen und einen Schär 
fer aus der Coburger Gegend. 

Da ich ein gründlicher und vor- 
sichtiger Menseh bin, habe ich 
mich nicht mit dieser einen Probe 
begnügt Ich habe unter wildfrem- 
den Leuten im Kurpark von Te- 
gernsee einige Tage lang ganz un- 
terschiedliche Symptome vorge- 
fuhit Ich habe gehustet, habe mir 
ein Auge verbunden, habe im Ge- 
hen innegehalten und an das Herz 
gegriffen, und ich habe zwei 
Freunde gebeten, das Theater mit- 
zuspielen. Das Ergebnis war fest 
identisch. 


manri ih n intw lwdrt, Haft ihm sn- 
msagen nirfria RiHitig M fehlt 
Wenigstens eine klone, aber inter- 
essante Krankheit, die weder den 
Appetit noch die Freizeit beein- 
trächtigt, die Ar hritsfSThigfcrit 
alwHftfh merMirh mmHer t, stoht 

doch j edem Me nschen zu FfirH»- 
sen Fall empfehle ich ihnpn die 
Lektüre der deutschen Illustrier- 
ten. Hiw bekommen Sie in regel- 
mäßigen Abständen nicht nur 
hervorragende und schwer aus- 

gp mrhhiaT P Kranlrhpitim mit allen 

Symptomen, sondern häufig auch 
giw?h Hip B ehandlungsmethoden 
mitgeliefert 


In rirnig pn Fällen müs s e " Sie 
Hann allerdings, a bge l ege ne Spe- 
zialisten aufsuchen — etwa einen 
alten Farmer in Virginia, mm 
M önc h m Tibet oder emen Berg- 
führer in den chilenischen Anden, 
aber soviel muß Ihnen Ihre Ge- 
sundheit schon wert sein. Außer- 
dem: Reisen bildet 


Das ganze Getue inndenNiiine- 

nia clausus an Hm meHrnnischpn 

Fakultäten ist überflüssig. Die 
zwölf Semester kann man sich 
sparen; gegen die Konkurrenz von 
zwanzig MflKnnen kommt man 
doch nicht an. Ganz zu schweigen 
von den Holzknechten und Schä- 
fern, die sogar Brüche an Kno- 
chen heilen, von deren Vorhan- 
densein sie gar nichts ahnen. Das 
Sdnfibhenbein zum Beispiel ist 
so ein Widerling. Fragen Sie mal 
herum, ob jemand weiß, wo dieses 
Ding liegt 

Nun gibt es aber noch die 
schwierigsten Fälle, in je- 


Den irn gKirfrüchon Mensrhen 
aber, die leichtsmnigerweise eix^ 
mal Medizm studiert haben, emp- 
fehle ich oi rem sofortigen Umzug 

m «iy» fli» gijnd, iriHprsi» niOTnaTM! 
kennt. Wenn es ihnen Hann ge- 

liegt, im neuen Wohnort bei der 
polizeilichen Anmeldung den 
DoktortiteL zu verschweigen und 
statt dessen <*mpn harmlosen 
Scheinberuf anzugeben, haben sie 
Aussichtei, als Naturhdlkundige 
getarnt, ein Einkommen zu erzie- 
len, von dem sdbst Chefärzte nur 
zu träumen wagen 


T5ng Einnahmequelle aller- 
dings ist ihnen versagt Sie wer- 
den keine Atteste für plötzliche 
Erkrankungen von Fluglotsen 

mehr aiiRstpIWm lcnnnen Das ist, 

warn ich recht be denke , gar nicht 
sowenig. ROBERT LEMBKE 


. Wie sich körperlich viele für krank halten, ohne es zu sein, 
so halten umgekehrt geistig sich viele für gesund, die es nicht sind. 


(Staub «0 


lieft lanbatg 


DIE WELT- Nr. 250- 


D ie Ihn konnten, tettti 
wenig zu lochen. Der 
Rest wollte erheitert 
werden. Saß er Iw Cafö, Inder 
U-Bahn, machte er einen Bum- 
mel durch den Zoo, la^ewr 
dem Affenhaus verweilend, 

S ingen die Leute erheitert an 
imvoröber, beobachteten 
sein Mienenspiel und deute- 
ten sein verhaltenes lächeln. 

Manchmal nahm er seinen 
Notizblock heraus und schriet) 
einige Zeilen hinein. War ein 
neuer Witz entstemden» ein 

Gag oder gor diele«* &«» 

seines neuen Hirnes? Nie- 
mand konnte diese Frage be- 
antworten, er schrieb mit un- 
sichtbarer Tinte. Man kannte 
seine Schuhgröße und seine 
Devise: Wer zuerst lacht - 
lacht zuerstl Er war der Humo- 
rist, doch nichts auf der Weh 


war was viele der Anwesen- 
den erhofft hatten: DleSdtg- 


ne Tatenredo für €&**** 
•torbenen 

gar rotschte »ein Toupet 
Erf. Welch ein &ejgnl«l_8| 
wünfrvoUer Abschied pm 
Humoristen. 

Leer mr der Friedhof, Zlgch 
ren schonungslos dem Regen 


W 




Das Testament 


nsi, uotn muiw w , , V 

währet ewiglich, und eines Ta- 
ges ereilte ihn der Tod, ganz 
normal prallte er mit überhöh- 
ter Geschwindigkeit gegen 
einen Baum, lachte und ver- 
schied. 


ausgesetzt. Die Katoetoäger 
Stemfludiend Ihre Kabel auf 
die Rollen. 


Spekulationen, Berichte und 
gingen durch 


Abends war dann dtefeier- 

Oche Testamentseröftmmg. 

Der berühmteste Anw alt de r 
Stadt verkündete den letzten 
Willen des Verstorbenen. Zu 
jeder Schenkung *oh man ein 




i***, '39- .11»- y \ 


JHeegekaeMMM Mn teil parteit Ve&ad* aaf Moddan». aboi 
dakm habe Icfc Schwester Haifa In den Po geknMfenT .. 


v - Ebiu/ iit 


U 




Gepri 


Jeh «Me mich schon seit Wochen ausgesprochen gut. Dos 
ko» doch einfach nicht gesund sein!" (Sottta^ 


JSötin 


Wenn der Denker auf seinem Sockel träumt 


W er kennt nicht Rodins n Den- 
ker“, der nackt und bloß mit 



tt ker“, der nackt und bloß mit 
gedankenschwerem, von einer Hand 
gestütztem Haupte auf hohem Sok- 
kel sitzt und vom Geheimnis tiefer 
Geistigkeit umgeben ist? Was mag 
der „Denker“ wohl denken? Diese 
Frage beantwortet Alfred Brod- 
mann in dem Band „Denk-mal“ 


(Mahnert-Lueg Verlag, München. 
112 S., 24,80 Mark) auf sehr eigenwil- 
lige Art Elr malt sich nämlich ge- 
nüßlich aus, was im Köpf dieses 
Mannes Vorgehen könnte, wie die 
Geste seiner Hand zu deuten ist und 
welche Varianten dieses Denkmals 
den verschiedenen Verwendungs- 
zwecken gemäß wären. Und wenn 


sich die Geschöpfe Brodmanns (de- 
nen Louis Lewitan jeweils ein tief- 
sinniges Philosophenzitat zugeord- 
net hat) auch weit vom kTasgifi/»ho n 
Bildhauerideal entfernt haben, so 
träumt doch einer von ihnen ganz 
s tf l ech t ., daß ihm der männliche Part 
in einer anderen Plastik seines Mei- 
sters Rodin zufallt, im „Kuß“. 
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AUTO # WELT 


Start vor 
60 Jahren in Berlin 


OW.SSIn 

47 000 Mztaitntar bauen 
beute in Deutschland 
SWOffiJ Fahrzeuge jährlich 
mit der Ford-Pflaume auf 
dem Kühlergrill. Vor 60 
Jahren waren es 37 Arbei- 
ter, die im Berliner Monta- 
gebetrieb das erste T-Mo- 
dell auf deutschem Boden 
zusarmnenbastehen. 

Der von Henry Ford be- 
vollmächtigte George Cari- 
son hatte die JFord Motor 
Company - Aktiengesell- 
schaft“ ins Handelsregister 
der Stadt Berlin eintragen 
lassen. Das Aktienkapital 
betrug 5 Millionen 
Reichsmark. Bis 1927 wa- 
ren knapp 9000 T-Modeüe 
zusammengeschraubt wor- 
den. Und auch das an- 
schließend gefertigte A- 
Modefl wurde zum Ver- 
kaufserfolg. Dabei wurden 
aber auch die Grenzen der 
im Berliner Betrieb mögli- 
chen Kapazität spürbar. 
Der Vorstand beschloß, ei- 
nen neuen Standort tu su- 
chen. 

Dieser Entschluß war 
kaum bekanntgeworden, 


als ein heftiges Wettrennen 
verschiedener deutscher 
Städte um das Werk ein- 
«txte. das angesichts eines 
Millionenheeres von Ar- 
beitslosen und leerer Ge- 
meinet chassen Arbeitsplät- 
ze und Steuetgekler ver- 
sprach. Der Endspurt sah 
schließlich die Städte 
Neuss. Essen. Düsseldorf 
und Köln vom. Lange Zeit 
galt Neuss als Favorit, daß 
es dann doch anders kam, 
war in erster Linie dem 
Kölner Oberbürgermeister 
und spateren Bundeskanz- 
ler Dr. Konrad Adenauer 
zu verdanken. 

Bereits ein Jahr nach- 
dem Köln den Zuschlag 
bekommen hatte, am 2. Ok- 
tober 1930. konnte Henry 
Ford L zur Grundsteinle- 
gung nach Niehl kommen. 
In der Rekordzeit von nur 
neun Monaten wurde das 
neue Werk aus dem Boden 
gestampft. Die Kosten: 
zwölf Millionen Reichs- 
mark. 



Alpine: Renaults neuer Schwung 


Seit 1981 
Ford ebenfalls 
Berlin. 


produziert 
wieder in 


dockt ad HUfe-t 
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Adenauer bei dar Fofd-OraedtteMegeeg in KSIn 

FOTO: DE WELT 


HEINZ HORSMANN, Paris 
; Bei Renault wird wieder in 
i die Hände gespuckt. Nach einer 
I miserablen Phase mit hohen 
' Verluden - allein 1984 vierMü- 
; Karden Mark - und niedrigen 
VeriouCszahlen gebt der neue 
: General, Georges Besse (56), der 
erstmals in der Renault-Ge- 
i schichte nicht aus dem eigenen 
Management kommt, sondern 
von einem anderen Unterneh- 
men geholt wurde (Besse sanier- 
te vorher den Pecheny-Kon- 
zern), seit Jahresbeginn un- 
beirrt den domenreichen Weg in 
eine profitablere Zukunft. Un- 
rentable Firmen des Konzerns 
stößt er ab, die Belegschaft der 
Autowerke wird von 91 000 auf 
69 000 reduziert Das sind 22 000 
Entlassungen oder nicht mehr 
besetzte Planstellen. Von den 
verbleibenden Mitarbeitern 
wird nach Jahren des Schlendri- 
ans spürbar mehr Leistung und 
vor allem ein stärkeres Quali- 
tätsbewußtsein verlangt. 

Damit werden Parallelen zu 
den Sanienmgspiogvammen bei 
Jaguar, Chrysler oder auch Bri- 
tish Airways sichtbar. Finnen, 
die ebenfalls nach Talfahrten in 
letzter Minute abgefangen wur- 
den. Doch im Renault-Konzern 
sind die Probleme erheblich 
großer. Georges Besse mußte 
gleich in der ersten Phase erfah- 
ren, daß es ein gewaltiger Unter- 
schied ist, wie ein Unternehmen 


auf dem Papier stritt und wie es 
tatsächlich bestellt ist ln Paris 
und den Fertigungsstätten lief 
kaum etwas zusammen. Im Fir- 
menmanagement dominierte 
die alles überlagernde Philoso- 
phie, daß sich der Staatskon- 
zem zwar Modellflops und im 
Notfall unrentables Wirtschaf- 
ten erlauben könne, wenn er 
sich nur stets als Musterknabe 
sozialistischer Denkweise zeigt. 
Ohne die Erfahrung zu berück- 
sichtigen. daß nur sichere Ar- 
beitsplätze auf Dauer auch gute 
Arbeitsplätze sind, galt bei Re- 
nault vielmehr das eherne Ge- 
setz, daß auch in Krisenzeiten 
nicht ein Mitarbeiter entlassen 
werden dürfe. Der Staat beglich 
im Gegenzug die Milliarden-De- 
fizite, bis er an den Unsummen 
auszubluten drohte. Da erst be- 
sann man rieh wiederauf privat- 
unternehmerische Prinzipien 
und ließ dem neuen General bei 
seinem Feldzug freie Hand. 

Um rieh flüssige Mittel zu be- 
schaffen, verkaufte der Konzern 
sofort einige Werke, aber auch 
Immobilienbesitz an Staats- 
banken. So wurde das repräsen- 
tative Renault-Gebäude auf den 
Champs-Elysees für rund 100 
Millionen Mark an die Staats- 
bank Credit Lyonnais veräußert 
und dann gepachtet Nach den 
Entlassungen und der Verkür- 
zung des Fertigungstakts für die 


Mitarbeiter am Fließband gab es 
lähmende Streiks, angezettelt 
durch die kommunistische Ge- 
werkschaft Besse blieb auch 
hier unnachgiebig, weigerte 
sich zu verhandeln und erarbei- 
tete statt dessen neue Konzepte 
zur Anhebung der Produkt- 
Qualität Erst wurde die Rost- 
vorsorge entscheidend verbes- 
sert, nun ist die Paßgenauigkeit 
in der Fertigung an dar Reihe. 

Die Modellpalette selbst ist 
mit dem kleinen R 5, dem R 25, 
dem Großraumauto Espace und 
dem neuen Alpine V 6 recht at- 
traktiv. Von den übrigen Bau- 
reihen soll in jedem Jahr eine 
erneuert werdea 
Vor diesem Hintergrund 
keimt auch bei der Deutsch- 
land-Filiale neue Hoffnung. 
Nachdem in besten Jahren 
150000 Autos in der Bundesre- 
publik verkauft wurden, war die 
Zahl im letzten Jahr auf ganze 
88 000 gefallen. Firmensprecher 
Ulrich Halfen gibt sich optimi- 
stisch: «Mit den verbesserten 
Produkten erreichen wir auch 
wieder die alte Marke.“ 

Speziell auf den deutschen 
Markt zielt das neueste Modell, 
das im Schloß WideviDe bei Pa- 
ris vorgestellt wurde: der Re- 
nault Alpine V 6. Das Sportauto 
„made in France“, das in Dieppe 
an der Kanalküste gefertigt 
wird, hat einen festen Stahlrah- 
men, der mit piner geklebten 


Plastik-Karosserie kombiniert 
wird. Das Material mit de m Na- 
men JLeguval“ ist eine Mi- 
schung von Bayer Leverkusen 
und dreimal fester als Blech. Mit 
einem Preis von 48 950 Mark für 
den GT und 56 300 Mark für den 
Turbo hat der „französische 
Porsche“ die Klientel „Vidfah- 
rer unter den Freiberuflern“ im 
Visier. Das zweisitzige (plus 
Notritze) Coupe aktiviert spür- 
bar das FahrspaßgefühL Das er- 
lebten wir im Alltagsbetrieb 
und auf kurviger Rennstrecke. 
Die Flunder wird als GT mit 
einem Saugmotor (2J3 Liter 
Hubraum und 160 PS) im Heck 
und mit einem 2,5-1-Leichtme- 
tailmotor, der von einem Abgas- 
turbolader versorgt wird, ange- 
boren. Bechleunigungswerte 

und Hn chstg pschwi ndi gkgit dps 

V 6 Turbo sind mit denen des 
Porsche 944 Turbo durchaus 
vergleichbar GT in 8 sec. von 0 
auf 100 km/h und 235 Höchstge- 
schwindigkeit, der Turbo benö- 
tigt 7 sec. und läuft über 250 
km/h. Der Vorteil des Franzosen 
ist der Preis, satte 20 000 Mark 
billiger als die ypplnim m T , 

Die Flage ist nur, ob die Ro- 
bustbeit und Paßgenauigkeit 
des leichtfüßigen Sportflitzers 
aus der Normandie schon ver- 
gleichbar sind mit denen des 
schwäbischen Qualitätspro- 
dukts SU5 Zuffenhausen. 


Eleganz im Accord-Programm 


WB 




P. HANNEMANN, Nizra 
Nicht nur im Motorsport hat 
sich die japanische Firma Hon- 
da höchste Ziele gesetzt, auch 
im Großserienbau strebt sie 
die absolute Spitze an. 

Mit den Baureih«! Jazz, Ci- 
vic und Prdude güt Honda 
aufgrund technisch raffinier- 
ter Konzeptionen und optisch 
gelungener Formen ohnehin 
als Individualist unter den 
fernöstlichen Autobauexn. Mit 
dem jetzt vorgestellten Accord 
ließe sieh sogar ein Schön- 
heitspreis gewinnen - zumin- 
dest innerhalb der japanischen 
Produktionsgruppe. 

Doch auch im Vergleich mit 
deutschen Konkurrenten, et- 
wa dem Audi 80, dem Dreier- 
BMW oder dem Mercedes 190, 


macht der inzwischen in seiner 
dritten Genoation zu einem 
ausgewachsenen B£tteUclasse- 
wagen (4^3 Meter Länge) her- 
angereifte Accord nicht nur 
optisch eine gute Figur. Mo- 
derne 3-Ventü-Motoren mit 
206 PS (Vergaser) und 122 PS 
(Emspriteer) aus 2 Litern Hub- 
raum, die den leichten (ca. 
1100 Kilogramm) und wind- 
schnittigen (cw«0.3Z) Wagen 
gleichermaßen sehnen (285- 
195 km/h) wie sparsam (ca. 8-9 
Liter) antreiben, sowie ein im 
Rennsport erprobtes Fahr- 
werk mit Einzelradaufhän- 
gung an DoppeLQuerienkgn 
und Achsschenkeln machen 
deutlich, daß Honda rieh mehr 
und mehr einer anspruchsvol- 


len Automobil-Kundschaft 
stellt und dabei keineswegs 
den Vergleich mit den Europä- 
ern scheut 

Die gewonnenen Fahrein- 
drücke in einem großzügigen 
wie komplett und geschmack- 
voll eingerichteten Innenraum 
auf ruppigen südfranzösischen 
Straßen unterstrichen indes, 
wie Ernst es Honda damit ist 

Trotz hoher Qualität blieben 
die Preise mit 22290 und 
25 090 Mark im Rahmen, vor 
allem, wenn man bedenkt, daß 
Servolenkung, zwei elektrisch 
verstellbare Außenspiegel, ein 
höhen verstellbares Lenkrad, 
Velourpolster und ein Ste- 
reo-Kassettenradio zur Serien- 
ausstattung zählen. 



Sparsames Oekomobil 
ist 250 km/h schnell 


WL Winterthur 

Mit ganz ungewöhnlichen Formen, 
viel Technik und neuen Ideen wurde 
das serienreife „OenriT jetzt in der 
Schweiz vorgestellt Das wohl zur 
Zeit ungewöhnlichste Straßenfahr- 
zeug ist ein Blickfang, wo es auf- 
taucht Es vereint die Vorteile des 
Motorrads und eines Sportwagens 
mit Elementen aus dem Flugzeugbau. 
Für 1988 beratet die Schweizer Firma 
Feraves in Winterthur die Produktion 
in kleinen Serien vor. Trotz des Prei- 
ses von rund 50 000 Mark gibt es eine 
lange Interessentenliste. 

„Oemü“ ist die Kurzform von 
OekomobQ, und tatsächlich bietet 
dieses Gefährt ohne Vorbild die Lei- 
stungen eines Zwölfeyiinder-Sport- 
wagens bei einem Verbrauch von nur 
vier bis fünf Liter Benzin pro 100 
K ilometer. Maßgeblich beteiligt ist 
daran der cw-Wert von nur 0,18, den 

man wngf nur bei wfcdll Mltmdt - 

eben WehrekDidfaittzeugen finden 
kann. Die Ähnlichkeit der selbsttra- 
genden zweisitzigen Kunststoff-Ka- 
rosse mit einem Sportflugzeug ohne 
Tragflächen ist kein Zufall Peraves- 
Chef und Oemü-Konstmkteur Arnold 



Das windschnHtigw Oekomobil mh der Glasbau be 

FOTO: HKLHABER 

Weiche Aufprallzonen für 
neue Autos entwickelt 


Hondas Hoffnung: Dar oaoa Accord 


FOTO: OIE war 


Har. Frankfurt 

Das Institut für Zweiradsicherheit 
fordert eine Entschärfung der äuße- 
ren Formen von Personal wagen und 
Lastkraftwagen zum Schutz von 
Zweiradfahrem. Die Rnefaumer Wis- 
senschaftler stellen nach ihren vorlie- 
genden Unfalluntersuchungen dar, 
daß 70 Prozent aller getöteten Fahr- 
rad- und Mofe-Fährer bei Zusammen- 
stößen mit Pkw und Lkw ums Leben 
k ommen 

Nach eins 1 Studie des HUK-Ver- 
bandes liegen bei 63£ Prozent aller 
Mofa-Unfälle Kollisionen mit Pkw 
vor. Bei sechs Prozent ist rin Last- 
kraftwagen der Unfallgegner. Nach 
Anächt des Instituts geht beim Mo- 
torradfahrer die größte Gefahr vom 
Personenwagen aus, wenn auch die 
Zweiradfahrer oft durch unkontrol- 
liertes Lenken für Gefahr sorgen. 
Häufigster Unfalltyp ist eine Kofli- 
äon des linksabbiegenden Pkw mit 
dem pnt g p pnkommpnriwi Motorrad. 

Nach sic herheit sbezogenen Ent- 
wicklungszielen der Auto-Konstruk- 
teure stand primär der Schutz des 


Fahrzeuginsassen bis vor wenigen 
Jahren im Vordergrund. Leider wur- 
den Verkehrsteilnehmer wie Fußgän- 
ger und Zweiradfahrer bei der Ent- 
wicklung eines neuen Modells ver- 
nachlässigt „Fr ist dringend nötig 
die Forschungsaufgaben und Ent- 
wicklungsziele hier auf den Schutz 
von Fußgängern und Zwriradfehrem 
auszuweiten“, sagt Dr. Koch. Die For- 
derungen: Ein rechter Außenspiegel 
am Fahrzeug und der Verzicht auf 
Dachkanten und Regenrinne, die 
Kühlerpartie soll entschärft werden. 

Bei den meisten Vorschlägen dek- 
ken sich die Wünsche der Sicher- 
hritsfbrscher mit denen der Aerody- 
namiken Da Frontscheibenflansch 
(verklebte Scheibe) mit Scheibenwi- 
schern und die gesamte Aufprallzone 
Front wurde von den Sicherheitsin- 
genieuren entwickelt Viele da 
neuen. Modelle, die in den letzten Mo- 
naten auf die Straße rollten, wurden 
bereits unter diesem Aspekt konstru- 
iert Die sogenannten .weichen Auf- 
prallzonen“ sind Hauptbestandteil 
von Versuchen beim Vorserienbau. 




25 


Wagner ist ein altgedienter Ver- 
kefarspüot Für sein Hobby, das Mo- 
torradfahren, wünschte er sich mehr 
Komfort, Leistung und Sicherheit So 
kam es zum Oemü. 

Zwei Personen reisen auch auf 
Langstrecken betont komfortabel auf 
den hintereinander stehenden Leder- 
ätzen. Dazu gibt es eine Heizung, Ste- 
reoradio und auf Wunsch sogar eine 
Klimaanlage. Im Heckteil über dem 
Motor gibt es einen Kofferraum mit 
250 Liter Inhalt 

Da lOOO^cm- Vierzylindermotor 
mit 100 PS Leistung stammt aus den 
BMW-Motorrädem und hat eine 
Bosch-LEJetronic-Benzinemsprit- 
zung. Dazu soll es von Peraves auf 
Wunsch auch eine Katalysator-Aus- 
führung geben. Als Höchstgeschwin- 
digkeit werden 250 km/h erreicht 
und aus dem Stand beschleunigt Oe- 
mil in sechs Sekunden auf 100 km/h. 
Ganz und gar ungewöhnlich ist auch 
das Fahrwerk. Im Stadtverkehr, auf 
glatten Straßen oder wann immer der 
Fahrer wiß, lassen sich die kleinen 
seitlichen Stützräder (mit BMW-Fe- 
derbein) elektrisch ein- und ausfäh- 
ren. 


Geprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie vom PORSCHE-Händler 


Augustin/ 

piegburg 



'1/ 


fc 


forsche 944 Turbo 
)ienstwageii 

':z 8/85, granstrotmeL, Hub- 
Kadio-Ca&s-, 4100 km, DM 
8 950,- infcL MwSL 

»rache 924 S 
ienstwogen 

„ 10/85, steingrauxnet. Hüb- 
sch. weit. Extr., 2000 km. DM 
. -3 950,- inkL MwSt. 

4ponclt8 911 SC Coup* 

* - v, 2 1/81, schwarzmeL, Radio- 

ass., P 7, DM 38000,- im Kun- 

enauftrag- 

■orsche 944 

Z 0/85. Indischrot, 9550 km, 
ubdach, Radio- Ca», Hcck- 
üinc, weit. Extr. DM 
1 950,- Im Kundenauftrag. 

P Autohaus Hoff 

Porsche- Pirelc t h todTe r 

Hange Ist, B 58 
5205 St. Augustin 2 
Et 8 Et 41/33 MSI 


Jonn 

orscha 924 
ienstwagen 

. 5 3/85, 5800 km, rotmeL. 2. eL 
* ißenspieg* Keckwisdu RV. 
.ibct, DM 33 600.- i&kL MwSt - 

‘orscho 944 

i : 8/83. 21000 km, moosxset, 
j 5- Reif., RV, Stahls, eL Spieg^ 
,-derleiüt, Color. DM 38000.- 

Kundenauftrag 

oracli* Carrera Cp. 

: 9/84. 13 000 km, weiß, Leder- 
ze, cL Spieg, Bug- + Hecfc- 
-f rit. KfilteanL Scfamfedefelg« 


205/225 usw., TopzusL, DM 
86 200,- Im Kundenauftrag 

Porsche 928 S 

Auto hl, EZ 4/85, 8500 km. preu- 
BischblaumeL, ABS, Leder, 
Alarm, Spurverbr. 2. el. Spiefr, 
Radio, DM 97 000.- inkL MwSt. 
Finanz, m, 4.9 % eff. Jahrcsz- 
iMa Spwtws g e nie u tniiu 
Fleischhauer 

FS Friedrich-Eberl- AHee 40 
^ SSM Bonn 
TeL: 0228 / 5 49 41 28 

Bremen 

Poncho 911 Carrera 
Coupö 

EZ7/84. 1. HcL, 46 500 km. moo*- 
grünmeL, Color, 7 + 8"-Felgen, 
Gaszleder; Hcckwiscber. DM 
58 500,-inkL MwSt. 

Fonehe-ZeBtrott 
Bremen 

Schmidt > Koch GmbH 
gbaw—dr. 1-7 
tMOB Bremen 

XeL M ZI /4 49 525« +4 4» 52 75 

Düsseldorf 



124 Turbo 

Mod. 81, 05 000 km, 1. Hd.. wriS, 
Sduniedefete, Radio, Heck- 
SSchTBestzuA. DU 22950.- 
bn Kuudenauftrag 

Porsche 924 

rot, EZ 6/80. 71 000 km. beraus- 
nebmb. Dach, Radio. eL Außen- 
imfallft ct DU 10 450, — 

im Kundenauftrag. 


Porsche 944 

rot, EZ 17. 3. 83. 67 000 kxn, 1. 
HcL, unfallfrei, 215er Bereifung, 
cL Außensplegel. Ledericnk- 
rad, Heckwiacher, DM 32950,- 
Un Ku n d e nauftrag. 

Porsche Carrera Targa 

aUbermeL, EZ 30. 5. 85, 12500 
km. Front- + tfeckspoiler, 
Ganzleder, Sportsitze, Fuchs- 
feigen 7 + 8 Zoll Radio Köln, 
DM 77 500.- izakL MwSt. 

i Ant o ha ns Mordrhein 
Fortche- 
DtrekthSndler 
Höher Wec 85 
«M9 DOaaeldoif Z 
Tel. 02 11/7 7« 42 69 -2 62 

Duisburg 

Porsche 928 

SGang. platinmet« EZ 12/83, 
43 000 km. ABS, SD, DM 65 000 
im Kundenauftrag. 

l Autohaus Röchling 
I FOnche-DJrekthftadler 
Auf der Höbe 47 
_ 4100 Duisburg 

TeL 9248 / 31 M 20 


13X944 
8X911 
4X928 8 


ab 31 000,- DM 
ab 24 000.- DM 
ab 52 800.- DM 


Essen 



\OTpnntK 

I dmh Ijcntanc 


GröSte Poracbe- 
Gebrauditwagen- 
Aus Stellung 
im Ruhrgebiat: 

8x924 mb 7 999^ DM 


i Gottfried Schnitz 
8portwagensentrum 
In der Hakenbeck 25 
4300 Essen 
TeL 02 01/ 62 00 81 




Hamburg 


Porsche Turbo 3,5 

EZ 5/84, weiß, 25 600 km. Lei- 
stungssteigerung. Seitenschlit- 
ze. SeitenschweUer, Klima, SD. 
Sportsitze, Radio-Cass., DM 
122 500,- im Kundcnaufirag. 

Porsche 928 S 

Mod. 85, welßgoidmeL, Ganzlc- 
der schwarz, SD, ABS, Spur- 
verbreiL, Blaupunkt Bamberg 
u. dlv. Extr., 20000 km, DM 
93 800,- inkL MwSL 

Porsche Carrera 
Cabrio 

Mod. 85, 28 000 km, sUbermeL, 
ZV, Persenning. Ganzleder- 
Ausrt. blau, Dach blau, Sitzhei- 
zung. P 7, Blaup. Bamberg, eL 
Sitz re M breite Miltelkonsole, 
DM 75 500,- InkL MwSL 
Raffay 

Porsche-Zentrom 
Hamburg 
SffestcaSe 498 
2000 Hamberg 
TeL 040/ 21 195411 


Kirn 


Porsche 911 SC Cabrio 

EZ 3L 3. 83, 49S00 km, ISO kW. 
DM 59 280 InkL MwSL 

Audi 200 Turbo 

EZ 28. 8. 85. 1500 km. 134 kW. 


SD, Klima. DM 39 950 inkL 
MwSL 

Autohaus Fuchs 
Porsehe-HSndler 
Bbager Lan&str. 18 
6570 Klm 
TeL 0 «7 52 / 30 84 

Kiei 

Porsche 911 Carrara 
Cabriolet 

ru b i n rotmot.. Ganzleder cham- 
pagner, KlilteanL. Sperre, Tem- 
po m, Komfortsitz re., 2. Spieg^ 
9600 km, EZ 3/85, DU 74 950,- 
inkL MwSt. 

SAH Stadtautobahn 
Sport wage nae nimm 
Schmidt Al Hofftnum 
Projenadorfer Str. 174 
2300 Kiel 
TeL 04 31/ 3 08 11 

Leverkusen 



Audi quattro 

Bj. 5/84, 42 000 km, meL, Hub- 
dach. Klima. Lederausst., Sitz- 
heizung, DM 38 500,- im Kun- 
denauftrag. 

Rhein- Wuppe r- 
Antohandelgea. 

POnehe- HIndler 
Schieb Bacher Str. 24 
SSW Leverkusen 
TeL 0 21 71/ 4 «036 

Moers 

Porsche 928 Autom. 

EZ 12/81, 75000 km, schiefer- 


bla umeL, Ganzleder blau, 
versefa. Extr., trut Garantiekar- 
te, DM 59 5 00,- inkL MwSt. 

Porsche 944 Dienstwg. 

EZ 9/85, 2000 km, aipinweiQ, eL 
Dach, ServoL usu ., BestzusL, 
DM 50 900.- inkL MwSL 

Porsche 924 Dienstwg. 

EZ 8/85, 1800 km, mahagoni- 
mel., cL Dach, versch. Extras, 
BestzusL. DM 33 900.- inkL 
MwSt. 

Porsche 944 

EZ 4/84. 21 500 km. alpinweiß, 
versch. Extr.. BestzusL. mit 
Garantiekarte. DM 39 800.- im 
Kundenauftrag. 

I Autohaus Minrslh 
Porsche- DirekthSadler 
Rheinberger Str. 46/81 
4130 Moers 
TeL 0 28 41/239 22 

Mönchen- 

gladbach 

Porsche 924 
LiebhoberstOck 

EZ 3/84, Indischrot, Rial-LM- 
Rädcr, 205er Reifen. eL Spieg.. 
Frontspoiler, Heekschiixze, 
Heckwischer, DM 33 500,- im 
Kundenauftrag. 

Poncho 944 

Bj. 85, graumeL, Hubdach, 
Heckschürze, Ftontspoiler. 2. 
eL Spieg.. Schmiedefelg-, Le- 
derlenkrad, Heckwisch,. DM 
44 900.- inkL MwSL 

Waidhaiwett & Borke! 
Porache- 

Direktttndler 

Hobenwllentstr. 239 
4050 Mönche nglsdbach 
TeL« a 61/21977 


Oldenburg 

Porsche 911 Carrera 

EZ 12/84, 10 000 km, viele Extr,' 
DM 68 950,- inkL MwSt. 

Porsche 911 Carrara 

EZ 7/85. 9500 km. Extr. f. DM 
20 000,-. DM 82 000.- inkL MwSL 

Porsche 944 Turbo 
Vfwg. 

8000 km. nur DM 88 000,- inkL 
MwSL 

Porsche 944 Turbo 

viele Extr.. DM 73 000,- inkL 
MwSL. Eintausch möglich. 
Autohaus W. Brsasch 
Po rsc h e-H&ndl er 
Bremer Str. 87 
2900 Oldenburg 
TeL 9« 41 7 2 5444 

Waldenbuch 

Porsche Carrara 
Coupö 

Mod. 86, 500 km, DM 85000,- 
inkL MwSt. 

Poncho 911 Carrera 
Cabriolet 

Mod. 86, schwarz. 500 km, DM 
94 500,- InkL MwSL 

Porsche 911 Carrera 
Targa 

Mod. 88. 900 km. DM 84 500,- 
inkL MwSt. 

Alle Fahrzeuge mit KompL- 
AussL 

rMfm Antohans Götz 
gH Porsche-Händler 

r%j Stuttgarter Str. 20 
7035 Waldenbuch 
TeL 9 71 57 / 4t 71-72 ab Mo. 

Wilhelmshaven 

Porsche 928 S 

schwarz, EZ 3/85, L Hd, 40 000 


km. Leder schwarz. Aufprall- 
dämpf.. Sperr-Diff.. eL Spieg. 
re., LM ge sc hm.. Tempora., 
ABS, eL SD, Crimkeii. Radio 
Köln, DM 91 200,- inkL MwSl. 
TeL 0 44 21 / 2 69 25, 
n. D.H. Partner 044 51 / 76 94 
Treser Superpfeil 
Audi Coupö GT 

120 kW, alpinwciQ. EZ 30. 5. 85. 
20 000 km, Spieg. innen ern- 
ste Ub., ZV. Color, LCD-Anz.. 
NSL. höhenverstelib. Fahrers., 
H4-NebelL, Radio-Gamma. DM 
45 600,- inkL MwSL 
TeL 0 44 21/2 69 25 
n. D. H. BaierO 44 21 / S 52 61 
i Antohans Schmidt 
& Koch 

Porscbe-Direkthändler 
„ Banter Weg 
2940 WUbelmshaven 

Wuppertal 

Porsche 944 Dienstwg. 

EZ 10/85. 3000 km, graphitmeL. 
herausnehmb. Dach, 7+8 Zoll 
LM-Felg., eL Fensterh^ Radio- 
Cass.. NcbelL, Heckwisch. etc., 
unverbindliche Preisempfeh- 
lung DM 64 000,-, jetzt DM 
53500.- 

Poische 911 SC 

EZ 82. sUbermeL, 56 000 km, SD. 
LM, P 7, Radio-Cass. etc H Top- 
ZUSL, DM 43 750,- im Kunden- 
auftrag 

Porsche Carrera 

EZ 9/83. weiß. 48000 km, Best- 
zust., DM 57 900.- im Kunden- 
auftrag. 

i Autohaus Zeisler 
Porsehe-Direkthindl er 
Kaiserstr. 108-112 
5600 Wuppertal 
TeL 02 02 / 78 17 81 
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AUTOBECKER 

SuiiDenusstr IbO 4000 Düsseldorf 
Tel 02 IT. '3380-1 Tple» CC5S2374 


«■nvAiMi.ab. 
*«■ 501.7783.38 326 
MckBaHiaFHUtf. 1t® 
MomSMSC, 8/B4 
0B2N3E.7/64. 19 821 ton 

msodmuabs).»» 

0Mm.CWanW.4Ai 

FMHKTIHIMHT.. 8 A 0 

P0«ta944.<A3.a*- 

DaToMHlMOttanpcn 


lMS£l>4Ur 

35WKJZB43S.- 
4MSflT«4M.- 
jMWg»«.- 
5M9F4S96I.- 
BM5(pBW.. 
iSÄVT 12 431.- 

j»«a?ii4sa.> 

3&3sa^sm.- 
f&flSO? 57 938.- ■ 


Barzahler sucht 
Merc. 600 PBflmaa 
in restaurierungsbed. Zustd. 
TeL « 63 31 /4 72 M gewertUdi 


Suche 500-E-Vertrag 

sowie sonst. W 124. 599 SE/L/473/ 
275 Od. 274 85er 
Porsche 911, Turbo f&r Jan. 8t 
Tel. «9 41 / 5 8« 61, ab Mo. 


280 CE gesicht 

Farbe dunkelblau 904. Autom, Kli- 
maanl . Velours, nicht Ober 30000 
km. 

TeL »5452/3323 (nach 18 Uhr) 


Barzahler sucht dringend 

Mercedes, Porsche, 
BMW und Ferrari 

Tel. 8 89 / 76 54 57, Fa. Hanich 



BMW 316 Ms 323 i 

mit Automatik. 
Mirbach Bxcl. Automobile 
TeL 6 44/45 87 89. 6 49/45 36 11 


Sprachen Sie 
nrtt uns. «renn Sie Ihren 
Neuwagen. Gebrauchtwagen 
oder Kaufvertrag für 
DB 300 SL, 420 SL.500 SL 
DB 230 E- 300 E, alle W 124 T 
Modelle, DB 300 SEL - 
420 SEL, DB 500 SEL -560 SEL 
DB 500 SEC - 560 SEC 
PORSCHE/FERRARI 
verkaufen wollen. Absolut seriöse, 
zuverlässige und diskrete Bar- 
abwicklung. Ankauf von ver- 


tragen auch für s| 
tiefe 


rtermine. Rufen Sw 
una an - es föhnt 
sich! 


\\am>i:u \i roMOim.i- Cmhh 

LahnstraUo 1. 6000 Frenklurt/Main 
Tel.: 0 69/73 02 36 Telex 4 11 757 WAG 


'AR + DRIVE 


HAMBURG 

Wir v"<*hen Innfrnil 
neue Mercedes, Modell 1086 
dl Verträge für 560 SEL 

Oefcnhaide 59-63 - D-2D0O Hamburg 7B 
Tal. 040/291634 • Tk. 2 1642(4 CD 


Dasder-fienz-MeaiiagBfl 

Ankauf Kiel (•* »> * 59 «s 
Telex 2 92318. fiBwdler 


Maat, 260 SE Ms 560 SEC 

TeL 04 31 / 33 84 04. Antovennletungl 


DB - gesucht 


and 


N e uwa ge it- VefftrBgn 

Gebrauchte 

Höchstpreise 

TeL 4 71 30/ 68 29. Autohaus 


Wir anefaen ständig 

Merc. 190-500 
Porsche, BMW 

Gebraucht- mul UnfalH ahnieu- 
ge. Diskrete Barabwtrkhmg. 

Mains Tratort, Fraaktart 

TeL «69 773 2*82 + 7 38 28« 
Telex 4 185 29« 


Höchstpreise 

für Neu wagen und Verträge, 280-1 
380, 500 SEL, SEC SL. Ferrari 
Porsche usw. Barzahlung. 

TeL 9 83 21/ 34 40 + FS 541963 
Bruch Automobile GmbH 


Ferrari- Ankauf 

412-328 GTS - Testa Boaaa - CTO, 
Neu- u. Gebrauditvci tilge. 

TeL 9 61 81/ 44 19 41, gew. 
Telex 4 102 2*4 eth d 


Höchstpreise 

für 500 SUSBC/SEl» u. 230-9)0 E. 
ail<» Ferrari, alle Porsche, nur Nen- 
wagen, soL lieferbar. 

TeL 05 61 / 31 46 12. Tz. 9 9 T75 
Wwibat B a u e r AatomofaUe 


HMth, Peneba, BMW 

neuwertig, gegen bar gesucht 

Fa. Matzing; Hamborg 
tvl 046/ 6 95 98 58. Tx. 2 174 954 


Mercedes 

nur gepflegt, auch ältere Modelle 
gesucht 

g-rrl Automobile GmbH 
TeL 9 49/ 45 87 89 


Neuwagen dringend gesucht: 

DB 190-560 SEC 
Porsche 911 Cabrio. Targa, 
Turbo, Ferrari, Jaguar 

TeL 97 11/81 49 44 /5 
Tx. 7252 237 


Probleme mit Mercedes-Vertrag) 
bxw. Abnahme. Helfe bei AuflO- 
sang/übernahme. 

TeL • 61 51 / 14 77 93 


wir- suohon 
- Dalalar-Bam , Poraohe, Jarrarl* 
Veusagan und Verträge 
schnelle und seriöse Äbvlok — 1 
lang 

ffe-Ge uhH, Derwetadt 
Tel. 0 81 51 / S 80 71-74 
Telex 4 197 331 


f Gebrauchtwagen vom BMW Händler. 


Aachen 

Liebhaberobjekt 
Porsche 928 S 

Autom., griinmeL, 300 PS, 
86 300 km, E Z 1/83. Radio, 
Nr. 288, DM 67 900.- inkL 
MwSL 

Liebhaberobjekt 
Merc. 500 SE 

grünmet. 231 PS, 143 500 
km, EZ 5/80, Radio-CR-Bek- 
ker, eL Fh., Aluf., KliniaanL, 
Nr. 429. DM 39 800,- inkL 
MwSL 

Liebhaberobjekt 
Ferrari Modena 246 GT 
rot, 190 PS, EZ 7/72, restau- 
riert, Nr. 82, DM 76800,- 
inkl. MwSL 

OIEMIL. 


leitungs-F ahrzeug, EZ 2/84, 
15 000 km, TRX-Berei£, 
DiebstahlwamanL, Color, eL 
SSD, Lederpolster u. v. hl, 
nur DM 44 900,- inkL MwSL 



a u t o 


o b i I e 


Neuenhofstr. 160 
Eilendorf-Süd 
5100 Aachen 
Tel.(0241)52 10 05 

Achim 

BMW M 635 CSi 
EZ 6/85, diamantschwarz- 
met., Leder, Sonderreifen, 
WSG-grün. el. SSD, Klima, 
unverbindL Preisempfeh- 
lung DM 104 000,-, für DM 
92 000.- inkL MwSL 
BMW 732 L A. 

EZ 5/84, 35 400 km, met, Le- 
der, ABS. ZV. SSD, 2. Spie- 
geL DM 42 500.- inkL MwSL 
Amandus Seekamp 
BMW-Vertragshändler 
Bremer Str. 59, 2807 Achim 
TeL: 0 42 02/ 60 15 

Bad Homburg 

BMW 728 i 

Bj. 1984, artisblaumeL, el. 
SD, Radio-Cass., Aluf., 
W-Glas, DM 37 800.- 
BMW735 i 

Bj. 85, zobelbraunmeL, 
W-Glas, Radio-Cass.. eL Fen- 
sterh., eL SD, ABS, DM 
59 500,- 

F. Kohlhas KG 
BMW-Bad Homburg 
TeL 0 61 72/3 5031 

Berchtesgaden 

BMW 635 CSi 

Mod. 83. SSD, TRX- Bereif., 
Radio- Bavaria-CR 3, Recaro- 
S portsitze, Diebstahlwam- 
anL, DM 43 000,- inkL MwSL 
Helmuth Moderegger 
BMW-Vertragshändler 
Im Stangenwald 46 
8240 Berchtesgaden 
TeL 0 86 52/ 45 66 

Bochum 

BMW Alpina B 6 
diamantschwarzmeL, Ge- 
schäftsltg. -Fahrzeug, absoL 
neuw., div. Extras, DM 
61 500,- inkl. MwSL 
BMW Alpina B 7 Turbo 
blaumeL, Geschäftsltg.- 
Fahrzeug, absoL neuw., div. 
Extras. DM 85 500,- inkL 
MwSL 
BMW 7281 

Opal griinmeL, Geschäftsltg.- 
Fahrzeug, EZ 7/84, 13 000 
km, TRX-Bereif., ZV, SD, 
Color, Stereo- Cass.-Radio u. 
v. m., DM 34900,- inkl 
MwSL 
BMW 735 i 

delphinmet, Geschäftsltg.- 
Pahraeug, EZ 7/84, 12 000 
km, TRX-Bereif., eL SD, Co- 
lor, eL Fh. v. u. h., Stereo- 
Cass.-Radio u. v. m., nur 
42 900,- inkL MwSL 
BMW 735 i A 

balticblaumet, Geschäfts- 


TeL 02 34/ 54 70 30 ' 

Itzehoe 

BMW 635 CSi A 
EZ 12/83, 114 000 km. bron- 
zit beige meL, Niveaureg., 

AHK, TRX-BereifL. Beifah- 
rerspiegel , Color, eL SD, Re- 
carositze, KopfsL h., 
Scheinw.-WaschanL, 
Leuchtweitenreg., Klima. 
Geschwindigkeitreg., DM 
47 500,-, LA.O. MwSL 
Hermann Anders 
BMW-Vertragshändler 
Fapenkamp 1 
2210 Itzehoe 
TeL: 0 48 21/ 7 40 31 
n. GesdLrSchL 428 44 

Kaiserslautern 

BMW 745 i Executive 
Autom_, EZ 2/84, 70 000 km. 
bronzitmet, Nutria-BüfTeUe- 
der, Klimaautom-, Color 
grün. Scheinw.-WaschanL. 
ABS, Radio-Cass., Becker- 
Elek., Dift -Sperre, eL Au- 
tom.. TRX, ZV, 2. SpiegeL 
Sitzhzg., Sonnenrollo, DM 
50 844,- inkL MwSL unver- 
bindliche Preisempfehlung 
92 000,- 

Autohans Wogartzke 
BMW-V ertragshändler 
Mainzer Landstr. iW 
6750 Kaiserslautern 
TeL 06 31 / 4 20 11, App. 34 
Gebrauchtwagenab teilung 

Köln 

Finanzierung 

3,9 % effektiver Jahreszins 
BMW 732 LA. 

Bj. 7/81, silbermeL, l. Hd., s. 
gut ZusL, viele Extr., DM 
18 980,- inkL MwSL 
BMW 635 CSi 

Bj. 2/83, graphitmeL, 53 000 
km, Leder kompl. AussL, 
DM46 950,- 
BMW628 CSi 

Bj. 8/83, 1. Hd-, silbermet., 
43 000 km, sehr viele Extr., 
DM 42 950,- inkL MwSL 
BMW 628 CSi 

Bj. 8/85, silbermeL, 11 000 
km, 1. Hd-, sehr viele Extr.. 
DM 51 980,- 
Merc. 230 CE 

Bj. 3/83, lapisblaumeL, 
55 000 km, 1 . Hd., viele Extr., 
DM 29 950,- inkL MwSL 
Merc. 280 SE 

Bj. 8/80, 1. Hd., lapisblau- 
meL, Autom., weiL Extr., 
DM 29 950.- 
BMW528I 

Bj- 10/83, 1. Hd., met, 53 000 
km, Klima, weit Extr„ DM 
27 850,- inkL MwSL 
Händler-Garantie 


© 


VoftmgshlixIlBr dar BMW AG 
HumbohRstr. 134 
3000 Km 90 (Porz) 

Tal. 022 03 / 37 02 46M7 
Sl. bd 14 Uhr, Mo. ab 9.00 Uhr 


Münster 

BMW 732 iA 

EH-Getr., zobelbraun, 7000 
km, Klima, weit reichh. Zu- 
beh., Vorführwagen, DM 
57 500,- inkL MwSt 
BMW 735 i A 

Kat-V., weiß, 6000 km, Kli- 
ma, weit reichh. Zubh., Vor- 
führwagen, DM 62 300,- 
inkL MwSt 


BMW 745 i A 

EH-Getr., rotmet, 40 000 
km, Klima, weit reichh. Zu- 
beb-, DM 49 500.- inkl. 
MwSt 

BMW 745 i A 

EH-Getr., silber, 54 000 km, 
Klima, reichh. ZubelL, DM 
39 900,- inkL MwSL 
BMW M 635 CSI 
diamantschwarzmeL, 2000 
km, Klima, Leder weiß, 
reichh. ZubelL, Vorführwa- 
gen, DM 93 300,- inkL MwSt 

Auto-Muschinski 

44 Münster 
TeL 6 25 61/ 12 05 


München 

Spitzen-BMW - 
zu Spitzen-Preisezu 
BMW 528 i 

EZ 3/82. 60 000 km. Erstbes., 
saphirmet, ColorgL. SSD, 
Radiovorber., DM 18 900,- 
BMW 528 i 

EZ 12/82, 68800 km, Erst- 
bes., lapisblau, SSD, Radio 
CR, ColorgL, 2. Sp. beheizt, 
Anh.-KuppL, sportL Fahr- 
werk, DM 19 500,- 
BMW528 i 

EZ 6/83, 52 300 km, Erstbes., 
achatgrünmet, SD, TRX, 
Color, 2. SpiegeL Sonnenrol- 
lo, Spoiler v. u. h., Radiovor- 
ber^ autom. Ant, DM 
23 500,- 
BMW 528 i 

EZ 12/82, 75 000 km. Erst- 
bes., graphitmeL, Color, 
ABS, ZentralverT.. 2. Sp., Ra- 
diovorber., neu bereift, DM 
19 900,- 
BMW 732 i A 

Vorführwagen, EZ 12/84, 
13 000 km, achatgrünmet, 
ABS, eL Fensterh., SSD, Co- 
lor grün, TRX-Ber., NebelL, 
Radio-Cass., autom. Ant, 2. 
Spiegel beb., ZentralverT., 
DM 45 900,- . ’ 

BMW 735 i 

EZ 10/84, Erstbes^ 23000 
km. burgundrotmeL, öl Fen- 
sterh., eL Glasschiebed_ 
ABS, SitzversL eL, Radio 
CR, Klimaautora., Schein- 
werferwasch.. 2. Sp. beh., 
TRX-Bereifg.. DM 45 900,- 
BMW 735 i A Kat 
Dienstwagen, EZ 5/85, 5200 
km, polarismet, ABS, TRX 
eL Fensterh. v.. Radio RC, 
autom. Ant, SSD. Color- 
Glas, Scheinwerferwasch., 
Sonnenrollo, 2. Sp. beh., DM 
51900.- 
BMW 745 I A 

EZ 2/84, 27 800 km, Erstbes., 
achatgrünmet, ABS. Kli- 
maautom., Standhzg.. Diff.- 
Sperre, Niveaureg., Fenster 
eL v. u. h., eL SSD, Radio- 
Cass., Tempomat 2. Sp. 
beh., TRX-Bereifg^ DM 
58 900,- 

BMW 635 CS i A 
Kat-Vorfoer. 

Chefwagen, EZ 6/85, 5000 
km, zobelmet, Leder Execu- 
tive-Nutria, Difil-Sperre, 
DiebstahlwamanL, 2. Sp. 
beit, SSD eL, eL Sitzver- 
stellg., Klima, Tempomat, 
Radio Bavaria Electronic, 
autom. Ant. Radchromblen- 
den, DM 79 000,- 
Günstige Finanz., 3,9 % eff. 
Jahreszins, Anzahlung 25 bis 
30 %. Gebrauchtwagen-Lea- 
sing. 

Alle Fahrzeuge mit 
Gebrauchtwagengarantie. 

Ihr BMW-Vertragshändler 
Autohaus Hans Raab GmbH 
800Q München 71 
Drvgiaskiallee 35 
Telefon 089/ 78 10 65 
Telex 5 215 939 
Wir rufen Sie auch gerne 
zurück 



Erkelenz 
BMW 635 CSi 

delphinmet,- TRX SD, Co- 
lor, 2. SpiegeL 43 500,- inkL 
MwSt 

HAMMER-«- Co. 
Antwerpener Str. 6 
5140 Erkelenz 
TeL 024 31/ 20 73 

Köln 

BMW M 5 

100 km, ohne ZuL, schwarz, 
eL SD. Leder, Klima, Fen- 
ster!^ DM 83 550,- inkL 
MwSt 

BMW 635 CSi A 

1984, 1. Hd.. 45 000 tan, met, 

Klima, Sperre. Radio-Cass.. 

eL SD. DM 59 950,- inkL 

MwSt 

Baderthalgürtel la 
5 Köln 51 
TeL 02 21/ 37 69 80 
SMWmd Alpna 
vertragshand« 

Köln MonchHiMdbaLfi 
Iftäev 

HAMMER 

Offenbach 

BMW 728 i 

kosmosblaumet, EZ 5/85, 
7900 km, SD, Color, Radio- 
CR, Aluf, 2. SpiegeL DM 
42 900.- 

BMW-Niederlassmig 
Offenbach 
Spessartring 9 
6050 Offenbach 
Telefon 0 69/ 8 50 0010 

Recklinghausen 

Alpina B 6 

EZ 7/83, 105 000 km, Erst- 
bes., delphinmet, 2. Spiegel, 
Stereo, SHD, Sperr-Diff, 
DM 28 500,- inkL MwSL 
Alpina B 9 

84, 92 000 km, achatgrün- 
met, ABS, 2. SpiegeL Kli- 
maanl.. ZV, Sperr. -Diff., Co- 
lor grün. KopfsL h., eL FH v., 
Stereo, DM 39 500,- inkl 
MwSL 

Weitere Angebote in unse- 
rem Gebrauchtwagen-Tele- 
fonservice „rund um die 
Uhr" 023 61/28998. 


RotUtraße 118 
4350 Re c kli ng hausen 
Telefon (0 29 51) 2 50 84 / 85 

Solingen 

Porsche 911 Carrera Cp. 

Bj. 5/84, 15 000 km, Kälte- 
anL, Front- u. Heckspoiler, 
Fuchsfeigen, Radio, DM 
65 000,- inkL MwSL 
BMW 7351 

Bj. 12/84, 14 000 km, meL, 
Klima, div. Extras. DM 
38 200,- inkL MwSL 
BMW 728 i 

Bj- 7/85, 5600 km, meL, SD, 2. 
Spiegel, Radio, DM 39 200,- 
inkl. MwSL 
Fr. Voos jr. 

BMW-Vertragshändler 
Wuppertaler Str. 125-127 
565 Solingen-Grafrath 
TeL 02 12 75 9898 

Vechta 

BMW 628 CSi 

EZ 3/83, 73 000 km, grün, 
WD-Glas grün, Leder beige, 
Klima, ABS, Radio, 1. Hd., 
unfallfrei, DM 39 000,- inkL 
Merc. 280 SE 

EZ 11/82, 110 000 km, meL, 
SD, eL Ant, WD-Glas grün, 
ZV, Spiegel re.. Köpfet im 
Fond, 1. Hd., unfallfrei. DM 
40 000- inkL MwSL 
BMW Franz Debring GmbH 
2848 Vechta 
TeL 044 41/ 30 65 



geprüft-gepflegt-zuverlössig $ 


DBckil p wIio 

Ngungan -GaboochMgan- VeiUSga 

DB 280-500 SEL, SEC, SL, 190 
D, 300 E, Porsche Carrera, 
Turbo, 928 S,944Ttirtxt Ferra- 
ri, LamborgHiri u. Jaguar 4|2 

Sprach«) Sto aitannit m. rärttaulM 
St« nicht ahn* uhMr Ang^iot. Schnela 
und prabtemtaae Abwücfamg flberai. 

Bfeuöan Sfe m. stänfig «rofla» Angebot 
Wra- und Gebra uch twagen, tomfeng 

HENNIGE 

AUTOMOBILE 

FRANKFURT 

ha» lmMahai -387 
•BOOFfaahf»! 

•feLOtaffMOaM-Tk« 170318/ 



Sichen Henh-Nenwagen 

500 SEL/ SEC /SL 

V 12 >1/71 1346 

FS 85712X9 

Kraftfabrzeogbaadel 


K»nf m Hgchat p r e iien sofort. 

Hamlilniig mH Ahhwlmig 

Telefon 3221/371312 
abends «2 21 / « 4 M 84 
EKLENBD 8 CH- AUTOMOBILE 


Wer ist in der mmwtHdi erd-. 
Bere Stückzahlen 

190 E t 190 D sowie 
alle Typen der Baureihe 
W 124 u. Golf GTD 

za Uefem? TeL 87565/7378 


Wir kaufen 

neue - neuwertige - gebrauchte 
Porsche, DB, Ferrari. 

TeL • 62 21 / 4 66 44, TX. 4 61 628 
Uwe 


Wir suchen: 

MERCEDES 

I Afxfi * I ÜMI l.l jjg p 

TeL M 41/41/95 33 93 
Tx. 8 66 1U Schweiz 


Wirsachen 

Mac. 250 D, 190 D, 2.5, 
500, Fanri, VW Golf GTD 

Neufahrxeuge and Verträge. 
Telefon • M TI / 4 II 34 - 36 
&b Montag 

Tel» 4 199 317, nh4iw 


Zahle Höchstpreise 
Wr Forsche + Merc. 

komme sofort 
Telefon 9 89 / 8 50 74 22 
Antomobfle Bad ft Shneth 



An- und Verkauf 

Mercedes - 
Porsche - Ferrari 
ab 1960, Neuwagen + Vertrage 


4330 MulMm a. d. Ruhr, QaUngatr. 100 
Tal. PS 06) 43 40 90, Tx. 8 561 188 



Spider _ 

2.0 itr„ Birdtopfs/SS. rot 16000.- DK 
Kfz. Fa. TaL 0 39 77 7439 99 


Aston Martin DB V 8 

70000 km, DM 58 000^-. 
Bßrtufa ExeL Automobile GbAH 
TeL» «9 / 45 87 89 
Tx.: 1165 154. 


M 5, diamantschwarz, bufalloan-, 
thrazzt, alle Extra& 

M 5 55 i, diamantschwarz, Leder 
schwarz. 

Telefon 9 26 71 7357« 


BMW 7551 A Kot. 

BZ 5/85. 4000 V" diamant- 
schwarzmeL, Polster peribeii 
VollaiUHrtg.. NP 72000 DM f 
63 000 DM abzugeh, Finanz, zn. 
eff. Jahresz. v. mögL- 

BLUULüi HMht 


BMW B 9 Coup« 

Bj. 83, 33 000 km, 57 OOL- DM. 
TeL 9 72 31/ 6 93 32 


BMW Alpina B 9 

Bj. 11/83, 35000 km, arktisblau- 
meL, div. Extras, VB 47 000^- DM. 
TeL 9 51 12/937 17 


BMW <55 CSi 

Akä.-Vahrw^ F. 7, Becaro-Leders^ 
5-Gaog-Getr^ SD, EPH, 227 PS, 
83 000 km, BJ. 80. gegen Gebot. 
TeL 9 49 / 4 2211 43 


Ha 

250 PS, 


rtae H 55 (Ser BMW) 

s B?. 3/85, 7000 km. NP 89 000, -J 


DH 79 000,-. 
TeL 8 51 0/5 ZS «3 


BMW 745 1/85 

|90000 lan. alle Extr^ o. KHma.j 
DM 35 000,- inkL MwSt 

IWWir -jlntmiinMU. 

TaL 9 49 / 86 99 96, Tx. 2 12 419 


121 1 Bcmr Cabrio 

neu, bronztt. VoQsasstg, 15% unteH 
Liste. TeL 6 89 / 91 43 SB 


Ferrari 400 i 

Bj. 1/85. 12000 km. 145000,-. 
T. 686 31/4 2695. Händler 


Rolls-Royce abSi. 80 , such Unfall' 

Merc. ab BJ. 50, auch Unfall, 
gesucht. TeL 85U/4Z2 II 


Suche gebrauchte 

Mercedes-Pkw 

T. 62 98 IS 86 92-28. Tx. 8 56 423 


Such« fabrikneu: 

Golf GTD, Mercedes 250 D/200 D, 
300 SL Verträge. 

TeL 9 M 21 /1 98 36, ab Mt^ 
Telex 652163 


Suche dringend 


Mod. 85. 

TeL 9 44 41 / 1 28 57, Tx. 2 5 5*7 
Angeb. —* MBg&cfakeft per Telex. 


Suche 500 81,86 

bJauschwTLeder creme. 

num/immi 


DB 500 SE, SEC, SH, Sl, 
SLC ab BL 80; 2», 550, 460 SL 
9. SLC 280, 580, 500 SE j 

WB-Au to— b H# 

T. 06 41/6 1B 74. Tx. 4 82 775 


★★★★★★★★★★★★★ 

★ Suche neue ★ 

★ 500 SE, SEL, SEC. SL * 

★ 5ME.SE, * 

ir Ferrari u. Porsche + 

if Gebrauchte Fahrzeuge: * 

★ DB 500 SE, SEL, SEC, SL* 

★ ab Bj. 80 * 

★ 380 SE, SEL, SEC. * 

★ 280 SE, 280 TE, J 

J 500 E, 230 E * 

. BMW gebraucht + 

; 320, 325 i A., ab Bj- 83 J 

★ 335 CSi A. ★ 

★ T. 9 49 / 23 19 14 od. 15 

★ Tx.2165231 kokadmadler -A- 


Suche 300-SL-Vertrag 

L Quartal 86. 
Telefon 061 21 7562653 


Suche fabrikneu: 

Golf GTD, Merc. 250 D/200 D.| 
300-LS- Verträge und gebr. 

Merc.-Leasing-FlotteiL 

TeL IM 21/ 196 36 ab Mo. 

Telex 6 52 193 



sadWR DB-Vertrige 

-KalnaPrivatMuaugo- 

ToL 061 21/280 81 
Telex 4 186 771 anttd 


Ferrari Testarossa . 

rot Ld- schwarz, Neuwagen. 

TeL 0 61 56 / 76 85 od. 8 20 21 
Tx. 4 197 278 . 


Ferrari 512 BB 

Bj. 79 (Vergaser), OrigtoahMt . 
rot, Leder, KHma, unfallfrei, 
scheckheftgepfL, wenig km. 
IcL 0 89/ 98 78.71 


Ferrari 308 GTB 

9/81, rot, 26000 km, DM 66000,- 
inkL MwSL 

TeL 074 52/ 6 54 17 


Ferr.4001 

Autom, Bj. 4/83, 34000 km, TÜV 
6/87, ASU, alle Extras, unfallfrei, 
neuwer ti ger ZusL, 81700,- DM 1 
inkL MwSL 
TteL • 68 26 / 67 37 


Suzuki 410 

Schwarz. Bj. 1D84, 12000 km. 
TeL 6 61 56/76 85 


Suzuki S3 410 

BJ. 9/84, Ha sribeck m »tttj 
■sviajmea 688 41 /«6198 



Fiat + Ford, fabriknau 

aus Kompensation, ab 13% unL 
Neuprei*. 

TeL 9 46/ 23 9558. Behren« 

2 HH 1. Sa a htim str. TI 



laguar-Neuwagen 

gftwMg , sofort ab Lager Hrfuibsr. 

TrUtUl IttSM 


Jaguar XI 44 S00. 83 

biack magnoUa, el SD, TempomaL,, 
Trtp-Computer, el SitzverstL, DM, 
68200,-. 

XJS 5^ Cabrio 
VorfOhrwagen 

86, regentgrey, innen aoeakin, mit 
Zubeb^ DM 75 500,-. 

Auto Hansen . 

5666 W u ppe rta l 1 
Unterer Derreubexx 7 
TeL 62 62 / 31 97X1 - 


Jaguar 5,3 HE Sov. 

Vorführw^ div. Extras, weiß, 
Led. schw., 5000 km, 85 000,- inkL 
Norbert Knats 
Jaxuar-Vertragxfcftndler 
Kielet Ch a uss ee 17 
2393 Gettorf 
TeL 9 4348 / 5955 /58 


Jag. 4^ Sovereign 

12/84, 13000 km, 5-Gang, anthrazit- 
meL, Klima, Alu, 46 5w^-4- MwSL 
Telefon 9 99 / 57 49 44 


Fabrikneue Jaguar 

4JI Sov* div. Extras; -• . 
54 Sov^ div. Extras 
XJ8, 12-ZyL, Blackmiack 
XJS3A White/Whlte 

TeL 6271/45991 


XJ 5^ HESov. 

EZ 84, 29000 km, «über. Led. 
schwarz, nur .55900 DM inkl.,, 
T ^aorng , finani mögL 
Rolf Bemalter 
- Jaguar-Verfa agsW ndler 
TeL 9 62 94 / 41 33 


Jaguar XJ44^ 

Mod. 80, grün, Color. heDes Leder, KU- 
ma, 1. BdL, säir gepflegt mir DM; 
9 900 r . 

TaL 92 11 /na 42 arä 
55 25 99 Od. 25 43 96 


Ferrari 328 GTS i 

Neuwagen, rot, so! abzugeben. 
Ang. u. Z 5974 an WELT-Verlag, 
Postfadx 10 08 64, 4300 Essen. 


Ferrari-Ankauf 

Zender Exkhwv-Auto, Plorinsttiln- 
duitriegebiet, 5403 Maihefa-KSrHt* 

TeL 92 61/ 2 86-59 



308 GTS 

rot/tan, Bj. 78, 46000 km, DM! 
65000,-. 

T. 6 71 52/4 18 25 o. 4 86 95 


Ferrari Testarossa, neu 

rot, Led. schwarz, 
geg. Gebot za verkaufen. 
Telefon 9 68 72 / 2225 


Ferrari DIno 246 GT 

Preis 52 000,- DM. 

Telefon 946 / 2 70 32 Bi 


Testarossa 

rot/schwarz, DU 249 000,- 
rot/tean, DU 246 000,- 
ZfcL 97 61/78881 (HdL) 



loguar XJ/HE 

EZ 9/84, Dfeektionsw^ schw Jtdxw^ eile 
Extr, DM 89000,- t akL Mw SL Leasing; 

Ob Ftau^CtUBflVttSL wiftg i, 

~ > h *na 4 fieihB , Jrsh>a-gaa*ral 

*. 6 a um 42 42. Tx. 4 182 919 


5,3 HESov. 

5/84, 58 000 km, m. Autotelefon 
Bl, 1. HtL, DM 44 950 inkL MwSL 
TeL 9 23 61 / 2.35 SS 


Jag. XJSC 3,6 Cabrio 

Mod. 86, oobalt b ULed. doeddn, 
DM 83 000^ inkL MwSL 
TeL 8 24 95 / 716 26 


Svpsr-UosIiigaBgwbot 
fOr Jaguar 12 Zylinder 
Cabrio 

neuestes Modell, Leasingrate DU 
1596y- 43 Monate 30% Restwert. 
Andere Jaguar-Modelle auf 
Anfrage. 

Wander Automobile GmbH 
TeL 6 69 / 73 62 66 


Jaguar E 4,2 Ur. 

Cabrio, Bj. 89, m. 2. Dach, Spei- 
chenrftd. u. div. Extr- %. gut 1 
ZusL, DU 48 500,-. 

TeL »41 «1/6 66 74 


Daimler, 12 ZyHwfwr 

1981, mir 43 000 km, 1. Hd suoersc— 
DM 31 990r- inkl Vorsteu^ ab- 
setzbar. Uebhaberfahrzeug XJ 42 
Coup«, restauriert, nur 64000 km. 
DM 21990- InkL XI 54 HE, 5 flßl 
6000 km, Extras, Cbefw, DM 
67 990^tnkL 
Anto Kfcnpel, Bwi 

Jag.-HKnfiu 
Bonner Ihlweg 319-325 
TeL 92 2 g / 23 1 » d . 


ä"ä, 


H a s cher-Impex 

TteL92l1/69544 



JAGUAR 


aw. 93000 km. 
simamy., lad. *ohw„ DM 15700 inkl 

SSl^ 81 - 841 »ODO 

»Wiflifen. 

rtrat, Alu. Tempora, RadJCaaa. DH 
, w . fi3000lnkL^ 

«. BJ. 85. 8500 km. 
kotaWj,B y'hot, Inder rtnerrtün. DM 
«aooinld.^^ 

jy* ^ W »oir, tudorwW fe . Lad«- 

• TU. 06074/282 
Tk. 4 187 705 eun» 



Umua Wttrta Eaggy 

du 48000.-, LmriorAn 

S Aax. DM 13 OOOr- odAuto» 
Leasing- Laufeeit 4$ Moa. 
töon. UÄ. «8.-% ****** 
30%. . 

Uwe Ohlseu- AJrtoaobÖe OmbH 

tS • ö O / « >9 n Od. i 6# 44 

Tx. 4 61 6X8 


ttranti qottroPiart« 

Bj. 4/84, 8000 Mlles. dkL-bfeu- 
met, Led. sm A br. 
85000,- DM netto. Exportuhr- 
zeug. " 1 

Autosalon 2999 GmbH, »'dort 
TeL 6211/77 55 35 




X 




Ai: 






:U-- 



i Saturski i c 








■ VI 


A* > f 


600/78 

1 . Hd.. dkL-Mtu. 150 OOÖ.r DM. • 

! 

fobrflIf5?8?58w)-WL • 

Mncaies 500 SL * 

febritaüas. Aus«, ab 110000.- OM J 

Mwcsd« 300 SE - <20 SB, .9 

fabrOm.. Aus«, ab 75 000.- DM. _ 

F al sc he Nsmr., Mod. 88 e 

Turbo. Tar*», Cabrio. m 
Aua«, ab 90 000.- DM. * 

Ferrari 512 BH, 308 STO, 1BT 

neu. Aus«, ab DM 18S 000.-. ' • 

Mehner Undeb. 272 ? 

6 Fraricfert /M. Z 
TeL 0 60 / 7830 08 » 

(■d 73 39 91 # 

Tein 4 11 189 AH sät • 


*4.' 1 i 




RADARWARNER! 

T ür alle Idnrttr. 

Keine v .onuge eriorderlK h. 

Prospekte anfordens bei: 

Elektronik spe/idlversomi 
Stephan Grenz 
Posrtath 1 "4 
5 3 50 Marburg 1 
Tel .. 004 : 1 ' 35 1 üö 

Betriti' in der Bundesrepublik 
und Berlin nicht Gestattet 


sc** j 
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280 SL 

AutorzL, Jw, blauschwarzmeu, mit 
Komfort-Exbas, sofort an Privat 
abzugeben. 

TeL 96159 /81698 


US:. 


DB 300 E MrtJSCIÜ 

anthrazitmeL. Led. schwarz. 

5-Gang, Vollmiaatg.. 2500 km, wegen 
Steihefall geg. Gebot zu vexk. . r 

T6L 92 12/ 29 52 98 V _ 1 ' ' 

ab II Uhr 921 29/593 43 | 

ii. '’S W 


500 SL Mod. 86 

Gdiot zu verkan t e n . Farbe dun-; 
F nhtmmg eremebe i ge. San 
derousst 280. 4M. 506. 332. 381, 5ML 973. 
LP: DM96 167^1 InkL MwSL 

TOL 92 31/ 43 55 XI 


Mercedes 450 SEL 

69, ab 1977. Zustand 100 %. DM 31 000,- 
TeL Beiden: 04-32-333X3881 . 


500 SEC 

neu, Listenpreis, blauschwar* 
TeL: 02 92 / 46 33 11 ~ 


280 SL 

BJ. 80, 50 000 km, ailthc, DM48000,- 
TeL: 9292 / 463311 


DB~Neuwagen 
600 SL - 500 SH - 500 SEC - 
500 SE- 420 SEL -500 Oft - 
500 E - 500 D - 260 E - 250 E 
-190 E 

Alle Fahrz. ab Laaer -inl 
versch. Farben- sot heferix,! 
günstige Leasing u. Xnrah-I 
hmgn 

Anto-ExUaaiv 
F. Dub, Slndräfingen 
T. 97» 31/8 32 »5/ 6 ab Mo. 
Tx. 7265 537 


äG5s S. I* 


®Si Si * 


.• 5 -'»«ü 

•V'- ... . 




Oos. 


X * 1 **- H V 


DB 500 SE 

10/80, 1. Hand, dunkelblau/Leder 
grau, K ü mnau L, viele weitere 
Extras, DM 36 500,- + MwSL 

TeL 6 56 »5/ 18 12 


280 SEI 

sflbOTML, 10 / 80 , l HL, orig. 
50 000 km, Autom, Lorlnser-Um- 
brc m. BBS, KHma, 4 eL Fe., eL 
^D, eL Sitze voran- Unt + weit 
89 Extras, DM (50500) 40500,-, 
inkl. MwSL 
TeL »2232/343 18 


T-^ 


W«r 500 SL 

147/272, 107 160,- InkL MwSL 

T. 9t 21 / 3 49 96 ot, Händler 
Tx. 2 46988 


380 SL 

3/81, Leder ■ 

T9L07931/27 27 ».gewerblich 


»tL 

IT 

% : 

: * 3 ?s* Ss 

V - « 


■ « . 

I | 

''i-'"* 3 . 


xw DB 280 $1 

».Wv, weiß. Ausstg.} 
rot - Sgmg. ABS u div. ExtrTm 
ca- 67 000,- DM, VB 59900,- DU 

TeL *70 31/277531 


8 x DB 190 E 

Mit 411, 422, 466, 504, 591 

.. 1 x DB 250 E . 

mit 412. 430, 504, 570, 58S. 59U 
sofort lieferbar. 

TeL 949 / 2 »M 14 ,TlK.llWf 73 


DB280SL 

J». «1, 240, 251. 280,420, 

*31,545, 570, 881, 58SJÖ0, 800, 
640. BZ 7/85, von Wv, 
Td- 94 21 /MSI M • - 


' ^stc 

V.' 

L:-V 


;r-. 


* 
























































AUTOMARKT 



500 SE 

*85, MOÖOTcm, «dnrorwL, Le- 

der, ol pdchh, Soodenumte. 

SSS KP Kr 

90000.V DM, fegen Gebot. TW. 
Wochenende «*$/«««, *fc 
MQ.TcLOZtt/XXftOm 


Mwc iO m (Modi«» 196g), 300 SC, 300 SEI, 42P SE, 

420 SB, »BSE, 5» SO, 500 SEC. SOO SL 

Neufaferaeux* »fort - kurzfristig lieferbar. 

W 291: 190» 190 JE. lOO-E-IS-Vmfllm, 190 0, 190 D 2.5 
W 121; 200» 230 E, 900 E* 200 0. 250 0, 300 D 
Neufohrwug - Vorführwagen »fort lieferbar. 

Ixsteyt günstig * unbürokratisch. 

Sonntu OestehUgung von 11.00 bis 14.00 Uhr. 

(Keine Beratung, kein Verkauf ) 

GmbH. BochnawrStr. 183-105.4350 ReeUlufaattseu- 
SM.TeL • 23 81 / 70 04, Telex S 29 957 


Nouwagon: 250/124 

weiß, ServoL. ZV. Coknr, 41 000,-. 

Kraftfahräju ghand el 

TeL 08802/8048 


RECHTSLENKER 

y y>‘> i>. ;ho sk ;,<«» sm, Vmuem 
r.-i • :l .'■!> Tt, K.’i oiIit H JO Jl . Tv I t *1 7 J 7 S 


Merc 500 SE 

AMG. pcrlmutt weiß, ft/83. 44000 

tan. Kffr». AK, Vetatr hSin uS! 

DM®» 700.* netto * Mw$t. * 74 800,- 

Merc. 500 SEL 

3/B4,«flbenöcl. 30000 tun, Auiqbl. 
Khms, ABS, Velour blau/aU* 
tras.81 100,- netto + MwSt « 91 500, 

Merc. 280 SE 

5t S IP°° tan. Autom. 

KÜiiul Velour blau t&iw, d 

48 900,-. irn Auftrag ahne MwSt 

Autohaus Schmitz 

TeL • B 8 / S 6 12 es 


f!am X S£ e ^S?‘ “ SBC, neu. »W/271, VolluussUit- 

•HS»*? Sia - pgM » ^ g/27S > VollauMtattung; 384 SEL. neu. 147/271. 
VoUauMtattung; te* SE. neu, 702/071, 5 gang, SSD; 300 E. neu. 702/271. 
VoUainttatlunc 380 D, neu, 702/174, VoUausstattung; 230 E. 702/071, 
~ Gebrauchtwagen; ZU SE, 922. 40 000 km: 280 SEL, 
Aff fern; *M SEC CoupP. 870/858. 75 000 km; 200 D S*. 
0000 tan. &SD; ISO D. rot. 7000 km. SSD; Porsche Carrera Cabrio. 
88er, in vvrscb. Farben; MI SC. weiß/weiß, SSD; gesucht werden alle 
134- u. S- Kluse. Leasing günstig. 

AUTOHAUS WAGNER, Bielefeld 1. BUdtfaeWer StrmBe 2 
bWmu JDabnler-Be«, TeL «5 M / 1 40 84. Telex 8 38 817 


RADAR* 


500 SEC 

d'bL. Leder dattel 
17 000 km, s. Extr., 93 500.- DM 

580 SE 

<£*?• ehanmagoerraeL, VeL, 
65 000 km, a. Extr.. 63 500,- DM 

280 CE 

Bj. 11/64, d*bL-met., VeL. 3000 
km, a. Extras, 49 500,- DM 

300 GD 

B j. 7/83, weiß, 7500 km. wie 
neu, DM 39 500,- 

fo. SO LID A GmbH 
TW. 6 8103/3» 58, Tx. 418724 



EPA and DOT in the USA 
Import ing your eer to the USA? 

l ” ** * *"■" 2* *■» < of the largeit importertonvenuon facility on tha 
"■«PL!***'* W “ p,ck U P csr at tha port. ctear ihfouoh 
euMön*. place (he bond. antfdoa guarantMd EPA and DOT conversion 
°“ f own laboratory Don! lake chances' Daei wilh one oMhe most 
'■upteied and eipeneneed faciluies tn the Business. Call our Frankfurt 
ofnee for pnees and Information: 

Ted. 0 SB / 73 BO 92 

HMNy*s Forcen Auto Ganter . 4SI Route 9 North 






680.- DM/attl. (ohne Anzahhmz). 
TSL 05222/519*7 


Flora-Garage 

Merc. 280 SEL 

12/80, 1. Hd, heligrimmet, kompL 
Ausstg, nur 32900.- DM. 
TeL: 02 11 / 33 25 42 
od.33 2589u.S43M 


280 SL, neu 

emh M| 4000 km, Led, BBS- Felg, Sgang u.1 
auoitmi andere Extras, nur 09 500,- inkL I 

Ibnamh* T. fl 54 56/393 + 02552/73 97 I 


ec*«: Gcbnamtafc 
k*Äau. PptemaBC 
frrsuut 33,61X3. 
L? DM *159* 


500 SE, Bj. 81 

TrtB 83000 km, Led.. Alu, Color, ABS. 
~ KUma p Alarm. eL FeotL, Radfo- 
gu Becker, DM 45 000,-. 

Mercedes » TeL 861 09/3 5642 gewerblich 


Merc. 580 SE 

1. HcL, 100000 km, Preis: VS 
TeL 8* 31/ 73 5« 88 


500 SEC, Tan. 85 

Ausstattung offen 

500 SL 558/271 

82 000,- + MwSt. 

TeL 889/ 4 78 68 Q, Tx. 5 29 711 


T* 500 SEL 

weiß/blau, Klimaaut. 

*M SQ0 SEC 

weiß/bUo Klimaaut 

i/ss ffoc 

silber/Velours blau. 3000 km. Kli- 
ma, Airbag u. v. m. 

6/85 500 E 

sUber/VWoun» blau, 5000 km. Kli- 
maautomatik, Airbag u. v. m. 
Alle o. g. Fzg. mit e FH. ABS. 
Automatik. ZV. ESSD. Alu usw. 

4/33 2M GE 

3trg.. kurz. weiß. 16 000 km, viele 
Extras. 

TECHNOTRADE 
Membcr of A2CA 
Li mb orger Str. 3 
6246 Kialgstelfl 
TeL • 61 74/4889. Tx. 4 18711 



ic- - - 


»yyn ? ' i" i ffijS 






»T. 040/SS3 10 


au European brands. new + 
uaed. in stock, short delivery or 
will fateate, shipping + DOT/ 
EPA Service avaUabie. 

We are ordy 20 minntes bom 
Frankfurt. 

TCCHMOT1AML KEMBXX OF A1CA 
Lbnboiger Str. 3, 8241 KSatedeln 
Phoae 88174 /48B9. Xx. 4 18711 


- Gelegenheit! 

280 SL Neuwdgen 

nauttetaJaumeL, Leder schwarz, 
AutOOL, KUmaautouL, Airbag. 
ABS, TemposL, eL FH, Color. eL 
AnL, 2. Spie^eLIJM 75500 inkL 

T4L 068 41/ 37 38 oder 
«6848/1717 


USA- AUTOEX PORT 


• DOT/EPMkiDMrvica 

• US4todoBs vofritifl 

| • MOimttiontbioschöra gnuh 
i Wir haben ca. 50 naua + oebrauch- 
t* USrModato auf Lager: z. B. 
MBSOOSa 929/278 


Neuwagen 

SB SL, 566/274 92 000.- 

50DSL. 929^75 94 000,- 

SOOSL, 147/274 99 000,- 

600 SEL, 737/274 91 000,- 

500 SEL, 904/274 88 000.- 

500 SEL. 172/Z76 98 000,- 

500 SEL, 355^78 98 000- 

300 E, 199/278 65 500.- 

300 E, 904/272 68 500,- 

300 E, 040/271 69 500.- 

M03SCSI,wei6 79000,- 

Tarbfl 3,3, rot/sdiw. 106 000,- 
Tmto. sdiwj'Scimarz 106 000,- 
Cumn Cabrio, rot/schw. 75 000,- 
Canwa Catofo, Turbofoofc 105 000,- 


FRANKFURT 

Mhimt LuidMrafla Ul -H 7 
«ODO Prankfixt 

Tal flfl« 7 U Hflfl -Ti 4 1 n»l« 



•HS 


280 . SE Autom. 

1. HcL, 46 000 km. sUberdlsteL 
oHv, Color, Radio/Case, ZV, 
LM-Felgen, DM 30 000,- + MwSt 
TeL 843Z1 /3»TZZ8K 


DB 190 B 2,5-15 V 

fabrilm., blauschwarzmet. . Led. 
schwarz, SD eL, Außensp. lL + re^ 
beheizt u. eL verstellbar, wd- 
Glas. heizb. Heckscheibe, geg. 
080^ Gebot zu verk. 

Telefon 0 £8 72 / 22 25 

BÖt 500 ML ” 

J •Jjfirf 735Ä7L 5 km, 12%. 85 500,- 


■HLuh 

Pyl 


i|i| 






Hlj 1 ' 



1 IIIJ 


-i 

3(ira 



aup 



lljid 




004/278 


S'i i f.B yj.i 


735/97 1. 5 km, 1214, 85 500,- 

500 SR 

172/278. 5%. 90630,- 


388 E. 336/274. SM SEC. 904/274, 
737/274, SM SEJ^. 040/271, 904/274, 
702/275, 737/072. 004/278. 5M SL. 
199/274, 040/271, SM S. 568TC77. 
988 8EL.737/B7Z 
Corax Automobil« 

TeL 8 48 / 43 68 55, Tx 2 13 T48 


„j! 172/271, 5%.78000w- 

S29/274. 5%, 55 500.- 

» ^ uHSPÜ! Firma MM. «51 /»1585.1t 8*1514 

ssu sitze fü .. , : ZZH 

DB 500 SL 

atlSÜPH 10 000^- Über Liste, U88, AutsL freL 
Itl'ry, TeL 8 41 / 48 52 31 


DB 580 SL 
ix 040/271 
1X040/274 
2x 757/274 

5% unter Uatenprel» 
Telefon 8 94 53/ 85 28 


500 SEC 

Mod. M. Neuw.. 735/27% Voll- 
BUflsL, 3% Nachlaß. 

TeL 8 28 61 / 23 88 


2X 500SL 

Mod 88. 040/274. 904/275. Je DM 

94 000.-. 

Hess- AirtomoMle 
TeL • 61 82 / 6 95 87 / 6 82 38 
Tx. 4 162979 


300 SL, 8« 

147/275, Vollausstattung. 

300 SE, 84 

147/276, Vollausstattung, 
ToL 8 46 ZI / 3 78 51. Händler 


Michael Ditzel Automobile 
bietet an: Neufahreeuge 

911 Porsche Turbo 

weiOoDldmeL, Leder braun, 139, 197, 
220. »1, 383. 387, 46X 533. 587. 630, 
122000,- DM- 2% Nachlaß. 

5 x 500 E 

587/278. 928/278. 473/274. Preis: 
75 000,- DM. 

300-SE-Vertrog 

Uef. Dez. 85, 199/071, 410, T30. 470, 
SM, 590. Abgabe gegen Gebot 

TeL 96X23/4 88 M 
Telex 17 6XXX95 


nonHtafOf* 

500 SEL 

2/83, danhrthlau. VoUausstg., l. Bd. 
nur 49 900.-. 

TaL 9211/31 25 «2 o. 

S 21 1« tt, 23 45 n 







SS 000,- InkL MwSt 

More 190 E 2,3-16 

VoUaiustgr, unverWndüche 


Neuwagen 

sof. lieferbar 


MS 500 SL, MwL M 

Auwihl sb DM 65 000.- Exportpreis 
MB 600 SBC, Mod. 86 
Auswahl ab DM 110000,- Exportpraia 
118 MO *420 -MOSEL, Mod. 86 
Auswahl ab DM 82 000.- Exportpreis 
aa 900 • 990 ■> 300 LHatU • 
Auswahl ab 0M 39 000,* Expoftprsb 
ShmSbSMIIMxIImLM 

Auswahl ab DM 105 000.- Exportpr* 
Poncho 911 CsMo, Mod. M 
z. B. Indiachrot/bm-ean, ab DM M000.-I 
Fypoflpnrts ! 

Fonari 300 OTS I • 320 OTS - Moa>> 
iBal ralwln 

abDM 100000,- Exportpwb 

JaBMar U 4,1 Iw - XJSC 8^ 
Cabrio 

■ Au sw a h l ab PM55 000,- Exportpreis 

M Wood xzgl. 14% IMtt. 


W\MH ü \i rnMoim.!. (,müh 

Ljhn^tr.TlJc 1. 6050 Frankfurt 'P/uin 

Tel 0 69 / 73 02 öt» Telex 17-639 7 ?K 


AUTOHAUS OST 
4418 Langenfeld 
TeL 6 ZI 73/1 2222 





Qj|ag^A|aa||ag 

450 SEL 5.9 

2/77. bJumet. bhum Leder, Vofl- 
anastg, superbreite BBS, anr 34 950,-. 

ToL6Z11/S3 2S«2U. 

33 25 89 o. 25 43 90 


Porsche 928 $ 

prcuflhchWamnet/Led. blau. a. 
Extr. 3t eilig, BBS-Felg, L Hd, 
16 000 km. DU 92 500.- InkL 

TboonHappGabN 
OMaap5-2Hambwg54 
Tflt 040/S SS M OS -Tflisx 2 145 101 happ d 



IM C.23CE, 300E.SS, 
420 SC. SOO SBLC 

VFW u. KW ui div FarU-o u. 
Aussig, auch DUt wie BXABt'S* 
AutuspuR.Tunlaii 
New in diff ruiutin ond tqulp- 
meuti on requeal will: onerut 

BJMBL'S- ModJKcuUofw 
Wir cU-Usn aus .ILtur-Shw 
Emcd B3-. 3ft Muv -* Oft. Halt* 3. 
Stand an 


AUTO BUSCHMANN KG 

'ei 0 2G 41 / 5 SG öl* u 96 <4-6 
Tf'»! 2 b?3 65C möfu d 


580 SEC 

DMliarUt-lftkl Mwbl. 

508 SEL 

DU 106 200, ■ Ink] MwSt. 

500 SL 

DM 104 209,- biki MwSt. 86er Mud.. 
VoUauastg. 

n™*. T. 0 SS / 95 U 10, t-s S M U6 


280 SE, 3^ 1 Cabno. alle Extras, 
mit Klima, neuwertig. Eintausch 
mogL, DM 85 000,-. Tel 0 24 07 i 
30 87 


500 SEC 

Cabrio, mit Hardtop, ISO OOU.- DM 
TeL 0 24 fl? / M ST 


5000 GFfi langllmousine 

schwarz. L«“der schwarz. 1.10 m 
verlängert, VuHuusst., 4 Sitze im 
Fond, mit Vido. Bar usw., cxkL 
Aust. DM 234 000,- inkl. MwSt 

5000 GFG Cabrio 

weiß, Leder schwarz, Dach hydr, 
Vollausst.. Spurt fuhrwerk, US- 
Stoßst. mit Spoiler usw., DM 
182 000,- uikl. MwSt. 

280 CE-Cabrio 

champagiL, Leder schwarz, Dach! 
hydr^ Vollousst,. DM 100 000,- 
inkL MwSt. 

Fa. GFG. TeL 0 25 65 / 20 16 
Telex 8 91 835 


500 SEC 

Bausche 1985, mit vielen Extras, 
günstig abzugeben. 

Telefon 847 21/ 4 99 65 


Merc 500 SL 

schwarz/Led. schw., Vollausstg. 
TflL 07 21/ 47 27 22 


500 SEC. 2/84 

DM 75000.-, Anz. v. DM 13000,- 
od. Inzahlungnahme möglich, 42 
Man. ä 1434,- DM, Bestwert 30%. 

Uwe Ohl*en- Automobile GmbH 
TeL • 82 21 / 86 20 71 od. 4 68 44 
Tx. 4 61 126 


280 SL. 9/84 

orig. 1500 km, alle Extras, DM 
72 000,-, Anz. v. DM 15000.- od 
Auto-lnz., 42 Mon. ä DM 1248,-. 
Bestwert 40V 

Uwe Ohlsen-AadomobUe GmbH 
TeL 0 62 21 / 86 28 71 od. 4 68 44 
Tx. 4 61 626 


280 SL 

champagner, Jahreswagen, mit 
13 Extras, DM 62 000,-. 
Telefen 0 6201 /4 25 04 


SOO SEC 

040/275, 103 000,-, Mod 88 

SOO SL 

97 000,-. Mod 86. 588mi 

500 SL 

96 000,-, Mod 86, 702/271 

SOO SL 

568/274. 97 800,-, Mod B8 

SOO SEL 

702/274, VoUausstattung, 86 000,-, 
Mod 86 

Ferrari 528 GTSI 

118 000,-, Aruf. Nov., rot/ schwarz 

500 SEL 

LP 85000.-. VP 80800,-, Mod 85. 

929/275 i 

E00 SEL 

LP 86 000,-, VP 81 000.-. Mod 85, 
189/275 

500 SL 

LP 84 000,-, Mod 85. 040/274 

SOO SL 

VoUausstaUnng. LP 85000,-, 
Mod 85, 702/273 
Alle Preise plus MwSL 


500 SEL 

D85, pajettrot, Leder cremebelge. 
Couptsitze, VoUausct., B-2-Trleftm ln 
Armlehne, 17000 km, 2S1 unter Jetz. 
NP. 


■ *(-) v'nrt-: 


2x 250 E, Ix 260 E 
Ix 250 D. 2x 500 D 

Neuwagen, sof. lieferbar. 
TeL 0 80 21 / 2 47 06. Tx. 4 188 952 
Antopark Knöchel 


SOO SEL 

040/274. Mod 85. VollausstatL 

500 SEL 

355/278, Mod 86, VollausstatL 

Porsche 950 Turbo 

lxKOachrot/Leder schwarz, Mod 
86, VollaussL 
Preise nach Vereinbarung 
Firma, TeL 8 86 41/ 71 88 
Tx. 56 33 49 


500 SEL 

Direktion**- ^ VoUanssL. 125 000 km. 

PrdsVB DU 58 500,-. 

Tri. &L ab U J8 Uhr 0 24 51/22 88 
ab No. 9 Uhr 02« 88/ 28 71 


500 SL 8* 

568/275, VoUausstattung 

500 SAM 

147/275, VoUausstattung 
TeL 8 46 £1/3 75 51. HdL 


280 SEL 

199/271 

B00SEL 

199/274 

500 SL 

040/274 

500 SL 

199/274 

500 SL 

199/278 


TeL 8 26 71 / 84 87. F8 S 69 416 
Händler 


Erstklassige 
Personenwagen 
mit und ohne Stern. 
Hier ein Teil 

^ unsere« Angebotes^ 

Aachen 

More. 280 CE CoupO 

EZ 11/83, 10 000 km» champa- 
gnermeL, SD. ZV. LM-Felg.. 
Topzusi, DM 31 500,- iskL 
MwSt. 

_ Dalmlcr-Bens AO 
^TN Meder L Aachen 
GoelKOMitr. 51 
TeL *2 41/ 5 19 52 35 
H. Faulwetter 

Arnsberg 

MB 500 SEL 

4f85, dunkelblau, 4100km. ABS, 
Klima. Lederausstattung. eL 
SSD u. V. m.. 94 500,- DU inkl. 
MwSt. 

Anto Realer 


ueDraucntwagen 

von Mercedes-Benz 


fl'. Vertreter der 
‘A, 1 Daimler- Besä AG 
— '' Arnsberg - Menden - 
Hemer 

Telefon 0 23 73 / 1 71 42 

Aschaffenburg 

Merc. 190, Geschäftsw. 

EZ 7 /B5. anthrazttgraumet., 
Stoff grau. Autom., ABS. SD, 
ZV u.v.a., 7000 km. DM 38 600,- 
mkL MwSt. 

Merc. 250 E 

Cc-SL'hafl5W , EZ 8/85, zypres- 
scngrunmeL, Stoff creme, SD, 
ZV. Color. Radio-Cass. u. a_. 
7000 km. DM 32 200.- inkL 
MwSt. 

Merc. 230 E 

Geschäftsw-. EZ 8/35, nautic- 
b lauinet.. Stoff creme, SD, 
5gang. ZV. Color u.vju 7000 km. 
DM 34 700,- inkl MwSt. 

Merc. 230 GE 

Gcliindcw., offen mit Klapp- 
verdeck, EZ 4/85, axtnlsilber- 
met.. reichh Aussig.. 12000 km, 
DM 54 700,- inkL MwSL 

Merc. 230 TE 

EZ 4/85, anthrazitgrau. Stoff 
schwarz. Sgang, SD. ABS, eL 
Fensterh., Zusatzhz. u.vjl, DM 
59 900.- LnkL MwSL 

Merc. 250 

EZ 10/83, classicweiß. Stoff 
blau. 5 gang. SD. ZV a a., 3200 
km. DM 31 800.- üakL MwSt. 

Merc. 250 

EZ 11/83, nnthr., Stoff schwarz. 
SD. 5 gang. ZV, LM, Radlo- 
Cass., Sitzhz. u. a, 4000 km, DM 
35400,- inkl. MwSt. 

Merc. 250 

EZ 12/84, astralailber. Stoff 
schwarz, eL SD, ZV, Color. LM 
u. a., 3000 km, DM 35500.- inkL 
MwSt. 

BMW 524 D 

Neuwagen, bahamabrigemet., 
SD, Color, Spiegel re. u. a. im 
Auftrag DM 30 500,- 

Citr. 2500 GTI 

EZ 6/85, beige, SD, Fensterh. 
eL, Color, Radio u. a, 8000 km. 
im Auftrag. DM 26 500,- 

Cltr. CX Prestige 

EZ 7/83, grimme L, Leder, Kli- 
ma, Fensterh. eL o. a., 67 000 
km. DM 18 900,- inkL MwSt. 

Jag. XJ 4|2 

EZ 11/80, petrohneL, Autom.. 
Klima, Leder, RadioCkn. u. a.. 
64 900 km, im Auftrag DM 
18700,- 

Portche 911 SC 541 

EZ 4/BO, Klima. Breitr„ Glas- 
dach u. a., 89 400 km, im Auftrag 
DM33000,- 

Jahreswagen, 
Transporter + Lkw 
ständig auf Abruf 
bereit 

® Kanzmaim GmbH 
& Co. KG 
Vertr. der 
Daimler- Benz AG 
Anhofstr. 29 { 

8750 Aschrnffenbarg 
TeL 86021/49 «2 37 4-2 69 


Bochum 


Merc. 500 SE 

blauxnct., EZ 12/82, 96 500 km, 
SD, Airbag, ABS, eL Fh.. Klima, 
LM, Velourp-, Radlo-Cass., 
Sitzhz., Tempo maL. 1. Hd. un- 
fallfrei, DM 48 200,- inkL MwSL 

Merc. 380 SE 

dunkeiblau. EZ 4/85. 11 400 km. 
Klima, LM. cL Fensterh., Color, 
1. Hd. unfallfrei. DM 65 300,- 
inkL MwSL 

Merc. 230 CE 

braunmeL. EZ 6/80. 95 400 km. 
LM-Felg^ Radlo-Cass^ Tempo- 
mat, l. Hd. unfallfrei, DM 
18 400,- inkL MwSt. 

Merc. 190 E 23/1« 

anthrazitmet. EZ 10/84, 29800 
km. ABS, Airbag, Lcderp., eL 
Fensterd. Sitzhz^ SD, 1. Hd. 
DM 54 900.- im Kundenaultrag. 

® Fahrzeug- Werke 

LUEG GmbH 
Großvertreter der 
Daimler- Bei» AG 
Dniversltglsstr. 44-46 
4630 Bochum 1 
TeL 82 34 / 31 82 37 

Bonn 

Porsche 911 $C 

EZ 2/81, 94 000 km, LM, Fuchs, 
P7. Color. Recaro, Spiegel re.. 
Fensterh. 2t, Hecksp^ SD eL, 
DM 37 500,- im Auftrag. 

Audi 90 

BZ i/85, 15 520 km. Küma, ABS, 
ZV, Fensterh, 4L, 5Gang, Ser- 
voL, Spie. re n Radio. DM 
30900,-mkLMwSL 


Merc. 280 S 

rauchsiibor, EZ 3^85. 3900 km. 
SD eL, Autom.. Köpfst im Fd, 
Spie, re., AnnL. Fensterh. 4L, 
wd Glas, LM-Felg.. Wurzelnuß. 
HeckL, Ant. auL, Radlo-Cass.- 
Slereo. OM 54 800,- inkl MwSL 

Merc. 200 SEL 

Geschäft swg., EZ 85. 3400 km, 
dunkelblau, SD eL. AutoBL. 
Köpfst im Fa., Tempomat, 
Sp:cg re.. Ant. auL, ArmL. Kli- 
ma. Fensterh. 4L. wd HeckL. 
DM 64 500,- mkL MwSt 

Audi 200 Turbo 

EZ a/84, 34 100 km. Autom- Ser- 
voL. ABS. SD. ZV, Fensterh, 4L. 
Spiegel re.. Radio. Velour, LM. 
Schemw.-WaschanL, DM 
33 500,- inkl. MwSt. 

___ RKG-Autohandels- 
fT^\ GmbH 

Vertreter der 
^ Daimler- Berne AG 
Bornheimer Str. 288 
5380 Bonn 1. TeL 82 28 / 88 93 59 


Celle 


I Merc. 240 D 

f EZ 5/84, ri cd grün. 70 000 km. 
j DM 23 BO0.- mkL MwSt 

_ Albert H&rdter GmbH 
I f i \ Vertreter der 
! v'v Daimler- Benz AG 
" — Ara Ohlborstberge 5 
I 3180 Celle 
j TeL 0 51 41/81011 

j Dillingen 

i BMW £28 CSi 

EZ 7' 82. 88 000 km. mct. Au- 
tom.. SSD. ABS, ZV. Color. LM- 
Felg.. Hecksp.. 1. Hd. unlallfrei. 
DM 29 500,- im Auftrag 

Merc. 230 TE 

EZ 7/85, 13 000 km. meU SD. 
ZV. DoppclroCo. Color, Radio- 
{ Cass., Hccklautspr., DM 30 000.- 
inkL MwSt. 

® Karl Rnf KG 

Vertr. d Daimler- Benz 

Rudolf- Diesel-Str. 3 
8888 D Illingen 
TeL 0 90 71 /4fl <4 

Dortmund 

Merc. 280 SL 

EZ 4/82, 42000 km. champa- 
gner, Led brasii. Autom.. RC. 
Ant. autom., Sitzhz^ 2. SpiegeL 
Color, LM-Felg., ZV. Fensterh. 
eL, Hardtop, DM 46900,- im 
Kundenauftrag. 

Merc 500 SE 

EZ 9/84, 18000 km, dunkelblau. 
Velour grau, Klima. RC. ZV. 
ABS, LM-Felg. Fensterh. el 
4L, Airbag SWW, Prehzahlm.. 
MittelannL, Köpfst, im Fo., tie- 
fer geL, AMG-Umbau. DM 
91 200,- inkL MwSt. 

BMW «35 CSi 

EZ 12/82. 88000 km. blaumet.. 
Led beige, Radio, SD eL, ABS, 
TRX, LM-Felg., Fensterh- eL 
4f., DM 35 910.- inkL MwSt. 

® Daimler-Benz AG 
Niedert. Dortmund 
Witte kindstr. 99 / Ecke 

TeL 02 31/120 22 35 + 236 

Donauwörth 

Mercedes-Benz 
190 E 2JS-46 

EZ 3/85, TÜV 3/88. 28 100 km, 
blauschwarzmet.. Leder 

schwarz. Schlebed elektr^ Air- 
bag ABS, Klimaanlage, Fen- 
sterh. elektr. 4 fach. Scheinwer- 
fer-Wischer- AnL , Brabus 
Sportfahrwerk. Rial Alufelgen, 
Bereifung Pirelii P 7 - 225/50 
VR 15, 66 000.- DM. 

® Antohao8 Josef Abel KG 
Vertreter der 
Daimler' Benz AG 
Rmenstr.12 

8858 DonanwörUj-Nordbeun 
TeL 8986 / 38 61 


Duisburg 


Merc. 190 E 23/1« 

EZ 10/84, 14 000 km, blau- 
schwarzmet.. Led schwarz, 
ABS. LM-Felg. Radio m. Cass-. 
SD, ZV, wd Glas, Hecklautspr., 
Sitzhz. vo., Außensp. re^ Tem- 
peraturanz.. Köpfst, im Fond 
autom. Ant., im Kundenauftrag 
DM 52 800.-. 

Merc. 280 SE 

EZ 10/84, 24 000 km. zypressen- 
grünxnet, Velour datteL ABS, 
Autom., Klima, LM-Felg. Ra- 
dio m. Cass-, SD. ZV, Fensterh. 
el 2fach, Scheinw.-WaschanL, 
Fanfare. Tempomat. wd Glas, 
Sitzhz. vo, eL Sitze ü. re. v er- 
ste 11b., Außensp. re., Tempera- 
turanz.. Köpfst, im Fo, DM 
55 900.- inkl MwSL 

Merc. 380 SEC 

EZ 5/84. 34 500 bm. d unkelblau - 
meL, Leder creme, ABS, Radio 
m. Cats, Heckant- autom, 
WarnanL, Klima, Sitzhz. vom, 
KopfsL im Fond, Außensp. re, 
DM 75 000,- inkL MwSL 

Merc. 280 GE 

Geländewagen, EZ 8/81. 104000 
km, grun/Stoff schwarz, Ser- 
voL. Diff_- Sperren. AHK, Sitzb. 
hi., DM 33 SOO,- inkl. MwSL 

® Daimler-Benz AG 
NiederL Duisburg 
Wintgenstr. 95 a 
TeL 82 83/ 39 84 33 + 34 

Essen 

Merc. 380 SE 

Geschäftsfahrzeug EZ S/85, 
15000 km, blauschwarzmet, 
Velour grau, Vollausstg. DM 
79 500.- inkl MwSL 

Merc 300 GD 

Geschäftsfohrzeug Station 
lang , EZ 4/85, 6200 km. creme- 
weiß. Stoff schwarz. 5gang 
AHK vo. * hL. DifL-Sp. VA + 
HA il v. a. ul, DM 61 100.- inkl 
MwSL 


Grafing 


Merc 280 SE 

EZ 10/84, anthrazit, 14 100 km, 
Autom, SD, ABS, Radio-Cass., 
DM 53 700,-. 

Merc 280 SL 

EZ 8/84. 13 500 km, lapisblau. 
Led creme, ABS, eL Fensterh.. 
wd. Sitzhz, Beckcr-Mex, DM 
68 500,- im Auftrag ohne MwsL 

® Anto Lentner KG 
Vertreter der 
Daimler- Benz AG 
8818 GraOng 
TeL 0 80 92/7 0236 
Wnwrinrg Tri. 8 N 71 / N 01 
mek GeseUftischliiB 8 M n / 48 71 

Hamburg 

«x 500 SEL 
12x 280/380 SE/SEL 
4x 180 SL 

25x 190/190 E/190D/ 
190 E 2,5/1« 

5x230 E W 124 

Insgesamt ca. 150 verschiedene 
gebrauchte Merc. -Benz. 

® Gebrüder Behnnann 
Antomobile 
Vertragswerkstatt der 
Daimler-Benz AG 
Segeberger Chansaee 55-63 
X Norderstedt bet Hamburg 
Telefon 048/ 5 27 38 64 
Mo.-Fr. 8-18 Uhr. Sa. 18-13 Uhr 

Hannover 

Merc 500 SE 

EZ 10/62, 54 000 km. mangan- 
braunmeL, ABS, Airbag Klima, 
LM, Fensterheber. Velour, Ra- 
dio-Cass., Tempo maL SD eL 
usw., DM 54 950,- inkL MwSL 

Merc 280 SE 

EZ 1/84, 34 000 km. lapisblau- 
met-, Color, ABS, Airbag 
5-Gang usw, DM 5I95d- im 
Auftrag 

Merc 280 SE 

EZ 9/84. 30 500 km. anthrazit- 
met, ABS, Autom, Klima, Fen- 
sterbeber, Radio-Cass, Velour 
usw, DM 52 000,- inkL MwSL 

Audi Quottro 

EZ 2/82, anthrazitmet, Leder, 
Color, Fensterheber, LM usw,, 
DM 30 950,- mkL MwSt. 

® Daimler-Bens AG 
NiederL Hannover 
Fodblelridstr. 293 
TeL 05 11/ 6 48 53 31 


Itzehoe 


Porsche 924 

EZ 5/83, 31 500 km, Indischrot, 
herausnehmb. Dach, DM 
23 950,-, Im Auftrag 

Ford Escort Cabriolet 

EZ 4/85, 7 371 km. blaumeL, Ra- 
dio-Cass, Sgang DM 17 950,-, 
im Auftrag 

® Antohalle Ohl KG 
Vertr. der 
Daimler- Benz AG 
Am Vossberg 
2210 Itzehoe 
TeL 848 21/ 70 75 


Lindau 


Merc 280 SEC/8 

EZ 9/68, weiß, Leder schwarz, 
LM, m e c h. Schhg, SD eL. Anh.- 
Vorr, Nebelscbeinw. + 
-ßchlußL, AT-MoL 55 000 km, 4. 
Hd, DM. 23 500,— im Auftrag 
Viele Neutelle, Belege vorfa. 

® Antahaus Schneider 
GmbH & Co. KG 
Vertreter der 
Daimler-Bens AG 
899« Zindan. TeL: 0 83 82 / 50 92 



Merc 280 GE 

Station kurz. EZ 1/BL 64 500 km. 
agavengrün, DifL-Sp. VA HA, 
AHK etc, DM 28500,- inkl. 
MwSL 

® Fahrzeug-Werke 
LUEG GmbH 
GroSrertreter der 
EMmter-Benz AG 

Pferde ha linst raße 50a 

4388 Essen 

TeL: 82 01/ 2 06 52 71 

Frankfurt 

More 280 S 

EZ 80, Autom, eL SD, LM. Co- 
lor. ZV, mct, DM 26 000,-. 

Merc. 230 GE 

Stationswagen, lg Radstand, 
Diff. -Sperre vo. + hi, HydroL, 
Sonnen Schutzdach, wd Glas, 
Scheinw.-WaschanL. AHK, Ab- 
Bchlepp-Kupplg, LM-Rader m. 
Breitreif, gehobene Ausst, 
Kotflugeiverbreiterung BeckJ 
Me x. /Elektronik usw, nur 5000 
km. DM 49 900,- inkL MwSt. 

Marc 500 SEC 

EZ 7/84, zypresscngrun/VeL 
creme, 24 000 km. ABS, Radio- 
Cass.. SD. DM 90 500,- mkL 
MwSL 

Merc 500 SEC 

EZ 3/82. dunkelblau. ABS, Kli- 
ma, Color. wd, AMG-Umbau 
komplett. DM 81 900,- tnkL 
MwSt. 

@ Antodienst Hennani 
Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
Karl- von -Drais- Str. 7-9 
6088 Fnmkfnrt/Maln 
TeL 869/ 54 82 08 


Mannheim 


388 SL» champagner 69 500,-* 
380 SL. weiß 73500.-* 

380 SL, rot 71500.-* 

500 SL, champagner 79 900.-* 
580 SEC, champagner 81 500,-* 
500 SEC, blauschw. 104 000.-* 
SN SEC, blaumet . 76 800.-* 

600, braun 105 000.- l A. 

• Preise inkl MwSt. 

® Daimler- Benz AG 
Gebrandrtw. -Center 
Mannheim- Heidelberg 
08M Mannheim 
TeL 06 21 / 45 32 66 

Michelstadt 

Div. 190 E 

Geschaftswagen out Graupner- 
Styting-Umbau: 

diamant bl, Stoff bhu DM41 500.- 
astralsilb, Stoff schw. DM 47 500.- 
dunkeibL. Leder grau DM59 500,- 
schw, Stoff sehn*. 

DM 42 500.- + 43 950.- 
blauschw., Stoff schw. DM46 200,- 
anthraz., Stoff schw. DM 49 650.- 
rauchsiib.. Led schw . DM 53 900.- 

Merc. 280 SE 

7/B4, 2800 km, grunmet, Sgang. 
SSD. div. Zubeh, BBS- Feigen. 
Leasingrate DM 1150.- oder 
57 000.- DM inkl MwSt. 

Merc 500 SEL 

5/85, silbennci, Leder schwarz. 
KompL- Ausst g.. Leasingrate 
DM 191 1.- oder 94 650.- DM ickL 
MwSt. 

Merc 500 SEL 

6/85, schwarz, Leder schwarz, I 
KompL -Aussig. Leasingrate 

DM 2049.- oder 101 500,- DM 
inkl MwSt. 

Autohaus 

Granpner GmbH 
[Aj 1 DB- Vertragswerkstatt 
/ Reinstr. 3 


612« Mlchelstadt/Odenwald 
TeL 0 60 61/6 61 


Nagold 


Merc 500 SEC 

Vorführwagen, 5000 km, an- 
thrazitmet, Led, Vollausstg, 
sofort abzugeben. Wir nehmen 
Ihren Gebrauchten in Zahlung 
_ Wackenhut KG 
/TS Vertr. der 

Daimler-Benz AG 
7278 Nagold 
TeL074 52/603 48 

Oberhausen 

Merc 500 SEL 

astralsilbermet, Led. blau, EZ 
4/85, Airbag Tempo maL SD. eL 
Silzverst., wd, Radio-Cass. u. 
v. m, L Hd. 15000 km, DM 
82000.- inkl MwSt. 

® Autohaus 

Gottfried Becker 
Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
Max-Eyth-Str. 1 
42W Oberhausen 
TeL 8208 / 65858 + 58 

LKW 

Gebrauchte 
Lastkraftwagen 
vieler Fabrikate. 

Hier ein Teil 
s^unseres Angebotes^ 

Bonn 

Merc 813 

Ser-Brbckenzug mit isoL Kof- 
fer, ca. 7,40 X 2,42 X 2.25 m. 
Führerschein KL Ul. ca. 8,5 t 
NL. Bj. 12/80. 131 000 km. DM 
24 000.- + MwSt. 

Merc 1«2« S 

Sattclzgm., 1. Hs, A-l- Aussig, 
Bj. 9/79, 319 000 km. DM 23 000.- 
+ MwSt. 

Merc 1217 K 

Absetzkip, 4.5 t NU Bj. 4/78. 
225 000 km. DM 20 000.- ♦ MwSt. 

Merc 1419 S 

Sattelzgm, k. Hs, Bj. 3/80, 
405 000 km, DM 17 000.- + MwSt. 
RKG 

® Antohandelsges. mbH 
Vertreter der 
Daimler- Benz AG 
Friedenstr. 53 
5390 Bonn- Beuel 
TeL 02 28 / 48 71 

Düsseldorf 

Merc. LP 813/42 

Koffer mit LB, EZ 3/83 

Merc 914/49 

Fahrgestell mit gr. Hs, EZ 9/84 

Merc 1117/42 

Pritsche. EZ 11/8« 

Merc 1120/42 

Pritsche. PL. Spr., EZ 11/84 

MAN 19.281 FLW/LL 

Fahrgestell m. gr. Haus, für 
Weehselrahmen (BDF-Norm). 
EZ 8/84 

Merc 2228 L 

Fahrgestell tn. gr. Haus, für 
Wechselrahmen /BDF-Norm). 
EZ6/81 

A Daimler-Benz AG 
/TN NiederL Düsseldorf 

Lkw-Gebrauchtw.- Abt. 
^ Burgunder Str. 52a 
T8L «2 11/ 5 86 71 


Ein großes Angebot von Gebrauchtwagen 
aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt Ihnen außerdem 

Daimler-Benz AG 

Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung 
Postfach 202 
7000 Stuttgart 60 
Telefon (0711) 17-911 65 





















Samstag, 26» Oktober 1985 



_ 500 SL 

sttwaremet, Leder grau, Voll- 
«ast. DM 88000,- ^stp. DM 
101 500,- InL 

500 SEC 

neu, schwere, Leder dattel Voü- 
soast, DM 95 000,- Exp-, DM 
108300,-Inl 

Poncho Turbo 

neUj8B, rot, Leder champagner, DM 
108000,- Ejqx, DM 123 000,- tot 
Asto AJosen, Asduffenbnrg; 
Telefon 068 31/ 121 «9 


Uwe. 500 si, Mafia 

Led., KUma, 99 500,- inkl MwSL 
TeL 02633 / 9 66 77 Autohaus 


Leicht nfalttesctiädigt 

500 SE. 7/83, VoüaiissL. DM 46 500,- 
Telef<m0 2S48/7 35 


DB 300 E 

904/274, für DU 57 500.- VB + 14% 
UwSt verkaufen, TeL s 88 21 / 
26 AI 


Umbau für USA 
Conversion 

DOT/EPA, Transport, Versi- 
cherung, Bond, Zollabferti- 
gung. eigene Niederlassung in 
USA. 

Autohaus Manfred Schäfer 
6550 Bad Kreuznach 
TeL 06 71/ 6 10 40 
Telex 4 37 80 
Ho nston (713) 4 61 40 55 


DB 200 T - Jahrestagen 

7 Sitze. Extras, Prs. nach Vereint). 

TeL 0 70 31/ 80 53 88 




500 TDT 

vorrätig. 

TeL 02 01/ 3*84 80 


500 SL Mod. 86 

VoUausst, 92 500,- DM netto 
TeL 061 12/5 49 54 


Merc. 500 SL 

Bestausstg., zu verte Angeb. u. 
TeL 0 2371 / 5 25 64 


300 SSL, 702/271, Vollausstattung. 
Lief er. Novemb. 

500 SEC, 355/278, Vollausstattung, 

TJafpr Sofort 

300 SL. 568/274. Voflausstattung. 
Liefer. Novemb. 

Zum regulären DB-Recbnungspreis 
zuzOgL 2000,- DM 
G. Schmitt Automobile 
TftL (0 6S) 71 10 74, TX. 4 185 88S HB d 


300 SI Neumagen 

rot/Leder dattel VoUausst, Preis 
VHB. TeL 041 94/3 89 


500 SE 

4/82, silber, tiefer, Klima, ABS 
usw., hervorragender Zustand, 
nur DM 45 800,- inkl- MwSL Lea- 
sing möglich 
TeL 05 ZI / 76 26 99 


190 D 2,5 I 

Neuwagen, 702/071, 240, 411, 504, 
532, 812. 640. 583, 591, 466, DM 
37 000,- + MwSL, sot liefert). 
TeL 0 77 20 / 6 46 52 


300 D JW 

13 000 km , astral silber, Leder, 
ABS, 5&. SSD, Aiuf., wie neu, 
Preis VB, 

TeL 0 53 31/4 30 38 


Geleg enheitskauf: 

380 SEC. Bj. 11/84 

18 600 km, rauchallbermeL, Led. 
brasil viele Extr., BBS-F 
50 VR 16, Spoiler, Sport] 
TopzusL, unvarb. Preisempfeh- 
lung 107 000,-, jetzt nur 89 000,- 
inkl. Mwst. 

Finanz. od. Leasing möglich. 

Walz- Anto mobile 
TeL 0 71 27/ 72 32 od. 33 
Tx. 7 266 111 

Neuwagen-Modelle 88: 

500 SEI, 420 SEI, 500 SL. 
500 SEC, 420 SE. 260 SE. 190 E 
23-16-V. 190 D 2,5, 190 E. 200, 
230 E. 260 E. 300 E. 200 D, 250 D. 
300 D 

Finanz, u. Leasing mögL 
WslIx- A utomobile 
TeL 0 71 27 / 72 32 od. 33 
Tx 7 266111 

500 SL, Mod. 86 

568/274, 110 580,- inkl 

300 SL 

355/272, 83 500,- inkL 

500 SEL, 040/274 

Vollausstg., 96 500,- inkL 
TeL 02 11 / 44 39 82 o. 42 73 09 
Händler 

300-E-Vertrag 

Lief. 1/86, Aussig, noch wählbar, 
gegen Gebot 
TeL 02 21/ 37 52 03 

Mercedes- Johreswogon 

von Werksangehörigen (Groflausw.) 
lfdL günstig abzugeben. 

Fa. Gabel. 6843 Biblis 
Telefon 8 62 45/ 84 56 

500 SEL 

85, neu. raucbslIber/Led. 

T. 0 79 21/ 27 27 91 gewerblich 


Mercedes 500 SL 

Hardtop, alle Extras. Bj. 4/82, 
Preisvorstellung: 80 000,- DM. 
TeL 04 61 / 1 71 44 

500 SEL Mod. 86 

blnuschwarzmcu L<xi. grau. Extras. 

DM 91 500.- ♦ MwSL 
Tel. 09 SI / 1 01 95 

300 E neu 

804/272. 59 200,- DM + MwSt. 

500 E neu 

199/271, 59 900.- DM + MwSL, so- 
fort lieferbar 
500 SE neu 
T. 0 60 82 / 16 24 
Tx 4 10 35S reiex 


500 SL. N. W., 108 000.- DM inkl. 
500 SEL-Vertrao, Dez. 85 
M. I. W.-AUTOMOBILE 
TeL 0 71 51 / 7 10 72 od. 071 81 /47 SS 


250 D. neu 

rauchsilb., Color, ZV. SD, 4 
KopfsU FH, 46 500,- DM InkL 
AUTO DENGLER 
TeL 0 87 44 / 88 10 

Biete Geld 

statt leere Versprechungen L DB 
u. Ferrari, i. A. einer hoLL Firma. 

T. 0 22 38/5 51 60, Tx. 8 S81 213 

280 SLC 

Bj. 10/80. 59 000 km. meL, Klima. 
Radio, CR, BBS usw-, DM 39 900,- 
inkL MwSt. 

TeL Q 24 52 / 60 44 gewerblich 

350 SLC 

1. Hd.. Chef- Wagen, 192000 km, 
Bj. 72, sübermetallic, elektr. 
Schiebedach, Ledersitze. Alu- 
Felgen, Schaltgetriebe, techn. u. 
Optisch einwandfrei. DM 30000,- 
inkl ausgew. MwSt. 

TeL 0 41 63 / 30 35. ab Montag 


DB sofort lieferbar 

85. 1WE.2ME.200D,250 i D,sehr 
Le Aussig. . günstig von Fa. Hwintx, 
TeL 02 11 / 55 46 SA 


DB 300 SEL 3,5 L 

100000 km, TÜV 7/87, ASU 7/88, 
EZ 11/70, orig. Ausstg.. unf.-frei, 
techn. u. opL la. Preis VHS. 
TeL 0 89 / 7 80 84 54 tagsüber 


500 SL 

ohne Zulassung, Mod. 85, schwarz, 
Leder creme, Vollausstg. 

300 SEL 

904, Leder dattel, Vollausstg. 

500 SEL 

199, Leder grau, Vollausstg. 
Fahr?- sind sof. zur Verfügung. 
TeL ah So. 20 Uhr 0 53 23 / 62 69 


500 SEC 

Mbd. 86, 702/274, z. LPabzug. 
TeL 02 II / 57 65 24 

500 SEL 

neu, weiß, VeL blau. Lief. L Wo. Nov. 

280 SEL 

neu, schwarz, VeL grau, sof. 

TeL 0 40/ 2 2« 11 15/16 
Telex 2 174 968. Händler 


280 SGL, AMG-Fahrw. 

mit vielen Extras, Bj. 83, 37 000 
km, VB 43 000,- DM. 

TeL 123 24 / 3 96 89 


Neu vagen aus Sicherstellung ge- 
gen Gebot zu verkaufen: 

DB 380 SEL 

pa jettrot, Leder dattel 

Porsche Turbo 930 

ranatrot/Leder weinrot 

Jag.» SC £6 Cabrio 

schwarz/Leder schwarz 

Jag. » 4J2 Sov. 

grannberry/Leder schwarz 
Industrieberatung Zeh 
TeL 0 6183/46 98 

500 SU neu, Mod. 86 

pajettro t/Leder dattel, DM 

110 000,-. 

HM-Automobile, T. 06 41/ 
618 74 

500 SEC, SEI. SL, neu. Mod. 85 
+ 86 lieferbar 
HM-Automobile 
T. 06 41/6 18 74, Tx. 4 82 975 

300 E 

Schwarz/schwarz 
62 000,- DM inkL MwSt, 

TeL 0 61 98 / 18 85, Tx.: 4 10 957. 

19Ö1 

199-271 mit Automatic, alte Ex- 
tras, neu, zum LP. 

Tel 0 81 98/ 18 68. GGA GmbH. 

500 SL, 500 SR, 500 SEC 

Mod. 86, neu, kurzfristig. 
TeL 0 61 99 2 33 88 

309 E, rauchsilber, Leder 
schwarz. Aut, Klima. eSD usw. 
71 000,- DM inkL MwSL 
TeL 8 61 98/18 85. Tx. 4 16 957 

Hemm sofort lieferbar. I 

260 SE — 300 SE — 420 SE I 
500 SEL - SEC - SL S 

KraRbhrzeaghandel m 

TeL 0201 / 71 IS 46 ' fl 

Telex 8 571 220 1 


500 SC, neu 

040/274, DM 105 000,- 
TeL 02 51 / 66 42 20 

500 SEC, neu 

199/275, Vollausstg, 108000.- 
Tel 02 51 / 66 42 29 

190 E, BJ. 84 

Erst Des, anthr.-met, ABS, Kli- 
ma, Alufelg^ ServoL, eL Fenst 
5-G. usw. DM36 500^-inkL ’ 
TeLfl 22 35 / 7 65 48 

DB 500 SL Neuwagen 

Mod. 86, sofort lieferbar 
TeL 6 40 / 7 16 12 38 

280 SE, Mod. 84, 1. HcL 

ca. 50 000 km. Aut., SSD, Klima, 
Velour, eL Sitze, eL Fe., Tempo, 
ABS, and. -me t, AMG, Umbau 
und vieles mehr. NP ca. 83 000,-. 
Preis 46 500,- inkL 
Fa. EL + R, Güg 
TeL 6 75 74/37 02, Tx. 7 32 566 

500 DB SEL 

rauchsilber, Bj. 1/85, 37 000 km, 
NP inkL MwSt DM 108 000.-. VB 
inkL MwSt. DM 82 900-, viele Ex- 
tras, Lederausstattung, Klimaan- 
lage, ABS, Airbag, Autotelefon 
etc., ggf. Leasing, 13 Monate mtL 
DM 2591,-. Bestwert DM 30 000,-. 

Telefon 87 31 / 15 33-0 
sonntags au werktags ab 19.98 Uta? 
TeL 9 73 97 Tt 12 06 


Mercedes 190/28-18 


Bj. 1985, Breitreifen, Caupöbaube. 
Stereo, Schiebedach, ABS. Leder, 
B-Fenster uäw„ 5® 0 00r- DM. 
lack Automobile Köln 
M. 02 21 / 36 60 18 od. 0 22 36 / 8 21 82 


280 SEI, Neuw. 

737/272. Vollausstg^ 74 432,- inkL 
TeL 92 11 / 78 91 98 Finna 


Merc. 300 SEI, 6.3 

Bj 12/7 1, absoL neuw. Zustand, 
DM 35000 t-. 

Mirbach EzeL Automobile GmbH 
IteL« 49/ 45 87 89 
TS. 2185 154. 


rTTTTTT 


schwarz, Bj. 85, Preis DM 84 000, 

+ 14% MwSt DM 11760,-, Ge- 
samtpreis DM 95 760,-% 




classicweifl, Velours blau, Bj. 85, 
viele Extras, Preis DM 87000,- + 
14% MwSt DM 9380,-, Gesamt- 

preis DM76380,-. 


I *1 l'H : 


rauchsübermetallic, Bj. 85, viele 
Extras, Preis DM 66000,- + 14% 
MwSt DM 9240,-, Gesamtpreis 
DM 75 240,-. 

DB 280 S 

classicweiB, Bj. 85, viele Extras, 
Preis DM 54 000,- + 14% MwSt 
DM 7560,-, Gesamtpreis DM 
61560,-. 

Fa. C. Raff -Haas GmbH u. Co KG 


280 SE, Mod. 80 

29 000 km, AutoiXL, ESSD, Ahi, 
VeL usw n 41 000,- DM inkl MwSt 

500 SEI, 9/83 

Vollausstg^ 68 500,- lnkL MwSt 

500 SEC 3/83 

Vollausstg^ DM 78900/- inkL 
MwSt 

300 D, Nouwogon 

904/178, 412, 420, 430, 506, 534, 570, 
584, 59 L, DM 53 000,- inkl MwSt 

190 D, 11/84 

viele Extr., im Auftrag DM 
29 500,-, 

Ge rlach- Kraftfahrzeuge 
TeL 05 11/ 2 10 99 99 


500 SEI. Mod. 84 

Klima-Auto m_, LecL, Vollausstg^ 
DM 106 000,- inkl MwSt 

TeL 0209/378652 , 


500 SEC, neu. schwarz, Led. dat- 
tel Komplettausstfr, DM 
102000,-. 

&x 599 SEL, neu, blauschw- VeL 
grau, Led. grau, Komplettausstg^ 
DM94 500,-. 

Autohaus Haydn 
T. 92 98/5 51 91, Tx. 8 561 157 


""FfS' . , . ... - 

T v.. 'l- “ : : • 


Mercedes 407 D + 813 

MSbeDmfferwagen 
Telefon 0 40 / 23 05 56, Händler 


Merc. 300 D Adenauer 

Bj. 1658, Automatik. 
TeL 9 45 42 / 51 55. 


Opel Ascona 

Vollcabrio, Bj. 85, nur 7000 km. 
5-Gang, Sportsitze, P 6. RC, Ve- 
lour grau usw., DM 27 700,-, im 
Auftrag ohne MwS t 
AUTO SCHMITZ 
TeL 9 69 / 86 12 98 


POfsdnlllcmnCaMa 

rot. Leder biso. BJ. 11/83, L EbL. tuv- 
fniwp , pflegenachwea. gegen Gebot 

TeL 076 61/9 & 


Porsche Carrera Taiga 

neu, 86er Modell kein Brief ein- 
trag. rot/Leder schwarz, K l ima 
etc^5% unter Liste - DM 72 000,- 
+ MwSt 

TeL 056 95/ 19 12 


Porsche 911 Turbo 

indisefarot, leöer schwarz, 
kompl Aussige DM 1 20 000,-. 
TteL 05 11 / 73 08 6L HBudler 
FS 9 230119 


Porsche 811 Carrara Taiga 

8/84, weiß, 43000 km, Leder weiß, 
viele Extras, DM 63900,- netto + 
MwSt =■ 71 800,- 


^ T-’ I I ■ K ' U .jr i (TT 


5/84, schwarz, 69 000 tan. Leder 
kelgrau, viele Extras, DM 54900, 
netto 1- MwSt = 62 800,- 

Poisdie 911 $C Targa 

4/80, welO. 82000 km, L 
schwarz, viele Extras, DM 39 800-, 
im Auftrag ohne MwSt 
Weitere Porsche-Fahrzeuge im 
Ang ebot 
AUTO SCHMITZ 
TeL 069 / 86 12 08 


BL 84 'weiß. 24 000 km, alle Extras, 
36 00&.- + MwSL TeL 02 41 / 15 66 N 


911 Cabrio 86, sofort 

schwaxz/champagner, 

81 000,- + MwSt 
TeL 9 89 / 4 79 69 21, Tx. 5 29 711 


038 1Mb, IM. 85 

DM 62 500,- InkL MwSt 

911 Carrara Cabrto, Mod. IS 

US-ModeH 91 200,-.inkL MwSt 

BL J. W. - Automobile 
TeL 071 51/ 7 19 72 oder 
9 71 81 / 47 55 


Carrara Cabrio 

Neuwagen, Mod. 96, schwarz, Ganz- 
led. schwarz, Verdeck schwarz, Kh- 
ma, Alarm usw. 

TeL 02 U / S7 53 73 ggwerfattch 

Porsche- Nouwagen 

911 Tavbo, Carrora, Toga a. CoapO 

sot ab Lager lieferbar, Leasing u. 
TnznhhiTig w. 

Anto-E xri ndv 
v. Dub. 8Mf lfl|| ii wt 
TeL 079 31/ 8 32 05 / 6 ab Mo. 
Tx. 7 285 537 

911 Carrara Cabrio 

Klima , Leder USW., DM 59 900. 

930 Turbo 

Mod. 76. niima , Leder usw_ 
DM 49 900 inkl 

944 

Mod. 83, Extr., DM 26 900 inkL 
Automobile Rad n. Simeth 
Telefon 0 88/ 8 SO 74 22 

928 S 

Bj. 80, Bestzustand, 58000 km, 
scheckheftgepfL, u nfal l fr ei VB 
43 000 DM 

Telefon 9 23 51/ 68 85 

Porsche 928 S 

Vollausstg., schwarz, GanzL grau, 
Autom., Tageszuiassung. 

TeL 9 28 21 / 3 94 59. Tt 8 11 715 


928 

23 500,- DM. 

Kfz. -Fa^ TeL 030/ 7 74 30 99 

Porsche Carrera 

Bz 6/84, 19000 km, KompL- 
Ausstg^ moosgrün, Klima, Spoi- 
ler, DM 67 000,- v. Privat 
Ang. unt V 5970 an WELT-Ver- 
iag, Postfach 1008 64, 4300 Basen. 

911 Cabrio, Mod. 86 

VoUausst. unter Liste. 
TeLtaa 47 / 26 05 

911 Carrera Cabrio 

Bj. 84, Zubek, 56000,- DM + 
MwSt 

911 Carrera Coup6 

NW .-Vertrag, Ausliefnc. Anf. 
NW. 85, sehr viel ZubelL, NP: 
abzgl 3 %. 

TeL 97 11/ 64 49 41, Büro 
07191/ 6 41 62, privat 


2 x Carrera, nea, o. ZU. 

Cabrio. scbwarz/Ganzled. Bcfaw. 
Tnimn j ZV, Sportattxe, Facha P 7, 
Color, RC, Alarm u. a, anverbtndH- 
che PretaesopfeMang: 05 200,- DU. 
jetzt 83 206,- DUmkL MwSt. 

Targa, schwarz/Led. schw^ KUma, 
Tempo mat, RC, Color, 2. Sp. eL, | 
Fucha 7 + 8, Sperre, SportsL, d. u. a. i 
Jetzt DM 81 9WL- inkL 

Ddta**Hotoni 
TeL 06 81/61878/ 74 
Tx. 4 421 282 demo d ! 


Porsche 944 Turbo 

ohne Zulass^ Mod. 86, Leder, Kli- 
ma a. v. n, inkl. MwSt unter 
liste. Leasing od. Kaut 
TeL 92 11/ 72 2» 42 

911 Turbo 

schwarz, Ganzleder weinrot 
Vollausstg., Felgen poliert, 9 Zoll, 
Neuw„ sot lieferbar unter liste 
geg. Gebot 

TeL 9 40 / 51 92 38, Tx. 2 162 968 

Porsche 928 

Mod. 80, AutonL, Leder, KUma, 
DM29000,-inkL 
TeL 028 61/23 88 

Carrara Cabrio i. Carrara Targa 

Mod. 86, weit unter Listenpreis 
abzugeben. 

Telefon 021 64/ 33 20 

Auto-Gebuhr-Angebot: 

Porsche 3,3 Turbo 

Bj. 6/81, rinnmet, Spiegel re„ 
49 000 k™, 1. Hd., HHmn, Ganzle- 
der, Sportsitze, DM 70 700 lnkL 
MwSt 

Swebenring 9, 4279 Dorsten U 
Telefon 023 69/ 12 63 


Cabrio Poncho 
Carrera, Neuwagen 

weiß, Leder schwarz, unter Listen- 
preis gegen Höchstgebot sofort 
abzugaben. 

TeL 02 28 / 2S 47 47 od. 676491 

911 Carrara Targa, Mod. 08 

incL-rot, Leder schwarz, Tempo- 
mat u. LP abzugeben. 

TeL 0 65 51/ 44 83 

Turbo Neuwage n, 85 

todischrot/schwarz, VoUausst, 
99 000,- DM Exportpreis IL2880,- 
DMinlu. MwSt 

TeLW02/897 62/597 82HaiidkMr 

Porsche Cenca Cabrio 

NeufahrzL, Mod. 86, rot, Klima, 
Fuchs, Katalysator, DM 88 500,- 

mfa-l 

TeLO 26 83/9 60 77 Autohans 

Poncho 928 

Bj. 79, Kit um, Extr„ DM 25 500,- 
inkL TeL B-l-AnL, DM 4700,-. 
Auto Löseke, TfeL «2 93 / 49 07 39 
oder 0 EL 34 / S 45 65 

Poncho Carrera 

(Targa, Cabriolet), 911 Turbo, 
928 S, Neu- und Vorführwagen 
sofort lieferbar. Leasin g pro- 
blemlos - günstig - unbürokra- 
tisch. Sonntag Besichtigung von 
11-14 Uhr (keine Beratung, kein 
Verkauf). 

Autohaus -SW GmbH 
Bochamer Str. 103-105 
4359 Reckünghanacn-Süd 
TeL o 23 61/ 79 04, Telex 8 a 0CT 

AcMoag, privat o. Häadterf 

Wer tauscht oder kauft meinen 
924, EZ 5/84, 6000 km’ Hubdach 
rotmet, DH 29 950,-, gegen sei- 
nen L Hd. 911 SC Targa, 204 PS, 
bei Aufpreiszahhmg bis ca. 
10000,-. 

TeL 9 24 94/248 81 


911 SC Targa 

S/83, 35 000 km, Extras. 

TeL 9 70 42/ 152 73 Oder 
QT 11/8212684(8910) 

911 SC 

Bj. 83, rinnmet, SSD, Color, eL 
Fh, P 7, 16" auf Fachs, unfallfrei 
1. Hd., Standhzg, Radio/Cass-, 
DM 45650 inkL MwSt Inzah- 
hmffn rnflgl 

TeL «5 11 / 2 10 29 00 


928, 11/78, Leder, Klima, DM 
28 900,- i. A. 

TeL 9 40 / 8 07 IS 41 Anto Knute 



911 Carrera, ne« 

Mod. 88, nicht zugeL, bhui, Led. 
blau, KRtwa SSD u. Listenpreis 
TeL 9 22 38 / 2110 + 92 21 / 39 56 33 


Pond» 928 S, 5-G, L Hd, Bj. 
82, bxmmmet, VoDeder braun, 
Besitz. SSD. glittM. Temnomat 
57 900,-icÄLMwStM% 
Auto-Prehm, Tel 040/5 11 48 58 


Porsche 911 SC Targa 

Mod. 82, Jubüamns-Vezsion (Huf- 
Motor 215 PS 3,2 1), anthraz.-met, 
Teilleder rot, Fuchs Alu 8 u. fl Zoll 
usw., 41 900jr- inkl 14% MwSt 
Auto-Prehm, 0 40/5 11 48 58 


Poncho 911 Carrara 

9/84, NP 80000,- DM, Festpreis 
58000,- DM. 

■ TeL 0 61 63 / 22 53 


944 Turbo 

rot Leder sc hwarz , neu, VoD- 

ansstg^ SOf. gifoxrig ubang pt yun. 
TeL Sa ab 20 TJhr «53 27/ 16 58 


Super-Lecxslngangefaot 

für Porsche 911 Camn Cabrio 

6/85, TageszuL, schwarz, Leder 
schwarz, Porsche RG-Pr. DM 
92 000,- inkl, jetzt DM 85500,- 
mkl. oder Leasingrate DM 1575r-. 
43 Monate 30% Bestwert 
Wunder Automobile GmbH 
TeL 9 69 / 73 02 86 



Tinbo neu, Modi 8 6 

rot/Leder champagner, DM 
126000,- 
HM-Antomobile 
ieL 06 41/ 6 18 74 


Neuwagen 944 Turbo 

Katalysator, steingraumet, Led. 
grau, alte Extr, 12% unter un- 
vert>, Preisempt, evtL Pkw-Inzn. 

VAG Lokner, T«L 99 11/5699 18 


911 Carrera Turbo look 

schwarz, Leder schwarz, Klima, 
ESD usw., Bj. 2/85, wenig km, 1. 
Hand, NP 114000,- DM, VP 
89000,- DM i&kL MwSt Ein- 
tausch möglich. 

TeLO 61 98/18 85, Tx. 4 19 957 


S28 S, blaumetalh'c, Leder blau, 
Bj. 2/85, Autom., NF 123 000,- DM. 
79 500,— DM L A. 

TeL961 98/1885 


911 Turf» 

rot/schwarz, Modell 86, neu. 
TeL 9 61 98/1868, GGA GmbH 


Porsche 911 SC 

Bj. 10/80, 85 000 km, weiß, SD. 
Le<L, Sp., Color, Stereo, 746", P 7, 
DM 37 900,- inkL MwSt 
Antohof Schmidt, T. 02 31/25 89 19 


P 911 Targa Neuw. 

unter Liste abzugeben 
TeL 92 51/ 66 42 29 


911 Turbo 

78, 3,3 Ltc., weiß, Led. weiß, Kli 
ma, SSD, Superzustand, von Pri 
vat 

TeL 9 25 91 / 69 98 


Dodge Sportssnan 

Bj. 80. 70000 km, TÜV 87, gut 
erhalten, alle Extras, Standort 
Ibiza. DM 27 000,-. 

TCL 09 34/ 71 31 19 89 



VWJottdCL 

90 PS, Bj, 7/84, 23000 km, 

aUben&et. 5-Gang, 4ttir„ Badio- 
Cas*, DM 15700,-. 

Telefon 9 $6 91 /4S 59 _ 


vw XMii Siaekn, MH» 

9000 km. 6/85, Sperre vo. + hl, 
jetzt 34 000 kxn, im/Finaac. 

VA. G. -Auto- Dörre 
TeL 95 51 / 24 81 - H. Pape 



• Gesamthändler der Marken: o 
_ Ferrari - Jaguar - Alfa Bo- ^ 
■ • meo - Austin Bover 






Von Privat 

Scheckhoftgepflegter 
Poncho 928 S 

Vollausstg^ EZ 7/83, L Hd-, 
Zust wie neu. Preis VR 
TeL 9 74 71/71755 


Poncho 911 SC Coupö 

204 PS, Mbd. B3, L Hd, 40 000 km, 
blaumet, Leder schwarz, SD, P 7, 
HeckwL, StandhTfc, h ei z b . Sitze 
usw., Top-Zust, DM 48900- inkL 
MwSt 

Auto-Prehm. TeL 0 4A / 5 11 48 58 


® Tausche 2 

T Homemobil Bj. 81 2 

A Dodge Allegro. 5 SchlafpL eig. m 

• Stromvers^ Klima. Heli, Kul, • 

• Kflhlschr n Du/WC etc, abs. • 
O neuw„ t nur DM 55 000,- geg. • 

• Automobile (Exoten od. OldU- • 

• mer). * 

m Auto Neuser, Räthensteig 2-4 A 
® 85NBrabergi8911 /S6849* • 
9 O tamiHiiniflM 1 der Mürlptin- 9 
O Ferrari - Jag - AR - Austin Rover O 


Privotvorirauf/Top 
Wohnmobil 6 Y 

ZyL Fbrd-Dtesel A 0508, Gläckaufbau. 
edle r Hol2-Inx>enaudrau, Duscbe, m. 
WW + Cbem.-WC AircoräUtion, 3 Tru- 
ma-Hzg. + Vdnto-lCotMtEÜ, 160 
W-Clnrion Stereo, Inges. 8J30 Lg. inkL 
Rampe m. BMW R 80 GS, VB DM 
55 000, (NP. ca. 11000(1-) 

Telefon 0 2S Ml 6 23 


RR Cornkhe Cabrio 

gegen bar gesucht 


i PAl'M. Hvi 


Silver Shadow 

heUbteume t. Leder beige, 
Chrom/Blattgold, Bj. 69. Links- 
tenker, DM 40 009,- + MwSt 
T. 0 22 38/5 51 60, Tx 8881213 


Votvo-Sondoraitgobote 

840 TWI». Mod. 82. 2«?f 


15900,-. *« TXrto-Kmn&L 9/83, 60 SM 
km, 23 900.-. M OLT. 5«». Tempom. 
Alu. NebelL, 34 900»-. *49 GL» AutnL. 
6/85, 1700 km. netiw N 36480,-, 245 O 
Kambl, 3/83, 13 530 km. Stereo. 27 400, 
TM GLB, 2/83. 36000 km. Servo u. a 
27 900.% 7« TWb* Die«; 

Sviper-Sondeipreix 37 500,-. 
Voteo-WaUUuMr, Stege» 
g.— ww Str. <2. TBL BZ 71 / 4 MSI 


Ich eine Person, die einen 

br. Vota» FV 544 aus Schweden 





Horo-0arege 

Chevrolet Caprice 

Grofiraiünkombl 79. bnuutmet, Klima. 
Ledenxdster. AHK. mir 5950,-, 

Tat 92 11 / 35 35 42 O. 

33 25 89 B. 25 43 90 




St- Ka|. SaguQadit 

930x270x125, 40 PS, Merc. Diesel. 
• 2274/47 7S NH 


Chevrolet Beaaville Sport 
Vaa 20, 8-Sitzer 

Bj. 79, KlimaanL, AHK (abnehm- 
bar), 80 000 km, ln gutem Zust, 
preisw. zu verk., DM 12 000,- 
+ 14 %MwSt. 

Telefon 0 64 31/ 60 21 



Cadillac de Vllle 

4,1 l tjingnlmnri«, 6,44 m, EZ 1/83, 
45000 km, braimmet. Vmykfach, 
VelourpoL braun. 2 KUmanaL. Zu- 
MtutmlBC, Schreibfach. VB DM 
59 000r-, TeL mit 2 Sprecbstellen 
möglich. 

T. 02 34 / 6 97 45, Mo^Pr. 9-17 Uhr 


Lamborghini 
Coinitach S, neu 

rot/Led. schwarz, DM 238 000,- 
inkL MwSt Export DM 198 000«-. 
I ^wudng od. Tnz. möglich. 

Uwe Ohlscn- Automobile GmbH 
TeL • 62 21 / 86 20 71 od. 4 60 44 
Tx 4 61626 


EZ 82, 60 000 km, VH 
TeL 02 11/ 29 91 47 


Jenson interceptor 

Decapotable ab 197B, Condition 100 %. 
TeL Bellten: 09-32-33 83 38 91 




Stitadg au VM4j 

ucudpaurax 


i"ra5c^SfluwSrI^j \ Daimler Vanden Pia* 


AUTOLAND GOTTA 

MamW-VaifeMaHS. aJkB. 

faL I H 74 / « BMOafor 3 2B ■ 


Bi. 2/85, 10000 km. dunkelblau, 
alle Extras, ESSD, Tempo m., Le- 
der usw., NP 92000,- DM. VB 
79 500.- inkl (Xnz. mögL). 

TeL 0 21 01/12 0403 



IkL' ’.r. • • 
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Englischer Favorit 

Düsseldorf (kgu) - Das letzte JRer.- 

nen der Europa-Cruppenkategorie 
der Saison 1985 wird heute '15.20 : 
Uhr) auf der Düsseldorfer Galopp- j 
raJWahn gestartet Favorit im Preis ; 
der Spielbanken des Landes Nord- j 
rhan-Wesüalen (60000 Mark, 35000 ' 
Mark dem Sieger, 2400 m) ist dereng- 
hsche Hengst Asserablj-man rm( Jok- • 

key Paul Cook. Es starten cif Pferde. : 

Mehr Karten für Daviscup 
Manchen fdpa> - Die 4000 für den . 
freien Verkauf vorgesehenen Karten . 
des Daviscup-Finales wischen. 
Deutschland und Schweden vom 20 
bis 22. Dezember in München sollen ' 
doch nicht als Dreier-Block sondern ; 
einzeln ange boten werden. 

Übertragung gesichert 

_ Mexiko-Stadt rdpa) - Die Femsen- ‘ 
Übertragungen von der Fußball-WM 
1986 in Mexiko sind nach Angaben 
der Veranstalter durch das Erdbeben : 
nicht behindert. 


ZAHLEN 


TENNIS / Boris Becker nach 7:6, 6:4 über Schweden Jarryd im Halbfinale j SCHACH / Karpow hat Titel fast schon verloren i FUSSBALL 

Heute gegen Lendl. Trainer Bosch: | Donnernder Applaus 
„Das wird seine Abitur-Prüfung“ jfür Garri Kasparow j Trainer C 


— — . GOLF 

\ Interwi t loaiJ« Amateur-Turnier 

um den „Copa Simon Bohvar- in Cara- , 
llte^N cas/Venczuela (Standard 71): I Farr 
72+65+68+66=275 Schlage, 2. Sinei fEcjl 
IÜ de USA) 70+«HWtflS=z75. 3. Sve (Ka- 

; — - — O nada) 674«8+77+M=278. ... 12 . Slruvcr 
la»bo^ ~ 7- «ubner /beide • 

CountnHf Deutschland) 79+61+72+73^305. - 1 

Teamwertung: 1. USA 550 Schlage. Z 
aSA** H Kanada 584, 3. Taiwan 571... .a. ! 
“■^^SUEspon-Ä; Deutschland 506. 

we ‘l^ Dgl ^i^ TENNIS 

Tel a GrwuJ-Prix-Tnmlcr in Köln. 2 Run- i 

‘ L6S3 a/«aIJ de: Uoyd (Englands - Ste&mky (USA) • 
7:6. 63. Dickson (USA) -« Bcnbabdcs 
— t Frankreich) 6:2, 6: 1, Wilkison - Hoopcr 
(beide USA) 6:3, 6:0, JfCrühnan (Indien) 

— - Svcnsson (Schweden) 2 6 B-L di. 

Guüikson - Du nenn (beide USA) 5:7, : 
* CKSvHJ^) 8:4. 6-3. — Grand- Prix- Tarnirr der Da- 
~ ' v men in Brigitten.: Maleewa (Bui xa neo) 

“T ", Suzici (Rumänien) 6:2. ßj>, Fhc-lps ; 

Jensen fi%* (USA) -Paradis (Frankreich) 1:6, 6:«. j 
'capKahkibtfÄQ? 6:3 + Dune (England) - Graf (Deutsch- • 
TeL BdaesiiaM knd) 6:2. 63. Evert-Lloyd - Casale • 

(beide USA) 8:3> ftl ' Jo u^!„ t 

(Schweiz) - Benjamin rUSA) 6:3. 6:4. 

— ly ^ Pottei^(USA) “ Karlsson (Schweden) ^ 

HANDBALL 

ä ‘- i - Internationales Turnier der Frauen ! 
^ int Ungarn, Gruppe A: Rumänien - Po ! 

Dainlor UnwUi len 231141 -DDR" - Österreich 24:17. - j 
yoiHUer VaDdnl Gruppe B: Deutschland - Jugoslawien > 
- 8S. 10 «ß knü 17:29. Ungarn - Österreich 24:17. ' 

e EKras.ESSD.te uo | 

*“ Kunstradfahren. Zweier, • 
™V™5«F rauen: L Kramp/Touber (Deutsch- i 
Tgliaw/IM land) 285.05 Punkte,- 2. Birgit und Sabi- 

.ne Franz (Österreich) 294,40, 3. We- • 

scbu/MAes (Deutschland) 277,65. 

“T.-. ..-r. 


H.G.KRAUTH, Tokio 

Der Siegeszug; von Boris Becker 
geht weiter. Und heute steht der 17 
Jahre Wimbledonsieger beim mit 
375 000 Dollar dotierten Grand-Prix- 
Tunüer von Tokio „vor seinem Ab- 
itur”. So sieht es jedenfalls Trainer 
Günther Bosch. Becker trifft, im Halb- 
finale auf Ivan Lendl, der derzeitigen 
Nummer eins der WeltrangUste. Vor 
dem Spie!, das im Halbfinale des Da- 
vispokals zwischen Deutschland und 
der CSSR tn Frankfurt wegen einer 
(angeblichen?) Verletzung des Tsche* 
choslowaken nicht zustande kam. 
sagt Bosch: „Das wird für Boris so 
etwas wie die Abitur-Prüfung im Ten- 
nis. Es ist seine Standort bestimm Ling, 
da muß die Frage beantwortet wer- 
den, ob er jetzt schon reif dafür ist, 
einen Angriff auf die Spitzenstellung 
im internationalen Tennis zu unter- 
nehmen." 

Becker gewann gestern im Viertel- 
finale von Tokio gegen den 24 Jahre 
alten Schweden Anders Jarryd mit 
7:6, 6:4, auf den er wahrscheinlich 
beim Daviscup-Finale in München 
(20. bis 22. Dezember) erneut treffen 
wird Im Halbfinale des Wimbledon- 
Turniers harte Becker zum ersten Mal 
gegen Janyd gespielt. Sein 2:6, 7:6, 
6:3, 6 ^-Erfolg nach zwei Stunden und 
47 Minuten galt damals noch als Sen- 
sation. Inzwischen ist der Deutsche 
schon auf Platz fünf der Wehrangliste 
geklettert, Jarryd ist von diesem Platz 
seit dem Turnier von Wimbledon auf 
Rang neun zurückgefaUen. Ivan 
Lendl gewann sein Halbfizudspiel ge- 


gen den Amerikaner Tim Mayotte 6:4. 
7:5. 

Nach dem Spiel mußte auch der 
Schwede feststellen, was alle Gegner 
Beckers sagen: „Boris ist seit Wim- 
bledon noch stärker geworden. Ich 
habe gut gespielt, ich habe gekämpft 
und noch die verrücktesten Bälle er- 
reicht, aber gegen den Aufschlag von 
Boris ist nur wenig auszurichten. 
Wenn man bedenkt, das er erst zwei 
Jahre lang zum Profizirkus gehurt, 
dann muß man schon sagen: Dieser 
Junge ist unheimlich.“ 

Doch Jarryd erkannte auch Schwä- 
chen bei seinem Gegner. „Er ist 
schlagbar, trotz seines starken Auf- 
schlag- und Volleyspiels. An der 
Grundlinie scheint er sich nicht wohl- 
zu fühlen, besonders wenn der Ball 
auf seine Rückhand kommt.“ Auch 
Günther Bosch hat das fest gestellt 
Seine Erklärung: „In Tokio hatt Boris 
zuvor mit den Amerikanern Shultz 
und Sadri ausgesprochene Angrifls- 
spieler besiegt, bei denen es zu kei- 
nen langen Ballwechseln kommt Jar- 
ryd hält den Ball im Spiel, da zeigte 
sich dann, daß die Beinarbeit von Bo- 
ris noch verbessert werden muß. We- 
gen der diesmal schwachen Beinar- 
beit stand er bei seinen Rückhand- 
Schlagen oft schlecht zum BalL“ 

Immerhin zwang Janyd den jun- 
gen Wimbledonsieger im ersten Satz 
in einen Tiebreak, den der Schwede 
auch erst mit 8:10 verlor. Auf die Fra- 
ge an Becker, ob er denn während 
dieses spannenden Tiebreaks nervös 


gewesen sei. sagte der Mann, der heu- 
te gegen Lendl sein „Tennis-Abitur“ 
bestehen soU, in der von ihm schon 
gewohnten schlagfertigen Art: „Ner- 
vös war ich nicht Aber ich fand es 
auch selbst wahnsinnig spannend.“ 
Und im übrigen lobte er sich selbst- 
bewußt selbst: Jarryd gehört zu den 
besten Rückschlägern der Weh - und 
trotzdem hat er nur einmal meinen 
Aufschlag durchbrechen können.“ 

Gelassen bleibt Becker auch ange- 
sichts seines neuen Gegners Ivan 
Lendl: „Ich habe bisher nur einmal 
gegen ihn gespielt und nur knapp 
verloren. Warum soll ich den Spieß 
jetzt nicht umdrehen können. Auf alle 
Fülle: es wird ein gutes Match. Und 
danach werde ich wissen, wo ich 
wirklich stehe “ 

Becker hatte Ende Juli im Halbfi- 
nale des Grand- Prix-Turniers von In- 
dianapolis gegen Lendl mit 7:5, 2:6, 
2 : 6 . Damals rief er nach der Niederla- 
ge trotzig aus: „Und eines Tages wer- 
de ich auch so gut spielen wie Lendl, 
und dieser Tag ist vielleicht gar nicht 
mehr so lange entfernt.“ Heute kann 
er es beweisen. 

Im zweiten Halbfinale spielen Jim- 
my Connors (USA) und der Schwede 
Mats Wilander gegeneinander. Con- 
nors besiegte seinen Landsmann Vin- 
ce van PaLten mit 7:5, 6:2, Wilander, 
Nummer drei der Weltrangliste, muß- 
te gegen den Andres Gomez aus 
Ekuador hart kämpfen und gewann 
erst im Tiebreak des dritten Satzes 
mit 6:4, 2:6, 7:6. 


stand # Punkt / Doping, Strafen und Sperren 


D ies Urteil ist schon längst ge- 
sprochen, und die Strafen kön- 
nen gar nicht hart genug sein: 
Doping ist verwerflich. Ein Athlet, 
der seine sportliche Leistungsfähig- 
keit mittels verbotener Substanzen 
steigern will, setzt nicht nur seine 
Gesundheit aufs Spiel, er verstößt 
auch in hinterhältigster Weise gegen 
grundlegende Prinzipien des Sports. 

Doping-Sünder sollten, so sah es 
beispielsweise der Internationale 
Leichtathletik-Verband (IAAF) bis- 
lang als angemessen an, für den Rest 
ihrer Karriere von Wettkämpfen aus- 


geschlossen bleiben - ein (Sportler-) 
Leben lang. Doch die Praxis sah an- 
ders aus. Nach Einspruch des betref- 
fenden nationalen Verbandes konnte 
diese Strafe bislang stets in ein 
18monatiges internationales Start- 
verbot umgewandelt werden. So 
mancher bekannte Sünder sammelt 
mittlerweile wieder Medaillen und 
Rekorde. 

Die IAAF, so verlautete gestern 
von ihrem Jahreskongreß in Oslo, 
erwägt nun, die Höchststrafe auf 
zwei Jahre zu befristen; denn für 
Sportler mit einer nur kurzen Karrie- 


re sei die momentane Regelung be- 
deutungslos. Wie wahr - doch was 
bedeutet diese „Neuerung“ anderes 
als den Rückzug, die Bestätigung be- 
stehender Praxis? Eventuell, so wur- 
de in Oslo ergänzt, sollen demnächst 
auch variable Zeitstrafen ausgespro- 
chen werden. „Dadurch könnten wir 
mit der entsprechenden Harte auf 
jeden Fall reagieren“, betont der ita- 
lienische IAAF-Präsident Primo Ne- 
biolo. Man hätte besser mit entspre- 
chender Härte auf die Gültigkeit der 
bisherigen Strafe gedrängt 

JÖRGSTRATMANN 


i LUDEK PACHMANX, Bonn 
i „Gib nicht auf 1 , rief ein erregter 

! Fan im Tschaikowski-Konzertsaal 
I von Mos k au. Mehrere Ordner zerrten 
{ ihn durch die Tür. Und zum Schluß 
i gab es donnernden Applaus für den 
! auf der Bühne, dem die An- 
feuerung des einzelnen Fans nicht 
galt Ungewöhnliche Szenen für ei- 
nen Wettkampf im Schach, bei dem 
| absolute Ruhe erste Zuschauer- 
1 Pflicht ist Ursache der Gefühisaus- 
! brüche war die 19. Partie der Welt- 
I meisterschaft zwischen Titelverteidi- 
j ger Anatoli Karpow und seinem Her- 
ausforderer Garri Kasparow. Karpow 
gab tatsächlich auf, aber erst am Mor- 
gen nach dem Spiel, als ereingesehen 
hatte, daß die nach dem 41. Zug aöge- 
| hrochene Partie für ihn verloren war. 
j Das hatte Kasparow schon am Abend 
zuvor triumphierend dokumentiert 
Er führte den 42. Zug, den er in einem 
versiegelten Umschlag hätte abgeber. 
können, sichtbar für die Zuschauer 
i uzul für seinen deprimierten Gegner 
j noch am Brett aus. Der 22 Jahre alte 
Kasparow* führt jetzt 10,5:8.5 und be- 
nötigt aus den letzten fünf Partien 
nur noch zwei Punkte (zum Beispiel 
j zwei Unentschieden), um der jüngste 
Weltmeister der Schach-Geschichte 
j zu werden. 

I Die Notation (Weiß Kasparow, 
Nimzoindisch): Ld4 SIE, le4 e€,3.Sc3 
Lb4,lS13... 

Mit dieser bisher relativ selten ge- 
spielten Variante hat Kasparow im 
i Titelkampf einen durchschlagenden 
j Erfolg: Seine Siege in der ersten und 
elften Partie zwangen Karpow nur., 
• nach neuen Verteidigungszuger. an- 

i stelle von 4. . . . c5 und 4 0-0 zu 

I suchen. 

[ 4.... Se4 l 5J)c2£5,6.g3Sc&.!?> l 

} Bisher war nur die Fortsetzung 

6. . . . b6 bekannt, zum Beispiel 7.Lg2 
Lb7. 8£d2! Lxc3, 9.bxc3 Sc6, 10ixo7 
Sxb7. Il.e4 und Weiß hatte spürbare 
[ Überlegenheit im Zentrum. 

7JLf2 0-0, 8.0-0 Lxc3, 9.bxc3 Sa5, 
10x5 dfi. 

Wäre nun Weiß zum Abtausch auf 
d6 gezwungen, stünde Schwarz nach 
llxxdfi cxd6 ausgezeichnet: 20.c4 
! verbot nach Dc7 den Bauern c4. Und 
sonst bekommt Schwarz den Stütz- 
punkt c4 für seinen Springer. .Aber 
Kasparow zögert nicht und ergreift 
mit einem positioneilen Bauernopfer 
die Initiative. 

, 11 x 4 t!) b 6 (!?}. 


Die Öffnung des Spiels mit 

11. . . . dxc5, 12.dxc5 Sxco?, wäre we- 
gen 13.La3 De7, 14.Se5 oder 13.... 
b6, 14.Se5 Lb7, 15.Lxc5 Lxg2. 

!6.Kxg2 bxc5, lT.Tfdl bei dem ab- 
seitsstehenden Springer a5 sehr ge- 
fährlich. Etwas weniger klar wäre je- 
doch nach 11 dxc5, 12.dxc5 die 

Fortsetzung 12. . . . De7, 13JLa3 b6. 
Zum Beispiel: 14.e5 Lb7, 15.c6: Dxa3, 
!6.cxb7 Sxb7, ]7.Lxe4 fee4, 18.Dxe4 - 
auch hier mit Poshionsvorteil für 
Weiß. 

12.Ld2(!)Sxd2(!7). 

In Betracht kam 12. . . . dxc5, 
131ora5 bxaS, 14.dxc5 Lb7, oder 
13rixc5 Lb7 usw. 

13.Sxd2 d5, 

Führt zu einer minderwertigen Po- 
sition, aber auch 13 Lb7, 14.Lxb7 

SxbT. 15x6! Sa5, 16.d5 e5, 17,f4! war 
mit Nachteilen verbunden. Der 
Springer a5 kann nicht zur Verteidi- 
gung zurückgebracht werden! 

14.cxd5 exd5, 15x3 Le6, 16Jk3 Tf7, 
li.Tfcl Tb8, 18. Tab 1 Te7, 19x4 LfJ, 
20 Jü h6, 2LLd3 Dd7, 22J)c2 Le6, 
23JJ>K?)Dd8, 

Nach 23 — c6, 24.Ld3 wäre der 
schwarze Damenflügel ernsthaft ge- 
schwächt. 

24.Tdl ga, 25.SC Tg7, 26.Se5 14, 

Em not-A-endiger Versuch, Gegen- 
spiel zu erlangen, aber die dominie- 
rende Position des Se5 sichert Weiß 
klaren Vorteil 

27Xnt!t DfB, 28Xg2 Td8, 
29x4l!)... 

Nach der Öffnung des Spiels kann 
Schwarz dem Druck der weißen Figu- 
ren nicht mehr lange widerstehen, 
auch die geschwächte Position des 
schwarzen Königs wird dabei eine 
wichtige Rolle spielen. 

29. . . . dxe4, 30.Lxe4 Te7. 3LDc3 
Ld5, 32.Tel Kg7, 33.Sg4 Dfl, 34Xxd5 
Txd5, 35.Txe7 Dxe7, 36-Tel Dd8, 
37.Se5(') DIB, 38xxb6 Dxb6, 39«xf4 
Txd4, 

Verliert zw-ar Material, aber die 
Partie wäre auch sonst schon bald i 
verloren: Nach 39. . . . gxft, 40.Khl! 
entscheidet der Angriff aller wei- 
tet Figuren auf den schwarzen Kö- 
nig. 

40.Sf3 Sb3, 4LTbl(!) DfB, 42uDxc7+ 

- abgebrochen und gestern morgen 
aufgegeben. 

Natürlich ginge auch sofort 
42LTxb3, aber der Springer läuft ja 
nicht weg! ' 


Präsident Rauball 
rügt seinen 
Trainer Csernai 

j dpa. Dortmund 

Der Präsident sprach ein Macht- 
wort. Reinhard Rauball, verantwort- 
lich für den Fußball- Bundesligaklub 
Borussia Dortmund hat so wird ge- 
meldet seinen Trainer Pa! Csernai 
unter vier Augen auf die negativen 
Folgen seiner düsterer Prophezeiun- 
gen vom letzten Wochenende für das 
i ohnehin labile Selbstvertrauen der 
Mannschaft hingewiesen. Und schon 
schlägt dieser moderatere Töne an. 

„Entweder wir verstärken uns oder 
finden uns jetzt schon mit dem Ab- 
stieg ab“, hatte Csernai nach der in- 
i diskutablen Leistung beim 4:2-Pokal- 
sieg gegen die Amateure von TuS Pa- 
derborn-Neu haus getobt Vor dem 
i Gastspiel beim Bundesliga-Spitze n- 
1 reiter Werder Bremen hören sich die 
Prognosen nicht mehr so pessimi- 
| stischan: „Ich werde als Trainer dann 
I besonders stark, wenn sich Probleme 
ergeben.“ 

| Das muß er auch sein. Denn die 
Vereinskasse, so Rauball, läßt bei an- 
nähernd vier Millionen Mark Schul- 
den „keinen Zentimeter Spielraum“. 
Zudem verweist der Präsident dar- 
auf: „Csernai hat dies vor der Saison 
gewußt - und er hat es akzeptiert.“ 
Daß der Ungar mit provozierenden 
Äußerungen seinen Abschied in 
Dortmund vorbereite, mag Rauball 
nicht glauben. Auch Csernai weist 
diesen Verdacht von sich. 

Und doch weicht er von seiner, 
jetzt vorsichtiger formulierten Mei- 
nung nicht ab: „Vielleicht gibt es ja 
doch noch Möglichkeiten, Geldquel- 
len für einen neuen Abwehrspieler 
aufzutun.“ In Bremen dürfte gerade 
die Abwehr erneut einer harten Prü- 
fung unterzogen werden. Im Weser- 
stadion unterlag Dortmund schon ira 
vergangenen Jahr mit dem jetzt 
schmerzlich vermißten Vorstopper 
Rolf Riissmann 0:6. Und der frühere 
Dortmunder Miroslav Votava, der 
jetzt im Bremer Mittelfeld spielt kün- 
digte an: „Diese BVB-Abwehr spielt 
der Völler ganz allein schwindelig!“ 
Heute spielen: 


München - Frankfurt 

(4:2) 

Bremen - Dortmund 

6:0) 

Hamburg -Köln 

(3:1) 

Saarbrücken- Nürnberg 

{-■-) 

Hannover - Düsseldorf 


Schalke - Mannheim 

(4:0) 

Stuttgart - Bochum 

(1:2) 

M’gjadbach- KTautem 

(7:0) 

Leverkusen-Uerdingen 

(0:0) 


Mit großer Freude geben wir die Geburt unserer Tochter bekannt 

Vanessa Jasmin 

geb. 23. Oktober 1985 

Monika Rahim Ehr. med H. Rahim 


Bei Antworten auf Chiffreanzeigen immer 

die Chiffrenumtner auf dem Umschlag vermerken! 



Der Uhu braucht 
unsere Hilfe 

Intomappe für 3,50 DM (Brief 
marken) ankxdeml 
Aktion zur Wieder 
einburgerung 
des Uhus 
Hertzweg 13 
5650 SoUn- 



Wir führen laufend auf Lager 

mobile Leichtbauhallen 

(fliegender Bau) 

gebraucht, in einwandfreiem Zu- 
stand. mit geprüfter Statik. ZL B.: 
beitragende Breite: 8, 12 o. 15 m. 
Lange: je nach Wunsch jedoch 
Rastermaß 5 m. Traufhöhe: 4 na. 
Schneelast: bis 75 kp. 
Sofort lieferbar. 

Kauf oder Miete zu äußerst gün- 
tigen Preisen. 

Z + K Zeltbau GmbH 
8801 Warnitz 
TfcL OM 68 1 16 17 


Perser Isfahan 

cb. 160 x 105, reine Naturseide mit 
Schurwolle, 2 200 000 Knoten/m 1 , 
Motiv: Büd-Figural, signiert, 
Meisterarbeit, v. Privat zu verk. 
TBL« 22 34/42 41 


Sache gebmuchtes StaUerU 
zu kaufen. Wird abgeholt. 
TeLOdl 06/711 76. 
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vielmehr j 

fiügen'f, 

merKi 


„Wie gut war die gute alte Zeit?“ 


t Sie s'Cf* r 


Wer einmal ‘hinter die nostal- 
gische Schönheit alter Meister 
blickt, entdeckt nicht so sehr 
viel Gutes an der „guten alten 
Zeit“ 

Eine Broschüre mit Gemälden 
alter Meister wurde flir Sie zu- 
sammengestellt. Sie enthält alle 


Motive unserer Informations- 
serie und kann kostenlos ange- 
fordert werden. 


Bayer AG 
AV-WE K 
Bayerwerk 
5090 Leverkusen 


( A \ 
[BAYER] 
V E § 
VRy 


form chiil b s r 

Am- und Verkauf, Eckard von Heyden. 
3000 Hamburg 80, Wentxelatr. 0 
Tel 040/ 370 BO, FS 3 12 2M 


Grofi« Harranarmbanduhr 
A. PtoiHt Hoyel Olk QoM n. B^i Fanten. 
NMipraia ca. OM 33000 /-. zu «eriu VB 
DM 24500 ,-. 

TeL eh Montag 0311 / 41 10 23 


Direkt vom Importeur 

Holland-Klinker 
zu abeoHrtan Tief preisen 

KJMwtmpon au» 5 Nsoonen 
Handtorm-Spef-KHnher ibDMM, 
ie 1000 Stück. LW. in 
LTel 0203/44 501204. 020 53 /e 





Wer verfügt über 

Kontakte 

wlrtschJpera. Art nach Latein- 
amerOoa und kann jg, Mann (DipL 
Be tr. -Wirt), der dorthin Tips ge- 
ben möchte? 

Zuschr. bitte unL Y 5973 an 
WELT-Veriat Postfach 10 08«, 
4300 Essen. 




SS 


UilllftH.klUHilUkMM Vh-U 
mfeM. UW. aNM« •*> (non« Md glucie. 


Ich mficMR IhnM hallM, aintn P«rt- 
nar fürs Uban zu llndan. Durch mal- 
nt IntMiMtloiahM Verbind ungon 
spreche Ich einen groOen Kräh In- 
teressenten an. Rufen SW midi doch 
fatte ehdach mal anTlg^. 15-19 Uhr, 
euch SeJSo, aufier ML 

Wir unterecheklen um 
Vertrauen eucti Sie aicti uns an. 




Igstsa 

mm 
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DIE# WELT 

UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FCR DEUTSCHLAND 

kündigt an 

Dienstag, 29. Oktober 1985 


Ein 40-seitiger farbiger WEIT-Report 

30 Jahre Bundesweh r 

Es begann am 12 November 1955: f 

Theodor Blank, erster Verteidigungsmi- f 
nister der Bundesrepublik Deutschland, 

überreicht in der Bonner Ermekeil- M ■ I R- Jl: 

Kaserne den ersten Offizieren der neu- 
gegründeten Bundeswehr ihre Emen- 
nungsurkunden. Seither ist der Weg der 

Bundeswehr untrennbarer Bestandteil der m * 

Geschichte der Bundesrepublik und ihrer W Jm 

Einbindung in die NATO geworden. f 
In ihren Beiträgen zum 40seiligen farbigen 

WELT-Report „30 Jahre Bundeswehr wei- MB WPP 1 

sen Bundeskanzler Kohl und NATO- ^ 

Generalsekretär Lord Carrington auf die ^ 

Bedeutung dieser Armee für den Frieden H^|| 

und ihre Integration in das politische 

Leben hin. M 

Bundesprasident von Weizsäcker: n Die ^ ^ 

Bevölkerung weiß, daß wir unsere Freiheit i 

in Frieden behalten und unangetastet einer jt t ' 

neuen Generation übeigeben können, 

wenn wir selbst bereit sind, uns für die Frei- K I 

heit einzusetzen u . >lH| 

Weitere Themen: Die Arbeit der Jugend- m ? Vwß 
Offiziere, Traditionspflege, Wehrtechnik W Jm' ^ BH B 

und Bundeswehr, Waffen 2000, Segelschul- | - ‘ m 

schiff „Gorch Fock“ und eine umfang- ™ / 1. .-V 1 : : J»' a ■ 

reiche Chronik von der Aufstellung der i JA . 1 

eisten Einheit bis zum jüngsten Kabinetts- * - v ■ iS« 1 

beschluß zur Wehrpflicht. w llHKMHHK’ 1 
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Kaufen Sie skh 

DIE# WELT 

UNABHÄNGIGE TAGESZEIT! NG FCR DEUTSCHLAND 

















.V'' 


■Anzeige i 


Neues aus der Industrie 

Margret Scheibe! stellt vor • Kettwig (0 20 54) 10 15 80 • Hamburg (0 40) 5 51 20 97 + 98 




Wie oft kommt es vor, daß nach einem 
Telefongespräch besser noch eine Auf- 
zeichnung vorhanden wäre. Einfach per 
Knopfdruck nimmt der neue TEJ3JOY z. 
B. Aufträge und wichtige Mitteilungen 
auf Normal- Ca ssetten. Gleichzeitig 
Lautverstärker und Telefonregister. 
Deutsches QuaBtälsgeräl mit FTZ-Num- 
mer. Direkt zur Ansicht anfordem, mo- 
mentan Testaktionspreis DM 248,00 inkL 
MwSt. 

Schuhe EWrtrortk oHG. Market! eg, 
5787 Obbetg 5, T»L 0 29 «2 / 45 54 



Von 230 000 Frankiermaschinen in 
Deutschland sind 100 0(K] älter als 10 
Jahre, längst abgeschrieben und über- 
reff zum Umtausch gegen ein Gerat der 
neuen Generation. 

Portoprfnter elektronisch 

speichert elektronisch Porto und zeigt 
digital alle Zählerstände. Informiert zu- 
sätzlich Ober Verbrauch pro Tag oder 
Kostenstelle. Frankiert elektronisch feh- 
lerfrei, langlebig und laufleise. Druckt 
zugleich Sendungsarten. Bietet Farb- 
werksgarantie und erstmalig Datum- 
Schnelle) n Stellung bequem von außen. 
Und ist leicht zu haben. Besonders zur 
Zeit durch außergewöhnliche Inzah- 
lungnahme Jeden Altgerätes. Bitte ta- 
xieren lassen, und Ihre hohen Erwartun- 
gen bestätigen sich prompt Prospekt 
anfordem von: 
snaowm 2 S 4 
Postfach 28 10. 2000 Norderstedt 
TeL 040/5 25 01-5 57 (Prosp^Vers.) 


2 / vv r 



rollt & schützt 


Durchsichtige 
Teppichs chutz-Unt erläge 
aus Polycarboitat 

Der Teppichschutz in enorm btudt- und 
rettfest, vergib! nicht und Ist bei norma- 
lem Gebrauch unzerstörbar. StablieUen 
zerstäfea de« tevetstee Teppk hb o- 
den. Darum ist « wichtig, einen Tep- 
pichichulz als Unterlage zu benutzen. 
Dabei Ist die Unterlage universell ein- 
selzbar, ob im Böro, zu Hause, im Rtneß- 
center, in der Turnhalle oder als Unter- 
lage für das Krafttraining. Sie Ist 2 mm 
dick, hat abgerundete Ecken, extrem 
flache Kanten und »Ine rutschsichere 
Oberfläche. Stolpern oder Aus rutschen 
wird damit ausgeschaltet. Gratispro- 
spekt anfordem bei: lle ntolhw g nd 
Vertrieb: Un*ta Fricke, Auf der Beuee 
25. «80« Viernheim. TeL 0 42 04 / 7 17 25, 
Postfach 15 45 W 

.... ... 





WERIT SICHT-BOX 

En zeitlos eleganter Prospekthalter für 
höchste Qualitätsansprüche zur Präsen- 
tation Ihrer Verkaufsunterlagen. WERIT 
Sicht-Boxen bestehen aus glasklarem, 
voll transparentem Kunststoff und eig- 
nen sich für den erfolgreichen Verkauf 
Ihrer Produkte. Die Sicht-Boxen sind 
handlich und lassen sich platzsparend 
beliebig neben-. Ober- und untereinan- 
der kombinieren. Ideal für Messen, Aus- 
stellungen und Verkaufs büras mit Publi- 
kums verkehr geeignet. Nähere Einzel- 
heiten erfahren Sie von: 

WERIT, 5250 AKealdrclM» 

Postfach 14 «8, Tel. 0 2« 81/ 20 71 

letzt zugelassen: 
Telefongespräche 
auf zeichnen 



THERMO-ELAST 

fBr dm Spott hi dar kahwi lohMszdt 

Ideal für Jogging, Skilauf, Fußball oder 
alpinen Abfahrtslauf. Zur Vorbeugung 
von Sport Unfällen, speziell in der kälte- 
ren Jahreszeit, wurde die neue THH- 

MO-ELAST-Bondage entwickelt. Sie 
schützt, stützt und speichert darüber 
hinaus die körpereigene Wärme und 
wirkt somit lolstungssteigemd auf Mus- 
keln und Sehnen. Diese hautfreund li- 
eh«, aus The rmopren- Material herge- 
stellte Bandage gibt es für Hand-, Fuß- 
und Kniegelenke sowie für Ellenbogen, 
Oberschenkel, Waden- und Rüdcenmus- 
kulatur. Die THSBMO-HÄST-Bandage» 
sind formgenäht, leicht waschbar und In 
Individuellen Größen in So nitfit sge- 
schäften des Orthopädie* und Banda- 
gistenhandwerks erhältlich. 
Bezugsqueileflnadiwan: Fa. Thflowit, 
Im Srefofcomp 12, 588« ftngwodel 1 


Das EWO-Ceran-Kochfeld 

ist eine Weltneuheit für alle Caravans 
mit integrierter Spüle, konzipiert für das 
Köchen mh Gas, aber ohne offene Flam- 
me. Wer wird der Brenner automatisch 
gezündet, und rfe Zündung wird elek- 
tronisch überwacht Das Gerät Ist leicht 
zu reinigen, Sicherheit steht im Vorder- 
grund. Dabei sorgt eine vöiflg neue 
Kochtedinik dafür, daß nur die beiden 
vorderen Kochzonen Energie benöti- 
gen, für die hintere Fortkochzone wird 
die Abwärme der vorderen genutzt Mit 
seinen IdealmaBen von 980 mol 440 mm 
läßt sich dos neue Kochfeld leicht ge- 
gen Bisheriges amtauschen. 
EWOGidbH 

Voe-Uebfg-StraOe, 5158 l le hub e i y 




Das Rad 
DwKotefeBfl 


STABA Latten kei 
UctalkeU mit 
SSgafcantan 


ca.3000 v-Chr. 1985 n. Cht 

Metallkeile von 
STABA-tedmic 

STABA-technic erweitert das Programm 
der Befestigungstechnik rund um das 
Profilholz; die neuen Lattenkeile mit Sä- 
gekarrten sind: Die Vorteile: keine Pro- 
bleme mehr bei unebenem Untergrund, 
auf dem die Latte angebracht werden 
soll; das Ausstemmen von Lüftungsker- 
ben in dünne Latten entfällt - die Pro- 
blemlösung in Feudi träumen; der neue 
Metallkeil hat Sägekarrten, dadurch 
sitzt er fest im Holz und damit zwischen 
Latte und Untergrund - das lästige Be- 
streichen der Hoakeile mit Leim entfallt 
Innenausbau leichtgemacht - Latten- 
unterkonstruktion - der Keil brfngfs ins 
Lot. Auch praisBch bietet der Metallkeil 
für Normalverbraucher und Handwer- 
ker eine Alternative: 40 Metallkelle to- 
sten etwa 8 Mark (unverbindliche 
Preisempfehlung). STABA Metallkelie 
sind überall da erhältlich, wo Sie Profü- 
hoizkraDen kaufen können, über den 
Fachhandel und <£e Hobbymarkte. 



Die kleinste Rettungsleiter 
der Welt 

„Ktetter-Rx", eine Faltleiter aus Stahl- 
seil + Alusprossen, tonn notfalls ihr Le- 
ben retten. Bei Feuergefahr, Abstieg an 
Außenwand, kein Erstideen, TÜV-ge- 
prüft. DOP. Ausstattungsgerät, d. Bun- 
desverband f. d. Selbstschutz stabil, 
handlich, pflegelos, platzsparend, nicht 
ortsgebunden, sofort be staigbad Län- 
gen: 5, 8, 12, 1«, 22 m. 

W. Lockey GmbH, Postfach 140« 

5558 Manbeig. TeL 0 29 92 / 2« H 



Existenz 

Bereits ca. DM 4000,— Eigen kapital 
(Mietsonderzahlung für ein Leasing- 
system) versetzen Sie in die Lage, Ihren 
Wunsch nach Selbständigkeit zu ver- 
wirklichen. Bn fahrbarer I m biß Verkaufs - 
stand der Firma Kali - betriebsfertig 
und komplett eingerichtet - gibt Ihnen 
die Gewähr für einen erfolgreichen 
Geschäftsverkauf. 

Informationen: 

KaB Fah rz eu gb au GmbH 
F re iher r- vo m St ele S t r aß e 1 
«501 BeMrfrehea 
Telefon 0 «4 08 / «0 91 
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CTM-MUlTiNET 


_ . - . _ Spannzange aus spezia Igehä 

gj und geschliffenem Stahl, die h 

m- 7 > «tE: Rundlaufgenauigkeit gewährte!* 


AEG bringt Hplz 
in schönste Formen 

mit der neuen Ober f rä se OFE 500, ein 
leistungsfähiges Werkzeug, das mit ma- 
terial- und frasergerechten Drehzahlen 
gefahren werden kann , da sich die 
Drehzahl im Bereich von 9000 bis 27 500 
Umdrehungen in der Minute stufenlos 
elektronisch regeln läßt Dabei schafft 
<äese Oberfräse durch ihre hochwerti- 

S e und robuste Bauweise ein gleichmö- 
ig gutes und präzises Fräsbild: dies 
geschieht durch eine 6- oder 8-mm- 
Spannzange aus spezialgehärtetem 
und geschliffenem Stahl, die höchste 


s.,1 „ 

- l*- *- rA-'v Q = 

Das fast unendliche Netz 
CTM-MULTINET 

CTM-MULTINET bietet eine nahezu un- 
beschränkte Ausbaufähig keft eines lo- 
kalen Netzwerkes. Mit einem Verbund 
der Systeme CTM 9032, CTM 9014 und 
des InteiBgenten Terminals CTM BAP 90 
wird eine Netzstruktur aufgebaut, die 
einer Untemehmensorganisatlon 
gleicht. Abteilungen können mit Mehr- 
ptatzsystemen aus gestattet werden. 
Diese werden zusammengeschiossen, 
so daß die Abteilungen miteinander 
kommunizieren können und ein Unter- 
nehmen »verbünd entsteht Von den 
Bildschirmarbeitsplätzen können lokal 
angeschlossene Peripheriegeräte ge- 
steuert werden. Grundsätzlich können 
die Bildschirmarbeitsplätze miteinan- 
der kommunizieren. Jedes Gerät im Ge- 
samtverbund tonn von Jedem Arbeits- 
platz aus genutzt werden. CTM-MULTI- 
NET hat Verbindungen zu privaten und 
öffentlichen Netzen. Verbindungen zu 
Postdiensten und die Kommunikation 

irtt Fremdwdinem sind weitere Leistun- 
gen von CTM-MULTINET, die jetzt dem 
Markt vorgart eilt werden. Der Anwen- 
der wird CTM-MULTlNEr Anfang näch- 
sten Jahres kaufen tonnen. 

CTM GmbH 
Max lh— >i e» Itt. 57 
7750 Konstanz 
TeL 075 51 /802-0 


Rundlaufgenauigkeit gewährleistet. Ei- 
ne Präzisionsführung besitzt auch der 
Fräskorb, und zwar über zwei Stahbäu- 
len mit eingebauten Rückstellfedern so- 
wie einem dreifach einstellbaren Revol- 
ver-Tlefenanschlag, der sich arretieren 
läßt; die beschichtete Boden fläche ver- 
hindert Kratzspuren auf dem Werkstück. 
Von Vorteil ist, daß der Spannhals des 
Antriebsmotors, der sich vom Fräsvor- 
satz abkoppeln läßt, Euro-Norm besitzt 
Auch kann der Antriebsmotor selbst mh 
einem Schleffstlft gekoppelt werden, so 
daß dann ein Geradscnletfer mit einem 
umfangreichen Drehzahlspektrum zur 
Verfügung sieht 
AEG Elektrowerkzeuge GrebH 
Max-Eyth-Str. 10, 7057 Wlnneadea 



Gegen Angriffe aller Art hilft 

das Selbstschutzgerät „Mini- Kontra“. 
Auf Knopfdruck versprüht die Waffe 
das Reizgas CS und macht damit selbst 
mehrere Angreifer kampfunfähig. Das 
Gerät paßt in jede Hand- oder Mantel- 
tasche. Eine Sicherung schBeßt verse- 
hentliche Betätigung aus. Der Mini-Kon- 
tra ist waffsnsdielnfrei und kostet DM 
39,-inki. MwSt. 

Vertrieb: NOVUAS Haedeisges. 
Cttratber Weg 10 
4040 Viersen 1 
Tel. 0 21 «2/ 109 71 



dort elektrostatische Aufladungen und 
damit Störungen bei Produktion und 
Daten Verarbeitung. Gleichzeitig wird 
die relative Luftfeuchtigkeit angepaßt, 
wodurch Erkältungskrankheiten,. Heu- 
schnupfen und PoHenalleraien vor ge- 
beugt wird (Gutachten Prof. Schnieder, 
Prof. Bachmann, Prof. Hettdie*). Der 
Tri plex- Elfter wirkt auch gegen unange- 
nehme Gerüche, Tabakrauch, Staub und 
trockene Luft Prüfen Sie unser Präs-/ 
Leistungs-Verhältnis: Sie erhöhen den 

Clima Brune-Luftrelnlger/Luftbefeuchter Typ 

115 M VQfl m . nkL 

Umreiniger/Luftbefeuchter (inkL Jahresbetrlebs-Set, 2 Ersatzfilter). 

Typ 115 mit Modultechnik £2!£ ohne Ksflta 00 10 Tq 9° Rückgabe- 

beitet ohne chemische Zusätze und bin- W Mrw^rtMWM BluBredpiug, 
det den trockenen, flugfähigen Staub 
(Gutachten Prof. Joetten*}. Es vermin- flUwa111 




Urftontfevditung zum 
Schutz der Rausubstanz 
muß sein 

Feuchte Wände, Tropenschwüle, Nässe- 
schäden in der Schwimmhalle sind 
Alarmsignale: hfier gebärt ein Luftent- 
feuchter hinl Der mBgand-Schwfmm- 

hal I en-Luft entfeucht er schützt zuverläs- 
sig die Bausubstam, sorgt für angeneh- 
mes Raumklima und arbeitet zudem 
noch wirtsdiaftBch und energiespa- 
rend: Er verwandelt Wasserdampf zu- 
rück In Wärme. Die Prüfplakette „GS" 
bürgt fOrTÜV-abgenommene Funktlons- 

sicherheit. 

Information durch: 

Befctro-KoMee GmbH 
Postfach 28 05, 4000 DBsseMorf 
TeL «2 11/21 8*44 und 21 8800 





Video-Printer von Mitsubishi - 
Schw<mweiB-Bild- Doku- 
mentation in 15 Sekunden 

Für die industrielle und institutioneile 
Anwendung: ein fotoflhnBches Papier- 
bild direkt vom Überwachungs-Moni- 
tor, Video-Recorder, Video-Kamera, 
oder einem handelsüblichen Fernseher , 
- ein weiterer Fortschritt für die Siche- ! 
cungs-Techrfk. Unmittelbar beim Über- ' 
wachen eines Raumes oder eines Ob- 
jektes durch Video-Technik kann ein 
Bild ausgedruckt werden, schnellst- 
möglich alle 15 Sekunden, durch manu- 
elles oder automatisches Auslösen oder 
auch Ferna us läsen. Der Erfolg: sofortige 
Dokumentation einer Situation mit ei- 
nem fotoähnlichen Papierbild. Die Ab- 
bUdungsquaBtät läßt ein einwandfreies 
Identifizieren einer Person oder Situa- 
tion zu. Die Bilder sind im Format 100x84 
mm auf 110 mm SpezfoJ-Thermo-Fapier 
geprintet, mit einer Bildauflösung von 
280x234 Punkten In 14 SdiwcnrzweiB- Ab- 
stufungen. Die Bilder lassen sich direkt 

oder von der positiveren die negative 
"Darstellung umwandeln. Der elektroni- 
sche Printer arbeitet absolut geräu- 
schlos mit einer Kapazität von ca. 225 
Bildern pro Papierrolle. Ebenfalls ari- 
sch II eßbar ist ein Personal-Computer 
oder ein Teletex-Gerät, der Drucker 
schreibt dann die eingehenden Signa- 


le, wie Schriften, Ziffern und Zachen. 
Weitere Informationen und Händler- 
nachweise schickt Ihnen gerne 
MbnibMri Oiilik Europa Ombil 
4010 Rottagee 1 (Wert) 

Abteilung CP-Speckd 





METO- FORM 7040 
macht Tempo im Labor 

Der Metoform 7040 ist ein Spezial- Ent- 
wlddungsautomat für die Clbadvome- 
Prozess» P-30 und P-22. Ohne Jeden 
Engriff während des ProzeBabkmfs 
werden mit dieser Maschine die besetz- 
ten Cbadirome-A-Il-Pa piere in nur 
zehn Minuten von trocken zu trocken 
verarbeitet. Das Tischgerät benötigt 
nur eine Stellfläche von 0,8 m 2 und läßt 
dam Anwender alle VarkitionsinögHch- 
keften im Arbeitsablauf. Der Automat 
kostet 58 Vergrößerungen (18 x 24 cm) 
por Stunde, und das Maximalformat be- 
trägt 40,6 x 50,8 cm. Außerdem tonn der 
Metoform 7040 nach Austausch der 
ChemikaBen den Prozeß P-22 fahren 
(Chibachrome-Copy-Materia! für Auf- 
sichtsbilder oder Overheodfolien). Fo- 
toprofb und professionelle Amateure 
wenden sich am basten an: 
METEOR-SIEGEN 

Appa n alebae Poel I ch— dk C wbll 

PostL 100801, 5908 »egee I 


SC A-H ochdächer 
für VW 


Der nächste Einbruch > 

» - m i?ScHötei Ob dteKüpon ilnÄr i 

bei ihnen? ■, > .«tsxssssss- 


Die Neuen von Über sind 
univertell einsetzbar 

Dia Serie der legendären Report-Spu- 
len ton bandgeräte des Münchener Un- 
ternehmens hat bisher mit Ihren ver- 
schiedenen Modellen eine Verbreitung 
von mehr als einer Million auf der ge- 
samten Wett gefunden. Sie wird ausge- 
baut mit dem — oa Uber «009 Report 

Universal, der ob ine bg Oes tl BO « D a to - 

mentatioee-System toazfptert tearda. 

Auch bei ihm ermöglichen bawährte 
Zuverlässigkeit und StrapazJerföhig- 

keit, die leichte Handhabung und efe 

Möglichkeit des netzunabhängigen Be- 
triebs einen universellen (mobilen oder 
stationären) Einsatz. Sein» grate An#- 
uuliieelmjniilini Ms ewodwol 12 Stee- 
den pro Moeo- I our ytult e t Je Aef- 
xekneaeg von Megären Kee f e rem s e 
oder läng er en und iri noio ri goo Dttto- 
too. Bn reichhaltiges Zubehör erweitert 
die AnwondungsmögBch ketta n erheb- 
Bch und macht das Ime« «000 za etaeai 
probleedosee MhaifaeHer, der seine 
Aufgaben zuverlässig erträgt Dane- 
ben gibt es den Jde T ee n B i eder", den 
Über CS 1401 Mordtor, der Ms Cassel* 
teegerä t dte gle l che e fdal sc h ee Vor- 
zOge b ie tet bei einer Aufnahmekapazi- 
tät von 2mal 4 Stunden. 

Über Vert ri eb und Service 
ledustriestr. S. «SIS Bad IleMbeig 



SCA-Hochdächer 
für alte VW-Fahrzeuge 

ßefert der Hersteller Edwin Sluka Es 
sind Hub- und Schlafdächer, die kurzfri- 
stig zur Verfügung stehen und die in 
einem Tag eingebaut wenden können. 
Schon Immer stellte Sluka hohe Anfor- 
derungen an seine Produkte, seine 
SCA-Hochdächer sind In diesem Jahr in 
Qualität, Ausstattung und Verarbeitung 
besser als Je zuvor. Weiter zum Ange- 
bot gehört Zubehör zum Ausbau von 
Reisemobilen: Sitzbankbeschläge, 

KÜhtedvanMÜftung und LDfter-IGemen- 
bieche. Aber auch die „CarnveUe", eine 
ideale Ski- und Freizeitbox. 

Edwin SMa 

Reis em ob il - Und Fahrzeog Tebe liBr 
Hbeasreg 11, 8871 KBtz 2 


Über 40 000-tach bewährt 


Der nächste Einbruch 
bei Ihnen? 

Dagegen schützt Sie die neue 56fach 
digital codierte SCHARPF FUNK- 
ALARM-ANLAGE drahtlos und instai- 
latfonsfrei. Nur FUNK macht's mög- 
lich. Quer durch die Wand. Vom Kel- 
ler bis zum Dach. Keine Wände aufzu- 
schlagen, keine Löcher zu bohren; 
keine Handwerker tagelang im Haus. 
Kain Schmutz. 

Dafür der neueste Stand der TechnBt 
in hypermodernen FUNK-ALARM- 
ANLAGEN, natürlich FTZ-zugetaa- 
sen, eabotageg aech fltat und not- 
«tromge eW wtr 2 Jahre Garantie! 
Kundendienst für Beratung. Liefe; 
rung und Service von Hamburg bis 
München in jeder Stadt 

Scharpf Funk-Alarm 
verwandelt Ihr Haus 
in eine Festung 

Veraltete Kabel-Anlagen halten kei- 
nem Vergleich statt Wer will sich 
schließlich im Zeitalter der Satelliten 
und der Raumfahrt noch in den Wän- 
den herumbohren lassen? Daß das 
aQes drahtlos viei besser und sicherer 
geht ist längst bewiesen. 


Drahtlos, elegant und 
hypermodern 

FUNK-Raumschutzgeräte in modern- 
ster Ultraschall- und Passiv-infrarot- 
Technik sichern alle Räume ihres 
Hauses. RJNK-Glasbruchsichenin- 
gen und FUNK-Kontaktsicherungen 
schützen alle Fenster und Türen am 
Hain. Im Umkreis von 100 m bedie- 
nen Sie Ihre FUNK- Alarmen lege mit 
dem Mini-FUNK-Handsender. Per Ta- 
stendruck lösen Sie sogar Alarm aus, 
wenn Gefahr droht, oder warm Sie 
verdächtige Geräusche wahmehroen. 
„Es gibt nichts Besseres für die nach- 
trägliche Absicherung eines Hau- 
ses . . sagen die Kunden, dis es 
kennen und sich und ihren Besitz 
damit schützen. 

Auch Sie können wieder ruhiger le- 
ben, besser sch la fen, soig i oasr das 
Haus vsriassan und attsgshan odsr 
verreissn ohne das bsksnals GsfOM 
aöb aa noch aftunal gutgaht?" 

Von der technischen Überlegen hart 
des SCHARPF FUNK-ALARMSY- 
STEMS können Sie sich leicht selbst 
überzeugen. Fördern Sie eine kosten- 
lose Probeaufstel hing an. 


Testen ohne Risiko! 

► 14 Tage kostenlos und unverbindlich. ◄ 



Vorteile auf einen Blick 


• macht Ihre Angebote attraktiver und 
hebt sie deutlich vom Durchschnitt ab 

• sorgt für Übersicht Ordnung und opti- 
sch« Schneilerfassung 

• vermehrt Image und bildet Vertrauen 

• macht unabhängig, flexibel, exklusiv 
und individuell 

• steigernden Umsatz durch Langzeit- 



Korreienen Satz der 
Unterlagen n da 
Masowiaemtegenund 
stanzen. 



G hilft Zeit und Geld sparen 

• ist extrem einfach zu bedienen 

• hat den Abheftstreifen, der in alle Ord- 
ner paßt 

• strahlt professionelle Sachlichkeit aus 

• tet unentbehrlich für alle dynamischen 
Unternehmen 

• entspricht höchsten 
technischen Qualhätsanforderungan 
(1 Jahr uneingeschränkte Garantie) 


Passenden Bnde- 
nickenenVegenund 
artfach auf sprpeen 



Gestanzte Unterlagen 
m die Zahne des Bm- 
«wuctensemlogen 
und schließen Fonig 
and ae Unterlagen , «. 


ifScHcfta Sfe dsb Küpen «tat oder 
rufeö Sfeäfefecft-bft Testen Sfeajay 

■' tengerMiM 

'■ Es könuSEräMtxueptt mIil Bnbtrft- 
«b» und Ahgefe^Slbf Leben Mnd 
hiebt ptognmilHtar.^te gehören 


Otter ^ 

x&wm 


HbttteHw BnriErTfohfefvönho^vre^ 
ttaen professionMten/ 


Sourtetten QenreXundM 

Heft Dietrich G. 'mm 3255 Utteniu: 
wlbre.Anlegefliiikik^^ prtfekH An- 
BBfefr etoee Bftbrach# Int sie eich 
bestens bewihit und den Einbre cher 
verbfeben.* . 

Herr Kart W. aus 7531 ■ Kleeeibronn: 
„Seit dem Einbau der SCHARPF 
FUNK-ALARMANLAGE sind wir viel 
ruhiger tmd sicherer.“ 

Herr Manfred T. aus 8102 kfittacmakL 
.Seit Snbeu der Anlage haben wir 
kaine Sorge mehr wegen Einbre- 
chern. Wir können wieder ruhig 
schlafen.“ - . 

Herr Albrscm F. aus 5500 Wuppertal: 
.Wir haben zu Ihrer Anlage imbeding- 
tes Vertrauen und haben für den 
Ernstfall absolute Sicherheit Jetzt 
können wir wieder ruhig schürfen, 
ohne ständig Angst vor E inbre c he rn 
haben zu müssen. ** 

Herr Fritz H. aus 4400 Münster: .Mit - 
der SCHARPF Anlage sind wir be- 
stens zufrieden und können sie auf 
das wärmste weiterempfehlen." 

Herr. Dr. G. W. aus 2056 Leuenburg: 
.Mit Ihrer FUNK-ALARMANLAGE bin 
ich bestens zufrieden.** 

Herr Jürgen S. aus 8208 Barf-Schwal- 
bach: .Seit Einbau der SCHARPF An- 
lage können wir wieder das Kaue 
verlassen, ohne ständig Angst vor 
Einbrechern haben zu müssen.“ 


□ I. JX, ich intmew m midi (Br <to SCHARPF 

FUNKALAR MSYSTEM und bitte ws 2» 
mtdwn Huer lnfei lUfetlouiuMppe. • 

□ 2. Ja. kB mddm nmbi Hm mit dem hypenno- 

den» SCHARPF FUNKALARMS YSTTiM 
atecbetB um bitte um den Besuch Ihm 
faddratatm lBrS kh e t lt eitt t e d Hitt neb tele- 

• » ■ - 11. — *— ■ — -- 

romvmnr vcrottnwrao^r 

□ 3. Ich bn« mm «he uai u vcri to iy - ncht 

fmade hypomodenie - Alanaanti^. «6e kB 
■m Iwim «Aide. Mn «rieviel nehmen 
Sk hn Rahmen Ihrer U mtamct aXikro jäh 
fege n hypeonod er tr meine utee Anlage m 



| Am SkbcBAefai 2 - 6072 Drdddi / 

| TeL (041 03>fi21 34 H 75 M - THex 4 14 3M fr 

_ Anzeige — 

Für alle Untemehmeiif 

die planen, konstruieren, verän- 
dern, beraten, erfinden, verle- 
gen, schulen und verkaufen, gibt 
es Jetzt ein geniales Buro-Binde- 
»y stem, das aus losen Blättern 
attraktive Präsentationen 
macht 

Egal, ob 2, 20, 100, 200 oder 
sogar 450 Blatt, ob A4- oder A5- 
Format, Hoch- oder Querformat. 

. Mit wenigen Handgriffen kann je- 
der mit dem Schönherr-Bindesy- 
stem in Sekundenschnelle reprä- 
sentative Angebote, Preislisten, 
Kataloge, Bilanzen, Schulungs- 
Unterlagen, Messemappen, Pres- 
seinformationen usw. binden. £ 

Die dazugehörenden Binderük- 
ken (Spiralen) gibt es in acht 
verschiedenen Farben und sech- 
zehn verschiedenen Größen (von" 
4,5 mm bis 52 mm Durchmesser). 

Auch an den Langzeit-Werbeef- 
fekt wurde gedacht Durch einen 
Abheftstreifen ist das problem- 
lose Abheften in Jeden Ordner 
möglich. 

Selbst^ das Austauschen einzel- 
ner Blätter ist kein Problem, denn 
die Spiralbindung läßt sich mit- 
tels der Maschine jederzeit spie- £ 
lend wieder öffnen. 

Und der Preis? Auch kein Thema, 
inkl. SO Mustermappen samt Spi-~ 
raten, Klarsichtfolien, Karton- 
rückseiten und Abheftstreifen ko- 
stet das komplette Bindesystem 
DM 790,- (zuzügl. Mehrwertsteu- 
er -= 900,60 DM) frei Haus. 

Wem etwas an Ordnung, Image 
und am guten Aussehen von An- 
und Geschäftsunterla- 
gen liegt. Sollte sofort bestellen. 
Denn Ideen sind wertlos, wenn , 
nicht Taten folgen! .. 1 jf 

| Testen ohne Risiko 

■ n 1 Ja. wir möchten cfle kombinter- 

■ ' ■ te Stere- und Bindemaschlne 

• koslenk» und unverbind- 

■ b ? . .!? ? 1 Die.MMchin« kommt per 
I Postpaket rrtt Mtanrfnaterlti für 30 
I komplette Bindemappen In seht w 

1 echiedenen Farben und sseftszehn Grö> " 

| Ben. Frei Haus) . . 

I 

I n 9 Wir bm * n um kostenlofto und 

1 IT ^ wwerbirKfllche Preisliste mit 

I allen Mustern und sämtlichen Farben. - 

...... 



chönhen 


! E 0 « 1 !«* ü 27-« 7 . 2106 Bendestorf 
1 Tel. (040 32) 70 93 
1 Telex 2 164881 rkhh d 
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I Nur ein ; £rinnerung an den -deutschen Proust": Zum 100. Geburtstag von Gustav Sack 

Mit Hirn, Wut und Rausch 
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W," Camicfiguren abenteuern 
durch die ganze Welt und darüber 
j hinaus auch gern m fiktiven, fernen, 
i aikünftigen Weiten. Nur um einen 
! Staat auf unserem Globus machen 
sie meist einen großen Bogen, um 
die Sowjetunion. Gewiß, Herges 
Tintin (bei uns als „Tim und 
Struppi“ populär) brach bereits 
1929 ins Land der Sowjets auf und 
erlebte dort Haarsträubendes. 

. An&ng der siebziger Jahre tauch- 
te dann „Oktobriana“, eine vollbu- 
sige Superfrau aus dem Sowjetland. 
auf. Angeblich ein Underground 
Comic, verfaßt von der Gruppe 
PPP, was für „Progressive poli- 
tische Pornographie- stehen soll 
1979 schickte Hugo Pratt seinen 
Helden Corto Maltese nach Sibi- 
rien, um ihn in die Ausläufer des 
Bürgerkrieges nach der Oktoberre- 
volution zu verwickeln- Und auch 
JDoonesbury“ plaudert mal über 
C hines isc hes . Aber die kommuni- 1 
stische Wirklichkeit kam bei allen 
diesen Comics kaum ins Bild 

Das ist bei der „Treibjagd* von 
Pierre Christin und Enki Biiai. die : 
1983 bei Dargaud herauskam und 
nun vom Cartsen Verlag in Reinbek ; 
deutsch vorgelegt wird, ganz an- 
ders. Die Autoren fuhren eine 
Handvoll hoher Funktionäre aus al- 
len Ostblockstaaten in einem abge- : 
legenen Winkel Polens zusammen. - 

Dabei gibt es eine Füße histori- 
scher Rückblenden auf die An- 
gelpunkte der einzelnen Karrieren, 
die sich gewöhnlich durch Bedro- : 
hung und Bedrohen, vor altem aber ; 
durch Rücksichtslosigkeit, Men- • 
schcnverachtung und Verrat aus- 
zeichnen. Und so stellt sich auch 
heraus, daß diese Jagd mehl einem i 
Bären als einem gefährlichen Kon- ; 
kurrenten gilt, der folgerichtig bei [ 
einem „Jagdunfall“ erschossen 
wird. Und noch etwas fällt in die- : 
sem Comic auf. Der „DDR“-Deut- . 
sehe ist zwar ein kluger Kerl aber : 
zugleich ein infamer Karrierist, der 
sich sofort auf die Sehe des Aufstei- 
gers schlagt und nach dem „Unfall“ 
mit Denunziation droht 

Aber Comics sind ja nur Märchen 
- für Erwachsene. 


S o könnten wir uns üm vorteilen; 

stattlich, stark, ein Ausbund an 
Kraft, ein Mann, ein großem Kind, her- 
risch. gutmütig, durchschnittlich, 
schwankend, rauflustig, sehwerblü- 
üg, bierselig. Ein deutscher Student, 
schneidig, ein deutscher Soldat, noch 
schneidiger, ein deutscher Dichter, 
also kompliziert 

Gustav Sack, dessen lut). Geburts- 
tag am Montag fällig wird, gehört zur 
Generation der Expressionisten, die. 
sena Hauten schroffer Genies, schni- 
ter Paihetiker Theodor V. Adorno 
aber rückte ihn ir: die Nähe von 
Proust 

Wie sah er sieh selbst? „Das Kinn 
zu klein, die Ohren viel zu lang, das 
rechte gut, da auf der Mensur die 
Spitze flöten ging, die Nase zu klein, 
Augen zu klein und zu tiefliegend, 
dadurch Backenknochen zu vorste- 
hend, zu viel Sclimisse. Stirn gut, 
Haar etwas besser als gewöhnlich, 
Neigung zur Schorfbildung. Kleine 
Zehe zu klein, Zähne leidlich, nur zu 
tabakgelb. Fingernägel erträglich, 
nur der am rechten Daumen nicht, da 
er der vierte ist. Gang zu hastig, We- 
sen linkisch - doch nicht immer. 
Mund gut. müßte viel mehr geküßt 
werden.“ 

Müßte viel mehr geküßt werden. 
Gustav Sack war eine attraktive Er- 
scheinung. aber er mußte sich die 
Zuneigung stehlen. Ihn kannten nur 
wenige. Außer seiner Frau, einzelnen 
Freunden, den Verlegern, die ihm sei- 
ne Manuskripte zurückschickten. 
und dem Postboten, der ihm die Sen- 
dungen aushün tilgte, nahm niemand 
von ihm Notiz. Er gehörte keiner Cli- 
que an. schaute nicht in die Literaler!- 
cafes, machte nicht m Cabaret, rebel- 
lierte nacht Reger, seiner. Vater. Er tat 
nichts, was bei seinen Gcnciatinnsge- 
nossen üblich war. War er überhaupt 
ein Expressionist? 
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VM zu uranig gafcfiftt: Gustav Sock 
als LmrtMHtfn 1. WoHJcrtag 
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Karl-May-Jahrbuch 85 

Das Trauma 
der Tierfelle 

alle Untern* und Höhlen 

K arl May war kein Schriftsteller. 

Zu dieser Einsicht wird kom- 
’LÄZm men - wer das 15. „Jahrbuch der Karl- 
enuienunam— Machenschaft» studiert. Bei ihrem 
dein geniales w Bemühen, Old Shatterhand in den* 
te das aus tot»* Bereich der Hochliteratur zu heben, ; £ 
tive P*** untersucht die May-Gemeinde nicht 
das Geschriebene inhaltlich und for- 
m s mal, sondern nurMays „Triebkräfte“, 
so 2. 2ß. 'W* .wenn Z.B. Günter Schaidt über Mays 
450 Blatt flö psychische Verfassung bei Nieder- 
.. noch- cd« 0^ schrift eines Romans referiert. 

Handanf^ Das 85er Jahrbuch (Hansa- Verlag. 

* ccnÄ^ 1 Husum, 390 S., 48 Mark) präsentiert 
i! Jan««* also wieder nahezu ausschließlich 
- *«"«* w psychologistiies „Material zum 
A*e Angew® .. Traum“. Da weist beispielsweise in 

«ge. SiiafE^den WUd-West-Erzählungen eine in-; J_/ Wagners „Ring“ -Tetralogie greift 
jgen. Messef^P (Iranische Vorratshohle „Uterus- oder ; we jter um sich. Beim Kasseler „Sieg- 
rma?iP nen Vägina-Attribu te“ auf. „D rei^ große, ; frjed“ und jn der „Gotterdämme- 

— -- - — nit der Wiesbaden das exo- 

Ring“- Abenteuer zu Ende 
... . .jar es wiederum zu erleben. 

»g- 5 £S 

‘ ,5rSCt1ie ^ en ^i# Es ist also weiterhin noch keine I Schoenbohm und ttolfgang 

rv t.s 52 ffW* 1 Rede davon, daß May auch Wörter zu . 

i „ftas^Sätzen, Kapiteln und Erzählungen! 

_ j- n LflniP' , * , u _ . ■ t_ ' la traunx i.nnMv<a wiiov'^ «ih-a- 

\ enthaltea Die nUwndnd« . keine gedankenschwer verbram- 

S2f \ ten Spekulationen kennt und vor al- 
. das lern von der optischen Attraktion 

ist i »ebt Fafher rückt nicht mehr als feu- 

fJl3^ dljn9 erspeiendes Ungeheuer gegen Sieg- 

" ,ra .? a5C h » r*™ ÄSTnS: ftied heran, sondern als Chauffeur ei- 
?> ) Offnen- ^ “ me Kmdherts- imd Iteprobte- Planierraupe, und 

sl5 der oW” ne tramnaüsdtverechliissdt zu Pä- 2war i ^getvaltig und raumgreifemi, 

■2L b i5 m ^S 1 ’ ^ n ^;!SL r er kem ! daß der üSIte! ^ulenwaldaT^tvol] 
- f r hp i «ff weicht Oder. Wenn die in 

?C . ®?"5 lt a 'J2 rd at ^ er hl"; einem überdimensionierten, weißen 

K,arS ^? a L! e u^ BU ?SS^nphi Kaufhausbett ruhende Erda Wotans 

texten Plan mißbilligt und im Hinter- 


„Ein heißer Zwiespalt schreit, 
durch nu-int* Wi-It? Mit einem Herzen 
weit - geöffnet aller Sinnen bunten 
Formen '• vereinigt sich ein Drang 
nach Wesenheit ' nach ßrauin Fur- 
mdn und nach ewigen Normen.“ Das 
klingt freilich expre^siunisti^'h. Vita- 
hsmus. Marke Wullust, enntra Intel 
lektualismus, Marke Grübelei - das 
war es. was den jungen Dichtem um 
1910 zusetzte, was sie. zerrissen und 
ersetzend, vor allem in Gedichten 
au siebten. 

Aber Gustav Sack war vom Wesen 
her kein Lyriker. Er schrieb Romane, 
Novellen und ein Drama. Den Welt- 
grund tu erfassen, mit Him und Wut 
und Rausch, das preßte er in Prosa. 
Auch darin war er also ein Einzelgän- 
ger. 

Wie übrigens auch seine Figuren. 
Sie dürften bis ins Detail dem Autor 
gleichen, bis ins reale und antizipierte 
Detail. Der „verbummelte Student" 
zum Beispiel i Sacks erster großer Ro- 
man. 1910 begunnerd ist so ein Kerl. 
Er sucht sich u-in Ziel, die Wahrheit 
dahinter. y\lsu wirft er sich auf die 
Wissenschaft, auf die Liebe zur schö- 
nen, brünstigen Loo, er warft sich hal- 
luzinierend in die weite Weit, dann 
fährt er als Bergmann ins Innere der 
Erde. Am Ende sucht er den Tod. 

Einen zweiten Anlauf unternimmt 
Sack als „Ein Namenloser 1 (dies der 
Titel seines 1912 begonnenen Ro- 
manr-i. Panisch und heUJos bis zur 
Betäubung unterwirft räch der Held - 
er ist Soldat wie Sack, der 1912 zum 
Einjährigen nach Rostock einrücken 
mußte - der Genußsucht, dem totalen 
Sinne ntaumcl. Er flieht vor dem grin- 
senden Nihilismus in den verzweifel- 
ten Rausch. Am Ende erhängt er sich. 
Auch der ..Refraktär“ im gleichnami- 
gen Schauspiel von J9I4 begeht 
Selbstmord. Er, der räch (wieder Au- 
tor anfangs auchl vor dem Kriegs- 
dienst in der Schweiz verbirgt, gibt 
sich zum Schluß den Tod. 

Die vielen Selbstmorde geben ei- 
nem natürlich zu denken; den Wahn- 
sinn, mit dem das Rnmanlragment 
„Paralyse" (]913-'14j endet, kann man 
ruhig dazurechnen. Da ist jemand aus 
dem Gleichgewicht, er kann die Dis- 
sonanzen nicht mehr aus halten, es 
kommt über ihn. 

Gustav Sack ist ein Niederdeut- 
scher, mit schwerem Blut, ein Einzel- 
gänger - um Kollegen der bildenden 
Kunst zu zitieren: Barlach und Nolde 
eher verwandt als Heckei und Otto 
MueHer. Er wurde gequält, und er 
quälte sich selbst Schreibend ver- 
suchte er, sein „krankes Herz“ zu hei- 
len. Er sezierte sich, ging in Distanz 
zu sich. 

Handlung ist in den Romanen nur 
vordergründig vorhanden und nur in- 
soweit, als sie der Begründung des 
Raum- und Zeitrahmens zweckdien- 
lich ist. Erinnerung und Beobach- 
tung, Skepsis und Sehnsucht sind 
Kategorien, wie sie in ihrer gescheh- 
nislosen Chronologie tatsächlich auf 
Proust verweisen. Wie sie aber auch, 
zusammen mit dem Protukoll-, Doku- 
ment- und Simullaneitälscharakter, 
auf die experimentelle Romankunst 


eines Dublin und Musd hinleiten. An- 
gesichts von Entfremdung und Entin- 
dividuahsierung ist es kern Zufall, 
daß der emo Roman, der von Sack, j 
..Ein Namen! oder“ heißt und der an- | 
dore, der von Musil. „Der Mann ohne j 
Eigenschaften“. • 

Daß Gustav Sack ein hochbegabter \ 
Unvollendeter war, steht außer Frage, j 
Seine Naturbeschreibungen gehören i 
zum Besten, was er uns übergeben | 
hat. Anders als seine expressionisti- i 
sehen Zeitgenossen, die sich in die j 
Schluchten der Stadtlandschaften j 
vergruben, war Sack, auf dem Lande 
aufge wachsen (in Schermbeck bei I 
Wesel), der geborene Landschafter, j 
Seine Naturschildeningen sind Me- 
daillons von dumpfer Schönheit, von 
üppiger Melancholie: 

„Es ist Juli, und in dem weiten 
Kessel liegt die Sommerglut so heiß, 
so drückend schwül und heiß, daß die 
bewaldeten Ränder dieses Kessels in 
der milchigen Bläue des Himmels i 
schier verschwinden, so zittert und 
bebt die Luft vor ihnen auf und nie- 
der. Und in dem Kessel steht weder 
Baum noch Haus, es ist eine glatte, 
wie auf einer Töpferscheibe gedrehte 
Mulde, von deren Rund sich Acker- 
stück an Ackerstück, Vierecke an 
Vierecke in nicht ganz konzentri- 
schen Kreisen, in nicht ganz radialen 
Streifen in die Tiefe ziehen - gleißend 
gelbe Roggenfelder, bräunliche Kar- 
toffel-, buntscheckige Buchweizen-, 
hellgrüne Haferfelder, in der Mitte 
aber, in dem Tiefpunkt der Mulde, I 
liegen die Wiesen, so fette grüne Wie- ) 
sen. daß auf ihnen sogar die Sumpf- 1 
dotterblumen und schwarapurpur- i 
nen Sumpfblutaugen wachsen mö- 
gen" (aus: „Im Heu - ». ! 

Obwohl so gut wie nichts veröffent- ! 
licht war, schrieb Sack auch während I 
des Krieges weiter: Novellen, Tage- j 
bücher, Briefe. Vor allem Briefe an 
seine Frau Paula, die er in liebevol- 
lem Einverständnis Karl nannte, so 
wie er selbst mit „Karl“ unterschrieb: 
Ausdruck einer wenigstens im Priva- 
ten erwünschten Harmonie. Denn 
draußen war Krieg. Für Sack dauerte 
er zwei Jahre: Westfront, Lazarett, 
zum Schluß Rumänien. 

„Tote und Verwundete“, schrieb er 
am 2. November 1916 nach Hause, 
„die Rumänen in weißem Schafsfell 
und schwarzer Lammütze, zerrissene 
Beine, daß man die Knochen sieht, 
die zugleich wahnsinnig ängstlichen 
und flehenden Augen dieser Verwun- 
deten. Datauf Vormarsch im Gebirge 
und Nebelregen... Im Zelt, das 
typisch Männliche des Krieges 
kommt mir zum Bewußtsein, Biwak- 
gesänge - ein paar Granaten und 
Schrapnells fahren unter uns, die 
Pferde werden unruhig - sie singen: 
Sie hat ein Höschen an -ist das nicht 
fein? Oh. der Branntewein! Oh, der 
Brannteveinf' Vier Wochen spater 
war Gustav Sack gefallen. 

WOLFGANG MINATY 

im Wilhelm fink Verlag; Mü nche n, und lie- 
ferbar 

Gustav Sack: Paralyse, Der Hetraktür. 183 S.. 

38 Mark. 

Paula Sack: Der verbuxnmehc Student. Ar- 
cblvbericlu und Wcrkbwgraphie 391 &, 88 
Mark. 



Wagners „Siegfried“ in Kassel, die „Götterdämmerung“ in Wiesbaden 

Planierraupen gegen den Helden 

D ie Visualisierung von Richard 
Wa 



Reuter, der Bühnenbildner, abwech- 
selnd in die eigene und dann wieder 
in Patrice Chtreaus szenische Trick- 
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ten Reichsadler niedergelassen und 
Brünnhilde einen wunderlichen Op- 
fertod gestorben ist, bleibt dem kla- 
genden Volk ohne Führer nur noch 
das Prinzip Hoffnung. Auch dies 
nimmt sich recht imponierend aus, ist 
so neu aber auch wieder nicht Und 
weshalb es für die Quintessenz der 
Vertreibung nach fernöstlichen Ge- 
genden und Zonen bedurfte, diese 
Frage blieb auch am Ende der „Göt- 
terdämmerung" unbeantwortet 

Im Vergleich zum szenischen Auf- 
wand Rel die musikalische Seite ein 
wenig bescheiden aus. Im Augen- 
blick kann Kassel die bessere Orche- 
sterformation für das „Riiuf-Unter- 
nehmen einsetzen. Doch blieben un- 
ter Wolderaar Nelsons Leitung die er- 
sten beiden Akte des „Siegfried 11 oh- 
ne zwingende Kompetenz. Nelson ist 
einstweilen noch mehr Begleiter als 
Mitgestalter des musikdramatischen 
Geschehens, und wenn er gegen En- 
de aus der Reserve hcraustritt ist es 
für eine prägende Interpretation ei- 
gentlich schon zu spät Sein Wiesba- 
dener Kollege Siegfried Köhler be- 
wältigt die durchaus nicht immer 
himmlischen Längen und Wiederho- 
lungen der „Götterdämmerung* 1 vor 
ollem im Mittelakt Hier war der Diri- 
gent wieder mit der Leidenschaft frü- 
herer Jahre bei der Sache, stimulierte 
Drive und Spannung. Doch schlimm 


wurde es, wenn sich pathetisches Alt- 
wagnertun mit derben Bläserausfäl- 
len paarte. 

Sängerisch standen beide Auffüh- 
rungen unter dem Zeichen der Resig- 
nation. An das, was in Kassel und 
auch in Wiesbaden noch vor zwei 
oder drei Jahrzehnten möglich war, 
darf man gar nicht erst denken. Fast 
jede wichtige Partie ist jetzt unterbe- 
setzt 

Gudrun Volkert, die „Siegfried M - 
Brünnhilde in Kassel, verfügt zwar 
über einen leicht ansprechenden, 
hochgezogenen Mezzo, röcht aber 
über die zwingende Suggestivkraft 
der Jubeltöne. Magdalena, Cononovi- 
ci, in Wiesbaden wohl irrtümlicher- 
weise als Brünnhilde der „Götter- 
dämmerung“ aufgeboten, sah aus wie 
eine schwarz drapierte Elsa von Bra- 
bant in ihren besten Augenblicken 


D er Tod im Reisfeld. 1934, ist der 
Anfang einer Legende, die Ro- 
bert Capa heißt Was vorher war. wa- 
ren amüsante Geschichten über einen 
besessenen Fotoreporter, der das 
Abenteuer liebte, das kriegerische 
wie das mit Frauen. Schließlich war 
er Ungar und fühlte sich deshalb dem 
allgemeinen Vorurteil über diesen 
National^-pus verpflichtet 1913 wur- 
de er als Emo EÜdie Friedmann in 
Budapest geboren. Mit Iß emigrierte 
er nach Deutschland, mit 20 nach Pa- 
ris, mit 23 lieferte er seine erste 
Reportage von der Front aus dem 
spanischen Bürgerkrieg. Und da es 
an erklärten und unerklärter. Kriegen 
auch in den folgenden zwei Jahrzehn- 
ten nicht mangelte, hat sich Robert 
Capa, wie er sich als Fotograf nannte, 
ab Fotograf des Krieges eingepragt. 

Es ist eine Handvoll Bilder von 
ihm, die sich eingepragt hat Der spa- 
nische Soldat, der mitten im Lauf vor. 
der tödlichen Kugel getroffen und 
umgerissen wird, ist eines davon. Es 
begrüßt zusammen mit dem Blick 
über das zerstörte Warschau von 1948 
den Besucher der Capa-Retrospekti- 
ve im Essener Museum Folkwang. 
Hier sieht man auch die anderen Fo- 
tos, die immer wieder reproduziert 
weiden. Mutter und Tochter 1937 in 
Bilbao, die ängstlich zu den Bomben- 
flugzeugen aufschauen, die verwak- 
kette Aufnahme des amerikanischer. 
Soldaten bei der Landung in der Nor- 
mandie, die junge Französin, die, weil 
sie von einem deutschen So ldat en ein 
Kind hat, kahlgeschoren und durch 
Chartres geführt wird, oder Picasso, 
der schmunzelnd einen Sonnen- 
schirm über Franko ise Gilot hält. 

„Die Menschen mögen, und sie das 
wissen lassen“, soll Robert Capa als 
sein Motto gewählt haben, verkündet 
eine Inschrift der Ausstellung. Aber 
die Bilder bestätigen diese Maxime 
nur sehr bedingt. Ist es nicht eher die 
„Bestie Mensch", die den Fotografen 
fasziniert hat? Das Bild aus Chartres 
verrät ja nicht nur Mitleid mit der 


jungen Frau, es läßt auch das Er- 
schrecken über die rohe, höhnische, 
selbstgerechte Menge erkennen. 
Nicht anders ist es, wenn Capa 1940 in 
Mexiko das erste Opfer der Aus- 
schreitungen am Wahltag festhält 
Den Opfern, den Flüchtlingen, den 
Verwundeten, den Toten gilt sein Mit- 
gefühl, ohne daß die Sache, um die es 
geht für die gestorben wird, dabei 
klar wird. 

Robert Capa war Reporter. Seine 
Fotos sind Ereignisbilder, die der Er- 
läuterung bedürfen, denn sie sagen 
zwar etwas über die Menschen, die 
auf ihnen zu sehen sind, die Hel- 
denposen einnehmen oder die Angst 
nicht verhehlen, aber der Ort, den 
Hintergrund des Geschehens be- 
schreiben sie nur selten eindeutig. 
Und es sind keine Kunstfotos, die- 
wie bei den meisten Kollegen der 
Agentur „Magnum“, die Capa mit 
Cartier-Bresson und anderen gründe- 
te - einen eigenen ästhetischen Wert 
entwickeln. Schöne, kompositorisch 
ausgewogene oder gar ausgeklügelte 
Aufnahmen sind bei Capa die große 
Ausnahme. 

Fotos mit einzelnen Menschen, 
Porträts gar, fallen als etwas Beson- 
deres auf, weü die Bilder der Men- 
schengruppen und Menschenmengen 
überviegen. Capas Fotos sind viel 
weniger Dokumente einer Zeit als 
Stimmungsbilder, die uns die Atmo- 
sphäre ausmalen, die die Gefühle der 
Betroffenen - an der vordersten Front 
wie im nicht weniger gefährdeten 
Hinterland - widerspiegeln. Dieser 
stark emotionale Gehalt macht sie für 
Über- und Mißinterpretationen anfäl- 
lig. Dazu gehört auch die Deutung als 
„Bäder gegen den Krieg“. Der Au- 
genschein der Ausstellung spricht 
viel eher für „Bilder vom Krieg“ - 
eindringlich, gefühlsstark und d?n»n 
einprägsam. PETER DITTMAR 

Bis 10. Kov.; Hannover: 4. Dez. bä 34. Jan.; 
Serba: 31. luv bis 5L Uüxr. Frankfurt: 22. 
Mars bis 37. April; Katalog 30 Mark, im Bucb- 
baede!, Kfepeahröer ft Witsch, 128 Mark. 


Leider waren es nicht viele. Heribert 
Steinbach als Jung-Siegfried, in der 
Mittellage unanfechtbar, geriet in der 
Höhe des öfteren in Bedrängnis. Toni 
Krämer, Wiesbadens „Götterdämme- 
rungs"-Siegfried, ließ auch nicht die 
Spur einer inneren Entwicklung der 
Figur erkennbar werden. Dafür 
drängte Byang Woon Kang als Hagen 
mächtig in den Vordergrund, ein 
nachtschwarzer Baß, obendrein noch 
mit den Tugenden des Beicanto ge- 
segnet HEINZ LUDWIG 


* «oll auch das Handlungskonzept zu ( 
iesem Roman 1892 journalistisch- ; 
1 1“* 0 folg®* 1, 'hriftsteDerisch einer „Volker- 
Tat* n jSu inHp“ von 1862 entnommen. Litera- 

Tatsachen, der sieb übrigens 
-*\ p n „DDR“ bedient, um Karl May zu j 
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ga^fc zu einem dekadenten Viel- 1 
GERHARD KLUSSMEIER I 


Ähnliches gilt auch für Wiesbadens 
„Götterdämmemng“, in der sich' - 
wie bereits in den früheren Stücken 
des „Rings" - vertonte Figuren zu 
einer ostasiatischen Moderevue for- 
mieren. Zwischen altgermanischesi 
Naturalismus und geseüschafts kriti- 
schem Spektakel hindurch zielen Ni* 
’^j. i colas Joöl und Fet Halmen, Inszena- 
daß! tor und Ausstatter, noch einmal auf 
Wagners MythenparabeL Doch der 
Ehrgeiz, alles exotisch zu chiffrieren, 
trifft die germanischen Helden mitten 
ins Herz und begräbt sie allesamt un- 
ter einem Wust von kunsthandwerkli- 
chen Chinoiserien. Und ganz am En- 
de kommt dann der Salto mortale in 
den aktuellen Bezug: Nachdem Sieg- 
frieds Leichnam vor einem demolier- 


KULTURNOTIZEN 


Der „Kunst des 19. Jahrhunderts“ 
ist eine neue Abteilung im Schles- 
wig-Holsteinischen Landesmuseum 
auf Schloß Gottoif in Schleswig ge- 
widmet 

In Belgrad ist die 30. Internationale 
Buchmesse eröffnet worden; auf ihr 
sind mehr als 60 deutsche Verlage 
vertreten. 

Performance ln NRW heißt eine 
gemeinsame Veranstaltungsreibe der 
Städte Bielefeld, Düsseldorf, Duis- 
burg, Köln, Marl, Mönchengladbach 
und Mülheim (bis zum 10. Novem- 
ber). 


Mit dem „stodio a" wird heute in 
der Ottemdorfer Stadtscheune ein 
Museum für zeitgenössische Kunst 
des Landkreises Cuxhaven eröffnet 
Die ersten internationales Ju- 
gendfilm-Festspiele finden bis zum 
30. Oktober in Laval im westfranznsi- 
schen Departement Mayenne statt 
Grafik der Philippinen zeigt bis 
zum 9. November die Galerie des In- 
stituts für Auslandsbeziehungen in 
Bonn. 

Mario Prassinos, französischer Ma- 
ler und Buchillustrator, ist im Alter 
von 89 Jahren gestorben. 


Platte: Bundeswehr spielt „Reitermärsche, Folge 2“ 

Zwischen zackig und zart 

jpfeitie in größerer Zahl sieht man 


heute fast nur noch bei reiter- 
sportlichen Veranstaltungen. Speziel- 
le Musik dazu hört man noch seltener, 
sieht man von der unverwüstlichen 
„Amboß-Polka" ab. Man muß kein 
Militarist sein, um sich an der Erinne- 
rung an Paraden berittener und 
bespannter Truppen vor dem Zwei- 
ten Weltkrieg und der dazu gehören- 
den Musik zu erfreuen. Etwas von 
den Klängen von einst - Märsche im 
Trab und im Galopp, dazu einige 
„klassische“ Stücke preußischer Mfli- 
tännusik - bietet die jetzt vorliegende 
Schallplatte „Reitermärsche, Folge 
2“ des L Musikko rps der Bundeswehr 
unter Leitung von Major Wolf gang 
Willems. 

Reiter beginnen bei dieser stark ak- 
zentuierten Musik unwillkürlich mit 
dem Fuß zu wippen, der Laie aber 
wundert sich über das, was „bei Preu- 
ßens“ und anderswo melodiös und 
keineswegs schmissig erklang: Trab- 
märsche nach Offenbachs „Pariser 
Leben“ und Flotows „Martha“, Ga- 
loppmärsche nach Melodien aus 
Suppäs „Die schöne Gafathee“ und 
nach Motiven des einst populären 
Balletts „Das Schweizer Milchmäd- 
chen“, dessen Schöpfer Adalbert Gy- 
rowetz (1783-1850) niemand mehr 

bannt 

Für wen rieh Miiftärmnsik nur auf 
laut und zackig reimt (merke: beritte- 
ne Kapellen haben als einägpg 
Schlaginstrument Kesselpauken!), 


dem sei diese Platte nicht empfohlen. 
Da tauchen, manchmal fast zart, die 
Melodie des „Jagers aus Kurpfalz“ 
auf, das Kinderlied „Fuchs, du hast 
die Gans gestohlen“ und die schwer- 
mütige russische Weise vom „Roten 
Sarafan“ - alles Trabmärsche deut- 
scher Kavallerie- und Artülerieregi- 
menter vor 1914 (und manchmal auch 
noch später). 

Man glaubt gerne, daß zur Beschaf- 
fung des Notenmaterials Jahre, zur 
Einspieliuig im eigenen Tonstudio 
zehn Monate erforderlich waren. 
Schlank orchestriert und bei betonter 
Melodieführung klingen selbst so oft 
gehörte Stücke wie „Der Dessauer**, 
der -Marsch aus der Zeit Friedrichs 
des Großen" und der wahrscheinlich 
von friedlich IL 1745 komponierte 
„fiohenfriedberger“, musikalischer 
Inbegriff einer Zeit, wie neue Kompo- 
sitionen. Gleiches gilt für den Marsch 
von Johann Christian Bach (1735- 
1782), zuletzt der Kegunentsmarsch 
der preußische Leib-Garde-Husa- 
ren. 

Mit ehtem Verkaufspreis von zehn 
Mark, wovon noch drei Mark an das 
Deutsche Rote Kreuz gehen, ist die 
Platte fast geschenkt Dafür ist der 
Erwerb etwas mühsam: Es gibt sie 
nur beim DRK-Landesverband West- 
falen-Lippe in Münster und bei der 
Deutschen Reiterlichen Vereinigung 
(RN) in Warendorf. 

HENK OHNESORGE 



Inutttr vorne dabei: Id der Nfihe von Weset, 24. Mörz 1945 
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Museum Folkwang Essen: Fotos von Robert Capa 

Leiden an der Front 
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| Langzeitauftrag für 
deutsche Ägyptologen 

dl Hildesheim 
Das Hildesheimer Riemer- und 
Pelizaus-Museum ist vor. der Deut- 
schen Forechungsge.Tieir.schaft 
(DFG) beauftragt worden, sich auf 
die Dauer von 15 Jahren an Ausgra- 
bungen in Ägypten beteiligen. 
Sie sollen Aufschluß über das Le- 
ben der alten Ägypterin Zeit Ram- 
ses' II. geben. Die von der DFG jetzt 
zum Langzeitprognur.m erklärten 
Grabungen in der Ram sei -Stadt 
werden seit fünf Jahren unter star- 
ker Beteiligung deutscher Ägypto- 
logen durchgeluhrt und aus Mitteln 
der DFG finanziert. 

Vorbereitungen zum 100. 
Geburtstag Kokoschkas 

dpa. Wien 

Die Vorbereitungen zur Feit-r des 
100. Geburtstages von Oskar Ko- 
koschka werden von der Hochschu- 
le für angewandte Kunst *.r. Wien 
koordiniert Am Stichtag, dem 1. 
März 1986. soll vor der Kochschuie 
ein Denkmal, von Alfred Hrdlicka 
geschaffen, enthüllt werden. Vom 
28. 2. bis 7. 3. findet ein internationa- 
les Symposion statt, auf dem. nicht 
nur über den Maier, sondern auch 
über den Schriftsteller Kokoschka 
diskutiert werden soll Neben ei- 
nem neuen Film über den Künstler 
(von Albert Quendler] zeigt das 
österreichische Museum für ange- 
wandte Kunst vom 4. 3. bis 10. 4. die 
Ausstellung „Oskar Kokoschka - 
Städteporträts". In Pöchlarn Do- 
nau wird von Juni bis September 
„Kokoschka und die Zeitschrift 
'Der Sturm'. Berlin 1910-1916“ zu 
sehen sein. 

Filmbewe rtungsstel le 
muß erneut entscheiden 

AP. Kassel 

Die Filmbewertungsstelie in 
Wiesbaden muß erneut darüber ent- 
scheiden, ob sie dem unter der Re- 
gie von Peter Fleisch mann im Jahre 
1973 gedrehten Film „Dorotheas 
Rache“, das von der Inhaberin der 
Vertriebsrechte beantragte Prädi- 
kat „besonders wertvoll" zuer- 
kennt, das die Bewertungsstelle ab- 
gelehnt hatte. Das ist das Ergebnis 
eines Berufungsverfahrens vordem 
Hessischen Verwaltungsgerichts- 
hof in Kassel Wie das Gericht be- 
fand, sollte der Film nach der Ab- 
sicht der Hersteller eine scharfe Pa- 
rodie auf die damalige Sexfilmwelle 
darstellen. Hintergrund des Streits 
ist die Frage, ob und in welcher 
Höhe die Vorführung des Filmes 
der Vergnügungssteuer unterliegt 
und ob dieser Film eine besondere 
Förderung nach dem Filznforde- 
rungsgesetz erfahren kann, wobei 
es um 150 000 Mark geht. 

Trompetenmuseum 
in Bad Säckingen 

dpa. Bad Sackingen 
„Image verpflichtet“ - nach die- 
sem Motto hat sich Bad Säckingen 
ein Trompetenmuseum zugelegt, 
das als vorerst einzige Einrichtung 
dieser Art in Europa gilt. Es wird 
am Sonntag eröffnet. Seit dem 
Versepos „Der Trompeter von Säk- 
kmgen“ des volkstümlichen badi- 
schen Dichters Joseph Victor von 
Scheffel <1826-86) führt die Hoch- 
rheingemeinde den Beinamen 
„Trompeterstadt“. Kem des im 
Schloß Schönau eingerichteten Mu- 
seums ist eine von der Stadt zum 
Preis von 250 000 Mark erworbene 
Privatsammlung eines Baseler Bür- 
gers. Sie umfaßt neben Dokumen- 
ten, Darstellungen und Schallplat- 
ten rind 50 Trompeten. Die älteste 
stammt aus dem Jahr 1664. 

Horowitz nach 34 
Jahren wieder in Paris 

AFP, Paris 

Zum ersten Mal seit 34 Jahren 
wird der Pianist Wladimir Horowitz 
heute und am 2. November in 
Frankreich wieder Konzerte geben. 
Auf dem Programm stehen u.a. 
zwei Sonaten von Scarlatti ein Im- 
promptu von Schubert Schumanns 
„Kreisleriana“, zwei Mazurkas, eine 
Polonaise von Chopin sowie ein Im- 
promptu von Liszt und zwei Etüden 
von Skriabin. Die Eintrittskarten 
für das „Th&tre des Champs Ely- 
säes“ sind trotz ihrer Preise (bis 360 
Mark) ausverkauft. Der 83jährige 
russische Pianist, der seit 1944 die 
amerikanische Staatsbürgerschaft 
besitzt wird anschließend in Mai- 
land auftreten (17. und 24. 11.). 

Der Marxismus, die 
gescheiterte Philosophie 
DW. Mainz 
Die Vortrage und Diskussions- 
beiträge des Kongresses „Marxis- 
mus - die gescheiterte Philosophie 
unserer Epoche?“, der im Novem- 
ber 1984 vom Studienzentrum Wei- 
kersheim veranstaltet wurde, liegen 
jetzt unter demselben Titel als Buch 
vor (Verlag v. Hase & Koehler, 
M ai n z, 146 S., 20 Mark). Der Band 
umfaßt u. a. die Ausführungen von 
Alexander Schwan über „Anspruch 
auf realen Humanismus und seine 
Preisgabe bei Marx", Alexander Si- 
nowjews Vergleich zwischen Mar- 
xismus und realer kommunisti- 
scher Gesellschaft und den Vortrag 
von Wladimir Maximow über „Mar- 
xismus und Christentum“. 


Auch auf den Rücksitzen 
ist das Angurten Pflicht 

Anlegequote nur bei 13 Prozent / Bußgeld wird erwogen 

HEINZ HORRMANN, Bonn schnallt war, üb&iebte er. Emtechni- 
Im Vwkehrsmimstemim herrscht scher Zedchaer, der nicht angeguitet 
die ei nhellig e Maming - Rin B ußge l d auf der Rückbank saß, wurde mit un- 
wird nicht zu umgehen sein, wenn geheurer Wucht auf den ( angrerhnall - 
man erreichen wül, daß sich zukünf- ten) Beifahrer katapultiert, über- 
tig auch die Passagiere auf den Rück- schlug sich im Fahrzeug und nß den 


sitzen angurten. Denn Aufklärungs- 
arbeit und Appelle blieben bi sher 
fruchtlos. Derzeit betragt die Gurtan- 
legequote im Fond nur 13 Prozent 
Dagegen stieg die Zahl der Tn<^e n 
auf Vordersitzen, die sich an- 
schnallen, nach der Bußgeldverord- 
nung von 52 auf 92 Prozent 

Ein Te rmin für ejyie gggetzlichfi 
Bußgeldregelung, die die Fond-Pas- 
sagiere betrifft, steht noch nicht fest 

Durch Versuchsreihen mit dem 
Gurtschlitten und Auswertung von 
Unfällen hat Professor Max Danner 
in seinem Munriinw Sicherheiismsti- 
tut gezeigt nichtang es chna ntg 
Rücksitzpassagiere schon bei einer 
AuQ^rallges(±iwindigkeit von 40 
Stundenkilo roetern so gut wie keine 
Chance haben, ohne schwere Verlet- 
zungen riflv pn^^lromTnpn. 

Was ebenso schlimm ist Die Fond- 
insassen werden beim Unfall, wie auf 
unserem Foto deutlich sichtbar ist, 
nach vorae geschleudert und verlet- 
zen dabei nicht nur sich selbst, son- 
dern auch den angegurteten Fahrer 
oder Beifahrer. So gesehen ist die 
Gurtpflicht im hinteren Teil des Fahr- 
gastraums noch wichtiger. 

Mehr als die Hälfte der 700 Rück- 
sitzpassagiere, die jährlich bei Pkw- 
Unfällen getötet werden, könnte 
überleben und etwa 7000 Sch werver- ' 
letzte kämen mit leichten Blessuren 
davon, wenn alle die Sicherheitsgurte 
anlegen würden. 

Bei Erftstadt schleuderte ein Ka- 
dett mit drei jungen Männern meiner 
Rechtskurve gegen einen Baum. Auf 
nasser Straße hatte der Fahrer die 
Kontrolle verloren. Weil er ange- 


Freund mit dem Sitz nach vorne. Der 
Beifahrer wurde lebensgefährlich | 
verletzt, der Fond-Passagier starb. 
Hatte er den Haltegurt angelegt, wä- 
ren alle Wageninsassen mit leichten 
Verletzungen davongekommen. Ein 
typisches Beispiel 

Zwei von drei Autofahrern wissen 
heute nicht wumalj daß das Anlegen 
der Gurte auch ohne Bußgeld bereits 
Vorschrift ist Die meisten and nach 

wie vor der Meinung, dies sei nur eine 
Empfehlun g- Die Gurtpflicht auf den 
Rücksitzen wurde bereits am L Au- 
gust 1934 zusammen mit dem Buß- 
geld für Fahrer und Beifahrer verord- 
net 

Die Autovenicherer weisen darauf 
hm foB niehtangegurtete Fondinsas- 
sen, die bei einem Unfall vedetzt wer- 
den, damit rechnen müssen, daß ih- 
nen die Rechtsprechung ein Mit ver- 
schulden an den erlittenen Unfallfol- 
gen anlasten wird. Das bedeutet, daß 
bei der Personenschadenregulferung 
ins zu 30 Prozent abgezogen werden 
können. 

Nach einer Auswertung des Ver- 
bandes der Autoversicherer CHUK- 
Verband) hat sich die erste Gurt-Ak- 
tion für Fahrer und Beifahrer be- 
wahrt Im Stadtverkehr und auf den 
Autobahnen ist für neun von zehn 
Autoinsassen das Angurten auf den 
Vordersitzen zur Selbstverständlich- 
keit geworden. Das führte zu dem 
Ergebnis, daß die Zahl der Unfallto- 
ten fTfrE iilirh Tiiriinlcg in g , noch unter 
den Stand von vor 30 Jahren. Und da 
rollten nicht einmal 30 Prozent der 
Fahrzeuge von heute über die Stra- 
ßen. 



DerT«< mH „Dummy*“ beweist: Nicht angegertete Fondpassaglera 
gefährden auch Fahrer und Beifahrer foto die welt 


WETTER: Sonnig und trocken 


Lage: Eine von Schottland bis zum 
Schwarzen Meer r eichen d e Hoch- 
druckzone bestimmt weiterhin das 
Wetter. 

Vorhersage für Samstag: Im Nord- 
osten und Osten gebietsweise neb- 
lig-trüb, Sonst nach Auflösung von 
Nebelfeldern sonnig und trocken. 
Höchsttemperaturen 10 bis 15 Grad, 
in den Nebelgebieten nur um 5 Grad. 
Nachts 3 bis 0 Grad, im Süden bis -fi 
Grad. Schwacher Wind um Ost 


Vortrartagakarta 

für den 

26. Okt, 7 Uhr 


Weiten: Aussichten: Andauer des 
ruhigen herbstlichen Hochdruck- 
wetters mit Frühnebel 

S onnen a u fga n g* am Sonntag: 7.06 
Uhr, Untergang: 17.05 Uhr; Mond- 
aufgang: 16.47 Uhr, Untergang: 5.28 
Uhr. 

Sonnenaufgang* am Montag: 7.08 
Uhr, Untergang: 17.03 Uhr; Mond- 
anffcang: 16.59 Uhr, Untergang: 6.39 
Uhr (* in MEZ, zentraler Ort Kassel). 
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Temperaturen in Grad Celsius und Wetter vom Freitag, 12 Uhr (MEZ): 


Deutsc hland : 


Berlin 

BMefcld 


Bremen 

Dortmund 

Dresden 

Düsseldorf 

Erfurt 


Fddberg/S, 

Flensburg 

Frankfnrt/BL 

Freibarg 

Garmiscb 

GieifSwald 

Hamburg 

Hannover 

Kahler Asten 


Kiel 

Koblenz 
Köln-Bonn 
Konstanz 
Len 


Lübeck 


S bd 
7 he 

11 he 
S he 
10 be 
B be 

12 he 
5 he 
10 he 

9 he 

10 be 

10 he 

9 wi 

13 be 
7 bd 

4 bd 

5 bw 

7 be 

11 he 
0 bw 
11 he 
U he 

8 wi 
5 bw 

9 he 
8 Ne 


Manetetas 

12 

he 

Earo 

24 

wl 

Mönchen 

9 

be 

Florenz 

8 

be 

Münster 

10 

he 

Genf 

10 

he 

Norderney 

7 

be 


8 

Wl 

Nürnberg 

Oberstdorf 

11 

13 

be 

wl 

Hongkong 

BnasbtiKk 

28 

12 

bw 

wl 

Passau 

13 

be 

Istanbul 

12 

bw 

Saarbrücken 

6 

wl 

Kairo 

22 

bw 

Stuttgart 

8 

be 

Khjwiftirt 

B 

wl 

Trier 

9 

wi 

Kuinbau/i 

11 bw 

Zugspitze 

0 

he 

Kopenhagen 

4 

bw | 




Korfu 

22 bw 

Ausland: 



Las Palmas 
Ijmingnri 

23 

be 

bw 

Algier 


he 


W 


20 

he 

Amsterdam 

B 

be 

Locan» 

12 

bw 

Athen 

14 

bw 

London 

13 

he 

Barcelona 

n 

8 

Los Angeles 
Luxemburg 
Madrid 

19 

wi 

Belgrad 

Bordeaux 

8 

14 

wi 

B 

8 

18 

wl 

he 

Bozen 

13 

wl 

Mattend 

14 

he 

Brürael 

U) 

wi 

UihgH 

23 

bw 

Budapest 

12 

be 

Mallorca 

21 

bw 

Ttnknrpst 

10 

bw 

Moskau 

7 

bd 

Casablanca 

16 

bw 

Neapel 

20 

he 

Dublin 

12 

te 

New York 

20 

bw 

Dubrovnik 

18 

wi 

Naza 

14 

B 

Edinburgh 

11 

bd 

Odo 

6 

wl 


Ostende 

Palermo 

Paris 

Peking 

Prag 

Rhodos 

Rom 

Salzburg 

Singapur 

Split ‘ 

Stockholm 

Straflburg 

Tel Aviv 

Tokio 

Tunis 

Vakzxda 

Varna 

Venedig 

Warschau 

Wien 

Zürich 


11 wl 

20 he 

12 wl 
15 bd 

9 wl 

21 he 
18 he 

10 wi 
29 bw 

18 he 
B wl 

10 nl 
23 bw 

19 bw 

22 he 

20 bw 

11 he 

13 he 
6 bw 

11 wl 
9 wl 


bd ■ bedeckt; bw * be- 
wflBn; Gw »Gewitter; ha« 
bettet; Ke ° Nebd; BBHe- 

SK*- 

wl - woBcmia 



Marlon Brando Superstar - 
Wo steckt er eigentlich? 


Massig soll er geworden sein; mehr 
noch, aufgebläht, 160 KDo schwer, aber 
seit Jahren mehr oder weniger unacht- 
bar. Marion Brando Snpeistar. Wo 
steckt er eigentlich, fragt sich die „Sze- 
ne“? Brando, zu Rgrirm der 50er Jahre 
Amerikas zorniger junger Mann, den 
selbst James Dean hoffnungslos bewun- 
derte, hat stets mehr von sich verborgen 
denn enthüllt. Das war em Teil seines 
Reims. Dem Fan bleibt nur die Gerücb- 
teküche: Brando als Inselkönig der Süd- 
see, Brando als Prasser und Schulde n- 
macher.ak Vater einer unübersehbaren 
Sdiar ebeiieher beziehungsweise unehe- 
licher Kinder, als Mann mit LiebeslekL 
Seit sieben Jahren stand der Schauspie- 
ler, dem man nachsagt, jeden Menschen 
nach zehn Minuten perfekt amtieren zu 
können, nicht mehr vor der Kamera. 
Damals spielte er - zehn Minuten lang- 
Supermanns Vater. Das soll er jetzt 
wieder tun - in der vierten Folge des 
Kassenschlagers. 48 Millionen Marie 
bietet ihm da Regisseur ßr die Mimroi- 
le, vorausgesetzt er findet ihn, und 
Brando hungert rieb runter. 

B rando, das war immer Mystifi- 
kation, ein Name, an dem sich 
die Geister scheiden. Nur in 
einem waren und sind sich die Kriti- 
ker einig - ein Genie der Schauspiel- 
nnd Verw andltingskn nst Brando, 
der untypischste Vertreter, den der 
Mittelwesten Amerikas je hervorge- 
bracht hat, verstand es wie kein an- 
derer, seinem Gesicht e i nen jähen 
Zug ins Dämonische zu geben. Die 


FDmkritikerin Pauhne e~h»i erklärte 
ihn einst zum „aufregendsten ameri- 
kanischen Filmstar aT1pr Zeiten*. Ob 
das heute noch gilt - ni eman d weiß 
es. Wer ihn in letzter Zeit zu Gesicht 
bekommen hat, war entsetzt Sn 
grotesk aufgeblähter Körper, ein 

k urzatmiger Mann mit. Airwm m iiripn 

Gesicht, dessen erloschene Augen 

kaum Tnphr an riqn TfoMmn <wtot 

frühen Jahre, an EUme wie „Viva 
Zapata!“ oder „Meuterei auf der 
Bounty* erinnern. 

Am 3. April 1924 in Omaha (Bun- 
desstaat Nebraska) geboren, war 
Rrandn schon mrmpr Einzelgänger. 
Doch gute Filmangebote mit Topga- 
gen hatten ihn imraw r ^ry- fr ans sei- 
nem S chnerfwnhai m hervoiiockfin 
Ic onngn. Und wenn er spielte, ver- 
wandelte er sich in einen Besesse- 
nen. Brando, der Perfektionist Bis 
zu 90 Mal wiederholte er Szenen. Zu- 
frieden war er mit sich nie. 

Als Elia Kasan Brando in den 40er 
Jahren zunächst am Theater, späte“ 
in Kimen wie „Endstation Sehn- 
sucht“ und „Die Faust im Nacken“, 
zum Star aufbaute, hatte Rrandn 
schon den Ruf rin« jugendlichen 
Rebellen - schon Jahre früher, bevor 
James Dean 7»m Symbol für den 
Typ rips ame rikanischen Man. 
nes wurde — sensibel und trotzig zu- 
gleich. Brando hatte, als er 1943 seine 
Schauspielerkarriere am Broadway- 
begann, eme Karriere als Soldat im 
Auge. Doch sein Debüt auf der Mili- 


.'f'sHo'i 


tärakademie war kurz. Man warf ihn 
heraus. Also gin g er zur Bühne und 
verarbeitete dort seine Aggressionen. 
Kein Wunder, wenn dieuffentlich- 
kdit in dam fas t immfr 

das Spiegelbild sainw Rollen sah, 
ihn mit Kowalski oder Fletcher Chri- 
stian, dem jungen Napoleon mit dü- 
ster umwölkter Stirne oder den wil- 
den Einzelgängern identifizierte. 

Brando versuchte häufig aus die- 
sem Image-Gefängnis auszubrechen. 
Vergeblich. Er bleibt im „goldenen 
Käfig" des Stars. Seine Bindungsver- 
suche scheiterten samt und sonders. 
Hat er deswegen die Flucht nach 
vorne an? Er politisierte, hielt Reden 
für die indianische Minder heit im 
Lande, protestierte gegen Mißstän- 
de, verschenkte seine Gagen für poli- 
tische Zwecke und lehnte sogar sei- 
nen zweitel „Oscar" ab, den er 1972 
für s eine Darstellung des Mafiabos- 
ses in Francis Ford Coppolas Epos 
„Der Pate I* erhalten sollte Öffent- 
lich erklärte er, daß ihm diese Aus- 
zeichnung nichts bedeute Wenig 


später übernahm er eine Rolle in 
„Der letzte Tango von Paris“ des ita- 
lienischen Regisseurs Bemardo Ber- 
tolucci, die Rolle eines alternden 
Liebhabers, der «irh in ein junges 
Mädchen verliebt JDer letzte Tan- 
go“ war gewiß die umstrittenste Par- 
tie in sginAr T anfhahn. Äußerlich 
schien ihn das wenig zu kümmern. 
Aber Menschen, die ihm nahestehen, 
wie Elia Kazan, wußten, daß Brando 
hinter der Maske der Gleichgültig- 
keit verzweifelt seine Empfindlich- 
keit zu verbergen versucht Immer 
ausgedehnter zog sich Brando aus- 
gangs der 70er Jahre auf ww seiner 
diversen Südseeinseln m riirir- 
& güt gleichwohl noch heute als 
einer der ganz Großen Hollywoods. 
Das unsichtbare Genie erregt die 
Phantasie. Kasan sagte einmal über 
' -S einen LfehlingMChai »S pieler 

„Brando denkt zu viel, um Holly- 
wood auf Dauer ertragen zu kön- 
nen.“ Werden selbst 48 Millionen 
Dollar daran nichts ändern? 

M.v. SCHWARZKOPF 


Bald bessere 
Wettervorhersage 
dank Meteosat? 


DIETER F. HERTEL, Hamburg 

In der weltweiten Wetterbeobach- 
tung gibt es erhebliche Defizite Auf 
der zur Zeit in Hamburg stattfinden- 
den Sitzung der Fachkommission für 
Basissysteme in der Weltorganisation 
für Meteorologie (WMO) wurde be- 
kannt, daß wirtschaftliche Schwie- 
rigkeiten und das Fehlen von qualifi- 
ziertem Personal in manchen Ent- 
wicklungsländern duz» geführt ha- 
ben, daß bereits bestehende Beob- 
achtungsstationen geschlossen wur- 
den. Ke von ihnen früher ermittelten 
Daten fehlen nun bei der Aufstellung 
weiträumiger Wetterprognosen. Dies 
hat schwerwiegende Folgen: 

Der Leiter der deutschen Delega- 
tion bei der Sitzung, Tflmann Mohr, 
stellvertretender Leiter des Deut- 
schen Wetterdienstes in Offenbach: 
„In -Zukunft gewinnt die Wetteibeob- 
achtung über Satelliten zunehmend 
an Bedeutun g . Die Satelliten werden 
auch in steigendem Maße für die 
Kommunikation der Wetterämler un- 
tereinander genutzt werden müssen.“ 
Die Bundesrepublik Deutschland ha- 
be in den vergangenen drei Jahren 
Sateliten-Empfangsstatxonen nach 
Ägypten, Sudan, Kenia und Tansania 
geliefert. Doch bisher funktioniere 
der Austausch von Wetterdaten nur 
mit Kpufa einwandfrei. 

Mitte 1987 soll sich das ändern: 
Dann nimmt das neue MnrfeTI des 
Wettersatelliten Meteosat seinen 
Dienst auf. Es kann auch als Relais- 
station für den Nachrichtenaustausch 
genutzt werden. Meteosat steht geo- 
stationär in 36 000 Kilometer Hohe 
über dem Golf vonGuinea, über dem 
Schnittpunkt von Äquator und zehn- 
tem Grad östlicher Lange. Er kann 
ungefähr ein Drittel der gesamten 
Erdoberfläche überwachen. 

Beim deutschen Wetterdienst, so 
Mohr, laufen täglich rund eine Mil- 
lion Wettermeldungen aus aller Welt 
ein. Ebenso viele Daten werden an an- 
dere Empfänger weitergegeben. Welt- 
weit arbeiten derzeit rund 8000 land- 
feste Wetterstationen. Sie werden un- 
terstützt von 4500 Schiffen (darunter 
450 deutsche), die alle sechs Stunden 
über das Seewetter berichten. Weite- 
re Daten kommen von 700 Radioson- 
den-Stationen zur Überwachung der 
Luftschichten, 3500 Flugzeugen, 400 
Bojen im Meer, vier Wetterschiffen 
auf dem Nordatlantik sowie sieben 
Satelliten. 


Im Zeichen des Löwen LEUTE HEUTE 


„Der kommt bestimmt als Löwe“ 
sinnierte Ex-Kanzler Helmut 
Schmidt, der mit 400 hand verlese- 
nen Gästen in Düsseldorf eine Stun- 
de auf den Gastgeber wartete, auf 
Konrad Henkel. Dieser kam zu sei- 
ner Geburtstagsparty zwar nicht als 
Löwe, doch mit «fern Junglowen 
„Konrad* auf dem Arm. Die Ur- 
wald-Atmosphäre in den Werksräu- 
men, herbeigezaubert von Hausher- 
rin Gabriele Henkel, war dem Jung- 
löwen aus dem Wuppertaler Zoo of- 
fensichtlich fremd. Irritiert biß er 
„Löwenfreund* Konrad in die Lippe. 
Der hatte Mühe, seine Begrüßungs- 
rede zu Ende zu führen. Konrad 
Heikel wurde umgehend in die 
Uni-Kliniken gefahren. Erst kurz vor 
Mitternacht tauchteer wieder bei sei- 
nen Gästen auf Ärzte hatten die 
Wunde genäht Nach diesem Dämp- 
fer im „Reich des schäumenden Lö- 
wen“ in den Henkel-Werken - der 
Löwe war Markenzeichen der Firma 
bis Anfang der 60er Jahre - gab sich 
Gabriele Henkel im Dompteursfrack 


alle Mühe, zum 70. Geburtstag ihres 
Mannes wieder Stimmung in die Gä- 
steschar zu bringen. Dabei war das 
Arrangement fast perfekt gewesen: 
Nach ersten Häppchen trieb die 
Hausbenin die Gäste unter Löwen- 
gebrüll - aus Lautsprechern - in ei- 
nen lriinsHiphpn Urwald hinein- Hel- 
mut Schmidt schlug sich an die Seite 
von Hamburgs Opernintendant Pro- 
fessor Rolf Uebenmum. Ex-Bundes- 
prasident Karl Carstens, von Ehe- 
frau Veronica begleitet, wählte den 
langjährigen Freund des Hauses 
Henkel, Frenz Prinz von Bayern, als 
Tischpartner. Der früher Bundesprä- 
sident Walter Scheel, Ehrenbürger 
von Düsseldorf und Freund der Fa- 
milie, tröstete Jnlia von Siemens, die 
ohne Ehemann Peter kam und narh 
dem Löwenbiß sichtlich geschockt 
war. Professor Horst Ehmke (SPD), 
mit Ehefrau Maria, hatte sich ainnig 
dekoriert: Er trug einen Löwen mit 
falschen Diamanten am Revers. Kon- 
rad Henkel bekam nach Mittemacht 


von Ehmke eine weiße Plüschkatze 
im Körbchen. Die „Lowensamm- 
lung“ des Gastgebers bereicherte 
Günter DiehL, Präsident der Deut- 
schen Gesellschaft für Auswärtige 
Politik mit einem aus Seemanns-Tau 
geformten Löwen. Jörgen Mölle- 
mann, Staatsminister im Auswärti- 
gen Amt, schenkte einen altem Stich. 
In das Reich des schäumenden Lö- 
wen wagte sich Bernhard Worms 
(CDU) und alles was Rang und Na- 
men hat in der Industrie: Dieter 
Spethmann (Thyssen), der Präsident 
der japanischen Industrie- und Han- 
delskammer in Düsseldorf, Osama 
Watanake, Bernd Bebbering (Hor- 
ten), Industrie- und T TanrirfghammAr . 
Präsident Rolf Schwarz-Schütte, 
Walter Denss (Karstadt), Reinhold 
U Fries (Eckes), Claus Groth (Düs- 
seldorfer Messegesellschaft). Unter 
den Gästen auch der stellvertretende 
Vorstandsvorsitzende der Axel 
Springer AG, Günter Prinz, und 
ZDF-Inlendant Dieter Stolte. Die 
musikalische Palette reichte vom 
'•Männergesangsverein Henkel“ bis 
zu Klans Doldteger. Ke- 


Die quicke Erbin des Monsieur Havas 


A GRAF KAGENECK, Paris 
Die erste Nachricht war vermutlich 
ein Börsenkurs aus London. Charles 
Havas, Sohn jüdischer Einwanderer 
aus Portugal, hatte ihn am 25. Oldo- 
ber 1835 in seinem Büro in der Pariser 
Rue Jean-Jacques Rousseau per 
Brieftaube via Calais empfangen und 
per reitenden Boten an die Pariser 
Gazetten weitergeleitet Heute, 150 
Jahre später, werden solche Nach- 
richten in Sekundenbmchteilen via 
Satellit von der Erbin des Herrn Ha- 
vas, der „Agence France Presse", täg- 
lich tausendemal um die Welt gejagt 
Um den Tag, an dem Charles Havas 
seine „Agence Havas“ gründete, ge- 
bührend zu begehen, hat AFP in die- 
ser Woche keine Mittel gescheut Die 
Pariser konnten ein wahres Festival 
der Komm! inikntin n nnH ihrw phan- 
tastischen Möglichkeiten erleben: 
Ausstellungen, Symposien, histo- 
rische Rekonstruktionen, Em pfang» 
und ein wenig Feuerwerk. 

Verweilen wir ein wenig bei der 
Geschichte dieses weltumspannen- 
den Presseuntemehmens, welches 
mit Recht stolz darauf sein karm t als 
einzige Presseagentur da lateini- 
schen Welt neben den baden angel- 
sächsischen Riesen Associated Press 
und Reuter zu den „drei Großen“ der 


freien Well zu gehören. Charles Havas 
baute mit wahren Genierträchen 
sein kleines Unternehmen in der 
Rousseaustraße (gegenüber der 
Hauptpost) zur ersten modernen 
Presseagentur der Welt aus. Sein 
Kommanditist Israel-Josaphat Beer 
gründete übrigens unter dem Namen 
Julius Reuter wenig später die gleich- 
namige Agentur in London. 

Zwei Jahre nach dem Start der 
„Agence Havas“ erfand der Amerika- 
ner Samuel Morse den ersten brauch- 
baren Telegraphen, lind Charles Ha. 
qas machte sich die tteue T echnik als 
erster für seine Nachirchtenübermitt- 
lung zu eigen. Er war es auch, der als 
erster den Zeitungen neben „Scoops“ 
aus aller Welt Werbespots zuleitete. 
Als Marschall Pätain mit Hilfe der 
Deutschen 1940 das Unternehmen 
Havas verstaatlichte, hatten Charles 
Havas' Ekben das größte Nachrich- 
ten- und Anzagenuntemehmen Eu- 
ropas zusammengebaul 

Heute besteht Havas nur noch als 
gigantisches Klm-, Werbe- und Rei- 
seuntemehmen, das der französische 
Staat sich nach dem Abzug der Deut- 
schen 1945 angeeignet hat Die Pres- 
seaktivitäten wurden dnmak abge- 
trennt und unter dem Namen 
„Agence France Presse“ unter zu- 


nächst nicht minder staatlicher Kon- 
trolle weitergefühlt. Nach ginerrt Er- 
laß vom Juni 1944 aus Algier, zu jener 
Zeit Hauptstadt des „freien F rank. 
reich“, sollte AFP „unter Ausschluß 
jeder pderen französischen oder in- 
ternationalen Presseagentur auf fran- 
zösischem Boden offizielle Mitteilun- 
gen sowie nationale wie internationa- 
le Nachrichten an Presse und Rund- 
funk“ liefern. 

Den M at te l, heimliches Sprachrohr 
der fra n zösis c hen Regierung zu swn 
ist die seriöse und zuverlässige Agen- 
ts nie losgeworden, obwohl sie seit 
1974 offizieU als „autonom“ gilt und 
unter e i nem 15 Mitglieder umfassen- 
den unabhängigen Aufeichtsrat ar- 
beitet. Mt 112 Büros auf allen fünf 
Kontinenten, 800 Journalisten »nd 
1200 Mitarbeitern erreicht die Agen- 
tur weit über eine Milliarde Men- 
schen. Dabei tickert sie täglich eine 
Million Worte in sechs Sprachen, dar- 
unter Deutsch, um die Welt 

Als erste meldete AFP 1953 den 
Tod Stalins. Und die Nachricht von 
der Ermordung der israelischen Gei- 
sdß am Rande der Olympischen 
Spiele von 1972 in München erreichte 
die 200 Abonnenten von AFP 56 Mi- 
nuten früher als die aller anderen 
Weltagenturen. 


Brando 1978- auf den Weg zmn Übergewicht? 

FOTO: ACTION PRESS 


Fünf Jugendliche 
mit dem Auto 
in den Tod gerast 

dpa. Herben 
Fünf junge Menschen im Alter von 
16 bis 19 Jahren sind in einem KWa- 
wagen ums Leben gekommen, der *ft 
der Starttgren» zu Herbom (Lahn- 
DiB-Kreis) gegen eine Wartehalle für 
Buspassagiere geprallt ist Der Wagen 
war ins Schleudern geraten und ln die 
Wartehalle gerutscht, deren ttttnfn 
. schweres Betondach auf den Wägen 
stürzte. In dem Wag» starben zwei 
Männer im Alter von 17 und 19 Jafe. 
ren und drei FVauen zwischen lßtaid 
18 Jahren. AlsUnftaurswfeekcBiäne 
zu hohe Geschwindigkeit, möglicher- 
weise Alkohalgenuß und nängelnde 
Rihipraxis des Führers in fege. Der 
20jährige Fahrer hatte seinen Fairer- 
schon erst seit August Baii&sgesamt 
1.78 Millionen Unfällen an Jahre 
1984, von denen 359 4ß rat Poso- 
nesselnden einhHgingBnund 10195 
Morschen getötet wurden, waren Ju- 
gendliche mit dem vetgfekbsweise 
hoben Anteil von 33,5 Prozent betei- 
ligt 

Riesenureifeii geplatzt 

dpa, Dortmund 
Vier Menschen sind gestern in 
Dortmund ums Leben gekommen, 
als der Riesenreifen rin» Spezial- •" 
fahrzeuges platzte. Zwei Personen 
wurden schwer verletzt Nach Anga- 
ben der Polizei trafen Briichstuche 
des Reifens, der einen Durchmesser 
von 2^0 Metern hatte, die Männer mit 
voller Wucht Der Knall des platzen- 
den Reifens war so laut daß Außen- 
stehende zunächst an eine Explosion 
glaubten. 

IndastrieUensohn frei 

dpa, Amsterdam 
Der am Dienstag entführte 18 Jahre 
alte Sohn des niederländischen Indu- 
striellen Gqs van Dam (WELT vom 
25. KU ist wieder frei. Vier der Ent- t 
führung verdächtigte Personen wur- 
den festgenommen. Das geforderte 
Lösegeld von acht Millionen Gulden 
(rund sieben Millionen Mark) sei 
nicht gezahlt worden, erklärte die Po- 
lizei. 

Neues Weingesetz 

- dpa, Wien 

Das neue österreichische Weinge- 
setz ist im Parlament angenommen 
worden und tritt am 1. November in 
Kraft Es orientiert sich an der franzö- 
sischen „Appellation contröfee“: Auf- 
zuckerungsverbot für Qualitatswei- 
ne, genaue Lagenbezeichnungen und 
ein Verbot des Exports von Qualität^- ■ 
weinen in Tanks. i 

400 Ratten geleimt 

rtr, Jakarta 
Einige hundert Ratten bevölkerten 
bislang die 24 Stockwerke im Rat- 
haus der indonesischen Hauptstadt 
Die geplagten Beamten griffen zu alt- 
bergebrachen Methoden und stellten 
Fallen mit Kleister auf Im letzten 
Monat gi n ge n rund 400 der kleinen 
Biester auf den Lehn, davon allein 15 
im Zimmer des Bürgermeisters. 

Polizisten verurteilt 

dpa, Aachen 
Mit Bewährungsstrafen zwischen 
sechs und 14 Monaten für die drei 
a n ge k lagten Polizeibeamten endete 
der Aac h e n er Prozeß um das Alsdor- 
fer Geisel d rama. Dabei waren im Sep- 
tember 1983 zwei von Räubern als 
Geiseln genommene Bankangestellte «•• 
durch Polizeikugeln aus Maschi- ■ 
nenpistolen getötet worden. Die drei 
Ange k lagten wurden wegen fahrläs- 
siger Tötung verurteilt 

Opfer des Goldes 

_ K. R. Bom 

Absatzprobleme, schwankende 
Goldpreise, geplatzte Wechsel und 
Raububerfälle dürften eine ganw» 
Seihe von Goldschmiedebetrieben in 
der oberitaüemschen Kleinstadt Va- 
lenza Po bei Alessandria in den Ruin 
frfii b en. Vier Gol dschmie d emeister 
haben bereits Selbstmord begangen. 

In guten Jahren produzierten die Ju- 
weliere von Valenza Po, das nahezu 
eine Monopolstellung ■ im Gold- . 
schmiedegewerbe des Landes ein- 
n a hm , 20 Tonnen Goldschmuck. 

Urteil zu Prüfungen 


<L 


Ein Kandidat, der trotz Erkran- 
kung an einer Prüfung teHnimmt, hat 
das Risiko eines ungünstigen Aus- 
ganges selbst zu tragen. Nachträglich 
kann er sich nicht auf Prüfimgsunfä* 
mgtoat berufen. Das hat der 2. Senat 

des Hessischen Verwaltung^erichts- 
hofes in Kassel entschieden. In den 
£2?« wei Fällen ging es um 
SfcJtOTeferendare, die unter dem 
Ernfluß von Medikamenten bei Wie- i 
derholunispriifimgen versagt hatten. 
(Az.: 2 UE 2U84 und 38/84) 
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-- nMary Poppins bis Neues Musikrätsel mit Günther Schramm 

Wer erkennt die Melodie in „Quiz As?“ 

B 
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[fära Spielen gewinnen — dg 
> kommt Freude aut Gestagertes 
Vergnügen ober bereitet es offenbar, 
im Fernsehen zu gewinnen. Wie er- 
klaite sich sonst diese Flut von JDalli 
Daüi“, .3aten Sie mal“ oder .Machen 
~® mit“, diese geballte Ladung von 
^unaiantorderimgen an Geschick- 
lichkeit, Reaktionsvermögen und 
hauchdünner Allgemeinbildung, die 
das feste Fundament der TV-Unter- 
haltung zu sein schont? 

- Auch die anstrengende Variante 
der Quiz-Quälerei, wenn Kandidaten 
mit SpezkUccnntnissen sich einer 
schweißtreibenden Abfragen» aus- 
setzen, genießt hohe Beliebtheit. An- 
deren dabei zuzuschauen, wie sie 
flink kapieren oder sich peinlich un- 
beholfen ansteOen, wie sie im Schein- 
werferlicht zu Hochform au flaufe n 

Quiz Aa - So,, ZPF, 1BJ0 Uhr 

oder aber im entscheidenden Mo- 
ment die Nerven verlieren, ist - so 
darf man wohl vermuten - ein Hei- 
denspaß. 

Die Skala der Bildschirm-Spiele- 
reien reicht denn auch von läppisch 
über artig bis anspruchsvoll, und die 
jeweiligen Spielmeister (es sind noch 
immer fast ausnahmslos Männer) bil- 
den die Säulen der elektronischen 
Unterhaltung. 

Einer jener professionell gutge- 
launten Herren ist Günther Schramm 

- »Erkennen Sie die Melodie?“ Mit 
eben jener Sendung hatte er sich im 
März dieses Jahres von seinem Pu- 
blikum verabschiedet, allerdings nur 
vorläufig. Denn damak waren bereits 
neun Folgen eines treuen Ratespiels 
abgedieht, das unter dem Titel „Quiz 
As“ Nachmittags-Seher sehr freund- 
lich an den Schinn bannen will 

Bei „Quiz As“ treten Städteteams 
aus Deutschland und Österreich zum 


III. 



VMtedt cflw Kart «e bol „Quiz As“: 
(Htethor Schram FOTO KINDERMANN 


Kampf um Punkte und Preise gegen- 
einander an und dürfen eine Busla- 
dung von Anhäng ern mitbrin gen 45 
Minuten lang gehfs vor allem um Mu- 
sik - von „Mary Poppins“ bis Puccini. 
Das Ziel publikum ist also wieder die 
Fan-Gemeinde von „Erkennen Sie 
die Melodie?“, jenes Dauerbrenners, 
de- - man glaubt es kaum - 16 Jahre 
alt wurde und immerhin 153 Sendun- 
gen hergab. 


Man erinnert sich: Anfangs wiener- s 
te sich der hochmusikalische Ernst 
Stankowski durch 93 Folgen. Dann 
löste ihn die mütterliche Johanna von 
Koczian ab, die jedoch nach zwölf 
Auftritten den Stab beziehungsweise 
das Mikrophon an Günther Schramm 
Übergab, der 46mai mit untadeliger 
Korrektheit die Frage stellte: „Erken- 
nen Sie. . . ?■ 

Schramm probt derzeit noch mit ' 
Gattin Gudrun Tiedemann in Stutt- . 
gart für das Boulevard-Stück „Plaza > 
Suite“, das am 1. November Premiere | 
hat, und hofft natürlich, daß seine ; 
alten Zuschauer bereitwillig zum | 
„Quiz As“ überlaufen. j 

ZDF-Redakteur Dietrich Kurth, j 
der das Konzept zusammen mit dem j 
Berliner Musikwissenschaftler und 
Journalisten Norbert Ely in einein- ! 
halb Jahren entwickelt hat, hofft des- j 
gleichen. Er setzt auf das Theaterpu- 1 
blikum und hat auch die Kandidaten ; 
aus der Groppe der regelmäßigen t 
Theatergänger rekrutiert: „Über die 
Volksbühnenvereine zahlreicher { 
Städte habe ich mir die Leute ausge- ; 
sucht ural auch Wert darauf gelegt, ' 
daß alle Altersklassen vertreten sind. 
Wir haben 17- und 75jährige“. 

Auf spektakuläre Preise hat man 
ganz bewußt verzichtet Jeder Mit- 
spieler kann im Höchstfall 500 Mark 
gewinnen, ganz ohne was zieht keiner j 
von dannen: Die Bereitschaft zum ! 
Mitmachen wird durch einen Sach- 1 
preis (Bücher und Schallplatten) ho- j 
noriert 

Ob die Sendung ein Dauerbrenner 
bei der Non-Pop-Generation werden 
wird, vermag auch Redakteur Kurth 
nicht zu sagen. Aber die Erfahrung ! 
lehrt, so wagen wir zu prophezeien, 
daß „Quiz As“ alle Chancen hat. im 
Femsehunterhaltungs-Topf gemüt- 
lich vor sich hinzuköcheln. 

CORNELIA REISER 
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Trainings stunden für die Spoce- 
lob- Astronauten Emst Master- 
scttmJd und Reinhard Für rer 
1420 (MOMlrak 
1BJH Frau Tuflan* Winkler 

Fernsehfilm von Peter M. T heuet 
Mit Inge Meytel, Axel von Ambes- 
utfu a. 

Regle- Michael Günther 
Früher, all ihr Mann noch lebte, 
und sie mit ihm ein Karussell be- 
trieb, stand Frau Juliane Winkler 
mir beiden Beinen Im Leben. Nun 
trelbi sie die Furcht vor der Ein- 
samkeit in ein Altenheim. Dort 
fühlt sich die resolute Dame aller- 
dings schnell deplaciert und be- 
sdineBl. ihr Leben mit neuem Mut 
anrupacken. 

1435 U me» kMw Farm 

Das Licht des Himmels (2) 

Adam Kertdal) winkt ein Stipendi- 
um. Allerdings muß er dafür erst 
eine schwere Prüfung mit Aus- 
zeichnung bestehen 
1200 Tagend» au 
IflflK Na SoOftsdMU 

U. a . FuöfcxxU^Bu ndesli ga 
Dazw. Regional Programme 
y fl i yi Tagesschau 
2tt.fl Die DoruenvOgel 

3. Teil- Maggies Ehe mit 
scheitert 

21 JO Ziefc oo g der LeCtezahlea 

Spiel 77 

2135 Tagesschau 
ZUB Das Wert zum Sonntag 


Luke 


22.10 In die Enge getri 

Amerikanischer Spielfilm (1955) 
Mit Ginger Rogers, Edward G. 
Robinson, Bricn Keith u. a. 

Regio: Phil Karbon 
25.45 DI# Katze keeet des Mörder 
Amerikanischer Spielfilm 11977) 
Mil Art Camey, Uly TomDn u. a. 
Buch, Regle: Robert Bemon 
1.1 E Tageeschau 
IJONacMgedankefl 

Späte Einsichten mit Hans- 
Joachim Kulenlusmpff 


IIjOO Programmvorschau 

113Q Cheerio 

4. Folge: eine geschlossene Ge- 
seilschafi: Die Edelgase 
i I2M W echb a m in Europa 
14Jtf ObM Woche 

Schlagzeilen und Bilder 
I l4J0Damäs 
j Vor vierzig Jahren 
i SchworzmarVt in Deuischland 
' 1430 Umwelt 

! Weiße Wasche - kranke Flüsse 
: 1130 Oute As 

j Neue Reihe: Musik zum Raten 
j mit Günther Schramm 

! 1L4S Die schwarz* Port« 

j Abenteuerliches Erlebnis eines 

Jungen 

1 Noch einem Romen von Seen 
O'Deli 

| 17.0» Danke schön 

' Die Aktion Sorgonkirtd berichtet, 

< und Der grofle Preis. Wochen - 

gewlnner 
i IM* beete 
I 1730 LBedettplegel 
I 1220 Colld Gold 
tfjQD l wv*t 

l IW* Die SchwanwaldkOnik 

I 3. Folge: Der Weltrefsende 
i Da Arthur Wilkons als Gammler 
über keinen raten Heller verfugt, 
streckt ihm der warmherzige Pro- 
• fessor Brinkmcnr die Kasten für 

die Behandlung seines Knochet- 
I braches vor. Arthur soll dafür spa- 

■ ter im Garten seine Schulden ab- 
I arbeiten . . . 

! 20.13 Ans Böblingen: Wettet], dafl ... 7 
I Von und mit Frank EJstner 

22J0 beete 

BM Aktuelles Sport-Studio 

mit Bernd Helle: 

Anschi. Gewinnzchien vom 
Wochenende 
ZU0 Tommy 

Englischer Spielfilm (1974) 

Mit Roger Dalire/. Ann-Margre:, 
Oliver Reed. Elton John, Tine Tur- ' 
ner, Keith Moon u. c. 

Regie: Ken Russe!: 

U0 heute 


WEST 

140O Sport Im Wesloe extra 

Tennis- Hol ien-Grond-Prix in Köln 
1. Halbfinale Honen 
1930 Aktuelle Steede 


m 


28.1 S teert Im Wi 
2130 Gott ued dla Wett 

Frau Luther und ihr Martin 
213B Die L a ndsch aft und Ihre Kinder 
Ein Porträt des Maten und Musi- 
kers Walter Solei 

22JS Var aas <tt# Hotte 

Amerikanischer Spielfilm (195?) 
Mit Jeff Chandler u. a 
Regie: Robert Aldrteh 
2S3S Letzte Nachrichten 

NORD 

ILM Uetoe, die He imat gibt 
UM Marin der Idsee 

Kinder und ihre Umwelt 
Von Hans-Joachim Herbst 
20.00 Tagesschau 
20,15 O e il ebt in Rem 

Femsehspiel von Jörgen Gült 
Mit Roben Graf, Ingrid Andrea, 
Stefan Schnabel u. a. 

Regie: Paul Verhoeven 
21 AS Vor vierzig lahme 
H.if Jazznadrt 

25 Jahre Jazz im NOR 

HESSEN 

18L00 Ich trage einen 
IMS Palan - die 


1530 NIklaas, ein Junge aus Ftandem 
14-00 Von drei nach zwei bis zwei vor 
drei 

Papas neue Frau 

1530 Krokodil: 

En richtiger Rummell 
IMS Musicbox 
1430 Happy Days 

Sexfilm und ein Einbrecher 
1730 One Jugend in Chicago 
1100 Gene BracOey In geheimer Mis- 
sion 

Calloway ist ein vorsichtiger 
Mann 9 

oder Regional progremm 
1130 APFbHckr 

Nachrichten und Cui2 
1MB Die Zwillinge vom Zillertal 
Deutscher Spielfilm (1957) 

Mit Joachim Fuchsberger, Karin 
Dor, Ham Moser u. a. 


Regle: Harald Reinl 

TOP - Wirtschafte* how 


- D*e Furcht vor 
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^"SSii^ P 32 * 1 nach zehn Monaten TV-Erfahrung: SAT 1 ändert sein Programmschema 

•4 reVk-P »Br»- ^ _ ” ■■■ ■ 


j-e&cL iffifeaji 
- Z92Ü Sorten 
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Auf die Flexibilität kommt’s an 

J~Jas private Fernsehen SAT 1 än- 


dert sein Prograxnxnschema. 
r .... -WfrwT)ltennodtpubIikumsfl , eufldli- 

eher wenden“, sagte Geschäftsführer 
ja nnamat ag Jürgen Doetz auf einer Pressekonfe- 
Jcr-unasiSzaik renz in Hamburg. Dea - vor einem Jahr 
' ^ 305 ^ te* 014 * geborene Programm- 

ablauf hat sich gegenüber den Ange- 
:-r7jr.§jveiiot &(js boten der öfferälich-rechtlicben An- 
l aylwi fi r statten als zu starr erwiesen. 

!. r^ T*L E5?0,B ^ 1 . Flexibilität ist angesagt, Über- 
■’ ■' - 1 schneidungen mit ARD und ZDF 

_ „ müssen künftig vermieden werden, 

l Ratten gekffl Vom 1. Januar nächsten Jahres an 
; rechnet SAT 1 mit zwei Millionen Zu- 
r.;:£ hunden Haönl schauem. Und die sollen dann so be- 
qja n m ± dient werden, daß sie den privaten 
r d-: „ndoaesrial Kanal dem öffezrüich-reclxtüchen 
ziVig‘.er.Baii«c Fernsehen vo mehen . 

:emrheii Mrirdss Kein Zweifel, der Kampf um Pu- 
,*r. Geswr d: blikumsgunst und Einschaltquoten 
.. -j-^n rund Se wird immer härter. Die Privaten ha- 
itr auf den L® ben sich darauf einzustellen. Schließ- 
BüiP c? lieh brauchen sie WerbeaufträgCi von 
denen sie eines Tages leben wollen, 
u, vtfffltÄ Und ^ Werbung kommt nur, wenn 
* ZLl Programm und Einschaltquoten 

j,. stimmen. 

■; ^ ji \& a &at So hat sich in der Vergangenheit 
pöüafef herausgestellt, daß 1330 Uhr viel zu 
•^■“■pjoaiBifrüh ist, um mit dem Programm zu 
: " c3 v , DEbeitf beginnen. Zu dieser Zeit ist das Fem- 
^ m t sehinteresse noch außerordentlich 

-® 3 ■ «k gering. Also wird SAT 1 ab 1. Januar 
6 erst um 15.00 Uhr starten. JDie ein- 

ge 

- T«.-»runi vennw®- 


einhalb Stunden vorher waren ver- 
schwendet“, lehrt die Erfahrung. 

Dafür soll die Anfangszeit für den 
Spielfilm von 18.45 Uhr auf 19.45 Uhr 
verlegt werden. Denn wer sich jetzt 
den Spielfilm onaieht, Vapn noch auf 
die Tagesschau umschatten und 
bleibt dann häufig auf dem öffent- 
lich-rechtlichen Kanal. Das wieder- 
um sehen die privaten Femsehanbie- 
ter nicht so gern. Deshalb also die 
spätere Anfangszeit beim Spielfilm. 

Der Sport behalt seinen Mittwoch- 
Platz, *umal an diesen Wochentagen 
viele Fußballspiele - so auch um den 
Europapokal - stattfinden. Außer- 
dem wifl SAT 1 bemüht sein, von den 
Wochenc nd-E reigninen interessan- 
tes Hmtergnmdmaterial auf den Bild- 
schirm zu bringen, das die öffentr 
hoh-Rechtlichen nicht besitzen. 

Als neuen Programmpunkt kün- 
digt SAT 1 eine Show mit Reinhard 
i^wtar Hwn Titel 
«Single gesucht“ an. Es handelt sich 
dabei um eine «fröhliche Partnexver- 
mitflung*. Auf diesem Gebiet ist da 
Moderator nicht ganz unerfehrea. So 
mancher Fexnsehzaschaiier wird sich 
an die Sendung „Spätere Heirat nicht 
ausgeschlossen “ erinnern. 

Der Samstag soll da* große Spiel- 
filmtag bleiben. Denn längst weiß 
man auch beim privaten Fernsehen, 
daß gegen oinon Hans-Joachim Ku- 
lenkampff oder Frank Elstner nur mit 


einem hochinteressanten Film der al- 
lerbesten Sorte anzukommen ist So 
läuft denn der erste Spielfilm ab 19.45 
Uhr, der zweite ab 22.15 Uhr und der 
dritte zu später Nachtstunde, durch- 
weg ab 23.55 Uhr. 

Ob dieses neue Programmschema 
von SAT 1 Reaktionen der öffentlich- 
rechtliche) Anstalten nach sich zie- 
hen wird, konnte noch nicht in Erfah- 
rung gebracht werden. Im Moment 
hatten sich ARD und ZDF bedeckt 
Die Öffentlich-Rechtlichen trösten 
sich zur Zeit damit, daß die Privaten 
noch zu wenig Zuschauer erreichen 
können, um als gefährlicher Konkur- 
rent angesehen zu werden. 

Andererseits gibt es aber auch 
Stimmen, die auf die jüngsten Erfah- 
rungen gerade im Sport hinweisen. 
Denn mehr als einmal ist es den Pri- 
vaten gelungen, wichtige Sportereig- 
nisse d» ARD und dem ZDF vor der 
Kamera wegzuschnappen. 

Außerdem zeigte sich, wie beim 
Fußballspiel zwischen Saarbrücken 
und Bayern, daß der journalistische 
SnMsreichtum sich nicht auf pin» 
simple 1:0-Berichteretattung be- 
schränken muß. Den privaten Fern- 
sehkameras gelang es, such hinter die 
Kulissen eines Fußballspiels zu blik- 
ken. Ein Informationavoraprung, den 
das öffentlich-rechtliche Fernsehen 
nun erst einmal aufholen muß. 

HORST LUTTZBERG 


KRITIK 


fer des Go» . A u f fer Suche 

as***! nach dem 


■ *£®S»bloßen Menschen 

-.0 

•?Sä£>: 


er glatte, beflissene Untersu- 
chungsrichter spricht die ent- 
„ lK . - .scheidenden Worte: „Wir alle glauben 
^"L-ib ädWJnur zu gern dem sogenannten Augen- 
' ' V F^schein, der Realität, hinter der 
vslä® ft Äich. . . Bei den Pünktchen beginnt 
i’ " ,3eorges Simenon, beginnen seine 

? '• V^riminalromane seit jeher. 

So auch Die Unbekannten lm ei- 
r - ' reuen Haas (ARD), eine Geschichte, 

iie erstmals 1940 erschien und jetzt 
;>om WDR zu einem Femsehspiel ver- 
wurde. Herbert Asmodi 


teil zu 

.... (juVheitet , , 

, r ^jji^Tichrieb das Drehbuch nach der 5i- 
\ . uj^nenon-Vorlage, die nur zum gering- 


■rjiiSji» 


üt^uenon- Vorlage, _ , 

Teil die Aufklärung eines Ver- 


deriing Louzsat klar. Anfangs 
nur unangenehm berührt, daß er in 
seiner Rotwein- und Bücherhöhle 
aufgestört wurde, interessiert sich 
Lcwsai zunehmend für das fremde 
Leben seiner Tochter und ihrer ju- 
gendlichen Freunde. Erfährt von selt- 
samen Gruppen-Ritualen undgefihr- 
Kchen Ab hängi gkeiten, traut -im Ge- 
gensatz zum Untersuchungsrichter - 
offensichtlicher Schuld nicht und 
roDt den Fall so beharrlich wie behüt- 
sam auf. 

Die düstere Stoay verlegt der Re- 
gisseur Bernd Fiscberauer in eine tri- 
ste Szenerie: Dauerregen, finstere 
Zimm er, schäbige Spelunken und 
bleiche, nackte Gesichter. Im Zen- 
trum die massige Gestalt des versof- 
fenen Loursat, den Walter Buschhoff 
wunderbar glaubwürdig - weil 
mens chlich - gab in seiner unvermu- 
teten Zartheit hinter der schroffen 
Undurchdringlichkeit Eine intensive 
Bildschinn-Begegn ung mit Simenon. 

BRIGITTE HELFER 


3sS! flffiftre chens ist, der es in der Hauptsache 
'''1’nct ^‘■'L^'un die Tragik des men s ch liche n Le- 
geht 

' gf&t, Wie stets macht sich der Autor 
n ’^rtifä^uch hier auf die Suche nach dem 
f* it homme nu“, dem bloßen Menschen. 

wie meist gaett das dumpfe Dra- 

Rechtsin- klassische Körper 

:.n, ^ 1— L vöschaozt in ^ £^^„9 


Wo ist der 


Hector Loursat, yerschanzt i 
r düsteren Villa, Rotwein schlür- 
Ä und Bücher vers ch li n gen d , seit 
cüe Ehefrau vor 18 Jahren veriieß. 
ir wohnt auch Nkwle, die Tochter 
Eigenbrötlers* in dem weitläufi- 
Haus, aber man W?t nebenelnan- 
her. 

Jis eines nachts em Schuß faßt, 
oursat eine männliche Gestalt die 
reppe hinunterhuschen sieht und in 
b oberen Räumen, die er jahrelang 
:cht mehr betreten hat, einen Toten 
^ >!itdeckL Nicde steht mit dem Mord 
Verbindung, so viel ist dem Son- 



D er Schlankheits wahn - welch 
völkerverbindende Neurose. 
Weltweit rennen, hüpfen, radeln die 
Kinder der Leistungsgeseüsdjaft ge- 
gen Bewegungsamnit und Überfütte- 
rung an. Denn die Devise zum Erfolg 
lautet „Forsch und fit“. Ke „Dallas“- 
und „Deiverf-Riegen beweisen wö- 
chentlich den Weg zum perfekten 
Körper. Was zahlt denn da tier Shake- 
speare-Wunsch „Laßt dicke Men- 
schen um mich sein“? 


Fett ist gleich faul- Kilos bedeuten 
Kummer. Gefragt ist der klassische 
Körper mit Kondition. Da schlägt 
man eben eher bei der dynamischen 
Jäüpfrnutter der amerikanischen Na- 
tion“ namens Jane Fonda nach als bei 
britischen Literaten. Körper machen 
Leute von heute: Manager, die Macht 
mit Masse demonstrieren, sind nicht 
gefragt, Kurvenstars passä. 

«BB“ - auch heute ist das noch ein 
aktuelles Kürzel Allerdings nicht für 
die pralle Weiblichkeit einer einzel- 
nen Dame, sondern für die schweiß- 
treibende Disziplinierung jedes ein- 
zelnen Muskels: Bodybuilding. In 120 
Staaten ist die Vereinigung der Body- 
builder vertreten, trainieren sich 
Männer und Frauen zum „Meister 
Propper-Format“ (O-Ton Udo Lin- 
denberg). 

Doch der Weg zu Muskeln kostet 
viele Moneten. Und so reisten Klaus 
Rentzsch und Conrad Schurbohxn 
nach Kalifornien, an die Wiege der 
Bewegungswelle, auf der Suche nach 
der Industrialisierung dieses neuen 
Trends. Forsch und flt, fett und faul 
(ARD) - beim Anblick der Schwerst- 
arbeit an modernsten Foltennaschi- 
nen, ölglänzenden Muskelspielen der 
neuen „starken Freu“ konnte einem 
schon der Cracker im Halse stecken 
bleiben. 

Die Lust am Schmerz für totale 
Fitneß hat immerhin einen Mann wie 
Arthur Jones innerhalb von 15 Jahren 
»lim Milliardär gemacht Der Mas- 
senkampf gegen Kilos, der Kommerz 
des Körpers und seiner -inzwischen 
dollarschweren - Väter. 45 ebenso 
ironische wie witzige Minuten für Ohr 
und Auge - für Muskelfreaks ein 
Trockentraining. 

GABRIELE HERLYN 



Eltoo 1olm»otxtQl>PliibaH¥lliqrdla» n oc fcw io te Ql fl ,Tawiav**AoQonoodOhraahi 
Entmoii(ZDP,2U0) FOTOTiLEBUNK 


Bilder einer unbekannten 
kanarischen Insel 
19.20 Sport-Journal 
20X0 AJptrODfM bol Tageslicht 
2DM Drei aktuell 
20J0 Die he See 

Amerikanischer Spielfilm (1946) 
nach Raymond Chandler 
22JQ Die «sähe Mette 
23uS0 Nachtttefct 

SÜDWEST 

1U0 Unterwegs nh Odyssee« 

Bei der Zauberin nrfce 
1LSQ tele-toar 

durch Rheinland- Pfalz 
Bergbau im Siegerland 

19.15 Auf Achse nach to h n asdy 
Zwilchen Bosporus und Belutschj- 
ston 

Rim von Bruno Schneider 
2800 Das VetMegelB der Liebe 

Portugiesischer Spielfilm (1978) 

Mit Antonio Sequeira Lopes, Chri- . 
stina Hauser, Elsa Wallencamp, ; 
Antonio Costa u. a. 

Regie: Manuel de OBveira 
DerRLm wurde nach dem In Porto- ■ 
gal sehr beOebten Roman „Amor i 
da perdifoo" von Comilo Ca sie Io I 
Branco (1825-1890) gedreht. j 

(LOS Nachricht«) 

BAYERN ! 

10-00 Konst und Krempel 

Raritäten im Bayerischen Fernse- 
hen 

104S Rundschau 
19X0 Natur und Freizeit 
IMS Lese-ZMchea 

20.15 Vierzig Wagen westwBrti 

Amerikanischer Spielfilm (1965) 

MH Burt Lancaster, Lee Remick, 
lim Hunon, Brian Keith u.a 
Regie: John Sturget . 

22JSZ.LN. 

2140 Rmdschau I 

22X6 Deutsche Kunst 1945-1985 

Bericht von Viktoria von Fterraning 
und Manfred Befiel 
254iKi»c!Khou 


20L5Q 

Warum Angst? 
dem Fortschritt 
21-50 APF bfldc 

News, Show, Sport 
2X15 Die erste Todsünde 

Amerikanischer Spielfilm (1930) 
Mit Frank Sinatra u. a. 

Regie: Brian Hunon 
2L4S APF b&da 

Letzte Nachrichten 
2U5 Bn Nacht dub tör Sarah Tone 
Amerikanischer Spielfilm (1940} 
Mit Humphroy Bog an, Jeffrey 
Lynn, Ann Sheridan u. a 
Regie: Lewis Seiler 


3SAT 


I 1AO0 Bilder aus Österreich 
i 19.00 beute 
. 19J0 Der Zer rissen e 

Posse mH Gesang in drei Akten 
I von Johann Nestroy 

■ Musik von Adolf Müller 

Mit Helmut Löhner, Fritz Muliar. 
Birgit Doll u. o. 

Inszenierung; Otto Schenk 
i Aufführung der Salzburger Fest- 

spiele 1984 
1 21.46 Aspekte 

22JU Keine Angst vor Rlchaid Wc 
Eine musikalische Denkmals 
1 von Marcel Prawy 

23L20 Wege zun Selbst 

Professor Erwin Ringel spricht 
Über Persönlichkeitsentfaltung 
OL20 SSAT-Nachrkkteo 


RTL- plus 


1SÜ0 Aafzeidmung des Gr an d- Prix- 
Tennis-Turnier* In Tokio 

Halbfinale 

1US Stade-Stammtisch 
18JS 7 vor 7 -Newsshow 

19.10 m-Sptal 

19JS Programmvorschau 
1930 LBwenload 

20.10 RTL-SpW 

20.15 Wie gehfs? 

2020 KTL-Splei 
20L2I Rite Vor sc hau 

2030 Hemcber einer versunkenen Welt 
ltal.-fronz.-s pan. Spielfilm (1973) 

22.15 RTL-Splel 
2230DaH-as 

223S Die HftUe von Borneo 

Amerikanischer Spielfilm (1966) 

032 H 
037 Bet 




Sonntag 



III. 


930 Prog ranu v or sch au 
IOjOO TratMtiesele 
1035 Die Seedoeg mrit der Maas 

11.15 Computercode W 

12J0 Intern at ionaler FrOfasc b oppen 
Außer Reden nichts gewesen? - 
40 Jahre und ein Tag: Der Geburts- 
tag der Organisation der Verein- 
ten Nationen 
1245 Tagesschau 

15.18 Sonaten von Domeako Scarfattf 
Gerhard Oppitz, Klavier 
1MI Magazle der Woche 
lAJODtaMBtchenbraet 
1530 Der Verbaute 

Amerikanischer Spielfilm (1947) 

Mit Douglas Fdlrbonks Ir. u. a 
Regle: Max Ophüh 
1530 Die Sünden des Ödstes 

Interview mit den Hauptdarstel- 
lern der Serie „Die Domenvöget" 
17^00 Regeebegee 
1730 ARD- Ratgeber Technik 

10.15 Wir Überm 
1U0 Tagesschau 
1835 Die Sportschau 

19.15 Wese Wache bn fasten 
19.20 Weltspleael 

Zypern: Das vergessene Dorf der 
Griechen und Türken / Ungarn: 
Reklame für Mangelware / Polen; 
Nadele Tatsachen fUr eile Verbrau- 
cher / UdSSR: Wer Ist Ralssa Gor- 
batschow? / Japan: Tatort Fernse- 
hen 

Moderation: Gerd Rüge 

20jOO ToMStdiao 

20.11 Die DoraeavBgel 
Letzter Teil 

2235 Hundert Mei s t e r wer ke 

Gabriele Möruhen Dorfstraß* Im 
Winter 
2235 T a ge sschau 
2230 Her ou s to rderueg Islam 
1. Teil: Politik mit Allah 
Rim von W. Ende und A. Jacobs so 
TUE H b n p r o bo 

Patu. Rim von Meroia hfita 
OLSi TageetdMM 
130 ffochtneclnidren 

Späte undchten mit Hans- 
Joachim Kulenkampff 


9.11 Progmavorschau 
931 40 Jahre nach der Stuttgarter 
Schul d*rklännra 
Evange l i sch er Oette sdleest 
1030 Die Stadttchreiber 
In Augsburg 
1130 Mosaik 

München - Metzstraße 31 
1200 Das Somttagskomert auf Tournee 
In Bremerhaven 
1235 heote 

1237 Se mn tagi ae s p rBch 

Gast: Heribert Heflenbroich; 
Gastgeberin: Inge borg Wurster 
11.11 Mmm Dir ela Mipiel an Inder 
Gute Noten für ausländische 
Schüler ___ 

hH^und^te^uberfcraft 

14.15 Die Mene Mq)a 
Mala lernt fliegen 

14JD 1,2 oder S 

Mit Blggl Lechtermann 
1130 Die haggles 
1531 Bn-Ück 

Erwin Hofelich und die 23 Kilome- 
ter Snsamkeit 
Rim von Wolf gang Schoen 

1 UD Diese Dranibascbi 
1730 beute 

1732 Die Sport-Reportage 
1111 Tagdouch (knth.) 

1130 lecase ä la carte 
1930 heute 

19.10 baaoer Pe r spektive * 

Moderation: Peter Hopen 
1930 Die Schwamraldklliük 

20.15 Hn Mann btt webe» erschossen 


KrimlnatitOdc von Jaime Salom 
2131 beute /Sport 
2210 Slame Socctmegra 

Oper von Giuseppe Verdi 
Libretto von Francesco Maria Pia- 
ve ln der Bearbeitung von Arrigo 
Boflo 

Sherril Mllnes, Anna Tomaws- 
9ntow u. a. 

Chor und Orchester der Metropo- 
litan Opera New York 
Leitung: James Levine 

030 " - 


WEST 

' 1430 Oport hn Westen extra 

Tennii-Hallen-Grand-Prix-Tiimtar 
Endspiel Herren, ein»! 

1030 Doctor Seugglec (7) 

1250 Scbut-ZeH 
1930 Aktuelle Stunde 
2030 Tagesschau 
2215 Der Skandal 

Eine Weimarer Geschichte 
2130 Aatlandüttudio 
Rajlv Gandhi 

Indiens neuer starker Mann 
2135 Höhnet 

Chronik in elf Teilen von Edgar 
Reitz 

4. Teil: RofchshöhenstraBe 

5. Teil: Auf und davon und zurück 
2X35 Experimente 

Jan Svankmajer 

Pendel, Grube und Hoffnung 

<m Keller 

035 Letzte Nachrichten 

NORD 

1130 SesanstraAe 

1530 Mt Wehenhnmeilem un terwegs 
1930 Findet den ernten flteief 

19.15 Arbeit der Zahmrit - Zukneft der 
Arbeit (I) 

2030 Tagesschau 
2215 Sport 111 
aut Berlin 

21.15 Mordfall Desccntes 
2230CheaaJti 

SlchuarhOper aus Chengdu, Chi- 
na 

Femseh- Regle: Hilmar Schau 
035 Nachrichten 

HESSEN 

1200 Reiseweg* zur Kunst: Hallen 
1S35 Rückkehr des verlorenen GrOns (1) 
1930 Sparen bebe Pflanzenschutz 
1930 Sport kal ender 
221» Regiert fr ei Haust Stefanie 


§f£. 



Kmnbww ttufa (Georg ThoBollo) mB der letcben Whwe Silvia (Haneeiofe Buhn) 
einige w e angei teh e ie T r agen stellen (Bn Mann ist soeben erschossen worden - 
ZDF. 2215 Uhr) FOTO: TELE8UNK 


aus Österreich 

2130 Diel aktoett 

2131 M aw s i SedrieR Ich suche mIm 
IG naer 

2130 Martfai Luther (I) 

Letzter Teil: Das Gewissen 

S0DWEST 

1130 Tauche (4) 

1130 Technik ab Hobby 
Bumerangs 
1135 BiietaaiiMMi 

1930 Der Doktor und das Uebe Vieh 
Eng Bicher Spielfilm nach den Erin- 
nerungen des Tierarztes James 
Herriol 

2035 Prowlneex he ReeHeez 
A’ur für Ätden- Württemberg: 

2138 teert fan Dritte# 

2235 ifech riditen 
*Vur für Rheinland-Pfalz: 

2130 Fkrtücht 
2231 bkzeco 

Pro gra mm nach Ansage 

BAYERN 

fUSteedsehae 

1930 Topog raphl s . Per Bergwtrid 
1935 Flucht ln ^8e bofoadh» 

Oeutid»r Spielfilm (1955) 

2130 Sebastian Gsaeal 
2135 Durch landiMdZeh 
21 30 Rundschau 
2135 Ambmdsreperter 
20 Jahre CeaucfÄCU 
22.15 Teledob 

Kmo Kino extra 

2235 Tango 

Ein trauriger Gedanke, den man 
tanzen kann 
y jjf B famriifhgp 


1230 Johann Sebastian Bach: 

Branden burgisches Konzert Nr. 5 
In D-Dur 
1230 Der WoH 

Sowjetischer Dokumentarfilm 
1530 Festival mH Billy Bevae 
Der Pudel im Staubsauger 
1530 Der Sopeckater 
Der Wohltäter 

1430 Von drei nach zwei bis zwei vor 
drei 

1530 Siehstal Leu der Fuchs: 

Dar fliegende Fuchs 
1530 Musicbox 
1530 Happy Days 
Die Stripperin 
1730 Die Bankiers 

Zwischen Knast und Bahamas 
1200 Dutty Dusty 

Mit oder ohne Bart 
oder Regional programm 
1250 APP bfkfc 

Nachrichten und Quiz 
1245 KlnorOckbleiide 

Bn Rim und seine Geschichte 
Von Prominenten im Studio erzählt 
Anschließend: 

Bn Käfer gibt VoHgas 
Deutscher Spielfilm (1972) 

2030 Los Angeles 1957 

Mord nach der letzten Runde 


...und am Sonntag 


WIIISOVMVG 


2130 APF blkk: 

News, Show, Spor 
22.15 Das war der wfldc Westen 
Amerikanischer Spielfilm (1961) 
DIOAffhÜdR 

Letzte Nachrichten 


3SAT 


1030 No, sowas! 

Musik und Gäste bei Thomas Gott- 
schalk 

1245 Tips A Trends 
1930 heute 
19,11 Somrtngsidao 

Der Herr der sieben Meere 
Amerikanischer Spielfilm (1940) 
Mit Errol Flynn u. a. 

Regle: Michael Curtiz 
2130 Erinnern Ski steh . . . 

Das aus getonte Leben des Alex- 
ander Dubronsld 
Von Dieter Wäldmcnn 
Mit Ida Krottendorf, Horst 8oJI- 
mann, Herbert Stass u. a. 

Regle: Thomas Font! 

2235 MAT-NaeMcbtoa 


RTL- plus 


1430 Aufzofehnung des Geaed-Pfbt- 
Teenb-Tunrien In Tokio 
Endfinale 

1830 Typisch Kartebeo 

1834 Piearammvorschaa 

1835 Hn Tag wie kein anderer 


Bn Rebequlz mit Thomas Wllsch 

2030 So toll wie anee dazumal 

Deutscher Spielfilm (1962) 

2230 Reale 
22381 
2234! 




$ 





Eine einmalige 
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. 34 

DIE WELT 

DIE WELT - Nr. : 


Chance 


für Ihren Sohn, 


Ihre Tochter. 


Ein ganzes 


Schuljahr 


in den USA - 


Mehr erieben, mehr Erfahrungen 
sammeln, andere Menschen und 
eine andere Kultur kennenlernen— 
eine nie wiederkehrende Chance! 


Wenn Ihr Sohn oder Ihre Toch- 
ter zwischen 15 und 18 Jahre alt 
ist können Sie ihm oder ihr 
jetzt die Möglichkeit bieten, 
wertvolle Erfahrungen in einer 
High School in den USA zu ge- 
winnen. 

Der Ganzjahres-Aufenthalt (Au- 
gust ’8 6 bis Juni ’87) dient nicht 
nur dem intensiven Studium der 
englischen Sprache, sondern er 
stellt auch einen wesentlichen 
Beitrag zur Persönlichkeitsbil- 
dung Ihres Kindes dar. 

Bitte senden Sie uns noch heute 
den ausgefüllten Coupon zu 
oder rufen Sie uns an, damit wir 
Ihnen umgehend die abgebilde- 
te Informations-Broschüre zu- 
senden. 

Sie enthält für Sie alles Wissens- 


werte: z.B. wie Ihr Sohn oder 
Ihre Tochter bei einer ausge- 
wählten Gast famili e unterge- 
bracht wird, wie sich der Unter- 
richt in der High School gestal- 
tet, sie zeigt die Freizeit-Mög- 
lichkeiten, die Reise, die Vorbe- 
reitungen auf das High School- 
Jahr und vieles andere mehr . . . 


Bitte rufen Sie uns an: 
06221-21711. Wir sind ebenfalls 
am Wodienende (Samstag von 

11.00- 16.00 und Sonntag von 

10.00- 15.00 Uhr) für Sie da. 

Die Educational Foundation for 
Foreign Study ist eine amerika- 
nische Stiftung mit gemeinnüt- 
ziger Zielsetzung. Sie untersteht 
einer strengen Staatsaufsicht 
und ist offiziell als Institution 
des Bildungs- und Kulturaustau- 
sches, gemäß Fulbright-Hays- 
Act, registriert Dies und eine 
jahrelange Erfahrung bedeuten 
ein Höchstmaß an Sicherheit für 
Ihr Kind und für Sie. 


«f 

ffl 
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re, 9nStudy- 


******* 

******* 

******* 

******* 

******* 

******* 

******* 


□ Ja, schicken Sie bitte Ihre Informationsbroschüre 1986/87 


□ Schicken Sie auch Informationen über EF Schülerreisen 


□ Schicken Sie auch Informationen über EF 
Erwachsenenkurse 


PLZ/Ort 


W/WS 





Leicht 
lernen 
ist „in“ 



Sprachreisen 

I ® für Erwachsene 

[ engiiMg 

für Schüler 


J8f für Schüler 


England ■ Fr an k re ich ■ U* 
Mtti- Kaftan Spanen^ 


.B. Engfach lern — auf 


Sprachen lernen ist bei inlingua: individuell und intensiv, 
das kommt durch die „von Mensch-zu-Mensch-Meihode“. 
Durch die speziell geschulten Lehrer, in deren Muttersprache 
Sie reden und denken lernen. So wird Ihnen der Erfolg leicht 
gemacht. Kommen Sie zur großen Sprachscftulgemeinschafi: 
in die inlingua Sprachfamilie. Rund 60 Sprachschulen in 
Deutschland Jaden Sie ein. 

So fällt Ihnen Sprachen lernen leicht: 


Zum Beispiel mit dem Crash- Wenn Sie weitere Infor- 
inte nsity-Proarcun nie C1P I2Q g . mationen wünschen, 

dem schnellsten inlingua Weg zum schreiben Sie uns oder 
So rach erfolg im täglichen Einzel- rufen Sie einfach an: 


Ote anggachapcachlQa üBtta b naa riflaal 
MAUA uxt da in LAL-Sprestadiote 
-Mnoraganda VbcBantzimgrei ttr da» 
StuOum der enflB sc twn Sprache In «ner 
■aSaraawttmftcnen Umgebuig. Haupt- 
kuae. Mamwlune. Prete#en«i- und 
Bumss Engfah loww EnzehatonM 
Gr Enrectm*» ga/ujiftrig mir wtowrt- 
hcrwn Kumbegm Schüterituia zu fest 


rten Sctxflerta i t cr ml n*"- Unterbringung 
n Hotei*, Aostmenta. VSftft. GaattamH 


dem schnellsten inlingua Weg zum 
Spracherfoig im täglichen Einzel- 
training. 


In allen Sprachen 

^ - InfirrHiutionsdifiist 

Oft inlingua ssst 

Sprachschule w Kl.. 022X/634255 

individuell iutvnMv inicrnjiional 



n Hoteis. Apartments, Vflaft. GttStflV- 
Sen, Psraianan bk - und nelürSch den ' 
genanSommerkosienioseVtaaampon- | 
enbflhcwwtten Urrtonflüge ab eien dem- { 
ftfihanRughBtannachMaJte. ■ 

BMatostwUeM Programme antordam: 


LA 


'sprachreisen. 


SdMMfeateMraRa * • «00 Mtataen Z 

JMm 0Sa/53XK/*6 • Telex 9» 3M8 


Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch 

Warna Sie wann + wo Sie wollen. 

Mit den außergewöhnlichen Tonbandcassetten nach Prof. O r. Losanov 
lernen Sie (eicht, gut und schnell. Gratisinfonnationen direkt vom 
Verlag für moderne Lemmethoden 
Postfach 628 12, 52 61 Tü0Bng, Tel. 0 88 33 / 14 50 


Englisch 

in England 



Cossetteokurw fön 

• BftGUSCH • FRANZÖSSOH 

• SPANISCH •ITAUBASCH 

• RUSSISCH «SCHWEDISCH 

• LATBN • WIRTSGt-ENGi. 

Gnsttakotaiog onfordem eßrokt vom 
Fochverlog 


IMoglCG. HbUbooo 
O tduloarStr. 6 * 2800 Bremen 
1*Mon 0421/380338 


Vom British Council anerkannte Sprachschulen 
Verlangen Sie gratis und unverbindlich das Kursprogramm. 

Ansto-Con‘:nentö! 

Dep 44 33 '»Vimborne Rd.. ßournemouth BH2 6NA England. 

Tel. 0044202 29 2128 

oder beim Sekretariat für das deutsche Sprachgebiet: 
Anglo-Contmental 

cH C S>08Zur,ch 7 Anglofgontinental 

Tel. 00411 47 7911 


r^euroi 

I ' c ri r~r> rhroienn 


sprachreisen 


ip-li’-ii 'C^f«Tr- -*i ü ■ r : 1 fiT 




FACHBUCH 85 - INTERNATE 

aftar Schulartan der BRD und Schwefe nach vemcMedanan wichtigen 
Kriterien ■■g —fthff . mg aeneuan Angaben Ober rite AtM bB dunQreiiag. 
RchMten. «ML anerk. Abachi Qssan, FrafeaHangebotan, Kosten und 
vietan nütdichan Htamretoan für Eham. Das Fachbuch ist «MMch gegen 
Voreinsendung der Schufegebühr In Höhe von DM 20,- von der 
EURCHNTERNATSBERATUNG, 8000 München 80 
GrUpanemtraBe 48. Tel 0 89 /4 48 72 82. 

Telefonische und pem&nflcha Beratung Jedem l t möglich 


J 


für Industrie u. Handel 




' anerk, Diplomen 


• Feriensprachkurse 


Weiterbildung an über 


25 eu 


in Deutsch 


_ MftgU od im Farfnre rtrend 
Oautachar SprachraJeanveranatahir 
hottentoaa Farbprapakte 


[Ausbildung-Fortbildung-Umschulung 

ft Techn. Zeichner 
ft Ing.-Assistent 
I Konstrukteur 
ft CAD/CAM 


375f Stockstadt Aschaffenburg 
Hauptstr. 25 Tel. 0 60 27 12 51 


Forde.’unc rw-cfi AFG» 

lr?prme»icrii'vir.ier!Äfi®s'i 


SEEBER-TECHNIKUM 

Pnvaic -acnsnu’e für Konstruktion 
Neckar kana-straße 104 
143 Remseck. 2 iAiomoen bei SUi t;cart- 


AbscNuß: 

STMTUCHANERKANNTEFmDSFVmßi- 

sBGH/mu.FmßSPRKOffmmmn 


DOLMETSCHERSCHULE ZÜRICH 

Staat), anerkannte und subventionierte höhere Fach sch u le r\ /s-\\—7 

Seheuchzerstr. 68 . CH -6006 Zürich. TeL 0041/1/382 81 56 \_) 

Übersetzer und 
Konferenzdolmetscher 


Aulbaukurs für intern a ti on ale Berufe: 
SEKRETÄRIN ISA INTERNATIONAL 


Die Ausbildung zu den beiden Berufen umfaßt ein 3-4 jähriges 
Studium auf Hochschulstufe. Direkter Eintritt mit Abitur oder 
Handelsdiplom. Andere Interessenten weiden in einem 
einjährigen Spezialkurs auf die Aufnah mep/üfung vor- jBSi 
bereitet Lehrkörper: 50 Dozenten aus 12 Nationen. 

280 Studenfen besuchen die Hauptabteilungen, 

80 Schüler den Varbera'rtungskurs . 

Diplomprüfungen unter der Auf- 
sicht der Erzienungsdirektion Zürich. Seme- 
sterbeginn: Mörz und Oktober. 


ENGLISCH IN ENGLAND 


ssn 



Maximal 
sechs 
Teilnehmer 
in einer 
Klasse 


ENGLISCH IN ENGLAND 


Unser v re/ttmto mn tn s 100-ZhrnnerHota) am Meer (London 100 km) und uneera ebenso 
bekannte Engllech-Sprachschuto sind Im »atoen Gebäude. 


O CAL ERMASSICIINA M Aufenttaltedauer von 90 Tagen 
CHRSAOOHaUNU unge, (kn KI. Sondarkurae für 


Ca mb ridge-Prüfungen) 

Schreiben Sie an: 

REGENCY SCHOOL OF ENGUSH 

Ramegate^ivSea. Kant, England. Tel. 8 43-59 12 12. Telex: 9 6 454 

FRANZÖSISCH ODER ENGLISCH IN FRANKREICH 

REGENCY LANGUES 

118 Champe-Sysdes. 7S00B PARIS, TeL (1)563 1727, Telex ISO BUR 641-609 

REGENCY SCHOOL OF ENGUSH & FRENCH 

1 lan 19 PBWa de le Scala Monaco. TeL (93) 5049 00 , Telex 4 69 670 118 


Wir haben Erfahrung! 


KiUitii l?:li tf 


SPIELERISCH LERNEN. 
Cassettenpvogramme 
für Sprachen 

Orafiontormationen be» 


OmfitinfomMtonen bei 
Geeefachaft für 
ganzbeWIct» Lernen 
Bader Sb. SW. 7800 Frebura 
TA 07 81/ 7 51 07 


Staatl. anerk. priv. 

Realschule 
mit Internat 

für Mädchen und Jungen 
Elisabeth-Engels-Stiftung 


•^ nD \ j. . 

il * liSfc 


- Schule «r Schüler - 
Unsere 

GANZTAGSSCHULE 


h>m M> Viren ScnuioreblWMn. <m Rmi. 
sefluis «la ä ba IO IQ (MM raaren* 
LvrnMfv vi kl Gruppen Fachutxmge 
Hunoan uno FonMkuraa Purdi FaeriMv 
rer fuhren ju Laatuns und pereentMiaai 
Ertato Ein vMtaogei FreaMangebet 

Bonpt Ermpinnung. Anmeldung pder- 
ait moglch 

htreonbena Bwatung und PreapakM- 
Schtofl Varenholz. 4S2S Kalletal 1 b 
( 1 . d. WeserfNRWL flf 0 97 55 / 4 21 


SU PERLEARNI NG- 
Wochen-Seminare 


eine der schnellsten und bequemsten 
M et h od e n. Fremäsprachen zu leritetL 
RngRsrh, Französisch »mH Spanisch. 

Keine Cassetten. 


B. Bitter -Seminare 
ScUhderstr. 16 , IV8145 KnMmh 
Tri. «6254/21 18 


NICHT VERSETZT? 

Baogeren Sie raettza«^ Es « sinntos, (feie 
Wosse zu wiedertiotea wnn seft Jahren die 
Grundtagen fetiten. Wir sctiUaBen In Id. 
Lnlstungsgiuppvi oBb Kenntnlslücten und 
untamchlwi wafer Man verbessert die LbI- 
sktigwi und verlieft - bä zottigem Wechsel 
-keei Jahrt 

• 2-7 ScMttetfmen pro IQossä 

• Reaischui- u. Gymiiasiatzwelg 

• AbBurvorberelMig (BW u. Hessen) 

XaptabMenat, Dteratstetr. 4 
G9B1 Baanmtal bei HeMetf 



Französisch 
mit 




...an ausgewählten Schuten in England, 
USA und Frankreich. Kleine intentationate 
Klassen. Kursdaier 1-50 Wochen. j 

Beginn wöchentlich jeden Montag. a 

Kiivspreis-BeispleJe \b 

Hauptkurs mit 24 Lektionen pro Woche v> 

2 Wochen 


OCambfidge/GS DM 1*340.- DM 2’550.- 

Q Miami/USA DM V477.- DM 2 955^ 

#Refms/F , DM im- DM 27m- 
Alle Preise einschliesslich Unterkunft und Verpflegung. 

Wir organisieren Ihre Reise, buchen Ihren Flug und erledigen 


4 Wochen 
DH 2*550.- 
DM 2*955.- 
DH 2’770.- 


alle Formalitäten. Rufen Sie uns an. damit wir Sie individuell 
beraten können. 


LANGUAGE COLLEGES 

Sofienstrasse 7, 6900 Heidelberg, Telefon (06221) 2 90 86 


Senden Sie mir unverbimflldi ihre informative Kursbrasch ure über Cambridge. Hastmgs. 
New York Mlam«. Seattle. San Diego, Rekns. Nizza. 


Vorname: 
Strasse: 
PLZ/Ort - 


MMWkfnS 26J27 ü). 85 


IHellpraktikerschuM 

I96Z. mtaamtaran i3S«lan joridbi 


SÜMtL PrivotacbolM 


nu iurtanoB sind bvoTsbegiaBend und 


u. btenutB der BRD u. CB, Anden Sie 
dl detaDBeiten Angaben tan Internata- 
katriog. Sehutxgeb. DM 40.-. 


BoteLbel Pro Wmat. «V, PF <7043. 
tllreliHg,Td.m/««HiB 


0 MAI 


FRANZÖSISCH 66 i 

EINE OOER MEHRERE WOCHEN IN DEN ARDENNEN 


STATT 

STUDIUM 

Kai*ri^»*e 


MmMoHM ( 8-8 8 ttmd«i pro TXo) - «u O wdi n i taolanda Komomtlon b« AnwMmbM «r 
Lahrkrari* von 8-22 Unr. ato « Stunden BSaBilech pro Wocfw. 

■ Unterkunft CERAN ■ Bnatdmn»r im ScMoB reit QuachoiBadWC ■ PriwtetundMi und - 
Gnmpariuntenfcht (9-4 Tofewhmar. imx. 6 pro On^re) ■ Spraehüibor und 15 Ktemm mit 
.Vktoo' ■ Vorberetamg auf Examen: Abitur. EBS ■ FtramMache üteratur ■ WktecMMremA- 
elephlnZuMmnMn a rtiwtnikiterlntttebte-und Hai xte mx j i e mi von Paria 

■ Audi «r Duo Kinder In den Ferien lideneMwe (90 stunden pro Woche! Unaare 
Ritere na n. Garantie fcrea Erfotge: Stemene, D oe hrin ger. Lufthanaa. Beyer. ITT. molar & 


: ;f3üf*r^w* 


gembte.EEC. r ii mn ate rh eaP HM ii an t : ai OtoWmBtenrteeAnawteMoenAmtea Bonn miMa tele 
Spa (Antenrmd. nur 40 km non Aanfren ergtemt CERAN. 148 WVEaTMao SPA (BELGIEN)-* 
“138 87 TT 38 16 - IMax 49 660 - In DauteeMteid 0 21 68 / 5 92 B 2 (nachmilHgft). 


Berufsausbildmg ohne Berufsrisiko l 
Jede Woche Ober 300 Stellenangebote! 
2 J., 3 Spr., Text- u. Datenverarbeitung 


\CNSTAP 


VmTSCHAFJStNSmüT BADB^-BADB^\ 
ASchrievBT-Wegllw Tel. (07221}23165i 


Wirtschafts- 
politik mit 
Orientierung! 




i 


w » | 


LUDWIG ERHARD: 

Die Soziale Marktwirtschaft 
ist noch nicht zu Ende geführt. 

Es gilt, auf ihrer Grundlage 
eine moderne freiheitliche 
Gesellschaftspolitik zu entwickeln. 


:r : _••••:* 




®TS4ULtCH* 


CLuj 




für Erwachsene 


und Schüler 



6 Sprachen - 12 Lander. 
Term.r.e von Jan. p.s De: 
Ab 1 Woche. 1:3 bis 60 
Kursslunden pro Woche 

25 

Jahre 
Sprach- 
Reisen Rj 


test 


Qualitätsurteil 

GUT 


Am besten brnt DHH. 

Deutscher Hochseesportyeihand 
Jtensa" e.V n Postfach 301224, 

2D00 Hamburg 36. Telefon 040/35 17 31. 


Ein Beweis für unsere 
Qualität: zum zweitenmal 
Gesamtnote TEST »GUT«. 




Ohne Orientierung gibt es keine Maßstäbe - 
ohne Maßstäbe keine richtigen Antworten auf Schick- 
salsfragen unserer Gesellschaft. Die von Ludwig Erhard 
geprägte Soziale Marktwirtschaft hat gültige Maßstäbe 
gesetzt und sich auch in Krisen als überlegene Wirt- 
schaftsordnung erwiesen. 

Die von ihm gegründete Ludwig-Erhard-Stiftung 
engagiert sich für eine zukunftsorientierte Entwicklung 
unserer sozial verpflichteten Marktwirtschaft. Anerkann- 
tes Forum der Ludwig-Erhard-Stiftung für Information 
und Aussprache über Wirtschafts- und Gesellschafts- 
politik ist die Vierteijahres-Zeitschrift „Orientierungen 
zur Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik“. 

Heft 25 der ,, Orientierungen u enthält unter 
anderem eine Analyse über die „Reformpolitik“ der 
srebziger Jahre; erörtert die Alternativen zur gegen- 
wärtigen Agrarpolitik; zieht eine Bilanz der Boden- 
8Chiftzp °IKik; untersucht die Belastungsfahigkeit des 
Staates mit Aufgaben, die der Markt lösen könnte- 
fragt, wie die Sozialpartnerschaft in Österreich 
funkhomert und welche Grundsätze die Bildunasr 
Politik in Japan bestimmen. 

Möchten Sie „Orientierungen“ beziehen 
wollen Sie Mitglied des 
Freundeskreises der 
Ludwig-Erhard-Stiftung 
werden? 

Schreiben Sie uns: 

Ludwig-Erhard-Stiftung, 

Johanniterstraße 8, 

5300 Bonn 1 . 


Edelfi 


sc 


^eili 


Sunt 


‘»tess.a, v ‘ 
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'•Äi,. : . 
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» 1 ft , 1 - 1 


Bitte Jahresprospekt anfordern! 


St-JOgirter Strafe 161/3 Bisnjrtkatrafe 53,-3 
rQ 1 -. fe.-rrwetJUi«™ iooc 0u-.icido.-l 

.Ci. 1071 ^4j 6C25 Tct. (0211) 36*578 


Ar • 
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DM 90000,- 


SPKMfOrkfm.AMMtoto 
ffWttM n BM t.f» Wsnfl 0mm una BwiU 
* iMtaten Ub xu iB Wann» * 


AuMMMMiAllMiTUpungaproorainfMn.2 B aurtti Anatwrander Rückan- 
hnttMWM ln stow Kspnuwriiawufn nHt OMtmtMtaoMung 
★ 8CHRBBCNI SIE MW ODER RUFEN SIE AN * 


V£ 









FRANK KRESSNER 

Finanz, u. Vefiicherungsogerttuf 
Potttach 196. 6078 Neu-Isenburg 
Tet. 0 6102 2 69 OC. S~20 Uhr 


Sichern Sie sich 

DEGEWO-Fonds 

sozialer Wohnungsbau Berlin 

Die bewährte KommandrtbeteiHgung rrvt 
hervorragendem Partner und hohen Steuer- 
vorteilen. 

Ihre Vorteile: 

• GpMschatfrln cer DECB 

^Z°Sl ^£l D0ut ^ lm «•■•»beite» xu, Fünf- 

• scnürnm mst ke,n * ana wac*- 

• QWenflicfte Forderung 

• Festpreis- und Fengsus'^iissgaranse 

• Qpflmate Vefmjeitwkeir 

• Oeu&cne K/ec.:- u na Kjer&f.tttv'Ji 

. rocftie/gese.'. r scra7 der Lanaesoar.n Rne-n- 

ano Pfalz. Mainz 

m Prospektprufung durch SÄtots rfcstecrj 'urrgsges 

• Steuervorteil» 

^ S beim neuen DEGEWO-Fo/ids 23 j 
” « *3usg/eichs/a/?iger Gesamiverius? ds *3i*S 

“ 9 a l'&.J' Verlustfu ^‘Sunj;naerE'P^a^ , jngzs , >2ie 
c us xyßß 

" tS ein f Werfüsajflgfervuns o,s T9£9 cfurcn cesev >c ”<e 
Sonderregefu n g 

- i.ö'isreuerfrejeaarausscftiiTTjrajati 7950 


Informations-Coupon 

Srtfe schocken S/e mv aen F7asp£to d« 

• D£G£WO-Pcnss 23 


warne - 
: Straße-- 
PLZiOn 
Telefon: 


Bitte e/n senden an 

Oeuische Kredit- und HareeisöarJc AG 
Kurtufsrenöamm 736. 1QCD Berte 3t 
Tel 030*89696223 


"fasst 


SCH 6 t 

N IN DEN ARDEWa 


WIE MAN SEIN GELD 

queüöisteuÄrfrei vervielfacht 
DT. M. Siebenmann — Kap italanlnpim /r W'i'il'iiiriH 
FaUmerstraße 31, Postfach 1 55, CH-4001 Basel 
Telefon 00 41 / 81 / 25 73 02 


wsnKast 
^'STasnsaMCiiJ 
S';«M'6 5«n» ( I?| 
■ E i'»«iLanii3 

***«• » StMRfal 

äarmsr 

rA-»4jwn»itakbJ 

:E a -A!iniSMVSiMBM 

iKCmmats i 


Esrodariehn / Sdnmtzar FcMkra / 0M / D$$ 

Dariehen ab 100000,- / 100% Auszahlung Zn- und Ausland,! 
Eigenmittel erforderlich • Kapitalanlagen 30% p. a. ab 8000,- • 
Betriebs- Finanzberat ung f Problemflnanrienxiigen. 

HF. Flaanc, Herr DieZenth^fFostfoehlSSS, 6869 Frankfurt 1. 

„ TsLon/azTsi 


lafts 

mit 

erun 


KONSTANZ BODENSEE 

WOHNUNGEN NÄHE ALTSTADT + SCHWEIZ 

INVESTITIONEN MIT ABSCHRBB.g 821 EStDV 

Baudenkmäler und 
- denkmalgescfiützte Häuser der 

GESELLSCHAFT 
RJB PROJEKTSTEUERUNG 
IM BAUWESEN MBH 
GEBHARDPLATZ 30 -7780 Konsum 
TELEX 733239 - TEL 07531/63018 

Mit bankverbäiytar Sicherheit. 




Expandierendes, eing aflün tas 

, ... . ProWttteasHBtMMtewn ho RtaStHKün-fiabirt 

:n06 QcM sucht tätigen Gesellschafter (Bereich Marketing}. Erwartete Beteili- 
.. gung DM 750 000,-. Keine Vermittler. 

irundlage 
heitliche 
ik zu er# 


Zuschriften erbeten unter K 6401 an "WELT-Vertag, 
Postfach 10 08 84. 4300 Essen. 



VERTRAULICHE ZUSAMMENARBEIT 

auf den Börsen- und Devisenmärkten bietet erfahrener und 
erfolgreicher FTnangfiiehmann am Platz Zürich. Ich bin einem 

a 3 * « * — 9- m mm * T^ 5 - ^ ^ An rw ■■ ■■ —1 II i — rl Hui it*«i4 nrTlvifLtb 


■askeineM^ 

. r Antworter 
; aft rjievoni^ 
^natg^"" ~ 



Ü LflRr*- UMS ttlHwmnw“ — "■ — " r 

5-S* r '~‘ ' l ' - Fr^faflflWtM nMrtP g »*»’ ****** Vfefto ^P°W •*- 

nii-sw® rffiscii. Dagegen Ä süt die NäfiMraff« *«»««»■ 

■nVS?- ifcBkfow^liäijl Hofögisdi rd i aittfö tfl/Bfe Autrndrl z B. von fatoa, 

J p RefO%*»n>fM. Wetten «A.‘ • • ■•-■■■ 

fHetrte wartfep rmrii.W% dsr in Derisctrtaad tonsamiertra Aale Se.. 
‘ n r aoEfa das B uonessw t Br Ernlfermg und FonhdrtsctaÖ ta «taer Analyse 

..re Dl an *Äiuf dieOesMUferep Cfemern Wrtal|itfi^Pr«iiB»ii^ W®- 
3 g5'5 s ^^iVir Waten eine Betriüoimg^WflnrMaeuR^^^^r 0 ® 0 ^ ** ««tenisteo 
- . Möfkl ^'.^Erkeontelsssa erstellt wfad. 

""" idtie 

SteuetvoiteHai (zJB. ScWsrwlg-Hötttete- 

fftnterl. - 

iHgiöDI* 30.000,- mögjlrt. u afte^wnBg MsSOSmAgficli. . 




SUebanütranSItdmCoaponuadlordsrn Ste M Martin §a 

OUpOll dnwBMR^uoB^ltewünteftaOw«* V 


GeseUschaJtfurTreuhand und Vermögensberttong 

flflflnüKWW7l n*HACoWä 

Goeihestr.14 * 2720Rolßftburg/W. • Tel. {04261)4871/2038 


CAN ADA 

in n adk e h e Untcmehraan nicbcn In- 
vpitorcu/Pannrr. Mnwaadcruiu: mds 
Bch. Kul RecbtaowllUn Im Nov |j 
BBD. Anfragen u. Tormla«Verulnb* 
mag: 

FCJ Marketing 

Thcresfanutnüle 51/2 
8 M&nch» 2 
Telefon # 89 / B ZS 39 09 


Hypothek über SF ohne Aval 

Info. 

TeL #2 28 / ft 28 67 
xwiaefaen M and 12 Uhr. 


CANADA 

Kanadische Unternehmen su- 
chen Investoren/Partner. Ein- 
wanderung möglich. JCan. 
Rechtsanwältin im Nov. 85 in 
BBD. Anfragen u. Termin Verein- 
barung: 

FCJ Marketing 

Thereateastr. 53/3, 8 München 2 
TM. 089/523 »09 


Wir haben ein Zwcrlfamilienlutu 
im Bodensee raum ersteigert. 
Schatzwert des Amtsgerichtes 
DM 230 000.-. Wer finanziert DM 
210000,-? Erstrangige Grund- 
schuld und Abtretungen der 
Mieteinnahmen in Höhe von DM 
1260,-/Mönat geboten. 

An* erb. u. M 6403 an WELT- 
VMiag, Postfach 10 08 64. 43001 
Essen 


femstBiMflrSiar-FoBi 

gesucht von latem . erfolgr. Produzen- 
tcn-M«uu>Krtam für Film-. Video-. 

Murtkpmduktioncn. 

Zuachr. erb uni. E MOT an WELT- 
Veria«. Postf. 10 fl» M. 4300 Essen. 


Der Schritt zur Selbständigkeit 
in einer Wachst umibnmcbc. 

BTX-Roisebüro 

als neben- oder hauptberufliche 
Agentur. Nur geringes Elgcnba- 
Pital notwendig. Ohne Zaidcnlo- 
kal möglich. Die notwendigen' 
Fachkenntnisse werden durch 
S c hul u ngen vermittelt. 
BTX-Verkanfsrördcrann GmbH 
Heumarkt 48, 5000Kölo 1 
Tel, 02 21/ 2 4015 23 


Schweizer AG 

sucht zur Vorfinanzierung von 
Grundeigentum sfr. 3 Mio. In Tellbe-I 
bi gen ab sfr. 5000,-. Festzins 12% 
PJL GrundbuehL Absicherung. Min- 
dest laufzett 2 Jahrs. Absolute Diskre- 
tion. 

Zuschriften unter P 6229 an WELT 
Varlag. Postfach 100864, 4300 
Essen. 


Stillar Beteiliger für 
Superobjekt gesucht! 

Bei DM 175000.- Beteiligung! 
nach 3 Jahren 450000,- DM Ge- 
winn. Bel DM 350000,- Beteili- 
gung nach 3 Jahren 900 000,- DM 
Gewinn. 

Da unser Objekt schon läuft, die 
Varflnanzterung gesichert wer- 
den muß, erwarten wir Ehrl 
Anschrelbcn. 
Zusch riften erbeten unter U 6271 
WELT-Verlag. Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Ssnditefo«i< 

7,4% AusschOttoag auf KG- Kapital 
föderiert, 1. Adresse als Mieter. 
Wert GmbH 

5 Köln 1. Hansaring 102-1M 
T. >2 21 / 12 03 90 - 99 


HnotMue-DarMiBn 
SondBrirontingent 

Vermittlung ab Darlehnssumme 
300000,-, 6% Zins, 99% Auszah- 
lung, 5 J. fest, eff. 6,28% od. 6£% 
Zins, 98% Auszg^ 10 J. fest, eff. 
6,84%. Tilg. üb. Lebensvcrriche-| 
rung. 

Vermittelt: 

F.KALngOTH,« 929 64/4771 


Privatrente In DM 
aus Steuerersparnis 

ab Rcnlcnbeglnn steigend um 4^5 %i 
inkl 60% Witwenrente und lnvah- 
dit&tsrente, au wrlilV | Hit>i> ttnau- 
riert Ober «Unurlleh atangsKhlse 
Zinses. Steuerliche Anerkennung! 
a uf gr u nd neuestem BFH-Urteö{ 
1983. TÖDif neuartigM System.] 
Vertrauliche Information gegen 25,- 
DM SdnitzgebOhr. 
Dipl-Kfm. Peter Meaae rsrhmidt 
Ochaenatx. 93, 7507 Pfinztal 3, Tel 
07240/14 27 


Teflhaber gesucht für Puten- 
fkrm. Ich habe 20 Jahre eine Pu- 
tenfarm mit Schlachterei u. 
Wurriproduktlon betrieben und 
überlasse den Betrieb meinem 
Söhnen, um in Andalusien einen 
zweiten Lebensabschnitt zu be- 
ginnen. Die Investition beläuft 
sich auf drei Mio., und ich suche 
Teilhaber mit Mindesteinlage 
von DM 160 000,- mit Grundbu- 
cbabsichenuuL überdurch- 
schnittliche Gewinne aus lang- 
jähriger praktischer Erfahrung. 
Sofortauskunft: Brigitte de Jong, 
Cari-Loewe-Weg 5, 2300 Kiel 1, 
TeL 04 31/ 8 50 29 


1 9% Zinsen p. a« Im voraus 

zahlt Privat mann für Ihre Privat ge Ider. Absicherung erfolgt Über Wertpa- 
piere und Treuhandkonto. Gewinnbeteiligung belBetrtgen ab 200000.- 
DM möglich. 

Wenn Sie sichere und hohe Zinsen für Ihre Gelder erwirtschaften woHcc, 
dann schreiben. Sie unter Z 841* an WELT-Vertofc Postf- IO 08 6*. 43 E— ra. 


Eine der grüßten Dienst leist ungsgruppen für 

Venriögensonlagen 

(Mittel-/Süddeut schland) 

sucht tätigen Teilhaber für Gesehhftsführung/Finanzem mit ca. 
DM 1 Mio. Beteiligung. Kapitalnachweis erforderlich. 

Zuschriften erbeten unter H 6400 an WELT-Verlag, Postfach 
10 06 64, 4300 Essen. 


Beteiligung an Spialbank 
13,5 PrazBSt (Fftsü’awStB) 

Laufzvtt 10 Jahre (1. 11. 1995) Emission: 106 Pmreitt 
Diese einmalige Möglichkeit an einem tätigen Carinobe trieb soll 
durch einige wenige Privatanlagen in Tranchen »b 300 000 Norwegi- 
schen Kronen - 100 000 DM gezeichnet werden. Jede Wwfoga wird 
wahlweise durch norwegische oder niederländische Großbank per 
Bankbürgschaft abgesichert. Diskrete und auf Wunsch anonyme 
Abwicklung Ober in- »wd ausländische Treuhänder mö glich. Schrift- 
liche Anfragen mit Teiefonaz^abe (kein Versand von Prospekten ) 


unter B 8068 an WELT- 


ig. Postfach 100864,4300 


FREIZEIT - DIE INVESTITION DER ZUKUNFT 

Intakter FTcLzcitcJub - nur 20 Min. außerh. Großstadt - m. T enn is u. 
Schule u. Bodybuilding u. Saunen u. Schwimmbad nimmt tätigen 
Teilhaber auf - vorzugsweise Holel-GasUt. -Branche. W. Erweite- 
rung - Einlage VHS. 

Zuschr. um. Z 6348 an WELT-Verlag, Postfach 10 OS 64, 4300 Essen. 


Immobilienbeteiligung in USA 

-hohe unterneh m e ris che Rendite - 

Deutsc h/am erikan ische Anlegertruppe mit bestem Erfolg bei 
allen Vorprojekten * bietet noch Beteiligung an ihrem jüng- 
sten, bereits laufenden Projekt * im wachs tumsstarken Zen- 
tral-Florida (Disney) - Mindestbeteiligung S 50 000,-. 

Information und persönliche KoBtafctaofaalune über 
Peter Durst, Kaufmann, SeheUIegstr. 57 
BOOD München 40. Telefon 089/ & 17 12 


Kapitalanleger! 

Wertabgesicherte Gcktanlagen mit interessantem Gewinn und steu- 
erlichen Vorteilen bei grundbuchmiiß Iger Absicherung (auf Wunsch 
anonym) in Deutschland durch Luxemburger Gesellschaft. 
Zuschr. u. F 8266 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Kapitalanleger! 


anonym) in Deutschland durch Luxemburger Gesellschaft, 
Zuschr. unt. G 6399 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Luxemburger Holding AG 

mit interessanter, steuorrecntlicher und unternehmerischer Kon- 
zeption, Im Mandantenauftrag abzugeben. Die Holding wird von 
Personen besten Rufes vertreten, Inhaber-Aktien gewähren abso- 
lute Anonymität. Ausschüttung von erzielten Gewinnen erfolgt 
steuerfrei in Luxemburg 

Vertrauliche Anfragen unter B6282 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64. 4300 Essen 


Risikolos e Kapitalanlage in DM 

13,5 % p. a. (abgesichert) 

Zuschriften unter N 6382 an WELT-Verlag, Postf 100864, 
4300 Essen. 


SIE HABEN SEIT ÜBER 10 JAHREN IHREN ZWEITWOHNSTTZ 
IN DER SCHWEIZ? WIR HABEN EIN INTERESSANTES. GE- 
WINNBRINGENDES ANGEBOT FÜR SIE! 

Schreiben Sie an: ADD Consult - 26 Av. de Cour - 1006 Lausanne 


Nordöstlicher Großraum München 

1 Wohn- und 
Geschäftshaus 

mit 1 Großra um l aden . 1 Arztpraxis, 
1 Büro und 5 Wohnungen, das Inj 
bester Lage direkt gegenüber der] 
Örtlichen Kreis- und Stadtsparkns-I 
sc neu erbaut wird. Komplcttpreisl 
DM 4.0 Mio. e lasch! MwSt^ direkt 
vom Bauträger. Einen Teil des be- 
nötigten H g pn k n prtals finanzieren 
Sie mit ca. DM 335000,- Vorstener- 
rÜckvergÜtung. Die Netto- An- 

fangsmiete beträgt ca. 5,3% der ver- 
bleibenden Inyi > TtttiiTnittTr?nw* 
Keine Pseudo-Renditen von Super- 
märkten auf der grünen Wiese, son- 
dern eine solide, empfehlenswerte 
Investition mit realistischen Wezt- 
steigerungscbanccn- 

BGI Kompaktbau GmbH + CoJ 
München 
IM. 9 «9 / 26 00 79 
AasprechjMuiner: Fran Felgl 


aus VartasbnnlMng 
znmVartastvfickfng 

85/83/64 aus genehmigten Ber- 
lin-Objekten in besten Lagen 
vorhand en . EUzuschrtften unt. 
D 6396 an WELT-Verlag, Post- 
fach 1008 64. 4300 Essen. 


Beteiligung 
(auch Übernahme) 

an rentablem Unternehmen ge- 
sucht. Angebote unter D 6288 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Schniar Uypo-JrtBuiV’FrogMMi 

Umfinanziierung Ihrer Immobilie 
kann Kreditkosten unter derzeit 
5 % drücken. Auszahlung 100 %, 
Voraussetzung, Kreditsumme unter 
50 % des Schatzwertes (keine Pro- 
blemffille). Anfrage an: Inlegritas 
AG Deutschland. WUhelmstr. 5, 7800 

. ft£jhUHLldL l D7.gl./.3.gS,a 


GmbH 50 TOM Stammkapital 

Verlustvortrag 160 TDM, zu ver- 
kaufen sowie fiikr. Beteiligung an 
Unternehmen mit innovativem 
Konzept. 

Bitte nur mit Kapitalnachweis 
wenden an: 
gern GmbH, Postf. 14 37, 4408 Dülmen 


Beteiligungen 

ab 50 000,- DM gegen Sicherhei- 
ten für Sanierungsobjekt inf 
Nordd. gesucht. 

Angeb. unt. A 6283 an WELT- 
Veriag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


• BBSLH-FflHDS 

• - SOZ. Wofanungriwu 

e - steuert Vcri. ca. 185% ld*s EK) 
m - Ausschüttung 2Jt% p. a. 

Z. -stsntL POrd. ica. DH 1».- suUnr 1 ) 
e HOU.V. BUdacl GriuckcM 

• ZMMBsmbwrcU 

• Strlndbercweg *■ 

TeL « 4S/8S <S 57 U. ÜmJSo.) 


Haplmagaktien 

per 31. 12. 85 10 % unter Neupreis zu 
verkaufen. 

Zuschrift, unt. M 6240 an WELT- 
Verlag. Postf, 1008 64, 4300 Essen. 


Die solide, wirtschaftliche Schiffsbeteiligung 
MS »ROLF BUCK« 


• Ro/Ro Mehrzweckfrachter 
bereite in Fahrt 

• Gesichefte Beschäftigung 

Chartervertrag 3 Jahrs 

• BundeszuschuB 


• Volte persönliche Haftung 
dea Reeders 

m Hohe Wirtschaftlichkeit und 
Verlustzuweisung von 150 % 

• Objektanalyse Q. U. B. ++ 





- Jfc 4 mhnnilv 5,4.-* 


MS .ROLF BUCK* - 889 BRT- 2680 Ww. - Länge über altes 08,10 m 



Fordern Sie unverbindlich Informattonaunterlagan 
an oder setzen S» sich tetofoniach mit una in 
VartNfxhmg. 


« Bitte semekan Sie mir kostanlot und «jmwr- 

UOUPOn bindlich austthrflen* informatteMO Ober das 
MS .ROLF BUCK* 


Herbst GmbH 


; Name: 
j Straße: 

Schteswig-Hotttelnlache Anlagflnberfitung w'/ 0rt: - 
2 iepatteich 29 * 2300 Klei 1 >Tateton 6431 (91141 V Tel.*. . 


Wenn man in Wall Street zu 
heutigen Kursen kauft, dann 
kauft man für die Zukunft 

Die Analytiker von Prudential-Buehe in NW York empfehlen 
Ü amerikanische Aktien zum Kau£ von denen jede heute weniger als 
20 Dollar das Stück kusteL Wir verbrechen uns recht viel von diesen 
Papieren, zumal der amerikunisehe Aktienmarkt in Bewegung: zu 
kommen .-cheinL Man sollte diese Aktien gerade jetzt kaufen, um an 
der be> -eres Börsenentwicklung: teilhaben zu können, die wir für 1986 
erwarten. 

Seüren Sie also nicht nur auf Papiere am hiesigen Aktien- 
markt - denn auch drüben in Wall Street bieten sieh ausgezeichnete 
AniagemögÜchkeiten. 

Schreiben Sie uns »xier rufen Sie uns an, dann senden wir 
Ihnen unsere Broschüre potenrielle Rennet^. Sie macht Sie 
auch mit den HinterRründen unserer Überlegungen zur weiteren 
Entwicklung in Wall Street vertraut 


ÜLijj fLsäu-v J«; 
Neuer WaÜju 
T«-:. u-Sui 33S7-* 

Dü-'ciüiirf 1 
K*-irr.i-n.-'.r. 2-1 
Tl -i >Ss.h» 


.iw ln Köln I 
Gcrt'unsir. 34-36 
T.-L »02211 1 ü4Bsi 

riiHiu Fninkfurt 1 
Mainzer Landitr. 46 , 
Tel 7175-n 


7wii) SluUiron 2 
Königstr. la 
Tel. (07 111 20 33-0 
StKHI München ±1 
Ludvrigstr. 8 
TcLiOSyi Ü.'W^O-II 


mmm mm v->/\ ^res 

f” Ihr Coupon an Bache.'4^ A 


Nü— 


I 
I 

I“ 
I 


Br< •schüre: pi-icr.tii-lie Renner. 


On- 


i e.e:. r.: 


i Bache Securities i 

_ E> irr CrlrrnrVimrarifrjppeThr Pruijonliui ln cracrp CnDilXiny >i! Mkllrj 

■ -,5rt *•>?»: iu-rtoiPftwIlirlLaft icitrmrrUiliiosiioiau- viKim>-liral»inUMillUrdt-nn»liiir n 


J HypottekBB-SBidBffci»ttegMrt 

— 4,75 Zins^ 98°o Auer,, 4 J. fest, für 

Wohnobjekte. 

5,75 Zins., 33% Ausi. 4 J. fest, für 
Gen*erbeobjekte. 

Vermittelt: THl-Agentsr N. Reuter 
Emil-von-Behring-Straße 3 

6277 Bad Camberg 

TeL 9 64 34 / 52 29 

1 Nachversteuerung für 1983 + 1984 

■ Wir hellen, Ihre Steuern in eine wertvolle Vermögensanlage 

3j umzuwandeln. 

1 Angebote unter J 6281 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 

1 4300 Essen I 

1 r— — — — — 


1 1 UNBI 



GESUCH 


f 


Grundstück« gesucht 

ah 10 000 ra-’ — c» gCctl Laser» 
nnnelgrofla SutSc — cQ bctais. 
CCMIM-4REA- 

BEmUGLMSCESEUSCB^rrEN 
SrtlaU AUnet. ‘XI H*i=er' 

Tel 02« SOoü-M. Trist 


ANGEBOTE 


I 


BAD HERRENALB 

PAKKGKUNDSIÜCK DOtEKT AN DHl KIRNOMBIADE, ca. MDQ te 1 . mit 
genehmigter Bauplanung zwecks Erstellung eines Objektes In Form 


von 


HOTEL - KURHEIM - SANATORIUM 


Die gesamte Nutzfläche (ohne TJefi 
inkL Anliegerkosten ’ 


je) beträgt 6308 m*. Kaufpreis 
250 000.- (VHB) 


Anfragen: MONVBRA BAU GMBH A CO. - BAUTRAgB! KG 

Erbprinzenstr. 32, 7500 Karlsruhe 1. Tel. 07 21 / 2 51 51 
Geschämzeiien: Mo.-Do. durchgehend 9-17 Uhr, Fr.-9-13 Uhr 


ALGARVE - Individuell 

von VaJe do Lobo bis Albufera ver- 
mitteJt + bebaut, schlüsselfertig, 
Spezialistenteam! Grundstücke, 
Villen. Appartements, länd l ich e 
Anwesen und Investment-Objekte, 
la Grundstücke direkt aza Meer! 
Fu ll-Ser vice! Info über 
XBEKDS RepftsesUn 
Dl Schramm 
4«M BaUngra 1 
RrlnelBmniiwes U 
Telefon » a es/ 2 65 n 


Exklave Bfisragen/HoeMeis 

Bauplatz L I- bis 2-Fam.-Hs^ ca. 
1000 m J , Rheinnahe, ca. 2 km v. 
Schaffhansen, zu verkaufen. 
TeL 9 73 94/ 32 93 


GrdsL In bester Lage. 

Meer und Hafen im bekannten Nord- 
seebeilbad 

Wyk/FShr 

bestens geeignet für säntL Preizeitesiü-j 
richtungro wie Teuus. Sqush. Bow- 
ling, Restaurant. Disko. Sauna, 
Schwimmbad etc., ca. 10 000 m-, zu 
verk. 

inanobüien Norbert NochUgai 

Sandwall 14. 2270 Wtfc 
TeL 0 46 81 .'45 45 


Minden/Weitfalen 

Zentrumslage, gute Bebaubar- 
keit, 1335 nr Areal, für Alten- 
wohnheim, gastronom Betriebe 
etc, vom Eigentümer zu verkau- 
fen. 

TeL 05 11/14531 


HoUaud/Veluwemeer 

Mod. umgebauter Reetdachfaanfcrohof. 
ZTO m* Wfl, eingeb. Ktu 4 Srhlafzi., ß0 
nr WohnzL usw.. Scheune a Anhun 
Grundstück L3 ha, 2 km zum Vehiwe- 
meer. Surfen. Segeln. Ya c h t hafen. 
Preis: VB 385 000.- DM. TeL 06401/ 
7B 54 oder unter L 8390 an WELT-Ver- 
teg. PustL 10 08 64, 43 Essen 


SchweizTWallls 

Gelegenheit: Chalet, neu. 4 ZL, 
KU kpL. Bad. 2 WC, Balkon , ln 
Skigebiet mit 550 km Pisten im 
Verbund, 20 km vom Genfer See 
entfernt, ei nm a l ige A u ss i chtsla ge 
am Ortsrand, nur 230 909 sfr Inkl. 
633 ar GrdsL 

Weitere Angebote, auch ETWs, 
auf Anfrage. 

D. Hiss, Schweizer Immobilien 
TeL 9 77 35 / 39 50 


SCHfflBDBI, 70 km nönlL 
Stockholm Airport 

In Wald- u Wwsengegend, gemQtUd 
Landhaus mit beheizbarem Pool sowie 
2 Gästehäusern, voll modernisiert, sehr 
preiswert 435 000.- DM. 
Anfragen an H. X FbstigbeUfcons 
Box 184. S - 162, 12 VXLLXNG BY, 
Schweden 


SÖSWESTSCHWSia 

Schönes Haus, in wakircicher Um- 
gebung, ohne Nachbarn, 80 m 1 
Gästehaus mit Garage, G rundst, ca. 
3000 m 3 . Preis 120000 DM. Zuschr.: 
Peter N. Peterseu PL 2400 Asige 
31050 Slöinge, Schweden 


Ostseebad Eckernforde 

GrdsL m. unverbaub. Lage zur Ostsee, 
ca. 3000 m 1 , v. Pnv. tu verk. 
Zuschr. erb. u- V 8212 an WELT-Verlag, 
Postfach 1008 64.4300 


SOdL Brsitetn 

Zwei Baugrundst., beveaz. Viüenlg. 
(Landsch.-Schulz), 18 km bis Zexdr., 
HB. ä 1865 m*. VB: 65,- DiLm : . zus. 
od einzeln v. Priv. Angeb. erb. u 
Z 6260 an WELT-Verlag. Postf. 
1008 64. 43 Essen, TeL 0 4241 i 647 


Bauplatz« 950 nz 2 

Südhangl&ge. atldl. Bad Kreuz- 
nach. Blick über Naturparic. ideal 
als Altersruhesitz, Zweitwhg, od 
Fericnwhg. Voll erschlossen. DM 
30000,- 

TeL 9 61 22 / 88 65 


Musterhauszentnim 
- Wahlstedt - 

3077 m J , vollerschlossen, beste 
Lage 1 FertlghaushenL, VHB, 
DM 160000.-. 

Mem-O-Matic, 2361 Wittenborn 
T6L 0 45 54 / 68 74. T*. 2 61 G92 


TiaonlaiKBiaiis a Schweden 

(Viirmlaad. 3 Std. von Göteborg. 20 km 
v. Sume. 5 km z. See), gebaut XI" 
restauriert innen u. außen 1984. 8114 
Grund, Wohnhaus 154 m*. 5 ZL l En 
f an gnhäll e . voll etagertiriit- Ku_ DG, 
Auabauf., Kebeagebiade 105 m*. dg 
Wasserversorgung, gute FischgewSs- 
ser, SWgebiet. Golf, Tennis, 120 0OO.- 
DR, v. Priv. 

— Trtefon.tt.ai.a7 /698 abends 


Voii Privat FeriendomLdl in] 
S&dernropa geracht, bis DM 
100 000,-. 

Zuschr. erb. u. C 6263 an WELT- 
Verlag, Pbstf. 1008 64, 4300 


Portugal - Afgarve 

Landhäuser, Baugrundstücke. Appt 
Ausk: 0031 - 70 l 85 22 82 Villalgarve 


Bauerabatis io Sfidsctaveden 

idyllische Lage. Gebäude mit 2| 
Ställen. 3000 nr Waldgrundstück 
mit Jagdmöglichkeit. Mindestge- 
bot DM 20 000,- 
TeL 9 61 98 / 15 26 


FHiwaHg schöne DacMensssen- 
uohnmg, drekt Lnganw See 

im itaL Porlezza an der Uferprome- 
nade, ruhig gelegen, ca. 236 nr 
Wohnfläche. 138 m : Sonnenterras- 
sen. die kompL Etage im 4. Stock; 
(Pe nt house), wertv. InnenaussL. 3 
Bäder. Lnxu a k ü c h e. 4 Schläfrig gro- 
ßes Wohn-/EßzL ca. 120 m% 2 Kami- 
ne, neuwertige TeilmöbUerung, 
Sauna. Fahrstuhl, Zentralhzg.. Kli- 
maa nL. GrofikeUer. Garage, Ha- 
fen pL t Boot. Alles in bestem Pfle- 
gezustand aus 1982. Verkauf nur an 
Privat: 890 000,- sfr. Sie erreichen 
uns aus D. direkt: TeL 00 39/344- 
616 70 oder 6 23 02, Post: Riedel. 

CH-6976 Tessin, Postfach 15. 


Einmalige Gelegenheit 

HerrL Naturteichanlage zwi Pa- 
derborn u. War bürg gelegen, zu' 
verkaufen. GesamtfL 25 000 m 3 . 
Teichflächen ca. 10 000 m\ KP 
DM 500 000,- VB. 

Näheres TeL 8 52 51 / 2 69 37 


Republik Irland 

Herrlich gelegene 180 000 m : gr. 
Halbinsel zu verkaufen. Das Areal 
kann mit 22 Irish-Cottages bebaut 
werden, rechtskräftige Baugeneh- 
migung Planung vorhanden. 
Anderweitige, exklusive Nutzung 

niirt »nfiflM» V wlni »fqirri« Iwltl 
H^ iMf uhmipmg LL Planung DBS, 
300000.-. 

Angebote unter C 6241 an WELT- 1 
Verlag. Postf. 100864. 4300 Essen. 


Von Privat! 

In tL schönst, Gegend d. Laa- 
renlians, nur 35 km Autobahn v. 
intern. Aerport Montreal ent- 
fernt, haben wir ca. 680 ha Wald-: 
Ja&d m. 8 kxistallkl Seen (Trink- 
wasser) aus Altersgründen zui 

verkaufen. Straßen, Strom u. Te- 
lef. vorhanden. Zuschriften unt. 
C 6351 an WELT-Verlag. Post- 
fach IQ 08 64. 4300 Essen 


BougrundstBck 

L ü den s ch eid. Oenekenger Weg 1103 
m 1 , beste Lage, ZU verkaufen. 

Angebote unter C 63» an WELT- Ver- 
lag. Postfach 100864, 4300 En» oder 
TeL 023 51 / 20285. ab So. 181» Uhr. 


Korfu 

traumhaft, schön gelegene Gruadstük- 
ke im wi gnH gi»n Nardwesten der Insel, 
der v. Tourismus noch un verse ucht . IsL 
Hügligen in Olivenhainen m. Bück, 
auf* Meer. Banplannag u. Betreuung 
durch Deutsche mdgL Baugrundst ab 
9.- DM p- m*. Ang. u. B 8274 an W6LT- 
Verlae. Posifac&10 W.64,i3QQ 


VERMIETUNGEN 


Berlin 55 

N&he RUdesheimer Platz, ca. 127 m?, 
Komfortdach^schoOu-ohnuiig. 2 Ter- 
rassen. Parkett. Alarmanlage. Abstand 
VB. Miete 3500,- warm. Immobilien. 
Zuschr. erb. u. V 6278 au WELT- Vertat 
Postf. 100661.4300 Emen. 


LaogeBargeo am Bodeosse 

Schöne 2- ZL-Neu bau- Wohnung 
in 6-Fam.-Haus, v. Privat zu ver- 
mieten. 

TeL 66173/63031 


ALTENHEIME/, 


SaiKMUganre 

Verschiedene Baugrundstücke 

Telefon 99 11/ 63 37 65 


7Mia VB. 

JARCHOW.TeL 0 «ßÄ 72 75 

RDM-MAKT.F» 


l 
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W- .* ^ **. »in3W*Äf 

f."': s T-..' 

C2c-r'i _ j,, r' < ? 1- SiV • 

r--s.:*.t,V^ 


'Nr. 25(^ 1985 


rGroßuntamehmerin^ 

. _ 50erin 

aSn fll 2S: ?? wwitw«, heute 
Ctafln eines hurfwit UManwiM« 

5“<ut «wtbifchT s^tmt «m, 
55*"*™" Uebsnwwten. kutttv, 
™ 1n w. der auch oefQMebetont - 

Sg£SSU£&5 

sa W J? tuoh st' 

«•0*. OB. Zantaba Rfriv j. nmi 

26 5358 

S 01 »*- Mäklerin, 37/172 
SS^"* «S; FWr - «norm 
£2S re * cr i "* "»**■ öwnoMlen- 
“ JES Jü? pr - Vennöo« - 
*&»**. baaeub. temfriln. surft. 

“£•* W spMt Golf, auch 
nni mt r a nl Mt — ■ — - ■ ■ _■ 


ntov. 15-19 Uhr! 

Heute 2S. IO, 20 Uhr, In Ffm 

Große Herbstparty 

2im zwanglosen Begegnen und 
K8™*ntornan In gepfl„ absolut prt- 
«wn Rahmen emd Sie meine per- 
sömichAn QMa . . . 

Rufen Steen, Ich lade Sie ein: 
TvO 69/ 28 5 3 58 Fhn abll Uhr 

form, und B»- 
' retung direkt 

Kenn ante r- 

Jm nsn2uzws<t 

lPSj»-/'3fc8!M möfll.: 
ivCia tgL 15-19 Uhr 
■ uc * 1 SaJSo. 

Claudia PüschoHCnies 

die grofle Eha'PnrtnmvonnJtÜg. 

T. 0 40 / 34 21 47 Hamburg 
Jungfemetieg 30 

T. 05 11 / 32 58 06 Hannover 
Lutsenstr. 4, Am KrOpfae 
Düsseldorf, T. 02 11/32 71 60 
Kö 80 (Kfinigsaltee) 

Frankfurt, T. 0 69 / 28 53 58 

Kaisers! r. 13. Nähe Hauptwache 

Saarbrücken, T. 06 81 / 39 76 43 
Hafenstr. 6. Pass. Kongreflhotel 
T. 07 21 / 2 46 56 Karlsruhe 
Karbrr. 46, Ecke Kriegstr. 

T. 07 61 / 3 07 42 Freiburg 

Kaiaw-Joaef-Str. 261 

T. 0 89 / 29 79 56 München 

Th. Wimmer, R laAKstadJring 
auch In 

Mannheim, T. 06 21 / 40 93 84 
Mainz. T. 061 31/ 23 40 11 
. Wiesbaden, T. 06121/374684 , 



Ein Mann tür’s Leben 
ist unser Traum! 

Wir stammen alle aus Brasilien, sind zwischen 18 
und 55 Jahre alt, anpassungsfähig, zärtlich, häuslich 
und fleißig - und möchten uns liebend gerne mit 
einem deutschen Mann verheiraten. Wenn Du willst, 
kommen wir zu Dir! Wir sprechen zum Teil auch 
schon gut Deutsch. Du erreichst uns - und viele 
hundert andere über: 

INTERNATIONAL CONTACT SERVICE 

Bernd Stelzmann & Ingfried Harbsmeier 

Corneliusstraße 95 • D4000 Düsseldorf 1 
Telefon (02 11) 33 31 73 od. 33 31 76 



40 Jahre 

WEB-GEMEINSCHAFT 
40 Jahre 


BUdacbtae, zauberhafte 

Polinnen u. PhiUppinümen 

e tpeam, httiwtteh treu, anpassungsfä- 
hig. wünschen Bebazmtscbalt/Brirat. 
Info, aett DU Sr- ln B riefm . 
Verm. Koch. Pbstt 1542, 

D-6720 Speyer 

Ärztin. Anfang 38. sehr hü bs ch , mit 
fröhlichem, aufgeschlossenen Wesen, 
Ebuie- im4 Grundbesitz, vielseitigen 
Talenten, wünscht sich Neigungsehe. 
Näheres: Frau JSad» Schab-Scfaann- 
ze. 3990 Hmwotot- K leefeld, Bpino- 
zsstr. 3. TeL «5 11-55 *4 33 DIB Bbaan- 

frp frTU » t nf t in«. 

Damen mit Niveau 

(Stewardessen. <u«dp m (Vprhiiwii dl 
U nternehmerinnen! aus Polen so. Ober 
uns den Kontakt zu -seriösen deutschen 
Partnern. 

POLEN-CONTACT, PF 76 08 64 
2000 Hamburg 76 

TeL 040/ 20 70 95. (Stt&o. 14-19 Uhr. 
Ho. ab 10 Uhr.) 

Sie, 59/140 

reizend, feminin, charmant, mit fröhli- 
chem Naturell Sehr BnnrtiMv SH. 
Tennis, Schwimmen, Raten. Radfah- 
ren etc. Außer den kulturellen Interes- 
sen ist Sie auch eine perfekte Gastge- 
berin. Sucht Jhn“, sportlich aktiv, le- 
bensbejahend, jugendlich. Sind Sie ea? 
Darm rufen Sie an: 06131/801740, 
JWOtr für Partnersuchende, Kaisen- 
Friedrich-Ring 53. Wiesbaden. 


Die persönliche Ehe- 

und Partnervermfttlung 

Menschen 
entscheiden, 
nicht Computer. 
Mitglied im GDE 


''Kauffrau, Fabrlkantontoctiter. 24/ 
170, led., blond, hübsch, natOrlich, 
Jagd verbunden, Reiterin, leistungs- 
orientiert mit eigenem Millionen- 
vermögen, sucht Ehepartner aus 
adäquaten Verhältnissen. 


Hübsche Polinnen 

18-65 X, noch in Bolen teflw., viele 
dentzchgir-, Sachen Partner für Ur- 
im>, l nan> ai» immnm nf Etnla- 

i<nnf Infjyf i »In Kn «l»nl m t 

Foto, Ihfo. u. Beratg. Caty-Agentor 
SdrfÜwnztr. 82, 46 Dortmund. 0221/ 
826598. Rückporto DM 3^ beÜBgen. 

• Netto Damen • 

suchen Tagesfreizeitpartner o. fin. 
Inter, bei strengst. Diskretion. Info, 
mit ca. 800 Fotos gegen DU 3,- 
Briefm. nur vom 

FAX, 6850 Ottenbach 8, BostL 9 63/8 


"litfonn a tion und 
Unterlagen 

Bergstr. 26 
2 Hamburg 1 
040 / 34 61 70 


"Sattst ' J ife?»rberateri 4ari76> 
eheerf.. Pf tot. In ausgezeichneten 
Wirtschaft!. Verhältnissen lebend, 
sucht naturverbundene, tieriiebe, 
hausfraulich und geseHschafH. ver- 
sierte Ehepartnerin. 


Jurist, 36 J. (Wirtschafte- und 
Steuerrecht), Mitarbeiter in erst- 
klassiger internationaler Praxis, 
eleg mt-apor tHcfae Erscheinung, 
ang enehmes , sympathisches We- 
sen, naturverbunden, tierlieb, 

aus alter Landwirtafamüie. in be- 
sten Verhältnissen lebend, 

WUnSCht ™*f' riiarm Bpf p Ehpg p- 

ffihrtln. Näheres; Frau Karls 
Schalz-Schaninge, 39M Hanno- 
ver^ Kleefeld, Splnnsastrmge Z, 
TeL 0511-65 2433 DIE Eheaa- 
bsJmnng seit 1914. 


Deutschlands größte evangelische 
Biaanbahnung. GroßarPBrtnwkr« 
aller Berufs- und Altersgruppen. 
Nachweisbar IDOOhKha Crfolga. 

Mltgliedarim ganzenBundMgÄÄ 
Prospekt verseht, ohne Absender 
WEG-GEMEINSCHAFT 
Postfach 224/We 

4930 Detmold 
TeL (05231) 24908 

| MftgBodfanBeiufwerbandGDE 

Philippinische Damen 

hübsch und liebenswert, suchen 
netten Ehemann. Auch Brief- 
fre undsäiaften möglich- tnfa 
durch: 

GFZC, Landweg 5, £281 Kollmar 
Seriöse Partnervenxüttlung 
bis zum Erfolg! 

Sohngü - Korrekt - Preiswert 

Sie, 45/178 

attraktiv, blftnri. guf gHcblmun , obse 
Anhang, mR Kunst-, Literatur'- und 

Musikinteresse. Sportlich aktiv (Segeln, 

Tennis etc.}, wr » i »» ifwHiu»r iti ir yvj reise- 
freudig, sucht jhn“, imtHv Wt, lebens- 
bejahend und sgü- Möchten Steile kec- 

BnltniBl? nam mf»n Sl» Ti- nm 71 j . 

60174a »WUT für Partnennriwnde, ! 
Kaiser- Friedrich- Ring 93, Wteahaden. I 


Hübsche Philippinmnen 

vintt Bfirfretiw. In ffle BPH xil 

kommen. Seit 1978 haben wir Tausende 
w iipt i nwH g, i p i > p» vermittelt, flit 
ItHwhaw der «<>*»*» gjgckUche 
Testen Sie uns, u. vergleichen Sie- wir 
machen k eine leeren Versprechungen. 6 
Originaifiarbfotc» passender Dannen er- 
i«B»n twa^nhi gpfp”' Übersen- 
dung Ihres Foto* und Ihrer Per sona l - 
angaben (Lufteost) dnzcb: ATS ZNTSB- 
NATTON Ai, KO. Box 2268 V, Manila, 
PUL 2800 


5 Philipp inlnne n 

von 21-30 Jahren, bildhübsch, 

»>hr RStic1«»R | pKiÄi4i | treu U. 

weitere 1200 phiL Damen suchen 
Fhpmimn Ws 55 J. Kinder kein 

R- G.-VernL, 5248 Breitscheidt, 
Herzberg 8, Abt 5. 

Pen. Treffen sofort möglich! 


Htr Akademiker bla 38. 

Jung« Dam« 

20 j„ ausnUmfitaO, vfetodtig qusafl- 
ztert aadUäechl Dem passenden 
riuüua * lrif und vrezt- 

voDe Zterl haben 

echte canuoen! 

Bnatscban-IHcnte. Postf. 31 H 
4 DBaddorf 1. XeL «2 XI / 32 87 « 
8«^-Pr. 9-tt übr 


Geschäftsmann 

SO J-, wieder unabhängige Rarllit. Sehr 
solider, ilbendüäfbarer Betrieb und 
Prtrathäuser. Ansehnlich, aufgeweckt 
und weuhersis fddi Ihm die versind- 
nisvoUe. bebende Stau für rette Zwei- 
samkeit, mögt geschäftLmotlv. 
Swriwtea»INant, fbst£ 2827 
4 DflaeUHf 1. TW. « XI / « 97 01 
Stt-Ffr.B-BObe 

J Der Schweiz V 

eMuävstos 

Partnerwahlinstitut 

für ANSPRUCHSVOLLE. 
Wettwerte Veibinclungen. 

FrauM.Th.KHy 
Neuengaeae 46,04-3001 Bern 
TeL 0041-31 2221 12 
Wir senden Ihnen 

U. die Unterlagen. ^ 
\ (StsstlciislngslnoanHliiSfie} / 


Australien 

Dame. 58 Jahre, Geschäftsinhabern! 
(Fast-Food), möchte Herrn kennen- 
lenien, bis 65 Jahre, der daran Inter- 
essiert ist, in Australien zu leben. 
Finanzielle Partnerschaft zur Er- 
weiterung des Betriebs erwünscht 
Bei gegenseitigem Verstehen Heirat 
nicht ausgeschlossen. 
Bildz u sc hri ft und Anfragen unter W 
6323 an WELT- Verlag, Postf. 10 08 64, 
4300 Emen. 

SKANDINAVXEREN " 
präsentabel, attzakL, gute Aus- 
bildung, Völlig iranhbB-nj gig, sucht 
vielen Ehejahren xn. 
deutsch. Akademiker neuen Le- 
benspartner zw. 50-66 J. von gu- 
tem Niveau u. Stil, der sich wie 

ifh nicht Aagti eiltet, 2U 

Diskretion. Zuschriften un- 
ter P 6383 an WELT- Verlag; Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 


. .. . ,, WMnht MHHt tt s t M y frftWtfhti h ahsch» 

GesucW; wirf rfhodnMn «1« 

mdhmL Wesen iwiicben CCrodW ^ 

die erstrebenswerteste Tot» 

der Bindung sucsu.und wan_ ma mintiBrfmftrlter rrrartrn mr 
Treue schätzt, aber nicht einge- um nmaiattiiae SulorfL 

soerrt sein modüde, der SchwM- BüdzuacbnfUn erb. oster Z 9SM an 
SttuSstä^mhat, viel liebe «Bwen. PMtecb looiöi. oae 
v\. ‘ar t Urh W lt braucht ured gaben ... ^g°L . — , 

kann, der Mut hat, bei gegen* 

Sympathie mit sdr eine Bmde- 

hnng anftaibanen. 

Zuschr. ere. unL X 6SM an 
WELT-Vcriag, Fosti »0664, 


GepfL attrakL Utthriatadagarfai 
(kftn. Angeai) . 

wohnhaft Raum BWUtid. gute Hgor. 
LOS m, brünett, gute Brechntnaag. 
warmherxlg, wntlndalsvo t l. flnamtea 
unahhinfiy prfvac fnd u. Oextbel, 

Bekanntschaft tüM Wttwenm! ge- 
Khlad Marm nt zw i sc h en 00 U- 87 J. 

Sportlich Inte re s s ie rt (SkÜsufen. 
Sdwlmsen, Wandenv TSssenl - evtL 
feste Bfadnng "Rtg*****- Pkw vorhan- 
den Ober ernstgemeinte Zuschriften 
würde Ich ndefa sehr freuen Zuatar. u. 
D 6330 an WKLT-Verfag, Poetfm± 
10 08 64, 4300 Essen. 

leb lebe In Ostwestfhlen mit l*i- 
Sohn, bin 41, b l o nd. 174 cm, 
apbiatiir, sportL, nicht tinattr. 
aber leider w. V° w g *^ an Gek- 
genheit ohne Partner. Ich will das 
Andern. Ernstgemeinte Zas cbr . 
mit BDdund Telefon unter F 6376 
an WELT-Verlag, Postfach 


Rechtsanwalt - 
eigene Praxis 

48/L80, sehr sympathisch. sportL, ver* 
sehr attraktive, natürll- 
che, UebevoQe, zärtliche Partnerin mit 
Niveau, bis c*. 40 Jahre . 

Zuschr. mit Bild bitte uni. A 6327 an 
WBLT-VcrtoJL Posti 10 08 64. 43 Essen. 

.Wer Jetzt kein Haus bat, baut «leb 
keines mehr.'* Rilke, oder vielleicht 
doch noch mal? 

Ich, Witwe, 

zwar 60 Jahre, doch innerlich und äu- 
ßerlich Jung geblieben, suche einen 
MenschenSt viel Herz, Verstand und 
Humor. Heine Interesses: Klassische 
Musik, Natur, Reisen und? Xhat 1s the 
QuesÖon. 

Angeb. erb. unt C 6329 an WÄLT-Ver- 
bk. Postfach 100864, 4300 Essen. 


K-BN-AC 

GetchifUlch extrem beanspruchter 
ultut nsaiJilftirnirm al> * IJSnLtt 
kg. wünscht aicb «r «to« **»*■«?. 
hannoo. Partmusebatt eine Jnnerhrh 
und. KuAerÜcb attraktive, schlanke D*- 
w (*. a. gesdv» über» J- mH Jtivtau, 
Fronde am UbcnwfdCTt La n d, g ute m 
Essen so. treckabem Wein. Tetmlau.SU. 
Ich bitte um Ihre Zuschr. m. Fotu u. TeL 
/□iskr. zugesteheit) unter B 6328 au 
WELT-Vei^r PnmU. 10 98 64, 43 gatett 



mach mit . . . 





Aktion Saubere Landschaft e. V. 
Godesbeiger Strafte 17, 5300 Bonn 



ß] AESCULAP* 

Qualitäts- j 

Produkte 

für die operative Medizin J 

f Wir sind ein führendes deutsches Unternehmen der 

Medizlntechnik. Unser Spezialprogramm: Chirurgische 
Instrumente, Gelenkprothesen, Chirurgiemotoren, Steri- 
lisatoren und Sterilcontainer. 

Zur Betreuung eines gut erschlossenen Reisegebietes 
suchen wir einen engagierten, einsatzbereiten AuBen- 
dienstmitarbeiter als 

Verkaufsrepräsentant 

Raum Bremen-Hannover-Münster 

Ihre Aufgabe umfaßt die intensive Beratung, Betreuung 
und den Verkauf beim medizinischen Fachhandel und 
im Klinik- und Krankenhausbereich. Das hohe Qualitats- 
niveau unserer Produkte und der Name AESCULAP sind 
Türöffner auch für Ihren persönlichen Erfolg. Ihre Be- 
zahlung ist attraktiv: zum Festgehalt kommen Erfolgs- 
beteiligungen sowie ein Firmenwagen der gehobenen 
Mittelklasse, auch zur privaten Nutzung. 

Was Sie mitbringen sollten: AuBendiensterfahrung im 
Verkauf erkläre ngsbedürftiger Produkte, kaufmänni- 
sche Ausbildung und technisches Verständnis, Bran- 
chenkenntnisse wären von Vorteil; wir arbeiten Sie 
jedoch in unserem Werk und in Ihrem künftigen Reise- 
gebiet gründlich ein. Sie können sicher und überzeu- 
gend auftreten, arbeiten selbständig und zielstrebig und 
sind ein seriöser Repräsentant unseres Unternehmens. 

Wenn Sie die verantwortungsvolle, langfristig angelegte 
Position in einem gesunden, erfolgreichen Unterneh- 
men reizt, erbitten wir Ihre vollständige Bewerbung mit 
tabell. Lebenslauf, Foto, Zöugniskopien und Eintrittster- 
min sowie Gehaltsvorstellung an unsere Personalabtei- 
lung. 

AESCULAP-WERKE AG 
Personalabteilung, Postfach 40 
7200 TUTTLINGEN 


Eine der großen deutschen Baufirmen 
sucht 

Diplom-Ingenieure (ffl/FH) 

für Ing.-Tiefbau, speziell Tunnelbau 
(auch U-Bahn) zum Einsatz als Bauleiter/ 
Abschnitts-Bauleiter im süddeutschen 
Raum bzw. im südlichen benachbarten 
Ausland. 

Herren mit entsprechender Erfahrung 
werden um Bewerbung gebeten. Sperr- 
vermerke werden selbstverständlich 
beachtet 

Zuschriften erbeten unter A 6151 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 
Essen. 


NDR 


Machen Sie 
sich selbständig! 


Bundesweit sehr erfolgreich 
arbeitendes Unternehmen aus dem 
Dienstleistungsbereich sucht 
Partner, die jährlich mehr als 
DM 1 00 000,- verdienen wollen. Wir 
erwarten von Ihnen Führengs- 
qualitäten und aktives Handeln 
sowie ein Anfangskapital von DM 
24 000,-. Wenn Sie diese 
Voraussetzungen erfüllen, setzen 
Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Zuschriften unter P 6317 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Wir suchen eine/n Diplomkauffräu/mann. 

Zum nöchstmöglichen Termin. 

Für die Besetzung der Position 

Organisator/in für Textsysteme 

Das heißt für Sie: 

• Ständiger Umgang mit Personalcomputern und 
Textsystemen 

• Erstellung von anwendungsreifen 
Detailkonzeptionen 

• Mitartorterbetreuung im Rahmen der 
Projektrealisierung 

• Enge Zusammenarbeit mit den Anwendern und der 
Abteilung Datenverarbeitung 

Außerdem: 

• Mitarbeit an Projekten der allgemeinen Organisation 
und denen der zentralen EDV. 

Das heißt für uns: 

• Sie haben ein abgeschlossenes Studium der 
Betriebswirtschaft und mehrjährige Berufserfahrung 
im Einsatz von Personalcomputern und 
Textsystemen. 

• Sie besitzen ein hohes Maß an geistiger 
Beweglichkeit, Überzeugungskraft und Belastbarkeit 

Wenn Sie mit unseren Vorstellungen übereinstimmen, 
senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen mit Angabe 
Ihrer Gehaltsvorsteliung und des frühesten Eintrittstermines. 


NORDDEUTSCHER RUNDFUNK 
Personalabteilung 
Kennziffer588/Il 
Rothenbaumchaussee 132-134 
2000 Hamburg 13 
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Wir suchen für den Vertrieb unserer Textilmaschinen einen 

Verkaufs-Ingenieur 

(Fachrichtung Maschinenbau oder Textil) 


Das Aufgabengebiet umfaßt die selbständige 
Führung von technischen und kommerziellen 
Verkaufsverhandlungen, die mit einer intensiven 
Reisetätigkeit in Europa und Obersee verbunden 
sind. Dazu gehört auch die interne Steuerung 
der Projektabwicklung und die Projektkoordina- 
tion mit den zuständigen Fachabteilungen. 

Wir stellen uns dafür einen jüngeren Verkaufs- 
ingenieur vor, der über Verkaufserfahrungen im 
Investitionsgütersektor, vorzugsweise im Textil- 
maschinensektor verfügt Die Beherrschung 
der englischen Sprache ist Bedingung. Kennt- 
nisse in einer zweiten Fremdsprache wären 
vorteilhaft Eine gründliche Einarbeitung in die 


spezielle Aufgabenstellung in unserem Hause 
wird gewährleistet 

Neben einem guten Betriebsklima bieten wir 
günstige materiefte Bedingungen, die neben 
einer angemessenen Dotierung auch über- 
durchschnittliche Sozialleistungen und eine 
betriebliche Altersversorgung beinhalten. 

Alle übrigen Fragen sollten einem persönlichen 
Gespräch Vorbehalten sein. Ein erster Kontakt 
kann direkt mit unserem Personalleiter unter 
der Rufnummer (0 21 91) 60 96 19 aufgenommen 
werden. Ansonsten erbitten wir vollständige 
Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und 
Lichtbild an unsere Personalabteilung. 


Die Bannag Ist mit 2.600 Mitarbeitern in 
ihren Sparten eine der leistungsfähigsten 
Maschinenfabriken der Weit. 

Das Fertigungsprogramm umfaßt Textil- 
maschinen, Spinnmaschinen Kr die Chemie- 
faserindustrie, Kunststoffmaschinen sowie 
Präzisionspumpen, Hydraulik- und 
Sektronikprodukte. 


barmag 

Barmer Maschinenfabrik AG 
Postfach 11 02 40 
5630 Remscheid-Lennep 
Telefon (021 91)60 9612 


WELT- Stellenanzeigen 
zum günstigen 

Kommnationspreis 
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Elektronikbausteine für die Nachrichtentechnik 

Ate schneOwachsendes Unternehmen entwickeln wir elektronische Geräte für die Nachrichten- 
technik. 

Wir wollen unser junges Team erweitern und suchen für die technische Geschäftsführung einen 
kreativen 

Software- 

Entwicklungsingenieur 

Praxis im Bereich der Nachrichtentechnik und/oder Informatik sowie Erfahrung in der Entwick- 
lung von Software für pP-gesteuerte Gerate wurde die Einarbeitung erleichtern. 

ZeJ Ihrer Aufgabe sollte die selbständige Bearbeitung von Entwicklungsauftragen sein. 
Englische Sprach Kenntnisse setzen wir voraus, da Sie unsere Geräte beim jeweiligen Kunden im 
ln- und Ausland installieren und vorführen sollen. 

Neben einer interessanten Vergütung bieten wir einen modernen Arbeitsplatz in einer Umge- 
bung mit hohem Freizertwert im Salzkammergut. 

Für einen ersten vertraulichen Kontakt steht Ihnen unser Berater. Herr Paul A. Mautsch, im Büro 
Salzburg unter der Rufnummer 0043 / 6 62/323 95 zur Verfügung. Er sichert Ihnen Diskretion 
und die Berücksichtigung von Sperrvermerken zu. 

Ihre aussagefähigen Unterlagen (tabeliarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild und 
Gehaltsvorstellung} senden Sie bitte unter Kennziffer 950.216 an Rottweg 17. A-5020 Salzburg. 

Kienbaum International 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Wir produzieren höchste Qualität 
und Zuverlässigkeit 

Wir sind ein renommiertes Unternehmen des spezialisierten Maschinenbaus, das seinen 
internationalen Ruf durch hervorragende technische Problemlösungen ständig gefestigt hat. 
Unsere Maschinen gehören zu dem Besten, was der Weltmarkt auf diesem Sektor zu bieten hat 
Im Zuge von anstehenden Reorganisationsmaßnahmen suchen wir unseren zukünftigen 

Fertisungsleiter 

der die Verantwortung für die verschiedenen Produktionsbereiche unseres Hauses übernehmen 
soll. Er ist der Geschäftsführung direkt unterstellt. 

Ihre bisherigen beruflichen Erfahrungsschwerpunkte sollten in folgenden Tätigkeitsgebieten 
begründet liegen: 

□ Herkunft aus einer über NC-Maschinen ablaufenden Serienfertigung 

□ Einführung und Betrieb EDV-gestützter Steuerungssysteme 

□ Umsetzung von Führungserfahrung überwiegend auf Meisterebene (rund 500 Mitarbeiter) 

□ Kenntnisse aus dem GieBereiwesen und der Gießereitechnik wären wünschenswert 

Der ideale Bewerber ist um die 40 Jahre alt und ein Ingenieur der Fachrichtung Maschinenbau 
oder der Fertigungstechnik. 

Wenn Sie diese berufliche Chance anspricht, stehen Ihnen unsere Berater, Herr Dr. Stefan 
Huber und Herr Walter Jochmann, gerne zu einer ersten vertraulichen Kontaktaufnahme unter 
der Rufnummer 0 22 61 / 70 31 56 zur Verfügung. Sie sichern Ihnen absolute Diskretion und die 
Berücksichtigung von Sperrvermerken zu. 

Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Zeugniskopien, Lichtbild, 
Emtrittstermin, Gehattswunsch) senden Sie bitte unter der Kennziffer 862 726 an Postfach 
100552, 5270 Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 

Überwachung und Betreuung internationa- 
ler Hotelketten für deutschen Großkonzern 

Wir sind ein weltbekannter deutscher Großkonzem mit mehreren Mrd. DM Umsatz. Unsere seit 
Jahren anerkannt hervorstechenden Leistungen verschafften uns eine überdurchschnittliche 
Reputation bei unseren nationalen und internationalen Kunden und gewährleisten auf Dauer 
eine sehr positive Unternehme nsentwic klung. 

Eine unserer Organgesellschaften mit Standort in einer attraktiven Großstadt Nordrhein- 
Westfal en s sucht kn Zuge unserer stark ausgeprägten Aktivitäten hinsichtlich der Diversifikation 
unserer Angebotepalette den 



Den SteBen inhaber. der direkt der Geschäftsführung berichtet und der nach erfolgreicher 
Einarbeitung Prokura erhalten soll, erwartet ein vielfältiges Aufgabengebiet Hierzu gehört die 
Überwachung der Geschäftsleitungen mehrerer internationaler Hotelgesellschaften, an denen 
wir beteltot sind. Dies geschieht sowohl durch ständiges Controlling als auch durch Übernahme 
von Auteichts- und Verwaltungsratsmandaten. Des weiteren ist unser Mftspnacherecht bei 
wesentlichen Efnzatentschekfungen der HoteMäeschäftsleitungen wahrzunehmen. Ein beson- 
derer Schwerpunkt liegt in der Entwicklung neuer Hotel Projekte, also der Zusammenführung 
von Investoren, der Analyse der Wirtschaftlichkeit und der Mitwirkung bei den wirtschaftlich 
relevanten Faktoren innerhalb der Vertragsgestaitung. 

Diese Aufgaben können nach unserer Auffassung am qualifiziertesten von einer Führungskraft 
mit hoher persönlicher Autorität erfüllt werden, die über Erfahrung in der Administration 
(Finanzen, Rechnungswesen) von Hotels und fdeaierweise im operativen Hotelmanagement 
verfügt. Notwendige Voraussetzungen sind eine qualifizierte kaufmännische Ausbildung, sehr 
gute Kenntnisse der englischen Sprache und die Bereitschaft zu einer ausgeprägten Reisetätig- 
keit 

Für eine erste telefonische Kontaktaufnahme steht Ihnen unser Berater, Herr Dr. Wolfgang 
Lichius, unter der TeL-Nr. 0 22 61 / 70 31 25, gerne zur Verfügung. Er sichert Ihnen Vertraulich- 
keit und sorgfältige Beachtung von Sperrvermerken zu. 

Interessenten bitten wir um Zusendung Ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellari- 
scher Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Angabe des Gehaltswunsches/Emtrittstermins) 
unter der Kennziffer 882 780 an Postfach 10 05 52, 5270 Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Dtaetdorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Baaal, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Süo Peuio, Johannesburg 
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Modernste Technologie 
Musikalische Spitzenleistung 

Ais weltweit erfolgreich tätiges, mittelständisches Unternehmen produzieren und vertreiben wir 
technisch hochwertige und beratungsintensive Markenprodukte der Musik-Elektronik, die 
sowohl im Freizeit- als auch im professionellen Bereich begeistert genutzt werden. Unser 
besonderes Know-how ist der problemlose Selbstbau für jedermann. 

Die führende Position im ständig wachsenden Freizeit markt gilt es auszubauen, dazu suchen 
wir den überdurchschnittlichen 

Gesamtvertriebsleiter 

Er sollte ein aggressiver Verkaufsstratege sein und sich in folgenden Aufgaben erfolgreich 
qualifiziert haben: 

□ Erarbeitung und Durchsetzung der Marketing- und Vertriebsstrategie mit voller Budgetver- 
antwortung 

□ optimale Durchdringung der in- und ausländischen Markte unter Benutzung unterschiedli- 
cher Betriebswege, insbesondere des überwiegend praktizierten Direct-Mailings 

□ Führung einer schlagkräftigen Innen- und Außendienstmannschaft 

O Steuerung des Ressorts nach Umsatz- und Renditegesichtspunkten. 

Wir erwarten einen technisch versierten, verhandlungsstarken und physisch wie psychisch 
belastbaren Vertriebsprofi (bis 45 Jahre) mit guten Englisch- und möglichst Französischkennt- 
nissen. 

Die Position ist der Aufgabe und Verantwortung entsprechend, teilweise ergebnisabhängig, 
dotiert. 

Für eine erste vertrauliche Kontaktaufnahme steht Ihnen unser Berater, Herr Dr. Carlo Koch, 
unter Tel.: 0 2261 ; 70 31 19 gerne 2 ur Verfügung. Diskretion sowie die Berücksichtigung von 
Sperrvermerken werden selbstverständlich zugesichert. Ihre schriftliche Bewerbung (tabellari- 
scher Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild. Gehaltsvorstellungen, Eintrittstermin) senden Sie 
bitte unter Kennziffer 981 268 an Postfach 10 05 47, 5270 Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hihrersum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Chance in Berlin - Führender Kunststoffverarbeiter 

Wir haben vor mehreren Jahren in Berlin einen Kunststoff-Spritzereibetrieb nach neuestem 
Stand der Technik errichtet und sind inzwischen mit einer bestimmten Produktgruppe 
Marktführer in Deutschland. Zur Entlastung des Inhaber-Geschäftsführers suchen wir einen 
fachlich gut vorgebildeten jüngeren Wirtschafts-Ingenieur als 

Assistent 

der Geschäftsleitung 

Er soll sich mit Ehrgeiz in unsere Belange einarbeiten und sowohl bei technischen als auch 
betriebswirtschaftlichen Aufgabenstellungen im Tagesgeschäft und in der Planungsarbeit 
mitwirken. 

Der geeignete Bewerber hat sich im Studium oder in der Praxis mit der Spritzgießtechnik schon 
vertraut gemacht und verfügt über betriebswirtschaftliche oder betriebsorganisatorische Kennt- 
nisse. 

Interessenten für diese Aufgabe werden um ihre Bewerbung gebeten, deren vertrauliche 
Behandlung zugesichert wird. Für erste vertrauliche Informationen stehen unsere Berater 
W. Greiner und J. Weise unter der Rufnummer (0 30) 8 82 67 83 zur Verfügung. 

Aussagefähige schriftliche Bewerbungen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, vollständige 
Zeugnisse, Angaben zum Gehaltswunsch und Eintrittstermin) richten Sie bitte unter der 
Kennziffer 810 666a an den mit der Weiterleitung der eingehenden Unterlagen beauftragten 
Anzeigendienst unseres Beraters, Bleibtreustr. 24 in 1000 Berlin 15. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Kunststoff-Industrie 

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines der großen petroche mischen Konzerne der 
Welt und befassen uns seit mehr als eineinhalb Jahrzehnten europaweit mit der Entwicklung. 
Herstellung und Vermarktung von bestimmten Produkten auf Polyolefinbasis. 

Unsere beachtlichen Erfolge - man zählt uns heute zu den führenden europäischen Firmen auf 
diesem Gebiet - sind vornehmlich auf unsere guten Mitarbeiter zurückzuführen. 

Im Zuge der langfristigen Untemehmensplanung wurde am Sitz der Gesellschaft, einer 
Kleinstadt im nördlichen Nordrhein-Westfalen, die Position 

Personaldirektor(in) 

geschaffen. 

Der/die Ste!!eninhaber(in) wird unmittelbar dem Vorsitzenden der Geschäftsführung der 
europäischen Gruppe berichten und nach Einarbeitung Prokura erhalten. 

Der Aufgabenbereich unserer neuen Führungskraft umfaßt europaweit das gesamte Spektrum 
klassischer Personal- und Sozia larbert nebst Personalplanung und Administration für alle 
tariflichen und außertariflichen Mitarbeiter der Gruppe (rund 1500) sowie das Sicherheits- und 
Gesundheitswesen in Verbindung mit der Konzemleitung in den USA. 

Wir denken an eine dynamische, äußerst leistungsbereite und international erfahrene Persön- 
lichkeit im Alter bis zu 40 Jahren, die sich nach juristischem bzw. wirtschaftswissenschaftlichem 
Studium in einer Linienfunktion des Personal wesens In einem internationalen Unternehmen 
bewährt hat und auch über Kenntnisse im Umgang mit Betriebsräten, Kammern und Verbänden 
verfügt. 

Wir erwarten Beherrschung der englischen Sprache in Wort und Schrift, Ideenreichtum, 
Kooperationsbereitschaft und insbesondere Führungsquaiifikation. 

Für erste telefonische Kontakte steht Ihnen unser persönlicher Berater, Herr Dr. Ulrich Würzner. 
Tel. 0211/4555-260. zur Verfügung. Ihre Kontaktaufnahme unterliegt jeglicher Art von 
Diskretion, die von Ihnen gewünscht wird. 

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Istgehait. 
Gehattswunsch, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 840 078 an Füllenbach- 
straße 8, 4000 Düsseldorf 30. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hihrersum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 
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Ihre Karriere im CAE-Markt 


Als Hersteller von elektronischen Meßgeräten, Systemen und 
graphischen Arbeitsplätzen haben wir uns weltweit die Position 
eines Marktführers erworben. 

Neben zukunftsweisender Hardware-Technologie bieten wir 

modernste Software für CAE-Anwendungen. Die Stärken der Soft- 
ware-Produkte von TEKTRONIX liegen in der offenen Architektur 
und einer integrierten Datenbank mit Schnittstellen zu allen 
bekannten Software-Produkten für Simulation, Layout und Fabn- 
kation. 


Das CAE-Konzept gewährleistet Unterstützung von DEC VAX- 
Rechnem, Apollo Domain-Workstations und IBM PC-AT. 


Wir suchen für unsere Geschäftsstelle Hamburg 


Applikations- 


Ingenieure/innen 


Tektronix GmbH 

Sedanstraße 13-17 
5000 Köln 1 

Telefon (0221) 7722-214 


mit Erfahrungen in einem oder mehreren Bereichen der Ent- 
wicklung von Gate Arrays, Standard-Cell und Leiterplatten und mit 
guten Softwarekenntnissen der Betriebssysteme UNIX bzw. VMS. 

Gute Englisch kenntnisse runden das Anforderungsprofil ab. 

Die Vorbereitung auf diese herausfordernde Aufgabe erfolgt durch 
ein systematisches Training im ln- und Ausland. 

Wir bieten Ihnen ein attraktives Einkommen und entsprechende 
Sozialleistungen in einem Unternehmen mit offener Kommunika- 
tion und kooperativem Führungsstil. Richten Sie Ihre ausführliche 
Bewerbung bitte an unsere Personalabteilung in Köln. 


Geschäftsstellen * 

Roriin Hamhnrn KAin Karl«?- Für einen ersten telefonischen Kontakt steht Ihnen Herr Matzat 
ÄhSC unter Telefon (040) 5483-100 zur Verfügung. 


Tektronix 


COMMTTEDTO EXCEUJENCE 



baut sein Auslandsgeschäft im Bereich Tiefbauerzeugnisse aus und sucht für die dafür 
zuständige Zentralabteilung einen technisch versierten Kaufmann als 


Mitarbeiter Export 


Wenn Sie , : 

- die englische tmd französische Sprache irr Wort und Schrift beherrschen, 

- über sofide Ausländserfahrung, Verhandlungsgeschick und Durchsetzüngsvermögen 
verfügen, 

- Reisetätigkeit (vor allem im außereuropäischen Ausland) nicht scheuen und 

- sich bei guten Vertragsbedingungen eine reelle Entwickfungschance erarbeiten möchten, 
sind Sie unser Mann. 

Bitte richten Sie Ihre aussagefährgen Unterlagen, die auch Aufschluß über frühestmöglichen 
Eintrittstermin und Einkommenserwartungen enthalten sollten, an 


Buderus Aktiengesellschaft - Personalwesen Angestellte 
Postfach 1220 ■ 6330 Wetzlar 




NATIONALER SERVICELEITER 


Nutzen Sie die Chance, Innovation und Expansion 

mitzugestalten 


Was hat ROM Ihnen zu bieten? Vor mehr als 125 
Jahren gegründet, sind wir der Branchenführer im 
Anlagenbau der Heizungs-, Lüftungs- und Klima- 
technik. Wir planen und bauen komplette Anla- 
gen. Wer sich für ROM entscheidet, erwartet nicht 
nur im Anlagenbau hohe technische Leistungen, 
sondern audh eine Service-Organisation, auf die 
man sich verlassen kann. 

Um dies zu gewährleisten, suchen wir für die wach- 
senden Aufcaben in einer neuen Position einen 


Betriebsanalysen und die Veranlassung entspre- 
chender Maßnahmen, Planung und Organisation 
untemehmensspezifisdier Schulungsprogramme. 
So stellen wir Sie uns vor: Sie sind Ingenieur oder 
Techniker mit beruflichen Erfahrungen aus einer 
serviceorientierten Position. Außerdem verfügen 
Sie über betriebswirtschaftliche Kenntnisse und 
methodische Fertigkeiten. Initiative. Flexibilität 
und die Fähigkeit. Kooperativ in einem Team zu 


engagierten Fachmann aus dem Service (HKL oder 
elti 


Regeltechnik): 

ROM bietet für die Instandhaltung und Wartung 
ein erstklassiges Dienstleistungskonzept an — den 
ROM/UNC-Service. Ein Fud-Service-Konzept, das 


arbeiten, sind zur erfolgreichen Bewältigung der 
rläßlich. wie überzeugendes 


durch sein Prinzip der vorbeugenden Instandhaf- 
iebskosteneinsparun- 


tung zu nachweislichen Betriel 
gen führt. 


ihr Aufgabengebiet ist vielseitig und interessant: 
Betreuung und Unterstützung der Niederlassun- 
gen nach den festgelegten Leistungs- und Ergebnis- 
zielen, fachliche Unterstützung der Service-Leiter, 
Initiieren gezielter Service-Förderungsaktivitäten. 


Aufgaben ebenso unerli 
Auftreten. 

Sie Anden bei ROM ein innovativ ausgerichtetes 
Management, kurze Entscheidungswegeund Frei- 
räume für Ihre Vorstellungen vom kundenorien- 
tierten Service. Sie erhalten ein attraktives Einkom- 
men und gute Sozialleistungen. Ihr Dienstsitz ist 
Hamburg. 

Haben wir ihr Interesse geweckt? Dann sollten Sie 
mit uns sprechen. Für weitere Auskünfte steht 
ihnen Wolfgang Garbe (Tel.: 040/69 49 522) zur 
Verfügung. 

Selbstverständlich können Sie sich auch gleich 
schriftlich bewerben. 


RUD. OTTO MEYER 

Personalabteilung 

(LINC-Sewice) 



Tilsiter Str. 162 
2000 Hamburg 70 
TeL: 040/69 49 10 


24 Niederlassungen im Bundesgebiet 


Wir suchen für unsere Unternehmen verschiedener Branchen (im 
Raum Bremen) den persönlichen 


Assistenten der Inhaber 


y 


Wirerwarten: 

Betriebswirtschaftliche (und möglichst EDV-) Kenntnisse sowie 
Erfahrungen in praktischer Tätigkeit, starken Einsatzwillen, 
Organisationstalent und Durchsetzungsvermögen. 


Ihre Aufgaben: 

Überwachung der Unternehmen als „rechte Hand“ der Inhaber, 
betriebliche Organisation, Aufbereitung der Zahlen, Ermitteln der 
Schwachstellen. Sie bereiten Entscheidungen vor, treffen Sie mit und 
setzen Sie durch - mit entsprechenden Kompetenzen werden Sie 
ausgestattet 


Bewerben Sie sich bitte mit kompletten Unterlagen, ■ . 
handgeschriebenem Lebenslauf und Lichtbild unter M 6293 an WELT- 
Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 





Auskunft auch sonntags 


17-18 Uhr 


Diese Anzeige erscheint In eigener Sache: 

Wir gehören zu den Unauffälligen unserer Branche und möchten mög- 
lichst so bleiben. Unsere Klientel setzt sich - von wenigen Ausnahmen 
abgesehen - überwiegend aus mittelständischen Unternehmen zusam- 
men. Auf dieser Ebene der Individuellen Beratung des Unternehmens 
liegt unsere Stärke. Hier wird kundenorientiertes „Maßschneidern“ 
gefordert - deshalb haben wir auch langfristig gute Marktchancen. 

Gesucht wird als 


Penonalberater 


ein 30- bis . . . jähriger Praktiker mit abgeschlossener Hochschulausbil- 
dung (ein Widerspruch?). Unternehmerisches Denken, die Fähigkeit zum 
Zuhören und persönliche Integrität sind Grundpfeiler unserer Arbeit und 
müssen auch unseren neuen Kollegen charakterisieren. Er wird bei uns 
in absehbarer Zeit auch Mitinhaber/Partner. Dies tun wir aus Überzeu- 
gung; wir meinen, daß ein Personalberater selbst In die unternehmeri- 
sche Verantwortung eingebunden sein sollte (nach dem Motto: »Bei uns 
kocht der Chef persönlich“), wenn er Unternehmer beraten will. Setzen 
Sie gründliche Einarbeitung, basierend auf der fast fünfzehnjährigen 
Erfahrung unseres Herrn Siklossy als Personalberater, voraus. Er steht 
Ihnen für weitere Inf o rmationen gerne zur Verfügung. 


Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behancflung zugesi- 
chert wird, mit tabellarischem Lebenslauf, Handschriftprobe, Ist-Stellen- 
beschreibung und Zeugniskopien unter Kennziffer 1053 an die 



Personalberatung PSP 

Porges, SHdossy & Partner GmbH 

Kaiserstraße 6- 5300 Bonn 1 -Telefon (0228) 21 2095 


Deutschland 


Österreich 


Schweiz 



Endress + Hauser 

International erfolgreich 


Der Einsatz 
neuester 
Technologien 


gewährt den Erfolg für unsere Kunden. 
Wir entwickekvproduzieren und 
vertreiben mit weitweit 2200 Mitarbei- 
tern Geräte der industriellen Meß- 
technik, die in allen Branchen durch 
Qualität Zuverlässigkeit und moderne 
Technik bekannt sind. In Maulburg 


sind wir zur Zeit mit ca. 750 Mitarbei- 
tern tätig. 

Unser Standort Mauiburg befindet 
sich in unmittelbarer Nähe von 
Lörrach/Basel und somit im 
DreiländereckFrankreich/Schweiz/ 
Deutschland. 


Für unsere Abteilung Qualitätslabor 
Elektronik suchenwir eine/n 



Elektronik-Ingenieur/ in (FH) 




(Kennziffer 601) 


Zu ihren breitgefächerten Aufgaben 
gehören sämtliche Aspekte der 
Qualitätssicherung. 


Sie begleiten damit unsere technisch 
anspruchsvollen Elektroniken von der 
Produktidee bis zur Serienreife und 
tragen dabei Verantwortung für die 
Übereinstimmung der Markt- 
anforderungen mit der letztlich 
erreichten Produktqualität 
Nach gründlicher Einarbeitung 


besteht die Möglichkeit, eine Projekt- 
ierung zu übernehmen. 

Zur Erfüllung dieser Aufgaben 
müssen Sie sehr gute Kenntnisse in 
pP-Technik, Sicherheit im Umgang 
mit Personalcomputern und gefestigte 
Grundkenntnisse in Anaiogelektronik 
haben. Einige Jahre Berufserfahrung 
wären von Vorteil. Jedoch auch 
engagierten und leistungsbewußten 
Berufsanfängem können wir eine 
Chance bieten. 


Unsere Aufgaben beinhalten einen 
hohen Grad an Selbständigkeit 
weshalb wir Engagement, Zielstre- 
bigkeit und Eigeninitiative 
erwarten. 


abteilung mit Angabe der 
Positionsziffer. 


Haben Sie Interesse? 

Dann senden Sie uns Ihre Bewer- 
bungsunterlagen an die PersonaJ- 


Soliten Sie noch Fragen haben, 
rufen Sie entweder die Fach- 
abteilung (Telefon 07622/28-358) 
oder die Personalabteilung 
(Telefon 07622/28-347) an. 




c 

mim 



Endress + Hauser 
GmbH + Co. 
Personalabteilung 
Postfach 1261 
7864 Maulbwg 
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Vertrauensposition in renommiertem 
mitteistandischem Unternehmen 

!ÜL r SS-? 1 ^wtonftstrÄctifio®« Spezialgebiet tätiges Unternehmen der Investitionsgüterindustrie 

raw venteftrsgonsttgem Standort in reizvoller Gegend innerhalb der Elnxugsbereicho der Städte Koblenz. 
Neuwied und Altenkirchen. Die Beschäftigtenzahl liegt bei über 400. Unsere Produkte sind seit mehr als 50 
geixten Un<i v * ,#n 'ntamaiionalen Märkten bestens eingeführt und genießen einen hervorra- 

Für den aus Altersgründen ausscheidenden bisherigen Stelleninheber suchen wir den 

Leiter Finanz- und 
Rechnungswesen 

Sem Aufgabengebiet umfaßt neben der Wahrnehmung der üblichen Funktionen des Finanzwesens und des 
Kecn rtungs weaa n* (Bilanz. Gewinn-und-Verlust-Rechnung, Kosten- und Betriebsabrechnung) die Allgemei- 
ne Verwaltung sowie das Personal-, Versicherung»-, EDV- und Steuerwesen, Außerdem ist er für den Ausbau 
des Controlling zuständig. 

Der Stelleninhaber berichtet direkt der Geschäftsführung Nach erfolgreicher Einarbeitung ist die Ausstat- 
tung mit Prokura vorgesehen. 

Wir sprechen amen Herrn an. der auf der Basis einer qualifizierten kaufmännischen Ausbildung und 
mehrjähriger einschlägiger Berufserfahrung in vergleichbaren Führung sposltionen - auch in entsprechen- 
der St etlvert rote rf un kt ton - das genannte Aufgabenfeld möglichst umfassend abdeckt. Ein wesentliches 
Augenmerk legen wir über diese Fachkompetenz hinaus auf das Vorhandensein eines hohen Maßes an 
persönlicher Autorität und Integrität sowie auf ausgeprägte Loyalität, da es sich bei dieser Vakanz um eine 
echte Vertrauens Position handelt. 

Für eine erste telefonische Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater. dH) Herren Dr. Wolfgang Lichius 
und Klaus Engels, unter der Tel. -Nr. 0 22 61 / 70 31 25 gerne zur Vorfügung. Sio sichern Ihnen Vertraulichkeit 
und sorgfältige Beachtung von Sperrvermerken zu. 

Interessenten bitten wir um Zusendung Ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebens- 
lauf. Zeugniskopien. Lichtbild, Angabe des Gehalfswunschos/Eintrittstenmns) unter der Kennziffer 862 783 
an Postfach 10 05 52, 5270 Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Unser Name steht weltweit für hoch- 
wertige. zukunftsonentierte Produkte 
und Problemlösungen der Energie- 
technik. 


Aus unserem umfassenden Know-how. 
das au! über 1D0 Jahren Tradition basiert, 
entstehen .rnmer wieder neue maß- 
geschnetderle Losungen für unsere- Kun- 


den Dieser Fähigkeit und dem Vertrauen 
unserer Kunden m die Qualität der FiG- 
Produkte verdanken wir unseren Erfolg 


IKI 


L>::r.e? Geschäftig«.- frei Pfüjr.-kte p:ai«i und er Mi-ili im ln- und Ausland schluv.fl- 
• er eiftrotfir-nischi.- Ani.igen r-ji GMiproir-kU* jus »len Gebieten der Infrastruktur 
des .Vcf'nuncs.baus und der Inderin* • Das Lc-islungsspektrum umfafil ans gesamte 
Geaiet der cic-ktmtfcnniK ypm HH.-.inüchiuH uü<*i Notslromveisonsunq Siromve» - 
tO'iung uno Beleucht unc; bis hm zur Kommuiiikat»on , ..lt*ünnik und L» j ittecnnik 

im Zuge de» weiteren Expansion dieses erfolgreichen Tätigkeitsgebietes 

suchen wir für unsere Niederlassungen >n Berlin. Frankfurt. Hamburg und Neuss je einen 


Elektro 


Ingenieur 


Seine Aufgabenstellung beginnt bei 
der qualifizierten Unterstützung unserer 
Akquisition in Kundenberatung. Anfra- 

f enbearbeitung und Angebotserstellung 
r führt die Bestandsaufnahme vor Ort 
durch und ist verantwortlich für die ge- 
samte Planung, im Rahmen der Projekt- 
ausführung übernimmt er das Projekt- 
Management einschließlich der Mon- 
teur-Steuerung und aHer erforderlichen 
Kontakte zu Auftraggeber. Projektpartner 


für die Projektierung von Anlagen. 

und Lieferanten Das Spektrum seiner 
Aufgaben reicht bis hin zur Abnahme der 
Anlage und zur Einweisung des Kunden- 
personals 

Voraussetzung tur eine erfolgreiche 
Bewältigung dieser vielseitigen und inter- 
essanten Aufgabe sind eine technische 
Berufsausbildung und ein Studium der 
Elektrotechnik sowie mehrjährige Erfah- 
rungen >n Planung und Management von 
Anlagen-Projekten 


Die Position ist, ihrer Bedeutung und den 
Anforderungen entsprechend, vertraglich 
attraktiv ausgestatlet 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an unser 
Geschaltsgebiet „Projekte", zu Händen 
Herrn Frings Sie können aber auch vorab 
telefonisch Kontakt mit Herrn Frings 
(021 51/71 51 30) aufnehmen 



FELTEN & GUILLEAUME 
ENERGIETECHNIK GMBH 

Am Neuerhof 31 ■ 4150 Krefeld ■ Telefon-Nr. (021 51) 71 51-0 
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Pumpen/Maschinenbau 
Integration neuer Technologien 
und Fertigungsverfahren 

sind wesentliche Bestandteile unserer Untemehmenspolitik für die nächsten Jahre, innerhalb 
des weltweit operierenden Konzerns sind wir als eigenbilanzierendes Unternehmen spezialisiert 
auf Entwicklung, Fertigung und Vertrieb von Kreiselpumpen für die Energieerzeugung. 
Verfahrenstechnik und allgemeine Industrie. 

Unsere Kunden im trv und Ausland kennen uns als leistungsfähigen Partner, der komplette 
Problemlösungen aus einer Hand anbfatet Ein wichtiger Faktor unseres Erfolges ist dabei eine 
modern eingerichtete sowie wirtschaftlich gesteuerte und fertigende Produktion. 

Zur Leitung und Weiterentwicklung dieses Ressorts suchen wir einen 

Produktionschef 

der neben der hohen fachlichen Befähigung über fundierte Management- und Führungserfah- 
rung verfügen muß. 

Für diese Aufgabe erwarten wir einen Praktiker, der bereits über mehrere Jahre Erfahrung in der 
Leitung eines Betriebes der Metallverarbeitung verfügt Ein Abschluß als Ing. grad. bzw. Dipl.- 
Ing. (FH) des Maschinenbaus oder eine vergleichbare Ausbildung sehen wir als notwendige 
Voraussetzung an. Von besonderer Bedeutung sind für uns praxiserprobte Kenntnisse zerspa- 
nender Bearbeitungsverfahren. * 

Da wir uns in der Zukunft verstärkt dem Einsatz von vollautomatisierten Bearbeitungstechnolo- 
gien zuwenden. sind fundierte Kenntnisse aus dem Bereich der NC/CNC-Technik unerläßlich. 
Wünschenswert wären darüber hinaus erste Erfahrungen mit CAD/CAM. 

Wenn Sie in diesen Ausführungen eine interessante Aufgabe erkennen, dann sollten wir uns 
kennenlernen. Unsere Berater, Herr Dr. Müller und Herr Dr. Seeg, stehen Ihnen für erste 
Informationen unter der Rufnummer 07 21 / 2 49 89 zur Verfügung. Diskretion und Vertraulich- 
keit sind selbstverständlich. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Licht- 
bild. Eintrittstermin und Gehaltsvorstellung) senden Sie bitte unter der Kennziffer 780 246 an 
Leopoldstraße 5, 7500 Karlsruhe 1. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Verantwortungsvolle Aufgabe für eine erfolggewohnte Frau 

Als Tochterunternehmen einer deutschen Großbank sind wir auf dem Dienstleistungssektor 
Freizeit'Veranstaltungsmanagement tätig. Der Sitz des Unternehmens ist in einer mittleren Stadt 
im nördlichen Teil Nordrhein-Westfalens. 

Die Aufgabe erfordert Repräsentation auf oberster Ebene. Daher suchen wir zum 1. Januar 1986 
eine in jeder Beziehung selbständige 

Sekretärin 

für die Geschäftsführung 

Wir wünschen uns eine Mitarbeiterin im Alter bis zu 30 Jahren mit persönlichem Format und 
fachlicher Erfahrung in vergleichbarer Position. Sie muß in der Lage sein, einen breiten 
Aufgabenbereich eigenständig wahrzunehmen. Dieser umfaßt neben der Erledigung der 
Chef Korrespondenz nach „Stichwort“ oder „Diktat“ die selbständige Abwicklung der laufenden 
Sekretariatsarbeiten, die Vorbereitung und Betreuung von Aufsichtsratssitzungen und Gesell- 
schafterversammlungen. Zur Wahrnehmung ihrer gastgeberischen Verpflichtungen wären 
englische und französische Sprachkenntnisse von Vorteil. Entlastende Zusammenarbeit mit 
einer weiteren Sekretärin ist gegeben. 

Gewandtes Auftreten, ausgesuchte Umgangsformen, geschmackvolle Eleganz und Interesse an 
Öffentlichkeitsarbeit setzen wir voraus. 

Sollten Sie weitere Vorabinformationen wünschen, steht Ihnen Frau Klinkert unter 0 22 61 1 
7 70 16 zur Verfügung. Diskretion und Vertraulichkeit sichern wir Ihnen zu. 

Ihre aussagefähige schriftliche Bewerbung erbitten wir unter Kennziffer: 11 285/44 an den mit 
der Weiterleitung beauftragten Anzeigendienst unseres Beraters, Postfach 31 03 95, 5270 
Gummersbach 31. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


BMW bietet qualifizierten Automobilverkäufern den Einstieg in eine Vertriebskarriere, wenn sie zu 

den. Automobil Verkäufern gehören, die exklusive Automobile erfolgreich betreuen und sich vor oder während ihrer Tätigkeit fundierte 
betriebswirtschaftliche Kenntnisse erworben haben, dann bieten wir Ihnen jetzt eine einmalige Chance: den Einstieg in den BMW 
Automobilvertrieb. Denn im Rahmen der Ausweitung unserer bundesweiten Betreuung von Großkunden und Sonderkunden und der 
Intensivierung der Unterstützung unserer Handelsorganisation suchen wir hochqualifizierte Mitarbeiter. Für die Betreuung von Firmen 
und Behörden, die Beratung und das Training der Verkäufer bei unseren Händlern und die Unterstützung der Akquisitionsaktivitäten in 
der gesamten Handelsorganisation. Dabei können Sie sich durch Engagement und Erfolg auch gute Möglichkeiten für einen Aufstieg 
innerhalb unserer Vertriebsorganisation selbst erarbeiten. In unseren Niederlassungen, in der Handelsorganisation, in den Ver- 
tnebsdirektionen und in unserer Münchner Vertriebszentraie. Es versteht sich, daß Sie unsere Konditionen und die soziale Absicherung 
überzeugen werden. Ihr Aktionsbereich kann sich nach Ihrem Wohnort richten. Sollte Sie diese Perspektive reizen, dann ist jetzt Ihre 
Stunde.: Nehmen Sie bitte mit aussagefähigen Unterlagen Kontakt auf mit der BMW AG, Personalwesen PM-10, Postfach 400240, 
8000 München 4Ö oder setzen Sie sich, mit unserem Herrn Kalinke, Tel. (089) 3895-32 25 bzw. 5918, in Verbindung. 
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Wir sind eine Untemehmensgruppe der Investitionsgüterindustrie mit 
ca. 6000 Beschäftigten. Unsere wesentlichen Betätigungsgebiete im 
ln- und Ausland liegen in der Energietechnik, der Verfahrenstechnik 
und der Uomalttechnik. 

Für unsere nachkalkulatorische auftragsbezogene Kostenkontrolle 
suchen wir einen 

Diplom- 

Wirtschaftsingenieur 


mit möglichst mehrjähriger Erfahrung in einem Industriebetrieb, 
vorzugsweise der langfristigen Einzelfertigung. 

Zu seinem Aufgabengebiet gehören die Pflege und der Ausbau eines 
auftragsbezogenen Berichtswesens sowie die Erarbeitung von Abweh 
chungsanafysen. Das erfordert ständigen Kontakt zu den Fertigungs- 
abteilungen, den Technischen Büros und der Abteilung Vorkalkula- 
tion. Moderne Hilfsmittel - wie Personalcomputer - stehen zur 
Verfügung. 

Wir erwarten Kontaktfreudigkert, Initiative, Durchsetzungsvermögen 
sowie die Fähigkeit, sich mündlich und schriftlich prägnant auszu- 
drücken. 

Wir bieten ein angemessenes Gehalt sowie die Vorteile eines moder- 
nen Großunternehmens. Unser Standort rm Einzugsbereich von Köln 
verfügt über alle Möglichkeiten anspruchsvollen Wohnens verbunden 
mit einem hohen Freizeitwert. 

ihre aussagefähige schriftliche Bewerbung erbitten wir unter Kennzif- 
fer 10385 an die von uns mit der Weiterleitung beauftragte Agentur, 
Postfach 31 03 95, 5270 Gummersbach 31. Diskretion und die Berück- 
sichtigung von Sperrvermerken werden zugesichert. 


Terra Personal- 
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CLOU CONTAINER LEASING GMBH - wir sind ein sehr erfolg- 
reich tätiges Container-Leasing- und -Verkaufs-Unternehmen 
mit weltweiten Geschäftsaktivitäten. 

Für unsere Tochtergesellschaft In San Francisco brauchen wir 
einen jüngeren 

qualifizierten Buchhalter 

Innerhalb dieser Tochtergesellschaft werden Sie verantwortlich 
die buchhalterischen Belange erledigen, einschließlich der 
Bilanzierungsvorbereitungen. Sie berichten direkt an unsere 
Hamburger MuttergesellschafL 

Wir erwarten von Ihnen - neben fundierten Fachkenntnissen 7 
Erfahrung mit dem amerikanischen Reporting-System, Bilanzsi- 
cherheit, sehr gute englische Sprach kenntnisse und eine gewis- 
se Unabhängigkeit 

Bitte bewerben Sie sich ausschließlich schriftlich mit komplet- 
ten Unterlagen (auch Foto), und senden Sie diese an unsere 
Personalabteilung. 


CLOU 


Container Leasing GmbH 

Heilwigstraße 87, 2000 Hamburg 20 


cm 




Wir sind die deutsche Filiale eines führenden europäischen Auto- und 
Mobilkranherstellers und suchen den 

Gebietsverkäufer Nord 

mit den Arbeitsbereichen Westfalen, Niedersachsen, Bremen, Hamburg, 
Schleswig-Holstein. Bevorzugter Standort: Hannover/Bremen. 

Können Sie sich die gründliche Kenntnis eines technischen Produkts 
aneignen? 

Können Sie ein technisches Investitionsgut verkaufen? Haben Sie die 
Energie, das Einfühlungsvermögen, die Fähigkeit den Kunden davon zu 
überzeugen, daß unser Produkt für ihn aus technischer und wirtschaftlicher 
Sicht das beste Gerät ist? 

Dann interessiert uns Ihre Bewerbung: 

PPM-Krane GmbH, Gerhard J. Teschner, Odenwal dstr. 16, 6080 Groß-Gerau, 
Tel. 061 52/1 4271 


Internationaler Rohstoffhandel 

In unserer Branche sind wir eines der bedeutendsten international tätigen Handels- 
häuser mit rund 430 Mitarbeitern. Unser Hauptsitz befindet sich in zentraler Lage 
Nordrhein-Westfalens. Ein weltweites Netz von Niederlassungen begründet unseren 
Ruf als verläßlicher und potenter Lieferant von Primär- und Sekundärrohstoffen für 
die edelstahlproduzierende Industrie. 

Unsere konsequente Expansionspolitik erfordert die Verstärkung unseres Händler- 
teams. Hierfür suchen wir jüngere Mitarbeiter, denen wir als 

JUNIOR TRADER 

einen interessanten Berufseinstieg bieten. Durch eine solide Grundausbildung und 
gezieltes Training-on-the-job - Bearbeitung von Anfragen, Angeboten und Ausschrei- 
bungen, Projektverfolgung etc. — werden Sie in unser international ausgerichtetss 
Geschäft, In Kunden- und Lieferantenbetreuung sowie Materialkenntnisse hinein- 
wachsen. Nach Bewährung haben Sie die Chance, eigene Verantwortungsbereiche in 
der Zentrale oder bei Tochtergesellschaften zu übernehmen. 

Mit diesem Angebot wenden wir uns an kontaktstarke Kaufleute oder an Hochschul- 
abgänger, die sich im internationalen Handel profilieren möchten. Neben englischen 
Sprachkenntnissen erwarten wir gutes Auftreten, Initiative und den Willen, durch 
Leistung zu überzeugen. Wenn Sie darüber hinaus die für den Erfolg im Handelsge- 
schäft notwendige Kombination von Flexibilität und Durchsetzungsvermögen mrt- 
bringen, sollten wir uns kennenlemen. 

ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an unseren Berater, der 
strikte Vertraulichkeit und die Einhaltung von Sperrvermerken garantiert Falls Sie 
vorab Informationen benötigen, stehen Ihnen dort die Herren Klose und Gundlach zur 
Verfügung (am Sonntag nach Erscheinen der Anzeige auch von 17.00 bis 20.00 Uhr 
unter 02 21/4 06 05 29). 

SELECTEAM PersonahAnzeigen-Service 

Postfach 10 13 52 - 4040 Neuss 1 - Telefon 0 21 01 / 10 24 24/ 25 


Wir sind ein bedeutender Hersteller von 
Dental-Erzeugnissen für den zahnärztli- 
chen und zahntechnischen Bedarf. 
Unsere Artikel sind bekannt durch ihre 
Zuverlässigkeit in der Anwendung und 
den hohen Qualitätsstandard. 

Für den Großraum Köln/Aachen sowie 
das Gebiet Marburg - Fdfda — GfeBen 
suchen wir 

Handelsvertreter 

ihr Kundenkreis besteht aus Zahnärzten 
und Dental-Labors. 

Ein bereits bestehender Kundenstamm 
soll betreut und erweitert werden. Fach- 
kenntnisse wären von Vorteil, sind aber 
nicht Bedingung, da wir Sie gründlich 
einarbeiten. 

ihre vollständigen Bewerbungsunterla- 
gen erbitten wir unter N 6316 an WELT- 
Veriag, Postfach 10 0864, 4300 Essen 


Jahrzehntelang verbindet man in der Industrie Farb- 
spritzen mit dem Namen DeVilbiss. Die hohe Quali- 
tät und Zuverlässigkeit der Produkte haben DeVil- 
biss zu einem weitweiten Marktführer werden fas- 
sen. Von der Spritzpistole bis zum Beschichtungs- 
roboter- das ist die Welt von DeVilbiss. 

Für das Verkaufsgebiet Hamburg/Schleswig-HoF 
stein/Nord-Niedersachsen sucht unsere Niederlas- 
sung in Hannover-Langenhagen zum baldmöglich- 
sten Eintritt einen ehrgeizigen 

Verkäufer 
im AuBendienst 

Seine Aufgabe wird es sein, unsere Partner in 
ständigem Kontakt über unsere Produktpalette zu 
beraten, neue Anwendungsfälle zu erkennen und 
Problemlösungen zu erarbeiten. Der ideale Bewer- 
ber hat daher eine technische Ausbildung, bevor- 
zugt Meister oder Techniker, und bereits Erfahrung 
als Verkäufer für Investitionsgüter. 

Die Position erlaubt eine wertgehend selbständige 
Tätigkeit Mit der Vergütung (Fixum/Provision/Spe- 
sen/privat nutzbarer Firmenwagen) werden Sie zu- 
frieden sein. 

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewer- 
bungsunterlagen. 

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulemen. 

DeVilbiss GmbH 

Werksniederlassung Nord 
Am Pferdemarkl 52 alb 
3012 Langenhagen 
Tel. 05 11 / 77 56 82 


Tragwerksplaner 

(Voraussetzung: DipL-Ing. TU) 

mit mindestens SJähriger Berufserfahrung, vielseitig interessiert, 
für breites Auftregsspektrum gesucht (Verwaltungsgebäude, 
Brücken, U-Bahn-Bautan, Hafenanlagen). Geboten wird Mitarbeit 
in modern organisiertem Team. 


Ausführliche Bewertxi 
WELT -Verlag, 


erbeten unter G 6157 an 
10 06 64, 4300 Essen. 


Grundregeln 
beim Texten 


Stellenanzeigen 


Siellenanzeigen sind Signale an den 

Bewerbermarkl Je klarer und voll- aas 

ständiger sie sind, desto sicherer Entgelt 

können die Angesprochenen Gehalt/Tantieme 

SSSÄ - “ Ang " Nl fÜrSie in N etenleistungen 


Frage kommt. 

Dies sind die wichtigsten Informa- 
tionen in Stellenausschreibungen: 

Angaben über das 

Unternehmen 

Finmenphilosophie 
Branche/Produkte 
Standort/Region 
Größe/ Bede utung/PJäne 
Betriebsklima 

Angaben Ober die 
Position 

Ausschreibungsgründe 
Aufgaben/Ziele 
Verantwortung/ Kompetenzen 
Entwicklungsmöglichkeiten 
Einsidlungstennin/Probezeit/ 
Vertragsdauer 

Angaben über die 
Anforderungen 

Alter 

Persönliche Eigenschaften/ 
Charakter 

Ausbildung/Vorbildung 
Kenntnisse 
Fähigkeiten 
Berufserfahrungen 


(z.B. Dienstwagen) 

Soziale Leistungen/ 

Zusatzversiche rungen 

Wohnungshilfe/Umzugshilfe 

Einarbeitung/Weilerbildung 

Angaben über die 
Bewerbung 

Foto 

Zeugnisse/Tesiaie 

Referenzen 

Arbeitsproben 

Handschrift 

Bewerbungsadresse 

Vorsiellung/Tests 

Anhand dieser Checkliste können 
Sie jeden Stellenanzeigemexi prüfen, 
ob er optimal informiert. 

Und noch ein Zweites: Stellen- 
anzeigen wenden sich an Menschen. 
Je „menschlicher sie geschrieben 
sind, desto eher lösen sie die ge- 
wünschten Bewerbungen aus. Prüfen 
Sie unter diesem Gesichtspunkt 

alle Stellenanzeigen-Manuskriptc. 

Es lohnt sich! 
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Maschinenfabrik 
J. Dienenbacher GmbH & Ca 
7519 E pp ing en 

Heübronner Straße - Postfach 1120 
Telefon 07262/650 Telex 782317 


DIEFFENBflCHER 

Hydraulikpressen — Pressanlagen 


^OLONIA 


Versicherungen 


Wir sind eine der führenden Versicherungsgruppen — 

erfahren in allen Bereichen unserer Branche, orientiert auf die Zukunft. 

Mit uns arbeiten heißt mir uns wachsen. 

Machen Sie sich selbständig, 
Jetzt. Mit uns. 


’J* 


Unser Tätigkeitsfeld: Als kompetenter 
Partner von Freiberuflern und 
anspruchsvollen Kunden lösen wir 
Fmanzknmgsprofaleme und Fragen im 
betridwwirtschaftlidien Bereich. 

Ihre Aufgabe: Sie sollen in eigener 
Verantwortung und mit viel Eigen- 
initiative einen Verkaufsbereich 
selbständig Qberndmien, wobei Se 
wählen können, wo Sie arbeiten wollen. 
Ihre Erfolgsbasis: Unser attraktives 
Leistungsangebot gibt Ihnen hervor- 
ragende Verctienstmöglicbkaien. Schon 
während der Emarbdtungszst erhalten 
Sie von uns den notwendigen 
finanziellen Rückhalt. Ein auf Ihr? 
Kenntnisse abgesthnmtes Schuiungs- 


programm wird Sie gründlich auf Ihre 
Aufgabe vorbereitet. 

Ihre Gratifikation: Wir erwarten eine 
gute Ausbildung, verkäuferische 
Fähigkeiten und den ausgeprägten 
Wüten zinn Erfolg. Natürlich sollen Se 
auch FTeude am Umgang mit Menschen 
haben. 

Kontaktaufnahme : Erste Informationen 
gibt Ihnen gerne Herr Ihlenfeld — 
Telefon 0221/690-1567. Ihre schriftliche 
Bewerbung senden Sie bitte an 


Cotonö» Leb en sver si cherung AG 
Hauptverwaltung — Abt. Vertrieb 
Coloma-Aüee 16, 5000 Köln 80 


Müüouän Mcfcu «Ir keim 

aber mit etwas FteiB können Sie vom 
Verkauf unserer Produkte an den 
Einzelhandel ganz gut leben. Wenn 
Sie eine freie Verkaufstätigkeit inter- 
essiert rufen Sie uns bitte an (auch 
Sa. u. So. 14-18 Uhl) 


"Nichts geht mehr!” 

sagen die meisten - nur wir nicht 
Wir haben im Finanzmarkt eine 


t.,. .ng/u« (Hw. buc, Milliarden-Marktnische 


Bauingenieur 

für mittl. Bauuntemehmung ab 
1.1.88 gesucht Verefert in Auf- 
maB und Abrechnung bzw. Orga- 
nisation, Alter 35-45 Jahre. 
Zuschr. unt G 6377 an WELT-! 
Verl, Postf. 1008 64, 4300 Essen. 


_ aufgetan und bieten erstklassigen Verkäufern und 
Führungskräften, auch Branchenfremden, eine etamafige 
Chance. 

Wenn Sie ein Unternehmer-Typ sind, rufen Sie uns an : 
STRATOS GmbH, Telefon 071.31 / 7 07 26 



Diese Namen 
stehen weltweit 
für ferra-toofs: 


Die Herausfonleruiig! 

ferra tools ist in Deutschland einer der führenden Anbieter 
von patentierten, fertigungsrationalfsiereriden Werkzeug- 
swtemen -Spannen und Zerspanen ist unser Metier. Unser 
Abnehmer ist die produzierende Industrie. 

Neue Strategien und neue kundenorientierte Gesichts- 
punkte sind die Fundamente für den Bau eines großzügi- 
gen Schulungs-, Verkaufs- und Ausstellungszentrums in 
Hamburg. 

Gehen Sie mit uns den Weg in eine sichere Zukunft: Für 
£XTu m Ä g r Ä brauchen wir 

Verkaufsleiter 
für Norddeutschland 


i 
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SS* lern tools GmbH 


Am Sch'rffbeker Berg 8 , 2000 Hambuig 74 
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Unser Name sieht weltwert für hoch» 


und Pro) 
tteftmfc. 


derg nerg«- 


Aus unserem umfassenden Know-how 
das auf über 100 Jahren Tradition basiert, 
entstehen immer wieder neue, maß* 
geschneiderte Losungen für unsere Kun- 


den Dieser Fähigkeit und dem Vertrauen 
unserer Kunden in die Qualität der F&G- 
Produkie verdanken wir unseren Erfolg 


Jn^ei Geschatlsgeburt Projekte" plant und erstellt im In und Ausland schlussel- 
fert.ge elektrotechnische Anlagen tur Großproicklc aus den Gebieten der Infrastruktur 
des Wohnungsbaus und der Industrie Das Leislungsspektrum umfaßt das gesamte 
Gebiet der Elektrotechnik, vom Netzanschluß über Notstromversorgung Sfronwer- 
(eitung und Beleuchtung bis hm zur Kommunikationstechmt und Leittechnik 

Im Zug© der weiteren Expansion dieses erfolgreichen Tätigkeitsgebietes 

suchen wir für unsere Niederlassungen in Borltn. Frankfurt, Hamburg und Neuss je einen 


Elektro 


Ingenieur 

für die Akquisition von Anlagenprojekten. 


Seine Aufgabe ist die quabfizierte Akqui- 
sition und Betreuung unserer Kunden 
Seine Gesprächspartner sind Techniker. 
Kauf leute und Verwaltungsfachieute. ins- 
besondere bei Elektnzitatsversorgungs- 
untemehmen. Ingenieurbüros. Behörden 
und Industriebetrieben Bei seiner Auf- 
gabe Idle von der Kundenberatung über 
die Anfragenbearbeitung bis hm zur 
Angebotser Stellung reicht) wird er unter- 
stützt durch unsere Projekirr.gerueure 


Voraussetzung für eine erfolgreiche Be- 
wältigung dieser anspruchsvollen und 
vielseitigen Aufgabe sind eine technische 
Berufsausbildung und ein Studium der 
Elektrotechnik sowie mehrjährige Tätig- 
keit m der Investitionsguter-Akquisition 
Spezielle Erfahrungen <m Projekfge- 
schaf! waren von Vorteil 


Die Position ist entsprechend den 

gestellten Anforderungen und der Be- 
deutung. die wir ihr zumessen, vertraglich 
attraktiv ausgestattet 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an unser 
Geschaflsgebiet „Projekte", zu Händen 
Herrn Frings Sie können aber auch unter 
der Rufnummer <021 51) 71 51 30 vorab 
Kontakt mit Herrn Fnngs aufnehmen 



FELTEN & GUILLEAUME 
ENERGIETECHNIK GMBH 

Am Neuertiof 3t 4150 Krefeld • Telefon-Nr <021 51) 7151-0 


Financial Services 
Deutsches Großunternehmen 

Zukünftige Veränderungen in der Gesamtlandschaft der Finanzdienstleistungen berühren bereits heute die 
Aufgabenstellungen von Banken. Versicherungsgesellschaften und Bausparkassen. Ais für seine 
Marketingarbeit besonders erfolgreich geltender Konzern haben wir die einschlägigen Trends rechtzeitig 
erkannt und richtungweisende strategische Konzepte entwickelt, die uns zuversichtlich in die Zukunft 
blicken lassen. Zur Profilierung unserer Leistungsangebote an den Märkten der Zukunft und um unsere 
Wettbewerbsposition auszubauen und abzusichem, suchen wir einen hochkarätigen 

Direktor Marketing 

Sie sollen die weitere konzeptionelle Ausrichtung unserer Dienstleistungen am Markt verantworten. Dazu 
gehört die Anwendung einer professionellen Marktforschung in bezug auf Verbrauchertrends und 
Wettbewerbsaktivitäten, aber auch die zielgerichtete Unterstützung unserer Vertriebsarbeit durch 
qualifizierte Werbungs- und VerkaufsförderungsmaBnahmen. Durch Ihre Einwirkung auf die Aus- und 
Weiterbildung soll der anerkannt hohe Leistungsstandard der Mitarbeiter dauerhaft aufrechterhalten 

werden. 

Für diese einflußreiche und attraktiv ausgestattete Position kommt nur ein fachlich besonders versierter und 
mit allen Aspekten modernen Marketings vertrauter Profi mit erstklassigem Universitätsabschluß in Frage. 
Aufgrund der großen Führungsverantwortung sollten Sie anspruchsvolle Führungskräfte und Mitarbeiter 
bereits mit Erfolg gesteuert haben. Ihr Idealalter liegt zwischen Anfang Dreißig und Anfang Vierzig. Wichtiger 
als ein Branchenbezug ist uns Ihre eindeutig nachweisbare Marketingkompetenz. 

Kreative Köpfe mit Führungsformal, die sich in den Märkten der Zukunft engagieren möchten, bitten wir um 
Kontaktaufnahme. Richten Sie dazu bitte Ihre Unterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild - 
Gehaltsangaben) unter Angabe der Kennziffer MA 419 an das von uns beauftragte ifp. Sie können auch gern 
unsere Berater, die Herren M. Baldus und J. Kraan, unter der Tel. -Nr. 02 21 / 21 03 73 ansprechen, um weitere 
Einzelheiten über die Aufgabe zu erfahren. Selbstverständlich wird Ihre Interessenbekundung absolut 
vertraulich behandelt, und Ihre Sperrvermerke werden konsequent berücksichtigt. 


Ritten 


lbstäm| 


Vsrtrieb 

Offshore-Technik 


Aufgaben 


Voraussetzungen 


Vertrieb von schwimmenden und festen Offshore- 
Qnheiten und Stahlstruktursn in den Anrainerstaaten 
von Nord- und Ostsee (speziell Norwegen) mit den 
Schwerpunkten: 

- Markterechneßung/PrSqualifikation 

- Beratungsintensiver, aktiver Verkauf 

- Gezielte, systematische Kundenbetreuung 

- Wettbewertjsbeobachtuna 


Möglichst abgeschlossenes Ingenieur-Studium, z. B. 
der Fachrichtung Schiff- oder Anlagenbau. 

Kenntnisse und Erfahrungen aus dem beratungsinten- 
siven Verkauf von Stahtstrukturen hoher QuaJitätsarv 
forderungen und hoher Eigengewichte - möglichst 
erworben in einem Unternehmen des Schiffbaus bzw. 
der Offshoretechnik oder im Anlegen- bzw. Kemkreft- 
werksbau. 

Verhandlungssichere englische Sprach kenntnisse; 
norwegische wären vorteilhaft, sind aber nicht Bedin- 
gung. 


Unternehmen 


Angebot 


Bekanntes deutsches Könzemuntemehmen der Inve- 
stitionsgüter! öd ustrie. 

Wettwait erfolgreich tätig, u. a. auch in der Offshore- 
technik. 

Sitz: Norddeutsche Großstadt 


Weitgehend selbständige Aufgabenlösung innerhalb 
eines sympathischen, aktiven Teams. 
Einkommensrahmen (Fix-Einkommen) abhängig von 
Qualifikation und Erfahrung. 

Interessante Sozialleistungen eines Großunterneh- 
mens. 


Wenn Sie an dieser interessanten beruflichen Tätigkeit interessiert sind, erbitten wir Ihre Bewerbung mit tabellarischem 
Lebenslauf, Zeugniskopien, möglichst Lichtbild und Angabe Ihrer GehattsvoretaJIung (aus dem Urlaub genügt eine 
Kurzbewerbung) unter Angabe der Kennziffer 8665 über den zunächst zwischengeschalteten PeraonaFWerbedienst 
Unter Beachtung von Sperrvermerken werden Ihre Unterlagen direkt an uns weitergeleitet 


Bauroraße 84 ftostfach 5? 03 63 2000 Hamburg 52 
Triefen 040/89 20 03-05 Telex Nr. 2 173 371 


INSTITUT FOR PERSONAL- UND UNTERNEHMENSBERATUNG 


HORST WILL UND PARTNER- DOMKLOSTER 2- POSTFACH 10 16 26 • 5000 KÖLN 1 


Aktive Vertriehsunterstützung 

Seit vielen Jahren sind wir unangefochtener Marktführer in einem bedeutenden Teilbereich der Assekuranz. Eine 
richtungweisende Marketing- und Vertriebsstrategie sichert den Erfolg unserer Außendienstorganisation. Im Zuge 
unserer breit gefächerten Marktaktivitäten suchen wir eine jüngere, außendiensterfahrene Nachwuchs-Führungskraft 

als 

Beauftragten für das 
Gruppenversicherungsgeschäft 

In dieser Aufgabe sollen Sie unterschiedliche Marketingaufgaben für dieses Spezialgebiet entwickeln, durchführen 
und kontrollieren. Dazu gehört die Erstellung von Verkaufshilfen ebenso wie die Erarbeitung zielgruppenspezifischer 
Information»- und Werbematerialien. Wichtig ist auch die Ermittlung neuer Zugangswege zu diesem Markt. 

Wir sprachen für diesen expandierenden Bereich unserer Organisationsarbeit den engagierten Fachmann an, der sich 
als „Rückgrat” unseres qualifizierten Außendienstes versteht und ihm in Marketing- und Vertriebsfragen von innen 
heraus und vor Ort alle denkbare Unterstützung gibt, was allerdings bundesweite Rersebereitschaft voraussetzt Der 
Fachmann, an den wir denken, weiß: Erfolg ist nur gewährleistet wenn Außen- und Innendienst mit gleicher 
Zielrichtung Hand in Hand arbeiten. Bei Bewährung bietet diese Aufgabe die Chance, in eine interessante 

Führungsposition hineinzuwachsen. 

Wenn es Sie reizt anspruchsvolle Aufgaben zu lösen, bei denen Sie ihre Kreativität und Ihre Überzeugungsfähigkeit 
voll einbringen können, würden wir uns über Ihre Bewerbung sehr freuen. Senden Sie uns dazu bitte Ihre Unterlagen 
(Lebenslauf, Zeugniskopien. Lichtbild - Gehaltsangabe) unter Angabe der Kennziffer MA 409 an untenstehende 
Anschrift Sie können auch im Vorfeld Ihrer Überlegungen gern mit unseren Beratern, den Herren J. Kraan und M. 
Baldus, unter der Telefonnummer 02 21 / 21 03 73 Kontakt aufnehmen. Ihre eventuellen Sperrvermerke werden 

selbstverständlich respektiert 


Fachberater Betriebshygiene 

Beratu ng/Verkauf an Industriekunden 


Unser Unternehmer» gehört zu den Marktführem seiner Branche und 
steht einem großen Könzemuntemehmen nahe. Mit einem kleinen Team 
qualifizierter Spezialisten verkaufen wir sehr erfolgreich ein Produkt- 
programm von chemischen Spezialitäten an industrielle Ztoigruppen. 
Für den Großraum 


Frankfurt (Main) - Südhessen 


suchen wir einen erfahrenen Verkäufer, dessen Aufgabe es sein wird, 
die bereits existierenden Vertrieösaktivrtäten weiterauszubauen, unsere 
Kunden anwendungstechnisch zu beraten und neue Anwendungsgebie- 
te zu erschließen. 

Diese interessante, selbständige Aufgabe möchten wir einem Hern» Im 
Alter bis zu ca. 40 Jahren übertragen, der über eine abgeschlossene 
kaufmännische Ausbildung und ein gutes Bildungsniveau verfügt Wir 
erwarten technisches Verständnis. Selbständigkeit Zuverlässigkeit so- 
wie den Nachweis einer erfolgreichen Verkaufspraxis. Als Domizil wäre 
Frankfurt ideal, ein anderer Standort innerhalb des Varkaufsgebietes 
wird auch akzeptiert - Die Konditionen sind attraktiv. Ein neutraler 
Firmen-Pkw und zeitgemäße Sozialleistungen gehören zum Angebot. 

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter 
Angabe des Kennzeichens S 8663 an den zentralen Anzeigendienst des 
von uns beauftragten Beraters. Er leitet die Unterlagen unverzüglich an 

uns weiter und wird Sperrvermerke strikt beachten. 



UBI WERBEDIENST GMBH 

Baustraße 84 • Postfach 52 03 63 • 2000 Hamburg 52 
Triefen: 040/892003*05 • Telex Nr. 2 173371 


Immob.- 

Verkauf 


Kap.-Ant, 1- bis 3-Fa.-Hs., 
EW, Raum Düsseldorf, hohe 
Prov., keine Akq., erste Adr. 
Bitte SteUenbeschreibung 
anfordem bei Frau MEYER: 

(0 6174)29 00-12 


Ungewöhnlich 
sefosttadig machen! 

Im Bereich Grenzwissen- 
schaften, Esoterik u. 
Managemen twissen. 

TeL 0 69 / 7 07 25 23 

Herr Faser 



Wir suchen für den Besuch von 
Schulen in den USA ProvWons-fleF 
severtreter. 

Bitte senden Sie die üblichen Unter- 
lagen an 

DipL-Kfm. G. Hock, 
Slerichstrafleßi, 2000 Hamburg 60 


Wir suchen für das ganze 
Bundesgebiet 

selbständige 

Handelsvertreter 

mit Pkw, für Adressen- u. 
Auftragsakquisition auf 
dem Tankschutzsektor. 
Rufen Sie uns an, wir rufen 
zurück. 

Tankschutz Walther 
Tel.O 40 / 5 38 60 18 



INSTITUT FOR PERSONAL- UND -Mi UNTERNEHMENSBERATUNG 


HORST WILL UND PARTNER • DOMKLOSTER 2 • POSTFACH T0 16 26-5000KOLN1 


17-18 Uhr 




Auskunft auch sonntags 

Als alteingesessenes, mittelständisches Unternehmen des Sehwerarmaturenbaus ge- 
hört unser Auftraggeber zu den renommiertesten Namen seiner Branche. Der Kunden- 
stamm besteht überwiegend aus Kraftwerks- und Kemkraftwerksherstellem. Die Inno- 
vationskraft der rund 260 Mitarbeiter ist Voraussetzung für einen Jahresumsatz von etwa 
DM 28 Mio. Wir suchen einen Nachfolger für den aus Altersgründen ausscheidenden 

Konstruktion 

und Entwicklung 

Behälter-/Pumpenbau/ Armaturen 

Der Ideale Kamfidat ist Mn 35- bis 45Jihriger Diplom-Ingenieur (FH, TH) des allgemeinen 
Maschinenbaus. Er soflte eine mindestens dreijährige erfolgreiche Berufserfahrung als 
erster oder zweiter Mann des Konstruktion»- oder Entwicklungsbereiches eines mfttel- 
st indischen Unternehmens der Schwerarmaturen- Industrie oder des Behälter-, Rohrfai- 
tungs- oder Pumpenhaus nachwaisen können. Zusätzliche Erfahrungen, die In einem 
branchennahen Engineering-Büro gesammelt werden konnten sowie starke Neigung zu 
CAD begünstigen die Bewerbung. 

Wir suchen eine Persönlichkett, die neben Innovationsfreudigkett Pioniergeist und 
FQhrungsquaDtäten besitzt und auch gerne den Kontakt zum Anwender wahrnimmt, um 
kundenspezfftsefte Probleme zu lösen. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesichert wird 
(Beachtung von Sperrvermerken Ist selbstverständlich), mit tabellarischem Labenslauf, 
Lichtbild, Handschriftprobe, Zeugniskopien, Angaben über Einkommerovorstellung und 
frühettmögfieben Eintrittstermin unter Kennziffer 1179 an die 

Personalberatung PSP 

Borges, Siklossy & Partner GmbH 

Kaiserstraße 6- 5300 Bonn 1- Telefon (0228)212095 


Deutschland 


Österreich 


Schweiz 
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STELLENANGEBOTE 


DIEWELT- 1^.250- 


,„,*55" . zu . t *? n wtpanswBn, konzemunabhängigen Pharmaunternehmen in der Bundesrepublik und sind auch 
tätig. Aufgrund hoher QuaJitätsnonron und therapeutisch bewährter Präparat? wact^n wir 
jjwter. Urbaren Produkten wird großes Interesse entgegengebracht entsprechend hoch Ist ihr Steltenwert in^ teutigen 
einen m ™ r ^ l6 ^^i^n^h^wiaMnsci^Ilche ProduKtbetreuung in unserem Unternehmen suchen wir baldmöglichst 



Humanmediziner 


oder entsprechend industrieerfahrenen 


Veterinärmediziner 


Seine Aufgaben liegen schwerpunktmäßig in der Beantwortung medianisch-wissenschaWicher Fragen zu 

und Apothekerschaft, Schulung unseres wissenschaftlichen Außendienstes, Betreuung klinischer Prüfungen. 
Meinungsbildnem sowie Kongreßbesuche. 


Industrieerfahrung wäre wünschenswert ist jedoch nicht Bedingung. In jedem Fall sollten Sie bei aller fachlichen 
Kompetenz die Fähigkeit besitzen, komplizierte Sachverhalte einfach und überzeugend daizustellen. 


Wir bieten Ihnen der Aufgabenstellung entsprechend gute Vertragsbedingungen mit den in der Pharmaindustrie üblichen 

Sozfallelstungen. 


Falls Sie an dieser abwechslungsreichen und fordernden Aufgabe interessiert sind, nehmen Sie bitte unter der Telefon-Nr. 
0 48 26 / 5 91 03 Kontakt mit unserem Herrn Schinkel auf oder senden Ihre Bewerbungsunterlagen an 


G. Pohl-Boskamp GmbH + Co. 


- Personalabteilung - 

Kieler Straße 11, 2214 Hohenlockstedt 



Leiter Vertrieb National 
Nordd. Tochtergesellschaft 


Ais geeigneten Nachfolger unseres langjährig bestens bewährten 
Mitarbeiters, der altershalber in den Ruhestand tritt, wünschen wir uns 
einen unternehmerischen Vertriebsfachmann im Alter zwischen Mitte 
30 und Anfang 40 mit geradlinigem Werdegang sowie einschlägiger 
Berufserfahrung aus der Konsumgüterindustrie/ Nahrungsmittel (z. B. 
in persönlicher Betreuung namhafter Handelszentralen), 
nachgewiesener Führungseignung (z. B. als Regionatverfcaufsleiter) 
und guten Englischkenntnissen. 


ln dieser Führungsposition entspricht die Selbständigkeit der hohen 
Verantwortung, und mit den konkreten Entwicklungsmöglichkeiten 
(Geschäftsführung) sowie den vorgesehenen vertraglichen Leistungen 
(z. B. Jahresgehalt, Tantieme, Firmenwagen) können wir auch dem 
bestens qualifizierten Interessenten ein nicht alltägliches Angebot 
machen. 


Bitte, wenden Sie sich mit ihrer Bewerbung an die von uns beauftragte 
Agentur 


ad personam 


Anzeigen und Werben GmbH 
WestendstraBe 24 
6000 Frankfurt 1 


Telefon (069) 71 7398 • Teiex416353 


WIBERA sucht jüngeren Mitarbeiter für die Abteilung 


Elektrotechnik 
und Stromwirtschaft 


Unsere Tätigkeit: 

Die Abteilung Elektrotechnik und Strom Wirtschaft erstellt Fachgut- 
achten vornehmlich für EVU im ganzen Bundesgebiet und berät die 
Unternehmensleitungen in technisch-wirtschaftlichen Fragen der öf- 
fentlichen Stromversorgung. 


Ihre Qualifikation: 

Jüngerer DIpl.-Ing. (TH/TU) der Elektrotechnik mit guten theoreti- 
schen Grundkenntnissen der elektrischen Energieverteilung, schrift- 
gewandt und fähig, auch die bereichsübergreifenden Aufgaben in 
Zusammenarbeit mit den anderen Fachabteilungen unseres Hauses 
zu lösen. 


Wenn Sie Interesse an einer solchen Tätigkeit bei uns haben, schicken Sie Ihre 
aussagefähigen Unterlagen an unsere Personalabteilung. 


WIBERA Wirtschaftsberatung Aktiengesellschaft 
Achenbachstraße 43, 4000 Düsseldorf 1 


Wir sind ein in Norddeutschland ansässiger Zulieferant der Automobilindustrie. 
Wir entwickeln, produzieren und vertreiben national und international anerkann- 
te Produkte. Unser Know-how und die Qualität unserer Erzeugnisse sichern uns 
eine Spitzenstellung. Um die hohen Ansprüche unserer Kunden auch in Zukunft 
zufriedenzustellen, suchen wir den 


Leiter 

Quafitätskherung 


der direkt der Geschäftsführung berichtet. Die Verantwortung des Stelien- 

inhabers umfaßt: 


• Planung, Koordination und Organisation der Qualitätssicherung in den 
Beneiden Wareneingang, Fertigung, Montage und Warenausgang 

• Systematisierung der vorhandenen Qualitätskontrollen im innerbetrieblichen 
Produktionsablauf 

• Erfassung der kundenspezifischen Qualitätsanfürderungen und deren inner- 
betriebliche Umsetzung 

• Zusammenarbeit mit Arbeitsvorbereitung, Produktion sowie mit Entwicklung 
und Konstruktion. 


Das Anforderungsprofil beinhaltet ein Ingenieurstudium, mehrjährige Praxis im 
Bereich Qualitätssicherung, DGQ-Ausbildung, gute Kenntnisse der Großserien- 
fertigung sowie praktische Erfahrung in der Werkstoff- und Meßtechnik. Eng- 
lischkenntnisse wären vorteilhaft 


Bewerber im Alter von etwa 40 Jahren, die dieser anspruchsvollen und vielseiti- 
gen Aufgabe gewachsen sind, bitten wir um Zusendung ihrer vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an die von uns beauftragte Beratungsgesellschaft unter 
der Projektnummer 3421. Sperrvermerke werden strikt eingehaiten. 


MAWPERSONAL-MARKET1NC; 


Beratungsgesellschaft m.b.H. 
Wiesenhof, D-2000 Tangstedt 


FEINSCHMECKER 


gesucht, die in Sirem Freundes- 
und Bekanntenkreis für die Bestel- 
lung höchstwertiger Delikatessen 
freiberuflich werben. Fundierte 
Kenntnis internationaler Spitze rv- 
DeJikatessen ist wünschenswert. 
Darüber hinaus erfolgt weitere 
Schulung. Wir erwarten Ihre Kurz- 
mitteilung unter R 6362 an WELT- 
Vertag, Postfach 1008 64. 4300 



Verfafemastecteft/ 


LSii'nf ■it'ijuaf 





Freier 

Handelsvertreter 

gesucht mit guten Kontakten zur 
Freizeit- und Camplng br anctie. der 
unsere Artikel mitvertreibt. 

TeL 0 23 27 /e 23 80 


Wir liefern schlüsselfertige Transport- und 
Kommissionieranlagen. Unsere Kunden sind u. a. 
Automobilindustrie und Handel. Für den Ausbau 
unserer Produktpaiette und den weiteren Aufbau 
unserer Organisation suchen wir einen qualifizierten 
SteuerungsHngenieur als 


Leiter E-K 




Unser künftiger Mitarbeiter soll Kenntnisse in SPS- 
Systemen besitzen, Steuerungskonzepte für Anlagen 
ausarbeiten und durchfuhren. Die in hohem Maße 
selbständige und verantwortungsvolle Tätigkeit 
erfordert einen engagierten Ingenieur (FH oder TH) mit 
Durchsetzungsvermögen. Gute englische 
Sprachkenntnisse sind erforderlich. Bewerber, die 
bisher im zweiten Glied standen, haben gute Chancen. 
Die Vergütung ist der Bedeutung dieser Position 
adäquat 


Bitte, bewerben Sie sich mit aussagefähigen 
Unterlagen. 


Sf Handling GmbH 

r ördar^undKo nmnaiu t t k H wya t ama 
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Als kunststoffverarbeitendes Unternehmen stellen wir Verpackungen für Marken- 
artikel her. Die hochwertige Dekoration von Sprftzgußteifen ist ein wesentlicher 
Bestandteil unserer Fertigung. Durch Qualität, Zuveriässsgkeit und Flexibilität 
haben wir eine Marktposition In der kosmetischen und phannazeutischen Indu- 
strie erreicht die auch für die Zukunft eine weitere erfolgreiche Geschäftsentwick- 
lung verspricht 


Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen jungen dynamischen 


Leiter der Konstruktion 

Dipl.-lng. TH/FH 


für Formenbau/Vorrichtungsbau 


Anforderungen: 


- fundierte Kenntnisse der Konstruktion moderner Hochlei- 
stungS'Spritzgießwerkzeuge 

- umfangreiches Wissen auf dem Gebiet der Thermoplaste mit 
den speziellen Anwendungsgebieten für hochwertige Ver- 
packungen in den Bereichen Kosmetik und Pharmazie 

- Kenntnisse in Kalkulation und Kostenrechnung 

- Erfahrung in Kundengesprächen 

- Organisationstalent und Durchsetzungsvermögen bei einem 
Team von 8 Mitarbeitern. 


Fachliche Details und Fragen der Gehalts- und Vertragsgestaltung werden wir 
gerne mit Ihnen besprechen. 


Senden Sie bitte komplette Bewerbungsunterlagen an unsere Personalabteilung 
für Angestellte. 


Bramlage GmbH 

UistenneyeiSraSe 16 Werkzeugbau 

SSI*» Weiterverarbeitung 

Telefon 044 42/ 8 81-0 Korkfabrik 


BU Y 


BDFMOf 




NIVEA tesa Hansaplast 8x4 temagin atrix 


Unsere Markenartikel wie NIVEA, 
tesa, Hansaplast haben Weltgeltung. 
Auch bei Arzneimitteln nehmen 
unsere Präparate Spitzenpositionen 
ein. Wir sind in fast 100 Ländern der 
Erde aktiv. Mit über 40 eigenen 


Produktions- und Vertriebsgesell- 
schaften und 14.200 Mitarbeitern 
haben wir 1984 weitweit einen Um- 
satz von mehr als DM 2,6 Milliarden 
erreicht 


Für unser Werk in Hamburg-Hausbruch suchen wir eine/n 


Qualitätsplaner/in 

für die Qualitätssicherung medical 


Ihre Aufgaben: 

► Erarbeiten, Abstimmen und 
Umsetzen übergeordneter qualrtäts- 
sichemder Abläufe und Vorgehens- 
weisen 

► Sichersteilen der Durchführung 
qualitätssichemder Maßnahmen 

in den medical-Funktionsbereichen 

► Mitarbeit bei der Erstellung von 
Produktspezifikationen 

► Koordination und Durchführung 
beschaffungssichemder Maß- 
nahmen bezüglich Handelswaren. 


Wenn Sie an einer verantwortungs- 
vollen, vielseitigen und lebendigen 
Aufgabe in unserem Werk Haus- 
bruch interessiert sind, schicken Sie 
uns bitte Ihre Bewerbung mit 


Unsere Anforderungen: 

► Ausbildung als Techniker bzw. 
Ingenieur mit .dem Schwerpunkt 
Chemie, Physik, Verfahrenstechnik, 
Werkstoffkunde o.ä. . 

► Erfahrungen mitQS-Konzeptionen, 
Q-Planung 

► DGQ-Scheine i und ü evtl lli bzw. 
entsprechende Kenntnisse 

► Gewandtheit in Wort und Schrift 

► Kontaktfähigkeit 

► Englischkenntnisse in Wort und 
Schrift 

► wünschenswert: 

EDV-Kenntnisse, 

Kenntnisse und Erfahrungen in der 
chem.-physikalischen Prüftechnik, 
Kenntnisse bezüglich ÄMG, GMP etc. 


HAU 


Zeugniskopien, Lebenslauf, 
Gehaltsvorstellungen und Lichtbild 
an 

2104 Hamburg 92, Dubben 10 , 
z.Hd. Herrn Stadelhofer 


Beiersdorf AG 


ch 


vN,. 
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Technische Konsumgüter / DM 350 Mio. 

ln unserem Bereich der technischen Konsumgüterindustrie sind wir die Nummer eins in Deutschland sowie im angrenzenden Ausland. Auf hartumkämpften Märkten steuern wir mit 
technisch ausgereiften Produkten und einer klar ertragsorientierten Konzeption einen erfolgreichen Kurs. Diesen gilt es für die Zukunft zu sichern und auszubauen. Gesucht wird eine 
überzeugende Persönlichkeit ab 

Kaufmännischer 

GESCHÄFTSFÜHRER 


Er tot verantwortlich für die Bereiche Finanzen und Controlling, Organisation und 
Datenverarbeitung, Materialwirtschaft und Personal. Er tot somit in hohem MaBe mitver- 
antwortlich für die weitere positive Unternehme nsentwickJung und die Erzielung einer 
angemessenen Rendite. 

Gesucht wird das Gespräch mit einem befähigten Dlpl.-Kaufmann, -Betriebswirt oder 
Wirtschafts Ingenieur, ca. Ende 30 bis Ende 40, dessen Werdegang überzeugend auf die 
Übernahme einer solchen Position hinführt. Wir erwarten die Bereitschaft zu gründlicher 
Detail- und Aufbauarbeit, persönliche Stabilität und Führungsstfirke. Die Position ist 
bestens ausgestattet, Firmensitz ist im süddeutschen Raum. 


Wenn Sie sich nach Ausbildung, Praxis und Reife einer Aufgabe dieses Zuschnitts 
gewachsen fühlen, aus einer ähnlichen Position kommen oder jetzt vor dem Sprung ins 
Topmanagement stehen, würden wir Sie gern kennenlemen. Wir bitten um ihre aussage- 
fähige Interessensbekundung mit Werdegangsübersicht, Einkommens- und Verfügbar- 
keitshinweisen unter der Kennziffer 1143 W an die beauftragte Unternehmens beratung in 
Slndefflngen. Herr. Dr. L Heimeier steht für darüber hinausgehende Informationen oder 
ein unverbindliches Kontaktgespräch telefonisch (0 70 31 / 8 20 01) gern zur Verfügung. 
Dabei können Sie absolute Vertraulichkeit voraussetzen. 


B AL M G A RT \ ER# PART \ E R S 

Untemehmensberatung BDU ■ 7032 Sindeifingen • Postfach 320 • BahnhofstreSe 14 • Tel. 0 70 31 /8 20 01 und 8 8001 


04000 Düsseldorf • KÖnlgsaJIea 31 ■ 1U. 0211/32 50 98-99 | D2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 ■ Tel. 0 40/36 77 37-38 
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High Tech / Spezialverpackungen 

Unsere deutsche Untamehmensgruppe mit Hauptsitz in Süddeutschland und mehreren, 
nach modernsten Gesichtspunkten eingerichteten Produktstetten zählt in der Branche 
zu den führenden Adressen. Der Qualitätsstandard unserer Produkte und das flexible 
Anpassen an Kundenwünsche haben Maßstäbe gesetzt Darüber hinaus sind eine 
vorausschauenda Untemehmensführung und eine gesicherte Kapitalbasis Grundlage 
unseres Erfolges. Im Zuge einer soliden Ausweitung unseres Produktprogramms suchen 
wir Jetzt den Jüngeren, unternehmerisch denkenden 

LEITER MARKETING 
+ VERTRIEB 

Sein Aufgabengebiet umfaßt die Einführung einer bereits in den USA stark verbreiteten 
und patentierten Spezialverpackung für elektronische Bauteile. Gegenüber bisherigen 
Verpackungsmethoden für sensible Elektronikkomponenten werden erhebliche Kosten- 
einsparungen erreicht. Aufgabenschwerpunkte sind zunächst die Erarbeitung und 
Umsetzung einer entsprechenden Marktkonzeption und der Aufbau einer Verkaufsorga- 
nisation einschließlich der persönlichen Führung von Verkaufsgesprächen mit den 
bedeutenden Elektronikfirmen hi Europa. 

Für „unseren Mann der ersten Stunde“ ist das eine faszinierende Herausforderung. 
Neben einem Studium als Wirtschafts-Ingenieur / techn. Betriebswirt o. ä. bringt er 
bereits Marketingerfahrung und Verkaufspraxis mit; angesprochen ist auch der gestan- 
dene Praktiker. Da die Anwender überwiegend BektronikspeziaJisten sind, erwarten wir 
entsprechende Fachkenntnisse. Persönliches Format, Führungsfihigkeit, gute Eng- 
lisch- und Französischkenntnisse setzen wir ebenso voraus wie konzeptionelle Denkwei- 
se, Verhandlungsgeschick und die Fähigkeit zum konsequenten Durchsetzen vereinbar- 
ter Ziele und Maßnahmen. Ideaialter: Mitte 30 bis Mitte 40. Eine intensive Einarbeitung in 
den USA ist vorgesehen. 

Wenn Sie diese mit ausgezeichneten Entwicklungsmöglichkeiten versehene und langfri- 
stig angelegte Aufgabe reizt bitten wir um Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit 
tabell. Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angaben zu Einkommenserwartung 
und Eintrittstermin unter der Kennziffer 3143 W an die von uns beauftragte Untemeh- 
mensberatung in Slndefflngen. Herr R Pillat steht Ihnen für telefonische Vorabinforma- 
tionen zur Verfügung und sorgt für die vertrauliche Behandlung ihrer Zuschrift. 

BAUMGARTNER#PARTNERS 

Unttrnihrnwi lfa iriaB g BDU • 7032 StodeHUgen • Postfach 320 - Bahnhof»traBe14-TaL07031/B2001 und 88001 

t p 4000 Düsseldorf -Kflirigeanee 31 »TeL 0211/32 50 88-99 1 02000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 -TM. 040/367737-38 | 
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Neue Märkte öffnen / Fahrzeugbau 

Als mittelständischer Hersteller von Fahrzeug-Aufbauten und -Hängem für Handel und 
Gewerbe sind wir seit vielen Jahren bekannt In diesem Segment haben wir uns eine führende 
Stellung erarbeitet. Jetzt wollen wir unsere Produktpalette gezielt erweitern. Zur Realisierung 
dieses ehrgeizigen Projekts suchen wir den verkaufsorientierten 

MARKETTNGFACHMANN 

Neue Leistungsbereiche 

Er wird in direkter Unterstellung zum geschäftsführenden Gesellschafter im ersten Schritt 
Markt- und Wettbewerbsdaten analysieren und dann unter Nutzung unserer Produktkonzepte 
neue Einsatzbereite systematisch erschließen. Daran anschließend wird er die Verantwor- 
tung für die erfolgreiche Vermarktung selbst übernehmen. Bei Bewährung ist zu einem 
späteren Zeitpunkt der Aufstieg in die Gesamt-Vertriebslettung möglich. 

Dies ist eine ideale Position für einen gut ausgebildeten, technischen Marketing-Wert de bs- 
mann der eine Aufgabe sucht, in der konzeptionelle Arbeit mit praktischer Vertriebstätigkeit 
eng verbunden ist. Der weite Rahmen dieser Funktion erfordert eine hohe Fähigkeit zu 
zielstrebigem, erfolgsorientiertem Handeln. 

wir möchten unsere Vorstellungen über diese Aufgabe gern mit Ihnen dtokutieren. Wir erbitten 
zunächst Ihre Bewerbung mit Werdegang, Zeugniskoplen, Lichtbild sowie Angaben zur 
Einkammenssftuation und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5242 W an die von uns 
beauftragte Untemehmensberatung in Hamburg. Zusätzlich steht Ihnen Herr A. Koenen fur 
eine erste telefonische Kontaktaufnahme (0 40 / 36 77 37) zur Verfügung. Absolute Vertraulich- 
keit sichern wir Ihnen ausdrücklich zu. 

BAUMGARTNER&PARTNERS 

BDU ■ 7032 Sindeffingen • Posthch 320 ■ M.nhoMr.B.14 -Tel. 07031/82001 und 8 BO OT 

UntemetuneneDeraTung ■ l T T" T i " m-u -aa.T.i 


Wachstumsmarkt / Dienstleistungen 

Unser stark expandierendes Unternehmen mit mehreren hundert Mitarbeitern und Sitz 
im Rhein-Main-Gebiet gehört zu einer bedeutenden, weltweit tätigen Gruppe im 
Transportbereich. Service nach Maß, absolute Zuverlässigkeit sowie schnelle Abwick- 
lung sind Bestimmungsgrößen unseres Erfolges. Die Dynamik unseres Hauses verlangt 
den flexiblen Einsatz moderner personalwirtschaftlicher Methoden. Dafür suchen wir 
jetzt den dynamischen und überzeugenden 

PERSONALLEITER 

Die Aufgabe umfaßt das gesamte Spektrum einer aktiven Personalarbeit: Personalpla- 
nung. -einsatz und -entwicklung mit dem Ziel, auf Qualifikation, Leistungsberertschaft 
und Arbeitszufriedenhait der Mitarbeiter einzuwirken. Schwerpunkte dieser Schlüssel- 
position sind: Erarbeitung personalpolitischer Leitlinien in Verbindung mit einer 
gezielten Personalentwicklung von Führung»- und Nachwuchskräften sowie die Betreu- 
ung der Mitarbeiter in der Zentrale und in den Niederlassungen. Darüber hinaus sorgt er 
für eine reibungslose Ablauforganisation innerhalb seines Bereiches sowie für die 
Zusammenarbeit mit dem Betriebsrat. 

Mit dieser, der Geschäftsführung direkt unterstellten Position wenden wir uns an einen 
aktiven Personalfachmann mit abgeschlossenem Studium und mehijähriger Erfahrung 
in moderner Personalarbeit, möglichst aus dem Dienstleistungsbereich. Neben fachli- 
cher Souveränität (einschl. Kenntnissen im Einsatz der EDV im Personalbereich) 
erwarten wir Durchsetzung sstärks, Initiative, Geschick im Lösen von Konfliktsituationen 
und Führungsbefähigung. Wegen der internationalen Einbindung sind gute englische 
Sprachkenntnisse unbedingt erforderlich. Idealalter: Mitte 30 bis Mitte 40. 

Wenn Sie diese sehr selbständige, gestaltungsfähige und langfristig angelegte Aufgabe 
anspricht, würden wir Sie gerne kennenlemen. Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen mit tabell. Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angaben 
zur Einkommenserwartung und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 3243 W an die von 
uns beauftragte Untemehmensberatung in Sindetflngen. Herr R Pillat steht Ihnen für 
telefonische Zusatzinformationen zur Verfügung und bürgt für die absolut vertrauliche 
Behandlung Ihrer Unterlagen. 

BAUMGARTNER#PARTNERI 

Untemehmensberatung BDU • 7032 Sind «Ringen • Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 • Tel 0 7031/8 20 01 und 8 80 01 


D4000 Düsseldorf- Königsallee 31 -Tel. 0211/325098-99 ( D2000 Hamburg 36 • Neuer Wäll 38 -Tel 040/367737-38 
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Gerätebau/Süddeutschland 

Mit über 3000 Mitarbeitern und mehreren Produktionsstätten sowie Auslandsgesellschaften 
gehört unsere Unternehme nsgruppe weltweit zu den erfolgreichen Herstellern unserer 
Branche. Der Hauptsitz liegt im unmittelbaren Einzugsgebiet einer süddeutschen Großstadt. 
Ein Schwerpunkt unseres Produktionsprogramms liegt im wärmetechnischen und akusti- 
schen Bereich. Als Nachfolger des jetzigen Stelleninhabers, der altershalber ausscheiden wird, 
suchen wir den 

Leiter 

FERTIGUNGSPLANUNG 

Zu seinem Verantwortungsbereich gehören die Planung und Inbetriebnahme neuer Ferti- 
gungsanlagen, Prüfeinrichtungen, Lager- und Materialfiuß-Einrichtungen, die Betreuung und 
der Ausbau von rechnergestützten Prüfsystemen, die Einführung neuer Produkte und 
Änderungen in die Fertigung bis zur Serienreife einschließlich Terminüberwachung, Zeitstu- 
dienwesen und Vorkalkulation unter Berücksichtigung wertanalytischer Ansätze. Ein qualifi- 
ziertes Team von Mitarbeitern erwartet von ihm überzeugende Führung mit klarer Zielvorgabe. 

Für diese anspruchsvolle Tätigkeit suchen wir einen Diplom-Ingenieur (TU), möglichst 
Fachrichtung Fertigungstechnik, der über mehljährige, fundierte praktische Erfahrungen in 
der rechnergestützten Fertigungsplanung (Serienfertigung) verfügt und Kenntnisse der 
spanenden und spanlosen Formgebung mitbringt. Erfahrungen im Einsatz von NC-Maschinen 
werden ebenso erwartet wie im Zeitstudienwesen und in der Kostenermittlung. Unabdingbar 
sind weiterhin Flexibilität, Durchsetzungsvermögen und eine hohe Bereitschaft zur Zusam- 
menarbeit, verbunden mit ausgeprägter Führungsbefähigung. 

Wenn Sie sich für diese anspruchsvolle Aufgabe interessieren, bitten wir um Ihre Bewerbung 
mit tab. Lebenslauf, Lichtbild sowie Angaben zur Einkommensvorstellung und zum frühest- 
möglichen Eintrittstermin unter der Kennziffer 3443 W an die von uns beauftragte Untemeh- 
mensberatung in Sindetflngen. Herr R Pillat sorgt für Diskretion nach allen Seiten und steht 
für telefonische Vorabinformationen zur Verfügung. 

BAUMGARTNER&PARTNERi 

Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindeffingen • Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 -TeL 07031/82001 und 88001 


D4000 Düsseldorf • Königsallee 31 - TeL 0211/325098-99 D2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 36 - TeL 040/367737-38 
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Flexibilität und Qualität sind die Grundlagen der erfolgreichen Expansion unseres Wirten, 
der Tochtergesellschaft eines international operierenden 

des Marketing-Leiters wollen wir mit einem handelsorientiert denkenden Markenng-firan 
besetzen, der mit erfolgreicher Marketingkonzeption, Kreativität und der Entwicklung 
Produkte die Marktchancen weiterhin konsequent nutzt 

Wir erwarten \ " * 1 “ x “ r "" t “ u 

verfugen und 


! Marktchancen weiterhin konsequent nutzt .... An«ihr 

t von Ihnen, daß Sie überausgeprägte Erfahrungen in der 
j gewohnt sind, eigenverantwortlich und initiativ zu handeln. Ihr Aufgao g 


umfaßt den Einsatz des gesamten Marketing-Mix für besteheftdfe; Produkte, ^dte 
entwicWung der Produktiinien sowie die Markteinführung neuer Produkte. Dari®w hinaus ;"-: 
sollten Sie Überzeugungskraft und eine teamorientierte Einstellung besitzen. 6 •••<*• 

Unser KBent bietet dem geeigneten Bewerber eine attraktive Dotierung und Eaptfcktaä^Tv 
möglich keiten. Sitz des Unternehmens ist Norddeutsch fand. * . 

Für weitere interessante Aufgaben in der Marketingabteiking sucht unser KBent aucfe den . 
Kontakt zu jüngeren Produkt-Managern. 


Schicken Sie uns bitte Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen unter der 

an - auch am Sonntag 16-18 Uhr Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und bürgen für absolute Diskretion. 
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Vorab-informatien 
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069/6667070 



Samstag - Sonntag 
von l^ig 00 Uhr 

Stellvertr. Filialleitung 

Leiter Anlageberatung 

Gehobenes Privatkundengeschäft bei Filiale 
überregionalen deutschen Kreditinstituts 


Haben Sie auf der Basis einer soliden Ausbil- 
dung (möglichst im Bankbetrieb) oder eines 
Wirtc^hnftggtud hims Erfahrungen erworben im 
Verkauf von Bankdienstleistungen (Wertpapier- 
und Passivgeschäft)? Und streben Sie, viel- 
leicht aus der zweiten Lfaie kommend, eine 
Funktion mit größerer Verantwortung an? - 
Dann lesen Sie bitte: Wir sind ein universell 
tätiges Kreditinstitut mit zahlreichen Filialen 
im gesamten Bundesgebiet, mehr als tausend 
Mitarbeitern, mehreren Müllereien Bilanzsum- 
me. Unser Tätigkeitsfeld ist die universalbank- 
mäßige Betreuung einer Berufsgruppe im geho- 
benen Privatkundenbereich. - Wir benötigen 
Ihre Erfahrungen und Fähigkeiten, nTW in einer 
unserer mittleren Filialen im norddeutschen 
Baum die vakante Position eines Leiters der 
Kundenbetreuun^Anlageberatung zu besetzen, 
der zugleich die Filiale stellvertretend leitet Auf 
der Basis eines bemerkenswerten Kundenstam- 
mes sollen Sie mit Hüfe Ihrer akquishorisch- 


beratenden Befähigung das rwh m erhebli- 
chem Maße vorhandene Potential erschließen. 
Dies wird Ihnen schon dann gelingen, wenn Sie 
Freude am sachkundigen Gespräch mit Vertre- 
tern eines profilierten Berufs Standes haben. Wo- 
bei günstige Voraussetzungen unsere Lei- 
stungspalette und unsere Konditionen sind. - 
Wir können Ihnen im attraktiven Neubau ei ner 
unserer qualifiziertesten Filialen eine interes- 
sante Aufgabe bieten, dazu ein ordentliches 
Gehalt, die Nebenleistungen eines reno mmier , 
ten Instituts, Weiterbadun gsmaBnahmen sowie 
die Aufstiegsmöglichkeiten ein es fflialKfarrTgpw 
Hauses. - Interessiert? Dann rufen Sie Herrn 
Dr. Weber an: Kennziffer W 810 (montags auch 
bis 20.00 Uhr). Er gibt rhrw>n weitere Informatio- 
nen. Oder schicken Sie ihm ihre' Unterlagen 
unmittelbar zu. Ihre Sperrvermerke werden 
selbstverständlich beachtet, Diskretion strikt 
gewahrt 


DR. WEBER & PARTNER GMBH 

Untamehmensberatung - Lyoner Straße 30 • 6000 Frankfurt am Main 71 
Frankfurt • Zürich • Paria 


Dar Merrill Lyncfa-Konzern: 


Bilanzsumme 1984: über 30 Mrd. US-S • Über 4,8 Millionen Wertpapierkonten 
Nahezu 600 Niederlassungen und Büros in 29 Ländern 


Machen Sie Karriere mit Wall Street 

Wird 

Ihre Leistung honoriert? 

. . . fragt Merrill Lynch 

Das Rnanzszenarium ändert sich; das weite Feld der Dienstleistungen der großen Finanzkonzer- 
ne ist einem ständigen Wandel unterworfen. Märkte wachsen durch grenzüberschreitenden 
Einsatz innovativer Technologien zusammen, Informationsbeschaffung und -Verwertung erfordern 
erheblichen Mitteleinsatz. Neue Kapitalanlagemöglichkeiten und ausgereifte Anlageinstrumente 
prägen entscheidend das Bild der Hnanzdienstleistungen von morgen. 



Aufwand . ... . 
geböte für die anspruchsvolle . 
macht sich Merrill Lynch zunutze. 


Eine Schlüsselstellung in der Organisation des weltweit operierenden Rnanzkonzems Merrill 

ein, der professionell ausgebildet wurde und neben fundiertem 


sperier 

Lynch nimmt der Kundenberater ein, der professionell ausgebildet 
Allgemeinwissen über besondere Kenntnisse der Rnanzmärkte verfügt. Diese Position des 
Kundenberaters verfangt den Spezialisten mit Erfahrung, verlangt Niveau, Dynamik und Motiva- 
tion. 


Financial Consultant 

Für unser Hamburger Büro suchen wir den qualifizierten und zukunftsorientierten Anlageberater 
- bei Merrill Lynch nennen wir ihn Rnanaal Consultant Er sollte neben Selbständigkeit und 



teme Ausbildungsprogramme mit dem Ziel vorgesehen sind, die US-Brokerlizenz zu erwerben. 


Haben Sie sich 
entsprechend 


Hamburger Büro des deutschen Repräsentanten Merrill Lynch AG, Paulstraße 3, 2000 Hamburg 1. 


ich selbst hohe Ziele gesteckt? Wollen Sie, daß Ihre Leistung, und nur ihre Leistung, 
bewertet und honoriert wird? Dann senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an das 



Merrill Lynch 


Eine fahrende Investmentbank auf dem US-Kapitalmarkt 


Düsseldorf 


Frankfurt/M. 


Hamburg 


München 


Stuttgart 


Führendes deutsches Ingenieurbüro 

Wir Gauff-fngenieure sind Spitze auf dem Gebiet der kommunalen Daseinsvorsorge, der Verkehre' 
Wirtschaft sowie der Stadt- und Regionalplanung. Mit über 400 Mitarbeitern In zahlreichen 
Niederlassungen in englisch- und französischsprachigen Überseegebieten sind wir seit drei 
Jahrzehnten erfolgreich. 

Unsere Mitarbeiter in der kaufmännischen Verwaltung in Frankfurt warten auf den 

Leiter Finanz- und 
Rechnungswesen 

Der Schwerpunkt ihrer Aufgabe liegt in der verantwortlichen Leitung der Rnanzbuchhaftung.und 
Betriebsabrechnung unter Einsatz unseres EDV-Systems. Der GeschäftsJeitung unterstellt, bieten wir 
Ihnen eine ausbaufähige Position mit interessanten Gestaitungsmöglichksitea 

Unsere neue Führungskraft im Atter von 35-45 Jahren hat eine Ausbildung als diplomierter oder 
graduierter Betriebswirt, mehrjährige einschlägige Berufserfahrung, Organisationsgeschick, ist 
kooperativ und eigeninitiativ, hat Spaß am Führen eines Teams und am Arbeiten. Aufgrund unserer 
vielen Ausiandsaktivititen ist Englisch Voraussetzung, Französisch erwünscht 

Interessiert? Dann möchten wir Sie gerne kennenlernen. Senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsun- 
terlagen mit Angabe des möglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehattsvorsteliung (einen evtl. Verlust 
von Gratifikationen werden wir kompensieren). Sollten Sie noch Zusatzfragen haben, so rufen Sie 
unseren Herrn Schmudlach an. Wir freuen uns. Sie kennenzu lernen. 

Gauff Ingenieure, Passauer Straße 9, 8500 Nürnberg 1 . TeL 09 11 /4 09 01 63 
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Mitarbeiterin) 

für die Bf&Hauptverwaltung 

Für unsere Abteilung Auslandsge- tung und Abwicklung von Anfra- Ihr Gehalt entspricht der Bedeu- 
schäft suchen wir für das Ressort gen und deren kredihnäßige . . . , tung der Position. Hinzu kommen 
Exportfinanzierung Beordnung. unsere guten Sozialleistungen. 


Referentmnen/Referenten 
sowie qualifizierte 

Sachbeaibeiterinnen/ 

Sachbearbeiter. 

Die Aufgabe des Ressorts Export- 
finanzierung besteht in der 
Betreuung von Exportuntemeh- 
men und in der Akquisition von 
Neugeschäft in Zusammenarbeit 
mit unseren Niederlassungen 
sowie die selbständige Bearbei- 


Wir erwarten von firnen gute 
Kenntnisse des gesamten Spek- 
trums der Exportfinanrierungen, 
wie Lieferanten- und Besteller- 
kredite. Erfahrungen in der Kun- 
denbetreuung, Angebotserstel- 
lung,, Vertragsgestaltung sowie in 
der Zusammenarbeit mit der 
Hermes-Kreditversicherung und 
der AKA/Gefi setzen wir voraus. 
Gute englische Sprachkenntnisse 
sind erforderlich. 


Bewerben Sie sich bitte schriftlich 
mit den wichtigsten Daten zu 
Ihrem Werdegang und Ihren 
besonderen Erfahrungen, oder 
rufen Sie Heim Schmidt, Tfelefbn 
(069) 258-6480, an. 

Bank für Gemeinwirtschaft 
Hauptverwaltung 
Theaterplatz 2 
6000 Frankfurt/Main 1 


BfGtfhre Bank 


Als Partner des Fachhandels suchen wir eine 

Verkäuferpersönlichkeit 

für den Möbel- und Blumenhandel, Gastronomie. 

Wir stellen uns ein Anfangseinkommen von DM 100 000- 
vor. 

Zuschriften unter K 6467 an WELT-Veriag, Postfach 
10 08 64,4300 Essen. 


Ah mmrtrtfanflflriwa Unternahm«» fettigen wir aalt 40 Jahren S p e riaW t to nbautaUaL 
* **» W nata wftyn Wir Otwfrtna MatiQpreduMlon. im Wege dar altaretoarfnoren 
Nachfolge suchen wir einen Ingenieur ata 

Betriebsleiter 

Jm Alhr »an «hm 35bh «Jahren tnft entsprechenden Brenctwnertahrungan *ur 
Leitung unserer gesamten Produktion. 

pas Auf Babeng ^ vnHa ngt wranfarorülchas. aotbsOndig« und kotfanbewuSm 
ö y d tu f KB * fta K »wmh80 ln der Aifaertsvwtoemtbing, Fbrmanbau. MeacM- 
nwwmnunfl. Berontechnatag«. Konstruktion und BaWeteorgantaten notwendig. 

** ff!??? in , rtne<n Warte mit angenehmem BaMeHafcH- 

ma. Unaar Warte nagt in einer reizvollen Sagend mit guten Varftahtvbedlngungen. 

Bewerbungen bitte schriftlich an: 

W— r ■m nlnm iHa Wtfc OaSH 

Postfach 17 <0. 3260 Rinteln 


Strukturwandel ist für uns kein Grund zur Sorge - wir gestalten ihn. 

Als Dienstleistungsuntemehmen der Hafenwirtschaft das sich vollständig im Familienbesitz befindet haben 
wir die Zeichen der Zeit erkannt und intensiv im Bereich Umweltschutz diversifiziert Zur intearieranden 
Steuerung unserer verschiedenen Abteilungen und Tochtergesellschaften suchen wir einen aualifizierten 
Diplom-Kaufmann als M 1 

Mitglied der 

Geschäftsleitung 

Controlling bzw. im Finanz- und Rechnungswesen ZS soltta im im 

G^präohspartner sein. Wirerwarten ferner ein hob* MäK nfi ÄS» 
Oberzeugungskraft, techmsches Bnfühlungsvermegen sowie o^anSs^te 9 "" 

Bewerbung unter S 6363 an mT-VeriS pÄToSM, «ff ST aUSSa96fah, 3 S ’ schriftliche 
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Ihr Gesprächspartner EM Bonn 


für Führungspositionen 


Telefon 0228/2603-0 


Diese klassische Marketingaufgabe gibt Ihnen Gelegenheit zur Profitienmg 

Wir Sinti eine der gut fundierten Prrvalbrauerckn Nordrhein- Westfalens. Wir brauen unter • und obergärige Biere in einem ausgewogenen Programm, das 
mit den Hauptsorten den Bedarfsschwerpunkten tm Markt voll entspricht. Mit dem zusätzlichen Vertrieb von Spezialitäten deckt unser Sortiment auch 
Sachen ab. Neben unseren bekannten Marken können wir damit ein gut sortierte* Getrünkeprogramm anbittten. Unsere Vertriebswege s;nd neben der 
Gastronomie Verkauf und Handel . Unser erfolgreicher Vertrieb mit einem M-Auwoß m whensiellifien Bereich brauch! jedoch einen 


/ÄÄSÄSr *■ ***•*■ 

• »ndpntuk,. 

Md ™ '**“» ^ 

* emer opt imalen A npassunjpfihigkcit an wachsende Markte im 

m einer aggressiven Verkauf spohuk 

• ^^dhrieistimg einer permanenten Zusammenarbeit zwischen 

■ Marketing md Vertrieb 


Marketingleiter -a™**- 

Aus den vorgenannten Aufgabenkomplexen entnehmen Sie. daß bei uns Marketing 
nicht Selbstzweck, uvulern eine Semcejunktnui für dm Vertreib danteUt. Daß Sie 
des gesamte neuzeitliche Marietingiastrumeniarium nicht nur kennen, sondern auch 
erfolgreich anwenden können, setzen wir voraus. Darüber hinaus erwarten wir von 
Ihnen auch die notwendige Munagementhejähigung sowie die Motivation hochquali- 
fizierter und nnsatzfreudiger Mitarbeiter. Ihre beruflichen Erfolge sollten Sie 
vornehmlich in der Getränkeindustrie erzielt haben. Die Vertragskonditionen sind 
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der Position entsprechend interessant geregelt. Vom Alter her sollten Sie zwischen 
35 und 45 Jahren liegen. Ihr zukünftiger Dienstsitz wäre eine attraktive Großstadt - 
region Sordrheir.-Westfalens. 

Sollte Sw diese Aufgabe herausfordern. senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewer- 
bungsunterlagen ( tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild, Zeugniskopien, frühester 
Eir.irUtstenr.in. Gehaltsangabe) an die von uns beauftragte Personal & Management 
Beratung Wolfram Hausaul GmbH. Poppelsdorf er AUee 45. 5300 Bonn I, unter 
Angabe der Kennziffer Dil 969. Für erste telefonische Vorabinformationen steht 
Ihnen unser Berater. Herr Pferskh. gerne unter der Rufnummer 0228/2603-122 zur 
Verfügung. Am Wochenende und nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer 
der Zentrale 0228 2603-0. Unser Berater verbürgt sich für absolute Vertraulichkeit 
und konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. 


Ihr Gesprächspartner l) 

V \ Bonn 

für Führungspositionen 

L.V J-Telefon 0228/2603-0 


Brillante Analysen und kreative Problemlösungen 

Wa sind ei n es der renommkrtaten und bekanntesten Unternehmen ui Deutschland und haben uns tm nationalen und internationalen Markt durch unsere High-Technoiogy- 
Produkte einen Hamen gemacht. Unser Vorstandsberekh Persona I aettr sich un Rahmen seiner Zielsetzungen herausfordernde Aufgaben und geht dabei neue Kege. Für du dem 
Vomtmd direkt gugeordneie Position 

leiter Personal Wirtschaft Pbmm g und contmang 


suchen wir eine Persönlichkeit um a us g eprä gtem Intellekt und Mamqpmaupotentiol. Folgende 
Voraussetzungen und Aufgabenschwerpunkte sollten optimal abgedeckt werde nt 

• QuaUfckrler H achsekuteb aMuß. Z.B. im Bereich Winschaftswenauehaften, Wmschnfts- 
Ingenteurwesnn iLtf. 

• Abgesicherte Erfahrungen und erfol gr eich e Tätigkeit bn Penanatbensch renommierter 
Unternehmen 

• Profundes Know-how m den Berochen Penonripienung. Controlling, EDV-Euuals im 
Personaiwesen, Irfamaoonstecknohgie 

• Kenntnisse kt den Bereichen der Perwmatmnschtift. Grmdsatzfregen. Gehalts- und Lohn- 
Systeme 

• Extnnerderte Persönlichkeit mit starker EigeuMxrmanon und der BefOhigunx, Ober dev Tag 

hinaus ai denken 


Unser Unternehmen hm seine jetzige Große und Bedeutung dadurch erlangt, daß von ihm unge- 
wöhnliche Ideen ausgmgen und mit Konsequenz umgesetzt wurden. Diese Philosoph* ist auch 
typisch für den Personeibereich, in dem sich um dm Penonafvanrartd eut Team vtm Könnern 
versammelt hat, das in Ihnen einen hochqualifizierten Kollegen sucht. Wir erwarten, daß Sie 
unternehmenseh denken und die Funktion des Persona/ wesens stets auf die Untentehmensvel- 
Setzung hinfahren. Dahel wäre es interessant, wenn Sie Erfahrungen auch außerhalb des Perso- 
nalwesens ui anderen Untemeh mensbereK hen gesammelt haben. : B. Controlling. Wichtig 
erscheint uns. daß Ste die Befähigung zu Konzepten und Ideen haben, die morgen das Handeln 
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besr.rr.mer;. Dam Ste m unsere Führungsstruktur hineinpassen, stellen wir uns einen Herrn vor. 
der nu'ki iVw als }9 Jahre tu. DtcnstsUz unseres Unternehmens iu eine attraktive Metropole 
Sorddeutixklends. 

Wenn Sie unsere Ph-Josopkte des Personalweiens ansprieht. so können Sie sich gerne im Vorfeld 
Ihrer Enlscheidungsbddung mit unserem Berater. Herrn Friedenehs, in Verbindung setzen, der 
Ihnen aber die Anzeige hinaus weitere Informationen geben kann. Sie erreichen ihn unter der 
Rufnummer 0228.2603-1 12 - em Wochenende und nach 18.00 Uhr wählen Sie bäte die Rufnum- 
mer der Zentrale S2 28.2603-0. Ihre aussogefJhigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf. Lichzbdd. Zeugniskopien, frühester Eintnlisterrmn. Gehaltsangabel können Sie auch 
direkt unter Angabe der Kennziffer I. ‘31929 an die von uns beauftragte Personal & Management 
Beratung Wolfram Hatesaul GmbH. Poppeisdorfer AUee 43. 5300 Bonn I. senden. Absolute 
Vertraul^kke-.t und die konsequente Berücksichtigung mm Sperrvermerken sichern wir Ihnen zu. 


Ihr Gesprächspartner EM Bonn 


für Führungspositionen 


Telefon 0228/2603-0 


Starke Produkte und eine konsequente Marketingkonzeption bestimmen unseren Erfolg 

Wir und ein renommiertes Pharmaunternehmen in Deutschland. Aufgrund der überzeugenden Qualität unserer Produkte haben wir in einem bestimmten 
Marktsegment pharmazeutischer Produkte eine Spitzenposition erreicht. Um alle Marktchancen optimal zu nutzen, suchen wir Sie als 

Produktmanager - OTC-Produkte/Markenartikel - 


Unseren Anforderungen können Sie gerecht werden, wenn Sie folgende Voraus- 
setzungen erfüllen: 

• Beherrschung der Markauaiikel-Marketinginstnunente 

§ Professionelle Analyse bestehender Erforschung neuer Absatzmöglichkeiten für 
unsere Produkte mit Schwerpunkt OTC 

9 Konsequente Realisierung mul Fortentwicklung unserer erfolgreichen Marketing- 
Strategie 

• Sicheres Einfühlungsvermögen in den Absatzmarkt OTC/Markenartikd 

• überzeugende Persönlichkeit mit Emwicklungspotential 

Wirsetzen bei Ihnen ein abgeschlossenes betriebswirtschaftliches Studium mit dem 
Schwerpunkt Marketing sowie Erfahrungen und Erfolg als Junior-Produktmanager 


mit vergleichbaren Erzeugnissen voraus. Letztlich zählen für uns nicht so sehr Ihre 
wissenschaftlichen Kenntnisse, sondern vielmehr Ihr Marketing-Know-how sowie Ihr 
Gespür für den entsprechenden Markt. 

In unsere Personalkonzeption passen Sie am besten, wenn Sie nicht älter als 35 Jahre 
sind. Wichtig ist für uns auch, daß Sie sich für unser Unternehmen engagieren und 
sich mit unserer FirmenphUosophie identifizieren können. Der Dienstsitz liegt in 
einer attraktiven Metropole Nordrhein-Westfalens. 
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Wir wissen, daß der in Frage kommende Kreis kompetenter Bewerber ausgesprochen 
klein ist. Um Ihnen im Vorfeld Ihrer Entscheidungsbiidung die Möglichkeit der 
Vorabinformation zu geben, stehen Ihnen unsere Berater. Herr Keuenhof und Herr 
Friedenehs, gone zur Verfügung. Sie erreichen sie unter der Rufnummer 
0228/2603-1 17 -am Wochenende und nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Ruf- 
nummer der Zentrale : 02 28/2603-0. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugniskopien, frühester Eintrittstermm, Gehaltsangabe ) können Sie auch direkt 
unter Angabe der Kennziffer I/3J939 an die von uns beauftragte Personal de Mana- 
gement Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppeisdorfer AUee 45. 5300 Bonn I, 
senden. Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperr- 
vermerken sichert Innen unsere Beratung zu. 


Ihr Gesprächspartner Tjljy \ 
für Führungspositionen JßkLV/L 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


Diese Position verlangt Know-how und Persönlichkeit 

Wir sind eines der bedeutenden und großen deutschen Unternehmen, das mit seinen hoehtechnachen Produkten weltweit erfolgreich ist. Im Rahmen unserer Unternehmens- 
polltlk spidt der Marketing- und Vertriebsberekh eine wesentliche Rotte, insbesondere im Hinblick auf unsere starke Expansion. Wir suchen daher zur Entlastung und 
Unterstützung Sk ab 

Marketingassistentin - Vertriebsvorstandsbereich - 


Diese Aufgabe verlangt von Dinen: 

9 Qmdj F tp* nhpwekhusaies Hoduchtdmdtam, iderderwetse wktschtftswvae ns ehafllicher 
Ausrichtung mä den Schwerpunkten Markatng/Venrkb. PR/ Werbung 
9 Profunde erste Berufserfahrungen. Z.B. alternativ in den Bereichen Vertrieb. Marketing. 

Werbung. PR etc.. aus renommierten Unternehmen 
9 Hohe Ekamzbereaxchqft, FttribdUm und MobUtHU. um internationalen Verpflichtungen 

nachzukommen 

9 Oberzeugende Persönlichkeit mit sicherem, repräsentativem Auftreten und perfekten 
Umgangsformen 


Unsere Ansprüche an dir Stttkninhabenn sind hoch, da im Venriebsvoraandsberekh trichüge 
Aufgaben wahrgenommen werden soffen. Neben koordinierenden Arbeiten tm Bereich 
Vertrieb /Marketing gehören die Vorbereitung und Protokollierung von Sitzungen, die Maarbeil 
an Konzepten, das Schreiben von Reden, Ihr Einsatz auf internationalen Messen und bei unseren 
A uslandsgeseüschaften sowie vergleichbare Aktivitäten zu Ihrem Aufgabenfeld. Dazu ist es uner- 
läßlich, daß Sk Englisch absolut verhandlungssicher beherrschen und möglichst über weitere 
Frtmdsprochenken n misse verfügen. Entscheidend für uns ist. daß Sk eine Persönlichkeit sind, 
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der wir vertrauen und dte unseren Vorstand aufgrund ihrer Qualifikation, ihrer Einsatzbereit- 
schaft und SribsUau/igkca wirkungsvoll entlastet. Mittelfristig besitzen Sk klare Aufstiegs- 
chancen für eine Luuaifunklion im Bereich des Markerings, der Öffentlichkeitsarbeit oder der 
Verkaufsförderung. Aufgrund der gezeigten Perspektiven sollten Sk um 30 Jahre all sein. 

Damen, dte steh diesen Ansprüchen steilen und in der beschriebenen Aufgabe eine Herausforde- 
rung sehen, setzen sich bitte mit unseren Beratern, den Herren Keuenhof und Friedenehs von 
der von uns beauflagten Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH. Poppeis- 
dorfer Allee 45. 5300 Bonn l. in Verbindung. Die Herren stehen Ihnen für eventuelle Fragen tele- 
fonisch unter der Rufnummer (028/2603-117 gerne zur Verfügung. Ihre aussagefähigen Bewer- 
bungsunterlagen f tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild. Zeugniskopien. Gehaltsangabe, frühester 
Eintnttstemwt richte n Sk bitte unter Angabe der Kennziffer 1/71 919 an unsere oben genannte 
Bcratungsgesettschaft. 


Ihr Gesprächspartner EM Bonn 


für Führungspositionen 


Telefon 0228/2603-0 


Ihr Erfolg in diesen Positionen öffnet Ihnen interessante Karrierewege 

w A»r Adressen im deuischrn Anlagen- und Maschinenbau. Weltweit erfolgreich durch innovative Technik, hohe Qualität und beispielhqfte Kundenbetreuung, ln unseren inländischen Werken, in Tochtergesellschaften und Beteiligungen int In- und 

Ausland sind mehrere tausend Mitarbeiter für uns tätig. Führungspositionen besetzen wir bevorzugt aus eigenen Reihen und schaffen damit die Voraussetzungen fiir Kontinuität in der Führung auf allen Managementebenen. Wir suchen daher einsatzbereite, ehrgeizig < 
Mitarbeiter - möglichst mit erfolgreich absolvierten ersten Berufsjahren -für ^ 

Zukünftige Führungspositionen 

Controlling Einkauf Untemehmensstrategie 


Controlling 

• Betriebswirte/ Winschqfisingenieure mit Prädikatsexamen. Studienschwer- 

punkte: Industriebetriebslehre. Planung. Umemehmertsrechnung. Controlling 

# Gutes technisches Verständnis, EDV-Kenntnisse 

# Gute englische Sprach kenn misse 

• Bereitschaft zur Mobilität 

Wir erwarten. Sie aufgrund Ihres Engagements möglichst rasch in mrvngsaufg 
der Realisierung Ihrer beruflichen Ziele Hegt uns sicher j 
tragten Beraters. Personal & Management Beratung Holfram Hatesaul GmbH, l 


• Win sch qfts wissensch oft! er. Wirtsch (rftsingeni eure mit Ptüdikatscxnmen. 
Studienschwerpunkte: Materialwirtschaft. Beschaffung Logistik 

• Gutes technisches Verständnis, EDV-Kenntnisse 

• Ggf, Vericaufserfahrung im Anlagen- und Maschinenbau 


Untemehmensstrategie 

• Diplom-Winschafisingenievre oder Dappelsiudium Diplom-Ingenieur/Diplom- 
Kaufmann bzw. MBA 

• Methodenketwtnisse der strategischen Planung 

• Überdurchschnittliche analytische Fähigkeiten, Eigeninitiative und Kreativität 

• Sehr gute Englischkenntnisse 
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DEUTSCHE BUNDESBANK 


Die Deutsche Bundesbank ist die Währungs- und Notenbank der 
Bundesrepublik Deutschland. Zur Erledigung der vielseitigen Auf- 
gaben der Bank werden qualifizierte Nachwuchskräfte benötigt. 

Für interessante Tätigkeiten bei der Dienststelle des Direktoriums 
der Deutschen Bundesbank, Frankfurt am Main, suchen wir gut 
qualifizierte 


Diplom-Betriebswirte (FH) 

mit kaufmännischer Berufsausbildung, 
möglichst als Bankkaufmann. 


Wir bieten: — Gute berufliche Entwicklungsmöglichkeiten 

- Beschäftigung im Angestelltenverhältnis unter Zah- 
lung einer dem jeweiligen Aufgabengebiet angemes- 
senen Vergütung 

- Umfangreiche innerbetriebliche Fortbildungsmög- 
lichkeiten 

- Förderung des Sports und der Erholung durch 
eigene Einrichtungen 

- Erforderlichenfalls Mithilfe bei der Beschaffung von 
Wohnraum. 


Richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit Lichtbild, Lebenslauf und 
Fotokopien Ihrer Schulabschluß- und Arbeitgeberzeugnisse an 
die Deutsche Bundesbank, Personalabteilung, Postfach 10 06 02, 
6000 Frankfurt 1. 


Bedeutender expansiver europäischer Arzneimittel- und Pharmawirkstoffherstel- 
ler sucht für Niederlassung Hamburg 

Naturwissenschaftler 
oder Apotheker 

als Leiter der Arzneimittelentwicklung und Arzneimittelzulassung. 

Diese Position ist mit Reisetätigkert in Europa verbunden. Gute Englischkenntnis- 
se sind deshalb Mindestvoraussetzung. Industrie-Erfahrung wäre von Vorteil. 

Zuschriften erbeten unter N 6360 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Wehrtechnik 

ist 

Spitzentechnik 


Die Rhetnmotsdt GmbH 
brietet mit ihren Tochter- 
gesellschaften den 
Untemehmensbereich . 
Wehrtechrnk bi der • • 
Rftemmetafr-Gruppe. . 


Ca.3ÖOOMitarbefter /■ 
entwickeln undfertigen 
mmeftreren Werften 
wehi^MictieOe^te, 
Systeme, Anlagenund 
Munition. 


fn unseren Fertigungsstattenwerden modernste • 
Bearbettungsverfahren angewandt, die weitgehend 
automatisiert sind. Die Forderung nach Präzision . 
setzt einen Maschinenpark voraus, der nichtriür ; • •’* 
. dem jeweiliger technischen Standard entspricht 
sondern auch bere&s sukünftige Fert^ungstechrio-? : > 
logien.beru<dfcsicfitigL # 

Für rite Weiteire Realisierimg unserer lovestftkmsvör- ; $ 
haben müssen wir uns yerstärken ußd suchen ■ ' 
■jeweäls- einen • ■■ • 

Planungs-Ingenieur ‘ 

Betriebsstattenptammg 

für die Schwerpunkte • V 

-Meßtechnik' 

-Oberflächenbehandlung 

- industriaJ-Engineering. ‘»tV 


Ihre Aufgabe wird es 
sein, innerhalb eines 
effizienten Teams die 
Planung und Realisierung 
von Projekten auf diesen 
Anwendungsgebieten 
durchzuführen. Dies 
umfaßt die technische 
Definition, Auswahl, 
Beschaffung und In- 
betriebnahme der not- 
wendigen Anlagen und , 
Emrksbfungeri. :■*, ■*'; •' ; 


Maschinenbau/Ferti- 
gungstechnik, die kon- 
zeptionelles Arbeiten 
und koslenbewußtes 
Handeln gewohnt sind. 
Zusätzlich zu den vor- ■ 
genannten Erfahrungen 
sind Kenntnisse auf den . 
Gebieten Handhabcmgs- ;■ 
techmk und Automation, 
.spanende und spanlose 
Formgebung,Materiö^ : . ' ' 


Sofern unser Angebot • :• «f 
auch Ihren berufßcher» • •; - ' 
Erwartungen entspricht,-. •' , •' 
soHten Sie sich bewerben, -.-i. 
ihre Unterlagen senden . . ■ 
Sie bitte an unsere 
Persbnaldatefli^ '■ . 
AhgesteBtel 

Wir antworten .raBOhi ' * . ja? 

• 

: ■ < 'S 



\ Der Weg nach oben 
geht über den 
Verkauf. 

diese Chance bieten wir. wenn Sie die geforderten Voraus- 
setzungen erfüllen und bereit sind, am Erfolg mrtzuarfceiten. 

Als deutsches Tochterunternehmen des weltweit etabfcerten 
KONE OY Konzerns suchen wir sofort für das gesamte Bundes- 
gebiet engagierte Ptötarbeiter für den Ausbau unseres 
Produktbereiches PoHaufe«iaefWudiOT g *aalosen. 

Die KONE OY sucht für diese anspiuchsvote Aufgabe iwfcfiche 

Verkaufs- 
Persönlichkeiten 


Wir bieten; 

• einen zukunftssicheren 
Arbeitsplatz 


beste Aufstiegs-Chancen 


' angenehmes Betriebs- 
Klima 


ein den Leistungen und 
Erfahrungen angepaßtes 
Festgehalt + Provision 


neutralen Firmenwagen 


Wir erwarten: 


1 Engagement FtexatifitäL | 

Kreativität I 

' Fundierte Kenntnisse und ■ 

Ertahrungen auf dem Gebiet I 

der Herz- und Kretsteuf- m 

cfiagnostik und den ent- | 

sprechenden Überwacftungs- 

tecfnoJogien ■ 



Die Hell GmbH, eine Semerto G e iH e rhllr , 
bekanntesten Hersteflem.von kwwlWonaöQiein 
duktions-, Satz- und intonrationsäechftik. 


. zu den 

OKI HSptD- 


' selbstständiges, verant- 
wortungsbewußtes Mit- 
wirken am Ausbau unseres 
Vertriebssystems 

1 engfische Spracftkemt- 
nisse sind von Vortefl 


Bewerbungsunterlagen (mit Lichtbild) bitte senden aa 


KONE OY 
Medmntechnik 
MdbehnstroBe 4n 
2085 Quickhom 


i 

i 

i 

i 

i 

i 

i 


KONE 


■■■■I 2085 Quickbom J 


DR.-ING. 

RUDOLF HELL GMBH 
Grenzstraße 1-5 
Postfach 6229 
2300 Kiel 14 
Telefon (0431) 211-0 


Wir suchen für unsere AbteBung K a uftn fetf ü S ch a AuVgtfben 
Vertrieb etne/h . 

Diplom- 

Kaufmann 

mitguten DV-Kenntnissen 
oder 

Diplom- 

Informatiker 

mit guten betriebswirtschaftfchen Kenntnissen 

für die Analyse und Entwicklung neuer Diatog-Ariwendungen, 
Einführung in den FachabteSungen, Betreuung und Weiterent- 
wicklung bestehender EDV-Anwendungen. 

Weiterttin suchen wir eine/n 

Betriebswirt 

mit Erfahrung im DV-Anwendungsberaich 

für cfie vertriebskaufmännische Unterstützung bet Auftrags- 
bearbeitungen, Vertragsabschlüssen sowie bei der auftrags- 
bezogenen Ablauforganisation und der Bearbeitung allgemei- 
ner Ftnanzterungsfragen. 

Wir bieten eine gründliche Einarbeitung, umfangreiche Fört- 
bildungsmöglichkeiten sowie einen sicheren Arbeitsplatz mit 
den finanziellen und sozialen Vorteilen eines Großunterneh- 


mens. 


Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnissen 
und Lichtbild an unsere Personalabteilung. 


Unser expandierendes Unternehmen zählt in einem speziellen 
Bereich der Metall- und Lederverarbeitung als modern eingerich- 
teter Fertig ungs- und Großhandelsbetrieb mit ca. 100 Mitarbei- 
tern zu den Marktführem dieser Branche. 

Zur qualifizierten Verstärkung der Geschäfts leftung unseres über 
lOOjähr. Familien Unternehmens suchen wir einen 40-60 Jahre 
alten 

Kaufmann mit 
Untemehmeiprnfil 

als verantwortlichen Prokuristen vornehmlich für die Bereiche 
Einkauf, Verkauf, EDV, Organisation sowie Unterstützung des 
geschäftsführenden Gesellschafters. 

Zur Ausnutzung der bestehenden Export- und Importverbindun- 
gen sind fließend Englisch und Französisch in Wort und Schrift 
erforderlich. 

Wir erbitten Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit 
Angabe des frühestmöglichen Emtrittstermins unter P 6361 an 
WELT-Veriag, Postlach 10 08 64, 4300 Essen. 


Zukunft mit System. 

Außergewöhnliche Aufgaben erfordern 
außergewöhnliche Menschen! 

Verkaufs- und Führungspersönlichkeiten 

im Raum Hamburg, Bremen und Ruhrgebiet 
bieten wir, eine erfahrene und erfolgreiche 
Vertriebsgesellschaft, 

eine solide Chance! 

Soviel vorab: 

• ein großer, zukunftsträebtiger Markt wartet auf Sie 

• absolute Seriosität 

• hohe staatliche Förderung 

• ausgereifte und erprobte Vertriebskonzeption 

• die besten Positionen sind noch frei 

• langfristige, konjunkturunabhängige Existenz 
Der von Ihnen erwarteten Mindestleistung 
entspricht ein JAHRESHONORAR von 

DM 100.000,- bis DM 150.000 r 

Kurzbewerbung mit Lichtbild an: 

KWS GmbH Wegsfeld 42 • 3000 Hannover - ®05 11/49 39 11 


Wir sind ein seit Jahrzehnten führendes Unternehmen im Spezial- 
maschinenbau für die Nahrungsmittelindustrie. 

Im Zuge des Ausbaues unserer Aktivitäten im Bereich Maschinen 
für die Konservenindustrie suchen wir qualifizierte, einsatzfreudi- 
ge Mitarbeiter: 


Konstrukteur 


für die Weiterentwicklung vorhandener Grundkonzeptionen, Son- 
derkonstruktionen zur Lösung kundenspezifischer Problernstel- 
lungen, Erarbeitung fertigungsgerechter Details. 

Qualifikation: Dip!.-Ing. (FH), Lehre als Metaiifacharbeiter, Kon- 
struktionserfahrung in ähnlichen Maschinen, z. B. Verpackungs- 
maschinen. Englische Sprachkenntnrsse. Alter ca. Mitte 30 Jahre. 



für Angebotswesen, Auftragsdurchführung, Akquisition, Vertreter- 
betreuung, überwiegend Innen-, aber auch Außendienst 
Bei Bewährung und Eignung im Zuge des Generationswechsels 
Aufstiegsmöglichkeit zum Bereichsleiter. 

Qualifikation: Ingenieur, technisch fundiert kaufm. Sachverstand, 
Fähigkeit und Begeisterung zum Verkauf, verhandlungsgewandt 
Erfahrung im Verkauf von Investitionsgütern (bevorzugt Abfüll- 
oder Verpackungsmaschinen), gute englische Sprach kenntnisse, 
möglichst auch französische. Atter ca. Mitte 30 Jahre. 

Vollständige Bewerbungen (Anschreiben mit Gehaltsvorstellung 
und Eintrittstermin, tabell. Lebenslauf, Lichtbild und Zöugnissen) 
erbitten wir an die Personalleitung. - 



R HEINRICH FRINGS GMBH & CO. KG 


Maschinen- und Apparatebau 

Jonas-Cahn-Str. 9 - 5300 Bonn 1 - Tel. (02 28) 63 15 71 


mim 




Hannoversches Industrie-Unternehmen sucht 
für den Baubereich einen 


Bauingenieur 

(Dipl.-tog. TH/FH) 


der Fachrichtung konstruktiver Ingenieurbau 
mit Erfahrungen im Industriebau. 

Zu den Aufgaben gehören: 

Planung, Kalkulation und Abwicklung von 
Hoch- und Tiefbauten für Industrieanlagen und 
deren Unterhaltung. 

Wenn Sie an dieser Position interessiert sind, 
bitten wir um Zusendung ihrer aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen unter M 6359 an WELT- 
Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


BENCKISER 

Wir sind ein Unternehmen der chemischen Industrie mit zahlreichen 
Tochtergesellschaften im ln- und Ausland. Unsere Artseitsgebiete 
umfassen Herstellung und Vertrieb von organischen Säuren insbe- 
sondere Zitronensäure - für vielfältige Anwendungsgebiete sowie von 
bekannten Markenartikeln wie CALGON, CALGONIT, QUANTO und 
DULGON-Wasch- und Badekosmetik. In der Untemehmensgruppe 
beschäftigen wir ca. 3300 Mitarbeiter; der Gruppenümsatz beträgt 
1 Mrd. DM. 

Wir verstärken unse re Entwicklungsarbeit in den Arbeitsgebieten 
Wasch- und Reinigungsmittel und suchen für die Leitung ei 
kleineren Arbeitsgruppe einen jüngeren 

promovierten Chemiker 

der bereits über Industrie-Erfahrungen im Bereich der Wasch- und 

"ESEZ ode L' V0rwandt8n Gebieten verfügt. Die Zusammen- 
arbeit in der Untemehmensgruppe erfordert gute englische Snrach. 
kenntmsse sowie Kenntnisse der französischen Sp^ 

Wenn Sie die Mitarbeit in einem Unternehmen mit vielfaitinnn Pm 
wicklungsmoglichkeiten für ihre berufliche Zukunft rS* 
hreaussagefähige Bewerbung (Lebenslauf. 
handgeschnebener Begleitbrief mit Anaaben nL, aV-lT* . 
keit und Gehaltsvor^kin^r^andfo^^H Bntrittsmö 9 ,ich * 

JOH. A. BENCKISER GMBH 

Bereich Personal- und Sozialwesen 
Postfach 21 01 67, 6700 Ludwigshafen 
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^ **** dwrtsche Vertrteba-GmbH eines skandinavischen Herstellers. Im 
“ woto^ngertte genießen die Produkte wegen des technischen Standards und der 
Qualmt ein en aü y zw chnden Ruf auf dem Markt Ein komplettes Programm für Gewerbe, 
Forstwirtschaft sowie für den Gartenbau und die Landschaftspflöge deckt den 
Bedarf für alle vier Jahreszeiten. För den weiteren Aufbau des Vertriebs suchen wir 

Vertriebsrepräsentanten 

Motorengeräte — Garten« und Landschaftsbau 

für den norddeutschen Raum, wobei zunächst Hamburg/Lüneburg ab 1. 1. 1986 und weitere 

Q6b !!!l (Hwno X er/BrB ! jn * cfwe| fl- Münstßr/ Detmold und Dusseldorf/Amsberg) ab 1. 4. 1988 
*2Ü^ 8 * 2fln sind. Wir denken an Kandidaten im Alter von 25-30 Jahren mit guter 
kaufmännischer Ausbildung und möglichst erster Vertriebserfahrung. In einem jeweils fest 
abgegrenzten Gebiet sollen alle infrage kommenden Fachhändler beraten und betreut 
werden. Fleiß, Selbständigkeit, Verhandlungsgeschick und korrektes Auftreten sind daher die 
von uns geforderten Eigenschaften, um diese Position zu übernehmen und sich eine 
gesicherte Zukunft in einem bekannten Konzern aufzubauen. Wir bieten ein leistungsbezoge- 
nes Einkommen und gute Sozialleistungen. Ein Mrtteiklasse-Pkw — auch zur Privatnutzung — 
wird gestellt 

Nehmen Sie bitte unter MM- AE 8565 schriftlich: Defreggerstr. 2, 8000 München 90, oder 
telefonisch: 0 89 / 64 80 21 mit Herrn Albrecht Eckstein Verbindung auf. Ihre Kontaktaufnah- 
me unterliegt absoluter Vertraulichkeit. 


(U(Ey ER fty ARK 


Wenn Sie der Gesuchte nicht sind - vielleicht kennen Sie ihn! 





Die Zukunft mitgestalten 

Oie Bedeutung und die Erfolge unseres Versicherungsunterneh- 
mens sind weitgehend auf die Motivation und die Qualität unserer 
Mitarbeiter zurückzuführen. Dies soll so bleiben. Für ca. 1 500 
Mitarbeiter suchen wir im Rahmen unserer langfristigen Zielpla- 
nung den 


Hauptabteilungsleiter 

Personal 


Die Position ist direkt dem Vorstand unterstellt. Sie umfaßt alle Bereiche moderner 
Personalführung. Die Aufgabenschwerpunkte liegen bei der Personalbedarfsermitt- 
lung, Einstellung und Personalentwickiung. Selbstverständlich untersteht Ihnen auch 
die gesamte Personalverwaitung. 

Idealerweise sind Sie zwischen 35 und 45 Jahre alt und Volijurist; jedoch haben auch 
Wirtschaftswissenschaftler eine gute Chance. Wir erwarten, daß Sie bereits eine 
Führungsposition im Personalwesen erfolgreich wahrgenommen haben. 

Um den Fortbestand unseres Personalwesens auf hohem Niveau zu 
garantieren, haben wir eine Einarbeitung von etwa einem Jahr 
vorgesehen. Interessierten Bewerbern bieten wir eine gut dotierte, 
anspruchsvolle Aufgabe mit langfristigen Perspektiven. 


Zur Wahrung Ihrer und unserer Interessen haben wir unseren 
Personalberater, Herrn M. Poflofc von der Seeon Personalberatung 
GmbH, zwischengeschaltet. Er beachtet Sperrvermerke und gibt 
Ihnen gerne weitere Informationen. Wir freuen uns auf Ihre Bewer- 
bung. 



15-18 UHR 


9D 


1 9 

m 







15-18 UHR 


QD 




"iw* 


Je istes.&Ut&fen, die 
' TrinkwasäKfsSrgung in weiten 

frikas zu Wrbessem. Hierzu 

imeinsam mit den örtlichen Partnern 
i Maßnahmenkatalog erarbeitet, 
mg bereits Im Gange Ist 


ln den Ländern Guinea Konakri, Guinea Blssao, 
Kapverden, Mauretanien, Gambia und Senegal 
geht es Überwiegend um Brunnenbau. Darüber 
hinaus jedoch auch um die Erstellung von 
Klalndämmen und Wasserreservoirs. Die 
Gesamtkoordination dieser Projekte erfolgt von 
Dakaraus. 


Deutsche Gesellschaft für 
TechnischeZusammena/belt 

(GTZ) GmbH 

Dag-Hammarskjöld-Weg 1 

$236 Eschborn 


Als Leiter dieses Büros werden Sie zentraler 
Ansprechpartner der nationalen 
Wasserbeubehörden sein , Werden Kontaktmann 
für Consultings und Bau firmen sein und zeichnen 
für die Umsetzung der Planung verantwortlich. 
Kurz ...Sie sind „ unser Mann vor Ort“. 

Wenn Sie einschlägige langjährige Erfahrung aus 
dem Tiefbaubereich mftbrlngen. das „ große 
Einmaleins" Im Vertragsrecht, im Bau - und 
Consultingbereich beherrschen, 
verhandlungssicheres Französisch sprechen, ein 
gutes Gehaltzu schätzen wissen, aber auch bereit 
sind, entsprechende Leistung zu erbringen, dann 
sollten wir miteinander reden. 


Interessiert? Dann senden Sie bitte aussagefähige 
Bewerbungsunterlagen (tabellarischer 
Lebenstauf, Zeugniskopien, Lichtbild) unter 
Angabe der Kennziffer $T 99/2 an die Abteilung 
Peraonalwerbung und -auswahl. 


Sonntags-Auskunft 

Wir sind ein bedeutender, weltweit tätiger Hersteller von Antriebsetomenten für die 
gesamte Fahrzeug- und Maschinenbaubranche und gehören zu einem internationalen 
Konzern. Ein ausgerefftos technisch anspruchsvolles Produfctprogremm bei höchstem 
qualitativen Standard sichert uns eine anerkannte Stellung Im Markt 

infolge Umstrukturierung suchen wir einen 

Entwicklungsleiter 

landteclmische Komponenten 

Ein Ingenieur im Alter bis zu 40 Jahren soll im Bereich der landtechnischen Komponenten 
unser Entwickfungstaam erfolgreich führen. Entsprechende praktische konstruktive Erfah- 
rung In diesem Bere i ch sowie de Bereitschaft, mit unserem Versuch und der Serlenfcon- 
struktion eng zusammanzuaibeken, sind hierfür Voraussetzung. 


Weiterhin suchen wir einen 


Produktionsleiter 

landteclmische Komponenten 

Ein Ingenieur des Maschinenbaus hn Alter bis zu 45 Jahren soll unseren Produktionsbe- 
reich mit ca. 500 Mitarbeitern eigenverantwortlich steuern. Er berichtet direkt an de 
Geschäftsführung. Zur Unterstützung stehen 4 Abteilungsleiter zur Verfügung. Entspre- 
chende praktische Erfahrung aus einem vergleichbaren Unternehmen sowie gute Füh- 
rungseigenschatten müssen Sis hierfür mitbringen. 

Wir erwarten integre, durchsetzungsstarke Persönlichkeiten, de Mitarbeiter leistungsorien- 
tiert motivieren und führen können, kreativ und organisatorisch befähigt sind sowie 
kostenbewuSt und wirtschaftlich denken können. Kooperatives Verhaften, de Bereitschaft, 
sich mit technischen Problemen auseinander zu setzen sowie bei Bedarf die Ärmel 
autzu krempeln, um sich um Details zu kümmern, runden das Bild ab. 

Es erwarten Sie sehr selbständige, entwicklungsfähige Positionen, die dementsprechend 
dotiert sind. 

Weitere Informationen erteilt Ihnen de von uns beauftragte Personalberatungsgeseii- 
•schaft, an die Sie sich auch schriftlich mit den üblichen Unterlagen unter Kennziffer 4529 
wenden können. Ihre Sperrvermerke werden selbstverständlich berücksichtigt 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung * Personalanzeigen • Untemehmensberatung 
Kapell Straße 29 • 4000 Düsseldorf 30 • Telefon 0211/4941 65/66 


Düsseldorf 


London 


Wien 


Zürich 


Sonntags-Auskunft 

Wir sind als expansives Unternehmen im DO B-Be reich im mittleren Genre 
in mehreren europäischen Ländern mit über 150 Filialen erfolgreich tätig. 
Unsere modern aufgemachten Laden haben eine Größe von 250-300 m\ 
Hohe Flexibilität, Marktoffenheit sowie moderne Führungs- und Verkaufs- 
methoden bestimmen unsere Untemehmensstrategie. 

Wir suchen unseren 

Verkaufsleiter 

Deutschland 

Die wesentlichen Aufgaben neben der Verantwortlichkeit für die deut- 
schen Filialen sind Markt- und Konkurrenzbe obachtung sowie alle Ent- 
scheidungsvorbereitungen bezüglich der weiteren Expansion in Deutsch- 
land. 

Für diese Im Rahmen der geplanten Entwicklung stark ausbaufähige 
Position erwarten wir eine dynamische und engagierte Führungspersön- 
lichkeit im Alter von 30-40 Jahren mit entsprechender Ausbildung und 
Verkaufserfahrung aus dem Einzelhandeisbereich. Sie sollten den Willen 
zum Aufbau und die Bereitschaft mitbringen, bei Bedarf die Ärmel 
hochzukrempeln, um sich auch um Details zu kümmern. 

Die Aufgabe, die ein hohes Maß an persönlicher Entfaltung bietet, ist der 
Verantwortung entsprechend dotiert. 

Weitere Informationen erteilt Ihnen die von uns beauftragte Personalbe- 
ratungsgesefischaft, an die Sie sich auch schriftlich mit den üblichen 
Unterlagen unter Kennziffer 4508 wenden können, ihre Sperrvermerke 
werden selbstverständlich berücksichtigt 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung ■ Personalanzeigen • Untemehmensberatung 
Kapellstraße 29 * 4000 Düsseldorf 30 * Telefon 0211/4941 65/66 


Düsseldorf 


London 


Wien 


Zürich 


Fraiuflalaelw WaiMraport-Rrmi - «nt 
1832- wem Mtatttmtogefn) 

Vertreterfin) 

für das gamma Gebt« dar BRD mit Var- 
kaufsariaitfung aut Provteonatasa. Endd. 
VantanitmAgUehkatt für dynam. Panon 
rat Auto u. Ttttoa 
Bewertung tat« «r: 

LES GRANDS 

VMS DE BOURGOGNE EJFJ. 
Knkaustr. IMS, 5100 Aachan 


Hanbarg-Mnabehn« AG 

Beruflich verändern oder ein 2. 
Einkommen schaffen mit unse- 
rer Ausbildung zum selbständi- 
gen Versicherungakaufmann. 
Wir suchen „Sie* f. d. Raum 
Düsseldorf u. Hamburg. 

Telefon 040/5 50 64 97 


Für den Telefonveriwif unserer Fe- 
rienwhg. In Winterbarg 1 suchen 
wir geschult« 

VBftrtebsaäBfb^tM/bffiBD 

auch ab Halbtagskraft. Ausbildung 
und Erfahrung für diese Vertriebs- 
form sind Bedingung. 

Entlohnung erfolgt durch: Kombi- 
nation von Fixum und Provision. 

PracMMoaer QmbH * Co. KO 
Criepkistr. 24-28 
4000 Dortmund 50 
Telefon 02 31/ 7 39 95 


Verkaufsingenieur 

Metallindustrie 

Amerikanisches Dienstfeistungsuntemehmen sucht erfahrenen Verkaufemitarbeiter aus 
der Metallindustrie für das kürzlich eröffnete deutsche Werk in Unna zur Kundenbera- 
tung über ein zukunftsorientiertes Kattbearbeitungsverfahren. 

Erfolgreiche Bewerber sollen in der Lage sein, neue Verkaufeaktivitäten selbständig zu 
organisieren sowie bestehende Kundenverbindungen zu pflegen und auszubauen. Die 
Gesprächspartner bei den Kunden sind Metallurgen und Ingenieure. - Das Einzugsge- 
biet des Werkes Unna umfaßt neben der Bundesrepublik Deutschland auch Österreich, 
die Schweiz und die Niederlande. 

Die herausfordernde Position ist mit einer guten Dotierung einschließlich Firmenwagen 
ausgestattet und bietet weitere Entwicklungsmöglichkeiten in einem überdurchschnitt- 
lich wachsenden Unternehmen. 

Gute englische Sprach kenntnisse sind Voraussetzung för die Tätigkeit sowie Erfahrun- 
gen hinsichtlich der Arbeitsweise international orientierter Unternehmen. 

Für einen engagierten Berufsanfänger bietet die Tätigkeit eine interessante berufliche 
Einstiegschance. 

Bewerber, die sich angesprochen fühlen, werden gebeten, ihre vollständigen Bewer- 
bungsunterlagen einschließlich Angabe des Gehaltswunsches in englischer Sprache 
einzureichen an Mr. J. Daly, Senior Vice President Marketing. 

METAL IMPR0VEMENT COMPANY, INC. 
SUBSIDIARY OF CURTISS-WRIGHT CORPORATION 
Otto-Hahn-StraBe 3 (Industriepark) 

Postfach 17 08, 4750 Unna 
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Automotive Components 


Wir sind eine große europäische Untemehmensg rappe und als Zulieferer für die Auto- 
mobilindustrie führend. Für unsere In Deutschland gut eingeführte selbständige Vertriebs- 
gesellschaft mit Dienstsitz in Düsseldorf suchen wir den 


Technical- 

Commercial Manager 


mit dem Potential, die Nachfolge in der Geschäftsführung anzutreten. Sein Ziel hat der 
Ausbau der erfolgreichen Aktivitäten durch Erweiterung des deutschen, holländischen 
und österreichischen Marktes mit vorhandenen und neu einzuführenden Produkten zu 
sein. 


Wesentliche Voraussetzungen für diese Aufgabe sind nachweisbare Erfolge im Vertrieb 
von technischen Produkten an die Automobilindustrie. Auf der Basis verhandlungssiche- 
rer Englischkenntnisse in Wort und Schrift muß er in der Lage sein, technisch und 
kaufmännisch sowohl vor der anspruchsvollen Kundschaft als auch in der Untemehmens- 
gruppe zu präsentieren und sich als kompetenter und durchsetzungsstarker Gesprächs- 
partner zu erweisen. Er muß vom unternehmerischen Denken geprägt sein und über 
Gespür für Marktentwicklungen verfügen, um zu einer wirklich guten Kommunikation mit 
dem Mutterhaus und zu einer vertrauensvollen Zusammenarbeit mit den produzierenden 
Gesellschaften im Ausland zu gelangen. 

Wenn Sie im Alter zwischen Mitte 30 und 40 sind und einen ersten vertraulichen 
Informationsaustausch wünschen, so steht ihnen die von uns beauftragte Untemehmens- 
beratungsgesellschaft telefonisch bereits zur Verfügung Samstag und Sonntag zwischen 
16.00 und 20.00 Uhr, ansonsten ab 8.00 Uhr (montags, dienstags, mittwochs bis 20.00 
Uhr)— Ihre schriftliche Bewerbung -bitte in Englisch -erreicht uns über die nachstehende 
Anschrift. 



NICOLAI & PARTNER 


Managementberatung GmbH (BDU) 

Taubenstraße 2 4000 Düsseldorf 30 Tel. 02 11 / 49 90 73 




Wir sind in der Verkehrstechnik tätig und das führende Unternehmen dieser Branche 
mit dem Stammwerk und der Hauptverwaltung in Gaggenau. Verteilt über die 
Bundesrepublik betreiben wir Zweigwerke. 


Wegen Erreichung der Altersgrenze wird in unserem Werk Nienburg/Weser die 
Position 


Gebiets- und Werkleiter 


frei. Der Gebietsleiter ist zugleich Repräsentant unseres Unternehmens im norddeut- 
schen Raum. Als Werkleiter ist ihm der Betrieb, als Gebietsleiter der Verkauf und der 
Außendienst unterstellt. 


Nach unseren Vorstellungen sollte der Bewerber ca. 40 Jahre alt sein, über 
langjährige kaufmännische Erfahrungen in Führungspositionen verfugen und nach 
Möglichkeit Elektroingenieur, mit Elektronik-Erfahrung sein. 


Es erwartet den Interessenten eine Position mit großem Gestaltungsspielraum in 
einem weit diversifizierten mittelständischen Familienuntemehmen mit klaren Ziel- 
setzungen für die Zukunft. 


Bewerber, die an einer gut dotierten, zukunftssicheren Dauerstellung interessiert 
sind, richten die Bewerbungsunterlagen mit handgeschriebenem Lebenslauf direkt 
an das Sekretariat der Unternehmensleitung 


DAMBACH-UNTERNEHMEN 

Adolf-Dambach-Straße 
7560 Gaggenau, Tel. (0 72 25) 64-0 


Wir tuchen 


Kundendienst- 

Ingenieure 


der Fachrichtung Maschinenbau, Schiffsbetriebstechnik mit 
Erfahrung bei Installation und Betrieb von Schiffsantriebsan- 
lagen. Der Bewerber sollte mehrere Jahre Berufserfahrung 
haben. 

Jüngeren Bewerbern bieten wir die Möglichkeit zur intensi- 
ven Einarbeitung im Rahmen eines AusbUdungsprogramms 
Wir erwarten englische Sprachkenntnisse, sicheres Auftra- 
ten. Organisationstalent und Führungseigenschaften. 

Wir möchten uns auf ein Gespräch mit ihnen vorbereiten und 
bitten Sie daher, uns Zeugniskopien, Lebenslauf und Licht- 
bild einzureichen und Ihren Gehaltswunsch zu nennen. 


MTU Motoren- und Turtrinen-Unlon 
Friedrichshofen GmbH 
Postfach 20 40, 7990 Friedrichshafen 1, 
Telefon (0 75 41) 29-22 40 


sucht für interessanten, ausbaufähigen Aufgabenbereich als Leiter Werks-Controlling einen 


Diplom-Kaufmann/Diplom-Betriebswirt 


der sich in Studium und Praxis - vorzugsweise im industriellen Bereich - mit dem betriebli- 
chen Rechnungswesen beschäftigt hat, der moderne Kostenrechnungssysteme (Ist- und 
Piankostenrechnung, Budgetierung, Kostenkontrolle) und das betriebswirtschaftliche Instru- 
mentarium beherrscht sowie über praktische Erfahrungen mit Dialog-Systemen und techni- 
sches Verständnis verfügt 


Wir bieten Ihnen bei guten Vertragsbedingungen Entwicklungsmöglichkeiten mit Führungs; 
Verantwortung. 


Wenn Sie sich mit uns über eine Zusammenarbeit unterhalten, moebten, bitten wir um Ihre fr 
Nachricht an ~ • 


Buderus Aktiengesellschaft • Personalwesen Angestellte 
Postfach 1220 * 6330 Wetzlar 





Nd w u nggnltter-W undMal tf ■cmlB thnk 


urf einigen Spszialgobistsn eino föhrends Position iih Io- und Ausland Geschäften. 
Für unseren Vertrieb suchen wir einen selbständig arbeitenden 


und moderne Technik 




m : 




für «Ho UdSSR 

Seine Aufgabe wird es sein, unser Produktionsprogramm mit der 
dazugehörigen Technologie gemeinsam mit unserer Vertretung 
anzubfeten und zu vertreiben. 

Voraussetzungen sind: 


für Bäekerhandwerk 
und Industrie 


Sel ™£ ifgabe wird es sein, unsere Maschinen im In- und Ausland 
vorzufuhren und zu verkaufen. 


9 Russische Sprachkenntnisse • Erfahrungen im Vertrieb von 
industnemascmnen • Bereitschaft zu häufigen Reisen • Die 


Wustnemaschlnsn • Bereitschaft zu häufigen Reisen • Die 
Fähigkeit, technische und verfahrenstechnische Aufgaben zu 
erfassen und Lösungen anzubieten 


Voraussetzungen sind: 

Umfangreiches Fachwissen in der Brot- und Backwarenheretel- 
U te2. # Mehrjährige Erfahrungen im Vertrieb •ErSSchkaSS 


Wir b*en lnhraM n te und Verantwortung Untern*,™. Brw umteMnde Bn^beitung und 

Bitta richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an 

A- Stepiian u. Sühn* GmbH & Co. - Pfersonalabteilung - Postfach 24, 3250 Hameln 1 




MASCHINEN UND ANLAGEN 


Unser Produktbereich „ 


wi^is?' kti0n * 9ruppe der Hauptabteilung^™^ Slt - 


Dipiom-Ingenieur 

- Fachgebiet Hydraulik - 




nrng Koo^^^^d1^ht^^™g^ n ^|^ n ® i ^ l ?9j9« r B8njfsarfah- 
WD nOb?ich. end8 en ® lische Sprachkanntnisse eintTrata^^li^r^rtahmngwi'in 


im Untemehmensbe reich 
Maschinen und Anlagen der 
MAN. MASCHINENFABRIK 
AUGSBURG-NÜRNBERG 
AKTIENGESELLSCHAFT 
mit Werken in Nürnberg, 
Gustavsburg und 
Obertiausen-Sterkrade sind in 
Konstruktion, Fertigung, 
Vertrieb und Verwaltung rd. 
10 000 Mitarbeiter tätig. 


Gehalt, gleitende Arbeitszeit 
Ucht- 

Eintnttstermlns) an die FfcrJLtawSI? und <** frühesten 


Poetfael, 110240 - 4200 Obert*u„ n "l ANLWä EN-WER K STERKRADE 
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Unser Unternehmen ist weltweit Marktführer im Bau von Bogenoffseimaschinen. Mit rund 7300 Beschäftigten erarbeiten wir einen Umsatz von DM 1 ,5 Milliarden. Unser Exportanteil liegt bei 80%. Wir sind in 
sämtlichen Märkten der Wett bestens eingeführt. Auch über unsere Branche hinaus sind wir als ein erfolgreiches und gut geführtes Unternehmen bekannt Marktgerechte Produkte, modernste 
Fertigungstechnik und eine überzeugende Produkt- und Marketingstrategie sind die Grundlagen unseres Erfolgs. 

Einer unserer erfahrmen Vertriebsdirefctoren wird in absehbarer Zeit aus Altersgründen ausscheiden. Wir suchen daher zum baldigen Eintritt einen hochqualifizierten und dynamischen 


V ertriebsdirektor 


Die Matrix-Organisation unseres Vertriebs ist so aufgebaut, daß unter dem Vorstand Vertrieb und 
Recht vier Verkaufsdirektoren arbeiten, denen eine Mehrzahl von Produkt- und Serviceabteilun- 
gen untersteht sind. Außerdem hat jeder Vertriebsdirektor Verantwortung für einen oder mehrere 
deutsche, europäische und Übersee-Märkte. Bei klarer Abgrenzung der Verantwortungsbereiche 
schreiben wir Teamarbeit im Vertriebsmanagement groß. 

Der Vertriebsdirsktor, den wir suchen, kann entweder vom Kaufmännischen (Diplomkaufmann 
oder Diplombetriebswirt) oder vom Technischen (Diplomingenieur oder Wirtschaftsingenieur) her 
kommen. Er muß bereits verantwortlich und erfolgreich im Vertrieb und Marketing von 
Investitionsgütern oder langlebigen Gebrauchsgütem tätig gewesen sein. Wir erwarten sehr gute 
französische und englische Sprachkenntnisse in Wort und Schrift. Sein Alter sollte zwischen 35 
und Anfang 40 Jahren liegen. Neben der Bearbeitung von Märkten wird einer der Schwerpunkte 
dieser Position in der Führung und Weiterentwicklung unseres schlagkräftigen, EDV-gestützten 
Services und der Ersatzteiilogistik liegen. Erfahrungen In dieser Richtung wären von Vorteil. 


Wir suchen einen qualifizierten und erfahrenen Mann, der nicht bürokratisch, sondern markt- 
orientiert vorgeht, über die Kunst guter Verhandlungen mit unseren Vertretungen und Kunden 
verfügt und nicht nur als professioneiter Manager, sondern auch in menschlich aufgeschlosse- 
ner Weise unsere Firma vertritt. Kurz: er muß in unser Führungsteam passen. Die Aufgabe ist 
in hohem Maße anspruchsvoll, gibt aber einem engagierten Top-Mann in Vertrieb und Marke- 
ting hohe berufliche Befriedigung. Die materielle Ausstattung der Position entspricht der 
Aufgabe. 

Zum weiteren Vorgehen schlagen wir vor, daß Sie sich selbst kritisch prüfen, ob Sie diesen hohen 
Anforderungen gewachsen sind. Wir möchten nicht eine Vielzahl von Bewerbungen haben, 
sondern etwa das Dutzend, das in die engere Wahl kommen könnte. Wenn Sie zu diesem Kreis 
gehören, senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen und eine 
Schriftprobe. Absolute Diskretion ist für uns selbstverständlich. Senden Sie ihre Bewerbungsun- 
terlagen bitte an 


■den 




HEIDELBERGER DRUCKMASCHINEN AKTIENGESELLSCHAFT 

Hauptabteilung Personal Angestellte, zu Händen von Herrn Prokurist Lang, Kurfürstenanlage 52-60, 6900 Heidelberg 


3?re*ch- mit dene 
h nungssysteme ^ 
^’iebswirtschaHit 
a ! c»g-SystemeniB! : 


■og! ; chkeitenmtft 
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Herausforderung für Vertriebsprofis 

Wir sind emaa der tauenden U n terna hm e n im Bereich des pharmazeutischen Großhandels. Neben einem hohen^ 
Leistungsstand im Belieferungsseivtce verfügen wir über ein breit gefächertes apothekengerechtes 
Dtonstietetungsangebot. Dieses Angebot findet zunehmende Akzeptanz im Markt. Da wir auch für die nächsten Jahre 
noch sehr ehrgeizige Pläne haben, suchen wir für Norddeutschland weitere 

APOTHEKEN-BERATER 


Die Aufgabe 

• Kundenbetreuung und Gewinnung 
von Neukunden 

• Beratung In Fragen des 
Apothekart-Marfcetmgs 

• Planung und Überwachung von 
Aktionsverkäufen 


Die Anforderungen 

• gute kaufmännisch- 
betriebswirtschaftliche 
Qualifikation 

• zteiorientierte Arbeitsweise 

• Erfahrungen im Pharmabereich - 
speziell im Verkauf an Apotheken 

• sehr gute kommunikative 
Fähigkeiten und ein hohes Maß an 
Eigeninitiative 

• ausgeprftger Wille zum Erfolg 


DasAngobot 

• sehr gute Vergütung mit einem 
leistungsorientierten Anteil 

• gründliche Einarbeitung und 
interessante berufliche 
Perspektiven 

• Dienstwagen der Mittelklasse - 
auch zur privaten Nutzung 


Wenn Sie sich für diese Position interessieren, senden Sie Ihre Bewerbung unter Angabe der Kennziffer 14.195 an den 
Anzeigendienst des von uns beauftragten Beratungsuntemehmens 

Mercuri Urval - Baumwall 7 * 2000 Hamburg 11 - Tel. 0 40/36 50 28 


Kennen Sie Südost-Asien? 

Unser technisches Know-how im Bereich Maschinen und Anlagen für die Nahrungs- 
mittel-. Konserven- und Getränkeindustrie ist die Basis für kontinuierliches Wachs- 
tum. Hamburg ist der Sitz unseres Exporthauses. Für die Stabilisierung und 
Aktivierung des obigen Raums suchen wir den 

Abteilungsleiter Anlagenexport 

der unsere dortigen Niederlassungen kontrolliert und motiviert d. h. mit Anregungen 
zu neuen Geschäftsaktivitäten versorgt. Sie werden in Gegenleistung jede Informa- 
tion auswerten und auf die Möglichkeit einer geschäftlichen und technischen 
Realisierung prüfen. Ihre Tätigkeit beinhaltet auch den Kontakt zur europäischen 
Herstellerindustrie. Sie kommentieren Angebote, kalkulieren Preise und Finanzierun- 
gen. Das beinhaltet auch gelegentliche Reisen nach und Verhandlungen in Südost- 
Asien und die Betreuung Ihrer Kunden auf Messen. Kenntnis derDokumentenabwick- 
- i lung und der englischen Sprache setzen wir voraus. 

Ihre handschriftliche Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf und Zeugniskopien 
f \ erwarten wir über die von uns beauftragte 

\r~tn PERSONALBERATUNG GEEST 

\ / Inh. Ingrid Geest 

Postfach 650 428, D-2000 Hamburg 65, Telefon: 040-607 00 53 



Mercuri Urval 


SK*"**** 
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Mediziner/ 

Naturwissenschaftler 


ortts chn ® äjt 


n ;en W' 
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Aufgabe: 

Durchführung toxikologi- 
scher Untersuchungen vor al- 
lem mit in vitro-Zellkulturen. 
Mutagenitätsuntersuchun- 
gen sowie Zelltransformation 
mit permanenten oder primä- 
ren Zellkulturea Aufbau 
weiterer Untersuchungsver- 
fahren. 

Voraussetzung: 

Mediziner, Veterinärmedi- 
ziner oder Biologen mit Pro- 
motion. Erfahrung mit Zell- 
kulturen ist Bedingung, 
Kenntniss e auf dem Gebiet 
der Mutagenese sind er- 
wünscht Verantwoitungsbe- 
wußtsein, Kooperationsbe- 
reitschaft und Eigeninitiative. 
Englische Sprachkenntnisse, 
Alter bis 35 Jahre. 


SV‘ J 


Angebot: 

Vielseitige und verant- 
wortungsvolle Tätigkeit in un- 
serem modernen Pharma- 
Forschungszentrum, das in 
landschaftlich reizvoller, ver- 
kehregünstiger Umgebung 
vor den Toren der Stadt Wup- 
pertal liegt. Gelegenheit zur 
gründlichen Einarbeitung. 
Eigene wissenschaftliche 
Weiterbildung wird durch 
Kongreßbesuche und Vor- 
tragsveranstaltungen unter- 
stützt Gutes Einkommen 
und umfangreiche Soziallei- 
stungen. 

Bewerbung: 

Damen und Herren, die an 
der beschriebenen Aufgabe 
interessiert sind, bitten wir 
um Zusendung ihrer vollstan- 

/b\ 

^ f A \ A 
p (BAYER] 4. 
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digen Bewerbungsunterlagen 
unter Kennziffer 279. Bitte 
nennen Sie uns Ihren frühe- 
sten Eintrittstermin. Für ei- 
nen ersten telefonischen Kon- 
takt stehen Ihnen die Herren 
Prof. Dr. med. G. Kimmerle, 
Leiter des Instituts für Toxi- 
kologie, Tel.: (0202) 36-8200 
und Dr. Löser, Tel. : (02 02 ) 36- 
83 44, gerne zur Verfügung. 


m.- 


Bayer AG 
Personalabteilung 
Leitende Mitarbeiter 
5090 Leverkusen, Bayerwerk 




Wir sind eine Gesellschaft einer renommierten Unternehme nsgruppa in Hamburg. Wir befassen 
uns u. a. mit der Entwicklung, dem Bau und dem Management moderner Geschäftszentren. 
Einkaufscenter. Verwaltungsgebäude u. ä.) in der gesamten Bundesrepublik. 

Für den einschlägigen Geschaftsführungsbereich in der Zentrale in Hamburg suchen wir den 

Vermietungs-Fachmann 

der aufgrund ausreichender beruflicher Erfahrungen sowohl in der Lage ist. von anderen 
Vermietungs-Fachleuten ausgehandelte Vertragsdetails in die der jeweiligen Sachlage entspre- 
chenden Formulierungen umzusetzen, als auch die Neigung verspürt, bisweilen selbst erstklas- 
sige gewerbliche Mieter, vor allem des Einzelhandels, für unsere Objekte zu gewinnen. 

Eine spezifische Vorbildung wird nicht gefordert. Gute Voraussetzungen würden jedoch 
beispielsweise mit der gewerblichen Vermietung bereits befaßt gewesene Makler oder juristisch 

vorgebildete Bewerber mitbringen. 

Die Aufgabenstellung erfordert die Bereitschaft zur Bewältigung vielseitiger Problemstellungen 
und eine enge Zusammenarbeit mit anderen Abteilungen unseres Hauses. Eine hinreichende 

Belastbarkeit wird vorausgesetzt 

Wir bieten: 

- eine vielseitige, lebendige Tätigkeit, die viel Eigeninitiative erfordert und mit viel Freiheit bei 

der Gestaltung des Arbeitseinsatzes verbunden ist; 

- einen modernen, freundlichen, interessanten und sicheren Arbeitsplatz und eine angenehme 

Arbeitsatmosphäre; 

- ein überdurchschnittliches Gehalt und sonstige Vorteile, die wir Ihnen in einem persönlichen 

Gespräch gern erläutern wollen. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, tabellarischem Lebenslauf und 
Zeugnisuntertagen an unsere Personalabteilung. Für evtl. Rückfragen steht Ihnen unser Herr 
Hasselmann (Telefon: 60606 - 115/116) zur Verfügung. Vertrauliche Behandlung wird 

garantiert. 


ICE 


Projeklmanagem ent 3 m.o.H.. Kntenbarg 4, 2000 Hamburg 65 
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AIR A 
PRODUCTS tZ 


JW; sind de deutsche Tochtergesellschaft eines bedeutenden Internationalen Konzerns und 
tetessen uns ntit dar Hercfoibinn ,ir*i riom lAvtöah tßchnkrhor Gase. Durch das Engagement 


umicwic i ucmergeseuscnan eines ixxjbuhxiuvii - — 

oefassen uns mit der Herstellung und dem Vertrieb technischer Gase. Durch das Engagement 
unserer Mitarbeiter haben wir uns eine starke Marktposition geschaffen, die wir stetig weiter 
ausbauen. 


Wir suchen einen dynamischen, flexiblen und besonders erfOgsbewuBten ßS-üsWjährigenMtt- 
arbeiter, der Organisationstalent hat setoständü handelt, im Team arbeiten und sich schnell m 
technische und kommerzfeBe Problemstellungen emdenkan kam. 


Für unser erweitertes Werk in Stade suchen wir einen 


Betriebsleiter 

Produktion/Instandhaltung 


Hauptaufgaben des Arbeitsbereiches sind: 

- Sicherstellung eines rettungslosen Produktionsablaufs 

- Kostenüberwachung 

- Überwachung und Wefterentwickkmg derlnstandhaltungspfogramme 
-Sicherstellung der Produktqualität 

- Kontaktpftege zu Kunden und Lieferanten 


Von unserem neuen Mitarbeiter erwarten wir 

- ein abgeschlossenes technisches Studium (Universität/TH) 

- mindestens 2-jährige Berufserfahrung ki Betrieb/ Instandhaltung 

- ein besonderes Engagement in Sicherheitsfragen 

- einen souveränen Führungsstil, Einfühlungsvermögen und technischen 
Sachverstand, um ein qualifiziertes Mitarbeiterteam zu leiten 

- fließendes Englisch 


Die Übernahme von Umzugskosten und ein leistungsgerechtes Gehalt sind bei uns seÄwftw- 
ständlich. Unsere Sozialleistungen and außergewohnfich, Oe personelle Betreuung Ist vorbild- 
lich. Den erfolgreichen Mitarbeitern bieten wir als expandierendes Unternehmen ausgezeichnete 
Entwicklungsmöglichkeiten. 


Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an: 


Air Products GmbH 

Personalabteilung. Klosterstraße 24-28, 4000 Düsseldorf 1 


efidyGike 


das saftige Kucheneriebnis 


Wir sind ein mitte [ständisches Unternahmen der Backwaren-fndustrie mit über 500 Mitarbeitern im nledersächsi- 
schen Leine-Berg land. 

Umsätze und Machtposition wurden in den vergangenen Jahren ständig überproportianal erweitert und 
ausgebaut Wir sind Marktführer in unserem Bereich und exportieren weltwett. Exportanteil: 25 Prozent 
Die Aufgaben im Austandsvertrieb haben weher zugenommen. Wir suchen deshalb einen 


stellvertretenden Exportleiter 


Die Aufgabe 

• laufende, aktive Betreuung der 
Vertriebspartner und Kunden. 

• Verantwortlich für die reibungs- 


lose Abwicklung der Aufträge 
einschließlich Versand und Zah- 
lungsverkehr. 

Mitwirken beim Erstellen kun- 
denspezifischer Verpackungs- 
gestaltungen. 

Berich te rst at tung an die Ver- 
triebsdiraktlon. 


Die Anforderungen 

• Einige Jahre Export- und Ab- 
wicklungspraxis (ainschi. Zoil- 
wesen). 

• Gute - kaufmännische Ausbil- 
dung. 

wobei ergänzend Französisch 
und/öder Italienlsch-Kenntnlsse 
von Vorteil wären. 


Das Angebot 

• Eine Position in einem zukunfts- 
orientierten, erfolgreichen 
Unternehmen. 


• Eine herausfordernde Aufgabe 
mit guten EntwlcWungwnögllcb- 
keitaa 


Verhandlungsgeschick und si- 
cheres Auftreten. 


• Gute finanzielle Ausstattung. 

• Dienstsitz ist unsere Hauptver- 
waltung Im Grofirmum Hildes- 
heim. 


• Fähigkeit zu kooperativer Zu- 
sammenarbeit und Teament- 
wicklung. 

• Alter 28-35 Jahre. 


nteressenterv die für diese Aufgabe qualifiziert sind, bitten wir, Ihre Bewerbu 
Lichtbild, komplette Zeugniskopien) mit GehaHswunsch an Lady Cake, Personalberel 
Duingen, zu senden. 


unterlagen (Lebenslauf, 
Vertrieb. Wärweg 7, 3225 


OCalfa-laval 


IST FORTSCHRITT... AUCH FÜR SIE 


ALFA-LAVAL ist ein Weltunter- 
nehmen - führend in der Se- 
parationstech nik und im Bau 
von Wärmeaustauschern. 
Erfolgreich in der Konstruktion 
und Fertigung von Anlagen 
und Maschinen für den Um- 
weltschutz, die chemische und 
pharmazeutische Industrie, 
den Maschinenbau, die Schiff- 
fahrt, Molkerei-, Getränke- 
und Nahrungsmitteltechnik 
sowie Fleisch- und fisch- 
verarbeitung. ALFA-LAVAL 
entwickelt und baut Apparate 
und Behälter ebenso wie Pro- 
zeßkühlsysteme und Anlagen 
der Energiefechnik. 


Unser Team sucht weitere 

technische Spezialisten 

Für die Eiektroabtellung unseres Molkerei reseorts such«! wir 
zum nächstmöglichen Eintrittstermin 


Dipl. -Ingenieure (FH) 

(Fachrichtung Elektrotechnik) 


Zu Ihrem Aufgabenbereich gehören neben der Konstruktion, 
Programmierung und Prüfung, die Überwachung der Fertigung 
sowie die Inbetriebnahme von ProzeBsteuerungen. 

Neben einem abgeschlossenen Studium sollten Sie eine elektro- 
technische Lehre absolviert haben. Kerx itnla ee im Bereich der 
speleherprogrammterbaran Steuerungen sind von VortaU. 


Für den wetteren Ausbau unseres Industrieressorts suchen wir 
für die Bereiche Ctiemle/Blotechnoiogle zum 1. 1. 1988 


Projektingenieure 


(Dlpl.-Ing. Chemie/Verfahrenstechnik) 


Aufgaben: 

• Projektierung zu Kundenanfregen und Führung der Projakt- 
gesprftche 

• Angebotsausarbeitung, Auftragsrealblerung und -ebwfcWung 
bis zur Inbetriebnahme 

• Vorbereitung und Durchführung Verkaufs« rdemder Maßnah- 
men 


Für die anspruchsvolle Aufgabe sind mehrjährig« Erfahrungen 
in den Bereichen Phamtazta/BlotsehnologieChemie von Vorteil, 
wobei wir Fachhochschulabsolventen mit PrSdikatsexamen in- 
teressante Entwicklungsmöglich karten bieten. 

Ein gutes Auftreten, Sicherheit Im Gespräch, Englischkenntnisse 
sowie ein ausgeprägtes Maß an KotfaMHDrigkeit und Fähigkei- 
ten zu systematischem Denken setzen wfr voraus. 

Wenn Sie Interessiert sind, senden Sie uns bitte Ihre aussageO- 
hlgen Bewerbungsunterlagen Inkl. Lichtbild, Gehattsvoremhin- 
gen und frühestmöglichem Eintrittstermin. 


OCalfa-laval 


ALFA-LAVAL Industriefe chruk GmbH 
Personal- und Sozialwesen 
Postfach 

2056 Glinde bei Hamburg 
Telefon 040/7 27 01-1 


STELLENANGEBOTE 


Wir sind einer der größten und modernsten UmscWagb£ 
triebe für den Container-Verkehr zu Wasser, zw lande 
und über die Schiene. 


Für unseren Bereich 

Organisatioa/OR 


suchen wir zum Höchstmöglichen Termin etne/n 


Dipl.-Kaufmann/ 

Dipl.-Kauffrau 


Wir erwarten fundiertes Wissen in den Gebieten Organ!- 
sation/OR. Allgemeine betriebswirtschaftliche Grundla- 
gen setzen wir ebenso voraus wie gute EDV- und Eng- 

Oschkenntnisse. 

Als zukünftige/r Projekt leiter/in haben Sie ein klares Bild 
über Tools und Qualifikationen, die Ihr Ensatz in den 
unterschiedlichsten Fachbereichen erfordert 

Ais erfahrener Praktiker oder qualifizierter Berufsanffln- 
ger - sind Sie an dieser Aufgabe interessiert? 


Bitte richten Sie Ihre aussagefähigen Unterlagen an Frau 

Fengefisch, die Ihnen auch für telefonische Vorabinfor- 


Fengefisch, die Ihnen auch für telefonische VoraWnft 
mabonen (TeL 040/7405-2060) zur Verfügung steht 


EUROKA1 KGaA 

Grtesenwerder Damm 6, 21® Hamburg 95 


rjEUROKAI 

Container Terminal Hamburg 


Wir gehören zur Spitzengruppe der Internationalen Handelsorga- 
nisationen im Chemiegescnaft und sind ein Unternehmen der 
VESA. Wir verfügen über ein leistungsfähiges Netz von Nieder- 
lassungen und Gesellschaften ln Deutschland, Europa und Ober- 
see. 


Für die Intensivierung unserer internationalen Feinchemikalten- 
aktivitäten suchen wir zum 1. 1. 1986 einen 


Groß- und Außen- 
handelskaufmann 


(Alter Mitte 20 bis Mitte 30 Jahre) 


Um dieser attraktiven Aufgabe gerecht werden zu können, sollten 
folgende Voraussetzungen erfüllt werden: 


eine mehrjährige Praxis im internationalen Handel und/oder 
Produktion mit Pharma-Hohstoffen und Feinchemikalien 


• verhandlungssichere englische und idealerweise auch franzö- 
sische Sprach kenntnisse 


• Bereitschaft zur Reisetätigkeit 


Von dem Bewerber wird erwartet, daß er sich mit überdurch- 
schnittlichem Engagement um die Erschließung neuer Produkt- 
und Marktsegmente kümmert Dabei wird von ihm kreatives und 
zukunftsorientiertas Denken erwartet, weiches zum systemati- 
schen Ausbau unserer HandeteaktivitAten fuhren soll. 


Zur weiteren Information steht Ihnen Herr Nowald unter der 
Rufnummer (02 06) 49 4417 zur Verfügung. Fühlen Sie sich 
angesprochen, so senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen 
mit Angabe des frühesten Bntrittstermines und Ihrer Gehaltsvor- 
stellung. Wir antworten schnell. 


Brenntag Interchem 


Hu mb o ld t! In g IS 
4330 Mülheim a. d. Ruhr 


Wir sind eine junge, dynamische Gesellschaft mit 
einer erfolgreichen Marketing-Formel. Zum Verkauf 


einer erfolgreichen Marketing-Formel. Zum Verkauf 
unserer Produkte und Dienstleistungen -die konkur- 
renzlos sind - suchen wfr je 


2 Verkäufer 
im Außendienst 


für die Gebiete Hamburg/Schleswig-Holstein, Bre- 
men/Ostfriesiand/Weser-Erns, Hannover/Niedersach- 
sen, 

im Alter von 25-40 Jahren. Wir bieten eine vielseitige 
Tätigkeit, wobei der Aufbau von Neukunden neben 
der Pflege der Bestehenden zu Ihren wichtigsten 
Aufgaben gehört. Verkaufs-Erfahrung, gute Ausbil- 
dung, eine Portion Enthusiasmus und das Wohnen 
im Gebiet sind Voraussetzung. 

Weil der Mann, den wir suchen, besser ist als seine 
Kollegen, bieten wir ihm auch ein besseres Einkom- 
men: 50 000,- bis 80 000,- DM/Jahr. Gründliche Ein- 
arbeitung, Pkw und Reisekosten sind gro&zügig 
geregelt 

Ihre schriftliche Bewerbung erbitten wir innerhalb 
von 10 Tagen an unseren Herrn Ary van Krimpen. 


PRIMROSE (Deutschland) GmbH & Co. OHG 
~ Marktplatz 20 

Yt m) 1 4018 Langenfeld 


Bewerber auf 


Chiffre-Anzeigen . . . 


. . . bitten wir, die Chiffre-Nanuner auf jeden Fall deutlich 
sichtbar außen auf dem Umschlag zu vermerken. 


Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe 
der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter- 
leiten zu können, müssen wir sie öffnen. Das kann zu 
Mißverständnissen fuhren. 


Also daran denken: Nicht nur innen im Anschreiben, 
sondern schon außen auf dem Umschlag die Chiffre- 
Nummer angeben! 


Herzlichen Dank. 


DIE »WELT 

u'mmUmi« nsiiibma rra oilt»c*u*d 

Anzeigenabteilung 






DIE WERT- N&SR-i 


Als eines der bekannten 

Sektor suchen wir tür UR8am.Ztgif( 

technik in Hamburg einen - £ > 


Dipl.-Wirtschaftsin 
Dipl.-lngenieur (HO 


Wegen der engen Zusammenarbeit innerhalb unseres Hau- 
ses mit Behörden und Herstellerfirmen, der raschen Ent- 
wicklung auf dem Stationssektor und der großen Zahl der in 
Angriff zu nehmenden Projekte suchen wir einen Ingenieur, 
der problemlos kommunizieren, im Team arbeiten kann, der 
Ideen hat, aber auch konstruieren und projektieren kann 
und darüber hinaus im Rahmen seiner persönlichen berufli- 
chen Entwicklung mobil ist 


Wenn Sie derartige Aufgaben reizen, vietteteht sogar schon 
Berufserfahrung in Konstruktion und Projektion haben und 
nicht älter als 32 Jahre sind, senden Sie bitte Ihre vollständi- 
gen Bewerbungsunterlagen unter L 6292 an Welt-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Unser Unternehmen ist in Frankreich führend in den Bereichen Förderbänder, technische 
Schläuche und Industrie-Keilriemen, ln Deutschland bieten wir ein anerkannt umfangreiches 
Ueferprogramm. in den letzten Jahren konnten wir unsere Marktpo si tion stetig verbessern. 
Unsere Produkte finden Anwendung in praktisch aßen Bereichen der Industrie. 


Wir suchen einen 


Verkäufer 


für die PLZ-Gebiets 2 und 3, der gemeinsam mit unseren Vertriebspartnem, dem techni- 
schen Handel, unsere Position weiter ausbaut 


Der geeignete Bewerber sollte über folgende Qualifikationsmerkmaie verfügen: 

- Erfahrung im Vertrieb technischer Produkte 

- Engagierter Arbeitsstil in einem se&etändigen Rahmen. 

Französische Sprachkenntnisse wären von Vorteil, sind aber nicht Bedingung. Sie sollten 
Ihren Wohnsitz in Hamburg/Hannover haben oder bereit sein, dorthin umzuziehen. 


In unseren Werken erfolgt eine umfassende Einarbeitung, so daß Sie nicht unbedingt 
Branchenerfahrungen mitbringen müssen. 


Die Position Ist entsprechend dotiert, verbunden mit guten sozialen Leistungen. 
Ausführliche Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an: 

KMber GmbH -Pera-Abt i> KMberstr. 1, 4020 Mettmann 


KMöbor Industrie 


Wir sind ein renommiertes Hamburger Exporthaus mit weltweiten 
Geschäftsverbindungen. Unsere Hauptaktivitäten liegen in Süd- 
amerika und Asien. 


Für die Geschäfts leitung unseres Hauses suchen wir zum 1. 1. 1986 
oder später eine qualifizierte und zuverlässige 


Chefsekretärin 


die bereit ist, sich mit ihren Aufgaben voll zu identifizieren und 
Ober einige Jahre Berufserfahrung verfügt Sie wird mit der 
Erledigung/Abwicklung sämtlicher anfallenden Sekretartatsaufgs- 
ben betraut werden. 


Es erwartet sie eine interessante Tätigkeit mit dem notwendigen 
Freiraum für eine selbständige Arbeit, bei der sie Flexibilität und 
Organisationstalent voll entfalten kann. 


Sehr gutes Englisch sowie deutsche und englische Stenographie 
sind Voraussetzung. Spanische oder portugiesische Sprachkennt- 
nisse wären hilfreich, sind jedoch nicht Bedingung. 


Wir bieten eine angemessene Vergütung und einen verkehrsgün- 
stig gelegenen Arbeitsplatz. 


Ihre Bewerbung mit vollständigen Unterlagen richten Sie bitte 
unter K 6159 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Tief- und Straßenbau 

Wir sind ein alteingesessene Tief- und Streßenbauuntemehmen mit guten Verbindungen 
kommunaten und industriellen Auftraggebern. Daher reicht unser Auftragsbestand«* 

bereits weit in dnn nSnhsbi .bahr hinein nhna Haft mi, e-, ür* . 


bereite weit in das nächste Jahr hinein, ohne daß wir unsere Ertragszielsatzungen aus den 
Augen verloren haben. Unser Rrmensitz liegt Im Herzen des wStiiSenSSewlte? 


«S2S “'S!!! 8 k ? ntJf ? u ! erik fo n Jährlichen Wachstums suchen wir für das kommende 
Jahr einen aktiven, einsatzfreudigen Bauingenieur (TH oder FH), der als weiterer 


Bauleiter 


ü^? 1 ,ar ^ l ? hrl9 P? ,rac ^ ne Stammannschaft verstärken und bei entsprechender Quatffl- 
katlon In einigen Jahren die technische Leitung übernehmen kann. P uuaim- 


Wir suchen einen versierten Praktiker des Tief- und Straßenbaus der Schwur«« .mH 

lanBtShriff * Erfahrun9en in tor Bauleitung von StnSSnbmi- und 


Wir erwarten ferner Kontaktfreude und Durchsetzungsvermögen. AufoeschkMMnh** 

g*" 00 » neuen Denkansätzen und Kreativität VertSSlurSn^ 

Gewandtheit In der Mitarbeiterführuna setzen wir als 


Snwandttol. ln der MfarbnitnrfühnJng^n vSr S Und 

Die Position ist gut dotiert und bietet neben einer großzügigen Dlenstwaflanrefmii.rm 
auch heute noch sehr Interessante Ertolgsbetelligung. »nswragenregelung eine 


Aufstiegsm^lchkSt ÄreaS^ind 0 ^ weiterer 

senden Sie bitte Ihre völligen * 

Lichtbild, lückenlose Zeuonfekoolanl an rii* LÄenalauf. 


Herr Dr. Witthaus zu Vorabintormationen bereits arnvSnehS?r«H?Sj n9 Ll nw8 ^ icher Ihnen 
Uhr) unter der Rufnummer 02 M/7 £ £Ä^.m? C 55^i?^ n i^.yon 18 bis 20 


Uhr) unter der R^umnwtt2 08/7ra 65 ^r^ifogung »teMNennen Ste* ihn? 
Bnkommensvoretellung. den frühestmöglichen EinSmKin SS^iSSSm 


Unternehmensberatung Dr. WitthaUS GmbH 


äs äSEssn^sTaa, 



LI'. . 




demTanksteb»- 


der Fachrichtung Maschinenbau oder ElektrotechniWSek- 
tronik. 


Die Wartung und Instandhaltung sowie die Weiterentwick- 
lung der technischen Ausrüstungen unserer Tankstellen hr* 
gesamten Bundesgebiet sind die wichtigsten Aufgaben der 
Mitarbeiter unserer Tankstellentechnik. 




Leiter 

und R 
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Verkaufsleiter 

Zielgruppe: Großverbraucher 


Unser Klient ist ein Unternehmen, 
aas sich m den letzten Jahren zu einem 
der führenden Hersteller von Tiefkühl- 
produkten entwickelt haL Es gehört zu 
einer Firmengruppe. die sich ausschließ- 
lich mit der Produktion und dem Ver- 
hieb von Lebensmitteln beschäftigt. 
Gute Produktideen und nicht zuletzt die 
hohe Qualität der Erzeugnisse haben 
dazu geführt, daß diese Firmengruppe 
zu einem der größten Pnvatunternehmen 
der Branche gehört. Wir suchen jetzt 
für diesen Klienten den Verkaufsleiter, 
der in der direkten Verantwortung 
gegenüber dem Vertnebsgeschäfts- 


führer den Vertrieb von tiefgefrorenen 
Fertiggerichten an die Zielgruppe Groß- 
verbraucher erfolgreich ausbaut 
Wen wir erwarten: Einen großkun- 
denorientierten Vertriebsprofi im Alter 
von ca. Mitte 30. der vor dem Hinter- 
grund eines abgeschlossenen wirt- 
schaftswissenschaftlichen Studiums in 
der Lage ist, eine bundesweit agierende 
Verkaufsmannschatt mit regionalen 
Verkaufsgebieten erfolgreich zu führen. 
Ausgestattet mit fundierten Branchen- 
kenntnissen sollen von Ihm konzeptionell 
eingeleitete Maßnahmen in Vertriebs- 
erfolge umgesetzt werden. Für diese 


Aufgabenstellung ist eine kontaktsichere, 
bewegliche Persönlichkeit mit einer 
konzeptionellen Befähigung, einem 
hohen persönlichen Engagement, einem 
analytisch innovativen Denkvermögen 
sowie einer hohen Motivationsfähigkeit 
erforderlich. 

Was Sie erwarten können : Eine sehr 
reizvolle, unternehmerische Aufgabe 
bei aller Selbständigkeit, eine Einbettung 
in einem größeren synergieleistenden 
Firmenverbund sowie der Position 
und Verantwortung angemessene finan- 
zielle Konditionen. 


Hamburg 

Mülheim/Ruhr 

Frankfurt 

Stuttgart 

München 



Ihre kompletten Bewerbungs- 
unterlagen senden Sie bitte unter der 
Kennziffer 1052-W an die SCS Per- 
sonalberatung GmbH. Dort stehen 
ihnen Herr Gerd Reitzig und Herr 
Axel Voigt für erste telefonische Kon- 
takte (040/44 16 51-54) zur Verfügung. 
Sie freuen sich auf Ihre Bewerbung 
und bürgen für absolute Diskretion. 


Personaiberatung GmbH 
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Controller 

Anspruchsvolle Aufbautätigkeit 


Unser Klient ist ein modernes, 
expansives mittelständisches Handels- 
unternehmen auf dem Gebiet medizi- 
nischer High-Tech-Geräte mit Sitz in 
Bremen. Zu den Hauptabnehmern zahlen 
Krankenhäuser, Speziaikliniken und 
REHA-Zentren. aber auch Apotheken 
und Arzte im deutschsprachigen euro- 
päischen Raum. Wir suchen den verant- 
wortlichen Controller, der den kauf- 
männischen Bereich mit Fachwissen 
und Ideen mitgestaltet und weiter- 


entwickelt. Schwerpunkte seines Ver- 
antwortungsbereiches werden das 
Finanz- und Rechnungswesen, die 
Planung und das Personalwesen sein 
Wen wir erwarten: Eine praxis- 
orientierte, analytisch arbeitende Per- 
sönlichkeit im Alter bis Mitte 30, die vor 
dem Hintergrund eines wirtschafts- 
wissenschaftlichen Studiums über 
solide Kenntnisse und Erfahrungen in 
den angesprochenen Bereichen verfügt, 
Durchsetzungsfähigkeit und Einfüh- 


lungsvermögen mitbringt und möglichst 
aus einem mittelständischen Handels- 
haus kommt. Eine weitere Voraussetzung 
ist die perfekte Beherrschung der 
englischen Sprache. 

Was Sie erwarten können: Eine 
vielseitige und hochinteressante Auf- 
gabe, die Raum für Kreativität und 
Handlungsspietraum bietet. Diese 
Position ist direkt dem Geschäftsführer 
unterstellt. 


:r 
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Lebensmitteltechnologe 

Optimierung von Produktion und Produkten 


Für unseren Klienten, ein Unter- 
nehmen, das sich in den letzten Jahren 
zu einem der führenden Hersteller von 
Tiefkühlprodukten entwickelt hat, 
suchen wir einen Lebensmitteltechno- 
logen mit den Schwerpunkten Ver- 
fahrenstechnik. Produktion und Qualitäts- 
sicherung. Das Unternehmen gehört 
zu einer Firmengruppe, die sich aus- 
schließlich mit der Produktion und dem 
Vertrieb von Lebensmitteln beschäftigt. 
Gute Produktideen und nicht zuletzt 
die hohe Qualität der Erzeugnisse haben 
dazu geführt daß diese Firmengruppe 
zu einem der größten ftfteftüntemehmen 
der Branche gehört 


Wen wir erwarten: Eine Persönlich- 
keit im Alter von ca. Mitte 30 mit einem 
abgeschlossenen Hochschulstudium 
im Bereich Verfahrenstechnik mit lebens- 
mittelrechtiichen Grundkenntnissen. 

Vor dem Hintergrund exceHenter ver- 
fahrenstechnologischer Kenntnisse im 
lebensmittelproduzierenden Bereich 
soll diese Persönlichkeit wesentliche 
Beiträge zur Optimierung der Produkt- 
qualität. der Produktionsverfahren sowie 
der Rezepturen bewirken. Für die erfolg- 
reiche Bewältigung dieser Aufgaben- 
stellung sind neben der fachlichen 
Qualifikation ausgeprägte analytische 
Fähigkeiten, hohes persönliches Enga- 


gement und Innovationsvermögen sowie 
Durchsetzungsvermögen in Verbindung 
mit einer ausgeprägten Überzeugungs- 
fähigkeit unabdingbare Voraussetzung. 
Der ideale Kandidat ist es gewohnt, mit 
einem hohen Maß an Selbständigkeit 
verantwortungsbewußt umzugehen. 

Was Sie erwarten können: Eine 
außerordentlich interessante Aufgabe 
in einem renommierten Unternehmen 
mit einer hervorragenden Technologie 
und Positionierung, ein klimatisches 
Umfeld, das offene Kommunikation und 
Kooperation zuläßt sowie ein der Auf- 
gabe entsprechendes Einkommen. 




Hamburg 

Mülheim/Ruhr 

Frankfurt 

Stuttgart 

München 



Ihre kompletten Bewerbungs- 
unterlagen senden Sie bitte unter der 
Kennziffer 1053-W an die SCS Per- 
sonalberatung GmbH. Dort stehen Ihnen 
Herr Axel Voigt und Herr Gerd Reitzig 
für erste telefonische Kontakte (040/ 
44 16 51-54) zur Verfügung. Sie freuen 
sich auf ihre Bewerbung und bürgen für 
absolute Diskretion. 
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Hamburg 

Mülheim/Ruhr 

Frankfurt 

Stuttgart 

München 


Ihre kompletten Bewerbungs- 
unterlagen senden Sie bitte unter der 
Kennziffer 1051-W an die SCS Per- 
sonalberatung GmbH. Dort stehen Ihnen 
Herr Gerd Reitzig und Herr Axel Voigt 
für erste telefonische Kontakte (040/ 
44 16 51-54) zur Verfügung. Sie freuen 
sich auf Ihre Bewerbung und bürgen für 
absolute Diskretion. 



Personaiberatung GmbH 
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Verkaufsingenieur Niederlande 

lüederiassungsleifterftin spe” 


Unser Kunde ist ein bekannter deut- 
scher Hersteller von Accumulatoren- 
und Elektroniksystemen. Für die hol- 
ländische Tochtergesellschaft mit acht- 
stelligem Umsatzvolumen, die sich u.a. 
mit dem Vertrieb von Industrie- und 
Geratebatterien befaßt, suchen wir einen 
erfahrenen Verkaufsingenieur mit 
Potential zur mittelfristigen Leitung die- 
ser Gesellschaft. 


Wen wir erwarten: 

Den Vertriebsprofi mit gutem Know-how 
aus der Mikroelektronik. 

Idealerweise haben Sie als anerkannter 
Gesprächspartner Entwicklungs- und 
Projektabteilungen im Industrie- und Be- 
hördenbereich sowie bei Consulting- 
firmen kennengelernt. Desweiteren sind 
gute englische Sprachkenntnisse er- 
forderlich und die Bereitschaft, die 
holländische Sprache zu erlernen. 


Was Sie erwarten können: 

Eine herausfordernde Aufgabe im 
Rahmen einer attraktiven, emgeführten 
Produktpallette mit starker Unter- 
stützung aus dem Productmanagement 
und großen ProfilierungsmögKchkeiten. 
Die Dotierung - einschließlich Dienst- 
wagen - entspricht der Bedeutung der 
Position und wird Sie von Anfang an zu- 
friedensteilen. 


Wir sind ein mittleres Unternehmen der deutschen 
Kautschukindustrie und halten in unserem 
Speziaibereich eine starke Marktposition. 

Wir suchen den 

Leiter des Finanz- 
und Rechnungswesens 

Zu seinem Verantwortungsbereich gehört das 
gesamte Finanz- und Rechnungswesen einschl. 
Bilanzierung, Steuern und EDV-Anlage. 

Der richtige Mann ist ein qualifizierter Dip!.- 
Kaufmann/Betriebswirt, etwa 35 bis 45 Jahre alt, der 
über fundierte einschlägige Berufserfahrung in der 
produzierenden Industrie verfügt. 

Wir erwarten dynamisches Denken, 
Einsatzbereitschaft und Initiative. 

Wenn Sie diese Position interessiert, bitten wir um 
Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild sowie 
Angaben zur Einkommensenwartung und 
Verfügbarkeit an die 

Personalabteilung der 
Globus Gummiwerke GmbH 

2405 Ahrensbök 
Telefon 04525/8 10 


Industrievertreter 

für chemische Baustoffe auf Provisionsbasis oder im Angestell- 
te rwerhältnis von einem führenden Unternehmen auf diesem 
Gebiet gesucht Wir stellen jeweils einen Mitarbeiter für Südbay- 
em und einen Mitarbeiter für Württemberg ein. 

Bewerbungen erbeten an folgende Anschrift: 

Kurt Gtasa GmbH, ehern. Fabrik, 7801 Harthelm 2- Feldkirch 
TeL 078 33/ 43 42 


Wir produzieren und verkaufen mit ca. 500 Beschäftigten ein umfangrei- 
ches Pro gram m an Industriellen Fisch- und Feinkostprodukten. 

Im Zuge der Nachfolgeregelung suchen wir möglichst umgehend einen 

Controller 

als Abteilungsleiter, der direkt der Geschäftsführung berichtet 

Um die anstehenden Auf gaben bewältigen zu können, sollte unser zukünt- 

ttoer Mitarbeiter neben den dazu auch notwendigen Buchftaltungs- und 

EDV-Kßmrtnhsen ent s pr e chend gute Erfahrung In der Anwendung und/ 

oder Aufbau von ControiHng-Systemen haben. 

fnhakfleti. ob durch Studium und/oder Praxis erworben, erwarten wir im 

wesentlichen: 

- Beherrschung der modernen Kostenrechnungssysteme. 

- Weitgehend eigenständige Durchführung des Aufbaus bzw. der Neuge- 
staltung einer komplexen Betriebsabrechnung. 

- Mitarbeit bei dem Aufbau eines Materialwirtschaft»- und Rarumgsrech- 
nungssystams. 

- Selbständige Erarbeitung von Wirtschaftlichkeit»- und Investittensredv 
nungen sowie betriebswirtschaftlicher und organisatorischer Sonder- 
Aufgaben. 

- Weiterentwicklung unserer KabcutaUonssystema. 

One für diese Aufgabenstellung notwendige analytische Denk- und Ar- 
beitsweise sowie die effiziente Anwendung der Systeme und die Bereit- 
schaft zur DetaJlartoett setzen wir ebenso voraus wie eine entsprechende 
Führung und Anleitung der Mitarbeiter inklusive Kontektfreude. 

Im übrigen: bei uns höben auch Altere Bewerber eine Chance, 
ihre kompletten Bewerbungsunterlagen, die wir selbstverständlich ver- 
traulich behandeln werden, reichen Sie bitte unter Angabe Ihres mögli- 
chen Eintritts» rmma an unsere nachstehende Adresse ein: 

Paul Körner GmbH - Fisch-Union 

Personalleftung 

Neufelder Strafte 7-0, Postfach 260 
2190 Cuxhaven, Tel. 04721 / 14-0 


Hamburg 

Mülheim/Ruhr 

Frankfurt 

Stuttgart 

München 


Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte unter der Kennziffer W-3023 an den 
Anzeigenservice der SCS Personalbe- 
ratung GmbH, Mainzer Landstr. 46, 
6000 Frankfurt/M. Dort stehen Ihnen 
Herr Dietmar Petzold und Frau Rita 
Brendler für erste telefonische Kontakte 
unter der Rufnummer 069/7101200 zur 
Verfügung. Sie freuen sich auf Ihren An- 
ruf und bürgen für absolute Diskretion. 



Personaiberatung GmbH 



J 


Problemlösende und marktgerechte Entwicklung, konse- 
quentes Qualitätsdenken, hohe Lieferbereitschaft und zuver- 
lässiger Service - mit diesen Eigenschaften sind wir seit 
Jahren erfolgreicher Partner der Möbel- und Organ isations- 
mö befind ustris. Mit 80 Mitarbeitern produzieren und vertrei- 
ben wir Stahlrohrgestelle von hoher Präzision für Kunden im 
In- und Ausland. Wir expandieren stark. 

Vor kurzer Zeit haben wir unser neues, weiteres Produktions- 
werk in Betrieb genommen. Nun gilt es, die gesamte Ferti- 
gung zeitgemäß zu organisieren. Mit einer neuen systemati- 
schen 


Arbeitsvorbereitung 


wollen wir unsere innerbetriebliche Auftragsabwicklung noch 
reibungsloser und wirtschaftlicher gestalten. Hierfür erwarten 
wir einen jüngeren Techniker des Maschinenbaus oder der 
Produktionstechnik mit mehrjährigen Erfahrungen aus der 
Arbeitsvorbereitung oder Fertigungssteuerung von metallver- 
arbeitenden Betrieben. Probleme der Auftrags- und Serienfer- 
tigung und deren organisatorische Lösung sollten Ihnen 
geläufig sein. Kenntnisse des Vorrichtungsbaus wären vor- 
teilhaft 

Die Position besitzt für uns einen bedeutenden Stellenwert. 
Sie ist gut dotiert, mit viel Selbständigkeit ausgestattet und 
bietet große Möglichkeiten der persönlichen Entfaltung. Mit- 
telfristig ist die Erweiterung auf die Betriebsleitung vorgese- 
hen. 

Unser Firmensitz befindet sich in ländlicher, schöner Umge- 
bung in Niedersachsen. Die nächste Großstadt ist schnell 
erreichbar. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, erbitten wir Ihre Bewer- 
bung unter Kennziffer 178 an den Anzeigenservice unserer 
Beratungsgesellschaft. Für eine erste telefonische Kontakt- 
auf nähme steht Ihnen dort Herr a. Piech unter 0 40 / 81 75 25 
gern zur Verfügung. 


TWP-imUHA» 

WfraOMFVe-UND 

KMONNJBUnJNKNQHM 


\MMvl*fldMia6v43* 1^2000 Hamburg 56 
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benckiser 


Wir sind ein Unternehmen der chemischen Industrie mit zahlreichen Tochtergesell- 
schaften im In- und Ausland. Neben der Herstellung und dem Vertrieb von organischen 
Säuren produzieren und vertreiben wir eine breite Palette bekannter Markenartikel wie 
CALGON, CALGON1T, CILLiT, QUANTO und DULGON-Wasch- und -Badekosmetik. ln 
der Untemehmensgruppe beschäftigen wir über 3000 Mitarbeiter. Der Gruppenumsatz 
beträgt mehr als 1 Mrd. DM. 


Wir expandieren weiter und suchen für den Vertrieb Markenartikel Inland 
einen 


Leiter Marketing 


der dem Vertriebsdirektor direkt unterstellt ist 


Sie sind verantwortlich für die Entwicklung und Durchsetzung einer konsequenten 


Markt- und Produktstrategie sowie die Initiierung von Produktinnovationen und 
Sortimentseraänzunaen. Zur Abwicklung dieser Aufgaben steuern Sie Marktfor- 


Sortimentsergänzungen. Zur Abwicklung dieser Aufgaben steuern Sie Marktfor- 
schungsprojekte, Werbekonzeptionen und Medienstrategien sowie Auswahl, Briefing 
und Koordination von Agenturfeistungen. Im Rahmen europäischer Projektteams 
werden Sie internationale Marketingstrategien miterarbeiten. Sie sind kompetent in 
der Führung eines qualifizierten Mitarbeiterteams und sind es gewohnt teamorientiert 
zu arbeiten. 


Um in dieser herausfordernden Aufgabenstellung erfolgreich zu sein, müssen Sie ein 
wirtschaftswissenschaftliches Studium erfolgreich abgeschlossen haben und über 
eine mehrjährige Berufserfahrung als Produktmanager in einem renommierten Mar- 
kenartikel-Unternehmen oder in einer vergleichbaren Marketingleiterposition verfü- 
gen, ideal wäre Außendiensterfahrung. Zusätzlich erwarten wir gute Englischkenntnis- 
se. Ihr Lebensalter liegt zwischen 35 und 40 Jahren. 


Wir bieten eine gründliche Aus- und Weiterbildung, leistungsgerechte Bezahlung, 
Unterstützung bei der Wohnraumbeschaffung sowie die Sozialleistungen eines mo- 
dernen Unternehmens. Wenn Sie an dieser Position interessiert sind, senden Sie Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bitte an 


JOH. A. BENCKISER GMBH 


Bereich Personal- und Sozialwesen 

Postfach 21 1067, 6700 Ludwigshafen 


Herausforderung an den unternehmerisch denkenden Naturwissenschaftler 


Für die Besetzung einer Spitzenposition in einem namhaften, nordwestdeutschen Unternehmen der 
Nahrungsmittelindustrie wird eine erfahrene und erfoigsgewohnte Führungspersönlichkeit als 


Direktor 


Diätetische Lebensmittel 


gesucht 


Die Leitung des vom Vertrieb geprägten Untemehmensbereichs umfaßt schwerpunktmäßig die 
Führung und Motivation des innen- und Außendienstpersonals, die Entwicklung und Realisierung von 
Marketing- und Vertriebszielen, die Betreuung von Großkunden - insbesondere das wissenschaftli- 
che Gespräch mit dem Chefarzt in der Klinik - sowie die Durchführung von Kolloquien, Symposien 
und Ausstellungen. 

Wir erwarten die Bewerbungen promovierter Mediziner, Lebensmittelchemiker, Oecotrophologen 
oder Biologen mit überzeugendem Werdegang. 


Die Position ist dem geschäftsführenden Vorstand direkt unterstellt materiell und immateriell 
großzügig ausgestattet und bietet dem anspruchsvollen Bewerber die Möglichkeit Neigungen und 
berufliche Erfahrungen miteinander zu verbinden. 


Sollten Sie noch wertere Fragen haben, so können Sie sich direkt mit der bevollmächtigten 
Untemehmensberatung in Verbindung setzen. Zuständig ist Herr Rau. Ansonsten erbitten wir Ihre 
vollständige Bewerbung (tab. Lebenslauf, Handschriftprobe, Zeugniskopien, Lichtbild, Einkommens- 
vorstellung, Eintrittstermin) unter der Projektnummer 10/169. Vertraulichkeit und Diskretion nach 
allen Seiten werden zugesichert. 


Untemehmensberatung Kerckhoff & Rau 

MooostraBe 3, 8088 Eching/Ammersee, Telefon 08143/1014 ' : 

Managementorganisation • Persona» - Marketing • Rechnungswesen - EDV 


Metallverarbeitung 


Wir, die Autokühler-Gesellschaft m. b. H. in Hofgeismar bei Kassel, sind ein expansives, konzemfreies 
Unternehmen. Wir beschäftigen rund 900 Mitarteiter und gehören zu den führenden Herstellern von 
Wärmeaustauschern, insbesondere für die Fahrzeugindustrie, den Motoren-, Maschinen- und Apparatebau. 


Der wachsende Geschäftsumfang, neue Produkte und Fertigungsverfahren stellen uns zusätzliche Aufgaben. 
Wir suchen daher einen erfahrenen Praktiker mit fundiertem Ingenieurwissen als 


Betriebsleiter 


Er wird einen Betriebsbereich mit mehreren hundert Mitarbeitern eigenverantwortlich führen und unmittelbar 
dem technischen Leiter berichten. Zu seinen Schwerpunktaufgaben wird es gehören, ein gleichbleibend 
hohes Niveau an Fertigungsqualität zu halten, um den guten Ruf unserer Produkte auch in Zukunft zu 
sichern, die Entwicklung der Fertigungskosten genau zu verfolgen und alle Möglichkeiten zu nutzen sie zu 
reduzieren und natürlich wird er die einmal festgelegten Lieferpläne respektieren. Da wir Zulieferer 'für die 
Montageabteilungen großer Kunden sind, wird die Zuverlässigkeit unserer Terminzusagen immer wichtiger. 


Diese Ziele kann er nur erreichen, wenn er versteht, seine Mitarbeiter zur Leistung zu motivieren und notfalls 
hart zur Sache spricht Dies setzt langjährige Erfahrung in Menschenführung und Organisation voraus sowie 
ein hohes Maß an technischen Kenntnissen. 


Oie Position ist attraktiv ausgestattet und entwicklungsfähig. Ober Einzelheiten führen wir gerne bald ein 
Gespräch. 


Bewerbungen erbitten wir mit Lebenslauf, lückenlosen Zeugniskopien. Lichtbild und einem Handschreiben 
(Angabe des frühesten Eintrittstages, des Verdienstwunsches und des Wohnungsbedarfs) nur an die für 
vertrauliche Behandlung bürgende 


Personalberatung Hans Herbert Hoyermann 
Mainzer Straße 61 - 5400 Koblenz 1 


Werkzeugmaschinen 



Wir sind ein international tätiges Unternehmen des spanabhebenden Wertaetgpnaschlnepbaus. 
Wir konstruieren und fertigen Bearbeitungszen tr en, Langfräsmaschinen und Beffirftsmaecninwi 
in Standard- oder Sonderausführung. 

Unsere Erfolge auf westlichen und östlichen Märkten sind zurückzuführen auf einen bedeutenden 
technischen Vorsprung sowie auf Qualität und Liefertreue. Unsere Produkte sind weltweit 
bekannt 



Um diese Erfolge weiterhin langfristig zu sichern, suchen wir einen qualifizierten Ingenieur als 
zukünftigen 


Gruppenleiter 

Konstruktionstechnik 




der eigenverantwortlich Projektarbeiten für komplexe und anspruchsvolle Entwic k lun g» - tmd - 
Konstruktionsaufgaben für modernste CNC-Werkzeugmaschinen und BMrbertungsa»miw» _ 
übernehmen soll. Die Leitung eines Teams qualifizierter Mitarbeiter gehört ebenso dazu wfedte 
eigene konstruktive Leistung .am Brett*. 

Erwartet werden für dieses Aufgabengebiet ausgeprägte berufliche Erfahrungen, EjgeninMaiive 
und technische Kreativität Gute englische Sprachkenntnisse sind wegen der intematfonana . 
Kontakte von Vorteil. 


Wenn Sie die Fähigkeit zum funktionellen Denken in Bewegungsabläufe und Bewegungsfolgen 
besitzen, eine Aufgabe suchen, die bei erfolgreicher Wahrnehmung gute berufliche 
Entwicklungsmöglichkeften bietet und die den hohen Anforderungen entsprechend materiell 
ausgestattet ist, sollten Sie uns kurzfristig Ihre Bewerbungsunterlagen zusenden» 


BOHLE Werkzeugmaschinen GmbH 

Neulandstraße 40, 4800 Bielefeld 15. Telefon (0 52 06) 30 77 


Schüler/Lehrling 

interessiert an einer Karriere in einem Reisebüro? 


Deutschamerikaner mk eigenem Reisebüro, beheimatet in Nordamerika, 
sucht einen zuverlässigen, gewissenhaften, sportlich orientierten zukünfti- 
gen Mitarbeiter. Neben Berufsausbildung weitere SchutausbUdung mög- 
lich. Kenntnisse In EngBseh und/oder Fr an z ösisc h sind von Vorteil 


Lebenslauf mit BBd erb. unL W 6147 an WELT-Veriag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


Zur Erweiterung unseres Maschinen- und Produkten- 
exportes suchen wir für diesen Geschäftsbereich 


einen qumUflximrtmn 


Exportkaufmann 


Vertriebsleiter 


Junges Hamburger Unternehmen der Beschich- 
tungsbranche sucht erfahrenen, loyalen, arbeits- 
freudigen Mitarbeiter für Aufbau und Leitung des 
Vertriebes. 


Zuschriften erbeten unter N 6294 an WELT-Veriag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Erfahrung im Export von Holzbearbeitungsmaschinen 
wäre wünschenswert aber nicht Bedingung. Sie soll- 
ten sich In einem Internationalen mit Schwerpunkt 
Afrika organisierten Unternehmen Zutrauen am Aufbau 
eirwr entwicklungsfähigen Position mitzuwirken und 
folgende Voraussetzungen erfüllen: 

- Ausbildung zum Außenhandel»- bzw. Industriekauf- 
mann 

- möglichst einige Jahre Obersee-Erfahrung 

- vertnndlungssichere engrische Sprachkenntnisse. 
möglichst ebenfalls Französisch 

- Bereitschaft zum Reisen mit evtl Wohnsitz in Abi- 
djan/ERanbeinküste 

Wir bitten Sie, uns Ihre Bewerbungsunterlagen (Le- 
benslauf, Lichtbild, Zeugniskopien) kurzfristig zuzu- 
senden. Wir werden sodann Termine für ein persönli- 
ches Gespräch bereithalten. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 


HanmOrLütkmns 


Postfach 78 32 80, 2000 Hamburg 76 




In unserem weterhin stark expandierenden Unternehmen des Maschinenbaus mit einem Umsatz von 
über emer halben Mrlharde DM und mehreren hundert Tarifangestellten haben wir inr^b^ re r 
Hamburger Personalabteilung die Position des Sachbearbeitern; für Tarif^^telÄSh ei^ÜeT 


Personalfachmann 


neu zu besetzen. Die Einarbeitung kann vorübergehend noch durch rinn A . ^ 
ausscheidenden Vorgänger erfolgen. den aus Altersgründen 

in dieser Position sind die Aufgabenschwerpunkte: 

• Personalbeschaffung 

• Abwicklung von Einstellungen und Entlassungen 

• Zusammenarbeit mit dem Betriebsrat 

• Ausstellen von Zeugnissen 

• Betreuung der Tarifangestellten in Personalfragen 

• Bearbeitung von Grundsatzfragen 

nenfalls finanzielle b^d^ohnr^mb«!ofÄ^ Che Sozialleistun 9 en und gogebe- 

emsprechend^lKnjfeprakhsche l^h^en' Alte £ v< £f a - 35-45 Jat1r8 n 

platz interessieren, richten Sie bitte Ihre mit PEW“ zukunftssicheren Arbeite 

üchtbik 1, Zeugn^copien sowie Angaben über Gehattsroi^lll^S .^»nslauf, 
liehen Begleitbrief an den von uns beauftragten ® Eintritts leirnm im Handschrift- 


ftQnn < uf- , S e i l k ter ? i Pj-" Ps y ch - Hermann Fischer 
6900 Heidelberg 1 , Zum Steinberg 47 

der für Diskretion und Beachtung etwaiger Sperrvermerke bürgt ® 



^ ■ 
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Berufs-Chancen für Sie 

in der Elektronik/EDV-Branche 


Vielleicht sind interessante Positionen für 
Sie dabei? Sehen Sie die Anzeigen durch und 
bewerben Sie sich. Wir wünschen guten Erfolg! 

9 m 

Ähnliche Stellenanzeigen-Sonderteile mit 
einem Branchen-Sehweipunkt 
veröffentlicht die WELT mehrmals im Jahr. 

Außerdem bringt die WELT 
jeden Samstag ihren normalen großen 
Stellenanzeigenteil mit Angeboten für 
Fach- und Führungskräfle aus allen Berufen, 
allen Branchen, allen Regionen. 


Mit erfolgreichen elektronischen Geröten, Anlogen und Systemen für Industrie. 
Verkehr, Schiffahrt, Rundfunk, Femsehen und Verteidigung zählt KRUPP ATLAS ELEKTRONIK 
zu den weltweit führenden Entwicklung*- und Fertigungsunternehmen. 

Mit mehr als 2.800 Mitarbeitern wachsen wir in zukunftsorientierte Märkte. 

Für unseren Bereich Prozeßdatensysteme suchen wir 

Diplom-Ingenieure 

der Fachrichtungen Elektrotechnik, Nachrichtentechnik, Informatik 

Wir bieten Ihnen einen entwicklungsfähigen Arbeitsplatz mit anspruchsvollen Aufgaben 

zum sofortigen oder späteren Eintritt: 


Produkt-Entwicklung 
Entwicklung von Prozeßrechnern mit den Teil- 
aufgaben: 

Rechner-Hardware, Betriebssysteme, Compiler, 
Realzeit-Datenbanken, Kommunikation, lokale 
Netze (Kennz. RVE) 

Entwicklung von Algorithmen, Hard- und Soff- 
warekomponenten für anspruchsvolle Grafflc- 
systeme in der Bikfverarbeitung und Prozeßan- 
wendung ' ■ • " 

Entwicklung von Verfahren und Baugruppen für 
komplexe Systeme der Reofeei f ■ BM dgenerierung 
in Snnulatronsanbgen (Kennz. RTEJ 


Projekt-Abwicklung 

Selbständig verantwortliche Bearbeitung 
von Projekten aus dem Bereich der Fertigungs- 
leittechnik (Kennz. RTT) 

Selbständige Erstellung, Test und Inbetriebnahme 
von Software-Paketen in höheren Programmier- 
sprachen für Prozeßrechneranwendungen in der 
Leittechnik 

Mitarbeit in der Projektführung und ggf. bei ent- 
sprechender Berufserfahrung verantwortliche 
Projektleitung für Einzeierzeugnisse (Kennz. RTI) 

Entwicklung von Anwenderprogrammen für Ein- 
zelerzeugnisse (Kennz. RTG) 


Wenn Sie sich ongesprochen fühlen, schreiben Sie uns bitte, wo Ihre Erfahrungen bzw. Stärken liegen. 
Ihre Bewerbung mit aen für eine Beurteilung erforderlichen Unterlagen und mit Angabe Ihrer Gehalts- 
vorstelluno und des Eintrittstermins richten Sie bitte unter o.q. Kennzeichen an 


KRUPP ATLAS ELEKTRONIK GMBH - Personalabteilung - 
Postfach 44 85 45, 2800 Bremen 44, Telefon 04 21/457-23 39 


Physiker 

Prozeßleittechnik 


Aufgabe: 

Entwickeln und Realisieren 
von systemtechnischen Kon- 
zepten für die Prozeßleittech- 
nik in unseren Produktions-. 
Labor- und Infrastruktuibe- 
trieben. Führen von Arbeits- 
gruppen für die Planung und 
Errichtung neuer Prozeßleit- 
einrichtungen. 
Voraussetzung: 
Studienabschluß mit sehr gu- 
ten Ergebnissen. Breites, fun- 
diertes Fachwissen durch 
Promotion oder Berufserfah- 
rung in einem der folgenden 
Arbeitsgebiete: 

• Messen, Steuern und Re- 
geln an verfahrenstechni- 
schen Anlagen 

• Einsatz moderner Prozeß- 
leitsysteme 

• Programmierbare System- 
technik 


• Sensortechnik 

• Kommumkationsiechniken 
für Daten. Sprache und Bild. 
Bereitschaft, sich rasch in 
naturwissenschaftliche und 
technische Nachbargebiete 
einzuarbeiten. Bereitschaft 
zur kooperativen Mitarbeit in 
Projektgruppen. Fähigkeit 
zum Führen von Mitarbei- 
tern. Alter bis 35 Jahre. 
Angebot: 

Vielseitige, selbständige und 
verantwortungsvolle Tätigkeit 
in unserem Fachbereich 
Prozeßleittechnik. Einsatz in 
unserem Hauptwerk Lever- 
kusen, aber auch in unseren 
Werken Brunsbüttel, Dorma- 
gen, Krefeld-Uerdingen und 
Wuppertal-Elberfeld. Gele- 
genheit zur gründlichen 
Einarbeitung. Ausgezeichne- 
te Weiterbüdungsmöglichkei- 


ten, attraktives Einkommen, 
überdurchschnittliche Sozial- 
ieistungen sowie ein umfang- 
reiches Freizeit- und Kultur- 
angebot. 

Bewerbung: 

Damen und Herren, die an 
diesen Aufgaben interessiert 
sind und mehr darüber wis- 
sen möchten, rufen bitte 
Herrn Dr. Portele unter Te- 
lefon 02 14 / 30-58 64 oder 
30- 8434 an. Oder senden Sie 
uns Ihre vollständigen Bewer- 
bungsunterlagen mit Angabe 
Ihrer Einkonimensvorstel- 
lung sowie Ihres frühesten 
Eintrittstermins unter Kenn- 
ziffer 268. 

Bayer AG 
Personalabteilung 
Leitende Mitarbeiter 
5090 Leverkusen, Bayerwerk 
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70% aller WELT-SteUenanzeigen finden Sie 
gleichzeitig in keiner anderen Zeitung. 

Sie brauchen also die WELT, wenn Sie alle 
Ihre Berufs-Chancen nutzen wollea 
Jeden Samstag! 


DIE# WELT 

11 NAB HÄNG! OE TAGESZEITUNG FCR DEUTSCHLAND 
Anzeigenabteilung. Sre I Ion-Service ■ Postfach 305830 ■ 2000 Hamburg 36 

Als Tochtergesellschaft der Siemens AG bearbeiten wir zukunftswei- 
sende Entwicklungsprojekte der Hard- und Software für eigene Produkte 
und Systeme und im Auftrag der Siemens AG. Hlü 

Zum sofortigen Eintritt - eventuell auch in Teilzeit - suchen wir 
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vtvSJ: 

WEHS 

$&£ 

■ 

181 

■ 


Informatiker 

Mathematiker 

Physiker 

Nachrichtentechniker 


mit Nebenfach 
Informatik 




mm 




für die Mitarbeit an der Entwicklung von 

• Rrmware/Software für öffentliche und private Vfermittlungsnetze 

• Software für cfle Kopplung heterogener Netze, insbesondere 
Siemens - IBM 

• Firmware/Software für Steuerungen 

• Software für Datenbanken und Compilern 

Von unseren zukünftigen Mitarbeitern/ innen erwarten wir ein abge- 
schlossenes Studium (Uni/ TH oder FH) in einer der genannten Fachrich- 
tungen sowie durch das Studium vermittelte Informatikkenntnisse. Sie 
sollten mindestens eine Assemblersprache sowie eine höhere Program- 
miersprache beherrschen und bereits Erfahrung in der Software- 
entwicklung mitbringen. Berufsanfänger werden bei uns eingearbeitet. 
Wir erwarten qualifizierte Mitarbeiter, die komplexe Zusammenhänge er- 
kennen und analysieren können, die selbständig, verantwortungsvoll und 
initiativ sind, die ein sicheres Auftreten haben, kooperativ und kontakt- 
freudig sind und die eine technisch anspruchsvolle und vielseitige Tätig- 
keit suchen. 

Wir bieten interessante Aufgaben, gutes Betriebsklima und ein den 
Erfahrungen und Leistungen entsprechendes Einkommen. Bitte richten 
Sie ihre aussagefähige Bewerbung an 

COMPUTER GESELLSCHAFT KONSTANZ MBH 

Referat Personal und Recht, Postfach 11 42, D-7750 Konstanz, 

Telefon 07531 / 87-4733. 






COMPUTER 

GESELLSCHAFT 

KONSTANZ 

MBH 


INGENIEUR IN EINEM INTERNATIONALEN 
HOCHTECHNOLOGIE-UNTERNEHMEN 


Honeywell gehört mit weltweit 94 OOO 
Mitarbeitern zu den großen Internatio- 
nalen Hochtechnologie-Unternehmen. 
Seine Schwerpunkte liegen in der 
Regel- und Computertechnik. 

Der Umsatzanteil von Forschung und 
Entwicklung beträgt 74% Die deutsche 
Honeywelt-Gruppe umfaßt Unterneh- 
men mit insgesamt 4000 Mitarbeitern. 




Für unsere ENTWICKLUNGSABTEILUNG AVIONIK in Maintal bei Frankfurt suchen wir 

ENTWICKLUNGSINGENIEURE 

für LASERKREISEL und LASERKREISEL-NAVIGATIONSSYSTEME 


zur Mitarbeit an Programmen, bei denen 
kürzlich die Weichensteilung für eine 
langfristige Beauftragung unseres Un- 
ternehmens erfolgt ist. 

Die Entwicklungsarbeit an Laserkreiseln 
und Navigationssystemen auf Laserkrei- 
selbasis ist im fachübergreifenden Be- 
reich von Elektronik. Nachrichtentech- 
nik. Physik. Datenverarbeitung, Rege- 
lungs- und Feinwerktechnik angesiedelt. 
Wenn Sie auf einem oder mehreren die- 
ser Gebiete an vergleichbaren Aufgaben 
gearbeitet haben, bietet sich Ihnen bei 
uns die Möglichkeit, eine neue, zukunfts- 
weisende Technologie mitzugestalten. 

Wir suchen Entwicklungsingenieure, 
geben aber auch Absolventen gute 
Chancen. Englischkenntnisse sind 
wegen der laufenden engen Zusammen- 
arbeit mit unseren Entwicklungszentren 
in den USA sehr erwünscht. 


Unser Arbeitsstil ist teamorientiert, die 
Kommunikation offen und direkt. Lei- 
stungen werden überdurchschnittlich 
honoriert Erfolgreiche Tätigkeit eröffnet 
Ihnen interessante Entwicklungsmög- 
lichkeiten in einem internationalen 
Hochtechnologie-Unternehmen. 

Maintal liegt 15 km östlich von Frankfurt 
auf dem Weg in den Spessart. Vön hier 
aus haben Sie beste Varkehrsverbin- 
dungen zu Autobahnen in alle Richtun- 
gen. zum Flughafen und zum kulturellen 
Angebot Frankfurts. 

Zur ersten Kontaktaufnahme bitten wir 
Sie um Ihre Kurzbewerbung - oder rufen 
Sie uns einfach an. 

Honeywell GmbH. Personalleitung. 
Postfach 1109. 6457 Maintal 1. 

Telefon 061 81 -401. App. 331 
(Herr Halank) 


Honeywe 
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MBB-Spitzenelektronik in der 
Anwendung - Ihr Können ist gefragt 

Das MBB-Werk Kirchheim/Teck - nah bei Stuttgart - fertigt Rugkörper- 
Systeme unter Anwendung modernster Technologien. Auch die 
Betreuung der Systeme wird von Kirchheim/Teck aus durchgefuhrt. 

Dieser vielschichtige Aufgabenbereich bietet interessante berufliche 
Möglichkeiten für flexible Mitarbeiter 

Entwicklung, mu 0 

Fertigung und 1 110611 IGU I 

Betreuung hoch- ■■ 

für System-Service 

Unsere Anlagen werden an verschiedenen Orten der Bundesrepublik 
eingesetzt. Ihre Tätigkeit umfaßt die gesamte technische Betreuung der 
rechnergesteuerten Ausbildungssimulatoren. Dabei arbeiten Sie eigen- 
verantwortlich, natürlich am jeweiligen Standort der Anlagen. Gerade 
die häufigen Reisen machen diese Tätigkeit so interessant Die Einsatz- 
dauer reicht von einem Tag bis zu etwa vier Wochen. 

Sie erweitern Ihr Wissen 

in einer mehrmonatigen Produktausbildung, die teilweise in den USA 
stattfindet, erhalten Sie die erforderlichen Systemkenntnisse. Berufs- 
erfahrung ist besonders positiv - aber nicht Bedingung. Gute Englisch-, 
kenntnisse setzen wir voraus. 

Eine dynamische Aufgabe 

Als Diplom-Ingenieur der Fachrichtung Elektronik haben Sie die richtige 
Voraussetzung für diese Aufgabe. Natürlich sollten Sie gut mit Menschen 
auskommen, häufige Reisen schätzen und in Ihrem Arbeitsbereich 
beweglich sein. MBB bietet Ihnen dabei den sicheren Rahmen eines 
großen Unternehmens. 

Außer g ewöhnlich hohe Verdienstchancen 

Ihr häufiger Standortwechsel und Ihre Flexibilität werden selbstverständ- 
lich durch ein sehr gutes Gehalt ausgeglichen. Auch die Sozialleistungen 
unseres Unternehmens werden Sie überzeugen. 

Gute Gründe mit uns zu sprechen 

MBB bietet Ihnen die anspruchsvollen Aufgaben und die Leistungen 
des modernen großen Unternehmens. Bitte senden Sie uns zur ersten 
Kontaktaufnahme Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen. 



Wh- sind ein bekannter Systeffiherataliar un<£&n führendes Handelsunlwrietene^mit etotr untfhaawK»^ 
Produktpalette für die graphische und elelar onlech e hlümirlh. 


Wir suchen je einen 

Verkaufsberater 

Investitionsgüter 

Leiterplattenindustrie 

Sie sind auf diesem Gebiet zu Hause und wollen Ihr techni- 
sches Know-how Im Vertrieb einsetzen. Unser Verkaufepro- 
gramm für Sie: Hjgh-Tech-Produkte für die Herstellung von 
Leiterplatten, ein zukunftsorientierter Markt mit schnellem 
Wachstum. 


pjplÖ 1 


Verkaufsberater 

Elektronik/CAD 


Sie sind In der graphischen Industrie zu Hetsae mtt Kenrvtnfe- 
sen in der Anwendung von CAD: Fertigkeiten u ndg jj gngj*. 
Omi |f| imnttterMter BUd* und T tüctvsr ifboitins 

Kommunikation s sy s temen sind von Vorteil. mÄindüfl sind 

zum Beispiel Reproaratalton, Druckereien und fertige. 


MBB 


Kirchheim/Teck 

Messerschmitt-Bölkow-Blohm GmbH 
Untemehmensbereich Apparate ■ 
Personalabteilung AN 812 
7312 Kirchheim/Teck-Nabern 


Technologie aus Deutschland 



Software- 

Entwicklung 


UTEF entwickelt und produziert innerhalb eines 
internationalen Untemehmensverbandes Sensoren, 
Navigationssysteme, mobile Hochleistungsrechner, 
digitale Kommunikationsgeräte und andere elektro- 
nische Anlagen für den Einsatz bei der Luft- und 
Raumfahrt, auf Schiffen und an Land. Als innovati- 
ves HJGH-TECH-Untemehmen gehört UTEF in Eu- 
ropa zu den Marktführem. 


Unsere System-Abteilung entwickelt oder portiert „Sta- 
te of the Art“ Software für die verschiedensten Projekte 
innerhalb der Entwicklung: 

- Compiler der Sprachen ADA Pascal und C mit 
entsprechenden Umgebungen 

- Realzeit-Betriebssysteme für Single- oder Muttipro- 
zessor-Konfigurationen 

- Realzeit-Software für Navigation»- und Kommunika- 
tionssysteme 

Für diese Entwicklungsabteilung suchen wir Diplom- 
ingenieure. Diplom-Physiker oder Diplom-Informatiker 
für folgende Aufgaben: 

Gruppenleiter für das technische Management der 
komplexen Software-Projekte. Diese Aufgabe erfordert 
das Verständnis der physikalischen und technischen 
Gesamtsystemeigenschaften und Erfahrungen in der 
Entwicklung nach standardisierten Entwicklungspha- 
sen. Für die Darstellung Ihres Arbeitsgebietes gegen- 
über einem anspruchsvollen Zuhörer- bzw. Leserkreis 
sollten Sie über gute Kenntnisse der englischen Spra- 
che in Wort und Schrift verfügen. Mehrjährige Erfah- 
rungen in der Planung und Überwachung komplexer 
Software sind wünschenswert 

Software-Ingenieure, die Projekts pezrfrsche Entwick- 
lungen für bereits einschlägige Berufspraxis gesam- 
melt haben. Darüber hinaus geben wir auch Berufsan- 
fängem mit gutem StudienabschluB eine Chance. 

Über unsere Konditionen und weitere Einzelheiten 
möchten wir mit ihnen persönlich sprechen. Der Fir- 
menstandort wird wegen seiner landschaftlichen und 
kulturellen Vorzüge geschätzt Bei der Wohnungsbe- 
schaffung und Übersiedlung nach Freiburg sind wir 
Ihnen behilflich. Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an 
unsere Personalabteilung. 


.LITTON TECHNISCHE WERKE 


Sie sind Bindeglied in diesem Markt zu unseren Kunden in Europa; englische Sprach kenn tnisaesind Voraussetzung. T -, 

Sie arbeiten mit unseren 10 Verkaufen »de rtassungen in Deutschland und unseren ausländfechan Vwtp^j^^^aapimenrEs 
erwartet Sie eine herausfordernde Aufgabe mit ausgezeichneten Entwicklungs-Chancen und sehr guter Dotierung. 

Für weitere Informationen steht Ihnen unser Personalleiter. Herr Dr. Fuss (Telefon 0 69 / 26 40-8 82), gern zur Verfügung. 

Rufen Sie uns an, oder senden Sie uns ihre aussagefähige Bewerbung. 

!^SS59S KLIittSCH'COB 

Schmidtstraße 12 - 6000 Frankfurt 1 • Telefon 2 64 01 



Sensoren ■ Computer/ Navigation und Nachrichtentechnik 


LÖrracher Straße 18 ■ Postfach 774 • 7800 Freiburg i. Br. - Tel. 0761/4901-0 


Im Bereich der Bildkommuni- 
kation gehören wir zu den 
Innovatoren der ersten 
Stunde. Das von uns erfun- 
dene und entwickelte 
U-matic-System wurde mit 
seinen überzeugenden, quali- 
tativen Vorteilen schnell zum 
weltweiten Industriestandard 
für professionelles Video. Das 
Zeitalter der Neuen Medien 
und die Integration von Bild- 
komm unikatjpn, Textverarbei- 
tung, Btx und Computer hat 
bei uns bereits begonnen. 


Communication Systems 


Unser Geschäftsbereich Communication Systems 
weist überdurchschnittliche Wachstumsraten auf. 

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir deshalb 
für unsere Niederlassungen Hamburg - Köln - 
München 

Vertriebsbeauftragte 

Bereich: Textverarbeitung/Microcomputer 

Unsere neuen Mitarbeiter sollten über Erfahrungen 
im Bereich der Textverarbeitung und Microcom- 
puter verfügen und alleinverantwortlich die Bera- 
tung und Betreuung unserer Fachhändler über- 
nehmen. Einsatzfreude und Durchsetzungsver- 
mögen sind unabdingbare Voraussetzungen für 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit. 

Die Dotierung (Festgehalt, Leistungsentgelt, 
Firmenfahrzeug) entspricht den Anforderungen. 

Wenn Sie diese verantwortungsvolle Aufgabe reizt, 
senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung an 

SONY Deutschland GmbH 

Personalabteilung 

Hugo-Eckener-Straße 20, 5000 Köln 30 
Telefon (02 21) 59 66-336 oder 220 


DiplofT 


Wir sind ein führender Hersteller von automatischen Zeichenmaschinen, Bildschirmsystemen und 
Digitalisiergeraten für die grafische Datenverarbeitung. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen 

Systemprogrammierer 

graf. Datenverarbeitung 


Aufgaben: Voraussetzungen: 

• Erstellung von An W endungs- und Betriebs- • Abgeschl. Studium als Informatiker, Mathe- 
programmen. matiker, Ing. o. ä. 

• Entwicklung hardwarenahe Software. • Kenntnisse in einer höheren Programmier- 

• Entwicklung von Testprogrammen. Sprache und möglichst in Microprozesso- 

ren. 

• Englische Sprachkenntnisse. 

• Auch überdurchschnittlich gute Berufsan- 
fänger haben eine Chance. 

Neben dieser interessanten und anspruchsvollen Aufgabe bieten wir ein leistungs- und anfbide- 
run gsgere chtes Gehalt sowie zeitgemäße Sozialleistungen. Sollte Ihnen Ihr Anspruch auf 

durch einen Wechsel verlorengehen, so können wir uns gern darüber unterhalten Ihre 

p"; 9 meX bitte Un,er An9abe ,hrer 


Diplom 


/ l/$isro 


Mitglied d& fOtring-Untemehmensgruppe 


ARISTO GRAPHIC SYSTEME 
GMBH & CO KG 

Postfach 541060- D-2000 Hamburg 54 


Die Vorwahl-Nummer 

gehört zu jeder Telefon-Nummern-Angabe 

Sie erleichtern damit Ihren 

Gesprächspartnern 

die Arbeit. 
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Stellenangebote in der Bosch-Gruppe... 
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Rechenzentrum 

Systemprogrammierung 

Pür die Systttnbetreuung unseres Rechenzentrums in 
Stutlgarl suchen wir Diplom-Informatiker mit überdurch- 
schnittlichen Studie nJefstungen. Wir erwarten erste prak- 
tisch* Erfahrungen in Assembler und COBOL, logisches 
Denkvermögen sowie gute englische Sprachkenntnisse. 
Auch erfahrene AnwernJungsprogrammierer kommen 
nach gründlicher Schulung in Frage. 


Diplom-Informatiker 


Das Aulgabengebiet umlaßt - nach sorgfältiger Einarbei- 
tung - die selbständige Abwicklung anspruchsvoller Ein- 
zelprojekte Hierzu gehören die Auswahl, tmptementte* 
rung und Pflege der Software im systemnahen Bereich 
emschbeßfich Datentoanksystem. Datenfernverarbeitung 
undSystemoptmuerung. 

Unser Rechenzentrum betreut mehrere Geschäftsberei- 
che und WOrke der Bosch-Gruppe. Wir arbeiten mit dem 
iBM-Betnebssystem MVS/JES3 und dem Datenbank- 
system IMS. 


Robert Bosch GmbH, Personalabteilung (Fe 572), 
Postfach 300220, 7000 Stuttgart 30 (Feuerbach) 
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Automatische Prüfsysteme 
Technischer Verkauf 

Für den weiteren Ausbau unseres Verkaufs automati- 
scher Prüfsysteme suchen wir einen Diplom-Ingenieur 
der Fachrichtung Elektrotechnik oder Nachrichtentechnik 
mit gutem Fachwissen in der Analog-. Digital- und Meß- 
technik. Erfahrungen in Hard- und Software sowie auf 
dem Gebiet »Automatic Test Equipment» (ATE) sind von 
Vorteil. Wir erwarten Flexibilität. Verhandlungsgeschick 
und Durchsetzungsvermögen sowie che Bereitschaft zu 
Reisen. 


Diplom-Ingenieur 

Elektrotechnik/Nachrichtentechnik 


Die Tätigkeit umfaßt - nach sorgfältiger Einarbeitung - 
den systematischen Ausbau eines Verkaufsgebietes. 
Hierzu gehören die Erfassung künden spezifischer Prüf- 
probleme. die Erarbeitung von Problemlösungen, die 
Projektierung der Hard- und Software sowie die Betreu- 
ung der Kunden bei der Installation, Inbetriebnahme und 
der Übergabe der Systeme. 

Unser Geschäftsbereich stellt automatische Prüfstande 
(ATE) für die Industrie sowie Testgeräte. Prüfstände und 
komplette Diagnoseanlagen her. 


Raben Bosch GmbH, Geschäftsbereich Prüftechnik, 
Personalabteilung (PI 020), Franz-Oechsle-Straße4, 
Postfach 1t 29, 7310 Plochingen 
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Flexible Airtomation/Speicher- 
programmierbare Steuerungen 

Wir suchen für unsere Entwicklungsabteilung Speicher- 
programmierbare Steuerungen mehrere Ingenieure der 
Fachrichtung Elektronik, Informatik- oder Nachrichten- 
technik. Autor fundiertem Fachwissen auf dem Gebiet 
der Mikroprozessortechnik (Hard-. Firm- und Software) 
erwarten wir Engagement bei der Lösung neuer techni- 
scher Probleme. Solide Kenntnisse in der Digitalelekiro- 
nik sind von Vorteil. 


Diplom-Ingenieure 


Das Aufgabengebiet umfaßt - nach sorgfältiger Einar- 
beitung - die Hard-, Firm- und Software-Entwicklung 
mikroprozessorgesteuerter Geräte für unsere Steue- 

rungsfamilie. 

Wir entwickeln und fertigen Systeme und Komponenten 
für den flexibel automatisierten Betrieb vom Steuerungs- 
modul bis zum Fabrikleitsystem. 


Robert Bosch GmbH. Geschäftsbereich Industrieausrü- 
stung, Zweigbetrieb Erbach, Personalabteilung, 

Berliner Straße 25. Postfach 11 62, 6120 Erbach 


Programmierbare Prüfsysteme 
Entwicklung 

Für den weiteren Ausbau unserer Entwicklungsabteilung 
suchen wir einen Diplom-Informatiker mit guten, in der 
Praxis vertieften Kenntnissen von Betriebssystemen und 
höheren Programmiersprachen. 


Diplom-Informatiker 



BOSCH 


Junkers-Thermotechnik 

Entwicklung 

Für anspruchsvolle Entwicklungsaufgaben suchen wir 
einen ideenreichen Diplom- Ingenieur der Fachrichtung 
Elektronik oder Nachrichtentechnik. Kenntnisse auf dem 
Gebiet der Mikrocomputertechnik - insbesondere 6805- 
oder 8051 -Familie - sowie in der allgemeinen Anwen- 
dung von Computersystemen sind von Vorteil. Selbstän- 
dige Arbeitsweise und Engagement bei der Lösung neuer 
technischer Probleme setzen wir voraus. 


Diplom-Ingenieur 

Elektronik/Nachrichtentechnik 


Die Tätigkeit erfolgt unter Ensatz moderner Rechneranla- 
gen und umfaßt die Entwicklung von Graphik-, Kommuni- 
kations- und Anwender-Software für Programmgenerato- 
ren. Statistik und Datenauswertung. 

Unser Geschäftsbereich stellt Testsysteme für die Indu- 
strie (ATE) sowie Testgeräte, Prüfstände und komplette 
Diagnoseanlagen für Kfz-Werkstätten her. 


Robert Bosch GmbH. Geschäftsbereich Prüftechnik. 
Personalabteilung (PI 021), Franz-Oechsle-Straße 4, 
Postfach 11 29. 7310 Plochingen 
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Angewandte Physik 
und Nachrichtentechnik 

Für anspruchsvolle Aufgaben in unserem Technischen 
Forschungszentrum in Gerlingen bei Stuttgart suchen wir 
einen ideenreichen Diplom-Ingenieur der Fachnchtung 
Elektrotechnik oder Nachrichtentechnik. Kenntnisse in 
Hochfrequenztechnik und Filtersynthese sind erwünscht, 
Engagement bei der Lösung technischer Probleme und 
selbständige Arbeitweise setzen wir voraus. 


Diplom-Ingenieur 

Elektrotechnik/Nachrichtentechnik 


Die Tätigkeit umfaßt - nach sorgfältiger Einarbeitung - 
die Entwicklung der Hard- und Software für Regelungen 
und Steuerungen. Dabei stehen die Schaltungsausle- 
gung und -berechnung sowie die Programmierung auf 
vorhandenen Entwicklungssystemen im Vordergrund. 
Auf dem Gebiet der umweltfreundlichen Heizungs- und 
Wärmetechnik gehören wir mit unseren Gas- und Elektro- 
geräten für Heißwasserberertung und Zentralheizung zu 
den führenden Herstellern. 


Robert Bosch GmbH, Geschäftsbereich Junkers, 
Personalabteilung, Junkersstraße 20-24, 7314 Wernau 



BOSCH 


Die Tätigkeit umfaßt - nach sorgfältiger Einarbeitung - 
rechnergestützte Analysen und Synthesen von Schalt- 
kreisen vorwiegend für Audio- und Videoanwendungen 
sowie deren Realisierung in Dünnschicht-, Dickschicht- 
und Feinleitertechnik. Dabei ist eng mit den Entwick- 
lungs- und Fertigungsabteilungen unserer Geschäftsbe- 
reiche zusammenzuarbeiten. 

Im Rahmen unserer vielfältigen Forschungsaktivitäten 
unterstützen wir weltweit die Entwicklungsbereiche und 
Werke der Bosch-Gruppe. Wir verfügen über qualifizierte 
Fachkräfte und fortschrittlich eingerichtete Labors. 

Robert Bosch GmbH, Personalabteilung (Sh 399), 
Gerlingen-Schillerhöhe, Robert-Bosch-Platz 1. 
Postanschrift: Postfach 50, 7000 Stuttgart 1 
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Flexible Automation 
Entwicklung (CNG/5PS) 

Für unsere Entwicklungsabteilungen suchen wir Diplom- 
ingenieure der Fachrichtung Elektronik, Informatik, Nach- 
richten- oder Regelungstechnik mit Engagement für die 
Lösung neuer technischer Probleme. Außer fundierten 
Kenntnissen in der Digilaleleklronik erwarten wir Fach- 
wissen auf demGebiet der Mikroprozessortechnik und im 
Einsatz Mittlerer Programmiersprachen. 


Elektronische Systeme 
im Kraftfahrzeug 

Für den weiteren Ausbau unserer Erzeugnisentwicklung 
suchen wir Diplom-Ingenieure der Fachrichtung Nach- 
richtentechnik oder Informatik, die über fundiertes Fach- 
wissen in der analogen und digitalen Schaltungstechnik 
verfügen. Programmierkenntnisse auf dem Gebiet der 
Mikrocomputer sind von Vorteil. Wir geben auch Beruf s- 
anfängern eine Chance. 


Kommunikationstechnik 

Entwicklung 

Wir suchen für den weiteren Ausbau unserer Entwick- 
lungsabteilungen ideenreiche Ingenieure der Fachrich- 
tungen Elektronik. Nachrichtentechnik und Hochfre- 
quenztechnik. Dabei geben wir auch Berufsanfängern 
gern eine Chance. 
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Diplom-Ingenieure 


Diplom-Informatiker 
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Entsprechend den individuellen Neigungen und Fähigkei- 
ten bieten wir - nach sorgfältiger Einarbeitung - eine der 
folgenden Tätigkeiten: 

- Hard- und Software-Entwicklung von Funktions- 
einheiten mit Mikroprozessoren 

- Software-Entwicklung von modular aufgebauten 
Betriebssystemen 

- Prüfung und Abnahme von System-Software für 
unsere Steuerungen sowie Kunden- und 
Service-Unterstützung 

Wir entwickeln und fertigen Komponenten und Systeme 
für den flexibel automatisierten Betrieb vom Steuerungs- 
modul bis zum Fabrik! ert System. 


Robert Bosch GmbH, Geschäftsbereich 
Industrieausrüstung. Personalabteilung Erbach, 
Postfach 11 62. 6120 Erbach/Odenwald 


Den individuellen Neigungen und Fähigkeiten .entspre- 
chend bieten wir eine der folgenden Tätigkeiten: 

- Auslegung von Mikrocomputersystemen 

- Programmerstellung, -prüfung und -pflege 

- Entwurf und Aufbau von Testhilfen zur raschen und 
umfassenden Prüfung von Soft- und Hardware 

- Definition, Einbau und Erprobung der mikrocomputer- 
. gesteuerten Elektronik am Verbrennungsmotor 

Es ist selbstverständlich, daß wir die Zeit geben, die spe- 
zifischen Anforderungen der Kfz-Elektronik während 
einer gründlichen Einarbeitung kennenzulernen. 

Die Arbeitsplätze befinden sich in unserem fortschrittlich 
eingerichteten Entwicklungszentrum in Schwieberdingen 
bei Stuttgart. 


Robert Bosch GmbH. Personalabteilung (Si 169), 
Postfach 300240, 7000 Stuttgart 30 


Den individuellen Neigungen und Fähigkeiten entspre- 
chend bieten wir - nach sorgfältiger Einarbeitung - eine 
der folgenden Aufgaben: 

- Entwicklung von Schattungen. Hochfrequenz- und 
Analogbaugruppen für Sprechfunkgeräte 

- Entwurf und Entwicklung elektrischer Baugruppen 
für neue Autotelefonsysteme 

- Konzeption und Entwicklung breitbandiger 
Mobiifunksysteme 

- Entwicklung von Bauteilen für Satellitenempfangs- 
einrichtungen, Kanalaufbereitungseinheiten und 
Demodulatoren 

- Entwicklung von Kabelsendem und Modulatoren sowie 
von Geräten der Empfangsstellentechnik 

Wir sind auf den Gebieten der Funk- und Breitbandkom- 
munikationstechnik ein führender Hersteller. 

Robert Bosch GmbH, Geschäftsbereich Elektronik, 
Personalabteilung, Förckenbeckstr. 9-13, 1000 Berlin 33 
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Damen und Herren, die sich lur eines der hier angeführten Stellenangebote interessieren, 
. bitten wir um Übersendung ihrer Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien, 
Lichtbild und Angabe der.Einkommensvarsteiiung an die Jeweilige Personalabteilung. 

In der Bosch-Gruppe bieten wir gute Arbeitsbedingungen mit leistungsgerechtem Enkommen 
und günstigen Zusatzleistungen . 


Den hohen Anforderungen an den Ausbi'/dungsstand unserer Mitarbeiter tragen wir durch ein 
umfangreiches Fortbildungsprogramm und gezielte Infbrmabonsangebote Rechnung. An 
unserem Robert Bosch Kolleg geben wir Mitarbeitern, deren Hochschul « oder Facbhochschul- 
studlum schon einige Jahre zurückliegt, Gelegenheit, unter Leitung namhafter Hochschullehrer 
ihre Fachkenntnisse durch ein dreimonatiges wissenschaftliches Aufbaustudium zu erweitern. 



BOSCH 
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Mormations- und 
Kommunikationstechnik 

Die ANT Nachrichtentechnik GmbH ist ein überaus erfolgreiches 
Unternehmen der Kommunikationstechnik mit rd. 1 Milliarde 
Umsatz und 6600 Mitarbeitern. Seine Fachgruppe Anlagen reali- 
siert als Systemhaus rechnergesteuerte Anlagen der Informa- 
tions- und Kommunikationstechnik auf schlüsselfertiger Basis. 

Für die internationale Vermarktung und Realisierung eines moder- 
nen Systems zur Nachrichtenbearbeitung und -Verteilung suchen 
wir 

Systemberater 

(DipL-Ing. TH/FH) 

mit Interesse an einer kundennahen Tätigkeit Die Aufgabe umfaßt 
Beratung, Angebotserstellung und Projektabwickiung, wobei der 
Einsatz je nach Neigung für nationale oder internationale Projekte 
erfolgen kann. Bewerber sollten über Erfahrung in der Text- und 
Datenverarbeitung, vorzugsweise auf DEC- Rechnern, verfügen, 
wobei hierzu auch eine entsprechende Tätigkeit an einer Universi- 
tät oder Hochschule zählt. Es besteht die Chance, bei Eignung die 
spätere Leitung eines Projektes zu übernehmen und damit in eine 
Führungsposition hineinzuwachsen. 

Ein permanentes Weiterbildungsprogramm, zeitweise Integration 
in die Software-Erstellung auf modernsten Entwicklungssyste- 
men, ständiger Kontakt zu Kunden und Hardware-Lieferanten, 
sichern Ihnen einen Wissensvorsprung, 
ihre Kurzbewerbung mit einigen beruflichen Daten genügt. Wir 
setzen uns dann mit Ihnen in Verbindung. 

ANT Nachrichtentechnik GmbH 

Personal- und Sozialwesen 
Gerberstraße 33 

D-7150 Backnang 




Nachrichtentechnik 


UBI WERBEDIENST GMBH 

Baurstraße 84 Postfach 52 03 63 2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/89 20 03-05 ■ Telex Nr. 2 173 371 ' 
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Wir sind ein Großrechenzentrum in Norddeutschland und 
entwickeln zukunftsweisende Konzeptionen in der Datenverar- 
beitung für einen begrenzten Kundenkreis. 

Zur Zeit haben unsere Kunden mit ca. 6000 Terminals die 
Möglichkeit, direkt auf unsere Rechenanlagen Zugriff zu neh- 
men. Da wir auf diesem Sektor in den nächsten Jahren eine 
ständige Expansion und weitere Terminalsystemkomponenten 
erwarten, suchen wir für unseren Entwicklungsbereich den/die 

Leiter(in) 

Terminalsysteme 

Seine/ihre Aufgabe wird es sein, als Verantwortliche/r in die- 
sem Bereich mit Dynamik und Flexibilität die Anforderungen 
unseres Marktes zu erkennen und in DV-Konzeptionen umzu- 
setzen. Dabei steht Ihnen ein Team von Mitarbeitern zur Seite, 
das schon heute Terminalsysteme verschiedener Hersteller 
betreut. 

Ihr bisheriger Berufsweg sollte eine Tätigkeit bei einem Her- 
steller von Terminalsystemen oder eine vergleichbare Position 
bei einem Rechenzentrum aufweisen. 

Wir bieten selbstverständlich ein der außergewöhnlichen Auf- 
gabe entsprechendes Gehalt. 

Bewerbungen richten Sie bitte unter L 6358 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Elektro-Ingenieur 

für Elektro-Anlagen auf Schiffen 


Wir sind ein bekanntes Großunternehmen der Metallindustrie mit Sitz In 
Hamburg. Durch eine breite Fertigungspalette haben wir uns für die 
Zukunft gerüstet 


Für die Aufgabengebiete Bauüberwachung und Instandsetzung sowie 
die Inbetriebnahme bzw. Übergabe von Elektro-Anlagen auf Handels- 
und Marineschiffen wollen wir einen neuen Mitarbeiter gewinnen. 


Die Aufgabe soll einem Diplom-Ingenieur (FH) der Fachrichtung Elektro- 
technik übertragen werden, der bereits Kenntnisse im Bau und Betrieb 
von Elektro-Anlagen und der entsprechenden Vorschriften auf Schiffen 
mitbringt. Gute Englischkenntnisse wären von Vorteil. 


Wenn Sie an dieser Position interessiert sind, erbitten wir Ihre Bewer- 
bungsunterlagen mit tab. Lebenslauf, Zeugniskopien und möglichst 
Lichtbild unter der Kennziffer 6674 über den zwischengeschalteten 
Personai-Werbedienst, dem Sie auch mitteilen können, wer Ihre Bewer- 
bung nicht erhalten soll. 


Christian Schröder 
V&ndsbeker Stieg 39 
2000 Hamburg 76 
Telefon und Telekopierer 
(040)257353 

2 . 

Gerd Ahrens 
Meersmann ufer 35 
3000 Hannover 
TeL (0511) 6490009 
FS 9-230 106 

3. 

Jochen Frintrop 
Friedrich-Lau-Straße 20 ’ 
4000 Düsseldorf 
TeL (0211) 43 5044 

4. 

Gerd Heim 

Franz-Bielefeld-Str. 51 
4650 Gelsenkirchen 
TeL (0209) 8 31 26 

5. 

Hans-Jürgen Linz 
Schüsslerstr. 13 
4000 Düsseldorf 30 
TeL (0211) 43 38 18 

6 . 

Wilfried Linke 
DIE WELT 
Deichmannhaus 
5000 Köln 1 
TeL (0221)135148 
FS 8-882 639 

7. 

Horst Sauer 
Schöne Aussicht3 
6361 Reichelsheim 6 
TeL (06035) 3141 


8 . 

Karl-Harro Witt 
Rheingönheim er 
Straße 57a 

6701 Altrip/Ludwigshafen 
TeL (06236) 3132 

9. 

Kurt Feu gier 
Handwerkstraße 16 
7050 Waiblingen 7 
TeL (07151)22024/25 

10. 

Jochen Gehdkher 
Rohrer Straße 127 
7022 Leinfelden- 
Echterdingen 
TeL (0711)7545071 
1L 

Sieg! Wallner 

Waldpromenade 84 
8053 Gauting b. München 
TeL (089) 8 50 60 38/39 
FS 5-23 836 

12 . 

Horst Wonters 
Kochstraße 50 
1000 Berlin 61 
TeL (030)25912931 
FS 184565 


DIE #WELT 


UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND 


Anzeigenexpedition 

Im Teelbruch 100, 4300 Essen 18 (Kettwig) 
TeL (02054) 101-5 16/7 
FS 8-579104 

Anzeigenabteilung 

Postfach 30 58 30, 2000 Hamburg 36 

TfeL (040) 347-43 18 

FS 2-17001 777 asd 
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Als Hersteller hochwertiger Geräte der 
2 u den ganz GroBeaauf dem Markt - 1 
weiter... 


iHc zählen wir weltweit 
rtBc. und wir wachsen 


in unserer Geschäftsstelle HMIBURG ist für das Gebiet Schleswig-Holstein die 
Stelle eines 

VERTRIEBS-BEAUFTRAGTEN 

für den Produktbereich 

KARDIOLOGIE/NEUROLOGIE 

mit einem ingenieur/Techniker der Etektrotechriik/NachrtahtentechnlWHlektTO- 
nik zu besetzen. 

Branchenkenner oder Bewerber aus artverwandten Branchen wissen bestens 
um die anspruchsvolle Aufgabenstellung Bescheid: Als kompetenter Berater 
und Gesprächspartner der Arzte und der entscheidenden Gramion in Kliniken 
verstehen Sie es, auf dieser Bsene den erfolgreichen Abschluß einzuleiten und 
zu erzielen. 

Nähere Einzelheiten über die Tätigkeit und unsere Leistungen (großzügige 
Entgeltregelung, Firmenwagen) möchten wir gerne persönlich mit Ihnen 
besprechen. 

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte an unsere zentra- 
le Personalabteilung. 

PICKER INTERNATIONAL GMBH 
BÄRMANNSTRASSE 38 - POSTFACH 6007 53 
8000 MÖNCHEN 60 - TELEFON 089/8394 20 


OCalfa-laval 

IST FORTSCHRITT... AUCH FÜR SflE 


ALFArlAVAL ist ein Weltunter- 
nehmen - führend in der Se- 
porotionstechnik und im Bau 
von Wärmeaustauschern. 
Erfolgreich in der Konstruktion 
und Fertigung von Anlagen 
und Maschinen für den Um- 
weltschutz, die chemische und 
pharmazeutische Industrie, 
den Maschinenbau, die Schiff- 
fahrt, Molkerei-, Getränke- 
und Nahrungsmitteitechnik 
sowie Reisch- und Fisch- 
verarbeitung. ALFA-LAVAL 
entwickelt und baut Apparate 
und Behälter ebenso wie fVo- 
zeßkühtsysteme und Anlagen 
der Energietechnik. 


Zur Verstärkung unserer EDV-Organteation suchen wir 
zum I.T. 1986 den 


ii mm, ii m 


Die Aufgaben der nächsten Jahre sind interessant und 
vielfältig, u. a.: 

• Ausbau von Abwicklungssystemen wie 
Auftragsabwicklung, Bestellabwicklung. 
Materialwirtschaft 

• Controlling- und Managementsysteme sowie deren 
Anbindungan die Konzemsysteme 

• Hierzu gehört auch die Integration dieser EDV- 
Anwendungen mH Office-Automation, wie 
Textverarbeitung, Teletex. Personal-Computing und 
die Erweiterung des Datsnkommunikationsnetz- 
werfces. - •• 

In einem dedizierten Konzept setzen wir die Systeme 
IBM /38, IBM £6 und Personal-Computer ein. 

Auf der Basis einer betriebswirtschaftlichen Ausbildung 
erwarten wir praktische Erfahrung 

• in mehreren dero. g. Anwendungsgebiete 

• in Entwurf und Realisierung von Datenbank- und 
dialogorientierten Systemen 

• in der verantwortlichen Durchführung von Projekten 
als Projektleiter unter Anwendung von 

• systematischen Projektmanagement- und 
Entwicklungsmethoden 

• gute Englischkenntnisse 

• in den Programmiersprachen RPG und COBOL oder 
BASIC 

Wenn es Sie reizt, sich in einer entwicklungsfähigen 
Position, selbständig und verantwortlich zu engagieren 
und Sie einige Jahre Berufserfahrung haben, senden Sie 
uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen inkl. 
Lichtbild, Gehaltsvorstellungen und frühestmöglichen 
Eintrittstermin. 

ALFA-LAVAL Industrietechnik GmbH 
Personal- und Sozialwesen 
Postfach 

2056 Glinde bei Homburg 
Telefon 0 40/7 27 01-1 



Erfahrene Fachleute in der Datenverarbeitung sind am Markt rar, Positionen für 
Berufsanfanger ebenso. Wir bauen die Brücke für Informatiker, Ingenieure, Mathema- 
tiker und Betriebswirte als 

Trainee 

Datenverarbeitung 

w l r Studienabgänger systematisch zu 


nen Projektiertem in interessanten Projekten werden die Grundlage «r den Start in 
eine erfolgreiche und zukunftssichere berufliche Laufbahn bilden. 


aÜTSSV! u ^ erer ? neuen Mitarbeitem, daß sie bereits während 



zu den fortschrittlichsten dieser Branche. 


^ unserem Werk 

bietet neben einem hohen FreiLrtwertLntliSe lchllien ****** entfemt und 

übernommen. Bei der WohnungsbesÄng sÄ bStSruS?’ 9 * ’ " von uns 

sind, senden Slebittemre interessi9rt 

bild, GehaJtswunsch, möglich EhSlSiSSoS ln9sun,erla 9« n (Zeugnisse. Licht- 

ISSPS DRUCKMASCHINEN AKTIENGESELLSCHAFT 

Hauptabteilung Personal Angestelite, Kurfürsten-Anlage 5H0, 6900ÄW 
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Siemens ln Karlsruhe - Messen, Analysieren, 

ein Standort des Untemeh- Steuern, Regeln, Rechnen, 
mensbereiches Energie- und Automatisieren - 
Automatisierungstechnik- dies sind unsere wesentlichen 
SIMATIC S 5. TELEPERM M, Aufgabenfelder - Aufgabe n- 
StCOMP-Rechner, PC 16, Sl- «»Wer mit Zukunft Wenn Sie 
CL1MAT usw. stehen beispiel- diese Aufgaben ansprechen, 
haft für unsere in der Fach- liegen Sie bei uns richtig, 
weit bekannten Produkte und Ob mit oder ohne Berufser- 
Systeme. fahrung- wir suchen 

Diplom-Ingenieure und 
Diplom-Informatiker 


SIEMENS 


«fl 

ÄUCHFQn 

9r ^■Organisator 

mm 

’-sien Jahre saidnei^ 


^ngssystawflws 

3esteilaüwiädu^ 


nagenemsystetEaai- 
orremsyswne 
-e Integration 4s» 0, 
Wise’Asdonfen.tt 
siete*. 3 er«faWtmin 
Datenkcpffiatfaa* 


snrept setzen mteSp 
?rson£i-Conp®r* 

riesswtrtschaflWwte 
? Erfahrung 

: Anwenäungsge» 

is-enM^vopWBttfr- 

.stenwn 

ii?r. Ourcnmwungw^ 
?r Ar’kve’Mlung'Wi 
ma nactemer*- 1»3 

i*n 

H5S 1 ? 

■sprachen HPGu«"^ 


: n e ,ner?nWK*^ 

r - veranworü«^ 
a'-jfserfthrung* 1 ^, 

Zungen und™ 0 * 


»jfnili G™H 
?ie" 


1 




Systementwicklung 

Zielsetzung ist das Erarbeiten systemtechnischer 
Linien bereits im Vorfeld der Produktentwickiung. 
Dazu gehört die frühzeitige Erprobung zur techni- 
schen und wirtschaftlichen Absicherung von der 
Modellsimufation bis zur Pilotanwendung. 

Aufgabe ist es, neue technische Möglichkeiten und 
Ideeii in geeignete Konzepte umzusetzen und Lö- 
sungen für künftige industrielle Anwendungen zu 
entwickeln, über Standards für den Automatisie- 
rungs- und Engineeringbereich Kommunikations- 
wege sicheizustellen und über eine leistungsfähige 
Sichtgerätetechnik mit grafischen Möglichkeiten 
das Bedienen von Prozessen und Anlagen benutzer- 
freundlich zu gestalten. 

Das Arbeitsgebiet reicht von der Automatisierung 
technischer Prozesse, von Fertigung und Projektie- 
rung bis zur Meß-, Prüf- und Analysentechnik. 


Produktentwickiung 

Die Produkte unserer Entwicklung erfüllen hohe 
Marktanforderungen. Vertrieb und Entwicklung er- 
arbeiten gemeinsam Produktkonzepte, die Markt- 
analyse, Kundenwünsche und technische Lösungs- 
möglichkeiten berücksichtigen. Auf der Basis dieser 
Konzepte entwickeln unsere Ingenieure die Produk- 
te (Hard- und Software) unter Anwendung neuester 
physikalischer und technologischer Erkenntnisse. 
Die dazu erforderlichen Erfahrungen und fort- 
schrittlichen Ideen werden unterstützt durch mo- 
dern ausgestattete Labors und Konstruktionsgrup- 
pen und neueste rechnergesteuerte Entwicklungs- 
verfahren (CAD). 


Vertrieb und Projektierung 

Aufgabe der Vertriebe ist es, zusammen mit den 
regionalen Vertriebseinheiten, die geschäftlichen 
Möglichkeiten festzustellen und auszubauen sowie 
den Kontakt mit den Kunden zu pflegen. Sie beraten 
ihn, projektieren die gewünschte Anlage und wik- 
keln den Auftrag von der Idee bis zur Inbetriebset- 
zung ab. Dies alles erfordert einen großen Umfang 
an Ingenieurleistung für Planung, Koordinierung, 
für Software-Erstellung, die ihren Niederschlag in 
technischer Dokumentation findet Der Anteil an 
Software und Ingenieurleistung überschreitet heute 
meist den Hardwareanteil. 


Fachaufgaben 

Produktplanung, Systemplanung, Entwicklungs- 
steuerung; Fachberatung von Vertrieben und Kun- 
den. Das Bindeglied zwischen Vertrieb und Ent- 
wicklung bilden die Fachabteilungen. Vielseitige, 
immer neue Anforderungen an unsere Produkte 
und Systeme von Anwendern und Vertrieben sowie 
eigene Ideen führen zu Entwicklungsanlegungen. 
Diese sind mit der Produkt- und Systementwicklung 
abzustimmen und bis zum fertigen Produkt oder 
System zu verfolgen. 

Andere Aufgabenschwerpunkte sind die Entwick- 
lung von anwendernahen Programmsystemen so- 
wie die Projektierung von Prozeßleitanlagen und 
Prüfsystemen in Hard- und Software. 


Qualitätssicherung 

Die Sicherung der hohen Qualität unserer Produkte 
erfordert lückenlose Aktivitäten einer Qualitätssi- 
cherung in allen Phasen der Entwicklung und Pro- 
duktion unserer komplexen elektronischen Geräte 
und Systeme. 

In der Entwicklungsphase umfassen die qualitatssi- 
chemden Maßnahmen die Durchführung von Re- 
views, Typprüfung und Erprobung bis hin zur Liefer- 
freigabe. 

Parallel dazu müssen Prüfverfahren und Prüfmittel 
in Hard- und Software entwickelt sowie die produkt- 
orientierten Prüfanweisungen erstellt werden. Dies 
erfolgt computergestützt (CAT). 

In der Produktionsphase ist die abgestufte Prüfung 
und Qualitatsbeurteilung vom Wareneingang bis 
hin zum Endprüffeld erforderlich. 


Montage, Inbetriebsetzung, Service 

Am Ende der Kette „Realisierung von Abis Zaus 
einer Hand“ stehen Montage, Inbetriebsetzung und 
Service. 

Dabei reicht die Aufgabenstellung von einzelnen 
Geraten, Systemen bis hin zu kompletten Anlagen 
zur Automatisierung von technischen Prozessen in 
allen Technologiebereichen. 

Daß wir ganz besonders für diese Aufgabe unsere 
Mitarbeiter in Kursen und durch Informationen vor- 
bereiten, soll nur am Rande erwähnt werden. 
Einsätze im in- und Ausland werden außerdem 
durch die weltweite Organisation von Siemens 
unterstützt. 


Obige Darstellung ist nicht 
vollständig; so gibt es auch in 
den Bereichen Fertigung, Or- 
ganisation und Datenverar- 
beitung, Auftragsabwicklung 
und Schulung weitere wichti- 
ge Ingenieuraufgaben. 

Wo wollen Sie mitarbeiten? 
Wir freuen uns auf Ihre Be- 
werbung. Bitte schreiben Sie 
uns, nehmen Sie Kontakt auf. 
Bewerbungsunterlagen ge- 
hen Ihnen umgehend zu. 


Anfragen oder Bewerbungen 
senden Sie unter 10/Ö5 
an unsere Personalabteilung, 
Postfach 21 12 62, 

7500 Karlsruhe 21. 


Siemens AG 
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Diplom ~ Ingenieure 

I Elektronische MeßyNachriditentedinik 


Ihre Aufgaben umfassen die rech- 
nerische und praktische Entwick- 
lung von Baugruppen für elektroni- 
sche Präzisions- Meß- und Nach- 
richtengeräte bis zur Serienreife 
sowie die entwicklungsbegleitende 
Unterlagenerstellung. Ihr Tätig- 
keitsschwerpunkt liegt auf dem HF 
Gebiet und auf dem Gebiet der all- 
gemeinen analogen und digitalen 
Schaltungstechnik. 

Bei uns benötigen Sie keine »jahre- 
lange Berufserfahrung«, sondern 
die Fähigkeit, neue Probleme mit 
Dynamik optimal zu lösen. Sie soll- 
ten eine abgeschlossene Ausbil- 
dung der Nachrichten- oder HF 
Technik haben, über Grundkennt- 
nisse der Digrtaltechnik verfügen 
und sich für den Einsatz von Mi- 
kroprozessoren und Signalprozes- 
soren interessieren. 


Modernste Hilfsmittel, wie lei- 
stungsfähige Mikroprozessor-Ent- 
wicklungssysteme, stehen ihnen 
ebenso zur Verfügung wie umfang- 
reiche Möglichkeiten zur rechner- 
unterstützten Schaltungsentwick- 
lung mit VAX-Computer. 
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Entwicklung 

Hardware 


, Für die Steuerung unserer Meß- 
und Nachrichtengeräte mit 8- oder 
16-bit-Mikroprozessoren entwickeln 
Sie strukturierte Programme und 
die dazugehörige Hardware. 

Ihr Ausbildungsschwerpunkt sollte 
die Datenverarbeitung oder techni- 
sche Informatik sein. Erforderlich 
sind Kenntnisse moderner Mikro- 
prozessorsysteme und deren Peri- 
pherie sowie Methoden der Soft- 
ware-Entwicklung. Sie beherr- 
schen höhere Programmierspra- 
chen ebenso wie PL/M und Assem- 
bler. 


Verständnis für die Elektronik/ 
Nachrichtentechnik sind für die en- 
ge Zusammenarbeit mit Ihrem HF 
Entwicklungskollegen von Vorteil. 

Berufsanfänger mit entsprechen- 
der Eignung und gutem Abschluß 
können in dieses interessante Auf- 
gabengebiet einsteigen. 


Als Jungingenieur in den vertrieb? 
Diese Frage stellt sich mancher 
Absolvent einer Hochschule. 


Warum nicht? 


Unser langfristiges Einarbeitungs- 
Programm ermöglicht diesen Start 
in einen interessanten Beruf. Wir 
planen ein bis zwei Jahre, in denen 
Sie sich mit unseren Produkten 
und der Technik, in der sie herge- 
stellt werden, vertraut machen. In 
dieser Zeit eignen Sie sich durch 
aktive Mitarbeit in verschiedenen 
Entwicklungsabteilungen unseres 
Hauses die Kenntnisse an, die Sie 
brauchen, um unseren Kunden ein 
kompetenter Gesprächspartner zu 
sein. 


Sie haben dabei die Möglichkeit, 
das Rüstzeug eines erfolgreichen 
Vertriebsmannes zu erwerben. So 
bereiten Sie sich 
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nach und nach 
vor, die Aufga- 
ben eines Ver- 
triebs-Gebiets- 
leiters zu über- 
nehmen. 


Entwicklung 

Software 



Technischer 

Vertrieb 


Seit Jahrzehnten zählt man uns international zu 
den führenden Herstellern von elektronischen Meß- 
geräten und nachrichtentechnischen Anlagen. 
Elektronische Präzision ist das Kennzeichen der 
Firma. 4000 Mitarbeitern verdanken wir den Erfolg. 
Wir stehen mit unseren Entwicklungen an vorder- 
ster Front der Technik. Was erwartet Sie bei uns? 
Hochinteressante Aufgaben, flexible Organisation, 
überschaubares Unternehmen, in dem derSprtzen- 
mann noch auffallt und schnell weiterkommt. Durch 
unser geplantes Wachstum können wir Ihnen auch 
in der Zukunft Aufgaben anbieten, die Ihrer jeweili- 
gen beruflichen Entwicklung entsprechen. ■ 

Wie steilen wir uns unsere künftigen Mitarbeiter 
vor? Sie sollen zu uns passen; das heißt, flexibel, 
spontan und kreativ sein, eine gehörige Portion 
Einsatzbereitschaft mitbringen und sich für die 
Technik begeistern können. 

Englischkenntnisse und ein Hochschulabschluß 
mit guten Ergebnissen sind erforderlich. Wir bieten 
ihnen neben den vielfältigen Sozialleistungen ei- 
nes modernen Großbetriebes einen sicheren Ar- 
beitsplatz und eine attraktive Bezahlung. 

Wenn Ihnen unser Angebot zusagt, informieren Sie 
sich oder senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterla- 
gen unter Angabe der betreffenden nebenstehen- 
den Kennziffer. 



ROHDE&SCHWARZ 


GMBH & CO KG - PERSONALABTEILUNG 
MÜHLDORFSTRASSE 15 • 8000 MÜNCHEN 
TELEFON (089) 4129-2402 (DURCHWAHL) 


UnMftt Produkt« sind anarkannt. d«nn bteten aln Mudmuro 
und Zuverlässigkeit X-.-. A' ’-M 

Für das Gtebtet Otw—tfcda n/Bnwnan (Pt-* 27^29. 44,-45, i 
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technischen Verkäufer 
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Tete Steuergeräte GmbH. Uchnwstrate 7 
8036 Ebenhausen. TeU 0 81 78 / 44 55 


Organisations- 

Programmierer 


mit. Erfahrung in CiCS/VSAM- und 
QoboHJmgebung für nächst mögli- 
chen Termin von alteingesessenem 
Unternehmen in Hamburg gesucht. 


Erfahrungen auf den Gebieten Mate- 
rialwirtschaft upd Fertigungssteue- 
rung wären von Vorteil. 


Bewerbungen erbeten unter U 5749 an WELT- 
Veflaig. Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 
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Wir sind ein Ingenieurbüro für Automatisierungstechnik: mit Sitz 
in Hamburg und suchen zu sofort oder später mehrere 


SPS-Softwareentwickler 

(mit Schwerpunkt Siemens-Simatic) 

sowie einen 

SPS-Trainer 

(für Siemens-Simatic) 

für die Ausbildung von Montagepersonal. 

Ang. u. H 6356 an WELT-Verfag, Postf. 10 06 64, 4300 Essen. 






DORIMIER 


Elektron i k-Systeme 


In diesem Fachbereich entwickeln und bauen wir Systeme, die in der Wehrtechnik, der Raumfahrt und der Kommunikationstechnik eingesetzt werden 
Folgende Techniken kommen zur Anwendung: Nachrichtenübertragung, Radartechnik, Echtzeitdatenverarbeitung und Prüftechnik 
Wir suchen qualifizierte " 




Dipl.-Ing. / Dr. Ing. 

für die Systemauslegung, Entwicklung und Projektabwicklung. Ihr Tätigkeitsgebiet erstreckt sich auf nachfolgende Arbeitsfelder: 

O Elektroniksysteme für Wehrtechnik 

O Elektroniksysteme für die Raumfahrt / Bodenstationen / Kommunikation 
O Hochfrequenztechnik 
O Mikrowellentechnik 


Wenn Sie eine dieser Aufgaben reizt und Sie in einem technologisch breitgefächerten Unternehmen mit starkem Wachstum i mH ™ ^ u 

moglichkeiten mitarbeiten wollen, senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung mit Qualifikationsnachweisen unESwoK 

Aufgabe. FürdieerstetelefonischeKontaktaufnahmestehenwirlhnentäglichinderZeitvon 17°° - ih°° regierenden 


nsogiicnKenen mnaroenen woiien, senoen öie uns Ditte inre Bewerbung mit Qualifikationsnachweisen unter Ancabe Her 

Aufgabe. F^r die erste telefonische Kontaktaufnahme stehen wir ihnen tägiich in der z eit von 17“ - 18°° Uhr unter der RufrSSmerS , 5S.83420 

Dornier System GmbH, Personalwesen, Postfach 1360, 7990 Friedrichshafen 
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N achric htentechnik 


Elektronik 


Meßgerätetechnik 


'Gen 


sie. 
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ffiy na * 0 < ? ri * 1 *ton»m fror Aktivität«! in Dautochlancl und Europa. Das Unternahmen erreicht mit seinen hochqualifizierten MÄarWtom einen Milliardenumsatz. Die Untemehmensziele sind klar, sn sichern langfristige Erfolge in der 
ivtrtocrron^r^ ^ isnD^5fwKJM ?^ f fin!!!wJme t uiu Lösunfldn ,ür ^ 2ukuntt Für •» ** Präzision und Sicherheit Aufgabe und Herausforderung Wesentlicher Bestandteil des Erfolges sind aber auch die beispielhaften Bemühungen im 

Dia&tpamwn geht weher und wird ständig vertieft. 

Irfizwte M uaib^ter. che - beispielsweise - aus den Bereichen Nachrichtentechnik oder Elektronik kommen und unterschiedliche Positionen besetzen sollen. Eine Position betrifft nur die Entwicklung, zwei Positionen die Entwicklung und 
n*«rLBrBt..m»< getrennt für das Bundesgebiet und für Europa. 
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wdeft verstärkt entwiche« .m Bereich Kommunl- 

kewne-Syeteine. Wir suchen dafür den 

Dipl.-lngenieur 

Nachrichtentechnik und Elektronik 


Seine Aufgaben: 

O &rtvy«klung tfon analog«! und d&talen Stetmungen 
O Projekttmgleftung der Informations-Systeme bts zur Serienreife 
O Gründliche Lösungen von Gesamt- und Detail-Problemen 
O Laboremsatz, kaum FMsetätigJcaft 

Sein ProfU: 

O Erfahrungen m der MfluopmeMcv-Programmiarong 
O Fähigkeit, in Zusammenhängen zu denken • 
o Erfahrungen aus modernem Laborbetrieb wären erwünscht 
O Er nt ein .prafctischer Wissenschaftler 
O Er ist aktiv, innovativ, kooperativ 
O Ausbaufähiges Englisch wird erwartet 


Kennzahl 500 


Ein un außereuropäischen Raum erfolgreiches Teet- und MeByerAte Programm soll auch im deutschen und europäischen Markt Eingang finden. Wir suchen deshalb für 
die Abteilung Nachrichtentechnik für beide Märkte je einen 


Dipl.-lngenieur 


Nachrichten- und Meßgerätetechnik 

Europa 


C Einsatzgebiet europaweit 

- SehrgutaEnglischkenntniseeund, nach Möglichkeit, eine weitere Fremdsprache 

- Bereitschaft, Neues zu eile men 

- Fähigkeiten zum selbständigen und unabhängigen Arbeiten 


Der Unterschied: 

Bundesrepublik Deutschland 

O Einsatzgebiet bundesweit 
O Sehr gute Englischkenntnisse 

o Anpassung, beispielsweise der US-Techmk an Bundespost-Technik 
q Kenntnisse über Gliederung, Meßverfahren und Anforderungen im bundesdeut- 
schen FM- Netz 

0 Zusammenarbeit mit der Deutschen Bundespost 
(Erfahrungen sind vorteilhaft) 

Die Aufgaben: 

7 . Entwicklung und Einführung neuer Meßgeräte und Meßsysteme 
7 Technische Betreuung bereits eingeführter neuer Meßgeräte 

0 Kundenbetreuung und Erarbeitung von technischen Verkaufsunteriegen 

1 Produktmodifikation und Weiterentwicklung 

Das Profil: 

c umfangreiche Fachksontnisae und praktische Erfahrung m der MeBtechnBc-Entirickluiw 
Sichere Kenntnisse und Erfahrungen der Übertragung^ und Venruttlungstechnik 
Cj Einwandfreies Auftreten und Verhandlungssicheiheit 
Kennzahl 509 Kennzahl 510 


;n 


1 von Vorteil.^ 

n unter U 5749 
3 64, 4300 


Wir stellen hier ungewöbnhcri Interessante Aufgabengebiete vor mit dem notwendigen persönlichen Freiraum (ür begabte Ingenieure. Es kommt deshalb nicht auf die schnelle Besetzung dieser Funktionen an, sondern auf die richtigen Mitarbeiter, fachlich und 
menschlich. Die gute Zusammenarbeit im Team soll gesichert sein. Außerdem sind bei Eignung berufliche Entwicklungsmöglichkeiten gegeben. Erwartet wird für aüa Positionen eine drei- bis vierjährige Berufserfahrung. 

Dia künftigen Mitarbeiter ge nieß en auch die Vorzüge der SoziaUetstungen eines internationalen Konzerne, euch hinsichtlich einer sehr interessanten Altersversorgung. 

Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen (Lichtbild, tab- Lebenslauf, Zeugniskopien, GehaltsvorsteHung. Eintrittstermm, Angaben zu Sprachkenntnissen, Tel, -Nr. und Kennzahl) an die beauftragte Beratungsgesellschaft. Diskretion ist garantiert! Sperrvermerke werden 
verbindlich eingehaiten. Sie körnen auch gerne vorab telefonisch weitere Auskünfte einholen, einen Weg, den wir empfehlen. 
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SCHMIDT & PARTNER GMBH 

Unternehmens- und Industrieberatung 
Personalberatung • Ing.- Büro - Nachwuchsförderung 

Gnelaenaustraße 7, D-5300 Bonn-Bad Godesberg, Telefon 02 28 / 36 49 54 






Industrieautomation - Umweltschutz 


jy Automat swunpß - 

ofort oüarspä»»* 

areentwicft 

sjrt Siemen®-®* 


-Trainer 

lens-Sinisfc) 

agepersonat- 
)sg POBtt 


Wir vertreten die deutsche Tochter eines intematioaai tätigen Konzerns. Oie Spitzenstellung des Unternehmens ist weltweit 
unstrittig in den Sparten E-TectmUc und Bektrontk, Automatiaation, Meß-, Regel- und Steuarungstachnik, Prozeß- und 
Umwelt« na lytflc, SchattartJagenbau, EnergUopffanlarung, Steuerungssystembau und Modultechnik. 

Das deutsche Haus genießt hohes Ansehen, weit über die nationalen Grenzen hinaus. Dynamische und weitsichtige Führung 
erzielt seit Jahren einen überdurchschnittlich wachsenden Umsatz. Der Service des Hauses ist nahezu perfekt und umfassend 
von der Planung über die Projektausführung bis zur Wartung. 

Wir suchen deshalb Verstärkung im oberen Management, und zwar den 

promovierten oder diplomierten / TH 

Vertriebsleiter 

Deutschland - Schweiz 

Er hat ein erfolgreiches Studium in EeldrotachnJk oder Elektronik absolviert und ist um die 40 Jahre, wobei für uns die 
Persönlichkeit entscheidend ist und dann erat das Alter. 

Sein Profil: O überdurchschnittliches und umfassendes Fachwissen 

O Analytiker mit Überblick 
O Betriebswirtschaftliche Erfahrung 
O Englischsprachig, zumindest rasch ausbaufähig 
O Verhandlungssicher und überzeugendes Auftreten 
O Marketing- und EDV-Kenntnisse 

Seine Aufgaben: O Führung von Profit-Center 

O Pflege des vorhandenen KUndenetammes 
O Erschließen neuer Märkte und Auswertung des Wettbewerbs 
O Leitung des Angebotswasens und Vertragsgestaltung 
O Auftragsbetreuung von der Erstverhandlung bis zur Nachtragaverhandlung 
O Impulsgeber für das Unternehmen 

Die Stärke des Unternehmens liegt in seiner Vielseitigkeit und in seinem Erfolg mit der Wgh-Technotogy .immer einen Schritt 
schneller zu sein". 

Einem vertriebsorientierten, fähigen Ingenieur wird mit dieser Funktion ein Start geboten, den er mit erfolgreicher, aber auch 
intensiver Arbeit deutlich ausbauen kam. Ein Dienstwagen gehört zur Ausstattung des Prokuristen. 

Durch die Bedeutung der Funktion hatten wir einen telefonischen Erstkontakt für wünschenswert Sie können aber auch Ihre 
Bewerbungsunterlagen (Lichtbild, tab. Lebenslauf, Zeugniskopien, Gehaltsvoratellung, Eintrittstermin. Tel.-Nr.) direkt an die 
beauftragte Beratung unter dar Kennzahl 2003 senden. Diskretion garantieren wir Ihnen, und Sperrvermerke werden 
verbindlich eingeftaftea 

SCHMIDT & PARTNER GMBH 

Unternehmens- und Industrieberatung 
Personalberatung - Ing.- Büro • Nachwuchsförderung 

Qnelwmiistreß« 7, D-5300 Bonn-Bad Gode» barg, Telefon 02 28 / 36 49 54 



Die IBM Deutschland bietet 
viele Wege, Ihre persönliche und 
berufliche Zukunft mit der 
Informationsverarbeitung zu 
verbinden. 
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Johannes MÖLLER Hamburg 

Maschinen- und Apparatebau 

Seit mehr als 50 Jahren in der pneumatischen Förderung und in der Verfahrenstechnik tätig, ist Möller heute - 
gleichermaßen dank neuer Ideen und bewährter Methoden - weltweit ein Begriff für gute deutsche 

Ingenieurfeistung, 

Zur Bewältigung der gegenwärtigen Aufgaben wie zur Sicherung der Fuhrungs Position des Unternehmens in 
der Zukunft wird ein qualifizierter Mann mit Erfahrung im Finanz-, Rechnungs- und Personalwesen wie in der 
übrigen Administration und kaufmännischen Verwaltung als Nachfolger für den altershalber ausscheidenden 

Organisator 

gesucht. 

ai« Führunosmann im zweiten Glied heute kann der Bewerber sich bewähren und nach drei Jahren Leiter der 
^fSiStenVerwaftung weiden, da dann der Stelleninhaber ebenfalls In den Ruhestand geht. Die 
internationalen Verbindungen des Unternehmens erfordern gute Englischkenntnisse. 

Oie Qualifikation bestimmt die Chance, später in die Geschäftsleitung aufzusteigen. Es werden daher 

entsprechend aussagefihige Bewerbungen erbeten an 
Dr.-Ing. Hermann MöHer in Firma 
Johannes MÖHer Hamburg GmbH + Co KG 
Schflferstr. 43, D-2000 Hamburg 50 
Tel 0 40 - 38 90 71 69, FS 212 302 


Chance und Einladung an 
Hochschulabsolventen der Fach- 
richtungen Informatik, Elektronik 
und Wirtschaftswissenschaften, 
in neuen Kategorien zu denken und 
zu arbeiten. 

Wenn Sie interessiert sind, 
schreiben Sie uns doch mal - 
oder sprechen Sie mit uns auf der 

SYSTEMS 1985. 

Wir erwarten Sie in Halle 24, 

Stand C 16/D 17. 


IBM Deutschland (InibH. Pl.jWitarbritcrrinsiellun« 
und ■Piirdrrun|'. Kennziffer 310/85 
Postfach 80 08 8Ü. 7000 Stuttgart 80 
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Projekte der 
Spitzentechnik. 
Zukunfts- 
orientierte 
Programme in 
internationaler 
Kooperation. 
Ideen, Anwen- 
dung und Erfolg 
aufgrund eines 
jahrelang auf- 
gebauten und 
ausgereiften 
Know-how. 


MBB 


Idealer Arbeitsplatz: das MBB-Werk Kirchheim/Teck 
mit seiner elektronischen und feinmechanischen 
Präzisionsfertigung mit rund 2000 Mitarbeitern. Für 
die Planung von Arbeitsabläufen in der Eiektronik- 
fertigung suchen wir einen Fachmann, der Tatkraft 
und Können sinnvoll einsetzen möchte. 

Produkt- 

Ingenieur 

Fertigungs- 

planung 

Dipl.-ing. (FH) Elektrotechnik 

MBB Nabern entwickelt und fertigt moderne Flug- 
körpersysteme auf hohem technologischen Niveau. 
Die Fertigungsplanung elektronischer Baueinheiten 
ist Schwerpunkt Ihrer Tätigkeit Neben der Ablauf- 
planung gehört dazu auch die Arbeitsstätten- 
planung sowie die Vorbereitung des Fertigungs- 
ablaufes für Einzel- und Serienfertigung. 

Vorteilhaft: Praxis - aber auch Start-Chance 


für Absolventen 


Erfahrung in der Montage von elektronischen 
Baugruppen ist von Vorteil, außerdem REFA-Grund- 
ausbildung. Erwünscht - aufgrund internationaler 
Partnerschaft - Englisch. Hochschulabsolventen 
werden intensiv eingearbeitet 

Ihre Chance 

MBB bietet Ihnen den großzügigen Rahmen des 
modernen Unternehmens, die gute Basis zur Ver- 
wirklichung Ihrer Berufs-Idee. Verantwortlicher Ein- 
satz des Einzelnen und erfolgreiches Teamwork 
kennzeichnen den Arbeitsstil. Gehalt und Soziallei- 
stungen werden Sie überzeugen. Bitte senden Sie 
uns Ihre Bewerbungsunterlagen - über alle Einzel- 
heiten können wir dann persönlich sprechen. 


Kirchheim/Teck 

Messerschmitt-Bölkow-Blohm GmbH 
Untemehmensbereich Apparate 
Personalabteilung AN 812 
7312 Kirchheim/Teck-Nabem 


Als eigenständiger Geschäftsbereich mit über 
1100 Mitarbeitern entwickeln, produzieren und 
vertreiben wir für industrielle, kommerzielle und 
behördliche Anwender in internationalen Märkten 
Produkte, Anlagen und Systeme der 

O Professionellen Videotechnik 
O Datentechnik/ Btx 
O Numeric / Steuerungstechnik 
O Meßtechnik 
O Funktechnik 

Für den weiteren Ausbau unserer Aktivitäten 
suchen wir 

Vertriebs-Ingenieure 

Prüffeld-Ingenieure 

Entwicklungs-Ingenieure 

Wenn Sie Diplomingenieur (TH/FH) der 
Fachrichtung Nachrichtentechnik, Meß- und 
Regeltechnik sind oder ähnliche, auf andere 
Weise erworbene Kenntnisse und Erfahrungen 
besitzen, dann richten Sie Ihre Bewerbung an 
unsere Personal leitu ng, Herrn Schimek. 


GRUV1DIG 

Geschäftsbereich 

electronic 


Würzburger Str. 150 
8510 Fürth 

Telefon 09 11 / 73 30-2 65 



Büromaschinen 


Wir sind «in Unternehmen der „baxbü- 
ro'-Firmengruppe. Unsere Hauptge- 
sellschaft Jbax Kopiersysteme“ betreut 
heute nahezu 6000 Kopterautomaten 
südlich der Donau und gehört damit zu 
den gröBten spezialisierten Handels- 
häusern in der Bundesrepublik. 

Zum 1. 1. 1986 oder früher suchen wir 
den 


Geschäftsbereichsleiter 
für den IBM-Personal- 
Computer-Vertrieb 



Diese Position ist direkt der Geschäfts- 
teftung unterstellt; der Aufstieg zum 
Prokuristen ist vorgesehen. 

Untemehmensriel für diese Aufgabe ist 
es. im Personalcomputer-Vertrieb mit- 
telfristig eine ähnliche Marktposition 
zu erreichen, wie wir sie im Bereich 
Kopieren bereits realisiert haben. 

Bei der Besetzung dieser Führungspo- 
sition denken wir an einen versierten 
Organisationsfachmann, der bereits Er- 
fahrung im Vertrieb von Personalcom- 
putern (möglichst mit IBM bzw. IBM- 
kompatiblen Systemen) hat und bereit 
ist, sich mit seinem fundierten Fachwis- 
sen, Engagement und Stehvermögen 
dieser nicht alltäglichen Herausforde- 
rung zu stellen. Neben Personalfüh- 
rungsqualrtäten softe erden SpaB am 
eigenen Verkaufen noch nichtveriemt 
haben. Die Dotierung entspricht selbst- 
verständlich den hohen Anforde run- 


Bewerber, die an einer langfristigen 
Zusammenarbeit interessiert sind, ver- 
einbaren bitte ab 28. 10. 85 unter der 
TeL-Nr. 0 89 / 8 57 96-101 einen Ge- 
sprächstermin mit Herrn Ulrich Backes- 
hoff oder richten Ihre sch ri f tli c h e Be- 
werbung mit den üblichen Unterlagen 
und Uchtbild an: 


bax BÜromascMnen Service und 
Vertriebegeselbchaft m. b. H. 

2 . Hd Herrn Backeshofl, 

Fraunhofe ntf r.5 

8033 Martinsried b. München 

Tel.O fffl/85796-0, 

Telex5213457baxd 


Untemehmensgruppe 



biira 


Leitender Video-Ingenieur 

für Fernsehproduktionsgesellschaft in 
München gesucht. Kenntnisse werden er- 
wartet im Bereich Ü-Wagen, Editing, Nach- 
bearbeitung, Meßtechnik etc. 


Tel.: 0 89 / 47 60 87 


Wir sind ein namhafter Hersteller elektroni- 
scher Bauelemente und Baugruppen. Unsere 
Produkte bieten wir Firmen im Bereich der 
Nachrichten- und Computertechnik sowie der 
Kfz-Elektronik an. Dabei operieren wir welt- 
weit. 

Wir suchen für unsere Marketing-Abteilung 
einen 

Ingenieur/ 

Techniker 

der Fachrichtung Qektro-/Nachifchtentechnik 

Unser neuer Mitarbeiter soll den Markt der 
passiven Bauelemente gut kennen, denn das 
Schwergewicht seiner Aufgabe besteht darin, 
für uns neue Produkte zu suchen, die Produkt- 
Anforderungen festzulegen und die Realisie- 
rungsmöglichkeiten zu klären. Gute englische 
Sprachkenntnisse sind erforderlich. 

Sollten Sie an dieser Aufgabenstellung inter- 
essiert sein, dann nehmen wir gerne Ihre 
schriftliche Bewerbung entgegen. 

MIFfimliH & Co. KG 

EtektrotBchmscfTO Spezialfabrik Telefon 0 81 02 / 84-221 


Traditionell gewachsen 

»Ein solides Fundaft^^ 

äsierung sind^asteffr dhe konfinuieta^&^^^äsgei^^^^^^^9Bd&. : 

Für den Bereich Untorne h frwnsptenun^ zürn oächsöoöööchep Einti 

termin einen qualifizierten ■ .-■-SSS Jr 

EDV-Koordinator ■ 

mrt folgenden Aufgaben: 

t— Planung und Koordinierung der EDV-Prpjekte In ZUsammeaarbeft 

Fachbereichen ) 

— Planung und Verwaltung des EDV-Kostenbudgets unseres Unternehmens^ ; 

— Wahrnehmung von Koordirtelionsaufgaben mit Konzemsteflen, insbesondere 
mit unsrer rechtlich selbständigen Datenverarbeitung 

— Entwicklung von GrundsalzrichtRnien •; '* 

Wirerwarten: 

— Hochschul- bzw. Fachhochschulabschluö 

— einige Jahre Berufserfahrung als EDV-Organ'rsator oder Systemanalytiker mit 
dem Schwerpunkt auf organisatorischer und konzeptioneilte’ Tätigkeit 

— Verständnis für Zusammenhänge und Abläufe' innerhalb eines Unternehmens 
mit Großobjektfertigung 

— Begabung zu systematischer Arbeit 

— Fähigkeit, Zusammenhänge zu erkennen, zu verknüpfen und in Wort und 
Schrift darzustellen 

— Flexibilität und Belastbarkeit 

Interessierte Damen und Herren bitten wir um eine ausföhrfiche schriftliche Bewerbung. 4 ^ . 

Für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen Herr Hopp, Telefon 04 31/7 00—31 52, j 

gerne zur Verfügung. Wir würden uns freuen. Sie kemenzulemen. j 


«i» c* 



HOWALDTSWERKE-DEUTSCHE WERFT 

AKTIENGESELLSCHAFT HAMBURG UND KIEL 

ein Unternehmen der SakgäteT’Gtijppe 

2300 Kiel 14 Postfach 6309 


Wir suchen per sofort, spätestens zum 1. Jan. 1986 

qualifizierten Fertigungsleiter 

aus dem Bereich Elektrotechnik, Schaltanlagen bau mit sehr guten Fachkenntnissan. Erfahrung 
gen auch in AV, Planung und ED V- Anwend u n g sowie gute Eng Usch-Kenntnisse erforderlich. 

Wir erwarten: 

- 5-10 Jahre Industrie-Erfahrung, auch in der Praxis ' 

- dynamische Führungspersönlichkeit mit kooperativem Führungsstil 

- gute Ingenieurkenntnisse 
— Durcbsetzungsvermögen 

Wenn Sie diese Voraussetzungen erfüllen und sich selbst als überdurchschnittlich einschätzen, 
dann rufen Sie uns umgehend an. 

EUROATLAS GMBH für Umfomrertechnlk und Optronik 

Herr Wandt (Personalabteilung) 

Zum Pannepel 2, 2800 Bremen 44, Tel. 04 21 / 48 80 31 


Ihr nächster Karriereschritt 

Unser Kunde, ein modern geführtes, traditionsreiches Marken- 
artikel-Unternehmen mit Sitz in Südwest-Deutschland, sucht für 
die Leitung der zentralen EDV-Abteilung den 


EDV- Leiter 


Von Ihnen wird eine aktive Mitwirkung bei der Gestaltung 
der Informationssysteme für die Niederlassungen der Firma 
im In- und Ausland erwartet. 

Dazu gehören auch richtungsweisende Impulse für den Ein- 
satz neuester Hard- und Software. Selbstverständlich den- 
ken Sie dabei nicht nur in rein EDV-technischen Kategorien 
sondern berücksichtigen auch das betriebswirtschaftlich 
Machbare. 

Zur Führung Ihrer qualifizierten Mitarbeiter bevorzugen Sie 
Motivation und Überzeugung. . 

Programmiererfohrungen in Cobol und RPG II sowie mit 

bri^g S CT temen Un,er VM DOS/VSE und CICS sollten Sie mit- 

Au , ch für einen jüngeren, qualifizierten Fachmann (ab 30 J) 
sehen wir hier eine Chance. ' OOWJ,J 

Wenn Sie an dieser entwicklungsfähigen Position interes- 
siert sind dann richten Sie Ihre Bewerbung (Lebensbuf 
ZeugH'sobschnften, Lichtbild, Eintrittstermin GehdS 

sssassr ™- 


Promedia 


Werbeagentur- Abt. Personalberatung 

5 • 7000 Stuttgart 1 9 
Telefon (0711 ) 244558/59 y 
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Tecluilker(ln) 

Kundendienst 

Elektronik 

W M r i m i j »«j f>a 0* *nde I*. ■«* wy tfabeL Auf 
Wnf Kortttronten. Dem <Smc Verbauen mo 0 


“'JP«*öhwol»*f SMOtoiA m d i — m Programm wichet 
***gr5»**?»lcuwn reicht von der Antiog—k Ma hm 
*w»cempl— nMftRM ettronfc 

Wrbletan »innn «me int— nt», erta—wMgn und em- 
*"S£tfuno*nN 0 i Position. M« Hnm Oiganlutionsialant 
eoton 64« une helfen. «WI effekttvon XnKlmdwnM euf- 
xuteuea Neben der Durchführung von Leftormieeungen 
«hdB^rorojunm «ofeanS» auch m dar Liga »rin. uneere 
■ •** <*•? W»Whg und Pfleg« der Gerate zu u«#r- 

nutzen, 

flir «Inen aufstrebenden Fachmann au« dam Baraich 
«nformattonataciBi* oder verwandten CMMNan bedeutet 
*“*e*n« ungewöhnliche berufliche Chance mit einer den 
gamderongen enge m— e n a n Oodacung. Sefeefrerofentf- 
»eh ier une auch «me Frau wdflnmman 
Wenn Sie intamewm sind, dam echwfcan 84« une tut» 
Ihm Bewe r b ung «wt dan OMehan Unfertigen und «tn«r 
H a ndachriftproba. 


Dto Diohl-Gruppe ist eine 
deutsche Firmenqruppe mit 
•»voll wetten Aktivstnfon. 

Uber t?5 00 Mifnrböitcr sind 
in dr*n Geschottsbcrpichen 

f.'nunii.iib/eug. Uhren. 
Sehultsy steme. Masclunen- 
hmt Wetten Munition und 
r.lf isriehün fetic Mi! neuen 
E ntwicklunqcfi und Forti - 
nunnstcchmkon bereiten wir 
uns .iuf .mkunft-qo Antorde- 
runqen vor 


Fach- und Führungsposition in der 
Entwicklung oder Fertigung 

Wir suchen für verschiedene Geschäftsbereiche unserer Firmengruppe junge, ehrgeizige und leistungsfähige 

Dr.-lngenieure/Dipiom-lngenieure 
— Elektronik, Nachrichtentechnik, 
Feinwerktechnik — 

Wir bieten Ihnen im Rahmen dner gezielten Einarbeitung an. Ihre Kenntnisse und Erfahrungen auf breiter Unternehme nsbasis 
zu erweitern und sich so auf die Übernahme von anspruchsvollen Fisch- und Führungsaufgaben in unserem Unternehmen 
vorzu bereiten. 


AMDRAE 



N— RamMh— 48 
0-7250 Leontmp 
Tefefan 07t 52/* 7031 


An «Ile Cobof-ProgrammtorerZU 

BMtou aingefQhnaa Software-Heu« euch! Mftttindgi Qaechifli 
Partner (FrencM**) tn der g— « te o Bundesrepublik für Organisation 
und Progra mm ier un g, 

Wir bieten Ihnen eine sichern Ejdamnzgttindung durch Kontakte zu 
namftaftm CompJferhenrtefiem. EJgankkpttal DM 30 C00.- sowie aahr gut* 
Cobof^ragrainniieronsakanreni— sind Voraus— mag. 

Ang. um. Q 635S an WELT-Vartag, Po stfach 1006 64. 4300 Essen. 



in unserem oder 

TRAINEE-PROGRAMM 

werden Sie zunächst in einem rotierenden Einsatz innerhalb 
von 18 Monaten alle wichtigen Stationen der Planung, 
Entwicklung, Konstruktion, Fertigung und Qualitätskontrolle 
kennenlemen, bevor Sie sich für Ihre weitere Karriere inner- 
halb der DIEHL-G rappe entscheiden. 


in unserem 

TRAINING ON THE JOB 

werden Sie unmittelbar in einem Aufgabenbereich Ihrer Wahl 
eingesetzt und zu einer Fach- und späteren Führungskraft 
der Planung, Entwicklung, Konstruktion, Fertigung oder 
Qualitätskontrolle ausgebildet. 


DIEHL GRUPPE 


DfHI-fL GmbH & Co 
Zontrn'bf'roir.h Personjtweson 
Fuhrungskrnfte 
S*ophnns?rafle 49 
R r >00 Niirnborq 30 


Im Training-on-the-iob und im Trainee-Programm wird Ihre Ausbildung begleitet von Seminaren mit Fachthemen sowie Arbeits- 
und Management-Techniken. 

Anfragen oder Bewerbungen mit tab. Lebenslauf, Zeugniskopien, Gehaltsvorstellungen und frühestem Eintrittstermin richten 
Sie bitte an Herrn Hentschel (Telefon 09 11 / 4 75-25 54). 


DIEHL 


Umwelt- un d k 
Kompon enten!;, i 
Stahlbau • T an 1 ': 
Elektronik ^ 


SCHEWB 

IG UND KE 


ngsiefter 

3j!ä n FacltkemMw 
rg^sctHCanntnaaafe 


s Führangsstil 


ü^urchsctini» 11 ^ 
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Uf unikai 

Hafenbetrieb GmbH 

Wir sind ein Umschizgsönterachmco mit einem Contziner-Tenm- 
nal, konventionellen Anlegen und einer Sämerei im Hamburger 
Hafen. 

Fttr die Betreuung unserer komplexen EDV-Anwenfangen in 
Betrieb und Verwaltung wir ciocJa 

DV-Organisator/in 


der bemebücben Datenvenubehuug find ein 
.«cm für Steuerung und Optimierung operati- 
ver Abläufe und Kfammstntive Systeme im Rndmnngsw cn und 
in der Personal- und Materialwirtschaft Neben derSfeitaefcsg 
des laufenden DV-Betoehs gehören Pflege und Wartung der 
Anwendexsoftwere ebenso zu den Aufgaben der DV-ORGAN1- 
SATION wie die Mitarbeit an KorueptianieniAg and Realisierung 
neuer DV-LAsuagen. 

Wir erwarten von unserem neuen Mitarbeiter möglich«* system- 
spezifisebe KemmnaK m den ei n g e s e tz ten DEC-Systexoen VAX 
und FDP. Programnrieierfehrang ist wünschenswert. Darüber 
hinaus setzen wir selbständiges und eige n ver an twortliches Arbei- 
ten bei hoher Einsatzbe r e i t scha ft sowie cfie Behemdmng der 
englischen Sprache voraus. 

Wenn Sie diese interessante Aufgabe inspricht, dann erbitten wir 
. Ihre Bewerbung unter Angabe ihrer Gcrnhsvontelluiig und des 
möglichen Emtrittstcrmins an Herrn Maier, Personal und Verwal- 
tung. 

UNIKAI Hafa nb atrteb GmbH 
NehlstraBe, 2000 Hamburg 11, Tel. 0 40/ 31 10 50 


«Ivw 


- Hannover 


Wir sind als Datenvera rbertungsgesellschaft der niedersächsi- 
schen Sparkassenorganisation eines der GroSrechenzentren in der 
deutschen Kreditwirtschaft. 

Wir suchen aufgrund unserer ständigen Expansion 

IntoimaUkerliimen) 

OrganisatiDosprogrammiererllHnen) 

für unseren EntwickJungsberelch. 

Wir erwarten von Ihnen 

- eine Ausbildung als Bank- oder Sparkassenkaufmann 
oder 

- ein abgeschlossenes Hochschut- oder Fachhochschulstudium 
oder 

- vergleichbare praktische Erfahrungen in einem Rechenzentrum 
der Kreditwirtschaft 

- gute Programmierkenntnisse, vorzugsweise in der Assembler- 
sprache. 

Ihre Aufgabe wird es sein, 

- DV-Anwendungen im Rahmen einer komplexen online-orientier- 
ten Datenbankkonzeption zu erarbeiten. 

Wir bieten Ihnen 

- leistungsgerechte Bezahlung 

- interessante Perspektiven in der fachlichen und persönlichen 
Weiterentwicklung. 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an 
die 

dvg - Datenverarbettungsgesellschaft der 
nledersäctislschen Sparkassenorganlsation mbH & Co. oHG, 

Postfach 91 02 40, 3000 Hannover 91. 
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Panasonic - Tecluiics 

Sie kennen uns als namhaften Hersteller von Produk- 
ten aus dem Bereich der Unterhaltungseiektronik. 

Mit den richtigen Produkten zur richtigen Zeit am 
richtigen Ort zu sein, das bedeutet: Aufmerksame 
Marktbeobachtung und kontinuierliche Trendanaly- 
sen, Verfolgung der technologischen Anforderungen 
und Entwicklung, Erkundung der Politik öffentlicher 
Institutionea Diese ständige Informationssammlung 
bedingt vielfältige Kontakte im In- und Ausland. Unser 
European Technology Center Ist für diese Aufgaben im 
Bereich Telekommunikation zuständig. Wollen Sie uns 
hierbei unterstützen? Es sollte Ihnen Spaß machen, 
sich in immer wieder neue Aufgaben einzuarbeiten 
und Kontakte zu knüpfen. Eine technische Ausbildung 
mit computertechnologischem und/oder informations- 
technischem Background wäre ein solides Rüstzeug. 
Ihre Erfahrungen können Sie in der Industrie, aber 
auch in Studien- bzw. Forschungs-Schwerpunkten er- 
worben haben. Daß Englisch nicht ganz unwichtig ist, 
können Sie sich sicher vorstellen. Eine gründliche 
Einarbeitung ist selbstverständlich. Bitte bewerben Sie 
sich schriftlich bei unserer Personalabteilung. 

Panasonic Deutschland GmbH 
Winsbergring 15, 2000 Hamburg 54 
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Professionell - Erfolgreich - Zukunftsorientiert 

Seit der Gründung vor 28 Jahren entwickelte sich Digital Equipment zum zweitgrößten Computerhersteller. In Deutschland erreichen wir mit 

inzwischen über 2.500 Mitarbeitern einen Milliardenumsatz. 

Diesen Erfolg wollen wir mit Ihrer Hilfe ausbauen. Unser Arbeitsstil ist leistungsorientiert und informell. Zu uns passen Mitarbeiter, die Freiraum 

für eigene Ideen beanspruchen und auf deren Erfolg wir bauen können. 

Für den Vertriebsbereich Norddeutschland suchen wir 

Vertriebsbeauftragte 

für kommerzielle Vertriebspartner 

Ihre „Eintrittskarte" für eine erfolgreiche Karriere ist eine mehrjährige Tätigkeit im Bereich Branchenlösungen sowie Erfahrungen im 

OEM-Geschäft. 

Überzeugendes Auftreten, Verhandlungsgeschick auf Geschäftsleitungsebene, Durchsetzungsvermögen und gute Englischkenntnisse 

runden Ihr Qualifikationsprofil ab. 

Wenn Sie glauben, der richtige Mann für uns zu sein und wissen möchten, was wir zu bieten haben, würden wir uns freuen, Sie 
kennenzulernen. Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte z.H. Heim E Friedrichs, Tel. 040/431 69-2 92. 


Computersysteme 

Digital Equipment GmbH, Personalabteilung, Geschäftsstelle Hamburg/Hannover/Berlin, Schulterblatt 120, 2000 Hamburg 6 
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Organisation - Automation - Datenverarbeitung 

Wir beraten seit 1968 renommierte m'rttelständische Industrieunternehmen, wenn es um 
komplexe Problemstellungen -Untornehmensplanung, Organisation und Technik -geht 

Für unseren Beratungabe reich Organfsation/Datenverarbeftung 
suchen wir einen 

Dipl.-Wirtschaftsingenieur/Dipl.-Betriebswirt 

Nach einer erstklassigen Hochschulausbildung haben Sie als Fachmann für Organisa- 
tion, Datenverarbeitung und Automation zukunftsorientierte Konzepte entwickelt una in 
die Tat umgesetzt Erfolgreiche Projektarbeit erfordert zusätzlich außergewöhnliche 
Leistungsbereitschaft Persönlichkeit und überzeugendes Auftreten. 

Sie erwartet eine herausfordernde Aufgabe - Projekte aus dem Bereich Organisation/ 
Datenverarbeitung Sie analysieren, strukturieren und bewerten komplexe Probtenie, 
gestatten zukunftsorientierta, anwendungsbezogene Uteungskonzepte nach ganzheitli- 
chen Gesichtspunkten und führen die Lösung vor Ort mit dem Klienten ein. 

Wenn Sie diese ausbaufähige Position interessiert wenden Sie sich bitte an un®®n® n 
Herrn Herrmann, der auch für eine telefonische Vorabinformation unter der Tel.-Nr. 
0 57 31 / 9 42 12 erreichbar ist 

HERRMANN BERATENDE INGENIEURE 

Hölderlinstraße 14, 4970 Bad Oeynhausen 



Lüfterkupplung 


Wir sind Zulieferant der Automobilindustrie und gehören zu einem 
weltweit tätigen US-Konzem. 

Unser Standort liegt in der Nähe des Bodensees, 

Für die Fertigungslinie Lüfterkupplungen (Viscous Fans) suchen wir 
zum baldigen Errtritt den 

Leiter 

Fertigungssteuerung 

mit dem Verantwortungsbereich 
•termingerechtes Abwickeln des Umsatzes 

• Weiterentwicklung/ Neueinführung eines EDV-gestützten Sy- 
stems zur Auftragssteuerung vom Auftragseingang bis zur Aus- 
lieferung 

und der Qualifikation 

• Ingenieur oder Techniker mit entsprechender Berufspraxis in der 
Serienfertigung 

•Kenntnisse in Fertigungsorganisation, Produktionsplanung, Mate- 
rialdisposition und in EDV-gestützten Steuer und Dispositions- 
Systemen. 

Sie sind interessiert? Dann schicken Sie bitte Ihre Bewerbungsunter- 
lagen an unser Personalwesen. Wir antworten umgehend. 

Eaton GmbH, Fluid Power OperatJons, BrühlstraBe 14, 

7778 Markdorf /Bodenseekreis, Telefon 07544/1 0202 


Wir suchen per sofort, spätestens zum 1. Januar 1986 

qualifizierte Elektroingenieure 

für folgende Bereiche: 

- Planung und AV 

— Fertigungsabteilung: Tranefbrmalorenbau 

- Fertigungsabteilung: Baugruppenfertigung und GroSgerAtemontage 

- Projekthprung/Konstruktlon 

- Vertrieb 

Wir expandieren unsere Betriebe in Bremen und Leer. Wir sind ein mrttol ständisches Unternehmen aus dem 
Bereich der Laistu ngselektronlk und entwickeln und produzieren Projekte und Anlagen nach Kundenspozift- 
kailon für Industrie und Wehrtechnik. 

Wir erwarten: 

- mind. 5-10 Jahre Industrie-Erfahrung 

- sehr gute Ingenieur-Kenntnisse in Theorie und Praxis 

- gute Eng Usch-Kenntnisse 

- umsichtigen, aber pragmatischen Arbeitsstil 

- sicheres Auftreten, Durchaetzungsvermügen 

- Alter: unter 40 Jahren 

Wenn Sie diese Voraussetzungen erfüllen und sich selbst als überdurchschnittlich qualifiziert betrachten, 
dann rufen Sie uns bitte umgehend an: 

EUROATLAS GMBH für Umformertechnik und Optronik 
Herr Wendt (Personalabteilung) 

Zum Panrepel 2. 2800 Bramen 44. Tel. 04 21 - 48 80 31 



TB 


ein Begriff für Elektronik und Industriefunk 


Wir sind ein mittleres Unternehmen, weltweit tätig auf dem Gebiet der Industriellen 
Funkelektronik und Automatisierungstechnik mit sehr hohem Marktanteil im In- und 
Ausland. 

Oie Zahl unserer Kunden, die von uns eine qualifizierte Beratung erwarten, steigt ständig. 

Deshalb suchen wir 

einen 

Diplom-Ingenieur (FH/fH) 

Fachrichtung Nachrichtentechnik, Elektronik, Automatisierungstechnik 

mit Verkaufserfahmng. für unseren Außendienst in den Gebieten Bayern und Baden- 

Württemberg. Der Wohnsitz sollte im süddeutschen Raum liegen. 

Sein Aufgabengebiet umfaßt die technische und kaufmännische Beratung unserer Kunden 
in den genannten Gebieten. Eine EinarbertungsmögNchkeit wird geboten. Firmenwagen wird 
gestern, 
und einen 

Diplom-Ingenieur (FH/TH) 

für die Ausarbeitung von Angeboten mit Erfahrungen in der Nachrichtentechnik/Datenüber- 
tragungs- und Computertechnik allgemein. Bewerber mit englischen Sprach Kenntnissen 
werden bevorzugt 

Unsere Leistungen im tariflichen und sozialen Bereich sind überdurchschnittlich. Wir bieten 
moderne Arbeiteplätze in einer zukunftssicheren Wachstumsbranche. 

Senden Sie uns bitte ihre Bewerbung mit ausführlichen Unterlagen und Lichtbild. 


THEIMEG-Elektronikgeräte GmbH & Co. 
Clörather Str. 3 4060 Viersen 1 




HAMILTON RENTALS ist eine der größten unabhängigen Vertriebs- 
und Vermietungsgeseüschaften für Computersysteme und Peri- 
pheriegerate weltweit führender Hersteöer wie DIGITAL, 
TEKTRONIX. HEWLETT PACKARD, SIEMENS, IBM, DG u.a. 

Unser Erfolg und unsere Zielsetzungen erfordern den weiteren 
Ausbau unserer Vertriebsorganisation. 

Für unsere bereits gut eingeführte Niederlassung in Hamburg 
suchen wir einen engagierten 

Geschäftssteilen- 

Lerter 

der alleinverantwortlich die Ziele unseres Unternehmens realisiert. 
Fundierte Kenntnisse des Marktes sind hierfür unabdingbare 
Voraussetzung. 

Neben guten Führungseigenschaften erwarten wir von unserem 
neuen Mitarbeiter Initiative, Kontaktfreude, Zielstrebigkeit sowie 
unternehmerisches Denken und Handeln. Unserem Kundenkreis 
sollten Sie ein kompetenter Gesprächs-und Verhandlungspartner 
sein. 

Wir bieten eine interessante, anspruchsvolle Aufgabe mit ent- 
sprechender Dotierung (das Zielgehalt liegt im sechsstelligen 
Bereich plus Firmenwagen) und eine Position in einem expandie- 
renden Unternehmen. 

Machen Sie unseren Erfolg zu dem Ihren. 

Wenn Sie unser Team unter den genannten Voraussetzungen ver- 
stärken wollen und ihnen viel an unternehmerischem Freiraum 
liegt, würden wir Sie gerne kennen lernen. 

Bitte senden Sie uns Ihre aussagefähige Bewerbung. 

Erste telefonische Kontaktaufnahme unter Telefon (0211) 21 8031, 
Klaus Ullrich oder Walter G. Pall. 

HAMILTON RENTALS GMBH 

Reisholzer StraBe 39-41, 4000 Düsseldorf 1 





Münster Sl Paulus Dom 


MQnster Rüschhaus 


Münster Kiepen keil 


Orgamsations-Prograimmerer 

Bankkaufleute 


Für den weiteren Ausbau unserer Daten- 
verarbeitung suchen wir mehrere qualifi- 
zierte Organisations-Programmierer mit 
fundierten, betriebswirtschaftlichen Kennt- 
nissen oder einem abgeschlossenen Hoch- 
schulstudium (Informatik, Mathematik, 
BWL) bzw. einer abgeschlossenen Bank- 
ausbildung. Wir erwarten mehrjährige Er- 
fahrung in der Realisierung kommerzieller 
DV- Anwendungssysteme and Kenntnisse 
des Datenbanksystems IMS DB/DC sowie 
ISPF und in den Programmiersprachen 
PL/1 and Assembler. Analytisches Denk- 
vermögen und die Befähigung zu konzep- 
tioneller Arbeit setzen wir voraus. 

Das Aufgabengebiet umfaßt - nach sorg- 
fältiger Einarbeitung - die weitgehend 
selbständige Entwicklung (Organisation 
und Programmierung) komplexer 
Anwendungs-Software für Bankcn-Online- 
Systeme, Kundenselbstbedienung, Bild- 
schirmtext, Auslandszahlungsverkehr und 
Devise nhandeL 


Als Gemexnschafcsrechenzentrum der 
westfalischen Kredit- und Warengenossen- 
schaften ist uns die Richtung für die Zu- 
kunft vorgegeben: neueste Technik und 
modernste DV-Anwendungen unseren 
Mitgliedern und Kunden wirtschaftlich 
sinnvoll nutzbar machen. 

Wir bieten: gute persönliche und f achliche 
Entwkddungsmöglichkeiien, ein attrak- 
tives Gehalt, das soziale Umfeld eines 
modernen Großunternehmens, hinsicht- 
lich des Arbeitsplatzes eine technische 
Ausstattung, die sonst nur selten vorzufin- 
den Ist, eine umfassende Förderung durch 
Weiterbildung. 

Interessierte Damen und Herren, die in 
unserem jungen, dynamischen Team ar- 
beiten möchten, bitten wir um die Uber-, 
sendung ihrer Bewerbung mit Angabe der 
Gehaltsvorstellung und des frühesten Ein- 
trittstermins. 



(g0d) Gesellschaft für automatische Datenverarbeitung e.G. 

Sentmaringer Weg 1 ■ 4400 Münster 
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IHRE KARRIERECHANCE 


die «S^»n mhaflBr Rmwn im süddeutschen Raum suchen wirzu günstigsten Konditionen 

Entwicklung»-, Vertriebs- und 
Qualitätsingenieure 

in den Bereichen 

- ELEKTRONIK 

- SENSORIK 

- RADARTECHNIK 

- MESS- UND REGELTECHNIK 

- SIGNALVERARBEITUNG 

- STROMVERSORGUNG 

Neben den Ingenieuren mit mindestens 2 Jahren Berufserfahrung suchen wir die 

- GRUPPENLEITER 

- ABTEILUNGSLEITER 

- ENTWICKLUNGSCHEFS 

ra-FISOIER CONSULTANTS INTERNATIONAL 
Ellinger Weg 98 - 8000 München 80 ■ Tel. 089/4350 77-79 

P " 1 - '* ■ “•“HO • Toronto • 


IN EIGENER SACHE 

WIR SUCHEN: 

EINEN SENIOR-BERATER 

Wir «litdieine technisch orientierte 
Untemehmensberatung mit vielen Ideen, Chancen und 
Möglichkeiten. 

Wir haben: Erfolg durch Qualität, Vertrauen und 

Kreativität 

Wir wachsen: seit vielen Jahren mit unseren 
erfolgreichen Mandanten aus der mittelständischen 
Industrie. 

Wir wünschen: einen Dipl.-Ing, oder Ing., 3-5 Jahre 
Beratungspraxis mit Initiative und Intuition für folgende 
Beratungsaufgaben: Untemehmenskonzeptton, Techn. 
Controlling, Organisation (EDV, BDE, Fort-Steuerung). 

Wir bieten: sehr gutes Betriebsklima, Teamarbeit, 
regional orientierte Tätigkeit mit wenig Reiseaufwand. 
Für ein persönliches Gespräch steht Ihnen Herr Stamitzky 
zur Verfügung. Ihre Unterlagen senden Sie bitte an: 

Hans EBer & Partner Untemehmensberatung BDU, Ahe 
Landstraße 24, 5253 Undlar 2, TeL 0 22 66 / 60 60 und 
3080 


I» 





Dipl.-Ing. (FH) Elektrotechnik 

4 6 , langähr. Erfahrung in Prcgektkrung, Projektabwicklung, Con- 
sulting, Vertrieb, BetnebserhaJtung/ -erweiterung von elektrischen 
Ener^eversorgungsanlagoi, fifektxomst&llation, Gebäudclcittedi- 
nik, integrierte und spezifisdie Beteuchtungssysteme. Seit 15 J. in lei- 
tender Funktion mit Ergebnisverantwortung ; 
sucht Führungsaufgabe im Bereich elektrischer Energievcrsorgungs- 
technik und -gerate, Großraum Hambuig/südl. Schleswig-Holstein. 

Bitte nehmen Sie Kontakt auf mit 

Ing. (gnuL) Karl Meyer, Telefon 069/71 11-2 59 

Zentralstelle für Arbeitsvermittlung 

-Rieft» 069/711 1 1 • Telex-* II «02 



Dipl.-Kaufmann, Dipl.-Betriebswirt 

30 Exame& Oktober 85, Uni Essen, Studienschwerpunkt: 
Marketing, Wirtschafte- und Arbeitsrecht, Dozent VHS Mün- 
ster, erste praktische Erfahrung, sucht Berufseinstieg im Mar- 
ketingbereich. ■■ 

Anbebote erbeten unter H 6290 an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


DIPL.-BAUING. / SOFTWARE-SPEZIALIST 

47 J„ Leiter eines Rechenzentrums für techn.-wissensch. (Bau wesen V. und 
kommerzielle Datenverarbeitung, Programmiersprache Fortran, Grund- 
Kenntnisse Basic und Pascal, vertraut mit Groß- und Klein-EDV (PC), sucht 
wegen Geschäftsaufgabe zum 1 . 1. 86 verantwortungsvolle Aufgabe. Zuschr. 
erb. u. V 6300 an WELT-Vertag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Suche L *L Nähe v. Mfilaga 

Arbeitsstelle 

zum 1. 1. bzw. L 4. 86 i. d. Daten- 
verarbeitung, z. B. Bank, Schiffs- 
makler od. Computer-Firmen. 
Zuschr. erb. u. F 6200 an WELT- 
Verlag. Postfach 100864, 4300 
Essen. 


Redakteur 

30 J.. Dr n u n g ek .. in verant. Stel- 
lung, En g lisch . Franz, Portugie- 
sisch, sucht neue Aufgaben. 
Ang. u. T 628Ö an WELT-Verlag, 
Fostf. 10 08 64. 4MP Basen 


Bankkauffmann 

<48 J.), bisher geschäftsf. V.-MU- 
gfied einer Geno-Bank, sucht nun 
neuen Tätigkeitsbereich in ver- 
natw. Position bei Bank. Fin.- 
Verm^ Anlageges., Leasing o. 2L, 
evtL auch Industrie u. Gewerbe. 
KOntaktanfn. u. P614I an WELT- 
Verlag. Fostf. 1008 64. 43 Essen. 


Anfang 55 

in führenden Positionen, vorwie- 
gend im Stahl-, Hallen- und Kom- 
plett bau sowie im Da di- und 
Wandbereich tätig, sucht neuen 
Wirkungskreis ab 

VerkanfslsgeBleiir 

Langjährige Erfahrungen in Kon- 
struktion. Kalkulation, Angebote- 
erste! ki na, Auftragsverhandlung 
und Abwicklung sowie Akquisition 
und Beratung. 

Wohnort: Hannover. 

Ang. unt. D £308 an WELT-Verlag 
Postfach 10 08 £4. 4300 Essen. 


Meaftandelslaiiifmm 

(Schwerpunkt: Tropenbolz, Ma- 
schinen) mit teüw. langj. Tatigk. 
ln lelL Pos. L S. -Amerika, Afrika, 
SO.-Asien, EngL/Frz., bereit zu 
Reisen, evtl Stationierung Aus- 
land. sucht neuen Wirkungskr. 
Angeb. erb. u. P 6163 an WELT- 
Verlag, Fostf. 10 06 64, 43 Essen. 


Volljuristin 

29 Jahre. 2. Staatsexamen März 
1985, danach Tätigkeit bei RA. Aus- 
bildungsschwerpkt. öffentL Recht, 
bubes. Sozialrecht, mit Interesse 
auch an anderen Rechtsgebictcn. 
sucht Stellung bei RA. Verband, 
oder Unternehmen im GroBraum 
Hamburg, Schleswig-Holstein. 
Zuschr. erb. u. X6302 an WELT- 
Verlag. Postt 10 08 64, 4300 Essen. 


Kaofmann, freiberuflich 

Anfang 60, sucht tägL od. mehrmubl 
wöchentL gtundenw.. vertrauensvoll 
Tfitigk. im Raum Ha mburg. Zuschr. 
erb. u. P 0205 an WELT-Verlag, Post- 
fach 10 08 04, 4300 Essen. 


Selbständ. Gas- und 
Wasvarinstaliataurmelster 

34 Jahre, sucht neues Aufgaben- 
gebiet als leitender Angestellter. 

Zuschr. unt. E6177 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64, 43 Essen. 


Dipl. -Kaufmann 

31 J-t ledig, flexibel. spa- 

nisch. Bank u. Außenhandel, sucht 
Auslandstätigkeit. 

Zuschr. erb. unt A 6371 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Architekt Dipl.-Ing. 

inner kreativer Architekt sucht 
ich erfdlgr. FH-Abschhiß ( 2 , 1 ) 
U. Ca. 3jfihriger prakt, Tätigkeit 
als Planer u. Bauleiter neuen 
Wir kun gskreis. Zuschriften unter 
U 6821 an WELT-Verlag, Post- 
fach 100864, 4300 ~ 


Techniker 

Bekonvaicsz. nach Schlnganfail im 
Jakre 1883. «tad. belast b., flexibel, mo- 
bil (Ftlhrersch. IC mit Auto) üben, alle 
anfaO. Arb.; gereg. Arbeiten nicht Vor- 
atroetzung. auch Sanist., SonnL u. Fd- 
, An ®! b ' erb. u. 8 8162 an 
WELT-Verlag. Postf 10 08 «4. 43 EWn 


Ais Gesellschafterin 
od. Haushälterin 

sucht Dame, 46 J n Anstellung. 
Sgchr. erbeten unter R 6318 an 
WELT-Verlag, Postfach 100664. 
4300 ” 


American 

Electronics Technidan 29. Eacpe- 
neooein security Systems, commu- 
nlcattons, radar. and industrial elec- 
tromes. Fluent german and eng- 
Hsh. Seeks interesting postion. 
Zuschr. ob. unt. B 6372 an WELT- 

Veria& Postf. IQ 08 84, 4300 Essen. 


MteiidteiistnKaftietter 

Techniker, langjährig 

Vertriebserfahrung, sucht neue 
Wirkungskreis ln der Druckluft 
Jwanche (Kompressoren. Dl 
Wertaeugc. DL-Hebczcuge, U 
durtrlesauger) sowie Hebezcus 
Fördertechnik, Raun 
Nordrhein- Westfalen. 
Angebote erbeten unter M big 
an WELT-Verlag. Postf. 10 OS 6 
4300 Essen. 


Betriebs-/Produktionslerter Maschinenba 

* M v rung, Montagen und Finish, 

TT *° v - » 

ZuiChr. erfa. imt. G (Bll m TO.T-Verl»g. Postf. 1008 84 . 43 M Rw 


Stellengesuche finden Sie auf den Selten 26 und 










Samstag, 26. Oktober 1985 -Hr. 250 -DIE WFTrT 


STELLENANGEBOTE 


Seite 27 



u %. 

*Nsc hr , ^ 


\4 a »itst, Vl 


Systemspezialist 

Datenbank 


Systemprogrammierer 
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Wir sind ein bekanntes deutsches Unter« 
nehmen, eingebunden in eine internationale 
firmengruppe. Unsere Geechäftsentwickiung 
tot hervorragend - ebenso die langfristigen 
Perspektiven für unser Unternehmen. Hierbei 
nimmt in unserem Hause die roch nargestü tz~ 
te Informationsverarbeitung eine Schtussek 

Stallung ein. 

Ein Computer der Leistungsklasse IBM 
308t, ein IBM-3800-LaserdrucXer sowie cße 
entsprechende Peripherie werden Ihre zu- 
künftigen Arbeitsmittel sein. Mehrere natio- 
nale und Internationale Standleitungen sind 
der item unseres TP-Netzes. Oie Laistungs- 
stärke unseres Rechenzentrums verdanken 
wir sowohl dieser modernen Ausstattung als 
auch unserem qualifizierten Operalion-Team. 

Zum nächstmöglichen Eintrittstermin su- 
chen wir einen Systemspeziaiistan. Einem 
berufserfahrenen Praktiker bieten wir im Be- 
reich technische Datenbank-Verwaltung in- 
teressante Perspektiven. 

Wenn Sie fm Zusammenhang mit MVS fun- 
dierte DB/DC- Erfahrung haben, bieten wir 
Ihnen in der technischen Administration un- 
serer IDMS-Datenbanken die ideale Ein- 
stiegsmöglichkeit in zukunftsorientierte 
Systembereiche. 

Wir können uns auch zur Übernahme der 
Verantwortung für die technische Abwick- 




iung unseres DB-Systems einen DOS-IOMS- 
erfahrenen Mitarbeiter vorstellen. Oie berufli- 
che Perspektive, die sich ihnen in diesem 
Zusammenhang bietet, ist nicht zuletzt die 
Möglichkeit, in weitere Aufgaben einer ex- 
pansiven Systemgruppe hineinzuwachsen. 

Sie werden in unserem Rechenzentrum die 
ständige Verfügbarkeit des DB-Systems ge- 
währleisten, bei der Installation neuer Syste- 
me und bei Erweiterungsvorbereitungen mit- 
wirken und die entsprechenden Tests durch- 
fuhren. Dabei sind ausbaufähige Englisch- 
kenntnisse vorteilhaft. 

Wir bieten Ihnen einen anspruchsvollen 
und vielseitigen Aufgabenbereich, eine der 
Bedeutung der Position entsprechende Be- 
zahlung sowie vor allem hervorragende Ent- 
wicklungsmöglichkeiten in unserem expansi- 
ven DV-Bereich im internationalen Verbund. 

Für weitere Informationen steht Ihnen der 
von uns beauftragte PA Personal-Anzeigen- 
dienst zur Verfügung. Rufen Sie Herrn Robert 
Boetius unter 0 69 / 71 09-2 19 an. Er nennt 
ihnen Details über Unternehmen und über 
eines der modernsten Rechenzentren 
Deutschlands. Er sichert Ihnen absolute Dis- 
kretion zu. Ihre schriftliche Bewerbung sen- 
den Sie unter Angabe der Kennziffer FF 1196 
an PA. Etwaige Sperrvermerke werden strikt 
beachtet 


Wir sind ein bekanntes deutsches Unter- 
nehmen, eingebunden in eine internationale 
Firmengruppe. Unsere Geschäftsentwicklung 
ist hervorragend - ebenso die langfristigen 
Perspektiven für unser Unternehmen. Hierbei 
nimmt in unserem Hause die rechnergestutz:- 
te Informationsverarbeitung eine Schlüssel- 
stellung ein. 

Ein Computer der Leistungsklasse IBM 
3081. ein IBM 3800 Laserdrucker sowie die 
entsprechende Peripherie werden Ihre zu- 
künftigen Arbeitsmittel sein. Mehrere natio- 
nale und internationale Standleitungen sind 
der Kem unseres TP-Netzes. Die Leistungs- 
starke unseres Rechenzentrums verdanken 
wir sowohl dieser modernen Ausstattung als 
auch unserem qualifizierten Operation-Team. 

Unser modernes Rechenzentrum expan- 
diert weiter. Die Umstellung auf MVSOCA ist 
geplant. Aua diesen Gründen suchen wir für 
unser modernes Rechenzentrum einen Sy- 
stemprogrammrerer zum nächstmöglichen 
Eintnttstermin. 

Seine Aufgabenschwerpunkte sind: 

• Generierung und Wartung des Betriebssy- 
stems 

• Implementierung der betriebssystemnahen 
Software 

• Planung von Hardware-lnstailaticnen 

• Mitarbeit bei der Kapazitätsplanung 


Ei 


Für diesen anspruchsvollen Aufgabenrah- 
men bringen Sie die besten Voraussetzungen 
mit, wenn Sie 

O über mehrjährige Erfahrungen mit MVS / 
JES 2 verfugen, 

O im Zusammenhang mit VTAM systembezo-'" 
gene Erfahrungen mitbringen, d. h. neben 
NCCF evtl. NPDA, CICS und/oder OMEGA- 
MON aus praktischer Anwendung kennen 
und 

O gute Englischkenntnisse mitbringen. 

Wir bieten ihnen einen anspruchsvollen 
und vielseitigen Aufgabenbereich, eine der 
Bedeutung der Position entsprechende Be- 
zahlung sowie vor allem hervorragende Ent- 
wicklungsmöglich kaiten in unserem expansi- 
ven DV-Bereich im internationalen Verbund. 

Für weitere Informationen steht Ihnen der 
von uns beauftragte PA Personal-Anzeigen- 
dienst zur Verfügung. Rufen Sie Herrn Robert 
Boetius unter 0 69/ 71 09-2 19 an. Er nennt 
Ihnen Details über Unternehmen und über 
eines der modernsten Rechenzentren 
Deutschlands. Er sichert Ihnen absolute Dis- 
kretion zu. Ihre schriftliche Bewerbung sen- 
den Sie unter Angabe der Kennziffer FF 1197 
an PA. Etwaige Sperrvermerke werden strikt 
beachtet. 
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PA PERSON AL-ANZEIGENDBENST 

Wiesenau 27-29, 6000 Frankfurt (Main) 1, Tel.: 069/7109-0 

Ein Lntrrorbmcn der PA Cuosuliinp.-Gruppc 


PA PERSONAL-ANZEIGENDIENST 

Wiese nau 27-29, 6000 Frankfurt (Main) 1, Tel j 069/7109-0 

E:n Übernehmen der PA Consulting- Gruppe 
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Textverarbeitung/Microcomputer 
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Wir sind ein führendes Unternehmen 
im Bereich elektronischer Investitions- 
güter mit Sitz in rheinischer Großstadt 
Zum nächstmöglichen Bntrittstermin 
suchen wir für die Regionen Nord, 
Mitte, Süd VTtrie bt be aufU'a fl te 
TaxtvararfHiitung/Micro- 
computer. 

Im Bereich Bürokommunikation sollen 
Sie verantwortlich die Beratung und 
Betreuung des Fachhandels über- 
nehmen. 

Organisationstalent und Überzeu- 
gungskraft sind neben solider kauf- 
männischer Ausbildung, guten 
Englischkenntnissen sowie Erfah- 
rungen in der Textverarbeitung wich- 
tige Voraussetzungen. 


\ TAY 


Wir bieten entsprechende Dotierung 
und interessante Zusatzleistungen. Da 
die Tätigkeit auch mit Reisen inner- 
halb des Bundesgebietes verbunden 
ist steht Ihnen ein Dienstlahrzeug zur 
Verfügung. 


Bitte senden Sie Ihre aussagefähige 
Bewerbung an die von uns beauf- 
tragte 

NE.W Communications GmbH 

Hubertusstraße 78 
8022 Grünwald 
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FACHHOCHSCHULE WEDEL 


bei Hamburg 

sucht einen promovierten Dozenten als 

Professor im Studiengang 

WIRTSCHARSINFORMATIK 

Geboten wird: 

O sehr selbständige, eigenverantwortliche Lehrtätigkeit als 
Mitglied eines flexiblen, engagierten Dozententaams 

• vielfältige Kontakte zu EDV-Herstellem, -Anwendern und 
anderen Wirtschaftsuntemehmen 

• Möglichkeit zu ergänzender Forschungs- und Beratungs- 
tätigkeit an einem eng mit der Hochschule verbundenen 
wirisc haftsnahen Institut für Technologieentwicklung 

• Einkommensgestaltung leistungsorientiert im Rahmen der 
Hochschulusancen 

Erwartet wird: 

• abgeschlossenes Hochschulstudium im Bereich Wirt- 
schaftswissenschaften 

• mindestens dreijährige, besser längere Praxis in Wirt- 
schaftsuntemehmen 

O vielseitige Erfahrung im Bereich EDV-An wendung 

• Neigung und Befähigung zu einer engagierten Lehrtätig- 
keit 

Interessenten bitten wir, ihre schriftlichen Bewerbungsunter- 
lagen bis zum 15. 11. 1985 an die folgende Adresse zu senden 

oder telefonisch Kontakt aufzunehmen mit 

Prof. Dr. Dirk Harms, Fachhochschule Wedel 
Feldstraße 143, 2000 Wedel/Holstein 
Telefon (0 41 03) 8 20 08/9 


We know how 
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Die GMO ist eines der führenden 
Beratungsuntemehmen 
für Informationsverarbeitung. 
Wir sprechen Sie an als 


DV-Professional 

Versicherungen 
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der es gewohnt ist, sich anspruchs- 
vollen Aufgaben zu stellen und sie 
eigenverantwortlich zu lösen. 

Wir möchten Sie dafür gewinnen, 
als GMÖ-Berater den weiteren 
erfolgreichen Ausbau unserer 
Geschäftsstelle München mitzu- 
gestalten. Für ein unmittelbar 
anstehendes Projekt suchen wir 
Sie als Projektleiter. 

Als Branchenspezialist verfügen 
Sie über ein fundiertes Know-how 
beim Einsatz von IMS-DB/DC. 

Sie finden bei uns eine gute 
Arbeitsatmosphäre und erfah- 
rene, kooperative Kollegen. Mit 
Hilfe unseres Trainingszentrums 
unterstützen wir Sie bei ihrer 


fachlichen und persönlichen 
Weiterentwicklung. 

Wir freuen uns auf Ihre schrift- 
liche Bewerbung und werden 
Ihnen umgehend ‘äv. 
antworten. ) v CfLjr\ "■ fl 

Mehr über uns SöcSoiil 
sagt Ihnen das ;?:• 
GMO-Lexikon, das ?j 

wir Ihnen gern -j: . ;fj 
zuschicken. /I • • • • & 


GMO-Gesellschaft für moderne 
Organisationsverfahren mbH & Co. 
Franz-Hals-Str.4-8000 München 71 
Tel« (089)799094 


Frankfurt • Hamburg • Köln/Bonn - München - Nürnberg • Stuttgart 


ieentwickluna Wedel GmbH 


sucht einen technischen 

Geschäftsführer 

Wir sind ein noch im Aufbau befindliches wirtschafte na- 
hes Technologieinstitut, das sehr enge Verbindungen 
zum Hochschulbereich pflegt und mit Unterstützung 
des Landes Schleswig-Holstein als Bindeglied zwischen 
Wissenschaft und Wirtschaft technische Problemlösun- 
gen in den Arbeitsschwerpunkten Mikroelektronik, Ro- 
botik/Sensorik, Wirtschaftsinformatik und Physikalische 
Technik insbesondere für mittelständische und kleine 
Firmen erarbeitet 

Wir erwarten von dem Bewerber 

• ein abgeschlossenes Hochschulstudium in der Phy- 
sik oder Elektrotechnik, möglichst mit Promotion 
und mehrjähriger Entwicklungstätigkert im Bereich 
der Mikroelektronik, technischen Informatik oder 
Physikalischen Technik, 

• die Fähigkeit zur Führung eines jungen Teams von z. 
Z. fünf qualifizierten Diplom-Ingenieuren, 

• Verhandlungsgeschick und Kreativität bei der Pro- 
blemerkennung und Projektdefmltion mit den Auf 
traggebem. 

Geboten wird eine leistungsorientierte Honorierung und 
ein hohes Mafi an Gestaltungs- und Entfaltungsmöglich- 
keit beim Aufbau des Institutes zu einer leistungsfähigen 
anwendungsnahen Forschungs- und Entwicklungsein- 
richtung in Norddeutschland. 

Bewerbungen werden erbeten an 

Prof. Dr. Dirk Harms, Fachhochschule Wedel 
Feldstraße 143, 2000 Wedei/Holstein 
Telefon: (0 41 03)8 20 08 /9 



Panasonic ■ Teclimcs 

Wir sind ein expandierendes Unternehmen der 
MATSUSHITA-ELECTRIC, einer der größten Hersteller 
Im Radio-, TV-, Hi-Fi-, Video-, Elektro-, Büroeiektronik- 
und Batterie-Bereich. 

Den Bereich Industrie-Batterien mit seinem breiten 
Spektrum für Batterie-Stromversorgung bei Industrie- 
kunden wollen wir weiter ausbauen. Als Verkaufsleiter 
sind Sie verantwortlich für die intensive Festigung und 
den weiteren Ausbau Ihres Bereiches sowie für eine 
optimale Führung und Organisation des Innen- und 
AuBendienstes. Dazu gehören auch Marktbeobach- 
tung, Vertragsgestaltung und die persönliche Betreu- 
ung und Beratung der Kunden und Interessenten bei 
der Ausarbeitung von technischen Problemlösungen 
und Analysen. Standort ist Hamburg. 

Als Ingenieur oder Techniker mit entsprechenden Ver- 
triebs- und Markt kenrrtnissen bzw. als erfahrener Ver- 
triebs-Fachmann mit elektrotechnischer Vorbildung 
werden Sie den Anforderungen am besten gerecht. 
Gute Kontakte zu industriellen Anwendern wären von 
Vorteil. Englischkenntnisse setzen wir voraus. 

Wenn Sie in einem großen weltweiten Vertriebsunter- 
nehmen tätig sein wollen, das Ihnen neben einem 
ieistungsgerechten Gehalt die Sozialleistungen eines 
modemen Unternehmens bietet, bewerben Sie sich 
bitte schriftlich bei unserer Personalabteilung. 

Panasonic Deutschland GmbH 
Winsbergring 15, 2000 Hamburg 54 


Diplom-Ingenieure 

(TU/FH) 


In unserem Geschäftsbereich 
Niederspannungsgeräte mit Sitz in 
Heidelberg, entwickeln, fertigen 
und vertreiben wir Komponenten 
für die Installation in Industrie- 
anlagen. Für selbständige und 
eigenverantwortliche Entwick- 
lungsaufgaben von Niederspan- 
nungs-Schaltgeräten suchen wir 
Ingenieure der Fachrichtung 
Maschinenbau, Feinwerktechnik 
oder Elektrotechnik. 

Unsere neuen Mitarbeiter sollen 
mit Hilfe der CAD den konstruktiven 
Entwurf erstellen. Sie berück- 
sichtigen dabei modernste 


Technologien und entwickeln neue 
Produkte bis zur Fertigungsreife. 
Ein vorhandenes Team wird Sie 
entsprechend Ihrer Vorbildung 
und Erfahrung elnarbeiten. 

Bewerbungsunterlagen richten Sie 
bitte unter dem Kennzeichen 
"Entwicklung" an unsere Abteilung 
Personal- und Sozialwesen. 

BROWN, BOVERJ & CIE 
AKTIENGESELLSCHAR 
Geschäftsbereich 
Niederspannungsgeräte 
Postfach 101680 
6900 Heidelberg 


BBC 

BROWN BOVER1 


BBC. Energie für viele. 

Wir sorgen dafür, daß Strom erzeugt werden kann und daß er auch fließt 
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SIEMENS 


Unternehmensbereich 

Nachrichten- und 
Sicherungstechnik 

Siemens ist weltweit einer 
der bedeutendsten 
Hersteller von digitalen, 
rech nergesteuerten 
Vermittlungssystemen für 
nationale und internatio- 
nale Kommunikationsnetze. 
Diese Netze sind die 
Nervenstränge der Wirt- 
schaft und Verwaltung. 

Sie bestimmen die Funk- 
tionsfähigkeit der gesam- 
ten Volkswirtschaft und 
ihre Reaktionsschnelligkeit 
gegenüber der Wirtschaft 


Mit unseren öffentlichen 
Kommunikationsnetzen 
gehören wir zu den inter- 
nationalen Marktführem. 

Die dabei verwendete 
modernste Technologie 
ermöglicht die Integration 
von Sprache, Text und 
Daten in ein einheitliches 
digitales Netz (ISDN- 
Integrated Services Digital 
Network). 

Die Impulse zum Handeln 
sind eine Herausforderung 
ersten Ranges und 
eine Chance, an zukunfts- 
weisenden Projekten 
mitzuarbeiten. 


Für die Planung, Projek- 
tierung und Realisierung 
solcher Netze im In- und 
Ausland suchen wir Damen 
und Herren, für die es 
reizvoll und interessant ist, 
sich an diesen Projekten 
fachlich und persönlich zu 
profilieren. 


Für die Telekommunikationstechnik 
suchen wir erstklassige Vertriebsleute 


Ihre Aufgaben: 


Planen und Projektieren von rechner- 
gesteuerten digitalen Vermittlungssystemen. 

Technische und vertriebliche Verhand- 
lungen mit unseren Kunden im In- und Aus- 
land bei der Planung von Kommunikations- 
netzen und deren Netzbausteinen. 


Erstellen von technischen Angeboten 
und Koordination bei Projekten unter 
Einsatz modernster EDV-HilfsmitteL 

Erstellen und Durchsetzen von 
länderspezifischen Vertriebs- 
und Marketingkonzepten für die 
Einführung neuer Produkte. 

Enge Zusammenarbeit mit den 
Entwicklungsstellen bei der Konzep- 
tion neuer Produkte. 


Was Sie 

mitbringen sollten: 

Wir erwarten einen erfolg- 
reichen Hoch- bzw. 
Fachhochschulabschluß 
in Elektrotechnik, 
Nachrichtentechnik, 
Informatik. 

Darüber hinaus bringen 
Sie die Bereitschaft zu 
gelegentlichen Reisen 
- auch ins Ausland - mit. 

Wenn Sie schon einschlä- 
gige Berufserfahrung 
mitbringen, haben wir 
besonders anspruchsvolle 
Aufgaben für Sie. 

Was Sie bei uns 
erwarten können: 

Wir bieten Ihnen einen 
Arbeitsplatz, an dem Sie Ihr 
Wissen auf dem Gebiet der 
Telekommunikations- 
technik ständig erweitern. 


Bei Ihrem Einstieg lassen 
wir Sie nicht allein. Ein per- 
sönlicher Einarbeitungs- 
plan gibt Ihnen den „roten 
Faden“ vor und sorgt dafür, 
daß Sie schnell die Über- 
sicht über Ziele, Aufgaben 
und Zusammenhänge 
gewinnen. Ein zusätzliches 
Programm gewährleistet 
eine zügige Einarbeitung in 
Ihr neues Aufgabengebiet 

Wir bieten Ihnen ein 
leistungsgerechtes Ein- 
kommen, gute soziale 
Leistungen und unsere 
Unterstützung bei der 
Wohnraumbeschaffung in 
München. 

Unser Grundsatz, Füh- 
rungskräfte überwiegend 
aus den „eigenen Reihen“ 
zu gewinnen, eröffnet 
Ihnen vielfältige Entwick- 
lungsperspektiven. 


Wie wir 

ins Gespräch kommen: 

Mehr als Sie hier lesen, 
sagt ihnen ein persön- 
liches Gespräch. Bereiten 
Sie es bitte durch die Ein- 
sendung Ihrer aussage- 
fähigen Bewerbungsunter- 
lagen vor. 

Geben Sie uns einen 
kurzen Überblick über Ihre 
Ausbildung und Inter- 
essenlage. 

Schicken Sie bitte Ihre 
Bewerbung unter W 139 
an unsere Zentrale 
Personalvermittlung 
München, Hofmannstr. 51, 
8000 München 70. 


Siemens AG 



DR. -ING. RUDÖI F HELL GMBH 

Grenzstraße 1-5 

Postfach 6229 

2300 Kiel 14 

Telefon (0431) 211-0 


Die Hell GmbH, eine Siemens Gesellschaft, gehört zu den bekanntesten Herstellern von 
Investitionsgütern für die Reproduktions-, Satz-, Informations- und Textiltechnik. 

Wir suchen 

DIPLOM-INGENIEURE 

für den Einsatz in den Bereichen Entwicklung, Fertigung, Qualitätssicherung, Vertrieb. 

Wir bieten Fachhochschul- bzw. Hochschulabsolventen der Fachrichtungen 

Techn. Informatik / Nachrichtentechnik / Elektronik / Elektrotechnik / Datenverarbeitung / 
Informatik / Satztechnik / Graph. Technik / Werkstoffkunde / Maschinenbau / Feinwerktechnik 

eine gründliche Einarbeitung, umfangreiche Fortbildungsmöglichkeiten sowie einen sicheren 
Arbeitsplatz mit den finanziellen und sozialen Vorteilen eines Großunternehmens. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnissen und Lichtbild an unsere 
Personalabteilung. 


terstÄltei^^dKontrolleHer 

nach g 15 AMG von AjKfthSserin in Norddeutsctaltmd gesucht. 
Angeb- erb, u. jt-gjQfran WELT^Vftriag, Postfach 10 M-M. 4800 Eiwn, 



pro 


Produktmanager 

49, Ausbildung Großhandd&kaufmaiui, langj. Erfahrung in 
der Lebensmittelindustrie inltd. Position in Einkauf, Verkauf. 
Verkaufsförderung, Produktmanagement, Mitarbeiterschu- 
lung; e ngl. Sprachkermmisse; sucht verantwortungsvolle 
Tätigkeit, m g l- Norddeutschland. 

Auskünfte erteilt: Frau Rudolph 

Fachvemutthmgsdienst Bremen; Außer der Schleifmühle 4. 
2800 Bremen 1, 88 0421/3077-593 o. -595 , 

Diplom-Ingenieur Bauwesen 

29, FH Bremen 3/85, Konstruktiver Ingenieurbau; Statik, 
Stahlbau, Stahlbetonbau, Grundbau und Bodenmechanik ; 
EDV-Kenntnisse an der pdp 11/23 u. mit RSX11M. Eng- 
lisch, Polnisch, Russisch; sucht Tätigkeit in Entwurf, Planung, 
Konstruktion. Statik, im Raum Niedersachsen-, Bramen, 

Hamburg. 

Auskünfte erteilt: HeiT Lehnen v 

Fachvermitti ungsdienst Bremen, Außer der Schleifmühle 4, 
2800 Bremen 1, 88 0421/3077-5 79 


Dipl.-Ing. FH Maschinenbau 

39 J-. vertu 1 3 Jfihr. Berufspraxis im Weriomumnaschinenbau. Moto- 
renbau und in Kra-Brn»imM»«h«»-«rti»ihiTig z. z. Geschäftsführer im 
Werkzeugmaschinenbau (Ausland), sucht neue verantwortungsvolle 
Führnngsaufgabe, bevorzugt im süddeutschen Raum. PLZ 7. 8. 
Angeb, erb, unter L 6160 an WELT-Veriag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 

Doktor-Ingenieur 

HOttenwessn/Gieftwralwosen 

TU rTaurthal, 41 J_ verh-, 15 Jahre Berufserfahrung, davon 8 Jahre Hniptablci- 
hnusletter Qualität «teile namhafter deutscher Konzern -Gießerei (GS. GG. 
GGG u. GGV) ebwhi. BeaibettangxweduUtl und Blechbau, mit den Schwer- 
punkten Qualitätssicherung QuaJttltakontroHe, Prüfwesen und Technische 
Akquirition mit Befahrung in SchmetstechnDt Metaihnrgia, Werkstof fleunde und 
Werkstoffprüfung mataßbeter Werkstoffe, sowie im Strahlenschut*. Emüutons- 
sehutx u. sucht leitende Anstellung in der eisenschaffenden 

oder metallverarbeitenden Industrie. Tätigkeit im Bereich des Qualltfctswcsen* 
bzw. der Ebrsc fanng . Entwicklung und Anwendung metallischer Werkstoffe 
bevorzugt Gute Kermtntsw der eugflsdben Sprache in Wort und Schrift 

Angebote erbeten unter X 0391 an WELT- Verlag Postfach 1008 64, 4300 Essen. 


Ihr Mann in Bonn 

Brüssel, StraBburg 

Journalist mit besten Kontakten zu Parlamentariern, Par- 
teien, Ministerien, Organisationen, bietet freie Mitarbeit 
an. PR, Lobby, Info. etc. 

Zuschriften erbeten unterS 6187 an WELT-Veriag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 

Diptam-Informatiker (PH), 28 Jahre, 2Vi Jahre tätig ab Entwicklungs- 
ingenieur im Mikro-Bereich (teilw. mit Projektverantwortung}, sucht zum 
1. 2. 1985 oder früher Stelle ab 

- Projekt- oder 

- Entwicklungsleiter 

(möglichst Raum Stuttgart/Hellbronn) - 

Sehr gute Programmierkenntnisse (PASCAL, C [Prozeß-] FORTRAN, 
Assembler), Erfahrung in Systemanalyse sowie Hardware-Erfahrung (8- Bit) 
sind vorhanden. 

Eventuelle Reisetätigkeit wäre kein Hindernis. 

Zuschr. erb, unter C 6153 an WELT-Veriag, Postfach 10 OB 64, 4300 Essen. 

Kapitän zur See, Admiralstabsoffizier 

reiche Erfahrung in Truppenführung, Seefahrt und höheren Kom- 
mandobehörden und Stäben, jeweils im In- i rod Ausland sucht 
Stellung im außermiHtärisrhen Bereich. 

Zuschriften erbeten unter ü 6299 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 
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Kaufm. Leitung - Administration - Rewe^ 

50 4. Betriebswirt, langj. Prokurist belastbar, flexibel, kooperativer Füh- 
nmgsstn, 20 Jahre Erfahrung: 

“ Leitung Rechnungswesen (davon 7 Jahre Großkonzem) 

- kaufm. Innentertung 

- Berichtswesen. Planung und Kontrolle 
-Vertragswesen 

- Mahnwesen inkL Eigentumssicherstellung 
- 18 Mitarbeiter 

- intensive Zusammenarbeit mit EDV 

- VHS-Dozent, AusbikJereignungsprütung 

- La ttung A dministration 

- Branchen: Maschinenbau. Finanzierung, Handel 
Jtertfa^hriEjr erfolgreicher Tätigkeit wird neue herausfordernde 

Angebote unter C 6307 an WELT-Veriag. Postfach 100864. 4300 Essen, j 


Dr. rer. poL 

33 seit 2 I. als Arbeitsnechts- 
Prozeßvertreter bei Gewerk- 
schaft; ausgeb. Gymn.-Lehrer 
sucht zum L L 88 Tätigkeit im 
Personal-/ Ausbüdungs-ABil- 
dungswesen. Gern andere Ange- 
bote. 

Zuschr. erb. unt K 8313 an 
WELT-Veriag, Post! 100861 
4300 Essen. 


Außendienstmitarfwiter I 

dynamisch, 3Q J&hrige Berufser- 
fahrung in wi gekündig ter Stel- 
lung^- Arbeitsstelle) sucht neu- 
en Wirkungskreis. PLZ 4 u. mehr, 
geritten unter D6198 an 
WELT-Veriag, Postfach 100884, 


(38) sucht seriöse Dauerbeschäf- 
tiffling. auch fachfremde Tätig- 
keit (hohe Flexibilität und Ein- 
satzbereitschaft vorhanden). 

Y 8303 an WELT- 
Veriag, Postf. 10 08 84, 43 Essen. 


Votttandssekretärin 

aL 5 ^^ ch -- u - 

(auch ** — 
deber, 


Schiffe hvtskaufma nn 

27, erfahren in Betrachtung; Dispo- 
sitlmi, Öperating, LicitnfahrL nwKt 
nach Japan-TOtigkeit neuen Wir- 
kungskreis in Schiffahrt, 
Industrie^ 

An *. U- R gaae an WELT-Veriag, 

Postfach 1008 84. 4jwn 




Verlag, ptwtf. 100884, 4300 Kswn. 


m 


in Werkstatt und 

kauf sucht rum L U. 86 öder spä 
ter neuen Wirkungskreis Im 

norddeutschen Raum 

Ang. u. S 6297 so WELT-Veriag. 




Von der Industrie zur Bank als 

w-SStl AS-, 


Jung u. -sgieniiift 

unter W 6301 an WELT-Vi 


wwoewwi- 

S « 52 - Jah re, unaek. Kontaktauftv 
St Postfach 10 0884, 4300 ic — ^ .. 


Stellengesuche finden Sie auf den Seiten 26 und » 
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motoXwSr^sSi aISSSS? 0 *,532". u 2 temthmena hat wltweit zum Synonym für neue Dimensionen 
SystemSiichrlQj^*^]^^ Unternehmensführung, modernste Produkt- 

BaateMffMnSSSFSS^Jfi.® 00 Partnerschaft zu den internationalen Automobilheretellem auf der 

Eekpfe^r ErfoSls^^^ 0 ^ By8 ** mBh8Cher Perfektionierung innovativer Denkarbeit sind wesentliche 

Aufgrund unserer ztaloriemiertan Expansion wollen wir Sie als 


Projekt-Konstrukteur 


Kfz-Elektrotechnik/-Elektronik 


.fS<U 

ld -Poä,. 


' ün2 ?eni en i^ 


?h 


«L .\uBfr- 


jetzt ut unser Mitarbeiter-Team integrieren. 

^2^ n * B ? nden , Ausö,Wun 9 Po r fachlich und persönlich ambitionierte E “Ingenieur, der sich 
zunehmend komplexeren Herausforderung durch die Praxis weiteren twickeln 
Bwr'owhS'Ertahrungen wissen Sie, daß Ihre neue Aufgabe umfangreiches Können 
/?~* r und -Elektrik sowie Leistung s- und Steuerungs-Elektronik voraussotzL Dabei wollen Sie 

.^.” nic !^ n . 5 cft y^ f P > f rtkt “"w Tätigkeit in die produkt- und anwendungsbezogene Einführung und 
Wejiarwnwickkmfl der Mikroelektronik legen. Sie verstehen es deshalb, die in diesem Sektor 

SSE"™» zu «kennen und für die Entwicklung und Konstruktion .Ihrer“ Produkte und Systeme 
wirtschaftlich umzusetzen. 

ihnen ab WO,tan wir ÄUCh ,m *<on«njktionsbereich „Getriebe“ unser Potential erhöhen und suchen deshalb mit 






Projekt-Konstrukteur 

Zahnrad-/Getriebe-T echnologie 


Ingenien 

'/Giefiereiwesei 

:nj>rl5v™, 


PS.SS 5 Ges f r ^ ch Fur d, ®se zukunftsbezogene Aufgabe sollten Sie über eine der Punktion entsprechende Fach- 
Ausoriaung als Ingenieur oder Techniker verfugen und fundierte Erfahrungen für die modularisierte Entwicklung 
und Konstruktion von Planeten-, Schnecken- und Stimradsondergetrieben einbringon und fortentwickeln können. 
Darüber hinaus sollten Sie wesentlich an der marktkonforman Formulierung von Entwicklungazielen und -Projekten 
in Ihrem Bereich durch Integration neuester Erkenntnisse (n der Zahnrad- und Getriobe-Technologie beteiligt sein, 
ln beiden Aufgaben gilt Ihr Interesse gleichgewichtig auch dem Management, d. h. der fachlich souveränen 
Betreuung und effizienten Steuerung „Ihrer“ Entwicklungsprojekte in verschiedenen Projektgruppen. Zur Losung 
Ihrer Aufgaben etehen Ihnen modernste, rechnergestützte Konstruktions-, Planungs- und Informations-Systeme zur 
Verfügung. 

Sprechen Sie jetzt mit uns, wenn Sie Ihrer beruflichen Entwicklung emo langfristige Erfolgsperspektive geben 
wollen. Unsere Einkommens- und Vertragsbedingungen werden zusätzliche Motivation für Ihre Führungs- 
Entwicklung sein. Unseren Berater, Herrn Peter M. Knolle, haben wir gebeten, alle Aspekte der skizzierten Aufgaben 
mit Ihnen zu besprechen. Sie erreichen ihn auch Sa.i'So. von 16.30 bis 18.30 Uhr. ihre schriftliche Bewerbung senden 
Sie bitte an die angegebene Adresse. 


PETER M. KNOLLE UNTERNEHMENSBERATUNG 

DARMSTÄDTER STR. 43 - 6115 MÜNSTER ■ TELEFON 0 60 71 / 3 30 27 


Sonant 
■«««au La aifdtatcJ 


■ n 3o«i!teg 


— Arirciuag mit-'- 
"--•^Spracto 


i:T-;Vr^PMü«4» w . 


Audi wäre nicht Auek. gäbe es 
rucht die produktive Phantasie, 
das zielstrebige Engagement 
unserer Mitarbeiter. 


n in Bon 


Straßburg 


en :u Parlaments! 
onen. betätiwi 


k. Snio.ac. 


Viele ihrer zahlreichen guten 
Ideen sind m unseren 
Produkten vjiedetzußnden 
Nicht wenige Ideen werden 
aber auch m Form modernster 
Fertigung^, Orgarusaoons- 
undWutthattfichkeßspm- 
zipten realisiert 


5 61 £7 an WELT-VaE 
?4 4300 Essen 


iairs «ge'? 


Unsere Arbeitsweise wird 
Ihnen bestimmt gefallen 
Teamwork m überschaubaren 
Bereichen, offene Atmosphäre. 
Zusammenspiel von Theorie 
undPraxts. 


1- oder 
jklungsleita 


Und. was vielerorts leider 
selten geworden tsr Uns 
macht es Freude, scheinbar 
Unlösbares gemeinsam zu 
meistern. 


Wenn Sie anderen 


so einiges voranshaben: 
Kommen Sie zu Audi. 


,*• '^ :AL LS 

ST» , f 


_ n;;tj 



Admiwi 

;* aa vraiT-VeH#^ 


Unsere Standorte: 

In golstadt eme sympathische 
Stadt me gepflegtem histon- 
sehen Kern, hegt an der 
Donau zwischen München 
und Nürnberg. Für die Pause 
vom Alltag linden Sie in näch- 
ster Nahe eme Füße attraktiver 
Frerzertmöglschkerten 


dminisWWj 




flexasi 1 


zwischen Stuttgart und Heidel- 
berg. etnurwemge Auto- 
minuten von derunkaufsstadt 
Heßbronn entfernt Das reiz- 
volle Umland streich an 
Geschichtlichem - Und reich 
an vorzüglichen Weinen 


jn.SBTCO 7 ^ 

; .«KP**" 








In tngoisradi wie m Neckar- 
sulm laßt es sich gut leben Die 
Lebenshaltungskosten sind 
niedriger und die Wohnraum- 
snuaoon ist günstiger als m 
vielen anderen Städten 





Der EDV-Speaalist ist für uns 
bei Audi unverzichtbarer 
Partner der Technik. Wie 
unsere AutomoW-inge- 
nieure geht auch er oft 
unkonventionelle Wege, 
wenn es gilt, ungewöhnliche 
Probtemtosungen zu finden. 


Kommen Sie zu Audi als 


Für die Operative Teile- 
steuerung bzw. Fahrzeug- 
Steuerung bringen Sie 
Erfahrung mit in der Auto- 
matisierungstechnik. 
Schwerpunkte in der Ferti- 
gungssteuerung und/oder in 
der Lagertechnik - vorwie- 
gend auf Siemens-Prozeß- 
rechnern. 


Zum Stichwort Gehalt: Für 
ein Großunternehmen wie 
Audi ist die tätigkeits- und 
leisaingsgerechte Bezahlung 
selbstverständlich. Ebenso 
wie zeitgemäße Personalzu- 
satzleistungen. 


Systemeigner 


Programmiersprachen sind 
Assembler. Fortran und/oder 
Coboi. 


Zeigen Sie uns mit Ihrer 
Bewerbung, daß Ihre Qualifi- 
kation und Ihre beruflichen 
Interessen mit unseren Vor- 
stellungen übereinstimmen. 
Wir antworten schnell. 


für die Aufgabengebiete 

• Zentrale TeUestenernng 

• Technische 
Informationssysteme 

• Operative 
TeUestenernng 

• Fahrzeagstenenmg 


Überzeugen Sie uns mit 
Ihrem fundierten Fachwissen 
und Können. 


Weitere Stellenangebote 
unter Btx + 45445 # 


Für die Zemraie Teriesteue- 
rung und die Technischen 
Informationssysteme erwar- 
ten wir Kenntnisse und Erfah- 
rungen rret IBM -Großrech- 
ne rsystemen und dem 
entsprechenden Umfeld. 

Ihre Arbeitsmittel sind IMS. - 
Cobof. TSO/tSPF und MVS/ 
KX. 


Sie sind initiativ und inno- 
vativ Ihnen liegt kritisch- 
analytisches Denken. Sie 
haben Interesse an bereichs- 
übergreifenden Zusammen- 
hängen. Sie sollten für 
kooperatives Zusammenar- 
beiten in Teams aufgeschlos- 
sen sein. 


AUDI AG 

Personalwesen 

Tarifangestellte 

Ftostfach 2 20 
8070 Ingolstadt 


Postfach 11 44 
7107 Neckarsulm 


Ihre berufliche Entwicklung 
wird durch uns gefördert 
Beispielsweise durch 
regelmäßige Leistlings- 
be urteilungen und Personal- 
entwicklungsgespräche. 



Vorsprung 
durch Technik 


.jo-^SÄ 


Audi-Prinzio - Zuverlässigkeit Lebens- 
dauer und Wenbestäncbgken. - 
Beispielsweise durch dte ersten Groß- 
senemUrnousmen mit voHverzinkter 



PHILIPS 


Wir entwickeln, fertigen und vertrei- 
ben anspruchsvolle Systeme und 
Geräte der professionellen Nach- 
richtentechnik. 


Wir suchen für 


Systemprogrammierung 

VAX/VMS 


unserer Rechneranlagen (8 VAX 
11. 3 VAX 8600) einen Software- 
Spezialisten mit Kenntnissen des 
Betriebssystems VAX/VMS. 


Kenntnisse von Datennetzen (DEC- 
NET, SNA, X25. ETHERNET) sind 
wünschenswert. 


Das Aufgabengebiet umfaßt je 
nach Qualifikation, System- und 
Ciustarmanagement, die Pflege 
des Betriebssystems VMS für VAX- 
Rechner, die Erstellung systemna- 
her Programme und Interfacesoft- 
ware sowie Aufbau und Betreuung 
von Datennetzen. 


Interessierte Bewerber bitten wir 
um Zusendung ihrer vollständigen 
Unterlagen unter Kennziffer 617 5 
an unsere Personalabteilung. 


TE KA DE Fernmeldeanlagen 
Untemehmensbereich der 
Philips Kommunikations 
Industrie AG 

Thum- und-Taxis- Straße 14 
8500 Nümbeig 10 


Philips Kommunikations Industrie AG 


mSÜ. Data I TE KA DE 
Systems | FcfrmeMe- 
v L? i anlagen 


F&G 

NasUcnwnivK»' 
tna ■anlay’n 




Wir sind ein führendes Unternehmen des Spezial-Maschinenbaus in NRW und beschäftigen 
2400 Mitarbeiter. 


Wir suchen einen qualifizierten Mitarbeiter als 


Leiter des Rechenzentrums 


Er ist verantwortlich für die Planung und Administration der gesamten Hardware/Systemsoft- 
ware und für die Steuerung der RZ-Produktion. 


Um unsere traditionell gute Marktposition auch in Zukunft behaupten zu können, führen wir 
ein neues DV-Konzept als integrierte Lösung für alle Bereiche des Unternehmens auf der 
Basis einer Installation mit den Rechnern IBM 4381 unter VM, VSE, CICS und DEC mit PDP/ 
RSX und VAX/VMS sowie den Netzstrukturen DECNET/ETHERNET ein. 


Aufgrund der Aufgabenstellung wird den Erfahrungen in der Führung von Mitarbeitern 
besondere Bedeutung zugemessen. 


Der Bewerber sollte möglichst über Kenntnisse der beschriebenen DV-Umgebung verfügen. 


Wenn die ausgeschriebene Position Sie interessiert, senden Sie bitte Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen - Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken werden 
zugesichert - mit Angaben zum Antrittstermin und Gehaltswünschen an die von uns 
beauftragten Berater 


Hans D. Gottesleben 
Dr. B. Beerbaum 


Telefon 0 69/71 11 -258 
Telefon 0 69/ 71 11 - 2 67 


Zentralstelle für Arbeitsvermittlung 


Inlandsabteihxng — Bereich Führungskräfte 

Feuerbachstraße 42-46 • 6000 Frankfurt/M. ■ Telefon 069/7 11 11 


Telex 4 11 632 



, Bumli‘san>Lill 
! für \rlwit 


Trauen Sie sich zu, als 
Verkaufsleiter passiver 
elektronischer Bauelemente den 
europäischen Markt zu bearbeiten? 


Gut, dann kommen Sie doch zu 
uns, einem wirtschaftlich gefestig- 
ten Unternehmen, tätig im Bereich 
des Vertriebs von elektronischen 
Bauelementen. 


Neben den unerläßlichen fachli- 
chen Voraussetzungen und Füh- 
rungsqualitäten erwarten wir mehr- 
jährige Erfahrung in der Leitung 
einer Vertriebsorganisation, Aus- 
bildung zum Elektroingenieur, soli- 
de kaufmännische Kenntnisse, un- 
ternehmerisches Denken, Durch- 
setzungsvermögen sowie Verhand- 


lungsgeschick und englische 
Sprachkenntnisse. 

Nur eine ausgereifte Persönlich- 
keit mit entsprechender Erfahrung 
in der Mitarbeiterführung wird sich 
mit dieser Aufgabe wohl fühlen. 

Die Position ist ihrer Bedeutung 
entsprechend dotiert. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen (Le- 
benslauf, Lichtbild, Zeugniskopien 
etc.) unter dem Kennwort „Ver- 
kaufsleiter passive elektronische 
Bauelemente“ an den von uns be- 
auftragten Personalberater 




Dr. Fischhof + Grünewald 


Personalberatung GmbH 
Postfach 41 08 • 4030 Ratingen 4 
Telefon 0 21 02/182 62 


i. 
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ATLAS-WEYHAUSEN 


ATLAS-Hyd rau lik-Baumasch inen genießen Weltruf. 

ln mehreren Werken produziert die ATLAS-Weyhausen- 
Gruppe Hydraulik-Bagger, Lkw-Ladekrane, Radlader, Be- 
hälter-Wechselsysteme und Ladebordwände. 


Für die Abteilung Organisation und EDV suchen wir zum 
frühestmöglichen Termin einen 


ORGANISATOR 


Der Bewerber muß in der Lage sein, organisatorische 
Abläufe in Zusammenarbeit mit den Fachabteilungen 
selbständig zu konzipieren, in Vorgaben für die Pro- 
grammierung umzusetzen und Arbeitsanweisungen, For- 
mularentwürfe usw. zu erstellen. 


Voraussetzungen: 

eine kaufm. Grundausbildung, gründliche EDV-Kenntnis- 
se, mehrjährige praktische Tätigkeit als Organisator so- 
wie evtl, auch Kenntnisse in den Bereichen Stücklisten- 
wesen, Fertigungsplanung und Arbeitsvorbereitung. 

Bewerber, die diese eigenständige Aufgabe als berufliche 
Herausforderung reizt werden um Einsendung von kom- 
pletten Unterlagen an die Personalabteilung gebeten. 



H. WEYHAUSEN KG 


Stedinger Straße 324 * 2870 Delmenhorst • Postfach 1844 





SYSTEMTECHNIK 


GSP ist ein leistungsfähiges, innovatives und expandieren des Münchner 
Unternehmen. Wir unterstützen führende Unternehmen bei deren 
Problemlösungen in den Bereichen: 


Raumfahrt Luftfahrt Verkehrstechnik, AutomationstechnRc, 
Industrieanlagenbau, Kernkraftwerkstechnik 

Zum frühestmöglichen Termin suchen wir 


SYSTEMINGENIEURE/PROJEKTINGENIEURE 


der Fachrichtungen: 

Eektnotechnik, Elektronik, Nachrichtentechnik, 
HF-Technik, Meß- und Regelungstechnik, Prüftechnik, 
Kommunikation s- und Datentechnik 


für die Aufgabengebiete: . 

Saftwareentwicklung, Hardwaraentwickfung, Systemplanung, 
Projektierung, Integration, Qualitätssicherung, Dokumentation 


Wr erwarten von Ihnen fundierte Grund lagenkenntnisse und die 
Fähigkeit* neue Fragestellungen flexibel aufzugrafen und pragmatisch 
zu lösen. 


Sie finden bei uns eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche 
Tätigkeit, attraktive Bezahlung und zeitgemäße Sozial lei stungen. 
Auch freischaffenden Ingenieuren bieten wir 
interessante Konditionen. 


Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen schicken Sie bitte an: 

GSP Systemtechnik Geseflschaft für 
Systemelektronik und Produktionstechnik mbH 
Ledererstraße 4, 8000 München 2, Telefon (089) 22 24 55 




Wir liefern weltweit hydraulische Pressen und Anlagen für die Spanplatten-, Kunststoff-, Gumrm- 
und Metallindustrie. Für unseren KonstnikUonsbereicft 


elektrische Steuerungen 


suchen wir zum bald möglichen Eintritt versierte 


Elektroingenieure/ Dipi.-ing. (FH) 


mit Kenntnissen 


• im Projektieren und Konstruieren von elektrischen Steuerun- 
gen für Maschinen und Anlagen 

• In der Anwendung speicAerprogrammiertiarer Steuerungen 

• in der Integration von rechnargestützlen Systemen 
Englische Sprach kenntnlsse sind notwendig! 

Zum Aufgabengebiet gehören: 

• Selbständige Projektfüll rung In der Konstruktion von Steuar- 
und Schaltanlagen 

• Analyse und Definition der logistischen Zusammenhänge zur 
Erstehung der SPS-Sottwareprog ramme. 

• Persönlicher Einsatz als Systemingenieur bei der Inbetrieb- 
nahme der Pressen und Anlagen im ln- und Ausland 

Wir bieten: 

Gutes und gesichertes Einkommen, Intere s s a nte und abwechs- 
lungsreiche Tätigkeit gepflegten Arbeitsplatz, Werkskantine etc. 
Wirerwarten: 

Flexible Mitarbeit und persönliches Engagement für die gestell- 
ten, sicherlich anspruchsvollen InganJeurAufgaben. 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an 
die Technische Direktion. 



Maschinenfabrik 
J. Dieffenbacher GmbH & Co. 
7519 Eppingen 

Heilbronner Straße ■ Postfach 1120 
Telefon 07262/650 • Telex 782317 


DIEFFENBGCHER 


Hydraulikpressen — Pressanlagen 




Das ist wkhtig 
für Ihre Bewerbung 



Das Bewerbungsschreiben 

Es ist der persönlichste und deshalb der wichtigste Be- 
standteil jeder Bewerbung. Hier können Sie sebräbeo, 
warum Sic sich verändern wollen, was Sie an der ausge- 
schriebenen Position besonders rdzL welche Erwartun- 
gen und Wünsche Sie haben, welche An fo rd e r u ngen Sie 
erfüllen. Hier können Sie Eriäuterangoi geben zu Ihrem 
Berufeweg, Ihren Kenntnissen, Ihren Erfahrungen, Ihrem 
Arbeits- und ggf. FfihrungssxiL Und falls Sie in irgend- 
einer Hinsicht nicht genau den Anforderungen ent- 
sprechen, können Sie hier begründen, warum Sie sich 
dennoch bewerben. Wollen Sie. daß One Bewerbung 
gegenüber Ihrem jetzigen Arbeitgeber vertraulich be- 
handelt wird, gehört ein deutlicher Hinweis darauf eben- 
falls hierher, wie auch Angaben darüber, warm Dinen 
eine persönliche Vorstellung möglich wäre. Eine Auf- 
Stellung aller Anlagen bildet in der Regel den S chluß 
des Bewerbungsschreibens. 

Der Lebenslauf 

Er soll der Firma einen umfassenden Überblick geben 
über Ihren persönlichen, schulischen und vor allem be- 
ruflichen Werdegang. Er sollte knapp, aber unbedingt 
lückenlos sein. Empfehlenswert ist eine tabellarische 
Form. (Ein Tip: vermeiden Sie so oft wie mögfiefa das 
Wörtchen „ich"). 

Das Lichtbild 

Es ist ein zwar vorwiegend gefühlsmäßiges, aber gerade 
deshalb oft entscheidendes Beurte ilungskriieiium. Bei 
keiner Bewerbung soßte es deshalb fehlen, unbedingt 
neueren Datums sein und Sie mö glicher naturgetreu so 
zeigen, wie Sie in Ihrem BerufsaUtag wirken. Privatfotos 
ebenso wie künstlerische Ausdrucksfoto sind im allge- 
meinen ungeeignet und sollten »»ich bei Be- 
werbungen nicht benutzt werden. Es empfiehlt sich, das 
- Foto auf das Bewerbungsschreiben oder den Lebenslauf 
zu kleben oder zu klammem. 

Das Handschreiben 

Es wird von vielen Firmen gefordert - nur selten wirk- 
lich für die Erstellung eines graphologischen Gutachtens, 
sondern meistens nur um auch auf ditse Weise einen 
gefühlsmäßigen Eindruck von der Persönlichkeit des 
Bewerbers zu gewinnen. Wenn Sie nicht das Bewer- 
bungsschreiben oder den Lebenslauf handschriftlich an- 
fertigen, wählen Sie ab Schriftprobe einen Text, der 
auch vom Inhal t her zum Thema Ihrer Bewerbung paßt - 
vielleicht Ihre Ansicht zu irgendeiner allgemeinen 
beruflichen Frage o. ä. 

Ausbildungsnachweise 

Abgangszeugnisse. Examensurkunden. Prüfungsbe- 
scheinigungen usw. sollen einen lückenlosen Nachweb 
Ihrer Ausbildung ergeben. Verschicken Sie aber niemals 


unersetzliche Original-Dokumente, sondern stets be- 
glaubigte Abschriften, oder, besser noch, Fotokopien. 
Dringend empfehlenswert ist eine chronologische 
Reihenfolge. Lücken sollten unbedingt begründet 
werden. 

Tätigkeitsnachweise 

Arbeitsbescheinigungen und Berufezeugnisse sollen 
Ihren Berufsweg lückenlos belegen. Im übrigen güt das 
für die Ausbildungszeugnisse Gesagte. 

Arbeitsplatzbeschreibung 

Da bei einer Bewerbung aus ungekflndigter Position im 
allgemeinen über die derzeitige Tätigkeit kein Zeugnis 
vorgelegt werden kann, empfiehlt sich eine eigene Dar- 
stellung darüber. Sie sollte Art, Umfang, Bedeutung und 
Verantwortungsrahmen der gegenwärtigen Tätigkeit ver- 
deutlichen und vor allem darüber Auskunft geben, 
welche Kenntnisse und Erfahrungen seit der letzten 
durch Zeugnis belegten Beschäftigung hinzugewonnen 
wurden. 

Referenzen 


Hierbei ist zu unterscheiden zwischen allgemeinen und 
speziellen Referenzen. Allgemeine, Ihnen schriftlich 
gegebene Referenzen können Sie als Fotokopie beifügen. 
Wertvoller sind spezielle Referenzen, die ehemalige 
Vorgesetzte, namhafte Persönlichkeiten usw. auf An- 
forderung zu geben bereit sind. Hier nennen Sie bitte 
genau Namen, Position und Anschrift des möglichen 
Referenzgebers und vermerken dazu, ob eine Referenz . 
zu Ihrer Person oder zu Ihrer beruflichen Qualifikation 
gegeben weiden kann und woher und wann der Refe- 
renzgeber sein Urteil über Sie gewonnen hat 

Gehaltswüiische/Eintrittsteniiin 


Angaben hierzu gehören in jede Bewerbung. Sie können 
sie im Bewerbungsschrei ben machen oder auch separat. 
Denken Sie aber daran: Nicht nur das reine Gebalt ist 
entscheidend, oft verändern Zusatzleistungen das Bild, 
wie zJJ. Weihnachtsgeld, Tantiemen, Dienstwagen, 
Dienstwohnung, Pensionszusagen usw. Zum besseren 
VeigJeich kann es sich empfehlen, alle diese Leistungen 
detailliert aufzuführen und zu einer Jahresveigütung zu- 
sammenzuzählen. Zu den Angaben zum Eintrittstennin 
gehören auch Hinweise über eventuelle Konkurrenz- 
ausschluß-Klauseln in Ihrem derzeitigen Anstellungs- 
veitrag. 

Arbeitsproben 

In einigen Berufen kann es sinnvoll oder gar unerläßlich 
sein, Arbeitsproben mit einzusenden (Texte, Zeich- 
nungen, Fotos, Ausarbeitungen). Geben Sie dabei stets 
an, welches Ihr eigener Anteil an den jeweiligen Arbeiten 
war und in welchem Ausmaß ggf. andere Personen an 
Idee oder Ausführung mitgewirid haben. Unersetzliche 
Originale sollten nicht verschickt werden. Ist die Anfer- 
tigung von Kopien nicht möglich, sollten Sie vermerken, 
welche Arbeitsproben Sie bei der Vorstellung vorlegen 
können. 

Stil und Form 

Denken Sie beim Zusammenstellen Ihrer Bewerbung 
nicht zuviel an sich. Stellen Sie Ihr Licht nicht unter 
den Scheffel, aber übertreiben Sie auch unter gar keinen 
Umständen. Versuchen Sie nicht, Anteilnahme zu er- 
wecken, aber vermeiden Sie auch allzuviel Forschheit. 
Machen Sie sich von Phrasen und gespreizten Rede- 
wendungen frei, aber bemühen Sie sich auch nicht 
krampfhaft um Originalität. Jeder falsche Zungenschlag, 
jedes Mißverständnis, jede Unklarheit geht zu Ihren 
Lasten. Mit sachlichen, überlegten Informationen und 
natürlichen, eigenen Worten erwecken Sie am ehesten 
Interesse, Vertrauen und Sympathie. 

Die äußere Form Ihrer Bewerbung muß absolut ein- 
wandfrei sein. Tippfehler, Rasuren, schlechte Schriftan- 
ordnung, ungeordnete Unterlägen können Sie wichtige 
.Punkte" kosten. Empfehlenswert ist eine Heftmappe 
oder ein Plastikordner mit Klarsichttaschen. Die Be- 
werbung soll ja für Sie werben - in jeder Hinsicht. 

Und vergessen Sie nicht, oben im Bewerbungsschreiben 
zu vermerken, auf welche WELT -Anzeige und um 
welche Position Sie sich bewerben - ggf. mit Angabe der 
Cbiffrenurnmer. Die Chiffirenummer gehört auch außen 
auf den Umschlag, wenn Sie Ihre Bewerbung an des 
Chiffredienst der WELT, eines Personalberftters oder 
einer Agentur schicken. Soll Ihre Bewerbung an be- 
stimmte Firmen nicht wertergeleitet werden, vermerken 
Sie das bitte in einem Begleitschreiben, 

Und noch ein Hinweis: Machen Sie sich von jedem 
Bewerbungsschreiben eine Kopie und bewahren Sie sie 
zusammen mit der ausgeschnittenen WELT-Anzeige auf: 
als Unterlage für Ihr Vorstellungsgespräch und zur Über- 
prüfung der Rücksendungen. Ehe Sie eine Bewerbung 
abschicken, sollten Sie dann stets noch einmal prüfen, 
ob Sie an alles gedacht haben und - ob Sie selbst sich ' 
auf Grund Ihrer Bewerbung einstellen würden. Können 
Sie diese Frage ehrlich und ohne Einschränkung bejahen, 
haben Sie alles getan, was Sie tun konnten. Es bleibt 
nur noch. Ihnen Glück zu wünschen. 
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denn aktuellen Marktprognosen zufolge 
werden in Zukunft zwei Rechnertypen auf 
dem EDV-Markt dominieren: Großrechner 
und Mikrocomputer, 
ln beiden Segmenten zählt Burroughs . 
weltweit mit zu den führenden Anbietern. 
Auch in Deutschland wollen wir unsere 
Marktposftion sichern und vor allem aus- 
bauen. 

Daher gewinnt die stäridfge innovative 
Arbeit in anwendungsorientterter Hartl- 
und Software-Entwicklung immer mehr an 
Gewicht. 

Noch ein Wort zur Produktpalette: Sie 
reicht vom Arbeitsplatzcomputer B 20, 
dem vollständigen industriekompatiblen 
Peripherie-Angebot bis hin zu professio- 
nellen Textsystemen. Ein besonderer 
Arbeitsschwerpunkt ist bei uns die 
Lösung von Software- Aufgaben. 


Leiter der Geschäftsstelle 


(lTt'1^ 

-Olfen 


Hannover - in spe 



ihre Aufgabe: _ . 

Übernahme der Verantwortung (Kunden. 
Umsatz und Mitarbeiter! der Geschäfts- 
stelle Hannover. Absatzorientierte Pflege 
der vorhandenen Kunden, straffe, erfolg- 
versprechende Organisation, Gewinnung 
neuer Mitarbeiten starker Ausbau des 
Kunden potenUals In den Geschäftsberei- 
chen Banken, Kreditinstitute, Industrie 
und Handel. 

Nach erfolgreicher Einarbeitung werden - 
Sie - mit allen Rechten dnd Pflichten - 
offiziell zum GeschäftssteDenWtar und in 
die Burroughs-Führungsmannschaft 
avancieren. Qfe.Bedeutung.der 
GQ3Cbaft5stehe- för Kun»9nund unser 
Unternehmen - bestimmen Sie selbst 
durch Ihre Leistung. 


Sicher Interessiert Sie diese attraktive, 
zukunftsorientierte Aufgabe; aber über- 
zeugen Sie sich selbst und sprechen Sie 
mit uns. 


Bis dahin, Ihr 


Hans «J. Schüttlöffel » 


Burroughs Deutschland GmbH 
Vorsitzender der Geschäftsleitung 
Deutschland / Österreich 




Die Anforderungen: 

Diese Position sollte für Sie eine Heraus- 
forderung darstefien. Deshalb brauchen 
Sie wirklich fundierte Kenntnisse auf dem 
EDV-Sekfor, sollten bereits erfolgreich 
vertriebt ich gearbeitet haben, Mitarbeiter 
motivieren und führen und auch auf höhe- 
rer Ebene verhandeln können. Gutes Eng- 
lisch in Wort und Schrift ist ebenfalls 
«wünscht 

Jetzt sollten Sie wissen : Burroughs ist auf 
dem richtigen Weg. Am besten, Sie gehen 
mit uns. 

Nehmen Sie bitte zur Abstimmung eines 
Gespräch stermins telefonisch Kontakt auf 
mit Heim De A. Sohneider, dem Leiter 
unseres Personalwesens in Eschborn 
(Tel. OUT 96-47 92 80). 
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Burroughs 


Mit Burroughs müssen Sie rechnen . . . 


Burroughs Deutschland GmbH ] 

Frankfurter Allee 14 - 24, 6236 Eschborn 1 ! 


IE* 


TEXACO © 
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Für unsere Organisationsabteilung suchen wir eine(n) qualifizier- 
te^) 


Organisator/in 


der/die als Diplom-Kaufmann, -Volkswirt, -Wirtschaftsingenieur 
oder -Betriebswirt mit möglichst mehrjähriger Berufspraxis in der 
Lage ist, selbständig oder in Teamarbeit 


- Arbeitsabläufe und Organisationsstrukturen in den administrati- 
ven Bereichen verschiedener Untemeh mensteile zu analysieren 
und Vorschläge für Verbesserungen zu erarbeiten. 


- Feststellungen und Empfehlungen prägnant darzustellen. 


- Organisationsprojekte zu planen und deren Durchführung zu 
überwachen. 


- EDV-System- und Programmstrukturen, Datenbank- und Schlüs- 
selsysteme zu entwickeln. 


- Systembeschreibungen, EDV-Programmvorgaben und Arbeits- 
anweisungen zu formulieren. 


- die Einführung neuer Verfahren und Techniken durch Vorberei- 
tungs- und SchulungsmaBnahmen wirksam zu unterstützen. 


Für diese Aufgaben erwarten wir Mitarbeiter mit kreativem Denk- 
TOrm^en, besonderen Kenntnissen auf dem Gebiet der modernen 
TS? 0 "*? d ! r EDV ’ der Bereitschaft zu flexiblem 
l^tenn“S“ r Reisetati£,keit sowie 9uten »ns“«»»" 


ihre Ken L ntnisse und Fähigkeiten mit überdureh- 
schmttlichen Zeugnissen belegen können, richten bitte ihre Bewer- 

SS H^b re ur?^ nalabteMUn9 Hau P tverwalt ung, Übenseering 


Deutsche Texaco AG 


Telefonische Anzeigenannahme 

Essen-Kettwig 

(0 20 54 ) 1 01-5 24 
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Die Versicherung, mit dar es sich gut leben läßt. 

Für unsere Abteilung Innerbetrieblich* Revision suchen wir 
einen _ 

REVISOR 

Wir wollen diese Aufgabe einem jungen 

Diplom-Mathematiker/ 
-Informatiker 

anvertrauen, der neben qualifizierten theofetischeo EDV- 
KanntnjMen auch Ober praktische Pr o gremmieretfahreng 
(COBOL) verfügt. VersjcheninQSfacmicbe und/oder betriebe- 
Wirtschaft! icne Kenntnisse wären die optimale Ergänzung, 
sind ober nicht Vomussettvng- 

Für die Prüfung von Artretoabttuten. EDV-Programmen und 
der Abläufe im Rechenzentrum sowie lür die revisionsfach! i- 
che Beratung in EOV-Sicherheitsfragen und bei der Entwick- 
lung neuer Verfahren erwarten wir an persbnhchen Fähigkei- 
ten Insbesondere kritisches und analytisches Denken, geisti- 
ge Beweglichkeit, selbständiges Arbeiten und präzise Be- 
richterstattung. 

Bei Bewährung wird dw Position mit Führungsauf Qaben 
verbunden sein, dH Geschick im Umgang mit einem kleinen 
Team von qualifizierten Mitarbeitern verlangen. 

Wir bieten eine leistungsgerachle Bezahlung und die Sozial- 
(eishmgen eines Großunternehmens. Bei der Wohnrwmbe- 
schaffung sind wir behilflich. 

Bitte reichen sie Ihre voflständigen Bewerbungsunterlagen 
unserer Personalabteilung ein. 

Gothaer Lebensversicherung auf GegenseMgkftft 
Gothaer Allgemeine Versicherung AG 
Gothaer Platz - 3400 Göttingen 


Sie 
wohnen 
in den 


USA 


und wollen in der WELT inserieren? 
Dann wenden Sie sich bitte an folgende 
Anschrift Axel Springer Group, Ixte. 
Mr. Dieter Biuhn 
420 Lexington Avenue 
New York, NY. 10170 
Tel.: 001 (212) 972-1720 
Telex: 023 6971654 asg 
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Führungs- 
Nachwuchskräfte. 
Zukunftsweisende 
Technologien und 
eine breite 
Produktpalette 
kennzeichnen MBB. 
Das MBB-Werk 
Kirchheim/Teck - 
nah bei Stuttgart - 
fertigt Flugkörper- 
systeme unter 
Anwendung 
modernster Tech- 
nologien. Wir 
bieten Ihnen hohe 
Aufgabenquaütät 
und ideale 
Bedingungen zur 
Realisierung Ihrer 
Berufs-Idee. 


MBB 


Der wirtschaftliche Erfolg des MBB-Werks Kirchheim/Teck hang: wesentlich von qualifizierten Nachwuchskräften ab. 

Wir suchen 

Hochschulabsolventen 
für Trainee-Programm 

Dipl.-Ingenieure, Dipl -Wirtschaftsingenieure, Betriebswirte (TU, TH, FH) 

Das Trainee- Programm dauert 1 - 2 Jahre und hat folgende Schwerpunkte: 

□ Arbeitsvorbereitung/Arbeitsplanung 

Zeitwirtschaft 

Werkzeugkonstruktion 

Konfigurationsverwaltung 

□ Produktionsplanung und Steuerung 

Materialdisposition 

Fertigungssteuerung 

Betriebslogistik 

Beschaffung 

□ EDV/Organisation 

Informationssysteme 

Planung, Steuerung und Produktion 

Sottware-Entwicklungstechnik 

Intensive Einarbeitun g 

Während der Ausbildungszeit arbeiten Sie überwiegend m einem ce* genannten Fachbereiche. Außerdem werden Sie innerhalb 
des Unternehmensbereicns in einem systematischen Rciat.snsprcg'smrr. menrere Werke mit jeweils spezifischer Produktpalette 
kennenlernen. 

Erweitern Sie Ihr Wissen 

Nach Abschluß des Trainee -Programms sind Sie ein hochwertiger Sci=zia:is! mit breitem Fachwissen, für ihre berufliche Weiter- 
bildung erhalten Sie außerdem eine^usatzliche Managementausb; c-ng. 

S prechen Sie mit uns! 

Uber alle Einzelheiten informieren wir Sie gern in einem ausführlichen Gespräch. Auch über das leistungsgerechte Gehalt und die 
umfangreichen Sozialleistungen. Bitte senden Sie uns zur Vorbereitung eines persönlichen Gesprächs Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen. 


Kirchheim/Teck 

Messerschmitt-Bölkow-Blohm GmbH 
Unternehmensbereich Apparate 
Personalabteilung AN 812 
7312 Kirchheim/Teck-Nabern 
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Innenausbau: Decke - Wand - Boden 
Vertriebsaufgabe bei einem Marktführer 

Wir sind auf unserem Spezialgebiet einer der führenden Hersteller mit Sitz im 
Großraum Düsseldorf und gehören einem weltweit operierenden Unternehmen 
an. Zum Ausbau unserer bisherigen Erfolge suchen wir für den Raum 
Norddeutschland einen jüngeren 

Technischen Vertriebsberater 

Gute Voraussetzungen bringen Bewerber mit, die sich bereits im Vertrieb 
technisch erfo&riuigsbedürftiger Produkte bewährt haben. Auch eine techni- 
sche Ausbildung Ware eine gute Basis, wenn der Bewerber das geforderte 
verkäuferische Können mitbringt 

Sie sollen Architekten und Planungsbüros beraten und die Kontakte zu den 
bestehenden GroShandelskunden sowie zu den Montage- und Verlegefirmen 
pflegen. Sorgfältige Einarbeitung wird zugesichert. Wir bieten viel Freiraum bei 
der Gestaltung der Tätigkeit, erwarten dafür aber Eigeninitiative und Organisa- 
tionstalent 

Das attraktive Festgehalt wird durch eine teistungsbezogene Prämie aufgerun- 
det. Ober Einzelheiten möchten wir uns gern persönlich mit ihnen unterhalten, 
ihre aussagefähigen Bewerbungen senden Sie bitte an die von uns beauftragte 
Agentur. Für Vorabinformationen steht Ihnen dort Herr Gundlach zur Verfü- 
gung. Er gewährleistet Vertraulichkeit sowie die Einhaltung von Sperrvermer- 
ken und wird Ihre Unterlagen umgehend an uns weiterleiten. 

SELECTEAM Personal-Anzeigen-Service 

Postfach 10 13 52 - 4040 Neuss 1 -Telefon 0 21 01 / 10 24 24 / 25 
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Wir sind ein expandierendes Unternehmen mit 
erfahrenen und qualifizierten Mitarbeitern. Unsere 
Kunden sind ausschließlich Beamte und Mitarbei- 
ter des öffentlichen Dienstes. 

Die hohen Ansprüche dieses Kundenkreises for- 
dern besonders im Außendienst zielstrebige Mitar- 
beit mit gewandtem Auftreten, die in der Lage sind, 
ein Gebiet selbständig zu betreuen und Kunden 
qualifiziert zu beraten. 

Hierfür suchen wir bundesweit 

Gebietsberater/innen 

mit fundierten kaufmännischen Kenntnissen, die 
in selbständiger Tätigkeit ein überdurchschnittli- 
ches, leistungsbezogenes Einkommen erzielen 
wollen. 

Bitte richten Sie ihre Bewerbungsunterlagen unter 
M 6315 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 
Essen. 


Wir sind ein mittelständisches, leistungsfähiges Unternehmen und zählen zu den 
führenden Herstellern unserer technischen Produkte auf dem deutschen Markt 

Wir suchen einen 

Vertriebsleiter Inland 

Unser neuer Mitarbeiter ist für das Inlandsgeschäft voll verantwortlich. Er schult, 
führt und motiviert unsere AuBendienstorganisation und sorgt für deren optimalen 
Produkt- und vertriebstechnischen Wissensstand. Zur Erweiterung unserer Aktivitä- 
ten entwickelt er neue Strategien und Konzepte und setzt diese erfolgreich in die Tat 
um. Unseren technisch orientierten Kunden aus fast allen Industriebereichen ist er 
ein versiert beratender Gesprächspartner. 

Wir stellen uns eine nach innen und außen persönlich und fachlich überzeugende 
Persönlichkeit um die 35 bis 40 Jahre vor. Selbständigkeit, Durchsetzungsvermögen, 
Erfahrung im Außendienst sowie technisches Interesse und Verständnis sind erfor- 
derlich. 

Wenn Sie diese Aufgaben bereits in Ihrem beruflichen Werdegang erfolgreich 
wahrgenommen haben und entsprechende Erfahrungen besitzen, dann senden Sie 
bitte Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnis- 
sen an: 

Maschinenfabrik Wagner GmbH u. Co KG 

Postfach 11 60 
5203 Much-Birrenbachshöhe 

Eine anspruchsvolle und interessante Tätigkeit wartet auf Sie. 
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Wir suchen 
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eine führende Untsmehmensgruppe und als FachgroBhandel für Großver- 
braucher tätig. 

zum 1. Januar 1988 oder später junge und dynamische Nachwuchskräfte 
für unsere Niederlassungen in Nord- und Westdeutschland, denen wir nach 
gründlicher Einarbeitung folgende Positionen übartragen wollen: 

Geschäftsführer 

gleichberechtigte 

2. Geschäftsführer 

einen sicheren Arbeitsplatz bei i nte r es sa nter und verantwortungsvoller 
Tätigkeit 

eine Dotierung entsprechend der Aufgabenstellung, die Sie zufriedenstel- 
tenwird . 

eine gute kaufmännische Ausbildung 
eine vorangegangene Außendienst-Tätigkeit (keine Bedingung) 
Eigeninitiative sowie Kontakt- und Akquiaitlonsstärfte 
die Bereitschaft zu einem «rfonJerilchan Wohnoitwwhsel 
vor allen Dingen während der Ausbildungszeit muß eine hohe Mobilität 
vorausgesetzt werden. 

Sie fühlen steh angesprochen? 

Dann senden Sie uns bitte ihre aussageffihigen B^rbungsunterü^en mft Foto unter 
Angabe Ihrer GehaKsvorstelking und des möglichen Bntnttstermlns unter E 6155 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 0864, 4300 Essen. 


Wir bieten 


Wir eiwerten 


Exportleiter 

Transformatoren 


Bne reizvoBe Aufgabe für eine FersönEchJceit, cfie sch gezidf ouf diesen Karrrereschrilt vor- 
bereitet hat Sie müssen also verstehen, wie man ExpdrtmSrkte w c fcw c it auf- und ausbaut. 

Sie betreuen unsere technisch hodientvviefcdte Produktfinie der Ortsnetz- und Trocken- 
t r on sfo r mu toren bis 10 MVA und 36 kV. Bereits heute wird ein hoher Antrf in mnemafio- 
nafe Markte g efa fe rt Wir sind stob auf unsere expansive Entwicklung, die wir auch in 
Zukunft in rahmen langfristiger Strategiekonzepte fortsetzen wollen. 

Von Ihnen erwarten wir, daß Sie entweder bereits Produkt-Know-how mübnngen (z. B. 
auch auf dem Gebiet der Lestungstronsformatoren) oder sich aufgrund ihres fochEaien 
xhnefl «norbeiten können, weil Sie Z.EL die angrenzenden Gebiete der 
s-Seho k anlagen oder Verteäungs-Staiionen beherrschen 
Wir sind wekwtxt Vertretern mit konzerneigenen Niederlassungen. Es gilt, deren Mitarbeiter 
zu unterstützen, Marketing- und Ifcrtrieb ssliulc gien zu entwickeln und durthzusetzen. 
Vortröge und Semmare zu hdten und abschlußsicher mit anspruchsvollen Gesprächs- 
partnem dfler Bienen zu verhandeln. 

tn verhandlungssicherem Englisch, wobei ergänzend Französisch- und/oder Spanisch- 
kenntnisse von Vorteil wären. 

Sie passen übrigens am betten in unser Team, wenn Sie Diptanwigenieur der Fachrichtung 
Elektrotechnik oder des Moschinertbaus smd, ca. 30-40 Jahre jung sind und Fühnrngs- 
erf oh amg verwe ise n können. Auch ab ^Aufsteiger* soften Sie sich um diese fcstion 
bewar b en. 

Wehere Informationen gibt Ihnen gerne Herr W. Klein (Tel 0211/5007-104). 

Ihre BewerbonmirtalaaM senden Se Wie unter Angabe der PoälioriskfirattÄferPB020 

- - 1 C_H « w l tem um* Ihnen rite» liTtmi iKrhe ReknwA mn 


Set mehr ab WO Jahren Wart ASEA 
Sptoontednk zur Erzeugung, Üben 
tangung und WrteAmg von Energie. 
>fem Generator über LaSsydemeas zu 
Hodwptetnungagwöten und Transfar- 
molüran. 

ASEA GmbH gehört mit den daut* 
Khen Wrfaau fin ie d b to tiungan und 

IVfwkilrtinn»^ ilteii zum internationalen 

ASEA-Komm hi Schweden, En 


Unternehmen, dos mit 40000 Micr- 
beitem wefeweä über Tt MSorden DM 
Unnütz emidf. 

ASEA 1 eiitunqihsieirhi 
E— rgi ndwil c. Anlagen und Kom- 
ponenten zw Erzeugung. Übertragung 
und Vsrtoftmg Mdm ehu r Energi& 

B, Ja M ,, _ n 1 ■ k !e J 
AVIURIUIIUli DtmulKIn [funcoi* 1 

nk. Senaten, Antriebe, Roboter, 
fafotrieteckeik. Anlagen und Aus- 


rüstung«! für die meldlurgbchc Indu- 
strie und de PnxzsSnduüne. Hoch- 
drudqttessen. 

e LW-.-J — ■*_ f--« ■ »• tb-i. 

XUtureaftWL uBnv^nxjOKni. 

trennotorw>, Niedetgjarning»q«l- 
gerate. BebtnMännearlagrn, Bet- 


au die f brranöbbteäung. bi jedem Fol sichern wir Ihnen die vertmufidte Behandbng 
Ihrer Kontaldaufhdhm» und Euer Bewerbung zu. 

ASEA GmbH 

Lohfelder Straße 73-75 ■ 5340 Bad Honnef 1 - Telefon (02224) 141 



Service. Montage, Inbetriebnahme, 
hsfcmdhdhmg. 
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DIE WELT- Nr.: 


Wir sind eine anerkennte Gutachter- und Sachverständig en- 
IVlIA# Organisation. Zur Erfüllung der umfangreichen Aufgaben auf 
■ Jj yg dem Arbeitsgebiet 

lnonteutscM»-< „Kraftfahrwesen“ 

suchen wir 

DipionHngenieare 

Der Arbeitseinsatz soll in einer unserer Dienststellen In Kiel, Norderstedt oder 
Oldenburg als amtlich anerkannter Sachverständiger für den Kfz-Verkehr erfol- 
gen. 

Einstellungsvoraussetzung ist ein Studium des Maschinenbaufaches oder der 
Elektrotechnik an einer deutschen Universität oder Technischen Hcchschule und 
neben theoretischen Fachkenntnissen eine mindestens 1%jähnge Tätigkeit als 
Ingenieur in einer Kfz-Fabrik oder In einem Kfz- Betrieb. 

Wir bieten eine umfassende Ausbildung und einen sicheren Arbeitspla tz mit guten 
sozialen Leistungen und betrieblicher Altersversorgung. Die Gehaltsregelung 
erfolgt in Anlehnung an staatliche Grundsätze. 

Wenn Sie an einer selbständigen und verantwortungsvollen Tätigkeit interessiert 
sind, senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild und 
Angabe der Abteilungskennziffer 3.1 und der gewünschten Dienststelle an: 

Technischer Überwachungs-Verein Norddeutschland e.V. 

- Abteilung Personal- und Sozialwesen - 
Grote Bahnstrate 31, 2000 Hamburg 54 


Junior 

Product Manager 

Consumer Products 


Unternehmen: Sehr erfolgreiches und weltweit 
agierendes Markenartikehintemehmen im Be- 
reich Schreib- und Zeichengeräte mit hohem 
Bekanntheitsgmd. Dreistelliger MJlUonen-Um- 
satz. Ober 1000 Beschäftigte, kooperativer Füh- 
rungsstil. Sitz: Hamburg. 

Aufgaben: Dem Group PM/Consumer Products 
direkt unterstellt, umfaßt Ihre Aufgabe die Mitwir- 
kung bei der europaweiten Betreuung. Steue- 
rung und Weiterentwicklung eines bestehenden 
Produktprogramms im Schreibgeratebereich un- 
ter Anwendung aller Instrumente des klassi- 
schen Marketing-Mix. Von ihren Fähigkeiten 
wird es abhingen, wann Sie die Eigenverantwor- 
tung für diese Produkt-Range übernehmen. 
Quaüflkationen: Abgeschlossenes wirtschafts- 
wissenschaftliches Studium (mögl- Fachrichtung 
Marketing). Eine zusätzliche kaufm. Ausbildung 


und/bder erste Berufserfahrungen, gesammelt in 
einem Unternehmen der Marke nartikeHndustria 
oder im Agenturbereich, erleichtern Ihnen den 
Einstfeg. Wichtig: Analytische Befähigung, kon- 
zeptionelles Denken, Kontakt- und Kommunika- 
tionsstflrke, Bereitschaft zur Detailarbeit sowie 
englische Sprach kanntnlsse. 

KorxtiUonan: Die Position ist anfordenings- und 
leistungsgerecht dotiert, abgerundet durch Inter- 
essante Rahmenbedingungen. Sie bildet ferner 
die Basis für ausgezeichnete Entwicklungsmög- 
lichkeiten. 

Senden Sie bitte Ihre aussageffihigen Bewer- 
bungsunterlagen (tab. Lebenslauf, Zeugnisko- 
pien, mögl Lichtbild) zunächst an die zwischen- 
geschaltete Personalagentur, die Ihnen zu einem 
vertraulichen Erstkontakt auch telefonisch zur 
Verfügung steht 


m?- 


DIPL KFM. AXEL NOBACH + PARTNER 
Personal - Management ■ Karrieraberatung 

Vojens-Ring 9 - 2359 Kisdorf ■ Telefon (041 93} 1606 


Terminsteuerer 1 — 

Materialbeschaffung 

NOSKE-KAESER plant, entwickelt und baut An- 
lagen von hohem Qualitätsstandard für die Be- 
reiche Klima, Kälte, Heizung, Sanitär, Rohrlei- 
tungen und Feuerschutz. 

Unsere zukunftsweisende und umwettschützan- 
de Technologie hat uns Weltgeltung gebracht 
Diesen positiven Weg wollen wir fortsetzen. 

Dafür brauchen wir Sie als versierte(n) Techni- 
kern) oder Ingenieuren). Sie sollen von der 
Materialanforderung unserer Fachbereiche 
über den Einkauf und die Arbeitsvorbereitung 
bis hin zum Einbau der Materialien in unserer 
Fertigung die Terminsteuerung der Zulieferteile 
vornehmen. 

Sie besitzen das notwendige Durchaetzungsver- 
mögen und Verhandlungsgeschick gegenüber 
unseren Lieferanten. Sie wissen aus Erfahrung, 
wie man Termine sicherstem. 

Bei dieser verantwortungsvollen Aufgabe unter- 
stützt Sie unsere elektronische Datenverarbei- 
tung. 

NOSKE-KAESER GmbH 
Schnack« nburgallee 47-51, 2000 Hamburg 54 
Niederlassungen in: Bremerhaven, Düssel- 
dorf, Stuttgart, Frankfurt, München 


Klima - KUU - Heizung - Sanitär - Rohrleitung ■ Fatwrecfnitz 


Fuhlen Sie sich angesprochen? 

Dann freuen wir uns auf ihre aussagefähige 
Bewerbung mit Foto und Angabe Ihres Gehalts- 
wunsches. Für erste Informationen steht Ihnen 
unser Herr Heeschen unter Telefon 040/ 
8 54 42 51 gern zur Verfügung. 
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mit Wolle! 


Sie kennen uns als führendes, leistungsfähiges Umeöä&nen für hoch- 
wertige Handstrick- und Häkelgarne: mit bundesweit mehr als 130 eige- 
nen Fachgeschäften mit Din*tversand gehören wir zu den Marktführem. 
Wir sind ein Unternehmen, das seine Mitarbeiter föntet und fördert. 
Sie können mithelfen, unseren Erfolg auch morgen zu gestatten und zu 
garantieren. 

Bezirksleiter Norddeutschland 
Bezirksleiter Rhein-Ruhr 

Für die Mitarbeiterinnen unserer Fachgeschäfte sind Sie der kompe- 
tente Ansprechpartner - Ihre Fähigkeit zur Motivation und Koordi- 
nation werden dafür die ideale Grundlage sein. Durch die Planung und 
Steuerung des Umsatzes werden Sie einen wichtigen Beitrag zum Con- 
trolling leisten. Sie sind verantwortlich für die Warenplazterung und die 
Verkaufsförderung In den Fachgeschäften Ihres Bezirks. 

Diese Aufgabe werden Sie lösen! Präzise in der Analyse, und tatkräftig 
in der Zusammenarbeit; mit einem Faible für modische Trends und 
Verkaufsideen für das Produkt „Wolle". Erfahrung im Vertrieb und 
gute Handeiskenntnisse brauchen Sie auf jeden Fall dazu! 

Wenn Sie nun — im Alter zwischen 30 und 40 Jahre alt — eine Heraus- 
forderung im Außendienst suchen, die Sie beruflich und finanziell ein 
taites Stück weiterbringt, dann sollten wir uns kennenlemen! Schicken 
Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an die Wolle-Rödel KG, 7149 Freiberg. 
Max-Eyth-Straße 17-23. Ober Telefon 07141/704-120 gibt Ihnen Herr 
von Stosch auch gerne weitere Informationen. 



ntawUu. «a ta 


quaHfetarte Mkubritsr. 

Mn als 

Bauleiter 

(Wk denlm Nwbat vtelmn to tagend 
BsulnfleraaurJ 

Baukaufmann 

mir suchen etoan Betrtatawkt oder Praktiker mH gutsri 

Kenntnissen im Rechnungswesen.) 

Die poeittoneiUiesteMi*teuwsÄ» hohen Steiletmert. 
Sie erfordern fundierte, RecMcsnntetea. eiwiB» %Mva 



Berufspraxis und gutefanntntne der frendefechan 
tewortaötueft. 

Bitte, richten Sie Ihre Bewerbung mit denüMcheft 
uraertagen an ur^ Pwecx^ebteikmo 
mund iVMäridBChe StraBe 2« (tel Kontetoeuteehme 
unter 02 31/4 104243).. 


WIEMER & TRACHTE 


&** 



Wolle-Rödel 


Pndiriilndg 



KOMMUNALFAHRZEUGE 

3000 Hannover 91, SchörlingstraBe 3, Telefon: 05 11 / 21 49-1 04 


Ihre Umsatzverantwortung wird bei uns DM 300 Mio. und mehr sein. Die Produkt» lassen sich einordnen unter langlebige Gebrauchsgüter. Ihre Verwendung 
finden sie ebenso im privaten Bedarf als auch im Objektgeschäft. Wir beliefern den Fachhandel, von dem aus Einzelhandel, Handwerker, Baufirmen unsere 
Produkte beziehen. Beim Endverbraucher erfreuen wir uns eines guten Namens; er schätzt unser Know-how, unsere Kreativität, unsere Qualität Im 
Wettbewerb spielen wir eine führende Rolle. 

Als Folge einer Umstrukturierung suchen wir Sie als 

Absatz-Chef 

Marketing/Vertrieb 

Sie sind ™ ®. nt J rtck 2* und renditebewußt den Vertrieb zu realisieren. Bei uns können Sie sich dabei auf 


Motivation und innere Autorität erwarten. - Wir erwarten von Ihnen, daß Sie sich als Mittler zwischen Markt und Technik verstehen und in der Laoelrind 
Markttrends und Absatechancen rechtzeitig zu ertonnen und neue Ideen zielstrebig In die Praxis umzusetzen. Unsere Vorstellungen beziehen sich airfeinen 
einfallsreichen, akquöitonsch begabten Dipl .-Kaufmannjm Alter von Ende 30 bis Mitte 40, der strategisch denkt, konsequent durchführt und sowohl in- als 
auch ausländische direkt und indirekt unterstellte Mitarbeiter durch Fuhrungsqualitäten zu einer Kooperation und zur gemeinsamen Erqebnisorientienmn 
bringt Hierzu sind verhandlungssichere Französisch- und Englischkenntnisse erforderlich. ^ 

Wenn Sie für Markenartikel in den Branchen Nonfood, Bauzubehör oder Technik tätig waren und Erfahrungen sammelten in Familien- und Großunternehmen 
sollten Sie sich angesprochen fühlen und Kontakt aufnehmen zu der von uns beauftragten und zur Diskretion verpflichteten Beratungsgesellschaft Sie Xhi 
ihnen bereits zu einem ersten telefonischen Informationsaustausch Samstag und Sonntag zwischen 16.00 und 20.00 Uhr. ansonstenab 8 00 Uhrhrawit™* 
dienstags, mittwochs Hs 20.00 Uhr) zur Verfügung. Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an die nachfolgende Adresse. v " u "‘ w 

NICOLAI & PARTNER 

Managementberatung GmbH (BDU) 

Taubenstraße 2 4000 Düsseldorf 30 Tel. 02 11 / 49 90 73 


Wir sind ein expansiver UnternehrnensvertxrxS der Bau- 
Wirtschaft. Seit Jahren gehören wir zu tienLefefongs- 
storicen und Erfolgreichen In unserer Branche, Von der 
Ptanixa bis zur Fertigstetung bieten wir den verständi- 
gen Leistungsumfang- Wir planen bauen, vermieten 
und verkaufen überregional gewerbliche Immobilen 
Arbeiten nach klaren Prinzipien - ein IncBz unseres 
Erfolges. 

Wir suchen zum frühestmögSchen Zeitpunkt einen 

Bauleiter (Hochbau) 

Dipl.-Ing. (FH) 

Sie verfügen über mehljährige praktische Ertahrunglo • 
der Bauleitung. Ausschreibung, Vergabe ind Abrech- 
nung von Bauvorhaben. 

Sie sind bereit engagiert frtfeuarbelten und über- 

ckjrchschntttflcheszu lebten 

Wir bieten ein attraktives Bnkommen und einen 

modernen Arbeltsptaöz ln unserem eigenen Vbrwdl- 

tmgsgebäude. 

Senden Sie uns tve Bewerbungsrnteriagen mit tabel- 
larischem Leberislauf undtättaielbnadTw^s. 



Eschereheimer Landstraße 327 
ÖOOO Frankfixt/Maln 1 
Telefon 069/568071 


r 


Als führendes Unternehmen auf dem Gebiet des Kommunal- und 
Flughafen-Fahrzeugbaus mit 600 Beschäftigten suchen wir einen 
durch Ausbildung und Berufserfahrung qualifizierten 

Leiter 

Materialwirtschaft 

Die unterstellte Abteilung umfaßt die Verantwortungsbereiche Ma- 
terialdisposition, Einkauf und Lager. 

Wir suchen eine erfahrene Führungspersönlichkeit, die mit Über- 
zeugungsvermögen und Initiative zum wirtschaftlichen Erfolg des 
Unternehmens beiträgt Aufgrund einer fundierten Ausbildung 
erwarten wir technisches Wissen verbunden mit guten betriebswirt- 
schaftlichen und kaufmännischen Kenntnissen. 

Wenn Sie an einer verantwortungsvollen, entwicklungsfähigen 
Position, die ihrer Bedeutung entsprechend dotiert ist, interessiert 
sind, senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung oder rufen uns zur 
ersten Kontaktaufnahme an. 


Für den Vertrieb von Wgh-Toch- 

Funk-Alarmanlagen 

ohne Kabel und ohne Installation an Hausbesitzer und Firmen suchen wir 
Verkäufer, die an Eigemmrbupo und selbst änd iges Arbeiten gewohnt 
sind. Wir bieten hohe Provisionen sowie Produkt-Schulung. 
Fordern Sie Produkt-Unterlagen an. 

Scharpf Industrie« AG 
Cheailn dea CNprea 4-0, CH-2525 La Landeten 
TeL 00 41/ 38/ 51 43 30 


Pi ^ggS^Sssssssfi^ 

SSSfes 


Jürgen Panka & Partner GmbH • Personalberatung 
17 • 46 Dortmund 30 - Tel 02304/80538 


Wir suchen den 




für Nietsen 1, 2, 3a und b, 4, 5. 

Wenn Sie auf Untemehmerebene verhandeln 
können, Ausdauer und Tatkraft mitbringen, 
sollten Sie sich mit uns in Verbindung setzen. 
Ihr Ansprechpartner ist unter 
Tel. 07 21 / 85 71 34, Herr Teller. 

Fideütas GmbH, Reinhokl-Frank-Str. 19, 
7500 Karlsruhe 


m 



Wir sind der führende COy-Laser-Hersteller In 
Europa. Für einen unserer Geschäftsführer 
suchen wirdie 


Assistentin/ 

Sekretärin 

Diese vertrauensvolle Position verlangt: kfm. 
Grundausbildung bzw.entspr. Berufserfahrung 
gutes Zahlenverständnis, perfekte 

Eng fisch Kenntnisse, Beherrschung sämtlicher 

üb ördurchschnlttllche 
Einsatzbereitschaft und Diskretion. 

Wir bieten: 

einen sicheren Arbeitsplatz mit 
wkunftsorientietter Technologie. .. . 

überproportional« Wachstum und die 
Flexibilität eines mittelständischen Betrieb«. 

En^ridht die angebotene Tätigkeit Ihren 
rahigtortwt.tfndSte zwischen 25 und 50 Jahre 
arf und möchten ln einem expandierenden 
Unternehmen Ihren Platz findon/danrt 

mit Angabe 

des frühesten Eintrittstarmins und Ihrer 
«öhaHsvorstellung. 


M 

m 


Laser GmbH 

Berzeliusstraße 87, 2000 Hamburg 7.4 
Personalabteilung 


Lr 
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Immobifien- 

tefl 


h h Homblower Fischer 
” zu Aktien: 




Immobilien Kapitalien-Anzeigen 


Nach Deutschland jetzt USA.” 


Die Große 


. i r ■ i 


InrnobfervKapfcfen 

DIE «WELT 


Will SO\MU. 


# *«**Sg Dafür sorgte die größte Hausse der 
'S Nachkriegszeit. Aktien exporiabhängjger 
Unternehmen partizipierten am stärker wer- 
«R k Ih. denden Dollar und erzielten Kursgewmne bis 
zu 100%. Einige lagen deutlich darüber. 


SoUar -DEofitjert. 

Seit 1982 kam auf die deutsche Wirt- 
schaft dank der DoSarhausse ein wahrer Ge- 
winnregen nieder. Umgekehrt mußten einige 
US- Firmen Abstriche machen. 

Dieses Ungleichgewicht im Welthandel 
kann nicht Bestand haben. 


statt ‘Ti i 


le durchdachte 


Der Dollar zieht 
die deutsche Börse 



r -*&**\l ew 


(Hochbau) 

^cas , _ 

a Die Börse ist jedoch keine Einbahn- 

^ ajotatenuiüjj straße, der Dollar steta 20% unter seinem 
s&ftnrr Höchstkura vom Februar: 

in inserem äUSS Z« 1 ^ ®** Uirc Börsenstiaiegie zu 

^ an9 '^ überdenken. . 

' aT ^gkfttsncS«s -; v : 

msst Kapitalanlagen 

C4P/5680ji 


Exxon Cfap. 

74H* 

American Ml Gr . 

48% 

ReaJnfl & Baus . 

. 72% 

Corrpuörvtaon 

45% 

Pan Am Cop ... 

72% 

NCR Corp. 

..45% 

MoM Cop. . 

61% 

Pfizer Inc 

.44% 

Phtoü Sdomon . 

60% 

Tons World Aid... 

.44% 

Dow Qmaf 

54% 

ferro Coro. 

44% 

CofgUB-PNmcfee 

52% 

Mendt & Cd. 

. 43% 

GdfeöeCo 

52% 

Bade & Docker . 

43% 

iwpifa: Group . 

51% 

ffctardscn-Wcks 

.. 43% 

Tenco lt 

50% 

Scherrig4 > taggh ■ 

. .43% 

feychem Corp.. 

50% 

QfJw/ri 

ro&TDG 

. 42% 

uatikc 

.49% 

Pitne Compuier. 

.42% 

CntUI Rescurces 

.48% 

Baroughs Corp . 

. . 4t% 

rrr Cap 

. 47% 

Woohwrth 

41% 

Parier Dring Co 

47% 

BM . 

. 40% 


Die verbesserte amerikanische Wenbe- 
werbssituation durch den niedrigeren Dol- 
lar, gefallene Inflationsraten und Zinsen sind 
der Nährboden der nächsten Hausse an Wall 
Street. Auch der Dollar bietet günstigere Ein- 
stiegsmöglichkeiten als noch vor einigen 
Monaten. 

Welche Aktien soll man jetzt kaufen? 

Es gibt US-Firmen mit hohem Auslands- 
umsatz, die selbst bei einem Dollarkurs von 
DM 3,47 noch glänzend verdient haben. Der 
niedrigere Dollar wird zu einem weiteren Ge- 
winnzuwachs führen. Solche Aktien eignen 
sich besonders gut für die kommende Haus- 
se. Der Anleger hat hier die Chance, einen 
‘Währungsbonus* zu erhalten: bei gleich- 
bleibendem oder fallendem Dollar in Form 
eines erhöhten Kursgewinnes oder bei stei- 
gendem Dollar durch den Währungsgewinn. 


Die amerikanische Bundesbank - die Fe- 
deral Reserve - will weder einen starken noch 
einen schwachen Dollar. Durch die Geld- 


Diese und andere Fragen beantwortet der 
neueste Börsen- und Wirtschaftsbericht, in 


marktpobtik hat die Ted* die Mittel, den dem die Wall Street-Experten von Homblo- 


Doflar entsprechend zu beeinflussen. 


wer Fischer klar Stellung beziehen. 


Nicht jede Aktie der Einpfehlungsiiste ist 
für alle Anleger gleich gut geeignet. Die Zu- 
sammenstellung eines WertpapierportfoUos 
sollte den individuellen Anlagezielen entspre- 
chen. Das bedeutet in der Praxis, daß die 
unterschiedliche Risikobereitschaft, die fi- 
nanziellen Gegebenheiten und die steuerliche 
Situation berücksichtigt werden müssen. 
Deshalb sollten Sie jetzt gleich oder nach 
Lektüre des Börsen- und Wirtschaftsberich- 
tes mit den Wall Street-Experten von Horn- 
blower Fischer sprechen. 


• — Böte senden Se mir zur Gesprachsvorbodnmg Ihxre^J 
I neuesten kostenlosen Börsen- und Wtnsdra fobcridu I 
■ H3 Bine rufen Sie reich gleich an. Ich *iB mit Omen ko- ■ 
| stexdos und unverbindlich über m w n» BOncnstratqpe | 
| sprechen. u vms io b< i 

I Vor- und Zuname I 

] Arfecae I 

j Telefon j 

J Bitte einsagten an: * 

I Hombkwer Fischer & Co.. I 

! 56 Beaver Street, New York. NY.KWM. \ 

I Honddower Fnch=r AG. I 

{ Uhnenstr. 37, 6000 Fndtat mb Mn 1 J 

I Homblower Fucha Zuerich AG. I 

p Forchstr. 59. CH-SQ32 Zürich \ 


Die Homblowcr Fischer AG ist der ein- 
zige deutsche Broker, dessen amerikanische 
Tochter Mitglied der New York Stock Ex- 
change ist Ob in Amerika, in Deutschland 
oder in der Schweiz - Sie finden bei Hom- 
blower Fischer kompetente Ansprechpartner. 


1° Hornblower 
ü Fischer & Co 

MitgSed New York Stock Ekcfaange+SIPC 




rrriW vor. IG$lvTe* 

armanlaga 

r.sn KsusbesKsrniRnr. 
■’S un3 selSBiSjB Ate2 

Äivanan sc** 
SfMum-JifBiiqBa 

• Industries Aß 
9 4-€, CH-2S2SUIflRm 
41 38 51433t 


ZinstoMAnpefbatai 
Zinshaus Lokstedt ' 
Zftnta# Fanosca 
ZlBSlUBSWUMlMiNHp 


iahtesmte, 339 000.-. FM. OM 3 000 000. 
JikrtsÄ» T14 000.*. FM DM1 300 000/ 
Utumtc. 70 500.-. Fort. DM 720 000, 
Jatotsmte. fil HD.-, Ford. DM 560000/ 


Dr. O. Campe & Co. immmmsu 


Exklusive V3öBa 


Berün-Kladowi 


tpam, Ojundiz&ck trifiar. 


(mgL LaodhutntB). 220 m* und preis OM 2A Mio. (l aaMurä ib- 
Doppelgange, S agmi tnB, HD. ne einer esklowrn Figrnnun» 
ur. mg Fremdr nrimmer und Gara- wdnnu in Beriin oder Rendae- 
ge, vxillig separat geteflca auf 3KO baaubwe auch in Westdeooddand 

m* UnwiimiiiilivAtfiv ■■>% «fi ■!* 1 v — 


der Hasel, ma ebener 

und venddteSbaresn Wan mi 


immer and Gara- »ohnunc in Beriin oder Renbe- 
yfcyn auf 3009 Immobilie auch in WestdatfocMnul 
± nat bodrwera- möglich), Von Privat, 
in Kbdmr, nabe Zuschriften unter H 6268 an 
gencr BnoMmmr WELT-Verlag. Postfach 1008 64, 
irren Wamran 4300 Ereen. 


lad Iburg - Teutoburger Wald, ruhige exklusive 
_ t ± SOdhaeglage 

„ im IgpLlepriis. Wohnhaus im Landhausstn m. unverbau- 
” 11 j/ 0 ß barem Pa noraraa/Schloß blick 

Iflfl ßp m 5 parkähnl. Grundstück, nicht einsehbar, m. altem Baumbe- 

^ liptand, ca. 440 m* WohnfL + Nrtenrlune, 4 Bider, wertvolle Inoen- 
1— usslatu^ eröfitenteUs ühodaefate Terra». Inorn* ind AuSnks- 


UBslaltg.. größtenteils überdachte Terrasse, Innen- und Anfienka- 
f i min, 3 Garagen. 


. tndeiuXP^iAngebote Velefim OM «3/ ff 33 oder# 5234/ 5554. SefariftL Angebote 
. eüT- «nt. B02M an WELT-VefUg. Po«tta«h I0ISM.42M KMea. 

*'KS**** ■ ' — 

a^_-_M_B_B- a a. _ lil _ ■ ■ 


i-rt.ll ** 
■s =*" ”5 

***** 




Krefeld — beste Wohnlage 

«topr. VBte mit Anfaeu 

Es Z-Faznilien-Haus oder mit separater Büronutzung geeignet, ca. 
X) m* Wohn-/?&it7fl«che, Schwi mm ba d . Sauna, Weinkeller, 4 
laragen, ca. 2 800 m 1 Paricgrundstück mit Teich von Privat zu 
verkaufen - VB Z 850 0M,- DM 

Telefon 0 21 51 / 5 M 62 / 64 


Traumhaus — Chiemsee 

-- tut Landhaus in bLolog. Bauweise, Idyll- Lage, Bj. 83. 338 m 1 WfU 

*~JkaA Nfl n ca. 15000 nr Grund (teils Mischwald u. Wiese). Gebirgsbach. 

. In/sl/jflp 1 Ein wirklich seltenes Angebot, Kaxjfprexs DM 1.25 Mio. 

yfCrg* 1 ^ Hackl Sc Günther lwmohUlen«TeL t88S3/T72gn.T78> 

^Saund 0 ^^ — ’ 

; un ten»N?& Villa mit gehobener Ausstattung 

4a<jef unt * 270 m* WfL. Grund ca. 3000 m*. Bonn Enttermmg ca. 30 km. Köln 
-hfT>rtunS ,nVW . SO km. VB U Mio. DK. Znachr. u. B5844 an WELT- Verlag. 

..^arrfef Postfach 10 06 64, 4300 Essen. 

^2finßr *• i— * * ■ ■ ■ — ■ ~~ 

n!iiiho ld ^ al * S Wohnanlage Im Baum J»ln 

bH. ™ . we u. Garagenbof »"4 Einstellplatze, Bj. IX Mletehm. p. a. 

KP 000,- DM, Kaufpreis 43 bfio- Wehere Bend he- und Kapitalanla- 

geöbjekte auf Anfrage. 


1a Kapitalanlage 

, n idealer Stadtwohnlage Coburgs 2 Hauser nutZl Wohnein- 
x\f\( leiten zu verkaufen. EvtL auch teilbar. Bereits fertiggestellt 
„tOnillV und bezogen. Langfristiger Gesamtmieter ist der Freistaat 
jlw* • Bayern. Erstklassige Rendite. Provisions&eier^ Verkauf 

.«Jil durch: 

Jtarn Woimiingsbaugeseilschalt Bayreuth mbH 

/ . S80 M^kb-Sbcrt-Str. Hd,TeLW2H 1646 

SSSsSfS® Eine der schönsten Besitzungen 
in Msseldorf-Meererbnsch 

und 0 ^ js ^tios gestaltete Haus mit ca. 537 m* «pfl^ter Wohn- 
56 , iche erfüllt alle Ansprüche. Das Grundstück nut über \5000 

' ist zauberhaft und nicht zu übertreten. Wir bieten diese 
?-■ ' ar05l ^ n ° tf V£ Kau fm ogli c h k eit fiir 3^ Mio. DM an. 

m«u^äJK 

ilfi AENGEVELT 

»VSSfry hnmol)ffl.fr»Wüw mH 1810 - RDM 


lAßtdr. 


Immobilien Elke Doktert, Handmeger 8Cr. 85, 40H Dortmnnd 1 
Telefon «31/ 52 73 «2-43. Tefe* *22 7* «Wd 


jtärin 


isSS! 




.Hamboro-Bkinlceoese 

/i'4 -F-Hs...nih. U.. gt. Zusl, wa 

;. C V* 270 m ‘‘ v ‘ kfiU ‘’ ,,M 750 0tM ■' 

■' W KILLE ImmobW« * Ptanuno 

M-MAKLER, T«L S40/I2 77 53 


OHNE MAKLER! 

Fm*S*JmmoWonpftwilMutenoöBf*wtM»- 

)nwtt,Mn 5« noeb hwte *6» 
i to «r Jn nwoMw ö eoretr «n «jh: Vreho 
ItanaEdA PMttpd) 1761, Baoooagomdarf 


EINZELHÄUSER ■ REIHENHÄUSER 




ü£‘i VEftSTglGEEUKGSKALE^DER 

Ik-VJrTHTifrtVr-nll 

APf.f Gr’ ;-H 
?-:';ppnlf *3. >C2C O.iÜÜCJOfl 1 


— ■■■■ Refuglom — - — — 

vor d Torrn Hambarcs In d. N v. 
Sude lird d. Undhausbesiiz m 
elpmaL Charror. Crdst u 35 000 
m-, wrUrr.brlwiibar. derzeit. WH. 
ca. 193 ra’. zuzUgL bereits vorh 
NebcnsebOudc. DM 45ü 000.- 
H. T. KILLE, bnmoblflan a Planung 
ROM-MAKLER. TOL 040/12 77 53 


Arztehaus ^ 

projektiert mH Apotheke 
und einem Laden in stark fre- 
quentierter Stadtlage in ei- 
nem Ort mit über 170 000 Ein- 
wohnern. Miete 1 BO 000,- DM. 
Kaufpreis 2 684 000,- DM. De- 
gressive Abschreibung Ist 
möglich. Ihre Anfrage richten 
Sie bitte ob Montag, 0 Uhr. an 
Herrn HUdcbrand. TeL- 
Durchwahl 02 11 / 1 300338 
BiN KRSVI 

SCHLIEPACO. 


trüge. Miete 533 000.- DM (ca. 4* 
v. XL Gc w er b c n üct eion a h mc). 

Kaufpreis nur 7400000,- DM. 
Ihre Anfrage richten Sie Mite 
ab IW»f. • Uhr. an Herrn Hil- 
de brand, Telefon-Durchwahl 
02 11/1300338 
BANKHAUS 

SCHLIEF* CO. 


SCHWEIZ/BRD 

Tausche Komf. -Wohnhaus Laax/ 
Schwe ix mit A u slS m dergenehm. 
gegen JETW/EH in BRD, Wert ca. 
1 Mio. 

Telefon 045 23 / 34 69 


Bw«aHg4i Landschule 

230 m* WfL, groSes Grundstück, sep. 
Wohnhaus 110 in 1 , L d. Wllster- 
marsefa. ca. 60 km nördl v. HH, 
wegen Umzug soL zu verte, Preis: 
398 000,— DIL 

Info. a. Anfrage unter B6240 an 
WELT-Verfag, Postfach 1000 64, 


■w i Jm si H bmnsn u. bativuen wir 
SW M Haus- u. OrundaitictakMiC. Hus 
Bau. BeuwtHunB- MuiWrvarvSga 

JiU«/ 1 n 


RENDITEOB3EICT 

Bonn. Wohn- u. Geschfiftshaus, 
Miete p. b. 1 15 000.- netto langfri- 
stige Mietgarantie, Kaufpreis DM 
1580000,- 

Bonn, Apportement-Hnus, 9 WE, 
zentral. 280 m* WfL, 572 m 1 Alt- 
bau, 1980 kompL renoviert, ME 
garantiert p. a. DM 68 Tsd. sofort 
steuerlich abzugsf&hig ca. DM 
120000,-, hochwertig möbliert, 
Kaufpreis DM 950 000,-. 

TcL «2*3/383433 

f iRe ylB s u ä.— ^ 

, !■ totafl«, nah* FPM ] 

RHO. NB, pohOU. AUSSL, IM UV I 


WML. OareoA kaki Makhr, F.4*r. 
DM330 M0.- 

— UNnn e n OgO 81/1 4906— 


Goschäftshaua 
NQrabarg-City 
beste Lag», mH Parimlatz, 3000 
m* Grumnu 9000 nr Varkauf s- 
(Loger-)Fläch#, arweiten/ngsf. 
auf 12 000 m* 12 Mia DM VB. 
Pr. MsAc bhM » IwwibHI — 
856# Nürnberg 
Peter- Vischer- Sir, 25 
T. 0911/293795 aTx. 6 £2 470 


r Ferienhaus/ Ruhesitz^ 
Vogelpark /Walsrode 

EinlamiUennaua rnhl Grundstück u 
Gar 490 DM 179J00,-, gesunde, ruftige 
Lage, gute Ausstattung 
QEFA-FAM1UENHEIM GMBH 
6500 Mainz - Postfach 
TH. 06131/231951-4 J 

Velbert 

gepfL Villa in ruhiger Lage, ca. 
270 m 1 Wohnfläche, mit größer 
Terrasse, Stadtrand. Rieh tone 
Essen, Paricgrundstück, 2000 nr 
nicht einsehbar, mit altem Baum- 
bestand. Zuschriften unter Y 
6017 an WELT-Vcrlag. Postfach 
100664,4300 Essen. 

KAPITALANLAGE 

Mehrere Mietobjekte in Frank- 
furt und Umgebung von DM 
475000 bis DM 2.6 Mb. zu verte 
TeL •«•8/62 96. gewJHaus- 
verw^ keine MakierprtMsion 

- Landhausbesitz — 

• Eiadptt bi viuw Art bee vor d Torrn 
Kamborss dirserBentz. Ente Bcitftn«. iS 
imbcdtoplohBWut Grd’-Grö ca 4400 m . 
iraMt Bn'sNtL, hortwrrt Interieur, v 
ela razt ArchiLMtouLroUil rwwv.jaf 
dem lymlpm SUad d. Teduut 9ß ö 
400 m ", EUtewrvhr., aller Baumbntd . 
l Hbessvette Khododradrrn. Aullahn d. 
vrifirn Rin. 4 Tm.. Ktpr. DR 1 Rio Du 
Anwrees mslft bochrtea AjismictHL 
H. T. KILLE ImhoMHm A Ptomm« 
ROM-MAKLER, TaL 040/12 77 SS , 


Baas am Strand 

SOdstvand/lnsal FSkr 

Weiter Blick aufs Reer, 2 bis 3 
Minuten zum Flug- u. Golfplatz, 
Reihenhaus, 3 ZL, Wohnküche. 
Bad, Balkon. Terrasse, Kaufpreis 
DM480000.-. 

O blaen Immobilien 
1000 Berlin 19 
Am Rupenhom 16b 
Telefon 039/ 3 >5 50 50 

Bad Elisan 

Winkelvtlla in abaohxter, onverbaub. 
Toplage. 274 tpr WohnfL, bite Ausstat- 
tung. große Raumaufteüu&g, gepO- 
Grundstück. Eia repni. Anwesen. KP 
DM570000,- v. Privat 
TeL • 57 22 / 1 Sä f» 


KAPITALANLAGE 

Mehrfamilienhaus 

Grenze Esscn/Gelsenkirchen, 
gute Wohnlage, Neubau Mürz 
85, voll vermietet. 810 m* WfL, 6 
Garagen, 4 StcllpL. hervorra- 
gende Bauausführung; 5% Ab- 
schreibung, interessante Ren- 
dite. KP 1 440000,- DM. 

HELMKE and JOCKEMBBRfc 
Immabilleo-Gcarllfhaft RDM 
B6ckentoffatr. 37 
425# Bottrop. T*L 0 29 41/2 00 41 


Individueller imraob.- > 
; Besitz in Ostfriesland ; 

1 Arcniioktenhaus m. ca 233 irr Wtl . B; , 
j 1983. baoiog Marerotion u a Kam -3t an. • 
1 oftottfl Karrarte. Oasvonormenicne. GIW- ■ 
vorana». Oc.-Gar Harrt, rab Lag*. Gidst ' 
ca 11 000 in* » Aiuail an Fecmaich, VB . 
DM 39Ö 000 - a^L Coun. 


Anlaqeberatar Wir bieten erstklassige Erwerbermoddle 
ntnr> * n Hamburg u. Berlin. Unsere Programme 
uluVKXJfliicn jn Spitzen lagen; Hamburg GA 1670 m 2 . 

{Haipt-oder nebenoerufTich] Berlin GA 1.820 m 2 jeweils mit Vbll- 

finanziermg durch Landesbanken sind 
sofort abschlußbereit 

Wir suchen weitere qualifizierte Anlage- 
berater, die aus Erfahrung marktfähige 
Produkte und solide Partner schätzen. 
Wir planen längerfristig und wünschen 
r ■■ i _ uns eine ebenso angelegte Zusammen- 

P— DANZ1GER M arbeit 


aiMt^SK BORSE 

(15306) JUWEL IN OBERBAYERN. 
Bauernhaus zw. SUffelsee und 
Riaosee. renoviert, ruh. Lage m. 
Gebtrge-Slicte 202 nr WH . 4 Zi- 
Einbaukü., 2 Du/WCs. Hausar- 
beitsraum, Ter r.. Südbelk. Bauern- 
stube m. Kachelofen, Wöhnzi. m. 
off. Kamin ♦ EhAegenrahnung: 
im DG. 66,44 m 1 WIL, 2 ZL. Kü-, Dui 
WC. Balkon; msgesamt noch wei- 
ter ausbaufähig, Nebenhaus; 33 
m 2 WfL. 2 ZU Kü.. Bad. WC. ausbau- 
f&h. DG. 2470 m 2 Grd.. DM 
1300000.-. Angebote über. JO- 
SEF M. STADLER. Immobilien. Un- 
lermariö 34. 8110 Mumau, TeL 
0B8 41/ 30 51 und 4 02 47. 


P DANZJGER | arbeit 

iS WtlBEZAHl l Wir bitten um Kl. 

■ Herrn Danzigera 
kMkl 2000 HMatMirg 7* Tel. 0 40/6 79 00 1 
UHL 040/2280047 Geschäftszeiten. 


Wir bitten um td. Kontaktaufnahme mit 
Herrn Danziger an diesem Sonntag: 

Tel. 0 40/6 79 00 15 oder während der 


Hodeniisieiiiiigsobjekt 

Berlifl-TempeBiof 

1472 m 7 Wohnfläche. 26 Wohnun- 
gen, davon B Wohnungen frei, aus- 
baufähiges Dachgeschoß. 300 m 2 
mit Baugenehmigung. Anzahlung 
150 000.- OM. KP 1 190 000,- DM. 

— KnöshreJamra 92 
iP J L a . VPtfB 1000 Bein 31 
imrabfen SOI Tat 03M23604IÄ2 


Wohn- u. Geschäftshaus 

gelegen an einer der vitalen Ver- 
bindungen Frankfurts nach We- 
sten. Solide Bausubstanz. Ge- 
samtfläche finsrhl Tg ca. 6800 
m 1 , ME; ca. DM 1.15 Mia p. sl, 
KP: DM 12 Mio. Erfahrenes Ma- 
nagement erforderlich. 
uwe« smuaono n» onossOSiEXTE 

BLUMENAUER 

6232 So4m, *■ 33, Td *06196/29081 


Wir wissen weiter 


Ein guter Rat für Anleger. 

Und 24 interessante Angebote dazu. 


Sie wollen Ihr gutes Geld 
in Immobilien aniegen - wir 
möchten Sie gerne dabei 
beraten. Am besten natürlich 
in einem persönlichen 
Gespräch zu allen Ihren 
Fragen. Von Objektlage und 
Standort Über Bauqualität 
und Finanzierung bis zu den 
Steuervorteilen. Das alles 
gehört mm selbstverständ- 
lichen Service der 
LBS Immobilien GmbH. 
Anruf genügt - schon haben 
Sie die beste Verbindung 
zu einem leistungsstarken 
Partner, der Ihnen weiter- 
hüfL (Zwfsdhcn verkauf 
Vorbehalten.) 

W*kn- ond GcscUfohaos 


Kapitalanlage - City läge Bj. 1%0. 
Grundstück 644 nF. Gcwerbcfl. 493 
m J . Wfl. 4S7 1^, 7 WE. Guter Gesamt* 
zustand, Gaj-Zemralhzft. teil», 
bolicrvergl., EG-Vbhnungen mit 
Terrasse. ME po. nctlo DM 81751,-. 
Kaufpreis: DM 1.000.000,- zzgl. 3.42% 
Courtage. 

VMn-aadCeaddUtahaac 

teöB£BüAiSEÜ-Cüy- 
Kapitalanlage! 8j. 1957. Gewerbefl. 
L841 m 1 . WIL L8M m?. Whg.*r,räBen 
von 48 m 2 bis 100 m*. 27 WE, davon 6 
frei finanziert. Einfachve/gl., Bäder in 
jeder Whg., Fernwärme, 4 Garagen. 
ME netto pte DM 256.536,-. Kaufpreis: 
DM 3.O00D0O,- zzgl. 3,42% Courtage. 

Harry Hemma ■ 4200 Oberfansea 
TeL: (0208) 24077 


Fabrikballe mit BfiraceMwte. 
Vnfautehallr und WslmkaiK in 


Verkehr^günstigt; Lage. Nahe B8. 
Autobahn Oberiuusen-Amheira ra. 

1 Vm. GrundbiücV ca. 9.800 nr. Fa- 
brikhalle 1.573 nF. Verlade halte 122 
nF. Bürogebäude Ot> m-. Wohnhaus 
104 nr. Kaufpreis: DM L 400. 000.- 

Eridi Noy ■ 4190 Kleve 
TeL: f02821) 26001 and 26002 

LadenMud I» BORKEN (Kreisstadt}. 
Citybge Nutzt! ■ 120 m-\ zuüul. 
Lagerraum im KG. Erstbezug Nov. 
1985. Mietpreis DM 1.800,-. l5.-/m*' 
zzgl. NK, Einsieliplaize vorhanden. 

Büro- Euren la BOCHOLT 
Fußgängerzone - BusbahnhoC im 2. 
u. 3. OG mit jeweils 102 m*’ Nutzfl . 
mu Personenaufzug. Geeignet für 
Praxis oder Kanzlei. Mietpreis DM 
: 1.020.-, W.-Zm*’ zzgl. NK. 

XntebMB in BOCHOLT 
Sehr gute Geschäftslage. Nutzfl. 285 
nr' Langfristige Mietvenräge mit 2 
Ärzten liegen vor. 

ME DM 48.000,- pa. zzgl. NK. 
Kaufpreis: DM 750.000,-. 

2 Wthw 9 . GescMftsMmet 
hi BOCHOLT. 

Fußgängerzone. Grundstücke 313 nF 
u. 1.174 rtr. Gewerbe!], rm EG mir 
einer Nutzfl. von 272 nr u. 200 nF, 

3 Whg. mit insges. 242 ra* WIL 2 Whg. 
mit insges. 200 nF Wfl. Kaufpreise. 
DM L4 Mio. und DM LS Mio. 

Theo Brass ■ 4290 Bochoh 
TeL: (02871) 1S061 

MthtfamilieuhaBs ta HAMM. 

3geschossig, 15 WE, von 32J9 nt bis 
79.78 m*. Elj. 1973. Grundstück L4I3 
nv\ Wfl. toial 974 nt. Guter Zustand. 
Jahresmtrte netto DM 93.141.-. 
Kaufte»: DM 1.560 JJ00,-. 


MehrfaBiflienhans io HAMM Neubau. 

Bj 1984 9 WE. Gnjrticu-'i. i.35‘ nt 
WIL 58838 nr ME netto DM 
79.000,- p.a. Günst.vte Rnanzverang 
kann übernommen uerJen. Top-Zu- 
stand. Kaufpreis DM l'vlAXt-, 

Refaier Bnmnenberc ■ 4700 Hamm 1 
TeL: (023811 28756 u. 28799 

Wahn- and Geschäftshaus ! überwie- 
gend SB- Mari«) im RI HRGEBIET. 

Fußgäniterzonr. fertigst?! !ur:g 
Kaufpreis DM 2.? Mio 
Ca. lifathe Jahrcsmieie. 

Wohn- und GeseUftshaoskomptev 
in mTnSTER (übern irgend ge» etM.1 

Bj. 1974 bis !Hg2. Wfl./NatzS. 5.088 
m-*. Kaitimeten ca. DM 5 i.ü.i i»\-. 
Verkaul in Teilen menj!:;!:. 

Kaufpreis: DM V Mio. 

Midsthilam «■ Ml~NSTER. 
Itansaviuncl. Bj. 19Sb, Wfl. jTö nr, 

II WE. öffentlich gelordert. 

I Nur DM 860,- je nF Wfi. t 
Kaufpreis: DM 750.000.-. 

MlefwhuImB in MfNS 1 1-8. 
Hansaviertel. B) I928/H61 Katmueie 
ca. DM 850U0.- Kaufpreis: DM 
L I00.ÜÜ0.-. (DM 940.- je m-’ Wfl. - 
ca. 13 fache Jahresmieiei. 

Cberaiexead jewerhBch gnmcoes 
OMelU in MÜNSTER. 

Neubau. Fertigstellung 1986. 

Neuomiete ca. DM 575 000- 
Kaurpreis: DM 8 700.000.-. 

Bernd Stefer • 4400 Mflnster 
TeL: (025!) 42384 

MehrftmBieubsus 


Bj. »74. 17 Whg. mit L23I m-' Wfl, 

18 Garagen. Ruhige Randlage. 
Öffentliche Mittel können über- 
nommen werden - ca. DM 540 000.-. 
ME netto DM 111339,- p a. 


Kaufpreis: DM I 726.000.-. 

Klans Steinhaus 
5632 Wermelskirchen 
TeL: (02196) 1073 

Wohnanlage mit 100 Wshoongea 
am Rande von DORTMUND. 

Zentral gelegen, nur 5 Mm. bis S- 
Bahn-Station nach Dortmund in Un- 
na-Massen. !lx2gcschos*ige4-Fami' 
lienhäuscr u. 7A4geschossige 8-Fa- 
milienhäuser. Bi- >968. Grundstück 
ca 21000 m-V Wfl. von 62 m 3 bis 
75 nP - gesamt 6925 m 2 . 20 Garagen 
u. 85 Stellplätze. Ülfentl. gefordert. 
ME netto in 1984 DM 528.500.-. 
Kaufpreis: DM 5.800.000,-. 

Kinos Schirrmeister ■ 4750 Unna 
TeL: (02303) 16061 

E ltmtuni swohmingen in 

Bad sassenporf. 

Bauvorhaben mit 5+6 WE in ruhiger 
Kurzentrumsnühe. 2 1 *geschossiger 
Massivbau, voll unterkellert. Voll- 
wiirmeschutz. sehr gute Aussuttung. 
wn. von 49 nF bis 87 nF. Schlüssel- 
fertiger Festpreis: ab DM 139.700.-. 

Wohn- and Geschäftshaus 
la UPPSTADT. 

Historisches Baudenkmal, lnnen- 
SUdL Gewerhl. Teil mit Gastrono- 
micbetrieb (ca. 140 Sitzplätze), Ge- 
sellschaftszimmer. Kegelbahnen etc., 
mit ca. 450 mr Nutzfl. sowie 9) nF 
PSchierwhg. 9 Whg. bzw. Apparte- 
ments von 14 m 1 bis 48 nF Wfl. 
Neuo-ME: DM92,700.-. 

Kaufpreis: DM 1.250.000.-. 

Hemz H. Meennann -4770 Soest 

TeL- (02921) 16042 

HeckrentaUes Secks-Fuilleahus 
fa KREFELD. 

über 9% Netto- Rendite. Günstige 
lnncnsladüagc, deshalb sehr vermie- 


tungssichcr. 1980 total saniert S WE 
mit insges. ra. 338 m-' Wfl. Bei relativ 
niedrigem Einstandspreis ist hier eine 
interessante Rendite zu erzielen. 
Kaufpreis: DM JQ8.000.-. 

Sieben Wobadnbeitra in zentraler 
Lage von METTMANN. 

Wfl. ingcv ca. -13 m-‘. .Aufwendige 
Modernisierung I9S0. Ein OtgeM mit 
guter Vermiet barLeu und langfristig 
interessanten Rendileeru anungen. 
Kaufpreis: DM 595.0U0,-. 

Z»ri Mehrfaaillenlünser in Cil> rand- 
laee von DÜSSELDORF. 

Große Gewerbefl. - ca. 230 m- % . Wfl. 
insges. ra. 712 m-’. Hier bezieht auch 
die Möglich keil Zur eigenen gewerhl, 
Nutzung! Kaufpreis: DM 890.000.-. 

LBS Immobilien GmbH 

4000 Düsseldorf! 

TeL: (0211)02215 

Wotaaudact filT l'rawjuKflcr 

ln ARNSBERG. 

18 WE aur 1.295 m-' Wfl. Grundstuck 
2.350 m-' in guter Wohnlage. Bj 1964. 
Gute Bauqualität. ME netto DM 
9J.600.- pjl Kaufpreis: DM 1.000 000.- 

HgentuswoiiiMmcen 
in WINTERBERG. 

Beste Lagen. Grüße und .Ausstattung 
nach Wahl. Teil», komplett möbliert. 
Z.B. Wfl. 57 m 1 . 2 Zimmer, Balkon, 
gute Ausstattung. 

Kaufpreis: DM 121-800.-. 

FerienUhser direkt am Hennesee 

bei MESCHEDE. 

Solide Bauweise mit guter Ausstat- 
tung. z.B. Holzvertäfelung. Einbau- 
küche, IsolietveigL fcrfccttböden. wn. 
70 nr, 4 Zimmer, große Terrasse. 
Grundstück z.B. 662 nr. 

Kaufpreis: DM 180.000.-. 

Dieter Metertams - 5778 Meschede 
TeL: (0291) 3265 


LBS Immobilien GmbH - Friedrichstraße 9 • 4400 Munster 
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Exkl. Einfamilienhaus, Bad Ems 

»"PHrannt, Bauj. 1974 (total renoviert 1982). 
■relSsä: ] ^ ß7 ”??» Nettowoimfl. ca. 280 m 3 zzgL ausgebautes Dach ca. 
19 m > Studio out verglastem GiebeL Schwimmhalle/Sauna ca. 80 m* 
Doppelgarage, wertv, angelegter Gartenpark mit Gartenbaus, Frei« 
DU 885 000-, von Privat zu verkaufen. 

Weitere Informationen und Abstimmung eines Tennines 
werktags 02 81/ 49 12 00 


Achtung 

Kapitalanleger 

Für sicbcrbeitsbewufite, langfc 
orientier« Anleger bietet sich 
die Chance, ein Mehrfun.-Haus 
mit 18 Whg. in ausgesprochen 
guter Wbhnlage in HH-Meien- 
dorf rWalddörferbereich) zu er* 
werben. 3-gesch. Rotstein -\fcr- 
bl endhau weise, Dach neu .Ztrhzg. 
gepfl. Zustand, voll vermietet. 
Objektgutachten liegt vor! 

1.174 Wfl.. l.900m 2 park- 
artiges Grundstück. 

Kaufpreis inkl. kompl. Moderni- 
sierung dm 1.755.900.-. 

Zusätzl . Vorteile: Anpachtung für 
8 Jahre zu festen Bedingungen 
(DM 6,75An* mtl. netto kalt). 

Real teilung in i Häuser i 6 Whg. 
sofort möglich- Alle Steuer- 
vorteile, keine Käufercourtage. 

Tel. Sa. 4 - So. 040 -679 00 15 

Buchtstraße 8, 2 Hamburg 7 6 
TeL 040-228 00 47 


Solide immoDHIenAnlaaoo - mit Sicherheit 



6% MMgarantto 

Dt. Bauträger (Denver) verkauft 
neues Reihenhaus aus “ — t " 
sitz, US-S 78 000,- Schi 
fragen bitte an Hettler, c/o Hotel 
Graf Zeppelin. 7000 Stuttgart 1 


Bad Sachsa/Nähe 

wunderschöne Landha ushä l f te 
am Wald, Bj. 85, 130 m 3 WfL, herr- 
licher Blick, 7B, 218 000,- VB. 

Telefon 8 55 25 / 6 97 


2 Supermärkte, Bj. 70 u. 76, NfL 
912 m\ ME 87 000,-, bei Verk. en 
bloc, 899 000.-. 

P, Hn ffmaim Imimi h iHwi RDM 

Bismarckstr. 38, 2000 Hamburg 20 


Geschäfts- n. Wotafews 

Bj. B8/75/78. KreünL Südwestaleos, 
Netto-ME 543 000,-. KP 7 Mio. DM 
Zuachr. u. V MIO an WELT-Veriag. 
Püstf. 100804, 43 Essen. 


Liebhaberobjekt 
Nähe München 

Nur 100 m z. Wörthsee, exd. ausgestatt 
Ijuidhana, Bj. 80, 260 m 2 WfL, 100 m 2 
Grund, Dogge, schön e r angelegter 
Garten, 1 400 000,- DU 
Hörst Raub Immobilien 
Telefon 0 91 52/ 25 73 0.89 49 


Bremen 

Wohn-Geschäftahaua, Akhmarkt, 
Gastst, 15 Whg^ 12 Garagen. 
Nettomiete DM 152 000,-. Langfr. 
Verträge. U» Mio. 

T0L 04 21/ 17 05 11 
(ab Montag) 


Privat verkauft ein exfdothes frjM«- 
lmul e s HofowBk wh o u s im Landhaus- 
stil in allerbester, lawbehaftL beson- 
ders reizvoller Lute in DorUnnno-Sy- 
bura, unverbaubare SÜdhanxlatfe (kei- 
ne Rpnlntr3i»htlynng Rrti Sp telcas mOJ- 
GrundbucbL gesichertes Nntzuags- 
racht an exkL SdiwimmhaUe Fam i- 
lien). Doppelgarage n. viele Ebtns. 
Kaufpreis 980 000 DH. Fördern Sie em 
Exjxw^ mit allen Einzelheiten des Aa - 

wesena an unter IN 526 Z19 v. (Lanz» 

gen- u. Werbeagentur CQRMANN KG, 
Postfach 110 174, 4600 Dortmund 1. 

Sanievungsobjekt 

Denkmalschutz in Bremerhaven, z. 
Z. 32 WE. ausbaufähig auf 43-49 WE 
= 2400 m s WfL, KP 1 300 000,- DM. 

h P. A-lmmobfllea, 3- Go Hub. 
Postfach 210351, ZfiSO Bremerha- 
ven. TW, 04 71 / 5 62 68 n. 5 02 18 


Sessbaimt/Stambeiser So» 

Altes Eüitaob-tfe, Grd. ca 1860 
äußerst ruhige, doch zerttr. Lage, 
evtL günst. Finanzierg., DM 800000,- 

DM 2,2 Mo, evtl, auch langjähr. 
Pachtbasis 

BamteMi BbWbs 
ddLnHMn 

Haupt- u. Ge sin deha, Scheune, 10 
Pferda boxen, Wohn- u. Nutzt!, ca 
560 m 7 , Hofgrd. ca 4200 m* + 3.7 ha 
tandwirtsch. Fläche, DM 1,8 Mio. 
Immobiöen Lkfl 
TeL 081 71/ 7 80 64-65 


Repräsentatives 
UtadL Anwesen 

16000 m 3 Grundst. m. altem 
Baumbestand inmitten eines 
LandscfaaftsecZmtzgeb. westL v. 
Essen gelegen. Das Wohnhaus 
bietet 600 m* exldL ausgebaute 
WohnfL m. Schwimmbad u. Sau- 
na. Weiterh. stnd vorh.: 15 Pfer- 
deboxen m. Außenrsitplatz und 

Reithalle, KP DM 3 400 000,-. 

LBS Immobilien GmbH 
Haus Sämridt Jkabgrihrfbe* 
Efag Mt Bwmridiifc 
4630 Bochum 1 
TeL 02 34/ 160 55 


Repr. buoebs 

Herrenhaus-Schloß 
in Ostmrestfalen 

500 m 3 WfL 4000 m 3 parkähnli- 
cher Grundbesitz, grundlegend 
renoviert, ideal f. Freiberufler, 
von Prrv. za verk, Preis VB. 

TeL 056 45/648 



Von Privat Verkaufe mein wunder- 
scfaönes Emfani-Hs.. welches in bester 
Lübecker Wohngegend liegt 

TeL 0 49/684* M 


in nordfränk. Stadt, Bj. 1965, Lä 
den, Praxen, Wohnungen, Miet- 
eingang D2ff 438000,- p. a, 
Kaufprj DM 5,2 Mio. 

Näheres: GEO-Immob. 
TeLOBl 31/223 17 



An dm Schlei 

GroQzQg. Bäus mit alL Konrf, 150/000 
m* 200 m zum Wasser, zu verk. DU 
345000,-. ZUKfar. OL Y 4741 an WKLT- 
Veriag, Postfach 10 08 84. 4300 Ebmo. 


Bad Hanburg 
Freist Braplow 
ginstig ans NactabB 

Bestlage, ruh. Vülengebiet, ca 
1000 m , herrL uneinsehbares 
Areal mit altem Baumbestand, 
Walmdach, 4 ZL,ca 105 m 3 Wohn- 
/N.-FL, NB 60, xnmL, gepflegt, 
viele Extras, Doppelgarage etc^ 
sofort beziehbar, linw^fln^hai - 
ber von Privat ohne Makler aus 
Nachlaßvermögen günstig. Fest- 
preis DH 299 000,-. Besichtigung 
susschUefiUeh nw am Sonntag; 
dem 27. 10.85, v. 14-16 Uhr In Bad 
Hudmrg Uhlenw eg 1, oder un- 
ter U 6409 an WELT-Veriag, 
Postfach 10 08 04, 4300 Essen 


Lütjensee bei Hanbuni 

5-Zi.-Facfawerktondhaus 940 tti 
GrdsL 168 aP WfL VoükeUer, Wohn 
/EßzL 62 zn 2 , mit Kamin, Eidbeem- 
bauküche, 2 exkL Bäder, Gäste-WC, 
Doppelgarage, 650 000r- DM. 
CROPP, RDH-MaUer 
Teteb» • U U / 8 3» 57 



Straße 

gender Senioren dpdhmg, frei 
baubar. VB 950 000,- DU. 
Angebote unter R 6406 an WELT 
Verlag. Fostf. 100864, 4300 Essen. 


SB-Mavkt Neubau 

1 1 Marti Tjpc 1 Tgnrmlnnt^ | JahwMBWi f- 

tomiete DM 170000,- + MwSL KP 
DM 1 jB5 Mio. + MwSL 10-Jahreaver- 
trag indexierL Courtage 4JSß%. 

O.B.L OMenbaxg 
Balmfaolbplatx 2, Z9M Ohtenburz 1 
TeL 04 41 / 2 43 17 


Landhaus 

mit dem gewissen Design im 
g^mstlerdorf Fischerhude bei 
Bremen, wertvollste Materialien 
iitvi Ausstattung. 540 m 3 Wohn- 
fläche, 23800 m 2 Grundstück, 
kurzfristig frei, DM 1 180000,-. 

Jürgen Tfetjen Immobfllen. 
KoTBlenr Dorfrtr. X. 2800 
Bmnen 44, TeL 04 21/ 42 10 60 


Kapitalanlagon 

G ^yhSf ts- und Wohnhänspr 
von 2 Mio. bis 70 Mio. DM. 

Terlinden Immob. GmbH 
Postfach 2322, 4130 Moers 1 


ExkL Penth.-Whg. 

100-m 2 -BaIkon, 90 m 3 WfL, Maha- 
gonirEbuicbtg^ Cuxhaven-Duh- 
nen. dir. am Meer, v. Privat zu 
verkaufen. DU 550 000,-. 

TU. 04 ZLt 62 18 96 


EXKL LANDHAUS 

N3be Bad Reichen hall, unver- 

baub. SW-Lage, Panoramablick, 

großzQg, Mefaev. Architektur u. 
Gestaltung, off. Eüa- 

mtr> , nalknnp 9 BMw S Srfilnfai , 

Bauernstube, Hmenri , WoZa, 

usw. , lnsgesL ca. 280 m 2 WfL, ca. 
1450 m 3 Grund, VP U Mio. DM. 
bnmoMHea Haas Wallbreeker 

Inh. Crriurd Meyer (RDM) 
KaiserpL 1, 8230 Bad Retehenhall 
TeL 086 51/ 057 65 
und 6 56 59 ab 19 Uhr 


Fcorienliaus 


Kanpea/Sylt 

Reetdarib-Apptm .-tam auf • 
Meeresseite, 6 Apptnu eine 


Woin»-/ O wc M H t ahou « 
iaEssm 


m. herrL Weitbhck am Natxir- 
schutzgebiet. Das Haus b efindet 
gir^i in einem, hei vor ragenden 
Gesamtzustaad. Sn Rendlteob- 
iricL das dd» rechnen BBL DM 
LWMio.. 

Raiffeisen VoftÄanken 
limmi^ i ffw e. GL 
Stadlweg 27a. 2380 Sdiieswig 
TeL 046 21/ 2 85 66 


Liixw-Bfldto lb i m gatow 

kompL tnöbi inkL mod. Qaban- 
hniTM. , in r^i Lage Hamburg 80, 
m. Schwimmbad, AoÖen-/Innen- 
kam., ca. ZOO ur WfL, Sfidlagc. 
Garage, Fernhzg, GrdsL. ca. 530 
m*. VB DM 625 »0.- MkL Court. 


d lwahlHaa Owhli 
Paafsdill« 


TeL 8 «/ 7 220022 


Bad Oeynhausen 

Zentrum Kuzparb. nettes 3 -Fsäj -H ans 
( 19201, ca. 300 nr WfL. Objekt wird 
frrigetteOt, KP: DM 339000,-. 

F. BuBer KG. ZDBwMttea. FVMBL 49 TS. 
Bad Oerufaaaea. TWL ■ S7 31 /* SS S4 


WfL 950 m 3 Mleteinm 100 Q00, 
DM, EP 1,1 Mio + 3,42 % Prov. 

Immobilien Putsch 
Telefon 02 08/ 7 00 15 


1 Fun nrünnhim 

Kamin etc, Bj. 76, Dorsten, 
275000,- DM. 

TeL 0 23 a / 2 14 lg 

??? Wollen Sie wb»bt auch 
eine solide TmmnhOie laufen. 
wenn der lOetertrxc höher als 
dm 1 l>wlfilir»Mhin ist? Bei guter 
Bonität können Sie dieses Rendi- 
tehans eufb n b»w» 
erwerben! Detaillierte Auskunft 
gibt Umen Herr Sefller bei Ftrraa 
nnmoflnanz A. Kirchpr (RDM), 
Poststr. 28, 6900 Heidelberg, TeL 
06221/10046. 

Ofdoaborg 

Wohnanlage, Bj. 1950, 1700 m 3 , 
Wohn- und NtrtzfläAe. Netto- 
Jahresmiete DM 140000,-, Kauf- 
preis DM 1580 00 0,-. 

Ernst Spüsieaer btmob. 

TeL 8 4486/87» 


MBoorSoo 

3000 m* Ufergrdflt. + LI ha «r. ftcM- 
lud. weiBei 5 ZL, ISO nr 

WO. DM »SO 000,-. 

Schkri 

BQdscbSoes Lo n d hww , MO” 

Sandstnnd m WcsobV, »00 nr Grast. 
. 160 m 3 WfL Gar,DK 34» OQft^ 

Nardenrtodt ■ 

HJstor. HAUBABC. tau- 

tUL restsur, 2 ha GrdsL, DM795000.-. 

pmo 

SbMlo-BimL-Whgi in 4-Fhm.-RCtt4.- 

SSThSn. 3 aTioo Wfl. Btab.- 

KO, Csrport, DM 183000.-. 

hr-xboeobujen 
T eL 040 / 56 28 TS 

Siurkfdorf/Ostsae 

Rarität. Lux.-Architekt«n-Staw, 
Bj. I960, WOta-/NutzfL 380 m* pp- 
AussL, HanggnmdSL, 3000 nr, See- 
hiiek. Swimmingpool, Sda ät gpr. 2,4 
Mio., Kflufpr. 1 250 000- DM- 
NaaUc-lmaMibtltett 
TM. 0 45 82 / 66 24 06.25 

Renditeobjekt 

Köln-Porz, Wohn- u. Geschäfts- 
haus. langfrist. Mietverträge vor- 
^aTjahresmietelniudmum 
DM 180000,-. KP DM U» Mia + 
3,43% Maklergeb. Anfragen: 

Schneider A Schärfaölt GmbH 
TeL 8 27 61 / 75 41 


: ,:?■{- i* 

*1 


PAK.MobMw.TaL 0 8f/»«l7» 



nft dem MQihnMntags- 

Ottfakt in BERLIN 

• hoba 6erthbSt*»vafa8fl 

; ^Mi + KbBdeFkdMwg 

• aiamSgo (nnwtBtaip (KiUWo) 

• koropMt «itmietstBS Stört« 

• tatpraxan und WOtnsg« . 

• hoho Mttataatnon 
fc OM 3a- pre 0» 

• MWwft FertBSMB^bwb«»^ 


tv: 
# - 


GESUCHE 


Soven - Soyer See 

WiiiHpiinfliitriofc 4m T jw4n W t ii »hnSt . 
gebiet, unverbaub. Seebück, vofl er- 
schlossen, bebaub, mit Landhaus n. 
Etal leg e i w ohung, ca. 2244 m 1 , VB: 
561000- DM. 

Waldkraiburg 

RH, ca. 230 m* Grand, WfL ca. 50 m 
voO unterfceflert, ab DK 125 000,-. 
Wettere Bungalows, Häuser, Grund- 
stücke, Wälder usw. auf Anfrage. 
TirniuihlHn Rolf Plank 
Htumenstr. 5, 8264 Waldkraiburg 
TeL 08838/7 28 77 



Villa 

am Deister /Hanno ver, 380 m‘ 
WfL, 2460 m 3 GrdsL, ein Traum 
haus, wird wegen Erbauseman 
«Zersetzungen verkauft, freiwer- 
dend. Wert U Mio, KP 880000.-. 


Etehstr. 18, 3 Hannover 1 
TeL 05 11/ 34 49 59 


FoBgängeizxue Dortnad 

Gesch.-Hs.OT Hörde, 100% g 
werbL wwl, 

HK netto ca. DH 189 M8^ P- o, K 
netto DM 229 Mio. 
rÜHR-DOKOBIUEN 
Parkstr. 18. 2 Hamburg 52 
TeL 8 46/ 82 «364 





V. Prfi., Vefbert-Laageabefg 

l-Fam.- Reihenhs , ruh. Lage, 
Waldrand. Bj. 71, GrdsL: 365 

WfL 97 nr + Keller + Garage, 

295 000,- DM. 

TeL 6 29 52 / 53 80 


Hr anefeM eße VevlEHfqrafls 
M ; 1 ' mmmiim au ^BEKatO 

Gutes, vierkaufsstarkes Vertriebsteam 
gesucht, wir bieten ein attraktives &- 
ty-Wohn- u. -Geschäftshaus als Anla- 
geobjekt. Ein g üns ti ger Preis u. eine 
schnelle Abwicklung sind gewährlei- 
stet. Interessiert? Hufen Sie uns am ' 

Helm St West Grundbesitz 
TeL 82 21 / 40 8948. 


Nähe Salzburg 

Die Traumstadt für jung und alt In, 
Laufe rVOberbayem, nur 14 km von! 
Salzburg entfernt, bieten wir Ihnen I 
eine Doppel haushälfte zum Preis von 1 

OM 289 000 ,- 

Fertigstellung Sommer 1988, Elgen-I 
laistung möglich, MlndestsigenkapL 
tal DM 20 000,-. 

Informationen durch: 

Firma Zemlin GmbH, München 

Talofon 0 89/22 20 48 


Hypotheken 

ab 100000.- DM bei sehr gün- 
stigem Zinssatz zu vermitteln, 
schnelle und diskrete Abwick- 
lung gewährleistet. 

Tappe, ZiegtistraSc 11a 


Telefon 6 52 83 / 14 67 


«VS*»/ ■ 


RencSteoft^ekte 

laufend für Groöanleger m guten 
Lauflagen Us 100 M3a gesuchL 
Vertrauliche Abwicklung wird 
zngesagt Wir bitten um Verfü- 
gungsteUung kompletter Unter- 
lagen, mit Mieteriiste. 

Immobilien Konert KG 

8088 üHhwli»ii 88, Wknnplatz 
Telefon 8 89 / 4 48 22 88 
5188 Aachen. AlexSanezaraben 
Telefon 82 41/ 3 95 08 


Wir suchen: 


im Raum Essen, 
Düsseldorf, Köln, Bonn, 

Anetwn 

Wohn- und 
Geschäftshäuser 
geg. Barzahlung zu kaufen. 

Schnelle und diskrete 
Abwicklung gewährleistet. 


ULRICH Q «RDM 

DANlMiyy 

51 40 Erke lenz -0 24 31 / 8 00 10 

— Antorv-HeinervStraB« 88 - 


Wir suchen: 

Mefnfamflienhäuser 
jeder Größenordnung 
im Raum Dimseldorf 

Wir bieten: 

Kostenlose Wertschätzung 
Optimale Konditionen 
Diskrete Abwicklung 
Sofortige Barzahlung 

WOLFGANGKOCH 


I immobilen GmCH . ■ 

Sehoflsmef^u. uw 70 4C0Ü Dui-'iri'l cn H 9 


TEL. 02 11/57 90 87 


Privat 

suche leih hu Großstadtlagen in 

Süddeutschlaiid 

eine größere Wohnanlage, auch 
GewerbeobjekL 
Telefon 9 51 21/ 8 48 68 


Privatmann sacht 
für den Eigenbed a rf 


m kasfen 

auch sanierungsbedürftig, nnr 
tat la-Veatenälage (Fußgän- 
gerzone), in Mittel- xl Groß- 
städten der Bundesrepublik. 
Sofortige BarabwickL selbst- 
verständlich. 

Znsc hriften unter C 5207 an 
WELT-Veriag, Fostf. 100864, 
4300 Essen. 


Für Konsortium suchen wir bundesweit . . 

Anlageobjekte 

vermietete Büro- und Geschäftshäuser, Wohn^- 

lagen, Investitionshöhe pro Objekt zwischen DM 5 Mfo. bo DM 60 
Mio. Wir prüfen Angebote bis zur IStachen Miete p. a. Vertrauliche 
Angebote von Eigentümem, Banken, Beratern und Maklern erbe- 
ten an; 


sAD 1 


2M I Ht 


Untern« hmwsgnippe 


Zentrale Nürnberg - Abt Groß- u. Spaziatobjekte 
Hauptmarkl 2, 8500 Nürnberg 1. Tel. (09 11) 2 06 4fr Telex 626500 


Architekt/DipL-Ing. 

jung, strebsam, ehrlich, sucht GcaidtäftshAUs/Grandstöck auf 
Rentenbasis oder z. T. Bar/Rente. Zuschriften erbeten unter N 6118 
an WELT-Veriag. Postfach 1008 64. 4300 Essen. 


Für sofort suchen wir zum Erwerb 

8-10 Wohnanlagen 

im gasamten Bundesgebiet 

ab 50-150 Wohneinheiten ab Baujahr 1960, sowohl sozial 
als auch frei finanziert. 

Staglmann Bauträger GmbH 
Hirschweg 3, 4050 Mönchengladbach 2 
Telefon ab Montag 02166/37638 + Ä542 



Innerstädtlsche 

Anlageobjekte 

für Bankengesellschaft 

Kaufpreisvofumen ab 2 Mio. DM. 

Wenden Sie sich vertrauensvoll an uns, wenn Sie sich 
mit Vericaufsabeichten tragen und Ihnen an einer 
diskreten, gezielten und fachmännischen Beratung 
und Vermittlung gelegen tsL 


Heilpraktiker sudit 

tringend Geachäftriiaus, leerste- 
tend oder vermietet in sehr gu- 
cn Stadtlagen Nord- oder West- 
leutschlands (1.5 AÜo. DM Bar- 
kapital vorhanden). 


Abt Immobilien 
Kanzleistr. 11, 31 Gelle 
TeL 051 41/ 10 31 


IMMOBIL IEN 


Anlageobjekte 


vanlMSOMIaproSiiNVibjrtlM 
*o(o<T)g«H Bo nah King au koufan. 




Nähe München 

gr. repr. ZjukQul, DM 1^4 Mio. 
Imnob. DOSE, TeL 889/71 71 17 




Renditeoblekte gesucht 

BinkanfSn entren und Warenhäuser 
Bär»- und Lagerhäuser mit langfristigen Verträgen. 
Größere, öffentlich and frei finanzierte Wohnanlagen 
Größenordnung bis DM 100 Mio. 

Strengste Diskretion — schnelle Abwicklung 
Angebote «bittet: 

MAOTREDM^ 

ItübITI. Internationale Vermogensanlagofi 

HeJnrich-Heine-Allee 38, 4000 Düsseldorf 1, TeL 02 11 / 32 40 19 



■ ZMDtCTyMiPW^ Ideales Anlageobjekt 

moderne Th- u. 3%-ZL-Neubau-Luxuawhgen zu 100% vermietet 
Nur noch 4 Wohnungen I 

z. B. 52 m 2 , 119 600 OM, Miatgiirantie 468,- DM. Überschuß p.a.3069,-DM 
TL B. 87 m*. 199 500 DM, Mltt^ramie 739,50 DM, ÜberschuB p. a. 5015,- DM 
bei 56% St-Progression und 15% BC 

Alle Wohnungen direkt am Rhein, Teppichboden, Doppetvergtasung, Bal- 
kon, Fußbodenheizung, färb. Sanitär, provisionsfreier Verkauf. 

hnmobilieB Ntefterpfära, TeL 02 02 / 72 15 92 


Region Atesee/lmmenstadt 

ALLGAU 

Seriöses Wohnunoäau-UntBmeftmen 
bietet in ruhiger, sonniger Lage Icom- 
fortabte und pnssgünstwe 


an! ideal nr Bgennutzung und Vermle- 
tirta Nur wenioe Ma zum Alpsee und 
SWten.HCteGrMeetc.an8Cben. 
■4-S W0MMU OWH 8970 immen- 
stadt ■ GOttesadcerstr. S ■ tr 0 83 23 / 5 8^ 


Schltofsee/Obb. 



ETW auf den Inseln 


Norderney, Langeoog, Wange- 
rooge zu verk. Unterlagen durch 
RDM. 

TeL 9 49 31/ 67 91 


r i:i:MWT i g g =j 


Wohnanlage HassefkopfMick 
1-, 2-Zi .-Eigentumswohnungen, 
dir. an der Skiwiese, Fernblick 
alle m. Südballe, sehr g. Ausattg.. 
bezugsfertig ab DM 139 500.- 


i!;ii ‘Kllir^llLL-v 


Schrtdweg 11. 3400 Göttingen 
Telefon 05 51 /450 93 


Sylt 


Von Privat BUSUM 

m. Nordseeblick, 3-ZL 
verk., ca. 50 m 3 , E 
188 000,- DM VHB. 
Telefon 04 81/ 37 36 


2%-ZL-Wohnung in Westerland- 
Süd, ca. 66 m 3 , Loggia, Bad und 
Küche m. Fenster, Preis: DM 
250 000,- VB. Ohne Makler. 

TeL 046 51 /240 44 o. 53 48 


4 x 21&-ZW S-Rohr 

in 5- FH, 3 Min. S-Bahn, sof. be- 
ziehbar, bl g. Ausstattung, Tezr n 
BDl, AbstefipL, privat. Preis VB 

280 000,- b. 310 000,-. 

TeL 87 11 / 74 21 21 und 29 62 51 


Grundbuch statt 

Sparbuch 


i 


OBERALLGÄU 
Bei Immenctodt/Albtee 
3%-ZL-Docbgescbo8-ETW 

I ruhiges AHgauw Bergdorf kn ca. 1000 
in Höhe, hochwertige Komfort -Aua- 
ateitung. oflwir Kanin, ca 106 m> 
Wfl_ eehr gepflegt EB-Kü^ Garten, 
Steupi^ tot. hei. Preis VS. 
Zuachr. eit», u. W 6278 an WELT-Ver- 
lag, PoetL 1009 64, 4300 Essen. 


Rahlstedt 

136 TS gentaim« ar nhmmg »«w in 
gepflegter Wohnanlage, 2% 

oder Vh ZL, vermietet, Ge- 
samtwohnfl 8455 m 1 , ab L 1. 
1987 freiflnanzierL 
Kaufpreis DM 13^6 Mio. 
Kleine Kiafierpnivision! 
Rud Hüpeker-Imntebilien 
TolefOn 9 39 / 8826896 


Slerksdorf/Ostsee 

Welches nette Eebepaar möchte sich 
an unserer Fertenwohnnng (Terr.- 
Whg. die. a. Strand) beteiligen? 
Näheres TeL 0431/788981, 


78 Eigentumswohnungen in be- 
liebtem Badeort, 1-4 ZL, Ge- 
samtwohnfl. 4691 m 3 freifinan- 
ziert, gute Vermietung mög- 
lich. 

Kaufpreis DM 9,2 Wo. 

Keine KinferptovManl 

Rad. Höpcker- Immobilien 
Telefon 9 38 / 8 82 66 96 


o ^ Cuxhaven-Sahlenburg 

«■ Südbalk.. im Kuxxienauf- 
_m. Schwimmbad, Sauna, 


tung Erwerb einer Emzelgarage mögL, weitere Angebote auf 



Finanzieren Sie mit Steuervorteilen für 
1985 einen Teil Ihrer Eigentumswoh- 
nung durch sofortige Eintragung eines 
Freibetrages auf der Lohnsteuerkarte. 

Kaufpreis schon ab 


DM 42100,- 


Wilmersdorf 


Vermietete Eigentumswohnungen als 
Kapitalanlage. Lassen Sie sich ausführ- 
lich beraten von Bendzko-Immobilien, 
Kurfürstendamm 16, 1000 Berlin 15. 


— Kapitalanlage 

4-Z3m.-ICfL.-ETW, Hamburg 52, am Je- 
nischparfc. Kam., Sauna, Tief gar.. 
WfL ca. 140 nr. Netto-SCetertrag p. a. 
DU 26 000.-. Tenn, bis Mtte 87, KP 
DU 415 000,-. 

H.T. KILLE MMOBIUBI 6 PLANUNG 
RDM- Makler. TtL 040/82 77 53 


nm y Weste rland 
giLI ETWs im Imndbs. 


0 


ab D M115 08 8,- 

SCHLOTBRrlmmob. 
TeL 9 46 51 / 59 U 


St Peter-Ording 

Ferien-Whg, 48 m 1 , voll möbL, 
3 Et&, Balkon SW, sol zu verfem 
Vhb.200000.-DM. 

TW. 8431/ 8 76 45 


Der kleine Steuertip 
mit barer Wirkung 


Das Problem vieler bun- 
desdeutscher Steuerzahler Im 
Hart*t1985: 

Sie haben Ihre 7b-Afa bereits voll 
ausgeschöpft (Antrag vor dem 
1.1.1977} oder auch sonst keine 
Möglichkeit, Verluste aus Ver- 
mietung und Verpachtung als 
Frelbetra o auf Ihrer Lohnsteuer- 
karte eintragen zu lassen. 

Was tun? 

Die gewinnbringende Lösung 
sichert Ihnen Frefbetrfltqe für die 
nächsten 12 Jahre und damit 
bares Geld: 

§ 15 Berlin Förderungs-Gesetz 
Eine kleine Investition in Berlin 
verschafft Ihnen - mit Hucke- 
Pac-krEffekj für andere bundes- 
deutsche Immobilien - Vorteile, 
die sich schnell auszahlen. 
Sprechen Sie sofort mit Ihrem 
Steuerberater oder rufen Sie uns 


JgSSgMS» » ¥¥f U»fl vUH IUIOII Ü1C U»K* 

an. Unterlagen Hagen abrufbereft 
Tel. 040/2280047 
So.12j 00-1&00 Uhr .sonst ab Ma 


Sylt-Archsum 

in bevorzugt ruh. Lage exkl. 
Wohnungen ab DM 3100«- pro m* 
(73 + 93 m 3 ) z. verk. 

TeL #46 51/ 49 48 


Timmendorfer Strand 

Bteibogini 

24 Eigen tumswhg. in strandnaher 
(100 m). 1 bis 2 Zim, ab 
IM 300,- DM. weitere Angebote in 
Travemünde bis Grömitz twd auf 
Fehmarn (Yachthafen) 

Ko rth Immobilie» anw 
MühlcnBtr. 25, 2487 Sereetz 
TeL 84 51/ 39 38 71 


FRED MIX KG, Oldenburger Str. 9, 2859 Bremerhrnven 
TeL 04 71 /4 07 97 u. 0 47 2W 298Tl^ 


| Eigent umswohn ungen | 


2 ghieming/Chiemsee. kl Wohnanlage, 6 ETW 

S ? ETWi davön 3 verkauft 

• Schtechlng^eg. a L WinW., 6 ETW - 50% verk. 

• München-Schwabing. 1-ZL-App.u. Z-ZL-Wg.. über 50% verk. 


Helmut Müller GmbH • 8220 Traunstein 
Tel. 0861 1 32 13 Priv. 08669 5926 


, BERLIN 

b ? bc Eepdite und Steuervorteil, sehr gute 
Venmetbarkeit, mhjj grün und gute Lage - Nähe 

Garten, modernisierter Altbau. 

Z-ZL-Wohnung, 61 m 3 Preis DM 134 000,- • 
1-Zi-Wohnung, 35 m 2 , Preis DM 71000.- 
t™nobmMwerwal tM ag.M 639/8 a 5874 



Buchtrtraße 8,2000 Hamburg 76 


ImrTKjbllknAnUgcn - mtt Sicherheft 


(OM) 8899-248 


Kurfurstendamm 16. 1000 Berlin 15 


Bezugsfreie Eigentumswohnungen in allen BertinerBezifteli: 


Bln-Spandau 

Bln-Tempelhof 

Bln-Tempelhof 

B)n-Lankwitz 

Bln-Schöneberg 


1 2i., 35 m 2 KP DM 49 500,- 
lZI..33m z KPNiaflftü!. 
IZi., 39 m 2 KP DH 59900^- 
1Zi.,39m 2 KPDM64N£- 
1 a M 34 m 2 KP DM 69500 - 


C0UP0N ich interessiere mich fur^ eine 
. — .-Zimmer-Wohnung 

■Name 

Adresse 

‘Telefon ■■■......■wELtwams 26^27 io . b 




































San«ag» 26. Oktober 1885 - Nr. 250 - DIE WELT 


IMMOBIUEN-ANZEIGEN 


xhen wrzum&tg ; 

fohnanlaga; 

ien Bundesgei» 

5n ab Baujahr m, k - 
frei finanziert 

r 

in Bauträger Gott 
050 Möncheigaifetf, 
ag 0 21 66/3758+1 



EIGENTUMSWOHNUNGEN 


Inmitten der Universitätsstadt Würzbuig 

Wohnanlage am Baumgartnertum 

zwischen Ringparkanlage und Fußgängerzone 

-^r * \ H * r '^teufen wir ; 

it nrf ’ Jm **"** 2 ' 2in ”i w ^PP*ittn*«t» 

1 y»B \ -j'gfyfel 5- uod 4.g mn >e r4 Wo kwui>g ei> 

»fv&; T Udengwdwft «nü c*. 85 *pn 

^ . Ip Gw^semteBpOize 

Bohnesmühle Wohnbau GmbH 

BphnMOWiMj^e 4 - 870 0 Utwrburß * tfM» 04 I! ■ 3 22 !3 


BEELIN-GRUNEWALD - „DIEFEINSTE“ ADRESSE 


VI1XENSTADTTEIL - PEOMINENTENVIEBTEL - HIER WOHNT DER, DER WAS AUF SICH HÄLT 


Es war stets etwas Besonderes, nicht nur hier zu wohnen, sondern Besitz zu halten . . . - Wir bieten ihn - in Form 
von Anteilen an einem geschlossenen Immobilienfonds. 

Profitieren Sie mit uns am Geschäft mit Kapital und Tmmohilie 

Direkt am oberen Ende des Kurfürst endumms - dem Pruchtbauk-vurd Berlins - und unmittelbar am Halensee mit seinen vielfältiges 

befindet sich die 1957 im üttentUchco Wohnungsbau erstellte Wohnanlage. Der attraktive Standort, der Freizeirwert und die Wohnanlage selbst hat die 
Initiator engnippe veranlaßt, sich für dieses Investment zu entscheiden und in Form eines Beschlösse non Ir nmobilicnfands wettere Bfiteeseüschafter ab einer 
fleighmingsyumtpe von 3 0 OOP.- DM auftainehmen. 

Gründe, die für dieses Investment entscheidend sind: 



f* ’Je l f b i gf ilM are ris Sh Cbmül 

Wwl: SVf.ZL.CTW. «ft «* «m- 
Sintere, TIrffJjMMntcUpl. 
gepfl. Wohnanlage m bayer. Laadhsto- 
alU. iwvnttBubsrr BencuU. DM 
SSO WO,-. 

TcL M tl /SM 39 «d. I W 31 /« U U 


KHzbühwIflnrol 

wunderaehöne 4-Zi -ETW. ca 10 
nr. in malerischem Tal. m Uei 
oem Haus für öS 3.0 Mio. mit 
Garage zu verkaufen. 

QBA GmbH, Immobilien 
Telefon 8» /SUN/« 


JL Ca. 31 IN,- DM Wewerlleber GcMttivertoW - In den ersten beiden Jahren 
bei 100 000,. DM Zeichnung. 

Z. Der günstige Preis - der kalkulatorisch angesetzte Netto- Gesamtaufwand 
pro qm WohnfUtchr betrügt lediglich Intel aller gebotenen Dienstleistun- 
gen 2100.- DM. 

3- Die Toimnanlerang Ihres Gcsamtaafmades za günstigen Konditionen. 

4. Der steuerfreie Gewinn bei Weiterveräullerung - noch Ablauf von 2 
Jahren entsprechend 9 23 EStG. 

5. Die vorhandene Mietpreisreserve - nach Ablauf der W BK- Bindung 

O. Die gut« Bauubstans and der mleterfrenadliebe Wohmtagssefmltt. 


7. Das gwtitensch angelegte Areal - Gesamtfläche 465« m 1 - hat allein i 
schon einen Boden wert von ca. 3.7 Millionen, bei einem Zeiehmmesvolu- 
dus von ca. ll.fi Millionen DM. 

8. Der moderne, zeitlose Ban - Aufzuge. M flnp-hhirtontap -n. Garagen. 
Parkplatze. 

9. Die Im Gesamtaufwand enthaltenen «rertverbessemden MaBnahmen. 

10. Die umfangreichen Garantien and die Ans£UIbür«Bchaft der Inlti*- 
toresgesellsehaft. 

11- Die Z a hfwngs i hml ckJang über Notar and unabhängigen Treuhänder. 

12. Die hervorragende Lage - and nochmals die Lage. 


Sowie eine interessante Fondskonzeption, die cs Ihnen ermöglicht, die Vorteile des Fondsgedanken konsequent zu nutzen, ober auch durch Option eine oder 
mehrere vermietete oder später freiwerdende Eigentumswohnungen übertragen zu erhalten Entscheiden Sie selbst, ob es für Sie ros Vorteil ist. mit einer 
erfahrenen Initiatorengreppe gemeinsam Grundbesitz zu halten, wo er besonders wertvoll Ist. Fordern Sie unter Angabe ex.es vorgesehenen Zeichnuncs be- 
trage» die ausführlichen Prospekt unterlagen an - weitere Details erfahren Sie durch Ehren örtlichen Wirtschaftsberater 


WIAG 

Wirtachaftseoapalt 
Jk Investition* AG 

IOM Berlin 15 
KnrfBretetulamm öfi 
Telefon 030 / 8 82 66 26-29 

Ich bin an einer Zeichnung in 
Hohe voa DM in- 

teressiert und bitte um entspre- 
chende lnformationsunterlagca. 

Als Wirtschaftsberatcr-'Steuer- 
berater möchte ich Ihr Angebot 
weitcrempfehlon. - leb bitte um 
Konlaktaufcahme. 


Anschrift 


Telefon 



FUSSING 


Kur- und 
Ferienappartements 
in Kirchham bei 

I BadFussing, 
Niederbayem 

•Baubeginn noch 
dieses Jahr 

'—»•kosten] persönliche 
Eitragsberechnung 
•Finanzierung noch me 
so günstig wie jetzt 
sS •Mwtgarantie- 
1 MwSt-Ruckastattung 
•Ertrag durch Ver- 
mietung an Kurgäste 
•jederzeit 
Eigennutzung 
Fragen Sie uns! 

^ «Tel. 08533-1864 

RotthalmOnster 


Wllffogen/SauarfacKf 

Wintersport - Ferienwohnung, 
cxkl. Lage u Ausstattung, zu 
verkaufen, DM 158000.-. 

TeL 05821 / 14 84 


aUftMwette- Wehaaa«. ISO n' WtL La 

OarnihcltePaitonklrchon 

WeAantaUau-XZUtSN^DM 

M Immobilien FEUER 

Marsaa. TeL 0 88 41 / 4 01 98 


hw ibwodsH 
mH MwtL-iratottung 

WO? 

SENATOR GmbH 
T*L 0 40/48 IS S9 



2ml remhanr 


Ihr Partner beim Bauen 


Bauträger 

GmbH&Co.KG 


.-Bad, Elnb.-Küchc, Spill 
masch., großer Schlafraum im 
Souterrain. kompL mobL VB 
210000,- DM v. Priv. 

TeL 0 40 / 39 32 01 


Bad Salzuflen 

Ober d. Dächern der Stadt im Villen- 
viertel. tonn. 2-2L-Dachgcsch.-AteL- 
Whg. 88 na*, mit WnUoupa ln 4-Fam.- 
VUla u verte. Fr. 188000.- DM. 

TeL052 21/313 66 


Eigentumswohnungen 
im Chiemgau 

Bemaii/Chiemsee 

1- Zi - App . 34 m*. Stellplatz. 
Schwimmbad u. Sauna L Haus, 

ruh . inkL MobL. DM 110 0O0.-. 

2- ZL-Whß.. 73 m 3 . Schwimmbad, 
evtl m- Bnotsgar.. DM IßO 000,-. 

3- Zl-Whg.. 87 m 3 . Stellplatz, kL 
Dachten-., Seenahe. DM 230 000.- 

Prien/Chtemsee 

2-Zi.-Whß. 61 m 1 . Sconihc. m 
Schwimmbad u. Sauna, Stell- 
platz, SpUuaprtU DM 149 000,-. 

Hackl & Günther Immobilien 
8214 Benuua 

TeL 080 51 /77 22 a. 77 98 


Ctuhaven/SahleBburg 

Ferien- ETW I. 5-PuL-Haus, ca. 70 m J 
WfLvoll mObL, 3 Zi. Kd. . Duiehe. Bad. 
gr. SW-Dftctkerr.. auueb KeOemum. 
für 1*8 000,- zu verk. 

Hetax-Dtotef Wluczomk 
SIS« Hftzodur. TeL 0 58 81 / * M 



Immobilien-Messe Essen 

Kusienbadeort Scrddeich. ETW ab 
45,43 m : . KP ab 104 COD.- DM, Verk 
da- v Hersteller. Prcsp. auf 

AukL G. Cluihn 

Neuer Wey: £3. 2330 Nordes 
TeL 10 43 21 : 53 «6 u. 84 5! 


Hannover 

I-Zi.-App., Uninahe, gute Aus- 
stattung, 58 nr. von Privat zu 
verkaufen. TeL 0 51 72 51 84 od. 
Zuschr. erb. u. Z 6392 an WELT- 
Vertag. Postf 100864.43 


Luxuriöse Sq eu t M i sw otoang 
in Bestiage RBsenbetas/Übb. 

rd 60 km sudostL München, Bj. 
1983, 95 m\ TG-Siellptatz, ideal 
auch als Ferien- oder Alsers- 
wohnsitz. aus pnv. Grund 
gunst zu verkaufen. 

TeL 0 89 / 22 02 11 
und privat 081 04/74 60 


Neuhaus/Solling 

vun Privat abzugeben sehr ooo- 
ne 2- Zi.- Wohnung, Einbaulc, 
Loggia. 42 nr WfL. Preis 115 000. 
dm: 

Telefon 0 55 71 /2t 30 /38 80 


Altersruhesitz 
in Bad Pyrmont 

Wir buchen euch Bauherren für 
eine Bachegreggeme iaschaft ; 
Nur wenige Minuten vom Kur- 
park entfernt entsteht ein Neu- 
bau mit 

6 Eigt.-Wohmmgen 

Überzeugen Sie sich selbst, wie 
preisgünstig Sie mit einer Bau- 
nerrengcmeinschaft bauen kön- 
nen: z. S ca. 6336 m 3 = 145 700.- 
D5L 

hoMhtfiaa c.6. fe VoRatariai md 



Müncben-City 

Näht’ V r iIrtnaTienmar lrt mi t Blick 
auf Frauendom, 45- tn : - Dachge- 
schoßwohnung. Marmor. Tep- 
pich. Einbauküche, Neu bezug im 
denkmalgesch. Altbau, DM 
260000,-, von Privat. 
Telefon 0 89 / 26 78 99 


Bad Kiuingen 

Bestiage. 50^-m ! -Eigent -Whg., 
freie Lieferung od. vorm., nur 
DM 155 000.-. v. Privat. 

TeL 0 40 / 33 89 89 od. 34 23 47 


Schliers ee/Obb. 

ScMlW 2 -ZL-flgofltMgwotefflpg 

mit gr. Sudtnr u. Gart.. Topaussmttg. 
bevor«. Wohnlg.. Seeiubc Kurrec- 
trum. InkL Emb.-Ku. ParkpL. DU 
270000.- 

GÖD&tt IMM. 

TfL 8 6» 21 ?S 13 29 
FntbabuMr. 29. 8758 Ascbartrnburc 


Gesuche 


Schlienee 

ETW. B5 m : . Pari. Nähe See u. Kur- 
park. eiliger. Ku, gr. Terr, sep 
Gosheizg, Kfz-AbstelipL, G arten - 
anteiL van Privat zu verkaufen. DM 
270000.-. 

Zuschriften unter D 8482 an WELT- 
Verlag. Postfach 100864. 4300 
Essen 


Bad Sahuffm 

Anspruchsvolle 135-m l -5-ZL- 
ETW* in 3- Familien- Villa, mit 
Balkon und Runderker, in best. 
Kur- u. VUlenlage. wenige Gcb- 
min bis Kurpark ind Fußgän- 
gerzone, direkt vom Bauherrn. 
Preis: 287 000,- DM. 

TeL 8 5222/31366 


ttekustr. 17, T«L 0 51 51 * 4 15 B 


Wo Bayern an scfcoBStca Ist 

Starnberger See, Ostuler 1 Berg. 
Auf 4000 m a Grundstück, ca ISO m 
zum See. entstehen im Haus See- 
blick 4 sehr lux. ETW für höchste 
indiv. Ansprüche. 
Provisionsfreier Vertrieb durch: 
Franz-Josef StefnrÖtter 
8137 Berg, Soanevweg 22 
TeL 0 81 51 / 54 88 od. 1 24 25 



Anlageberater und Vertriebsgruppen 

für Berlin-Appartem., ca. 20 m 2 , in Top-Lage (am Kurfürsten- 
da mm), bei guter Honorierung sofort gesucht TeL Kontakt- 
aufnahrae erbeten. 

CJ-Finanxberatung, TeL 0 81 41 / 2 66 22 





Immobilien infBadeiM^rttembexfi 

Symbol für Solidität und Wirtschaftskraft 
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Baden-Württemberg 


Baden- Württemberg, das „Mutterlätvd- 
le" im SDdwesten Deutschlands, hat auf 
seinen 35 750 Quadratkilometern die 
größte Industriedichte und die meisten 
Hochschulen aller Bundesländer. Es ist 
daher nicht verwunderlich, daß Boden- 
Württemberg auf Grund seiner stabilen 
wirtschaftlichen Situation und des 
Wohlstandes ein starker Anziehungs- 
punkt für Arbeitnehmer und Unterneh- 
mer nahezu aller Branchen Ist. Baden- 
Württemberg und seine rund 9 Millio- 
nen Einwohner sind jedoch nicht nur 
durch ihre florierende Wirtschaft be- 
kannt geworden, sondern auch durch 
ihre Vorfiebe zum Bausparen und Häu- 
serbauen. Baden-Württemberg ist «rin 
vielseitig entwickeltes Bundesland der 
Industrie und des Gewerbes und daher 
Sitz zahlreicher Finnen von Weltrang. 
Zudem zählt es zu den bedeutendsten 
Uriaubsfdndschaffen Deutschlands. 

Es bieten sich viele Möglichkeiten für 
attraktive Urlaubs- und Freizeitgestal- 
tung. Ob für Skifans, Loipenliebhaber 
oder Wanderer. Auch für den Kurgast, 
der Linderung für seine Leiden sucht, 
weist dieses Bundesland zahlreiche 
Kur- und Erholungsstätten auf. So z. B. 
Bad Dürrhelm, Waidkfrch, Freuden- 
stadt, Höchenschwand und Baden Wei- 
ler. Baden-Württemberg Ist das Land 
mit der niedrigsten Arbeitslosenauate. 
Gemessen am Bundesdurchschnin ist 
die Pro- Kopf- Verschuldung sehr gering, 
nur Bayern steht noch besser da. Dies 
alles sind u. a. Gründe dafür, dofl es 
sich hier zu leben lohnt, im folgenden 
einige Standortporträts. 

Todtnauberg 

Das SchwarzWafdstädtchen Todtnau, 
Wiege des deutschen Skisports, am Fu- 
ße des Feldbergs gelegen, hat sich als 
Austragungsort alpiner Wehcup- Ren- 
nen gerade in jüngster Vergangenheit 
einen weltweiten Ruf als Eldorado für 
Wintersportfans mH hochalpinen Ambi- 
tionen erworben. Innerhalb des „Todt- 
nauer Ferienlandes*, nur wenige Kilo- 
meter von den Todtnau-Fahler RS- Hän- 
gen entfernt, präsentiert sich mit dem 
Bekannten Urlaubsort Todtnauberg 
nicht nur der höchstgelegene Kurort, 


sondern auch eins der attraktivsten und 
vielseitigsten Ski Zentren des Schwarz- 
wakies. Durch seine einzigartige Lage 
in einem Hochtal an der Feldberg-Sua- 
seite ohne Durchgangsverkehr zahlt es 
zu den meist besuchten Kurorten des 
Hochschwarzwaldes. Von der Natur 
durch eine herrsche, weitläufige, weit- 
hin unberührte Landschaft begünstigt, 
hat es eine aktive und Ideenreiche Kur- 
verwaltung in den letzten Jahren ver- 
standen, aas gesamte Freizeitangebot 
kontinuierlich auszubauen und somit für 
eine stetige Weiterentwicklung zu sor- 
gen. Dem Hoehtolstungssportler 
ebenso wie der Familie mit Kindern 
bietet Todtnauberg das auf die Jew<riH- 
gen individuellen Ansprüche zuge- 
schnirtene Wintersportgebiet. Nach- 
barorte haben Todtnauberg den Spitz- 
namen JOein St. Moritz" verliehen. In 
der Tal kann Todtnauberg, was das 
Wlntersportongebot betrifft, mft welt- 
bekannten Ferienorten konkurrieren - 
hat sich dabei jedoch den idyllischen 
Charakter des Schwarzwalddorfes und 
den Sinn für individuelle Gastlichkeit 
bewahrt. 

Scbönwaltf 

Der staatlich anerkannte heilidlmoti- 
sche Höhenkurort Im Herzen des 
Schwarzwalds ist ein idealer Familien- 
ferienort. Ob Sommer oder Winter, 
Schönwaid vermag mit seinem land- 
schaftlichen Retz und seiner gefunden 
Natürlichkeit die Urlauber zu begei- 
stern. Berühmt geworden Ist der Ferien- 
ort vor allem durch die verschiedenen 
Gesundheit! kuren, wie z. B. die Mine- 
ral- und Moorhellbäder, Seebäder 
oder Kne!pph«rilbäder. Das Wanderpa- 
rodle* bietet im Sommer den Urlaubern 
180 km gut gepflegte Wanderwege, 
einen Rtneß-rarcour, Hallenbad und 
vieles mehr. Ebenso vermag das WJn- 
rerangebot zu überzeugen. Mit den 40 
km präparierten Doppel- Lang lauf lol- 
pen, 5 Skiliften, einer Sprungschanze 
und den großen Anklang findenden 
SkHairsen bietet Schönwald jedem 
Sportfan efn großes Vergnügen. 

BDgioa Bodwis«« 

Der Bodensee ist mH seinen 538,5 km 1 
Gesamtwasseroberflöche der größte 
Binnensee Deutschlands und wird von 
den Schwaben dos «Schwäbische 


Meer" genannt. Er wird Im Norden um- 
geben von den Mittelgebirgsland- 
schaften des Hegaus, Oberschwa beni 
und des Allgäus. Im Süden begrenzen 
Ihn weitläufig die österreichischen und 
Schweizer Alpen. Die Reize dieser Erho- 
lungslandschaft werden gekennzeich- 
net durch die Vielzahl der touristischen 
Möglichkeiten, die sich durch die ein- 
malige Landschaft ergeben. Diese rei- 
chen von Sport (Segeln, Surfen. 
Schwimmen, Tennis) über Kultur und 
Theater (Undau, Konstanz, Zürich, St. 
Gallen, Donaueschingen) bis zum Aus- 
gangspunkt für Reisen; so sind z. B. der 
Artberg und Zürich In 2 Stunden, das 
Tessin In 3 Stunden zu erreichen. Ein 
weiterer bedeutender Vorzug des Bo- 
densee raumes ist das ausgeglichene 
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geschützten stellen wie out der De- 
kannten insei Mainau sogar subtropi- 
sche Pflanzen gedeihen. Es Ist doner 
leicht verständlich, daß viele Bundes- 
bürger in dieser reizvollen Gegend Im- 
moelgentum als Dauer- oder ZweJt- 
wohnsitz oder als vermietbares Ferien- 
objekt erwerben möchten. Unter dem 
Gesichtspunkt, daß die Loge eines Ob- 
jektes ein wesentlicher Faktor für den 
Werterhaft und die -Steigerung der Im- 
mobilien ist, ist ein Kaufentscnluß hier 
durchweg positiv zu sehen. 

Konstanz gilt als die Bodenseemetro- 
pole. Hier Ist bei ollem Modernen doch 
die Vergangenheit lebendig geblie- 
ben. So z. ß. das romantische Münster, 
dos Kaufhaus am Hafen, das bereits 
1388 von Kon Stanzer Handelsherren er- 
baut wurde, das ehemalige Dominika- 
nerkloster, welches heute ein bekann- 
tes Inseihotel (st, sowie das Rathaus, 
ein fiorentlnlBcher Renaissancebau. Se- 
henswert Ist auch das Konstanter Thea- 
ter, das älteste Theater der Bundesre- 
publik. Das neue, moderne Konstanz ist 
Im Sommer eine gelungene Mischung 
aus pulsierender Tounstenmetropole 
mH internationalem Flair und beschauli- 
cher, oftvertrauter Ruhe. Auch die 
Sportlichen kommen hier auf ihre Ko- 
sten. So findet man eine neue Sporthal- 
le. das Freizeltbad 3acob mit Seebade- 
steg und legRchem Komfort Audi be- 
findet sich ln Langenrain ein Neurt- 
Loch-Goifpiatz. Wehere Bedeutung er- 
hielt die Stadt Konstanz durch die 1966 
gegründete Universität 


Die ImmoMliBn-Zerotiond-tomblnation 


• Ohne Bgenkapftafzu jggtonfrejen Immobilien 

• durch Geidvermehrung mit Zerobonds. 

• Verblüffende Steuer- und Zinseszins-VorteHe, 

• wunderschöne Lagen: N8he Bodensee. 

Dr. Michel und Partner 

7407 Rottenburg 1. Sieben jinden. © (07472) 21055 


BadM-Badm 

vin» «» ■<» udteihlar ah«* 

typischer ScbwtraWUder BMerstü, Bj. 1980, ca. 870 m 1 WfL. cs. 1000 
m r Grund, 1978 stilecht hochwertig renoviert, ganztägig Sonne. 
Kaufpreis: 900000,- DU. 

VcxseUedeae d cnkmal j e s chftts ta VUjea 


Freistehende HnftaattarihUnser auf Anfrage. 

TEICHMANN, BADEN-BADEN 

Gesellschaft für Haus- und Grundbesitz mbH 
Prlnz-Weimar-Straße 4a, 7570 Baden-Baden 
TeL-Sammebmmmen 072 21 /333 10 


Koarfort- 

F—i— apport— Btt 
zu günstigen Proton 
Tri borg 

1- ZL-App, WfL 35 m*, inltl- 
Einrichtung und Garage 

DM 129 oao, - 

Schonoch 

2- ZL-App.. WfL 83 m» SÜdia- 
ge. inkL Einrichtung 

DM 184 0M r- 

Schönwold 

1- ZL-App^ WfL 35,37 m*. Süd- 
ostiagc, inkL Einrichtung 

DM90 000 r 

2- ZL-Apik, WfL 60 m 3 . Südla- 

gc, inkL Einrichlung u 2 TG- 
Platze DMlSSOOOr- 

Auf Anfrage noch weitere 
Ferienwohnungen und Häu- 
ser vorhanden. 


LBS 


* LHMOBIL1EN 
GMBH 


Ceoieti’*'!*r 

Michael Herbst 

Gerwi9»(r»3« Äf, 
7742 S: George»: 
Telefon C'. r 24 18 Vs 


-L! LL.’-«_L 
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fl 2-2L-N0ub3uwtio.. ca. 70 nH + Gar., 
II schöne Kurtage, DM 242 460,-. 

I 1 Kratepedasu - 7290 Freudemtadt 
m MuttpMr 14 'TM. (074 41)533 -199 


Krerssparkasse 3 


Dm Kur. unft SftdaratKa nw 
M —teaf n-Hsiteaft: 

^ferwn-od^teisiruhesaz! 

Zum WoNNNm und Akwtaraa Ihrar Go- 
sundliM rnnwnn Mwitteptr Natur. >m 
UubliclMn TeubtrtH « dar Romarw- 
•chan StraBa. umoaban von Buiav. 
8c W6aa am und SMectwn Frankan- 
wan. ln dar ahatn P aycfi oid a n Stadt 
ms ScfttoS. Muaaum, FuOoanoMZona. 
WMMtMd, WM dar*. WUfcWaMaM’ 
ptad. vtalan Rad- und Wandanaiaoan. und 
iMdangntctian Kuftur*. Sport- und Frre 
xadanpabolan. flndan Sw h— abHMd m 
M flOfpaMOhnächar Ankmilktr. Roman- 
Mmnd HU BwM dar Ungdwng anga- 
PÄ nw (Mm Vonafl modarratan Kom- 
fort-mtanaura. in va aTM ran SM in Scndna- 
m Wshnaoi Dia tohmnda Kapauntag« 
md VOmuatiprantM a 4 spfcaram Altar» 
ruhaaitrl bdtrnnoonan und Aneaeaw 
diiahi durch dan OautrSQor' 


' - » ■t . -4 


Tamasan-Wannun^en m.: Sen-.tr in 
Ubartmgon - Btx *2X58 




St. Blas ko - Schwarzwaid. Perien- 
App.. mflbL. Bad. Blte.. Schwimmbad L' 
Hs., ab 54500,-. Gbnstise rtaanzie- 
ning! 

BAU + Boom. T. 0 71 01 / 6 M 11 


Anzeigenschluß- 
termin für 
Immobilien- und 
Kapitalien-Anzeigen: 

Donnerstag 
10.00 Uhr 

Bitte Aufträge und 
Druckvorlagen an: 

DIE WELT/WELT 
am SONNTAG 
Anzeigenexpedition 
Postfach 100864 
4300 Essen 1 
Tel. (02054) 
101-511,512,513 
Telex: 8579104 


Wir erstellen derzeit in 

Römerstein- 

Böhringen 

an der Breltensteinstraße 

3 Reihenhäuser ab 285J5O0,- 

8 Eigentumswohnungen 

4-zimmer-wohnung mit 91.61 m 2 Wfi. 224.600,- 
-Zimmer- Wohnung mit 90,65 m 2 Wfl. 213.300,- 
3-zimmer-wohnung mit 79,08 m 2 wir. 193.800- 
iVz -Zimmer-Wohnung mit 26,66 m 2 wn. 70 . 100 .- 


ffMgmds VoitsOe: 

FestpreisgarantJe bei schiüsselferöger Erstellung, 
einschl Grundstücke. Erschiießungskosten und 
sämtlichen Baunebenkosten 
Die Erfalming aus dem Bau von Ober 
1000 Wohneinheiten 

Die Ausstattung entspricht u. a. mit Naturtüren, farbigen 
Sanitärgegenständen, isonergiasfenstem usw. den 
heutigen Käuferwünschen. 

Lassen sie sich von uns unverbindlich beraten. 



Bad Henrenalb, Gaistalstr. 52 
Wohnen, wo andere Urlaub machen! 

Wir bieten Urnen in einer ruhigen Stadtrandlage (5 Min. am 
Kurpark, 20 Min, zum Bahnhof), sehr schöne Ein-, Zwei- und 
Dremmmer- Eigentumswohnungen. 

Sie haben die Möglichkeit. Ihr zukünftiges Domini zu besichtigen 
und den Endausbau Ihren Wünschen entsprechend zu beeinflussen. 
Besichtigung nach telefonischer Vereinbarung 
Wohnbau Herrenalb GmbH 
AlbUl Massivbau« 

TeL • 78 88 / 85 89, ab 19 Uhr 8 78 22 / fi 45 78 


frevdenstadt/schwarzwaldI 



Direkt beim Kurzentrum Bad Teinach/Scbwarzwald! 





Kuü Kapitatanlage, St«uwvortBÜfl... 

1- bis 3-Zsnmer-WühnunBen in arstkiassigar Lage 
und Ausstattung. Kauf unter Embeaehung von 
Einkommensteuer-Ersparnis möglich. 
Informationen koctanks dteekt baten Bauträger. 


MO Bad Hargmeiata, SHtesgasM 2S 
Tdenn/Rn 


Wleler Massivhaus 

RoÖta-M.iyer-StfCiSe 10 
7063 Urbjeh/ 'Schorndorf 


SSbss 
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IMMOBIUEN-ANZEIGEN 
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Ihr Altersruhesitz am Bodensee 





In einem dar schönsten Frefcelfc- und Erholungsgebiete 
Deutschlands In unmittelbarer Nabe der Schweiz und 
Österreichs erstellen wir eine kleine gediegene Anlage 
mit 37 WahnelnheftenL 

Die Wohnungen weisen eine gehobene Ausstattung 
sowie eine ImflvtdueDe architektonisch ansprechende 

Grundiifigestaitutig auf. die auch Ihre WOnsche befrie- 
digen wird. 

Sofern Sie Ihren Altersruhesitz noch nicht sofort an- 
treten können, besteht cfle Möglichkeit die Wohnun- 
gen durch ZeltmtetvertrOge entsprechend Ihren Wün- 
schen zu vermieten. 



Unsere ModeBredinungwi für die Zwischenvermle- 
tungsphasa weisen Z.S. bei 40 Wger StBuerprogres- 
skm einen zu erwartenden JahrasüberschuS aus. 

Ein kleiner Auszug aus unserem vielfältigen Wbh- 
nungsangebot: 


163 000 DM 





NEUE HEIMAT 


Zur Infbmutlon mOditan wir anmerken. daß wir seit 
Ober einem Jahrzehnt die Ftnenzlerungsabwlcklung 
aus einer Hand gebührenfrei anbieten. Wir geben die 
ausgehandeften Vergünstigungen direkt an unsere 
Kunden weiter. 

Wir sind sicher, Ihnen ein günstiges Angebot unter- 
breitet zu haben. Vergleichen Sei Rufen Sie uns an. 
dann erhalten Sie die Lnformatiorisuritsriagen, die für 
Sie bereitliegen. 


Bmj miMKMrtaft Im LaaSkrria KoMtatn 
EkMUfXtSOeB* 0 - 77SD RactoinKa (BochHSM) ■ IkMtn (0773Q Z5 tl 


MKglM dH Staiauiignnrius dar EnrtHftw FraBwrg 
Vmtalgmig gcrndnoOcdvar Wolnungnntanittniai «.V. 


Kartsnib« (Pfinztal) 

Villa mit 15 000 
m 1 Paris 

KanAmtt VermSgensverw. 
TeL • 75 75 / 19 50 


Anzeige’ 


Schweizer Grenze/Waktsbnt 

Z-Zl-TTlb, ab 53 m ; W2L ln kL Ob- 
jekt ln allerbester Lage - e i n m alige 
Gelegenheit, ab DM ns ooo.- 
Zuachr. U- R 2378 an WELT- Verla*. 
Postfach 10 ob 04, 4300 Essen. 


BODENSEE 
Halbinsel Mettnau 

1 -Fam.-Hs., ggesch., in 1000 m J 
Garten, von Priv. an Priv. we- 
gen Auswanderung zu Verkau- 
fes. Freiwerdend nach Ab- 
sprache. Preis VB. 

TeL 07732/10510 


Im Nordschwarzwald 

Landschaftlich reizvolle 
Umgebung, ca. 700 m 0. M. 
Wohnfläche v. 44-82 m 2 

an* tonJwn s» am VarfauiHnMftaSM m. 

WIEGAND WOHNBAU 

«840 WsMwtaa, Ah WeMsgniml 33 
TeMaa S8S01/S3047 


Anleger gesucht 
Neues Sport- u. Freizeitzentrum 

mit Tanzcafd, Fitneßcenter, Steak-Restaurant, Kegelbahnen, 
Kegelklause, Wohnung 

Randlage Stuttgart 

voll funktionsfähig und gutgehend, direkt an Bundesstraße, ausr. 
ParkpL, hervorr. Bauweise, gute Lage, großes Einzugsgebiet, VB 3,3 
Mio. DM, Mietvertrag gesichert. 

K. F. STUTZ, IMMOBILIEN 
Marktplatz 7, 7333 Ebeisbadh, TeL 0 71 63 / 20 05 


Landsitz 

Im DAggofihouMr TaL schön* AlkHnlo- 
gs. Grast ca 9000 irr, Wfl. ca 180 m*. 
Garagam. Stall, VB DM 4M OOAr- 

Einfamilienhaus 

in Uhldingen, BL 71/72, Ortsrand, Grd st 
ca. 900 m*, WfL ca. 140 m*„ Hw. vorti.. 
Garagen, VB DM 411 SBS^- 

Einfamilienhaus 

(Reihenhaus) 

ln Salem. Nwbau, Wfl. ca. 113 m 1 , Ein- 
bauküche, gute Anlage für Steuers po- 
rar, DM Ml SMr- 



Gewerbeimmobilien in Baden-Württemberg 


Rendfteanlage - später Altersruhesitz 

ZzeVtstefevtetetae. ton HuiMMnM IhiWwort}, BAB-tatl. a. IS ton, Bauöhr 1075, 
ca. 600 m*. HmQöoe.-l. Wbhmno ca. ISO m* (Wühn-, EB-, Schlaf- . 3 Wabr&mmr, Küche, Bad); 
2. Wotauig ca. 100 nHWofn-, EB-, Scttf-, 2 KMararaner, KD che. Bai), 2 Gangen, 3 SttfpBtze, 
Terrasse, Batten. 0M 1 2S0.-. Uonasmäte mit Maddaus*. Weit Owr 0M 500 000,-. Vmtaufepreis: 
DM 42S 000.-. ert. Bt 60 000.-, SpezUfhu Bd 50% Steuerte aut VnV-Kbssn und 7MD»fir. Bel 
Vantetunn cdter Bgennfeand untsr DM 100 000.- bei Laufzeit 25 JMunn. 

Stator FMMISh, 7244 HMdadtal 2. Nebhng 3, Tetahn 0 74 68 - 74 89 


BAD HERRENALB 

Kurparkzone 

zum Beispiel: 

1- ZL-Wohng., 39,54 m 2 , Endpreis inkl. Stellpl. DM 126 800,- 

2- Zü-Wohng., 50,30 m 2 , Endpreis inkl. Garage DM 174 950,- 

3- Zj.-Wohng., 82,23 m 2 , Endpreis inkl. Garage DM 280 450,- 

- alle Preise inkl. MwSt - 

BG0fTU**S-WOHIBAU^KHJ5CHAFr & M. 

Erbprinzenstr. 32, 7500 Karfsrube 1 
Tel. 07 21/ 2 44 45 

Geschäftszeiten: Mo.-Do, durchgeh. 9-17 Uhr. Fr. £-13 Uhr- 


Oer heilklimatisclre Kurort ScMnberg 
im nördlichen Sdiwaizwald, 650-730 m hoch 

bietet zum Verkauf am 

In Schömberg 

Bauplätze, Größe 3,6 bla 6 Ar, ln unmittelbarer Nähe des Kmparks, 
zum Freia von 245,- DM zuzügl. Erachlleßungskoaten. 
Bauplätze 5,6 Ar, 12 Ar und 14 Ar ln ausgezeichneter Hanglage. 

Im Ortsteil Langunbrand (Luftkurort) 

Bauplatz von 6,3 Ar ln Südhanglage. 

Weitere Informationen: 

Gemeinde und Kunreiwaltung 7542 Schömberg 
(Kreis Calw), Telefon 0 70 84 / 1 41 17 


Baden-Baden/ 
Wohnen in: Ebersteinburg 

2- u. 3;£i.-Elgentums-Wohnungen 


Haus- 

beslchtlgung: 

Stau, Z NOV. *88, 14-16 Uhr 
8a, 3. Nov. ■SB, 10-12 Uhr u. 
*» 14-16 Uhr 

8a, 9. Nov. '85, 14-18 Uhr 
8a, 10. Nov. ts, 10-12 Uhr 
u. 14-16 Uhr 


3 km Ui Stadtzentrum, ln S^Psnw-Haus, bevorzugte Wohnlage, mit 
exklusiver Ausstattung und Sicht zur Burg Ebersteinburg, Halbhöhenla- 
ge. Kurgebiet 

Erstbezug und hohe Steuervorteils, da garantiert Bezug bis Ende des 
Jahres. 

2- ZJ.-ETW, 46,07 m* DM 170 000,- Endpreis 

3- ZI.-ETW, 61,76 m 3 DM 256 000,- Endpreis 

3-ZJ.-ETW, 60.39 m* DM 206 000,- Endpreis 

Keine Maklerprovision. 

J. DURLACH, Bauträger, Helnkelstr.l 2a 
7553 Muggensturm, Tel. 0 72 22 / 3 55 94 


Einfamilienhaus 

in HalBganborg, Bl. 79. Grdst. ca. 460 
m 1 , WfL ca. ISO m 1 , DG ausbauf., Gcra- 
ga, VB DM 4X8008*- 

Dreizimmerwohnung 

in Oberfingen, Wfl. ca. 74 m 7 , schöner 
Südwasibalkon, Tiefgaragen platz, VB 

DM2XI&S 

Dreizimmerwohnungen 

in Umeruhldlngen. wenige Schritte zum 
See, Bj. 70, Wfl. ca. 70 m 1 , Kfz.-SteSpkiu, 

VB DM 210 000^- 

Bauplatz 

ln Hetfganberg, Waldrand, Gräte ca. 
1230 rr?. kein Bauzwang, VB DM 

ISSEXftr- 



RearäsesL üraB-EüifenL-Hs. 

in Oberschw&ben m. Schwimm 
halle, Sauna, WohnhaOe ul ,K« 
min, 4 SchlatzL, 3 Bäder, von Pri- 
vat. Preis VS. 

TeL «75 24 / 53 16. 


Konstanz (Bodensee) 

Eigentumswohnung nächst See- 
promenade, gesuchte läge, 4 
Zimmer, mit Gartentefl. 

Kaufkraft VatmSgensverw. 
TeL 0 75 78 / 10 SO 


Tttlsee-Hinterzarten 
Schwa rzwald haus 

in traumhafter Südhöhenlage ”*<* 

unverbaubarem Blick auf 

See, 1100 m a Grundstück, mö- 
bliert t Vermietung, verwendbar 
als 1- b. 2-Fam.-Haus. Eine Gele- 
genheit t DM 590 000,- 


Komf. Reiheneckhaus 

7 ZL, Kü., Bad. 2 Dachkammern. 
Balkon. Terr., Garage, erstkL In- 
oenausbau, kL Schwimmbad lm 
UG, Grundstück, DM 480 000,-v 
Heger Immobülen, 

7820 Tltlsee-Neustmdt 
Postfach 1230. TeL 076 51/ 73 81 



Komfortwöhnungen 



ÖHNINGEN: nahe Schweizer 
Grenze, direkt am Natur- 
schutzgebiet, ca. 80 m zum See, 
kleine Wohnanlage, 3 bezugs- 
fertige 2-ZL-Wg. Im Haus Säe- 
gerstr. 12 - 1-, 2-, 3-ZL-Wg. 
Stlegerstr. 4a 
rohbaufertig 

MEERS BURG: lVi- bis 3V.-ZL- 
Wohn ungen ln kleinem Wohn- 
haus, ruhige Aimlditslag s , 
iniT-rfrf»tfg beziehbar. 


Prospekte bei 
lAUDr.ScbBbe 


WOHNBAU Dr. Schöbel GmbH 
Niederlasseng 
7758 Konstanz 
Brandenbnrger Ste. 33 
TeL «75 31/7 84 33 


CITY-KARLSRUHE 


ln geplanter Fu: 
dert durch die L 


ingerzons errichten wir Eigentu mswohnuraer 

dert durch die LKB) und Gewerberäume in verschiedenen Größen. 

Zum Beispiel: 

4-Zimmer-Wohnung, insgesamt 87,11 rrFzum Festpreis von DM260 800,- 

3-Zimmer- Wohnung, insgesamt 68,11 n^zum Festpreis von DM 233 600,“ 

2-Zimmer- Wohnung, insgesamt 57,00 m 2 zum Festpreis von DM 189 810,— 

1 -Zimmer-Wohnung, insgesamt 41,21 nfzum Festpreis von DM147 800,- 

Gewerbe raum/ Laden „L 6“, insgesamt 40,45 m 2 zum Festpreis von DM 202 250- 
Alle Preise inkl. MwSt 

Gewerberaum/Laden „L 8", insgesamt 72,57 m 2 zum Festpreis von DM 362 850,- 


n (öffentlich geför- 


DM260800,- 
DM233 600,“ 
DM189 810,- 
DM147 800,- 


Eigentums-Wohnbau-Gesellschaft 

H mbH & Co., 7500 Karlsruhe 1 

Erbprinzenstraße 32 • Telefon: 07 21/244 45 

Geschäftszeiten; 

Montag bis Donnerstag durchgehend von 9 bis 17 Uhr, Freitag 9 bis 13 Uhr. 


BADEN-BADEN 

LEBENSQUALITÄT 

Nähe Ltdnrmder Aller, innerhalb einagio- 
ba btn a ne rte n JugendsäBtaaa, klastische 

Maisonate 

bnlL OO auf ol 140m*WfL von Privat an 
Privat oi verkaufen. Indcvidi^tt. ansprudts- 
voU, in alten technischen Bereichen sehr 
solide modernisiert. 3 Zimmer, Wahiahde 
ma Balkon sovrie darüber Dadmud ». Ter- 
rasse mi herrlichem Rundblick nach Süd- 
HOL 

Embcus. VP DM 49 . J OOQ.-. 
Zuschriften unter N 3007 tut WELT-Verittg. \ 
Postfach W 0864. 4300 Essen. \ 


Der Konjunkturmotor in der Bundesrepu- 
blik lauft mit höheren Drehzahlen. Haupt- 
stütze des anhaltenden konjunkturellen 
Aufwärtstrends sind auf der einen Seite 
trotz schwächeren DoRars der Export und 
auf der anderen Seite die Ausrüstungam- 
vsstitionen. Es wird wieder kräftig inve- 
stiert, allerdings in den einzelnen Bran- 
chen sehr unterschiedlich. In Teilberei- 
chen der Wirtschaft Jcarm man fast von 
einem Investitionsboom sprechen. Auf der 


Elektrotechnik, Büromaschinen und Da- 
tenverarbeitung, Masc hin enbau und Che- 
mie. Auf der S cha tten s eftB steht, wenn 
auch mit verbesserten Ausgangsdaten, im- 
mer noch die Bauindustrie. Das freund- 
lichere invBstitionsklima, begleitet yon ei- 
nem relativ niedrigen Zlnsniveau, schlägt, 
wenn auch sehr differenziert, auf den ge- 
werblichen ImmobJiienmarkt Auch. Aller- 
dings ähnelt dieser Markt immer mehr der 
Börse. Die Erfahrungen der letzten Jahre 
haben zu neuen und strengeren Bewer- 
tungskriterien geführt Folgende Markt- 
segmente sind ersfchtficfi: 
blue Chips, d. h. Geschäfts- und Büroob- 
jekte in La Lagen der Großstädte mit Lieb- 
haberpreisen; Standardwerte, die unter 
reinen Renditegesichtspunkten beurteilt 
werden; R&kbobjekte mit starken 
Preteaufschiägea. 

Eine weitere Börsenerfahrung gewinnt 
Gültigkeit: .Schwächeperioden durchzu- 
stehen". kn übrigen rücken folgende Fak- 
toren In den Vordergrund: 
die Steuergesetzgebung mit neuen Ab- 
schreibungssätzen, die lm übrigen längst 
überfällig waren; die Nebenkostenent- 


Traumbesttz am BodensMUfer 

Am Südufer einer BoderancHnsal 
liegt dieser Landsitz auf einem 
7432 m* großen Seeufer-Grund* 
stöck mit altem Baumbestand, 
Bootssteg, Slipanlage. Badehaus 
usw„ PanommabÜck auf das ge- 
genüberfngende Schweizer Ufer 
und den romantiachen Untersae. 
ca. 250 m 2 Wöhnfläct», gediegene 
Ausstattung, beziehbar nach Ver- 
einbarung. Verkaufspreis; DM 4,5 
Mio. 

(5 SA 9018) 


Wicklung; höherer Aufwand für Reparatu- 
ren und Modernisierung; Grenzwerte bei 
der Belastung durch die Miete, besonders 
erkennbar im Ladenbereich. 

Die einzelnen Teilbereiche des gewerbli- 
chen Immobilienmarktes stellen sich heute 
wie folgt dar; 

Geballte Nachfrage nach gutgeschnitte- 
nen Industrie- und Gewerbegrundstücken 
in Jeder Größenordnung In den BaJIungs- 
räumen der süddeutschen Großstädte mit 


das BürotellelgeflWmwd^ 

oantum weiterhin größere Bede utung^ m 


rr . ■■■: r.M n:-wrr^rrr . . ■ JUt.» 


Gewerbegrundstücke relativ knapp sind, 
geht man heute such schon an Standwte, 
die vor ein bis zwei Jahren völlig abgelehnt 
wurden. 

Dieser Sektor zeigt die steigende Investi- 
tionsbereitschaft der mittetetänd fachen in- 
dustrie, die allerdings Im südlichen 
Deutschland wesentlich stärker ate m den 
anderen Regionen ausgeprägt ist. 
Weiterhin massive Nachfrage nach Ge- 
schäfte- und Bflrohfiuaem in den Groß- 
und Mittelstädten In sogenannten la Lfr 
gen. Allerdings tat Wer festzuhaKen, daß 
die Institutionellen Anleger an Substanz 
und Nettoverzinsung heute einen scheite- 
ren Maßstab an legen. Der Grund liegt ein- 
mal darin, daß die Inflationsrate im Augen- 
blick keine so entscheldene Rechengröße 
mehr darstelit und auf der anderen Seite in 
der zurückliegenden Zeit Objekte mit ho- 
hem Reparaturstau gekauft wurden. Dies 
drückt heute die ursprünglich errechnete 
Nettorendite- Zur Zelt zahlen höhere 
Preise private Anleger und Entwickler für 
Objekte, die freigemacht werden können 
und durch Modernisierung bessere Ver- 
mietungschancen zu höheren Mietpreisen 


Stüttgen suw , > 

zem Büroflächen 

säsÄ.'ssss.'SS 

di? 12- Ws IStaehsÄhiwiW». 
esse konzentriert sich bei den Anwgem 
« Raum. 


jjwbeobiekte zur reinen Kapttafahtegs 
sinKiXrHKrtB nogvu^J 
Büroflächen zur Miete 
weiter gefragt, und zww in dw-GröBaoora- 

nung zwischen 400 

nen Einhalten - vorwiegend du feh-d» 
Öffentliche Hand fmgemMht 1 ■ 

Die Vermietung von Lagirfltcnen.im.Giea- 
raum Stuttgart ist weiterhin «was atfiwjj- 
rfg. Das Angebot »h leeretehw>d«t F»- 
chen nimmt dw ab. Bne 
bung fat festziatetlttn. Bedarf besteht für 
spezielle Lagerobjekte, die auf d* beaut- 
deren Bedürfnisse de» jeweiligen Nutz«* 

zugeschnftten sind. ^ . 

Der UntoroehmeriemarW ist eberfalte In 
Bewegung gekommen. Er btetot abe r weF 
ter ein Käufermarkt Dteeramkallon «eht 
auch bei Großkonzemen weiterhin im Vor- 
dergrund, andererseits trennt marv sich 
von wenlder profitablen oder weniger aue* 

sichtsrekÄen Betrieben. 

. ta V . 




winIer 

7750 Konstanz ■ Zahnngerplatz 2 
Telefon (07531) 65031/32 


absolut freie Seesicht, 118 m 1 
Wohnfläche. 3% ZL, exkl ETW, 
in 4-Faa-Haus, mit » fa p nfag 
WnhanWrirfM». SprossenfeD- 
ster, Eichentüren, Fußboden- 
heizung usw. 

TnH- Garage u. Pkw-AbstellpL 
■ . Preis auf Anfrage. 

KomCort-BM GmbH St Ce. 
Wohnbauuntemehmen 
Hafenstr. 7, 7761 Moos 
TeL 0 77 32 / 40 40 


Wotaongn am BodBRne 

In Kreubtwn mit schöner, 
sonniger Aussicht auf See u_ 
Berge ln 6-Fam.-Hs^ Bj. 71, 
3-ZL-Whg. mit Balkon für nur 
DM 188000^-. 
Wagenbisst Immobilien 
Im Degen 27, 7000 Stuttgart 60 
TeL 07 11/ 42 94 66 






Notfall (Bodttna) 

Ortetet! MttiagM 

von Privat RH/Neubau m. Gara- 
ge u. Garten, bezogst 12/85, 1 
Kapi talanle ger od. Eigennutzer, 
bevozz. Wohnlage, 112 m* WfL u. 
DG susbau&hlg 47 m*, zu verk. 

KP DM 380 000^ 

Bei der Gestaltung der tenenaus- 
statt g. kann noch mitge wirkt 
werden. 

TeL8n 74 / 3 38 


Hotel garni 

in südd. Uhl- u. Industrie- 
stadt, zentrale Lage, günstige 
BAB-Anh^ alle ZL Bad, WC, 
TeL Bad, Weckmitomatik, 
Bai, Sauna, litt, zu verkau- 
fen. Verkaufspreis lfB Mia 
Zuschr. unter B 5360 an 
WELT-Veriag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 



Bad Harro nalb 

Sehr schöne, helle 2W-ZL-Whg^ 
mit BaQmn, ca. 88 nP WfL, ver- 
setzte Ebene, sichtbares Dachge- 
bälk, hochwertige Ausstattung, 
in 5-Pam.-Haus, mit Eimelgara- 
ge, DM 245 00CL-, provisionsfrei. 

Grönlnger Str. 48/1 
7257 Ditzingen 
TeL 07156/8004 


Bodamaa 

Ls nd wl itsch a itB c h es Anwesen, ca. 
18 km vom Bod en s e e entf., allein 
aelegen, Wohnhaus mit sraar. Öbo- 
nonueteO, Wfl. ca. 400 ni^ ca. 7 ha 
landwlrtschaftL Nutzfläche, davon 
1 ha Wdhez. Preis DM L* Mo. 
Sparkasse FfaDeadorf 


Herr BleseL 7708 PfoDendorf 
Postt 12 40, TeL 075 52 / 28 31 65 


Baden-Baden 

Tr&uznfnmdstOck m der Ucbtsotaler 
Alice, sofort bebeuby , von Privat su 
verkaufen. 

Feier Htdea, Lange 81c. U 


MdUUlUHa.HU/UKM 



Karlsruhe 

Am s c h ä mten Fiats der tenenstadt 
vermieten wir ein Geschäftshaus mit 
8000 m» NutefUdte. 
werden erbeten unter U 8887 
Postfach 10 08 84, 



Hptwg 310 nr, EG 5 ZL, 
Bad, 2 WC, Wofanbalkion m. 
K amin , UG Ht*byr, Büro, proj. 
Sauna. S-ZL-ELW, SO m 1 , 3 Terras- 



Brogdow, Beten« 10 tan 

ln herrL Ejage, 100 m* WfL, 
schöne Grdst. 13^ Ar, Gelegen- 
heit, nur DM412000,- 


zw. Ulm u. Memmingen, herrL 
A ll elnto g e , 25Q0 a? Grdst, 
Schwimmbad, oft Kamin, Gara- 
ge, nur DM 268 000,-. 

B. Merz, Immobilien 
Hsnptitr. 38, 7SU RoteweU 
TeL 87 41/ 38 81 


Wohnen Sie in 



Württemberg? 

Wollen Sie in der 
Großen Kombination 

DIE WELT/WELT am SONNTAG 
Immobilien- oder 
Kapitalien-Anzeigen 
veröffentlichen? 

Dann wenden Sie sich bitte an: 
KURT FENGLER 

Handwerkstr. 16 
7050 Waiblingen 

TeL (07151)22024-25 £ 



wohnungsbaugseelhchaft mbH 
FfirberstraBe 38 - 7730 V&ViMngen, Tel. (0 77 21) 2 20 15-16 


fwJ^^nllMOBILrEN 

^ Vui fer h igB i i Sto thron Urlaub 
auf dar Botmsflseltu das SchwtBWiWw 

[Ms SB« C.*B.*7tomMn4niso* In Sehonach btawt Butan folganda Vonste. 

• nihlfle SOdhantfaBt, Basonmmg von morgsm bis absnds lft ftew WWirwnfl 

• unvvrijaubaiv rrärlichs AusteaM Qbw (te SotraenwahttOhsn 

• unmitMbar a ngrarond an grote Wandt r- und WmMoabl®» 

• Ms Wohnung mit groevrTarrasM 

• solldä Masatotaüwatas 

• ^SSobSnoS^chontar ÄmdBwng auf d«n Kaulprals 

• simtBclw Steuervorteil« möglich . 

• Gwamtanlags Isrtlgosstsm - nur noch mniga Wohnungan fnH 

• »iohliriarra^lSrk^tetani^-sofcmntel^mntenMW^vmh^^ 

• Mr (ö* werügsn noch (ratan Wohnungan gawihrt dsr Bauherr M Kauf bts 
zum 31 . 12. 1988 Mgsnd» Sondarpratae: 

Haus 8 ETWNr.Zca. 8Bm* M iMSBOr- 
Haus 0 ETW Nr. 5, ca. 87 m* M> *29 *»,- 

Verkauf und Finanzierung 

VOLK8BANK TR1BERQ eO, IMMOBIUENABTEIUJNO 
HtuptatraQ« 38. 7740 Tritwig 1 

D te tal i B g un g jsdsräslt mötfeh. Ttm l nwintening Tat. 077 23/ 8 8* 48-48 
■dtarhan mr Goschtttszslt Tal. 0 77 22 / 17 02 


Oberllngon 

VUla / Landhaoa 

See-Fauorama-Spltzeutege, 230 m* 
WohnfL, 1800 mT GidaL, vP DM 
820000,-. 

TUICUUM lmmohflle« 

771t DozsuescMtogtM 
TeL 87 71/38 3t 



In bevorzugter Halnwhanlag« (Aima< 
barg), an sonnlgsri 80dhang gstagsn. 
mit 8 ZJmmvfTV KOchs, Bad, Vsiröda, rd. 
220 m* WOhnfU, gaoftegt, OnimtatOek ca. 
860 m 2 , m* altem Baumtwstend. fDr DM 
Bto 000,- zu wtauten. 


immoBiHEn 


Wir bieten am 

AlLfiXU/BODENSEE 


msssr 


TaL 873*1/23781 


•fTii 


■Gsl«gsnh«lt| 

[Elflantumvwohnumj, beste Loga, 
Hnr WfL, hotagamfaha Dadrän, 
hochwertig« BnbaukOcha, 2 Bödar, 


BERGER IMMOBILIEN 

Luhanstiafle 24, 7570 Bodan-Bcdan 
(0 72 21] 2 55 Via 0 72 29 / 24 81 


Konstanz - Bodenseo 

Seeuferdomlzll, itndl. Anwssan, 
harrt. 7000 m* Ort«., dir. Svazugana, 
Wohnhaus mK HsHanschwImmh, DM 
1,7 MUk 


P. Naumann 0) 

Immobilienwirt (Dipl VWA) 
Jakobstr 60. 7750 Kon^tan/ 
Telefon (0 75 31) 3 12 42 




Kreissparkasse 


MMn Burandntt lm Schwarz- 
wild, 5 Gehmlmiten zum Dorf, 
ra. 110 m» Wfu 3 ar Grdst* 
horepL MOT, DK 198 000,- + 
Zubehör, von Privat 

lU.07158 / 8tM . . 


Urlaub-Wohnkultur 

Sehonach 

{SCHWARZWALD) 


i/> 




NiiÜ - 


„ . . , Für Anspruchsvolle; 




t > 
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IMMOBILIEN-.4NZEIGEN 


FREIBURG IM BREISGAU UND SÜDSCHWARZWALD 


THERMALKURORT 

13 ad en weil er 

(Südlicher Schwarzwald) 

in wntrelör und doch ruhiger Lage des wettbätannten 

iäühÜS * 1 ^ 5 Minuten wem T hermal bad und Kurpark 
anuamt, erstellen wir 

4 Einfamiiien-Reihenhäuser 



z. B.; 108,24 m* WM., Kaufpreis DM 353000.- 

• Hervorragende BauquaJitäl und Ausstattung 

• OachgeschoBausbau möglich 

• Mit dem Sau wurde bereits begonnen 

• Fertigstellung: Dezember 1985 

KataW Vermfcttungagebttv — dinkt vom BeutTtgerl 
Nutzen Sie dieses günstige Eigenheim- Angebot und die 
Gelegenheit zu einem unverbindlichen Seratungsgespräch. 
Game senden wir Ihnen auch unseren ausführlichen 
Prospekt zu. 

Familienheim Markgräflerland 

Gemefam0tzlga Baugenossenschaft llQUhskn a.G. 

WO MÜHbelm/Badan, Werderstr. 19, Tel. (07831) 5076 



nilx 


^Saelbchaft^ ■ ■■*— —1 

***** Te M 0T72-,| 2g ImmoOiIen GrrtH RDM 

" Preisgünstige Eigentumswohnungen 

in Freiburg, direkt an der Dreisam 


iüjmnaTi 


s Sie Ihren Uri* 
?«te des Schwa® 

■ -w 2 « Scnvazwttk 


- 

CD IXUB 






m 


Ungewöhnlich günstige Kaufpreise! 

Ü'-c^SSr 3-Zlmmer-DG-Wofmung. 82 m* zuzügl. 40 m» DM 196000, 
jewnmBBBi; 2-Zi mm er- Wohnung, Hochparterre, ca. 45 m* Whfl. DM 111 000, 

Keine Maklergebühr - da aus Eigenbesitz! 

: -r: F-RäT^ftwiB _ Mozartstraße 1 ■ 7800 Freiburg ZM&K'Z&Z 

Telefon (0761) 38388-7 


DM229KXV- | 

; ur; F-narjefunp 

iS dg. ’UMoaajawai 

iäe=c “«Tnaeji 
~ar~. .r.ortvVafyi; TtITIJJ 
jk-ä?s»!TS orra/UB 


e Mmarnmm 

Das 9 ibt es nur hier in 

[oSchülM^I 

mm m 

eCaertffc' J 

baaa 

Tc3fi!ast ^® 5G sa jÄ-Vs_ 

wvB/) 

3 » suts^r w 

Freiburg i. Br. 

★ Park * Saa ★ Idyll« ★ Bäume 
★ Fraizeitahmimmg ★ Natur 

. . . und alles direkt vor dem Fenster am begehrten 
Seepark im Gelände dar Undeagartansehau 1986. 
Wir bauen exklusiv für Sie zwei Häuser mit je zwöH 

s-imn^^ 

Zwei- und Drei-Zimmer-Wohnungen 

von 65,3 nf bis 92.2 m 1 
z. B, 3Vi Zi., 92.2 m* mit 25 m* Dachterrasse 

^ u m 



Ausführliche Beratung 

Jeden Sonntag von 15-17 Uhr 

direkt an dar Bauf Ha am Saa in Fmiburg-Betzanhausan 
Schlippehof, Zufahrt über die SurMjQauallaa. A«ehartwennaiBlr^ 


"SS® 


)^j0 




GEBAU SÜD 

Gemeinnützige Baugenossenschaft 
Südbaden eG 

7800 FrelburQ • Hsslschar Str. 70 • Tal. 07 6 t /4 9043 13/14 


Achtung Bauträger] 

Baugrundstücks In Südbadsn: 

In Emmandingtn (bei Frefburg): Bauplatz mit 1945 m* für 
Wohn-7 Geschäftshaus mit ca. 2370 m* Wohn-/Nutzfliche. VKP 
DM 988000.- 

In Hofsgrund/SchautntUnd (bei Freiburg): Bauplatz m. 1443 m» 
für Farien wohnungen mit insgesamt bis 800 m* Whfl., VKP 
DM 389800,-. 

Im Thermal kurort Bad Krozingen: Mehrere Beupldtze für Eln- 
famlllen-Doppelhäuser. VKP ab OM 98500.— 

In MOlfhelm: Bauplatz mit 2409 m* für MehrfamHian-Haua mit 
ca. 1570 m* Whfl., VKP DM 410000,- . 


GISINGER WOHNBAU GMBH 78C0 FREIBURG 

KarJMf.iMr- i. F u‘i >»:> ■> <- 


\]p hn^r Wir haben weder Mühen 
i)fl Ji noch Kosten gescheut - 

Afl3v* 7ii Ihrpm um kieefidHJhsi» 


o® 

y-yv- 


zu Ihrem 
Vorteil! 


M higmdHdhai». 

denkmalgevchutr: 
um Okkluev unter: 
mm gehobener Nouhui-Kumfm 
mm gesuchte läge Wiehre 





und DdChteruue. 
8775m*\DM 350000,- 




TITISEF 

Wir erstellen in ruhiger Lage 
ca. 5 Minuten zum Soo 

exklusive 

Ferienwohnungen 

von 43.32 bis 70.38 m 1 Wl). 


«H 


KordWBStpfMzcr 

bnmobltten 

GmbH S Co- 
Baubetrouunga KG ] 
6763 Obermeschoi 

Tel. 063 82/BO 03y 

/ 


Stfdschwarzwald 

Eigcntumswohnungra, Einfnmi 
Uen- und Furicnhauscr zu verk. 

MÜLHAUPT & CO. 
Hausverwaltungen 
Porti IX 30. 1820 Titisee-Neu 


St Blasien - Sehwarrwald. Fe- 
rien-App-, mobL. Bad. Blk.. 
Schwimmbad L Hs„ ab 54 500,- 
DM. Günstige Finanzierung! 

BAU - SODEN, Tel. 07181/66111 


Sasbachwafdan 

Schwarzwald 


ohmmgen 

Wir haben verschiedene gün- 
stige Objekte in Sesbaehwal- 
den und Sasbochwalden- 
Brandmalt ln unserem Ange- 
bot: 

3 ZL. 80.0? m* DM 185 000.- 
IV, -2 Zi .48.8 m : DM150 000.- 
(kompL mübUert) 
1 ZI. 32.22 m 3 DM85 000.- 
(tellmübUert) 
Weitere Angebote auf 
Anfrage. 

t axlr fcja p ori to ai a 7*70 Ackern 
Immobilien 

Postf. 11 SO, TeL 07841/441- 


Verkaufe baureifes Grundstock 
ui 7300 Bad Herren« Cb 4 /Schwarz- 
wakL Hohe nb kt co. «00 m, am Ort 
Thermalbad. Kurpark. Kurkonzer- 
U*. *56 m’ groll, für DM 140 000,- 
(Nahc Karlsruhe! Zuschr. erb. u. 
VO 2 S 0 an WELT- Verlag, Postfach 
10 06 6 *. 4300 Essen. 


l-Fam.-ReHteahaos NB 

SchllUch/Scbwoncwald 
120 m' WfL. KP DM 325 000,- 
ZFB lmmobJlIca-FlnaartcnuuB- 
bün Feiler 

Km». TeL • SS 41 / 4 •! SO 


ITtisae-Scbwarzw. 

Koniton 2 % -ZL -Ferien whg. m. K0., 
Diele. Bad u. Blick auf Titisee günsL v. 
PKv. ZU verk. TW. 0 76 36 / B 10 . 


SOdscfiwarzwald 

SchönBu/WiesentaJ 

DM 248000.- VHB 
Wunderschöne lux. 3-ZI.-ETW. ca. 
80 m 1 Whfl.. B|. 1984, Gsrage, Balkon 
u. v. m., ln 6-Fam.-Haui mit schöner 
Schwarzwtldeusslchl. 

von Privat zu verkaufen. 
Talefon (07681) 61817 


FREIBURG 

BautritgargrundstOdc 
mit Baufreigabe 
(kr 6-Fafflilien-Hau* (GTW) und 
Garagen in ruhiger, verkehisgänet. 
Lege. NShe Garunschsugelmde. 
KP DM520030.- 

Sludl an Wohnungen 
I-Ztmoer-App., Siadimme (2 Geh- 
mlnuten zur Uni], 40 ra'. sofort frei. 

KP »ncl- Garage OM 175000.- 
iV.-ZUnnWT-App., LoretlostrsBe. 
54.00 ni'. Freisilz und Garage, 

KP OM 189000,- 

IW8 W. Schllmgen RDM 

7800 Freiburg. Unterilnden 8 
Telefon 0761/35882-83 


Freiburg!. Br. 

Bgenunrts^ Appartement» 
1-2-Zlmmer-Wahnungen versdi. 
Grööen, teile beziehbar oder als 
Kapitalen! sce mit Anmletoarsrtle, 
ab DM 0 05»,- bis DM 1»DOO.- 
aua Elgenbetlt2 zu verkaufen. 

Weiler* Objekte sof Anfrage. 

Immobilien CUefnger RDM 
KsrtstraSs 8 • 7800 Freiburg 
Telefon (0761) 31746 


Sttdl. Schwarzwald 

Privatvatrkauf 

Qrafenhausen/Schluchaee 
DM 98000,- VHB 
Kleine a-ZImmer-ETW, reizvolle 
Lege. Alpenbllek. beste Ausstsnung 
in VFam.-Hsus, ca. 36 m* Whfl., 

BJ. 1861 Balkon, sofort beziehbar. 

Niher* Information 

unter Telefon gl 76 61) 61017 


^ V • 



Kaufpreis; z. B. Haus Nr. 3 oder Haus Nr. 4 m<t 106 m 1 Whfl, 
und ca. 278 m 1 Grundstücks flache 


I DM 271 000,- Festpreisgarantie I 


Baubeschreibung; 

9 solide Massiv-Bauweise • hervorragender Wärme- und 
Schallschutz • neueste OIN-Vorschrift • volle Unter- 
kelteiung • separater Kollerabgang von auBen 
9 wirtschaftliche und umweltfreundliche Gaszentralheizung 
für jedes Haus extra • gefliestes Badezimmer • em zum 
Ausbau vorbereitetes Dachgeschoß 

Kauiproisverrmgerung durch Eigenleistungen möglich. 
Keine Vermittiungsprovtelon - direkt vom BautrJgerf 

Nutzen Sie dieses günstige Eigenheim-Angebot und die Ge- 
legenheit zu einem unverbmdl. Beratungsgespräch mit uns. 

Familienlieim Markgräflerland 

Gemeinnützig« Baugenossenschaft Müllhelm e.G. 

7840 Mütiheim/ Baden, Werderstr. 19, Tel. (07831) 5078 


i\\w/A 


;tj3. 

'jiTÜ'iii.'-h 


am Seepark in 
Freiburg i. Br. 

-29 U PortoeiaSj., 10 ha Sao - 
£• u >Zi ■Wghnuno*i awpwc h wv 
da Onrndnaoo. aah, ouia Auaaur- 
tung. im Nou bau B 7up/fl zu mh- 
kauten 
£ Batap.: 

ElagaMa S-Zi-Panthouaewoming 
irut Wmurgafian. 

Wohnftaota 06Z5 m- 
Tanaaaa 66 30 m- 

Kaufpraw. DM 396 760 - 

* Garage D M 14 5 00- 

DM 411 260,- 

x. Map.: 

3-0 -EG-Wonng rrw QroOn^gar 
Ddtarrasaa. Qaaamili 88 A3 nr 
KaulptaiB DM 311 430.- 

• Oanga D M 14 500 .- 

DM 325 830- 
Bin« I or dern Sw unaara auaflitirlh 
Chan umartaoan an. Unaara Fra« 
Hauaataki wird Sw gdma bormtan. 
Baalchhgung akwr Muatafworuuing 
nach Varaln&arung. 


WOHNSTATTENBAU 

FRPOURG UND Ef^MENDINCEN 
Gcmcmnuiuge Bougmoiscrucruft eG 

Am C-scholitw/Z 1 • 7000 FrenDunj LBt 
TH 0761 / 620Cl-a4 ven 9 -12 ♦ 14 -16 Uhr 


Spttzenangebot im 
Südschwarzwald 

Komi -ETWs in Superisee umarhalb 
dos FoldberQs (10 Min.). 1 - 3 - 33 nur ®r- 
Wohnunoan ab 34 m*. z. B.: 1 -Zimmar- 
Wonnurig DM 63000,-, 2-Zimmer- 
Wohnung DM 103900.-. für Eigen- 
nutz or odsr Kapi Ulan («gar. 

Regina Koch immobil len, Wsktotr. 32. 
7803 Gundelfingen, Tal. 0781/582763 


TODTMOOS 

r ,-Zi -Wohnung, grefl« Terrasse. 
AA, zentrals, doch ruhige Legs im 
Ort. BMarbasts Ausstattung, es. 

38 m< Whfl., Bj. 1984, 
von Prtvat zu varfcauNe. 

DH 149000,- VHB 

Rufen Sie mich bitte unverbindlich 

an unter Tel. (07691) 01617 


NAHE SCHWEIZ» GRENZE 

bei Waldabut-TleofeB. KU— bers . sagenflber ThazmaBwl ZunadWScbwciz, 
Maten wir aa: 


B wom— w k — W alter Ort B as. *. 8. 3 ZL. 76A m* WfL. mtt Garage, DM 

130000^. 

Die Ubriim Prelaa artabran Sla von uns geraa auf Anfrage. 
Matarfaaan. auch ÜhfafrttnfQhMfctawteft a.thhi«» *, ««wund Ma*»«— 
Uuaar und Bauplltn durch: 

VOLKBBANK HOCHRHEIN EG, XmBMbfUcasliteilimg. K, U 66 
7896 Waldslmt-TieBsea Z. Telefon 67751/6M-127 


fOdsdnarafzwoM 


I iIVwWmp. w Bcttec, 

cbachl. lovaatar, Ontad«. ca. 7000 m*. 

aar DM3VS0W,- 
Pradoa la tahMv, 23 Banen, 
riaadd. brwntar, parkjhnl, GnudnOck ca. 
3800 m 1 . 

aar DM SM MO,- 
Waha-au CaKhMtahma. gam Raodta 

1^1 BCRO KLODfc 
B I Larcnanwag t 
m\ 7823 Bormdort -Schwarzwsld 
W T«t 07703 - 7272 mH 


Tribwfl / gflrti rhwn—M 

Exponierte Loge am Wasser- 
fall. Ideal für Hotel / Appar- 
tements, ca. 2800 m* Wohn-/ 
NutxfL, sofort bebaubar, Pla- 
nung vorhanden, Sommer- u. 
Wlntersaloon. 

Koefpmlo DM t4f Mtai 

AMD Appartement- und Woh- 
nungoverwsltungs-GmbB 
Alexssderstr. 150 
7000 Stuttgart 1 
TeL <07 11) M a 71 


ttwdurchschnlttllcha Bauqua- 
iitAt, tm Neubau. Eratbezug, zu 
verkaufen, 

Z. Wefap ■ 

S-a-Dachterriasenwohnunfl, 
Wohnfläche 96^5 m* 

Terrasse rd. 70,00 nr 
4-23,-Wohnung, obera» Etage 
mit groSar Terrasse. 


Icr7a , i'^Itr#;t-T7 


Baalchflguno nach Vereinba- 
rung. 

Bitte fordern Sie unsere Unter- 
lagen an. Unsere Frau Haua- 
sMn berät Sie gerne über 
FfnanzierungeniAgilchkaiten. 


WOHNSTATTENBAU 

FREIBURG UND EMMENDINGEN 

GefntinfiulSigt Bougenatscnschjft cG 
Am EiiOiOtikfeul 1 • 7EC0 Frciburg i.Ef. 
1<L076t/83C3t'34ircm0-12 + lil-l’jUhr 



SCHWEIZER GRENZE 

LWärtW «JnS 


Bad Zurzach 10, 1 

Zürich 

30 Automlnutan. •■4 l 
hier bietat wir Ihnen V/5R‘rfdr — ■** 

8 EMamfflmnhävatr \ J**. ö 

in TorraaMnbauweB«. 

Modem« Architektur, grund solide Masshrbamise, bester 
Wohnkomfort und urtverbeubam, ruhige Südhanglage zeichnen 
dieses Objekt aus. 

Für nur DM 318 000,' werden Sie Eigentümer einer Einheit 

Einziehen können Sie ab November 1985, wobei Sonderwünsche 
noch berücksichtigt werden können. 

Sion warn m. 7m uuqskbi smavs 12 , m. «77iU62&fi 


Südschwarzwald 

HlfuerzsftMTKiMc- Kant. Land- 
JiaüSef bzw. Per.s.anen ab DM 
622 COS -. 

Feldbarg: Per* 3 3enet. nur 
DV 535 XC.— . La--"aii. iraw m 1 
GrurdstuSc. DM -:a SCO ar.g. 
Schwa'swaie-a-a. Dy «SC» 

Raum Scidudisea: Kom* Landha us 
p- 5 FBfiCirwn^i . 17X Gruhdtt, 
C .1 98C 3K-.- . .;r‘ Burga.»«. 

’.O m* Whfl.. OM 47330C.-. kernt. 
i-3«änau*sr aö Om IZQ ox.- : Fer.en- 
hius. rar OM 24303C -. Fer.en- 

•hjT ab CM 725 3 C.«*. 

St. Bisrtsa/Todimooa: Ein- Zwet- 
lam.-Haus. 250C r.» Syunrai . DM 
253X0.-. Bauern« ca TCflOO rr> 
urun-iR., CM31C3X- Lanflnaua. 
Ai'einiage. gr. G-j-äkJä. Cli 

453CQ0-: Eigerf.mswsnr^ngen ab 

OM 98000.—. 

Raum Bad S i ck ing « : K 2 Tf. Lanfl- 
häuaer ab CM S33XC - • E.-i Zwa>- 
fam -Häuser ab Cv S2 002 - . 
Eigenfjmswonnunsen u. Bauplätze. 

H. WelSenbom, Immob, RDM 
7886 Murg-Sieder^sf 
Zechenwlhlatr. 3c. Ta:, jö 7763) 8289 


Bezlahbara Bgenttues- und 
Mi etwoli nuiigaB 

SOdi. Schwarzwald 

ln *n »Mi i ^ 

Chlinzea-Birkendorf. füusem, 

1-4 ZL, sehr cänsag. 

Plnfawrili pnhktit fax Pfc kStfffr Mkia 

Auskunft und LnierUiai: 

Egon Bchkon 

HolzgroBhanrihing - Wohnbau 
Im VogeLsang 5 
7899 I Thflnpp n-R irk^nAv rf 
TeL 077 43 .'3 76 


Simonswäkfertal 

bei Freiburg L Br. 
Doppethaushllfte 
mit Einliegerwohnung, in 
schöner Südhangl.. ca. 280 m 2 
Wohn- u. Nuctfl.. ca.SSOn^Grdst. 
v. Priv. zu verk. o. zu vermieten. 
Kaufpreis DM 475000.- VHB. 
Telefon (0 7681) 6706 




i. Breisgau 

woi-nan SratR am QOMt 3a» La»- 
<te3$snaRten»u 1909 
inuressanta 2- und 3 - 2 Umnar 


□ IH; iil; k-j 


iteuexi B 74 - gut «kjrcrwtacnta 
Otur^r.aM. o nap raenaada Awstai- 
»ang s - j wnuuter 
Zum Saapwl 

3 -z. -EG-v»onrtung itk graSv Env 

terrassa. 

WonrfUter.a 78.48 rm 
TarrasM 30 AC r. r* 

KaufprtJi OM 294 65C.- 

-Gx-^a DM 14 5Q0- 

DM 296 150.- 

Zum Qaiigw; 

C-Zi -Wornung 53A6 m 2 
Kauflirwa DM 180330.- 

- Garage DM 14 500- 

m 194 830- 
Ea mwi mir neen «wruga 2- und 
3-Z> -wonrvngan zu» vartügung 
Entsctwean Sw sieh Haid 
Bitte lo»dam Sw unaara auslüMK 
chon Umortegan an. 

Unser* Frau Hauaateln wird Sw par- 
na beraten 


WOHNSTATTENBAU 

FRaeURG UND EMM ENDINGEN 

Omew^tnge Bougencv^TOctvsn eG 
Am BiSChGhJmruj 1 - 7300 Fmtxxg L Er. 
TeL 0761 /erOÖl -84 von 5-12 M -15 Uh» 


Gesund wohnen und Steuern sparen 

Bezugs!. ETW's ab DM 148400.- für Eigennutzer oder Vermieter 
im Luftkur-/Wintersporlort SCHONWALD/SCHWARZWALD, direkt 
vom Bauherrn zu verkaufen. Telefon (0761) 58625. 


Bad HornaSi, Scfemaizuid 

Hgentuma-Wotmuas. 2 Zfanmer. Kn- 
cfae, Bad, Fhxr. g ro fl e i n - TV — 1 KeDcr, 
zu verlaatea, öl 85 io 1 , Praia DM 
000 — IfiH yjgw'tnwtunw fl an H»L 
Imhyif itnrf Saun». 

Zuachrtftea unter A 6393 an WELT- 
Verlag, Postfach 100664. 4300 Eaaes. 


FREIBURG (BREISGAU) - NORD 

Repräsentatives VlUenonweien mit parhlhnUcbem 3000 irf großem 
Grundstfickbestlz. Hsllenicfawimmbad, wertvollem Innmauafan. 
ruhige aber stadtnahe Hanglage, 15 km nördL von FMburg, ln 
Idyllischer Kreisstadt, von Privat zu verkaufen. 

TeL 978 417X2 59, von 15-114# Uhr, TeL • 76 41 / 4 71 7f 


SOdU Scfawarzwald 

Kurort Lenzkirch, Grundstück 
1800 m 2 , Südtaga, freist., 

2%ge*ch. Haus mit Komfort- 
Bgemumswohnungen 
1% ZKB.Terr. 79 000 DM 

2Vt ZKB, BaUc. 129 000 DM 

3’A ZKB. BaÄ. 159000 DM 

Prospekte auf An fr., Verkauf 
direkt vom Bauträger. 


T. (08806)48676,(0681) 










was* 


Südschwarzwald 

Farian-Eteantumawohnungao ln 
boflabtan Kurorran und Skigsbiotsn 
bi vseksufon. 

Q (BINDER WOHNBAU GMBH 
KortstrsSa 0 ■ 7900 Praiburs 
TsMon (0761) 31748 


Freiburg i. Br. 

GeschäftsgebSude 
als Kapitalanlage o. teils zur 
Eigennutzung. Modern u, re- 
präsentativ mit 9600 m* Nutz- 
fläche (Aussiel lungs-, Verk.-. 
Lager- u. Fabrikationsräume) 
auf 14500 m 3 Gründet. Her- 
vorrag. BauqualitäL Netto- 
mietertr. DM 950800,— p.a., 
VKP DM 13,0 Mio. 

Immobilien Q fähiger RDM 
KsrlatrsSs 6 • 7800 Fr»; bürg 
Talsfon (0761) S1748 



heimelig wohnen in sehr anspruchsvollen 
Appartements mit 2 ,, j - 4 Zimmern. Die Lage 
ist phantastisch, die Architektur Spitze, der 
Preis einmalig, 3-Zi.-App. inkl. Stellplatz 

zum Festpreis von DM 140867,—. 

Haus-Besichtigung ab sofort möglich, 
da unmittelbar vor Fertigstellung. 

GERNOT FÖPPERL Bauherr u. Bauträger 
7800 Freüburg, Taktr.9, Tel. 07 61/7 30 88-89 ■■ 


_/ 


Eigentumswohnungen im Südschwarzwald 
7825 Lenzkirch 

hsilU. Luftkurort 010 - 1100 m. Wohnanlage mit nur 8 Einheiten, ruhige Lage, 
ocfiona Sicht. Bezugsfertig. 

2 . S.: 3-Zimmer.Wohnung. Bad. WC. 33,27 m : DIN-Wohnflache, OM 21 S 000,- 

Vorkattf: WBL Löffinger Wohnbau GmbH., 7827 Löffingen 

Telefon: 107654! 8355 


Im Herzen des Dreiländerecks 

(BRD/Schweiz/Frankreidh) und zwischen den bekanntesten 
Kur- und Badeorten des Landes Baden-Württemberg. Baden- 
weUer, Bad Bedingen und Bad Krozingen, liegt MOLLHEIM, 
die Stadt zwischen Wald und Reben. 

Hier verkaufen wir in ruhiger und zentraler Lage 
attraktive Eigentumswohnungen 



Das 2 '/ 2 geschossige Anwesen zeichnet sich durch hervor- 
ragende Bauqualität, erhöhtem Wärme- und Schallschutz 
sowie interessante Grundrisse aus. 

Verbindliche Festpreise: z. 6 . 

2- Zimmer-Wohnung, 74,52 m 3 = DM 198000.- 

3- Zimmer-Wohnung, 85,47 m 1 = DM 225500,— 

4- Zimmer-Wohnung. 98,17 m a = DM 258500,— 

Bezug sofort möglich. 

Beratung und Verkauf direkt durch den Bauträger! 
Keine Vermlttiungsprovisian! 

Familienheim Markgräflerland 

Gemeinnützig« Baugenoaeenachatt HQUhdm e.G. 
7840 MülUielm/Baden, Werderstr. 19, Tel. (07631) 5076 



Wohnen im sonnigen Breisgau 

Hi FratbwgWMira 3000 m 1 Grundstück oder 2800 m 3 Grundstück In sonniger 
oder OOnlarstBl Lage am Waldrand, viel Natur, Bacniaul, Seeros entlieh 
usw.. DM 800000,- 

Is Frbg^Zlbringsn Bungalow mit aoo m* Garten, 240 m> Whfl. Incl. 2 Einl.- 
Wohnungsn, ruhige Lage, gute Ausstattung, DM 900000.- 
In WaldMrch Supertisus m. allen Extras wie Kachelofen, Kamin, Sauna, 
Pargots, große Freltsrrassa. 2 Studios, Eini.-Whg., mH 
e!*g. rustfle, Gestaltung, viel Holz, zu DM 900000,- j 
em Koloaretuhl Altbauvilla mit allen atllsdir. Extras m. groBom Gründet. 

u. viel Wohnfl., raprtsent. für Fans v. Althäusern, sof. frei | 
Odor freisten. Einfamilienhaus. 803 nv Gonen. Neubau, ! 
srtravag. Ausstsnung, viele Extras, Hol: usw. Ersibez., . 
z. Superpreis DM 330000,- bei 165 m 1 Neubauwohnfilche ! 
ln "sonniger Lage j 

rings um FtetbUrg 6 Bauernhäuser mit groBtn od. kl. Grundstücken, such für 


Sb DM 280000.- 
Wettera Angebote auf Ihre freundliche Anfrage an 
Ihr MsJderbflro Prisma GmbH 

7806 Wsldklrdi 3, ScfiwsfzwsldstraSa 82, Telefon (07801) 50175010 


am Kalaerstuhl 



Halfen Sie sich Ihr 
Stück Schwarzwald - wohnen, 
we andere Urlaub machen 

Wir blwtwn Ihnen folgend# Objekte an: 

Eigentumswohnungen, Einfamilienhäuser, Reihen- 
häuser, Bungalows, Ferienwohnungen zu m 2 - 
Preisen, die noch erschwinglich sind! 

Aktuelllae Angebot: 

Komfort-ETW direkt an der Schweizer Grenze, 3 ZL, 
Wfl. ca. 80 m 2 , Keller, Garage, zum Festpreis 
166 550,- DM 


ihr guter Partner für die ganze Familie 

S30IL&PILMTH 

Gesellschaft für familiengeiechtes 
Wohnen und Bauen mbH 


7894 Stühiingen 6- Weizen ■ Amselweg 14 
Tel. 07744/6611-12-13 
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GESUCHE 


Verfc&afer - Bwztr&cer- Architekten 

WER SUCHEN BUNDESWEIT 

gwwbfleiw Grundstöcke 


SB-MÄRKTE 

NMriMB-VflrtioiWii 

ÄiAnlwrWfKtt 

- bis 1 1 fache Jaüresmiete - 


für S B-Biärkte/Einkauf szentren 
wrmgwäM a& «n. BaoroitoSfesM 
oder nenelunijtt auch *rt«i AbstandziM. ' 

GÖDEBTVDBS, 061 21/213 28 

875* A*cb*£TeBbars, FtohxfmHtrJrt 


EFFEKT* BatbH 040/44 23 74 
HMhenbaumdL 152. 2 HH 13. T*. 217 » «1 


ANGEBOTE 


Top-Angebot für Kapitalanleger 

4-Feld-Tennishalle 


mit Tennisklause, Sozial räume, 5500 m 2 Grundstück, eine 
seriöse Kapitalanlage für kurzentschlossene Anleger. Die 
Mittelverwendungskontrolle erfolgt über ein öffentliches 
Kreditinstitut 


Nähere Auskünfte über die Hartwig Untemehmensberatung 
Am Stutzemer 31, 5270 Gummersbach 
Tel. 0 22 61 /6 53 09, Telex 8 84269. 



GoeMMu Bl 87*70, 
8330 nr. 1087 äf WtNB, 
HE 180880,- p.*. 

2480 000,% 


OTTO STÖBEN 


Immobilien- Sc hu Ipertiaum 31 


• KIEL 00431- STÖBEN<Wialm ger jU040 

rbJumJI 676 031 ''■J?' Immobilien -HH 13. Ffcrk.ii'ieel? I 449 597 


Gewerbeobjekt Raum Würzburg 


auch als Lagerhalle verwendbar m. ca. 4000 m 2 NfL (Büro, Produk- 
tion, Lager, Aosstellxmg) in neuwertigem Gebäude (Bj. 79). Grdst 
6382 m 1 zusätzL bebaubar, VB 2 , 2 , Mio. DM. 


Raiffeisenbank Oehsenfurt eG, TeL fl 93 31 / 99 17 


Von/cm Privat 
Verkaufe Top- Immobilie 
Kaufpreisrendite 8% 
zwei Obj. f ca. 15 000 n 2 NutzfL 


Solider Substanz- und Ertragswert, beste wartungsfreie Bauquali- 
tät, Wohn- und Geschfiftsobjekte in Toplagen. Emkaufsballnngsge- 
biet, norddL GroßsL absolut zukunftsträchtig, keine Vermietungs- 
Probleme, einfache Bewirtschaftung, voll vermietet bis 1996 bzw. 
1999. Zuschriften unter F 6244 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


LADENEINHEfT - FUSSGANGEBZONE, BAD OEYNHAUSEN 

Gesamtaufwand ca. DM 1300000,-, Miete p. a. ca. DM 88000,-, 
absetzbare Werbungskosten in 1985 ca. DM 250 000*-, fest auf 15 
Jahre vermietet mit hohem fette», Mieter erstklassig — MwSt.- 
Option! 

Pt. GWU GmbH. RoBmarktlS, 6009 Frankfurt. TeL • 64 33 / 54 «3 


Gut eingefühltes Kiichenspezialhaus 

im süddeutschen Raum wegen Krankheit zu verkaufen. 

unter L 6248 an WELT-Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


p^^™*** tedu st ri g l u uu «> b fl l n ~^^* 

Wr «cHin»a«Tt»c«o«»«» Klater für 

Gewerbegrundstücke ( 


bebaut und« 
unbebaut § 


bei vernünftig. Kaufpreise ndung. Objektmeldung nur von 
Eigentümern oder Eistmaldem erbeten. 


Verwaltungs GmbH. Mkl. 
Hamburger Str. 11,2 HH 76 
Tel. 0 40 / 2 20 1481 


Langfristig vermietetes 

• Gewerbeobjekt 

zu verk. Ia Meter (Energiever- 
soigungsuntemehmen). Kauf- 
preis DM 800 000. 

Zuschr. u, W 6235 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 



REHA-Klinik 

zur llfachen Jahresnettomiete 
zu verkaufen. 
hmno b lll en g cae llsobaf l 
TeL 02 28 / 48 00 35 


SB-Mfirkte 

Fertigst ellg. '85, bekannte Mie- 
ter. 7-9% Mietertrag, ab Ifi Mio. 

DM -t- 3,42% Courtage. 

I A. Diewald (Makler) 

TeL 0 65 92 / 30 72 i 




D onn- CHy 

Nattorowtte 8J%, UdanlokBL langfristig 
vermietet. KBufpr. 1,8 Mb. DM 


GHZ mbH, Paulstr. an, 53000 Bonn 1 
TaMon 02 28 / 65 00 68 - 09 00 87 


JprtMn ab tapkaMap 

1t 10 J. Mietvertrag «nri Index 
zu verk: 


ReataxOZ a / 36 30 40 


SB-Marict 


B j. 84, 1» Mieter, lOJ&hrlger Index- 
mietvertrag. in Großstadt, Randla- 
ge Ruhrgebiet, zum 11.75fachen. 
ganz oder teilweise abzugeben. 
Preis DM 1,641 Mio. + MwSt, ohne 
Maklercourtage. 

TeL 92 ZI /M 32 37 


Tennis- u. Frelzeltzentnim 

zu verkaufen. 

Zuschr. u. N 5786 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Alten- ul Pflegeheim 

Nahe HH. ca. 80 PL. mod. Gebäude 
u. Ei n ri ch t un g, vuliausge lastet, für 
DM 4,1 Mio. VB zu verkaufen. 

Wolf 4- Co, Ealeukrugstr. 86 
Z Hamburg 67. T. 6 40 / 6 «3 63 31 


SB-Woi fcHin hortan 

Hannover, REWE, KP 3,05 Mio. 
ti m Jahresmiete 288 600 DUi 

Bremen, PLUS, KP 1 120 000 d£ 
Jahresmiete 94 800 DM1 Steuer- 
vorteile bei beiden. 
Makiexbüro Meyer-Bentheim 
Postf. 82, 4444 Bad Bentheim 
TeL 95822/25 95 


Campingplatz 

Schleswig- Kauteln, am Wasser ge- 
legen. ca. 50000 m*. alt eingefOhrt, 
Gebäude für Restaurant etc. vor- 
handen, für DM 2£ Mio. VB zu verk. 
Wolf + Co« Eulenkrugatr. M 
2 Hamburg 67. T. 0 40/6031331 


Supermärkte 

in Niedersachsen, direkt v. Ei- 
gentümer, gute f tegrhäftdng pn 
Ia Mieter, beste Bausubstanz, 
langfp- Mietverträge, KP DM 
15-6 Mio. (12£-13fach) 

TeL 9 89/ 6 37 4646 


Industriegolfindo 

mit Lagerhalle, lm Würzburger Ge- 
werbegebiet zu verkaufen, Preis 
VB. Zuschriften unter R 5768 an 
WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen. 


Mod «-Boutique 

in SÜddeutsehL, beste Umsätze, 
beste Loge, aus gesund heiti 
Gründen gegen Ablöse abzuge- 
ben. 

Angebote unter S6253 an 
WELT-Veriag. Postf. 100884, 
4300 Essen. 


GawMb^iniHistickB 

\m Rnkrgefciet 

27000 m a , mit Krananlag en , 
Bahn- und Wasseranschluß, ab 
Mitte 1986 zu verkaufen/ver- 
pachten. VerscMöungsmögUch- 
ketten bis 2000t 

Anfragen bitte unter X6258 an 
WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen 


Konstanz (Bodensaa) 

Kapitalanla g e: Bürogebäude auf 
5000 bestem Industriegrund, an 
Konzern gut vermietet, zu ver- 
kaufen. 

Kaufkraft VermSgewerw. 

• 7578/1950 


Industriogelfinde 

unmittelbar an Autobahnaus- 
fahrt A 81, Stnttgart-Singen, 
preisgünstig zu väkaufea 

TeL« 77 28/3 64 «2 


Spezial Vermittlung für Wirtschaft und Industrie 



gbwehbeobjekte/grundstocke 
BAOT ttD« mk J* wo n? UzOdw «k 

SSä -ST“ 


Gut gelegenes Bistro auf der _ __ _ 

Königsallee in Düsseldorf 


muiniinmummimmmiiDiimnHiHnHWii 


Gswifaipsrtc Lfaoctaip 
GmndMOek ca. 8000 m*. Statt raten 
S-BatUhStsüM, betonten geeignet ttr 
VomtturtOKsntnmt und urawtWrettiMft- 
cte ProdufcUwietetriata. ORZ 09 - OBt 
2A 


DMSSB/Aa 2 


Büro- und Lege«mra ln zentraler Sutfl- 
und VMtNvMg». Huafttc fw tag -w* 
3000 01*. von ventfeWI *i Kormmi. MM- 
atawtanan DM 330 OOM>- *■ 

KMfpraWantMng: 

OMASHWooan 


1927/1972,460 

mng Verwertung bei 
GHZ 0JI und GFZ 0,75, 

Nur &5 M1 q. DM 
immoblHeB 

WUhelmslx. 8. 8170 Bad TSlx 
TeL 9 8841/41981 


Ludwig ihiiig Tubi 

tafcitMtgnindstflck mH GWnnKMuB, 
ca. 25 000 m 1 , v*r1«hf*günBttfls Log« zur 
Autobahn ShiÜBart-Hedbrorm. DHandais 
gseignal für LsgerMrista. 


glück ca 8000 nr. OnanmoHN 
•ifHCHL U iuart caa e nmg ca. 8000 ar. Hat- 
lenMtm ta Ertgaadna B in, nmmtlga 
BausubshDK 
Karfpftt»; OM 4^*0®. 


Ennfl^gMi Lodt4pbuni 

Osworbagrundatück. ca ISOOPm^dtatt Oawartiafcocylax.( fc atartt)and««n 
netandarBlOnnHBQrogafatiHla.ca.800 Grend- 

m* NuoJUcfae. Entcttuno einer Produk- rite* ca. 19000 flüw und Ue*9* 

a » oder Laowttala tat 5000 bb 6000 bfaido mä ca 8000 m 1 NutzOcha. teW- 
möQUctj. MHUreBsundntsnz. 

Ka u fa roltt enlaniaB! KautproWonlanmg: 

PM^SWcrnan DM *fi MH lone n (V^ 





trieb tat Bad-P 


vwfeMiZen. AU 

ch umwaadkttqpK 

rtht g [n xtffil 



tc auf Wunsch von uns W8w*m 
werden. Außerdem noch ändert ■ 
gastronomische Betriebe anxu- 

BUUer - Itietw 0 40 / 2 28 M «i 



iMiuüuiiuwmwwmim«flH«w»BW»i 

Kowfoft4«otel 

im Landkr. WÜrzburg, pu* BAfrAft. 

_ . htadasg, za v e tktaa an. PrthLVB:^- 




BQroftausgrundstOckan HaufSauelalMrP- 

Be, 10 000 m*. 

MUfpie W ettarnng: 

DM 3^ UMkMwn 


BOroheua mH tfoetn Ml Mer beeter Bonität 
zur llAfacfiaa JMaasrnMa. ngbM die 
Mo natemtae nur DM lOJOta* Detrjgt 
KaufpraMoRternag: 

DM S^MMenea 


Produkdone- und LagergeUude, ca. 
10000 nr. NutzMcha roft Oberdaohtta 
Rimpenanlasen. a»)L teittar. 

MMBtaM: DM + NK 


NfaRflcfMr Vorort StaOgarfa 
Hapttaantattroe varwanungegebtuda. 
1800 m* Bdrortuma, FMfgarage mit Kte- 
PflagasMIa, gute VerfcehroanUndung zur 
Autobahn und S-Bahn. 

Kauttnte DH SjO Mo. 


Raum KBfai 

taJmtrleSeganechaft. 63000 m» Grund- 
stück. 9000 m 2 moderne ProtUdoueHfe- 
che, 2500 m* BOroiBctie. SOmHche Mehrt 
Bnrichtungen sind v pr henderv 
KnA— kfe dew: 

DM 9J9 MMoaen 


Büro- und LageffcompteK. tftakt am Bafin- 
hgl, Grundstoc k ca. 4000 m 1 . gemerfaL 
FftitzBflchen ca 5000 m 2 , davon ca. 1000 
m 1 Büro, taBwataa Uan BauaubManz. 


Naue Betriebeantega. geei g n et «ucn fOr 
hochwertige Fertigungen. HeHenMhanZ. 
T. über B m. neeeimiaimiiUie ca. 12000 
m 1 , VerwMtungageblude für Büro. KbW- 
na iaid EntwtcMung. Nutzflkche ca. 3900 
nr, GmndstOcfc ca. 38000 m* ermeta- 
rongeJlhlg. Ftabaachung nach Verattto- 
rung. 

KaaOprals: DM 21j> Mta. 



Bauernhof 


mit 2 -Familten-Wohnhaus, 45 ha Weideland und 
Waldungen, Scheune, Stallungen etc., im Groß- 
raum Köln zu verkaufen, Kaufpreis 2,5 Mio. DM 
zzgi. 3,42 % Courtage. 


Hartwig Untemehmensberatung 

Am Stutzemer 31, 5270 Gummersbach 
Telefon 0 22 61/6 53 09, Telex 8 84 269 



3400 Gottingcn Rohnswog 


DM 3,5 MMoaen Keapnus: DM 21j> IMo. 

Ihr erfahrener Fa che « mfttfer für RendHeotjekte, BüroMuagr. 
IndusMe-lmmotiBan und gewerbBche Vermietungen 


Düsseldorf! I ITT . • ■ — Stuttgart 

Konigsollce 30 111 1 ^^" ' ,• — .jjJ ' '■ / . Jchanncssir 19 

Tel. C 2 11 / 132037-33 T^: 0 ~li' 6 lC 9 li 

Immobilien-Fmanzierungs- und Vfrsicherungs-Vermittiungs- 
GmbH+Co KG 


Jagdgat in der Eifel 

(5-502) 1000 ha Jagdrevier, 
davon 600 ha Eigentum, mit 
Rot- und Schwarzwädbestand 
und sehr schönem Foisthaus. 
- preisgünstig - 



S 0511/81 2044 


IMMER IM DIENST 


Nfihe Tegernsee 

Fichtenwald, alter Baumbe- 
stand, 10 220 m 1 , von Privat zu 
verk. 

TeL 8 52 42/ 50 73 


Bauernhof, Nordsee 

idyllische Lege. 1500 m 1 , von Ws»- 



120 ha, Efgnjagdlwzirt 


ohne Hafisbelle. 70 he große LN, 
0 35 BP, verpachtet, 45 ha Fant, 
RoWSchwarzwüd, Südheide. 



Einmalige Kapitalanlage 


n ■ ' 4 : i . •ima. 


Mit, erstklassigem Mwt»r utiri langfristigem Mietvertrag m Ia Lage, 
Mieten« p. a. netto DM 235 000,-, 100% Anpassung an die Preis- und 
Wertverhältnisse, keinerlei Verwaltungsaufwand, KP 2960 000, bar 
erforderlich DM 660 000,-, Belastung DM 2J3 Mio. Kann zu 6.5% mit 
übernommen werden, Rendite des eingesetzten Kapitals 11%. Aus- 
kunft nur an Direkt-Interessenten. 

' TeL 0 69 / 74 60 48 



GESUCHE 


Ladenlokale 


•trat}. gaf&ntoft/hotM Rendite. Stauer- 
vorteile BG^ae 

Atdom. tafo: 02 *1 1 S2 34 75 


Karlsruhe 

IwhatrieieUnde an der R 10, je- 
de gewünschte Größe za verkau- 
fen. 

Kaufkraft Vennögensverw. 
87578/1850 


Fabrihgi— dstB cfc. Raum Augs- 
burg, 23 000 m 3 , bebaute Nutzflä- 
che 22 000 m*. Kaufpr. 12^ Mio. 
(auch Vermietung). 
Iserhardt ImmobiUen 
Köln. 62 21 / 81 38 53 


■ r» ' 


mit zo erw. Bungen, 4 Osch, 1 Laden, 
ca. 130 m 1 + 8 Whg. Ortsmitte Vorst. 

MH, von Privat zu verk. 

Aug. erb. unL B 6375 an WRLT- Verlag 
Postf. 100884,4300 Essen. 


Wir snehen 
bundesweit für 

TOialmitiwwfcfww« 

-in Städten ab 6GOOO EW 
zu mieten oder m kaufen 

Ladenlokale und A 
Geschäftshäuser fo] 

in Fußgängerzonen 
ROSSIG + PARTNER 

MANAGEMENT AG -ESSEN 
■4300 Emmi. RanfmfcttS-WS 
'W.Oan/472032 

IMdsr-Abtg. 


Krefeld-City, ca. 81 m 1 . Miete DM 
6000,- + NK 

Schwexte-Mttte, ca. 150 m\ Miete 
DM 1800,- + NK. 

Cftrinp-BaixtL Rmkaufsstraße. 
ca. 50/00 m 1 . Miete DM 1100,-+ NK. 
Bfoers-City, 2gesch, ca. 155 m*. Mie- 
te DM 3800,- + NK. 


7%iwtto ,r '; 
ImmobfflMn-RefMfito 
Düsseldorf - NAH« Kö 


Vermietetes Tf nrion l nknl iu nminB 
exkL Naubou, KP DM 890950,-. 


Wirtschaft H. Brünette 
Dionysosstr. 50, 4150 Krefeld 
TeL 021 51/ 77 70 07 


Gneftegnttick, 391-5008 h* 

geeignet für Gartenmarkt oder 
fihnl ., Lage; Dierdorf, B 413, 
Stadtrand. 

Zuschr. erb. unL H 6246 an 
WELT-Verlag, Postf. 100664, 
4300 Essen. 


bis 3 Mio. DM zu kauf e n gesucht. 

Bevorzugt RM: BN-K-D-KO. 
Zuschr. erb. u. V 6388 an WELT- 
Veriag. Postf. 10 08 64, 43 Essen. 


ANGEBOTE 



9% Rendite 

Supermarkt, 700 m 1 , Bj. 1985, KP: 
L6 Mio. DM. 

Verbrancketmarfct, 3000 m 1 , 10 J.- 
Vertrag, KR 4,6 Mia DM. 
Terlinden Immobilien GmbH 
Postfach 2332, 4130 Moers 1 
Tel 0 21 35 / 659 67 


GewsrhegrvndstOcfc 

25000 m 1 , Kfiln/Bonn. Kaufpreis 
1225000,-. 

Iserhardt Immobilien 
Köhl, 02 ZU 81 38 53 




stattung, 
sentativ, Nutzfläche 500 m*. 'Re- 
staurierung der Jugendstilvflla 
wurde abgeschlossen, Nutzung 
ab sofort möglich. 

Bei Interesse bitten wir Sie, Ver- 
bindung mit: 

Borau-ImmobUlen-GmbH 
Paulstr. 21, 5300 Bonn Z 
TeL ( 82 28) 65 OOS o. 6598 67 



Geschäftshaos in Osnabrück 

3300 m 2 Nutzfläche, mehrge- 
schossig, zentrale Lage, Fußgän- 
gerzone. außerordentlich günsti- 
ge Miete, sofort frei, kein Makler. 
Aus besonderen Gründen mir an 
solvente Interessenten zu ver- 
mieten. TeL 9 53 21 / 70 75 #6. 


Nürnberg 

Udaa. Büros, Lager, Praxis 

Gcsdüftahaas. Ctty. 2000 m a VF 
fteUbnr), Pnuds. City. 380 m* (teflbJ, 
Laden. 200 m*. BOnw. 300-3000 ra*. 
Laser. 1000-12 000 m*. 


Ideale Voraussetzungen für ein 

FreizeftzoRtrum 

auf einem Gelände von ca. 3000 
m x , bietet ein besteh e ndes Ge- 
bäude auf ca. 500 m* überbauten 
Baum mit rinw 50 m langen un 
verbauten Südfront im Raume 
Bayer. Süd-Schwaben. 
Zuschr. erb. u. N 6228 an WELT 
Verlag, Pf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Dt. Modtotscfck» hsroobiTiaa 
IS NftndHÄ*. Peter- Vlacfaer-Str. 25 
XbL 89 11/288795 od. Xz. 622478 


Sylt - Kempen 

Laden zu vermieten. 
Zuschriften erb. u. T 8254 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 0864. 4300 Essen. 


Mannheirt-Clty 
Ladeaf Hieben 

ca. 400 m 2 ä DM 12 DWbn* 
ca. 300 m*A DM SOr/m* 
37 m* ä DM 65, -/nx* 
City Immobilien GmbH 
PJ6.U-15. 6808 Mannheim 1 
TeL 86 ZU 2 50 88 


Co. «OO-wMkille 


überdacht, Raum Hannover, Näbe 
Autobalmabfafart, ab so! günstig zu 
vermieten. EvtL mit BürorSuroen. 


Kontaktaufnahme 0 51 87 / 9 30 06 
Herrn Grote 


lüden, 20-80 m 2 

Umsatzstarke Fuflgfingerpassage Hannover 

Durch Mietvertragsablauf können wir unser Objekt im Zen* 
trum Hannovers im Jahre 1986 für neue Branchen Öffnen. Wir 
suchen Fachgeschäfte als Mietpartner. 

Anfragen erbeten »wter M 4089 an WELT* Verlag, Post&ch 
10 08 64, 4300 Essen. 



■ 
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Ab sofort im Baum Essen in veri 
Autobahn) zu 


uitobahn) zu Vermietern. 

6500 m 2 Lager 


Lage (3 Mn! bis 


mit oder ohne Einrichtung, beheizt. Gleisanschluß. Überdachte Läcw-r 
Rampen, auch zur Fabrikation geeignet. UnterteUungsmügttchkeiten 
sind gegeben. Das Lagerha ndhn g könnte übernommen, werden. 
Entsprechende Büroflächen stehen zur Verfügung. 

Auskunft Montag bis Freitag unter TeL-Nr. 0201 / 66 70 24 
oder Telex 8 579 972 


*»* ä£* 


Repräsentativer Firmensitz 

Bürohaus, Stadtrand Bremen, rd. 200 m 1 Nutzfläche, vier 
Raume DU/WC, Teeküche, gehobene Ausstattung, Parkmög- 
lichkeiten am Haus. Ruhige und verkehrsgünstige La ge- Ka uf 
oder Miete . Ohn e Makler. 

Zuschriften unter W 6411 an WELT-Verlag, Postfach 10 06 64, 
4300 Essen. 


’ ■ 1 • -,f « 



BIELEFELD 

Lagerhalle 


Praxis- und Büroräume 
im Sparkassenneubau in Brinkum 


■j i * * 

4L 


ca. 900 m* mit Kran, Büro ca 
300 m 2 , Telefon, Telex, verkehrs- 
günstig in Bielefeld 1 2, ab 1 . 1 . 86 
oder später langfristig zu ver- 
mieten. 

Angebote unter A 6415 an 
WELT-Vertag, Postf. 10 08 64, . 
4300 Essen. 
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i^TKCA 


GESUCHE 


Tauschen! 


Kaufe Ihr Hotel bei Übernahme der Belastung u nd hoher 
Rente, wenn Sie uns einige gut vermietete Eigentumswoh- 
nungen abnehmen. 


bfcnUrthtBafeldhMs 

Raum Düsseldorf, günstige Ver- 
kehrsanbindung, 458,4 m*, 1 OG, zur 
Mi e tsach e gehört die Mitbenutzung 
von Park p lä t zen. Die Miete beträgt 
monatl DM 6417,-4 MwSL u. Vor- 
auszahlung von Heiz- u. NK. DM 
1100,- + MwSL Provisionsfreie Ver- 
mietung dlrrr4i 

Frühling GrandbM lizi ne rw a Hua g 
GmbH. Fnazenftr. 3, 56M Wuppet- 
tal 1, TeL 02 K/30 40 84, ab MÄt 


Im Zentrum von Brinkum errichtet die Kreissparkässe ein neues 
Geschäftsgebäude. 



In diesem Neubau bieten wir 

in den oberen Etagen Büro- und Praxisräume 

zum VERKAUF bzw. zur VERMIETUNG 


I .'l . ■ t ■.% 

,‘ e 

V - 
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Ihre Vorteile: 


Diskretion wird zugesichert 


Büro Driehorst, Herr Dinstühler, Dortmund 

TeL 62 31 / 57 8S 35 


FacWnusabPicbtor 


an der Nordsee ges. 
Junge Immobilien 
Grazer Str. 46. 2300 Kiel 14 
TeL 04 31/ 78 89 61 


Costa Blau ca/Costa Bravo/ 
Costa dal Sol 

Suche Hotel/Pension bis 30 Zl, 
event ausbaufähig, m. günstiger 
Strandlage. KP bis ESO 000.- DM. 
Zuschr. u. C 6461 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 1008 64. 43 Essen 


HAMBURG 

Neuer Wall 

140 m* Laden im Erdgeschoß + 140 
m* im Untergeschoß, mit großzü- 
giger Emgang&p^iage/Schau- 
fenster u. Vitrinen zu vermieten. 
Anfragen erbeten an Gert Ivers, 
2280 Westerland/Sylt, Strand- 
str. 9. Tel 0 46 51 /2 45 45. 


Wü^nCllrSn n N»^: e l!i nnen individuellen 

m 2 d9rnst8r technischer Aus- 

plätze an. * IBn w r 8,na rietgarage und ausreichende AuBenpark- 
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Preise: 




in 


ANGEBOTE 


Bremen 

Innenstadt, zentr. Lage. Nachfol- 
gemieter gesucht durch Verlage- 
rung unseres Möbelgeschäftes, 
ca. 1250 m*. 

Heise, TeL 0 40 / 33 66 84 


M^mt pre,s 2 500,00 DU pro m* inkl. MwSt 
Mietpreis 12,50 DM pro r^exkl.S 

Weitere Auskünfte erteilen: 

^ Immobilien GmbH 

Sg«r Straße 10 , 2805 Stuhr-BnS, Tel.: 04 2! / 8 96 10 

B^sSSßr aiafSf SSSSsmnr B $ nkum 

«»ssunwr strase 21 , 2805 StuhfrBrinküm, Tel,; 0421 / 8 96 81 


m» Sn puhBMifaim In lumfa irr n i 
aer Lase in Hamborg zu verk. Dm 
ca. L0lDo.p>a.bei8OfiSautttstage 
Wocae, ettawted. EK ca . DM 360 M 
Zuscbr. erb. u. T 6210 an WKLT-V« 
Postfach 10 08 6«, 4300 Ebhl 


Hotel gcrml 

in frän k isch er Kurstadt, umstän- 
dehalber abzugeben. Preis VB. 
Zuschriften unter A 5843 an 
WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen. 


Fufigfingerzone 

te d+fl 300 m*. ln besttsr la lauflaai 
Hndnirr M, HZ. 78^- e*/m*, auf atw- 
drildtL Wunsch des Verm. bitte nur 
Anfragen d. beauftr. Peter 
Hofftaun Immobilien RDM. Bis- 
uuttaltM, 20H EUmbnrf 28. 


V‘vr-,n- 
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Kreissparkasse Grafschaft Hoya S 
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GEWERBLICHE RAUME 



MaBMMa 


Vielseitig nutzbares Gewerbeobjekt 
im Raum Pion 

Bundesstraßo. _ 

Ca 10000 m* Areal, voll erschlossen, eigene ***«"£ 
Snn von 2 SlTaßenwWon an^tahrw 

ETÄ™« - 

eingebauter Trockönkammor 2U 

safffl 

werden. Ein evtl. Kauf »st mogwcn. 

Wir berechnen keine Käufür^^eqj^sjO" 
ttire Anf W erbitten wir unter der Projekt-Nr. Ms 2065 


LADEN, 223 m 2 

Nahe Hannover Hbf, 30.- DM/m J , 
inirzft*. frei. 

Telefon *3 11 / 31 5# !1 CITY 
Roschplats GmbH. Bwbwpf 

Allee 4 

308* Hannover I 


Hannover Krigck» 

Laden 44 ra*. 85.- DBt'na 1 . ab 

Frühjahr 1088. Gastronomie 

zwecklos 

Zuschriften unter B W®> an 
WELT- Verlag. Postfach 106664.! 


Jß^tctoö (Disco) „Vogw“ 

U w ewdmf i r Stand (Sri— ) 


Der exchutvste Nightclub (Disco) 
an d. Ostsee aus tarn. Gründen d 
Jetzig. Pachters neu zu verpachten. 
1878 un eie«. Art-Deco-SUl erbaut. 
Mit 5-Ufcr- Konzess. Nur seriöse la- 
teres» m. aogne. EigeakspitaL 

WtUpii Ltadocr VennUnr 
PMtf. US. M«6 ttauweatefeT teud 
TeL 0450/2419 

Nach GocbiftucUaB • 43 «3 / 33 4S 


Dortmund-Lütgendortmund 

Hallenfläche 1500 m 2 

ebenerdig, langfristig zu vermieten. 

Burcy/Sanitärrfiume vorhanden. Parkplätze ausreichend. Emzel- 
handeiagenehmigung (außer Food) liegt vor. Zufahrt B 1 unmittel- 
bare Nähe. 

Nähere Information: 

Teiefoa 0 2041 / 648 42. Herr Berger 
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Stadt Remscheid entstehen auf über 20 000 m* 60 Eirael- 
handelsfachgeschäfts. das SB- Warenhaus allkauf, das 
-Textilhaus Wehmeyer* Restaurants. Cafös. Dienstlei- 
stungsbetriebe sowie Arztpraxen und Büros. 

Die Ifingste Glaskuppel Europas, eine attraktive Laden- 
straße und Ruhezonen bieten dem Verbraucher eine 
angenehme Einkaufsatmosphäre. 

Die hervorragende Anbindung an das überregionale Stra- 
ßennetz. 1200 Parkplätze und die Bushaltestelle ALLEE- 
CENTER (35 Busse in 60 Minuten), sind optimale Ein- 

’ SSüSSfS- chl ?** en 010 9**annt8 Einzugsgebiet mit 
250 000 Einwohnern. 

95 % der Fläche sind vermietet! 

Namhafte Einzelhändler, die einen hervorragenden Bran- 
chenmix garantieren, sind unsere Partner, ln enger Zu- 
sammenarbeit mit einem erfahrenen Center-Management 
„vor Ort" wird eine schlagkräftige Werbogemeinschaft im 
ALLEE-CENTER neue Akzente für Remscheid und Umge- 
bung setzen. 

Das ist Ihre Chance! 

Ein Standort mit außergewöhnlichen Umsatzchancen. In 
einem Center, das heute für morgen gebaut wird, bieten 


Untern ehmensvermitflung 


Abi'Miunij Betriebe 
OhmlraV i (im Rot hau*;: 
Gf;^3 8acn.ir.icr: / Rnpin 
Sa:rir-^;.Nf 067*1.1 ! 2666 
T» 423?? 


1 4300 Essen. 1 

I— I 
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Ihr Büro kn Herzen Hamburgs! X 

Uaxck&h/elngBrichtotodor unmöbliert j 
• für kürzer, länger oder immer ; 

• Konferenzräume, Teletex. Tekrtux 

9 müdem Sank», den Sie sich ! 

schon immer gewünscht haben. I 


RENT-AN^FFICB' ...plus Service 

Schauenburget Siraöo 1 5/Ecke Domstraße 
2000 Hamburg l Toteton 040/32 8106-0 


Zn vermlatsit/zii verkanten: 
Bflro- a. Lagerräume Krafeld 

Grundstück: 4300 m 1 (evtl. 7000 
nr). Büro: 100 m* (evU 300 m*>, 
Leger, rampenhoch in Tcilflfi- 
chen von 40O-2400 m* ebenerdig: 

SSO m*, Werkstatt. 150 m*. 
Zuschriften erbeten unter R 6384 
an WELT- Verlag, Postfach 
10 06 SV 4300 Essen. 






20-80 tf 

^ n 3ef|W8M9efe 

v,t unajt 
1935 füraeueBiark^ 

»• -5 1 )® än ffELT-Tfc- 
?-i. 4300 EääCL 


auch für Büros und Praxen sehr gute Voraussetzungen. 

Aufgrund ihrer Erfahrungen im Management von 16 
großen und erfolgreichen Einkaufs-Centern gHt die ECE 
als anerkannter Spezialist für die Entwicklung und das 
Betreiben von Einkaufs-Centern. 

Noch haben Sie Gelegenheit, in Remscheid dabei zu sein. 
Anruf genügt, wir beraten Sie gerne (Peter Hartmann. Tel. 
021 91/29 2081). 

Übrigens: Wir vermieten direkt - ohne Maklergebühren! 

ProIektmaBagement G-nüüi. 

« ilWiCj Büro Remscheid, AUeestraße 57 


Sieg bürg 

auch gute Geschäft «läge, massi- 
ve Halle mit Rampe und Lasten - 
aufeus. 800 m 1 und 300 m 1 Bttro- 
Sfcftc. Miele 4 MO DM 
W. Krad ewig 
Kaiser- Wilhelm- Pia Iz 11 
5200 Siegburg 


ARZTPRAXIS 

ln 2848 Vechta (25 OOO-EW., 
Kreisstadt), altrakL Neubau im 
Zentrum, 170 PorkpL, bis 230 m 3 
für DU 8^/m 1 zu vermieten. Bes. 
geeignet für HNO. Nerven-, 
Z a h n - u. prakt. Arzt, von Privat. 
Telefon 044 «1/32 88 


Lagerhalle 

3000 - 4000 m*. Milte Augsburg/ 
München, Nilhe Autobahn, eben- 
erdig. im freien Gelände, auch 
für lose Schüttgüter geeignet, 
gute An- und Abfahrt. Langfristig 
zu vermieten. 

TeL 0 82 08 / 10 80 und 18 88 


Ladcnflachc und gewerbliche 
RAume zu vermieten in der 

FoSgflsgsnoM 

in Weiden I. d. Opf. 

Größe: EG 200-500 m\ erster Stock 
als Laden oder Cafe oder sonstige 
gewerbliche Räume nutzbar, ca. 
200-500 m’ 

Zu sehr erb. unter X 6412 an WELT - 
Verlag, Postf. |0 08 M. 4300 Essen 


NW S 86 MH ZB nriw 

Metallwarenfabrik 

mit eigenem eingeführtem Pro- 
gramm und Kundschaft, mittle- 
rer Größe. 

Zuschriften erb. unter T 64 13 an 
WELT- Verlag, Postf. 1008 64. 
4300 Essen. 


ANGEBOTE 


Freistebender 

Top-Sounodob 

(Eigentum). Ruhrgelriet, beste 
AussL, Schwimmbad. Wasserbet- 
ten, Airconditüm, Marmor usw. 
Preis VB. 

Kapitolnachweis erfordert. 
Zuschr. u. S 6310 an WELT- Ver- 
lag, Postf. 10 06 64, 43 Essen. 




Achtung faMnapW ar 

KL Gewerbebetrieb (Fahrräder) 
emschl Werkstatt u. Wohnhs. aus 
Altersgründen günstig abzuge- 
ben. KP 340 000.- VHS. Ang. unL 
S 6275 an WELT-Verlag. Postfach 




Aobtreb. ProduktloMbetrieb tt 
exklusive» Wefcohua, Umsatz u. 1 
Mio. (Gewinn ca. 10%», nm Außen 
dienst 2-3 Mia mögt, KP 1.2 llio. 
Voll fm a r merung mögL Eckotdt- 
ImmoblUen. T. «2 ZS / 61 32 «9. 


Betonwerk 

mit jn 

Umertranken zu verhußera. 
Zuschr erb u. K626P an WELT- 
Verlag. Postfach 10 OB 64. 4300 Essen 


Kunststoff-Spritzguß-Betrieb 

mit Formen u. Werkzeugbau aus gesundheitlichen Gründen zu 
verkaufen. Gute Ertragslage: KP ca. 4J> Mio, Fertigung v. Fräzi- 
irionBfcunststoffqpritzguotelten auch f. d_ AutomobUinduatrie auf 45. 
z. großen Teil modemeN Spritzgie Qnxaschtnen v. 25 MP - 500 MP 
Schließdruck. Langj. eingearbeitetes FhchperstmaL sowohl L d. 
Spritzoroi wie im moderost eingerichteten Werkzeugbau (CNC) 
stehen zur Verfügung. Sehr vcrkehragttnsL im Bergischen Raum auf 
ca. 20 000 m 3 Gelände m. Verwaltungsgebäude u. mehreren neuwert. 
Werkshallen sowie Nebenräumen Riegen. Die Immobilie solhe an- 
gemietet werden. Stille Beteiligung des Jetzigen Inhabers evtl 
erwünscht. Weitere Kapazitätserweiterung möglich. 

Zuschr. erb. u. Z 8370 an WELT-Verlag, Postf. 1008 64, 4300 Essen. 


Herstellungsbetrieb von 
medizinischen Einmal-Artikeln 

Unser Mandant, der seine Aktivitäten in den Bereichen Labor, 
Arzte- und Krankenhausbedarf in medizinische Einmal-Arti- 
kel gelegt hat, beabsichtigt diesen Betrieb zu verkaufen. 

Nähere Auskünfte über die 

Hartwig Untcrnehmensberatmig 
Am Stutze mer 31, 5270 Gummersbach 
Telefon 0 22 61 / 6 53 09, Telex 8 84 269 


Bestens eingeführtes 

Fachgeschäft für Damenoberbekleidung 

Ums. 1 Mio- la Lage - L aordbay. Großstadt geg. Atriose za verfcaofea. 
Angeb. unter R 6230 an WELT-Verlag. Postfach 100864,4300 Essen. 


Das zeigen die 
Zuschriften auf 


Immobilienanzeigen 


in der WELT und WELT am SONNTAG: Die Leser dieser beiden 
Zeitungen sind Interessenten, die kaufen wollen. Denn sie haben 
das nötige Geld. Und Interesse an guten Objekten. 
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Postfach 4095 ■ 4972 Lohne 4 


.t:i z-.ner GrunUkr Torramoflnos - MarbeHa 
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' 44 <.imetar.oaaa«Buna^owBB ou i22jwo,- 

. - . Gunaüfle AB0ateta aus 2. HaM 
OJ Jü 00 O 0 H Zl®»_ EUwchiiguns iffba» Woctwnvnd« 

r'ag Pcsttaeh lODBtt, 


Doala (Costa Bkmca) 

Schöne» alte» Landhaus, 6 ZL. Kü- 
che. Diele. Bad. Patio, mit fteben- 
gefa, auf 15000 nf Areal mit Omn- 
ge n p i a nt .. 2 Brunflcn. au» AJtera- 
grimden von Priv. VB DU 475000,-. 
«.•an/MM 


vsrsänrsßfflSil 
-■ a, vanisiöt 


® O 57 32 / 7 25 35 


FtMitavaatwa/laMfia 


, n. .irmsien; , Betrage - 400 KeWr turn Strand, 
. . ertgnrriSmhfaaer, DM ltS 000 .-. Fc- 

nr Lager du «g,yo.- ^ 

Gki»nsdittä s Jnii>dBtaeke von 500 m* bEaMfaTmT 
vj-m: Lwe rtdW i atft» hu-TnOud GnW 
-■—»bniice amSvaunatr. 10 In M00 München 5. *008 


JUtoaatsM ihr Costa 




Immo. Imnio. 

£•>3105/ 1 4« ET 03109/1492 


Cotta Bravo 

ETW ab DM 48000.-. Pent 
bousewhg.-H8u9er ab 85000,- 
OIL Beste Rendite u. Kapitalan- 
lage bis 15. Des. 85. MwSL-Er- 
apanüs von 15%. 

Info 0 22 84 / 5 97 65 


Gran Canaria 


Süden PL IngL w. Rückkehr 
Lux.-Bungaiow. kompL cinger 
mit Gar, 120 m 1 WfL, auf 850 m 
Grund. ErwelterungsmögL auf 
l-t-4 Ferienwhjt, unter Wert, VS 
460 000.-, z. verkaufen. Auskunft: 

* 02 81/ 2 63 72 oder 
«283 / 563 71 


Gran Canaria 

Landhaus 110 m 3 WohntL. 1300 
m J angelegter Guten, deut- 
sche Schule am Ort, 7 km von 
Las Pahnas im grünem Teil 
der Insel Besitzer ist 1 Nov. 

anwesend. Preia VB. 
Zuschr. unter B 9672, Annon- 
ce o-Expedition DoQ, Ddch- 
mamxhaus.5 i 
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id Existenzen in ieder Preisla 
ge aus Second hancL 
ermitUung u. Verlauf durch 
autorisierte Deutsche. 

TaL 0 40 / 6 95 62 M ab 17 Uhr 




COSTA ßLANCA 

MORAiRA JAVEA 
WOHNPARK flORlOA 
PIANO WOHNUNGEN 
VII l EN IN lOPlAGEN 
I GRUNDSTÜCKE Mit MEER- OMR 
PANORAMA« ICK 

ßl£N AB 5&670 - ZZGL GBUNDSZ 
FAfflGES INEORMAIIONSMAIERIAI: 












Ihr 4 —Nah er rmttmn 
CA‘N NOS» 8. A. 
mnda Mto. Ma Bil c w t» 
MüHn/nnu 


y rms i 


MALLORCA 

{direkt vom Bauherrn} 

CALA D'OR 

-- Viflon. direkt am kMwr. und ViOan 
am Meer (zweite Reihe Strand- 
fronf) mit oder ohne Schwimm- 
basain. Ab DM 250000,-. 

Wohnungen dueM am Meer, 
Jochthafan. SchwuTunbaaahv Ab 
DM98 800.-. 

PUERTO OE ANDSAIDC 

Apnrtmonra PORT“, direkt am 
Meer. Schwimmbosun. Jachtha- 
ten. Ab DM TM 000.-. 

CONSTRUCCIONES 


Verkaufshüu: 

krionxunionen in deutscher Spra- 
che durch Her rn G. Riedel 


Av. Tagomago. 18 
GALA DOR (Maltorcai 
Spanien. Tel. 00 34 71 / 85 75 22 


Für Interessenten, die das Be- 
sondere Buchen: 

Exklusiv «nrsgestatttte VUlm 
md hntu^Appart — — t» 

in verschiedenen Größen und 
Ausführungen, direkt am Meer, 
in großzügigen Gartenanlagen, 
von Privat zu verkaufen. Beheiz- 
ter Swimmingpool, Tennisplatz, 
Service- Einrich tungen vorhan- 


Service- Einrich tungen vorhan- 
den. 

Zuschriften erb. unter T 6408 an 
WELT-Verlag. Postf. 1008 64, 
4300 Essen. 


Such» Haus 

auf MaDorca mit EtnBegerwoh- 
nung und Blick aufs Meer zu 
verkaufen. 

TCL 02 28 / 8S 97 48 





Spanien 

südL Alicante direkt vom Bau- 
herrn Bungalows am Meer. 43- 
85 m 1 . mir Dlff 33 00(M» 500, 
Frttx Wendt, TeL (t 61 29) 4257 


Bungalow. PK 27 000, 
G.L. 

TeL 0 66 SB / 16 52 


lumküsto In Mfttenraer 

ame Buchten, herrhehes Was- 
herzücbe Leute. Dos alles fin- 
Sie auf Menorca. Wenn Sie dort 
Häuschen erwerben wollen, 
a rufen Sie uns doch einfach an, 
rir beraten Sie auch Sa. + So. 

Telefim «551/48 48 48 



Bol Morbella 

1 Schiffsplatz, 15 x 3,40. ln Puerto 
Gabopjno. 2 G rundst. 5700 m 1 , mit 
unverbaub. Panoramablick auf 
Meer und Berge zu verk. 

TOL 823 23/387 99 


Costa Bianca 

Komfort-Wohnung ab 25 000,- 
DKL Reihenbungalows, möbL, 2 
Schlafei, ab 39 000,- DB1 
TeL M 11 - 47 43 / 15 79 (NL) 


154 ha Katar bei Malaga 

mit ca. BOOM Pinie nbü innen. Not- 
v erkauf DM 650000,-. auch teilbar. 
Zuschr. erb. u. S 8385 an WELT- 
Verlag. Postf. 100864, 4300 Essen. 


Gute BtaacaXosta d*l Sol 

Wir bieten deutschsprachigen 
Immobilien-Service durch unser 
Büro vor Ort. Prospekte erhalten 
Sie von Hilm er- Immobilien, Auf 
dem Baggersand 17, 2400 Lü 
beck-Trave münde, TeL 04502/3S2 1 


IBIZA 


Gro6a. Auswahl an Appartements 
und föusem in ollen Preislagan. 
Deutschsprachige Informatkm und 
Beratung. 


c BjrtEione 
Vi ttM RjmOii : 
!Kine Monlfioli 

[EI,VI$01.S.AJ %%% 

77TJTTTT: 


Kanarische >™*i" 
Schweizer Unternehmer verkauft 
in schönem Park beim Meer TYsum- 
villen sowie Eigentumswohnungen 
In neuen Schloß villen. 
Chiffre 76-45311 ASSA Schweizer 
Annoncen AG, 8024 Zürich. 


GRAN CANARIA 

Südwestküste. Nähe Dort Puerto 
Rico, 200 m vom Strand, windge- 
schützt, 2-3- ZL- Appartements, 
Garage. Auskunft: 
POLABTES. A^ Box 378 
Mospalomas, Gran Canaria 
Spanien, TeL direkt 00 34-» /76 38 60 





War Ist obre satten« Gotegenhelt für den Kauf «Inas knuriöaen Apparte- 
ments In dam schönsten Nahngobfot dos MBtnlineare a bi PORTALS 
NOUS. 


• SehHneileilig 

• Qroöo F»rjv*n*rr**»n mit unvertjauba- 1 
rom MsstOl OB c K 

• Pool, Bar und RasUurant mit «oUam 
Samca tm Hau». 

• YacMhat an. OoH. Tannb. Smnd. Bn- 
kautazmtnixn. 


> HwaridlMliuno und V at w al t ung tkircii 
dla Bctnmzanscha GMaBsehaft. 

Dar Idäala Piatz'ata Ruhasttz. Fkfianan- 

««Rt - 

• Von DM BO 000.- b« 19800a- 



SITOFIN SA 

AMM- AL RasMlIo. 15- r-D 
Tel 00 34 71 / ZI 31 33 ■ Talox GS 394 
Pabna da MsKorca 


SITOFIN SJL 
Schweiz, 


I raraoMto ba Aastead 
Fneitemtifei -3 Jaodia 

Ferienbungalow ab 63 750.- DM in 
neuem Feriezraentrum „Canada del 
Rio" (Costa CalmaL bei Vermietung 
14% Rendite p. n. 

BeswbtigungsOug jederzeit ta&gL 

InforuaÜonW. Stöcker 
4350 Reekhnghsusen, Sachsenstr. 101a 
TeL 0 23 61 / M 71-2 u. 8 67 79 


Teneriffa - Puerto de la Cruz / Orotavatal 

Wir «stellen auf 500-800 m 1 großen Grundstücken mit herrlichem 
PanoramBÜriick auf Puerto de la Cruz, das Meer u. das ges. Orotavatal 
mit Triich, 5 Min. nach Puerto 27 Luxusbtmgalows, WohnfL 140-200 
m*. WohnzL, EßzL, 2 Bäder. 2-3 SchlafeL, Gäste- WC. Einbauküche, 2 
Terrassen, Garage auf Wunsch mit Pkw, H zg . , dL Bauweise u. 
Ausrtattung. 

Ei Pino de Teneriffa a L. 

Information Deutschland TeL 070 42 / 77 80 
Teneriffa TeL 0 33 22 / 33 1832 


COSTA BLANCA 

DUMpUnfn s. 1« J. bi «panten 

]riant/baut/vericauft auf La Mang» 
am Meer z. B. 3-5-ZL-Whng. sehr 
groQzög. OSOOr- DM GrdsL fast 
schon Im Meer (Baulücke) 59000,- 
DMa.v. 0 . 

Info: Telefon • 23 6t -8 23 
DIPL-ING. RAGEN UDO 
KODENHOXST 
PrieUngkanser Stnüfo 1 
47ta Ramm 



Teneriffa 




Liegeplätze 
Puerto Afcoäo, Maflwca 

zum Überwintern noch p r eis w e rt 
zu vermieten. 8-12 Meter, TeL 
0034/71/54 70 98 und unter 
A6239 an WELT-Verlag, Post- 


MaBorca - Porto de Mnüx 

Haus&hnL Wohnung, 2-3 Schlaf- 
zL, zu verkaufen. 

Telefon 6 25 96/ 77 82 



BungaL dir. a. Meer umstände h. 

z. verkaufen. 

TeL «6857/57 31 


Treri fciifti IQttefameridflte Westmaflor- 
c*. aber IW m Beenfer. cjl 10 ha Bong 
mit Ptatess. im Zentron« NSbe lün Har, 
DH 810 000,-. Tri. 0221/4861 17. 


■.!.i .irn 'v,<>q J1 T^. C~ ' ' 44 jr 

’COC 5!u:!0*r *S 


COSTA BRAVA: 

Vülaa u. 2-/5-ZL-AppL 

mit Sicht au& Meer. Hohe 
Rendite durch unseren Ver- 
mietungs-Service. 
Anfragen an: INMOSER, Ci 
SL Pere Baix 7, Rosas (Giro- 
na), TCL 0034 72/25 55 37 od. 

25 40 61 


Mallorca 

Privatverkauf Nähe Pagoera Vil- 
la m. Swimmingpool, Mecres- 
bhek, 50 m z. Strand. 

TeL Österreich 827 42 / 2439 Ob 
243928 


Nefjo/Spaniea 

Bungalow, 95 m 3 , 3 ZL, KiL, 2 
Bäder, mit Kamin, Innenhof, 
möbL, mit Schwimmbad /Teimis. 
wunderschöner Panoramablick, 
sofort frei Anzahlung DM 
10000,-. 

Geyer VDM. TeL 0 42 48/412 



Costa del Sol - 
Benalmädena 

Topanlage, Luxuswohnungen, 
variable Größen, 43 m 1 bis 102 m*. 
direkt am Strand, alle Sportmög- 
üchkeiten. auch Gott, ab DM 
60 000,-. 

Weitere günstige Angebote. 
Gute Investition vor 1. 1. U8. 

feforaraüoa:462 57/12248 oder U8M 


Costa Bianca 

ExkL Ferienvilla a. Heer m. 




Pinienwald, impos. Ste 
Badebuchten, Sandstrand. DM 
33,- b. DM 80,-VTag. 




Neubauvilla bei Marbel la/Costa del Sol 

B auhe rr verk. «rchitektoa einau gestalt neue Villa m. GartenanL u. 
Swlmm.-pooL Südlage, unverbaubar. Blkk v. Osten b. Westen. Znm 
Meer 200 m, Para. 750 m 3 , WfL insges. 240 m*. Wohnri/Sz.. K, D, 
2 Bäder, Gäste-WC, 3 SrhlafeL, sep. Studio m. K, D. B, DM375000,- 


TeL 82 88 / 3 38 69 


Bm t nunsscM— Wn hart s ge h %— i en 

LA MANGA / Costa Bianca 

In unserer bestens gepflegten Wohnanlage .EL PINO“ (95% deutsche 
«jnA A iw 4 i Umstände a+r Hgentümer 3 sehr 

komfortable Hgentumswohuungcn frei geworden «nm Kauf (ca. 70,85 u. 
148 m 1 ). Preise je nach Lage u, Ausstattung. Deotschsprecheadcs Baua- 
melstmehenadr wohnt ganzfShrig In der Azlojr und umsorgt liebevoll die 
Wohnungen und u. a. das herrliche, große^Swlinn^StJpteriagen mit 
neoestmi Fbtoa stehen kostenkis zur Vertagung. 


SPANIEN 
Bartl dal M, BalHrea, Kübim da. 

BinfaiiL-Kaua langfristig zu mie- 
ten evtL zu kaufen gesucht. 
Teiefoa 8 »86/814 6t 


Der basto Kauf 
auf Teneriffa 

vma m. 2 SchlafeL, 84 m*. DM 
89 000,-, Puerto de la Cruz 3fl tan. 
XamobiHaria Pueitaa 
8 23 27 / 7 23 67 


-Coda 


Direkt verkauf vom spa nis ch en 
Ersteller. Ausführliche Unterla- 
gen und Vermittlung durch die 
Vertretung bi der BRD: 

DipL-Iag. Wolf gang Winkler 
BShmerstrafie 15 
4188 DaUtmn; 28 


'CALPE-JAVEA COSTA BLANCA 
Villen • Bungn:o»>* d'ff*! 

i 9 VILLA LILA 

wcH-n. 

j-iptwthw o rtfsr-or 

Ker^.-.r. »vcV 

T cv>*^».r 

EV To 2CÖ.- 

Ji.1 i>J.' ■ 

5<-ticfi!.Qjri34lliiie Ki'i'c-j jn:._xro^tr' 

VAPFS.A. Tel 07121 310731 

3l : E 5.r>rim '41' 4;. 


die exfclurivate Apgx-Aabge bn Süden der Insel - am Meer Kriegen, mit dem 
besten Kttma der Weh. 

flüae Oase nickt fOr j ricnpw ft auDergewöhnlicb hixuriöxlrgant, nur 
wi g ln ghfh fTrr ihr» B i niii.W (md deren GfatC. 

Schwerer Finanzgmine verlauft eine Axmhl bisher gen u tzter AppU. da- 
durch künnen Sie Beiuzer einer dieser anspruchsvoll ausgestatteten Suiten 
(fr. WohnzL, SchlafzL, gr. Wahnbad. mod. Küche, gr. Soonenlogcial v. 87,3 m 1 
werden. KP v. sfr 133 WO,- Us sfr 160 000/- (Neuwert «fr 380 OU^TEtne eretkL 
Verwaltung sorgt seit Jahnen für einen hervorragenden Zintsnd des Etgen- 
toxom u. der wettliufixen herrl Clrten u. Sportanlagen (3 Swimmingpools. 5 
TenntapL. eig. Strand m. Mole u. YarMhafm. Squnh, Sauna, Mmge. 3 
Restaurant» u. Shops, Rezeption uaw.L 
Iorider kennen die Cd*e dieses ObJeÜes. Abwickhum Ober deutschen Notar 
m&gL Jede Diakretion wird zuge skhert . Keine Maklergebühr. 
AusfübrL Auskünfte üben 

Warner KG, 3 Bsueser 51. Fsppelbflnk 2L ItaL 85 U / 6 M «5 




Krim Vakleriebikr". Bitte wenden Ste skh am W.GVock. Präsidium der 
Bgentümergwneüischaft. Staufenstr. 12, 8239 Kriftel, TeL 0 61 92/ 74 12. 


Marfoalla — Costa dal Sol 

io Strand- o. Höhenlage mriJnae ausgesuchte, aal beziehbare VUJen u- 
LandUuaeiv groflaäg. Garteagestaituag; zw. DM SOOOOO^- u. DM L2 Mio. 
Traditionell hohe Werutdgenmg. günstige Finanzierung. DetalHnfonn*- 
tkmen vor OrtT&ste Auskünfte TeL 089/ 39 24 84. 



Kapitalanlage: 

★SOTOGRANDE* 

Seit 1%5 die exdusivste Urbanisation 
an der Costa del Sol. Mit Blick auf den 
Felsen von Gibraltar, Afrika und Marbella. 
Jetzt im Bau: 

★ BOOT5-UEGEPIÄIZE * 

★ BEACH-APPARTEMENT5 ★ 

★ RIVER-HOUSES ★ 

Investieren Sie jetzt in eine große Zukunft 
Noch das niedrigste Preisniveau der Küste: 

★ SOTOGRANDE* 

Zwei 18 holes Golfplätze (ohne Wartezeiten), 
Reitanlagen, Tennis, Segeln, Surfen, eigene 
Schule, Kirche usw. 

Rcpwscmanz. Glasmacher GmbH. Ritterstr. 4. 

4000 Düsseldorf 1. Tri 02 11/ 33 32 31, Tetev. 8 S86 740 glas d 


% 
































Schweiz/Graubünden 

^SSSSaB^ SS^ JSlST^ 1300 mü. M-, in 

2-Zimmer-Eigentumswohnung 

Awart chti Ke vollständig und hochwertig möblierte 
**®®?det sich in einem kleinen. im Chaletstü erbauten 
Restaurant/Bar, Hallenbad, Sauna, Fitness. Hotel- 
»Kvice mägüch. Aufiländerbewilhcung vorhanden. Verkaufepreis 
mkl. Garage sfr 260 000,- (vergleichbarer Neupreis 1S85 sfr 340 000,-; 

Weitere Auskünfte durch Ugnofonn AG, Postfach, CÜ-8053 Zürich, 

m .1 nn n t i er jrva in 


TeL 00 41/ 155 03 40. 


Austria / gomötL 5-ZL-ETW, DM 155000,-. 

Ideales Refugium oder Ruhesitz! 

3 ZL, EÖL, Bad m. WC, Dusche m. WC, 2 Südbalk-, kompL 
möbliert, Garage möglich, Toplage in Ski-, Wander- u. Kurgfr- 
biet (Thermalbad) , im herrL steir. Salzkammer gut 
H. Ballinr, Anlageberatung + ImnL, 

Postf. 25 01 47, 8500 Nürnberg 25 
TeL 09 11 / 54 93 07 oder 59 26 14 (Wochenende) 


CÖTE D'AZUR 

Cannes/Mougi ns 

Luxuswohnungen mit variablen Grundrissen von 00-200 m a . 
Eckdaten: 

13 000 m a Parkanlage, Sauna/Barbecueplatz, Tennisplatz mit 
Flutlicht Schwimmbad 15 x 25 m, Carports, Motoryach t antefl, 
Blick direkt auf die Bucht von Cannes. 

Preise ab DM 385 000,-, Teilfinanzierung möglich. Anfragen 
richten Sie bitte an; 

RBS, Postfach 16, CH-8867 Nlederumen 


Cannes - Antibes - Nizza 

Tnmitfa»n der Ambiente der Cöte d’Azur mit ihrem 
internationalen Flair realisieren wir gegenwärtig in bester 
Hanglage weitere Exklusiv- Villen, mit Swimming-pool, 
Tennisplatz, im Stil der Provence, ab DM 270 000,-. Kauf direkt 
vom Bauherrn. Rufen Sie doch einmal unverbindlich in 
Deutschland Sundass France, Herrn Broker, an. 

Tel. 02 31 /52 61 68, Tx.8 227518 


US-Dollar jetzt besonders günstig! 

Florida, Golf von Moxica/Sarasota 

Hier bieten wir Ebnen als Spezialist der Westküste Floridas exklusi- 
ve Immobilien (nur Massivbau) in absoluten Toplagen Sarasotas, wie 
z. B. Siesta Key und die Meadows, zu absoluten Spltzezxpreisen 
provisionsfrei an! Auch als sichere, hnp H« wm n«Brin i Kapitalanlage 

geeignet. 

Besichtigungsflug wird lm Kaufpreis angerechnet Fordern Sie bitte 
unsere Video-Information an. 

IHR PARTNER FÜR FLORIDA-IMMOBILIEN 
W. J. Kunz, KncfceMerweg &, 403t Kätingen, TeL 421 02 /3 30 48 


Lago Maggiore 

Za verkaufen: Terrassen-Bunga- 
kiw, Wohnzimmer, 2 Doppel- 
Schlafzimmer, Küche, Bad. 
Strand-, Schwimmbad- und Ten- 
nisplatz-Anteil, schöne L 
Preis DU 148000. Weitere Ob 
te im Angebot Informationen: 

imltnlfa 

Via Dante 35, 1-21016 Lnino 
TeL 00 39 / 3 32 / 53 11 21 


bnmoblHon, DomtdMJanste 
Deutsche Betreuung in Andom 


t-CONSÄ '" m ' 


Te'. 0 ?1 02/ - 3l 97 


Hawaii / USA 

VIBengromistöck» an den schön 
sten Golfplätzen auf Maut Süd' 
seestrand und ewige Sonne, ab 
S 80000, Finanzierung bis 80 %. 
Auskünfte: laterfkfia 
Theodor-Heuss- Ring 54 
5000 Köln 1, TeL 02 21 / 12 10 15 


Geben Sie bitte 
die Vorwahl-Nummer mit an, 
wenn Sie in Ihrer Anzeige 
eine Telefon-Nummer nennen 


M.0G41I1/22M2S 
wtn 4i(i 


Bivio am JulierpaB/ 
Graubünden wird 
das Terrassendorff 
„Plaz“ 

auf den Whner 1985/86 bazugs- 
bereit, 1- bis ^Zimmer-Woh- 
nungen und Hausteile, an un- 
verbaubarer Südhanglage, mit 
Haltenbad und Clubhaus. 

1- bis 4-Zhnmar*Wotinungen 
ab sfr 186 600,- 
mit AuständetbewiSigung l 
freier Verkauf ohne Vermie- 
tungspflicht 

Gerne senden wir Ihnen unver- 
bindlich die VerkaufBurrterta- 



B1IMAII 

Seit 75 Jr. eine der angesch. Im- 
mob.-Fa. m New York City u. Um- 
gebg. BebflCL b. Kauf. Vcrfc/Ver- 
ndetg. v. Apt. HXusera etc. Stabile 
Investition t Finnen u. PrtvuL 
BKUNI KOEHLER. DOUGLAS 
ELLJMAN -GIBBONS & XVBS, 575 
HadisoD Av_ N.Y.C 10022, USA. In 
Deutschland zu erreichen vom 

1 2.-31. 10. 8S. TeL «40/210« 


Stktfrankreich 

Wundeneh. Getreidegut, Bewässe- 
rung urfgL 340 ha, sch. Res i den t Gr. 
MaterialL 3,8 Mio. DH. 
DOLDI, 24 Place Wilson 

F-sieee Toulouse 



{nahe Europa-Sportregion 
Kaprun/Kitzsteinhom), 1 - 
bis 3-ZL-Whg„ teilw. kurzfr. 
beziehbar, langfr. Finanz, 
mögl. 


mit gesicherter 


»DEIN HEIM« 

Wohnungsbau Ges.m.b.H. 
A-5020 Sciz-urg. I -Rietfe'-Kni :3a 
7? 00 43 662 23 5 06-0 


Wte starte ich erfolgreich 
mein eigenes Unternehmen 


Jacksonville/Florida 

ToptDoderaes Bürogebäude, erbaut 
1983, hohe Bauqualnät, an erstklassi- 
gem Standort - wo große Nachfrage 
nach BüroräiunlicUwitea herrscht. 
Preis S 1 300000.-. GetnudefHche 
13 920 sqbuc fees {1293 nf J - S 93.- 
pro sq. ft., Gesaxmgrondsstücls fläche 
SSM m 2 . Attraktive Grünanlagen, an 
künstlichem See, io pufcälmhcher 
Umgebung. Langfristig vermietet, 
hohe Rendite. Verwaltung durch 
CORIM-Niederbssnng in Jackson- 
vüie. 

^gORIM 


coam AG. Beamte U. OHB« ZuMmifrft Mi 
m H4mnn na, Umstns 
Alte«». t i nmK Tkl waiBt . Tuns. 

.... wen« 's am US-ImmotäUen 
geht“ - Wir beraten Sie bei Hnanz»- 
rnngen, Verwaltung, Steuer- und 
Rechtsfragen. 


EÖBa^&Stenk*rittitb500DMSe- 

i Whrtltirtli r+iTift * A“*** 1 * - 

lei,Fiktm + Know4nr.Gmkiaib;Dk 
Ik-Hcm-Ste 4/WSS43, 5300 Born 2 


I Alex Rebm C-t 

Iff-fTwiNirfn 

| ynijtvuW'.r-jiH» ü 



Möchten Sie 

auf hohe Renditen 
nicht verzichten? 

Ausgesuchte Objekte in Süd- 
Omano u. B.C_ altes mit NWtoncU- 
tan. teils günstige Ftn*n?ienmgeii. 
MMRazn, cS 345 000.- NR 106% 
Mim Plaza, es 800 000, -/II .2% 
Pteaa/Bankgeh, cS 1 035 000,-iSS % 
Mroflnd uni W a ih, 

CS 447000,710^% 
BÜTO^WarstmiM, 

cS 1 150 000.-/10.2 % 
Bürogebäude. cS 7 800 00b.-i9ß % 
Eine ietetungsfShigfl Firma ist gerne 
bereit, das Objekt für den Kauter zu 
verwalten. 


Rendifeobjekte in Kanada 


1 Zi.-Wohnung Sfr. 132.500 

2 Zi.-Wohnung Sfr. 201 . 000 

3 Zi.-Wohnung Sfr. 410.000 

mrt AusianderbewHigurvg 

Schfüssdgasse 10 • CH-8022 Zürich 
Telefon 01 f 221 19 44 ■ TW« 59 299 


(zwischen Chur - SL Moritz) 
neue 


in SM- und Wandergebiet mit 
AusländerbewfDigung zu ver- 
kaufen. 

Anfragen an 

ACCORD AG, CH-7VM Chor 
Wlesentalstr. 83 
TeL 00 41 / 81 / 27 19 16 


Port Grimaud 

Venedig der Cöte d'Azur. 
Information und Verkauf 
neuer und alter Häuser 
(Keine Maklergebühr) 
Port-Grimaud-VericaufebOro 
(Deutschland). 

Kalkstr. 15 

4030 Ratingen 4 -JKUM 

Tel.(02102)3 50 51 


T E S S I N + 
G EN FE RSEE 

änc. i- t-e .'Vvr'fih z-i-üi 


bei Kitzbühel zu verkaufen od. zu 
vermieten. Uegewieee, Swim- 
mingpooL GartengrUL Sauna, 
FUnefiraum im Haus. Skiliftnähe 
(ca. 64 Ufte vom Haus weg). Alle 
Wohngen. in ganztägiger Sonnen- 
lage. Auskunft: A-6353 Going'29, 
TeL 00 43 / 53 58 / 25 B8 Oder 24 37 


Laax/Schweiz 

Top-Wohnhaus, beste Lage, Anz. 
200 000,- sfr. 

TeL 845 23/ 34 69 


Wallis/Schweiz 

Verkaufe and vermiete zwischen Zer- 
matt und Leukerbad Chalets und Fe- 
rienwohnungen In allen Größen. 

Telefon 971 52 /54t 41 


TESSIN 

Luxuswohnungen und Villen, 
See- und Panoramalagen, mit 

RAUMER. TeL f 41 74 / 24 M 


SCHWEIZ/Thnsis (GRAUBÜNDEN) 
Za verkaufen 

4Va -ZinBieiwohming 

komfortabler Ausbau mit Chemi- 
nöe, Personenüft o. Autoelnatell- 
platz. Mittest im sdtönen Grau- 
bünden an der Autobahn Chur - 
San Bernardino gelegen. Ruhige 
Lage im Grünen und doch nur 
wenige Gehminuten vom Ein- 
kaufs- und Geschäftszentrum 
Thusis entfernt Tennis, Cam- 
ping, Schwimmbad und Skibah- 
nen in nächster Umgebung. 

VB sFr. 300 000.-. 
Auskunft erteilt: 

Rudolf Borkhardt 
SpitaJstraAe 251 
CB-7430 Thnai* GR 
TeL «041/81/812868 




J US ffi-T V l ff -TjivflMin k fTZfl RJ. 
80, 280/2280 m* inkL Inventar DK 
419 000,-. IXv. andere Laadbftuser m 
vezk. 

Eteul Gt«4e Euunob. 

TeL 1511/422817 


Zuvertsufem: 

Villa ln bsaß&bret 

Cöte d'Azur. 1635 m». LSMnz. Ste. 
3 ZL. B/WC, »ep. ZL mit I»t. WC 
Wnhrrrf m. Kamin, kompL Kficfae. 
vergL Terrasse, Gar, Schwfanmb,3 
Ke&r, Bück a. Meer. 1050000 FF, 
privat. 

A«fr imt N 5250 an WELT-V 
Postf. 10 08 M. 4300 Essen. 


Weingut, Prevonca 




CMtean ■H48tatWil . 

Nähe Bordeaux, m. ^ uß ^ cs . d - 
■rthAwctAw Anwesen der Gironde, 
4 M3o. FF + 3,42 % Courtage 
Menne-SIABCL 1 Av. du CoL 
Bonnet, F-75016 Paria 


Zn verkaufen in : 

Mtmtana/Wal&s 

1 einseitig Bttgebautes 

dol«t 

Baujahr 1882, ca. 170 tn 1 Woba% 
che, möbfiert.zuDMÖOOOQÜr- 





SSdffORkraich 
C6to tfAnr 

Traumhafte Fenthousewbg. in 
Roque brane, Cap Martin, mit 
airf Wfwwifn MöltOH, 

WfL 132 m* Turasse 35^8 m 
Balkon 45^4 m 1 , KP ff 2 000 000, 

Olepp KG,Im Fkxk 21 
SWt KSln 50, TeL «2 ZI/39 55 22 


Pvis 5.', Btt* Hotfi Daw 

MOdeme IXiFJe^Whg. in hiÄ<^- 
»- 1 .«,. Gebäude, ca. 114 nr r 8 ZL, 
^Skü. kon^ett, Bad, WC, 
Fährst, z. Whg. Dachterrasse. Preis 
DM580000.-. 

TU. Paris 4 4121/43 25 57 44 


Weingut nrit Schlot 

Provence: 165 ha (18 ha Wein 
AOC + VDQS, 33 ha vorgesehen), 
LiebhaberobJekt. 11 Mio. FF + 
3,42% Courtage. 

Menne-SIABd, 1 Av. dn CoL 
Bonnet, F-75016 Paris 


gcfewdur weht Huf od. Wh». 

mit Seebhck am LugaiMcr See, 
Corner See od. Lago Maggtoro. 
TeL 06 81/4 05 62 03 


Campiona 
Luganar See 

Bauherr verkauft Luxuswoh- 
nung In Dr wifaiTi tlwwhnnw 250 m* 
Wohnfläche, Terrasse, 2 Garagen, 
Keller, Waschküche. Urner bau- 
barer Seeblick. 
Informationen 
TeL 0 4jn — 91 r 5e38 1« 
Bürozeiten 


Nähe RtaMAHodon 

3-ZL-Whf» direkt am Strand, 85 
m 2 , 2 Balk, 5. Etage /Fahrstuhl, 
voll xnöbL, herrL Aussicht, Preis 
DM98000,-. 

TeL 4 71 32/23 78 




Toscana ba Ca s aw H ne 

stilvoll renoviertes, sehr reizvolles 
Bauernhaus, idyllische T - n g‘ 

Kong mH -inrigprtiwmi V 

und schöner Vegetation in Nähe ei- 
nes bewohnten Hezzachaftshauses. 
Wasser, Strom, 

von Privat zu verkaufen. 
Anfragen bitte unter G6287 an 
WELT-Verlag. Postfach 100864, 
4300 Essen 


Provence -Cöte d’Azur 

Klostergut 

120 ha. 600 m NN, Lfebhabervbjekt, 2 JS 
Mio. DU + 342% Courtage. 
Heme-SIABCL i Av. da OL Bimst. 
F-76C16 Flute 



1 Av. dn CoL Bouet 
F-75616 Paris 



Aktienerfolge von Praktikern . — 

Wr säd ein Outnron Hotot-Boraaaem. Oflne sjieJgtadirB Snreflretlti. »nitenijy gurdufie 


Schweizer AG 




Zlntg. Darlahn 

numma 415 71/1511 


Honorarzahhxog erfolgt durch 
Übernahme von Gesellschafts- 
anteilen. Keine Kosten entstehen 
bei Nichterfolg. Diskretion und 
schnelle Arbeit sichere i ch zu . 
Zuschr. erb. u. H 3758 an WELT- 
Veriag, PostL 10 08 64, 4300 Essen 



Aach bei 

ZeM m giidnu l id fl l p al tM i 

| lffeT s twngi gewitl llfff*»**t 

u für In du st ri e 
** Handel n. Gewerbe n^H 
G TeL 454 51/4 54 61 




Steuerfreiheit ln Luxemburg 
absotote Anonymität 

V eiiiifl]|piiin w» » 1tm^| 

ohne Steuerabzug 
Pate ntv er wertun g . 
Dachgesellschaft für 
i n te tns tkin. B nmn bstsfflgmig 
Zuteniatkmales Beraterteam erar- 
beitet für Sie die optimale stetterh- 
che und geseüächaftsrechthche 
Ktmaepttoo. 
Firmenübeznahme und Verwaltung 
erfolgen über uns. Fordern Sie un«e- 

re koatenL Infunnatte» an. 
Zuschr. erb. u. R 4446 an WELT 
Verlag, Postfach 10 08 64 4300 Essen. 


Althoff & Partner 6mbH 

Wir sind Experten in 
Existenzsicherungen/ 
-grOndungen und 
Darlehnsbeschaffungen. 

TeL 0 25 71 / 13 51-53 
Telex 8 92 233 


Baak-GotaUscflMf« 

sucht Beteiligungen, Investitionen, 
Mhwtodrwndtta 18%. AuSBagefihige 
Unterlagen erbeten unter G 6047 an 
WELT-Verlag, Postfach 100664, 
4300 Essen. 


Ton neu gegründeter GmbH 


l*J., p'-'Ii. 1 


Wüzmtalstr. 117, 8 München 70 
TeL 0 89 / 71 1613 


{]®p5[M 

Investieren Sie |etrt m flüsstawa Go U. 
Mit- einer Betedhung an Australiens 
größter und ertolgratchstar JOJOBA- 



Kenki / Dkral Baach 

Schönes Beach-Cottage, in herrL 
angelegtem Garten, and Park- 
plätze, Staff-Quartier (Hausboy 
kann übernommen werden), 
Preis Ksh 560000,- (ca. 98000, 
DM). 

Telefon 4 89/ 6 97 MSB 


Nordluxenburg 

ehemaliges MÜhlenKeb&iide, in ab- 
sototg Allfilnlage, mitten lm Wald, 
renoviert lm Landhausstil, Zentral- 
heizung, offene Kammanlage, 140 
m* Wo hnfi , 1400 w? Areal, eigener 
Bachiauf, Jagdbeteiligung möglich, 
bezugsfertig Weihnachten 1085, DM 
198000,-. 

TeL 9Z ZW 23 23 42 oder 
64 3286/22 78 84 


In v S teia nt ah DM 43011- I00%tas H- 
mmderung Ober «ins dsutactw QroB- 


ramzfening W 
bank roögfich. 


FvtfmStMtevlfcwVaBM. 

MILLS anaeonSCaSHHOOnilr.M. 
D-/W9 mNickar. 

V TOtoto" 07>*l 71643. 


Vartriebsgroppe 

gesucht 

für 2 E rw erbermodcne Im sOdd. Baum. 
Kleine Wohneinheiten 
senheit vorh.) von ca. 25 

■n*mB — I* TH g iing , 

TeL 4 71 56 / 2 85 27 auch SaJSo. 


Such* DM 400 000^- 

gegen erstrangige Grundschuld. 
Seriö se Angebote unter B 6284 an 
WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


SCHWEIZ 

WALLIS 

Direkt vom Ba-Jlrcgüi 

WOHNUNGEN 

CHALETS 

mit Au Mander bevvi II igung 


ZaRdvoort/Holland 

Bück aufs Meer, 3-ZL-Appt, knL 
möbL + Inventar u. TeL DM 125 000,- 

TeL 44 31/ ZI 54/ 4 14 53 


-H 


CRANS-MONTANA / ST-LUC 
LES COLLONS / VERSIEH 


Vttrlongcn Sio unsere Dokumentation 

VAL PROMOTION S.A. 

Av. du Midi 10 - CH - 1950 SION 
r 0041 27 . 23 34 95 





4 iiwiwehiiiwi »mrt Industrie 
<4 Farmaufbou lrn> ^ -Verwaltung 
• eigenes Böro in Asuncion 
4 günstige BMirWjgunpnflg M 

GBU PO-CATALDI GMBH 

Wölekemstr. 5, 8500 Nürnberg 40 

TeL 09 11 / 4 56 96, Telex 622 874 


l LVJ d VA 


Golf ■ Ski • Wasser - Heilbäder 
Wohnungen, Chalets, Grundstücke 
in Bestlagen attraktiver Orte. 

• SWtoee «Genfer See 

• Mjoug 4 GraubOnden 

• WaflUte • Berner Oberland 

• Tessin • VterwakteL See 

Erholung + Kapitalanlage 
Verlangen Sie bitte Unterlagen: 
JURUI AG - SCHWEIZ bnmoMlen 
D-6110 Seehausen, 9chuchen 10 
Telefon 0 88 41 / 88 66 



Sueben zwecks »«"«*1" Bürgen 
über Treuhand v er t r ag f. ca. 6 
Man. Näheres unter S 6407 an 
WELT-Verlag, Postfach 100964, 



Supav^Goldafllaga 

mft mmwtiMi^n Gewinnaus- 
schüttungen, ca. 25% hfa 45% p. a. 
- je nach Efxilagedauer, verm. FI- 
nanzagentnr Hentschel, Bran- 
dcnfavgiidie Str. 3L 1000 E 
15, Tel (030) 8 81 80 09 


kurzfristig gosucht 

Rückzahlung nach Vereinbarung. 
Notarielle Abwicklung. 

Zuschr. erb. u. W 6389 an WELT 
Verlag, Fostf. 10 08 64, 43 Essen. 


Von Privat 

200 000.- bis 500 000,- DM zur Ge- 
. schSftsübernahme ge such t. 
Zuschr. eib. nut N -6272 an 
WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 


VOD Anteilen an T «udng -Kn mfnanfWf - 

pa a M a ft 0 esudkL Gote Reodtte and 
Pravtriou. 

Zascfar. erb. u. D 8277 au WELT-Veriag, 
Rwtf. 1066 64, 4304 Essen. 


0 41 06-6 79 97 


eilhaber-Börse 


bis co. DM 400 OMr- 

zu kaufen gesucht (GmbH-Man- 
td, Personen-GeseUflchaft etc.). 
Zuschriften unter E 6111 an 
WELT- Vertag Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


10% Zinsen p. o. 

verbürgt d. deutsche GroBbudt 
Can. Gold- Wandelanleihe, Lauf- 
zeit 5 J. Mindestbeteiligung ab 
10 000,- can. S. 

Klans-D. URSEL 


Vergabe 
rar DM 2! 


Obor DM K0 000r- 

an JandarhaftBcfa aehr sefadn neie- 
genem Altenhrtm lm SBWrfand 
rnn^ finanziert werden. Zuschr. 
erb. u. E 6283 an WELT-VerL, 
Portt 10 08 44, 4300 Essen. 


US* 


1986 zum Erfolg! 

GewinnorienL nordd. Yr*.— —■ 
tretung sucht f. BRD- 
geeigneten 

kfn. Partner/ln 

Kapit alei nl a g e ab DM 50000,- VB, 
reale Gewlnoerwartung DM 
200 000,— p. a. V Bringd l *"" t "iTT > 
werden vermittelt. AuzfÜhrL 
Zuschr. u. T6386 an WELT-Verlag, 


Zahlen Sie mehr als 44 444,- 
DBK Stenern p. a.? 

Wenn ja, zeigen wir Ihnen, 
wie Sie daraus Vermögen bil- 
den reit einer Rendite von 
ralnd. DM 4000,-. 
Zuschr. u. D 6374 an WELT- 
VerL, PostL 10 08 64. 43 Essen 



ab 100000,- DM bei sehr gün- 
stigem Zinssatz zu vermitteln, 
schnelle und diskrete Abwick- 
lung gewährleistet. 

Tappe. ZiegelstraBc 11a 
4846 Weither 
Telefon 4 52 43 / 14 67 





Kredite zu 5V«% 

Jahreszins (Aiuz. 100%) ertei- 
len Schweizer Banken. 
Nur telef. Auskünfte (13-17 
Uhr) durch 
Treuhand Dr. Roser 
CH - 8406 Zürich 
TfeL 44 41/1/3 63 2454 


Suche Unternehmer 

zur gemein«, steuert. Nutzung 
an oatürL Person gebundenen Ver- 
bgtvo rttages von DM 800000.-^ 
Nutzung bis 1990 - auch atvpiscbe 
stille Beteiligung möglich. 
Zuschr. unter F 6464 an WELT-Ver- 
lag, Posttioos 64, 4300 Essen. 


KG- Beteiligung 

Öffentlich geförderter Woh- 
nungsbau Benin: e Hohe Steuer- 
vorteüe • Laufende Ausschüt- 
tungen e Kleines Objekt in guter 
Lage, 1 Mio KG-KapitaL 
Wert GmbH 

5 Köln 1, Hanaaring 102-104 
TeL 02 21/120390 - 99 


Knstaaz/Bodensee 

Investitionen m. Abschrei 
9 82. i ESt DV, 

I mmo bilien u. Anlageberaiung 
W.ROHDB 
TeL 0 22 45/ 49 28 
oder. 42 28/46 44 28 


Loben international 

Wir Informi e ren Säe über die elnzteart 

Anlsjtmag Bc hhs U. 
feunaMUeni U- AnbgBbentttu 
W. KOKDE 
Telefon • *2 45 / 4* Ä 
Oder «2 28/ 48 44 28 


* ★ * Sofort -gegen bar-'*’ ★ dr 

FORDERUNGSANKAUF 

(tituliert - mindpstens 50 Stück) 
Iokassoböro Dr. Stapf, 5300 Bonn 
Adenauerallee 50, Tel OS 28 / 22 11 90 


Deshalb kommen Sie schneller zum Ziel, wenn 
Sie Immobilien überregional anbieten oder suchen. 
ImmobÜien-Anzeigen in der Großen Kombination 
DIE WELT/WELT am SONNTAG sind der richtige 
Platz für Ihr Angebot oder Gesuch. 




Privatgelder 

in jeder Höhe für 

M andan t en gemrftt- 

Beteiligungen. Hohe Rendite bei 

optim. Absicherung garantiert. 

Finanzagentur Hentschel 
Brandenbargisdie Stn 35. 1 Berfa 15 

TeL 0)30) 8 91 48 49 


M 

Hon 


Verzinsung 8 % 

Kapitalgesuch v. Privat, Min- 
destlaufzeit 2 Jahre, gruxkdbttchL 
A^Jening. Nur seriöse Zu- 
schriften erbeten unter T6276 an 
WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen. 


Die Große 




DIE# WELT 




1JJULL*J_ 


1 1 !•] I v • 


m Gr. sucht Mitglieder zum 
Erwerb einer der repräsenta- 
tivsten Farmen von TCnyiaHa 
Nähe Toronto, als rentable 
Kapitalanlage sowie zur ge- 





Zahl von 
dem. 

W 6257 an WELT- 
VerL, PostL 100864, 43 Essen 


1813®. i\Y^ feg 





: 



■““•»«Htec MaMI. . 

BMfwttnTt 

W*« 069/65646 St-Mw 41 W<T 

Vartriateuorefl n 

®£S5? , J*J-«U/6844j4 
wtowten. Tut. 689 Ml 603Q 





































